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Alfter (in den Urkunden des 12. Jahrhundert« Haiechter«. Halten, 
Alechtre, Aluetra) ist ein Dorf bei Bonn mit Schloss und vormaliger Herr- 
schaft, von dem Gelenins behauptet, dass es zur Römerzeit Albanum vetus 
geheiasen, indem aus Albano vetere : Al'vetre contrahirt sei *) 

Die Herrschaft erstreckte sich über die Dörfer Hoisdorf, Birrekoven, 
Alsdorf, Metternich, und Endenich, und war damit Gerichtsbarkeit, auch seit 
der Einrichtung der Hofhaltung der Cölnischen Erzbisehöfe das Erbroarschall- 
amt des Erzatifts Cöln verbunden. In ihren G renzen lag der Rittersitz der 
Herren von Roisdorf, der jedoch im Jahre 1G23, laut Weisthum der Sehefton 
von Alfter, schon vor aller Menschen Gedenken spurlos verschwunden war. Auch 
die Burg Wolfaburg bei Roisdorf gehörte ursprünglich in die Herrschaft. Die 
Herren von Wolf aus Bergheimerdorf kauften sich den Grund und Boden 
dazu von den Wevelinghoven, als diese Herrn von Alfter waren und so schied 
dieser Theil ganz aus dem Herrscbaftsverbande. Das Geschlecht der Wolf 
starb im 18. Jahrhundert aus, nachdem von ihnen 1716 die Burg an die 
Herren von Bornheim verkauft worden war. Sonst besass die Herrschaft einen 
prachtvollen Wald, schöne Aecker, Weinberge, hohe und niedere Jagd und 
einen Gesundbrunnen zu Koisdorf. 

Daa Erbmarschallamt gab folgende Rechte: 1. den Erzbischof von Cöln 
zu inthronieiren, die dabei fälligen Gebühren zu erheben, und beim Tode des 
Erzbischofa dessen Leibwagen, Pferde (zuletzt 4 Pferde oder sogenannten 
Postzug) und seine Wagen an sich zu nehmen 3 ), 2. von den sämmtlivhen 
Benedictinern-Aebten und Äbtissinnen des Erzstifts gewisse Inthronisationsgelder zu erheben^ 3. dem Landtage 
zu präsidiren, ihn wahrend der Sedisvacanz und auch unter Umständen während des Lebens des Rischofes, 
seibat gegen dessen Willen, zusammen zu berufen, 4. den Scharfrichter des Krzstifte zu ernennen. 

Von den Besitzern dieser Herrschaft, welche in einem gold- und rothgestreiften Felde einen silbernen, 
goldgekrönten Löwen und auf dem goldgekrönten Helme einen silbernen Rehfiias führten , linden sich fol- 
gende in den Urkunden (bei Lac.) vor: 1116 Herimannus de Halechtre. 1117 Herimannus de Haitora. IIIS 
Herimannus de Alechtre. 1120 Herimannus de Aluetra. 1120 Herimannus et Johannes de Alftre. 113« 
Goswinus de aluetra. 1166 Herimannus de alftra. 1166 Herimannus de Aluethre. 1195 Herimannus de 
Aluetre. 1197 — 1300 Herimannus de aluetre mareacalcus. 1176 — 1185 goawin de Aluetre. 1201 — 1203 Heri- 
mannus de Alftere (auch aluetre) im Gefolge des Erzbischofs Adolph I. von Cöln und alle Ministerialen. 
Er (Dominus Herimanuus de Alftro, raaroscalcua) übertrug 1216 sein Patronatrecht an der Kirche zu Betten- 
hoven der Abtei Füssenich. Bei dieser Gelegenheit erscheint auch Winand de Alftre. 121» 15 Juni Her- 
mannus de Alftere bei der Belagerung von Dainiette im Gefolge des Grafen Adolph von Berg. 1235 — 1242 
Goswin v. A„ Marachalk. 1242 Herrn an de Alftere, Ministeriale des Erzbischofs Conrad von Cöln im Gefolge 
desselben beim Friedensschlüsse mit Graf W. v. Jülich, 1243 - 1247 Marschalk genannt. 1242 Goswin de 
A. Marachalk. 1245 Gerlach de A. Bürge für Erzbiachof Conrad. 1250 Goswin de Alfter« und Herimannus 
de Alft«e, Marachalk im Gefolge dee Erzbischofs Conrad. 1259 14. März übertragen die Gebrüder Gerlac, 
Hermann und Wetzelo v. A. mehrere Bürger zu Neuss, ihre Hörigen, als Wachszinsige dem Kloster Epping- 
hoven. 1260 — 1271 Hermann, Maraclialk v. Alfter im Gefolge der Erzbiachöfe Conrad und Engelbert. 1266 
erlassen Kitter Goswin von Alfter, Bruder des Marschalks Hermann , und seine Frau Sara der Cominendp 
Johann und Cordula eine Rente, aowie Curmuth und Gewerbe, welche Letztere wegen des Lehens Onsdorp 
in den Hof von Endenich zu entrichten schuldig sind und befreien daa Lehe ganz von der Hofesverptlich- 
tung. Die Verhandlung findet vor den Vasallen und Einsassen des Hofes Endenich. welche Hjgen genannt 
werden, statt und sind als solche benannt: Hermann v. Lengsdorf, Heinrich, Arzt aus Bonn, Rudolph von 
Berringhoven. 1277—79 goawin, Marschall v. A. . im Gefolge des Erzbischofs Sigfrid. 1301 10. Mai trägt 



') Ebenso CanrDler von Cari villa, Pahnendorf, Tranadorf, Treversdori, Popeladorf, von Paimatii, Trajani, TreMH, und l*iihlii 
pagus. Beweise für alles diese« fehlen, aur der Worflaut soll entscheiden. ■) Inning, KelchiarchW. II. 979. 




Digitized by Google 



* fltftrr. /Upen. 

Ritter Gerard v. Alfter mit seiner Frau Oda da« Burghaus zu Kirspenich dem Grafen Gerard v. Jülich 
Offi-iibaiiH auf, 134KB Couu Marschcalcus de Alfthere Bürge für Erzbiachof Henrich Ii kommt auch 1327 und 
1334 vor, ist 1341 todt. 1342 20. Oct. — HCl 13. Juli Johann Marschalls v. A. Er, Kitter, mit seiner Frau 
Ricardo von Kerpen und seinem Sohue Courait Knapen bekennt 1330, M.Juni, dass ihre, von dem deutschen 
Orden gekaufte Burg Heimersheim, Mann lehn und Ottenhaus des Erzstifte Cöln sei. 1373 29. Oct. — 1411 
19. April Conrad, Marschall v. Alfter«. 
Die Abstammung ist : 

l. N. t. Alfter. 



I. Herinunnn«. de Halechtre Illü-Sfi. 2. Johann» 1116. 
HI. tiowwin v. Alfter. 



IV. Ilenuan v. Alvetere. Marschall, 1217 mil dem Grafen v. Holland negeu «Ii« Saracenen, Iii» hei der Belagerung vom 



v. i. <;,, 


>win t iasr> — 1S42 Marschall, h. N„ Twin, r des Hitlers Srhillink von Bornheiu». 2. Ge 


rtac I24.V 3. Her 






vi. i. Hanau 


l»>— ltM Marschall. 2. Goswin. 126S Hilter, wohnte in Boraheim, 1279 Marschall, 


b. Sara. 3. Gerlat 


4 tv"«tawhV 


VII. 1. Cnno, l. 


wg-34 Marschall, 1333 l*iui feierlichen KüiUitt de* Krebiscbofs 2. Oexard, Herr zu 
Walram, 1341 f. 


Kirspenich, lütter, 


1301, Ii. Oda. 


VIII. i. Johann 
b. Richardis von 


v. A-, Herr zu Alfter und Heimersheim, Kitter, 134! — I3«l Manchall. Kichter wegen 
Kerpen, beide wohnten iu dem Hause Brunshora in der Breiten»«-*«« zu Coln, welche 
jährlich auf I*bzeit mielhetAi (Col lut. pl. 1355). 


des Judengeleits, 
s sie flu- ■ Mark- 


2. Goswin, 
Kitter. ms. 


IX. Conrad, l.'l* 


o Knappe, 1373 - 74 Marschall, lu 1. Johanne v, Moniheck f imp-, 2. Marie v. Harn 


au. Krtiin 7.i 




Banal, tv. von J 


obaun v. Hamal und Maria v. Montferrant, genannt Orej, sie führte nebenstehende* 
Silber vier rothe Wecket 







X. 1. Johann v. Alfter, Cöln. Krbniarschall, h. Marie 2. Wilhelm, Herr von Hamal. h. Isande v. Kerkern. Tr. 
von der Mark- Aremberg, Tr Gcrards zu Hecken. Adams, davon die Herren von Hamal siehe A. 



XI. l. Marie. Erbin von Alfter und dem Marschallamte, h. Wilhelm von Wevelinghoven. ■■, Kichardn, Nonne. 

Fortsetzung von A. 



X. -i. Wilhelm v. Alfter.') Herr zn Hamal und halb Bnistheim, f 1410, h. Isande von Kerckhem, Tochter des Kitlers 3 
Adam von Kenkhem. Kr ist 139« allein und 1434 und 14«! mit seinem Sohne Wilhelm im Schreine Camp^naruui xu v. A.+ 139I. 

Coln »n dm väterliche Krbe geschrieben. ') 



XI. I. Wilhelm \. Alfter, Herr xu Banal, halb Bnistheim, Kerckem. Bei 2. Johann, Domherr 3. Catharina h. 1. Henrich 4 Alix. 

der Lttttir.her Hitlerschan 15. De*. 1431. h. Catharina vonWithem, Erbin zu Luttich, 1442 vou Galen 1451. J, Johann 

zu halb Haulcnsheui. Tr. Johanns und Cath&rine v. Durras-Ürdingen. von Sombreff. 

.(TT 1. Johann v. A. Herr zu Hamal und Bnistheim, 2. Laurenz von Alfter, genannt Hamal, Herr 10 Kerckem, 3. Maria v. A. 

z« Luilich UM- 151«, k. I4«s .larque- * s. Dez. 1535, h. Maria von Voraaen 'de Krerin), f IMa, h. Wilhelm 



line v. Hamal, genannt v. Boye. beide begraben zu Kerckem. Argemeau, Herr zuKaseueuz 



XIII. 1. Sohn t imp, 2. Sohn Domherr zu Lattich 1503, r 151?. l. Catharina I i<v< ■•. J>j«lri.-h . A., Hon- «n 
3. Cathurine, Krbin zu Il.inal, h. Everhard von der Mark zn Neu- 1. Sov., h. 1. WH- Kerken, h. Mathilde von 

4. Anna h. Krambiuh von Gfllpen zu RoMuele. 5. Klisnheth, heim von Gnygoven, Nuenhoni, Tr. von Daniel 

u Brusibeim, h. Henrich von Kva, genannt Beusdael, Amtmann 2. Richard Coeleu f v. N. und Maria v. Hüls- hei Kerkern, 

zu MastrirhL o. Johanna h. 1. Herman de Sart, 2. Johann von UM, begraben zu berg, genannt Srhaloen, lestute :.. 

Coiswarem zu Crenwick. ;. Maria b. Gerard W Cancers , genannt Terkeelen liei St. und Wittw« von Nicolaus Mai 155«. 

B»nniers,t U.Nov. K.r.2, iKjgraben zu StTrund iu der Gangolpk-Kircbe. Trond. de Boasu. 

XIV. 1. Wilhelm v. Alfter, Herr zu Kerkern und Muysen h. Judith 2. Johann, 4. Appoline. ' 

von Calcum, genannt Uthausen 3. Laurenz, 5. tat barine, h. Hubert de Langen • de ■ Snoeken. 

XV. 1. Henrich v. A., Herr zu Kerkern und Muysen i«42 h. Catliarine d'Awuns 2. Gertrud h. Johann von Vinnum) von Gorsdorrl. 
Tr. von Henrich d'Awans, Herr zu Bosse und Appoline von Guygove» 3. 



XVI. 1. Kram von Alfter, Herr zu Kerkern und Muysen, auf dem l.audlage zii I.üttich aufgesrhworen + imp. 2. Anna Appoline 164t; 

h. Anna von Speya. 3. Anna Catharine. 

1. Alpen (1074 AlpheimJ. eine Burg, 1861 mit einer Vorburg und Stadt, zu der eine Herrschaft 
gehörte, die I7fl8 sechs Gemeinden (^Alpin, Alpsray, Böninghard, Drüpt, Huck und Millingen) mit 6692 
Morgen und G. r >7 Kinw. 1832 14. r »0 Einw.) umfasBte, war der Sitz eines gleichnamigen Dynaatengeschlechts »), 
welche* «ich anfangs von Dorn ick, nach dem gleichnamigen SiUc, jetzt Kirchdorf iu der Bürgermeisterei 
Vrasselt schrieb, und beim Cölnischen Landtage seinen Sitz auf der Grafen bank hatte. Neben Dornick. 
welches Iii» zur französischen Zeit eine Herrlichkeit geblieben ist, und wo noch 1424 die Herren v. Alpen die 
Gerichtsbarkeit besasseu, hatten letztere die Y'ogtei von Menzel, womit jährlich 3 Vogtgedinge: 1 auf dem 
Hofe zu Menzel hei Kheinberg, 2 zu Issum, 3 zu Bocholt und ein Einkommen von 3 Mark 6 Schilling und 



') Die belgischen Genealogen his zur neuesten Zeit schreiben Alster, auch Alsteren, seihst auf Grabsteinen. ') 150» im Laurenz 
Schrein steht auch Wilhelm von Hamal, lütter, Herr zu Eldeni mit seiner Krau Margarethe und Tochter Marie, verheirathel au 
Wilhelm v. Berg, Herrn zu Chcn-iv gcschricbrii; diese gehören ahei /um oigriitlichen Geschleehte Hamal, mil den Wecken. ') Es ist 
die Dynasten-Qualität iH'stritten wonlen, »eil die Chefs de^ flaue s meist unter den Ministerialen der Cetn. Kirche vorkommen. Allein 
es gab auch EdeJherr^ welche M inisurialeu waren: ausserdem siegelten die Alpen im IS. Jahrb. nicht allein mit einem Reulaniegel, 
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50 Malter Hafer verbunden waren ')» mehrere weit «erstreute Güter und einen nicht unbedeutenden I.ehn- 
hof, dessen Register noch bewahrt werden. 

Da« Wappen des Geschlechtes ist in Silber tun rother Löwe, der sich auf dem goldgekröuten Helme 
wachsend wiederholt. Der Regel nach ist der Schild mit Kisenhütlein belegt, so findet er sich auch auf 
der julichschen Hochzeit, Tafel 4. Irrig hat ihn ein Wappenzeichner» mit Steine bestreut, ein anderer ohne 
alle Zugabe. 

Er kommen vor: 1084 Gerardua de Alpheim, Zeuge in einer Urk. des Erzb. Sigwin (Gel. farr. I). 1112 
Uenrirus de Tornice in einer Urk. der Kirche zu Rees (A. Spaen). 11 Iii Bavo de Tornice und sein Bruder 
Heinrieb. 1119 Henricus de Tornice alias de Alpheim ministerialis St. Petri gab auf Bitten des (h.) Norbert, 
(von Cappenberg, s. meine Gesch. der westph. Geschlechter) den Fürstenberg bei Xanten, dem Kloster 
Siegburg für ein zu erbauende« Kloster (A. Spaen). 1135. 39. 43. 49. 51. 53. 54. 5«. 65. 66. 69. 72. 74. 76. 
86. 87. 97. 1300. t. 3. 18. 26. 29. 52., verschiedene Heinriche v. A. als Zeugen in Urkunden Cöln. Erzbischofe, 
KlÖBter etc. *) (L. Kindlingcr, Gel. farr. Kremer). 1187. 97. Heinrich v. A. und sein Bruder Arnold. 1200 
Henrich v. A., Castellanus de A 1201 Henrich t. A., Lehnsherr eines Wäldes heim Kloster Altenberge. 
1203 derselbe bei dem Bündnisse zwischen ßrabant und Cöln (Bondam). 1229 Heinrich v. A unter clenEdel- 
leuten (I.. II. 85). 

1252 18 Dec Heinrich v. Alpheim, Sohn des Kitten Arnold, verkauft mit Zustimmung seiner, nicht 
genannten Mutter und seiner Vormünder: Johann Dechant zn Xanten und Heinrich und Philipp von Dins- 
laken, Brüder, der Abtei Altenberge einen Weingarten zu Rolandseck für 6 Denare (Pfennige), die das 
Kloster jährlich an seinen Hof bei Bonn zahlen soll (L.J. 1263 Heinrich v. A., mit seinem Bruder Johann, 
Decan zu Xanten, stiften im Kloster Fürstenberg, wo ihre Familie die Todtengruft hat, ein Jahrgedichtniss. 

1274 Arnold, Herr v. A„ Sohn Heinrichs und Cunigundens, beide todt, verkauft unter Zustimmung 
seiuer Frau Gertrud von Garstorp und seines Vormundes und Oheims, Sueder von Alpen, dem deutschen 
Orden 30 Morgen zu Rizemulenheim. Zeugen sind Theodor Nobili» vir deMoerse. dessen Bruder Friederich, 



wobei der Krater das Schwert gezogen hat, «ondeni sie nahmen anrh ihren IMat* unter den Kdclherrrn, s. B. IM« lleiorirh (L. II. 
Jt. si) und wurden ausdrücklich Kdclherren genannt, x. B. 133« Henriru*, nobili* vir, dominus de Alpen I- IJI.S.mo, auch der spatere 
Sit» auf der Grafenhank spricht. •) AI« Beweis für den damaligen hohen Werth des Ueldes bemerke üh. dass Henrich Herr v. Alpen 
sie 13*7 resp. 13S9 an den Krxb. von OHn for m Mark Durlehn unter der schweren Bedingung verpfändet, sie nur mit eigenem C.elde 
und in eigenem Besitze wieder eintuiosen. 137» wurden jene eo Mark IS»* schweren Onlden gleich gerechnet. >) unter anderen auch 
in folgender Urkunde aus dem Copialbuche de« DomstifU Halberstadt, welche diu Bündnis» der Kirchen zu Cöln und Haibemadt gegeu 
Herzog Heinrich von Sachsen bekundet: In nomine Isahi Je»u Chr. Phillippu» dei gratis sanetc colonienai« Kcles. Archie- 

gregis nostre nocte ac die teneamus insudarc necessarium duxirau« contra insidias malignancium, quibm rrebro ecJesie dei concurriiur 
amicicia« magnorum et maainie religinsonun virorum, nuhis contrahere. Notum igitnr «tue volumn« Christi 6delibns ijuod uiagua et 
carilativa pasaione mnti super nnhilem h al h e rst aden sem eclesiam, que hartenu». niamiuLs regum lartutu, multU virtutum erat 
privilegiata insignii« nunc autem. a Domino Henrici du eis lazonie p<dibus concultata et ad uichilim fere redacla est, aitracli 
eeiam ob maltas injnrias et tribulatinnes quos idem I Mi x Knle*ir Colonicnsl infereliiu et cottidie noraa et majori 1 » iuferre parabat, saue 
et prudt-nti consilio u*i domino halber»!. Kplscopo Odelrico et eclesie sue nos et nostrum eclesiam lirmo dileclionis et aniicitie 
vinrulo contederanius sicilicet ul ipse nuhis in uoatre eclesie necessiutihus presertim contra preEali ducis Henrici violenta* injuria- 
lirmiter ac fideliter «ine omni doln et absque maJo ingenio aisistiunu*. In qua i nufederatione dominum Imperatoren! cxripüiiu« 
quem no» anulto ac ßdeli devotioni» affectu diligimu« et ei promptutömuru serviuuni exhibere inteudimus. CondiUlai quoque 
inter dominum halberstadensem et n<w est, quod si alteri nostrum do injuriis »ibi ilhui* *ati«factio fuerit exhibita ipse cum 
Uli tenore dnmtaxat reripiat ul si reliquo de suis injurii* satUfactnm non fuerit ille qui satittactionem reeepit totis juribus 
alteri aisiiüL Acta sunt hec anno ins apud Casle prescutihu.- et consentientibtu Brumme majore in Co I nnia pre|i«*iu> Lothario 
Bunense preposito Conrad«, preposito ». Severini, Johann Sefliken preposito. Comite «ierrhardo Ghelrense Comite Engelberte de 
mo nie Comite Heinrico de Seyna et Kverhardo fratre »uo. Comite Arnold« de Althen» et Kriderico fratre wo Henrico burg- 
gravio Colonienii Itemero de Froysherch et presenlibu» aliii nobilibua. amieruut eciam minUt criales S. Petri Henri, u* 
de KolmndWten et, fratre« sui (iberardu* et Ooswinus, Henricus de Alphein Herrmann Camer. Ooswinn» de Altbena tiher- 



> 
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Gerard von Garstorp, Edelvogt von Cöln, Schwiegervater Arnold'» und Gerard Rovere de Nusaia. Arnold 
hat den Löwen in einem Felde mit Eisenhütlein , Sweder ohne Eisenbütlein , Tlieod. v. Moers hat ein 
Reutersiegel. Da« Pferd springt linke. Gerard Rovere von Neuss hat einen gespaltenen Schild, rechts 
leeres Feld, links Eisenbütlein (Prov. A. D.). 

1283. 84. 90. 93. 94. 99. Sueterus de Alpheim, Ritter, bald Zeuge, bald Bürge, bald Schiedsrichter (L). 
1299 23. April verkauft Arnold, Dominus de Alphem, mit seiner Frau Gertrad Güter zu Ayswinckel und 
Lynnighen mit dem Fischfänge im Rhein an die Abtei Camp. Es siegeln mit ihm seine Anverwandten, Sueder 
von Alphem und Jobann v. Straten, Ritter. 

1311. Heinrich v. A., Bürge für den Verkauf von Güter zu Millen und für die Heiraihsgelder Die- 
drinha von Cleve; er besitzt 1317 ein Cöln. Lehn zu Lechenich, welches er verafterlebnt hat. 1317. Henrich. 
Herr von Alpen, Gertrud seine Mutter, Beatrix seine Frau, Gerard, Otto, Arnold nnd Johann, seine Brüder, 
verzichten auf die Vogt« 6m Klosters Camp (A. Spaen). 1329. Heinrich v. A. wird vom Erzb. von Cöln 
mit der Vogtei Menzel belehnt. 1329 13. Sept. Henricus, Burggrauiu* de Alpen, Gerard und Otto, Canonici 
zn Xanten, Arnold und Johann, seine Brüder bekennen, dass Alpen, das sie verloren haben, ein Ottenhaus 
der Cöln. Kirche sei und geloben, sobald sie wieder im Besitz kommen, es als solches stets zu behandeln 
und es nie zu veräussern. 1334. Henricus nobilis dominus de A. verkauft 27 Vasallen aus dem Ritterstande 
an den Propst zu St Andreas in Cöln. 1346 verzichtet Henrich v. A. auf die Belehnung mit Menzel zu 
Gnnsten seines Sohnes Amt, der vom Erzb. damit belehnt wird. 1357. Arnold von Alpen, Knappe. Schwester 
Sohn Friedrichs von Hönnepel, genehmigt den Verkauf des Obereigenthums über Seh lose Hönnepel an den 
Erzb. v. Cöln. 1359. Amt v. Alpen entlässt seinen Wachszinspflichtigen, Henrich Bloemken. 

1360 24. März. Arnold v. A., Herr zu Hoetnpel, seither mit Gerard, ältesten Sohn des Grafen 
v. Jülich, in Fehde, schhesst Frieden. Er wird im selbigen Jahre Neffe des Jobann v. Linden genannt: 
bekennt als Herr von Hönnepel und Ritter 1361 24. Juni mit seiner Frau, Marg. v. Ejl und seiner Schwester 
Beatrix: dass Burg, Vorburg, Stadt und Herrlichkeit Alpen Lehn von Cöln sei, wie dieses früher auch sein 
Vater Heinrich und seine Mutter Beatrix anerkannt hatten; empfangt im Beisein Conrads Herrn von der 
Dicke und Alards von Dryle, Ritter, von Herzog Fduard von Geldern die Belehnung mit der Vogtei Menzel 
(A. Chur C): wird 1375 mit Anderen vom Hofgerichte beauftragt, den Erzb. von Cöln in die Güter von 89 
verurtheilten Cölner Bürgern zu setzen; ist 1376 Bürge des Grafen Fried, von Moers, 1377 17. Sept. auf dem 
Hoflager zu Neuss, 1379 25. Mai im Gefolge des Erzb. Friederich, übertragt 1379 die Vogtei Menzel seinem 
Schwiegersohne, Johann v. Wyenhorst und verkauft sie 1388 25. Juni dem Erzbischof von Cöln, nachdem 
der Herzog von Geldern sie aus dem Lehnverbande frei gegeben und Arnold statt ihrer sein Gut Henechin 
im Kirchspiel Capellen mit Herrlichkeit und Gericht zu Lehn gestellt hat. 

1397 25. März besiegelt Johann v. Alpen die Urkunde des Wessel v. Botzlaer, Sohn Rfitgers, worin 
derselbe bescheinigt, unter welchen Bedingungen ihm Graf Adolph von Cleve das gegen ihm eroberte Haus 
Botzlar wieder eingeräumt habe. 

1413 bekennt Johann v. Alpen, Herr zu Hönnepel, Kitter, daaa das Haus Zölom (in der Düffel) mit 
dem obersten (hölzernen) Hause und der Vorburg ein Offenhaus und Lehn der Grafschaft Cleve nach 
Zülphenschem Rechte sei und mit einem Pfunde verhergeweddet werden müsse. ') 

1433 besiegelt Ecbert v. A. das Bündniss zwischen dem Herzoge Arnold von Geldern und Adolph 
von Cleve, 1445 wurde er aus der Haft des Johann v. Gemen entlassen, in die er im clevischen Kriege go- 
rathen war, 1449 clevischer Landdroste, besiegelt 1452 die Ehebercdung des Adrian v. Broichhausen mit 
Mar« v. Arnheim, Tochter Theodora. 1445 Jobann v. Alpen Bürge für Johann, ältesten Sohn zu Cleve, 
zieht 1450 mit ihm ins h. Land, später clevischer Landdroste. 

Im 14. Jahrb. ging Alpen dem Geschlecbte für immer verloren. Henrich v. Alpen mit seiner Fran 
Beatrix, welche, wie der Verkauf der 27 Vasallen bezeugt, in sehr bedrängten Verhältnissen gelebt haben 
müssen, verpfändete es seinem Schwiegervater Godfrid von Hennepcl und dessen Sohn Friedrich 1330 an 
Reinold, Grafen von Geldern, der es weiter an Hutger, Erbvogt von Cöln übertrug, dessen Nachkommen 
sieb von da ab Herrn vpn Alpen schrieben und zwar zuerst Rutger, dann Gumprecht 1301 (L. III. 512). 
Dieser wurde 1374 11. Nov. durch Kaiser Carl aller Cölnisdien Lehen, also auch Alpen und der Krbvogtei 
in Cöln verlustig erklärt, weil er dem Cöln. Erzbischof seinen Lehnsdienat aufgesagt habe (L. III. 642:. Die 
Sache legte sieb gütlich bei, aber mit Gumprecht« Sohn starb das Geschlecht aus, durch dessen Verfügung 
kamen die Güter auf die Grafen von Neuenahr, in deren Familie seine Schwester gebeirathet hatte. Ecbert 
von Alpcu, Herr zu Zelem, wünscht« von diesem den Stammsitz 'seines Geschlechts zurückzulösen ; darüber 
entstand Streit. Der Versat/brief sagte : die Einlöse solle vor der Sonne geschehen, d. h. am hellen Tage. 
Ecbert war bereit, im Sonnenschein sein Lösegeld auszuzahlen. Der Graf legte den Vertrag anders aus. 
Ecbert, um den Grafen in Verzug zu setzen, erschien mit seinem Gelde vor dem Grabe der h. 3 Könige in 
Cöln, streute dort das Geld an die Erde und hob nur einen Tbeil davon wieder auf, das übrige preisgebend 
und verlangte nun die Rückgabe Alpens. Da sie nicht erfolgte, kam es zu Gewalttaten; Ecbert drängte 
die Bewohner Alpena so, das* keiner mehr wagen konnte, die Stadt zn verlassen. Sein bald erfolgender 
Tod änderte nichts. Der Herr v. Rintborch, dem das Recht auf Alpen in der Theilung zufiel, nahm die 
Stadt mit Gewalt ein und behauptete sich trotz aller Anstrengungen des Gegners darin, bis Kaiser Maxi- 
milian nach Cöln kam und letzterem auf Vermittelung des Erzbischof» Hermann ein Mandat auf Herausgabe 
ertbeilte. Das schreckt Rintbonb nicht, nur Hülfe schien ihm nöthig, darum sendete er seinen Schwager 
Stael, Hofmeister des Herzogs von Cleve an seine Freunde. In der Kleidung eines Knechtes und gauz 
entstellt trat er seine Reise au . dennoch wurde er erkannt und von Neuenahr ina Gefängnis« geworfen 



>) is?7 war Hermann ». Erl Herr zu Zetem. 
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Jetzt war alles verloren. Durch Vergleich wurde dem Spruche des Erzbischof* die Entscheidung anheim 
gestellt, jedoch mit dein Bedinge, dass Stael. nach Vollstreckung de» Urtheils, mochte oh ausfallen wie es 
wolle, frei gegeben werden inuaste. Der Bischof setzte einen feierlichen lierichtstag zu Neuss an: die Par- 
•hienen und Kietborch, weil ihm die Urkun<len während der Fehde geraubt worden uud die Aus- 
Zeugen nicht klar waren, unterlag. 

Gorard, Uerr v. Alpen, u»85. 



r. Dornik Iiis, von Alpen 1119-1139. 2. Bavo 1 1 IS 1119. \ Henrich Uli- 1119. 
Heinrich v. Alpen II«— 117*. 

isoit 3. Arnold II KT 



t. Henrich von Alpen 11*6. »7. »7. 



I Arnold v. A-, Ititter, lsss todt, h. N. (von Dinslaken), 1352 Wittwc. t. 



1355!. 



1. nelnrkh von Alpen 1353, 1363 h. Cnnigundc. s. Johan 
beide 1374 todt 


n UM. 3. Sueder v. 


A-, 1374 Vormuud Arnolds. Ri tl , r 


Arnold v. Alpen. Domino» de A. 1374 unter Vormundschaft 
Gerardi t. Gartiorp, Edelvngu 


iwoders v. Alpen. 1*91. 129'», t »or 131», h. Gertrud von 
von Cöln. 1S74. 1391. 1S99. Wittwe 1S1T. 


tiarstorp. Tr 


1. Henrich ISII. 17. »9. nobitis 1334. 1345., h. Beatrix von 1 
Tr. Godfnds, Erbin zu HonnepeL 1*17. 1SS7. 


lonnepel, s. Gerard. 

dann 133» 


». Otto, beide 1317. 4. Arnold 
Canonici xu Xanten. 1317. 


. t. Johann 

1317. 


1. Aniold v. Alpen, 134» mit Menzel bei l,ebzeit »«hie« Vater« belehnt 1357 Knappe. 
136« Kiuer und Herr xu Hönnepel. 1373. 7«. 77. 79.«*. h. Margaretha v. Eyl. IM1. ISN. 


3. Beatrix 13*1. 3. Johanna, 
beide Nonnen xu FüMlenberg. Id 


i. IWhter b 
■ri'haril Stecke 


1. Johann v. Alpen, Herr xu Hönnepel 1397. 1414. h. Wessel» 
Tr. Johanns v. B. und Oueline von Arckel. 


v. Rotxlaer, 3. Arnold. 


.1, Jutta h. 1379 Johann v. YVy< 
Erhmarschall von Uer 


•nborM. Ritter. 


1. Arnold v. Alpen zu H, h- Oitonia •>. Marie. 3. Erberl 
(Pilgrina) von Putten. 


v. Alpen. Herr xn Xelem, b. 1. Gertrud von Appeltern. 3. 
de* Dynasten Hubert v. ('Ulenburg. 


Mettilde, Tr. 



Johann v. A., Herr xn IL, letzter der Familie, Ritter I. Marie Mathilde v. A., 3. Adrians, Erbin xu Zelem. 3. Aleid, Ii. Theod. von 
1433. 1445. 1450. h. 1. Jutta von l-eroheck, 3. Calha- h. Werner Scheinart v. b. Werner v.Pahnt xiiBrei- 
Tr. 



Catharine v. A.. Erbin, h. Heinrich von 




II. Da« zweite Geschlecht , welches aich 
Herr von Alpen nannte, war das der Edel- 
vögte von Cöln. Diese hiessen ursprünglich 
Dynasten von Heppendorf (Eppendorf), Sitz im 
Amte Rergheim. Erzbischof Philipp von Cöln 
verlieh ihnen 1169 das Amf der Vogtei über die 
cölninche Kirche, welche« bis dahin auf Marga- 
rethen-Tag nur für ein Jahr vergeben worden 
war, erblich nach dem Rechte der Erstgeburt. 
Von da ab nannten sich die Heppendorf Erb- 
vögte, auch Edelvögte, dem sie später den Titel 
Herrn von (iarstorp, von Alpen und v. Heide 
beifügten. Als Erhvögte hatten sie ihre beson- 
dere Ministerialen, von denen 1300—1320 Johann, 
der Kellermeister uud Oerard der Schulteig 
häufig vorkommen. Das Wappen war: Gold 
und Roth ijuergest reift, auf dem Helm, bald vier 
Wimpel, (iold und Roth gestreift, bald zwei 
gold und rothgestreifte Biifrelhörner, zur Seite 
mit goldenen Pfauenfedern geschmückt. Die 
Hclmdecken sind bald gold und mth gestreift, 
bald aussen Roth innen Silber. 




1 Hermann 


I v. Heppendorf 1120, 


II. 1. Hermann II., edler Vogt xu Cöln 1 1_*4- 5!« 2 Ziceo. 


III. 1. (lerard 1. 1166-91 wird wegen Verdiente nir das 1 
* j t In. I.j [w fl. M r . . wobei iJcrcn (lorpchtsiinw? j^PffCDtlb^r <lcfu 
(Fahne, Cöln. Geschlechter 1 S. :»j ersehe« 


Krxstilt 116!» mit der Vogtel Aber Cöln 2. Hermann III., Schullci» i vi Ibens) 
Burggrafen (coraesl hestimmt werden xu Soert. Seine Nachkommenschaft 
it oft in Urkunden. bei Kahne, westph. Geschlechter 


IV. I. Ebrmann IV. 11:13-12251 wurde 122.'. durch Erzbis 
Darmgkbt befreit, erscheint oft in Urkunden 


chof Engelbert II. von der 2. Arnold, Cauonicuii zu St. l. Geranl 
. h. Agnes. Peter in Cdn. :t. Eronnd. h. Mettilde 


V. |. Gerald 11 edler Vogt, K-.il 6fi Herr 2. Godfrid, 1 
in Reide, Ritter, h. Mettilde, + vor 1266. I.unrike, in 


lerr xu Conersheim und It. Otu.. 1. Gerard, 2 Sophie, h. Theoderi.b 
xtcres norjpscne» Linn. 



VI. 1. Kut«er I., edler Vogt, 12&6-1267 
in {'..in. «mihlagen in der Schlacht gegen 
die Weisen, h. Gertrud v. Rile. 



auf Seite 8.) 



2 Gerhard. Domherr xu Cöln. 8. Wilhelm, Herr xu Beide 

9, Theoderich, Canon, xu Xanten, mit »einem Bruder in der 

4. Aegidius, GeistUch. 5. G..d- Schlacht gegen die Weisen,, h. Godfrid den CammertT. H 

frid, h. Aleit. erschlagen, fimp .h. Irmgard. Agnes, h. Beruh. v.Htrtmkede 



7. Adolf, Canon. It. M wl- 
tfrodns in Cöln. «. 
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Äfpen. 



ilre. 



i., 



Vogt. 



von 8. 7.) 



VII. 1. Gerard III., 1271 — 1 '"5 Krhvugt. Ritter, Herr zu Garstorp, nahm am Kampfe gegen die Stadt Cöln 
Tbeil, wurde gefangen, schwur 1-71 I'rphedc, söhnte »ich mit der Stadt au*, wurde 12aüs ihr Vasall und 
gelobte, die Erbvogtei nicht zu verkaufen, l>esiagclte 12!J| eine ITrk. seine* Schwiegersohn« Aniold v. Alpen. 



•J. KiHgcr II., Kitter, Herr 
zu Heide, Stifter der Linie 
diese» Nausens h. K. 



VIII. 1 RQtger III, Kt'JO—lüM Herr zu Alpen, Stifter des 
zweiten Geschlecht» dieses Namens, 1.H4 setzte die Stadt 
Cöln mit ihm die Rechte des Vogts fest, h. AlvcradU. 



Philipp, Canon, zu Xanten. 
Gertrud h. Arnold Herrn 
von Alpen. 



Jobann, Herr r. Itcide, wurde 1W> 
vom Grafen von Jülich mit Reide als 
Offenhalte lielehnt. 



IX. Gumprccht I., Herr zu Alpeu und 
GarMorp, Erbvogt von Gobi, f vor KWO. 
b. Lyon. 

x. r 



v. A.. 13KB H. Sept. von Herzog Wilhelm und dessen Krau Marie, welrbe ihn ihren 
icnnen, belehnt. Es siegeln mit ihm: Werner v. Hompesch, Werner Hnffel T.OUm 
und Ilennan v I-cuendahl, Sohn Schellart*, 



Krbvngt t imp.. 



II. von Alpen. -'. fierard v. A., meinen. :t. IJut«er v. A-, Herr 4. Alveradi« h Johann firaf Geranl v i!., Hitler. 

dieKrb- Wappen i«t der Turner- zu Garstorp, sein Wap- v. Neuenahr zu Itodcn^berg; wird i4ü5 mitseinem 

l Vetter kragen lwigefiijrt, p«n hat itiitlberwinkcl sr-mSohn erhielt dieKrl.vo({t*i. Vater durch Kr/1. 

•, h. h.OatharinafonilerOirke. eineVierung mit Sterne, f.. Eisgen, h.HilgcrQuattermart von Coln mit Mann- 

Swenuld von Harf. h Luitgard von der Stessen. U. Zoppo. gcldern an« dein Z.dl 



Paitza, (Beatrix) Krhin zu lteide, h. Johann von Arendael, welcher Hn4 lielehnt wurde. Kr vernhte aus Heid Strassenrihiherel, wes- 
halb es 14iK» von den Lnttichcra Magert und niedergebrannt wurde. 'Col. Chronik S. :!lß.) 

Die Linie zu Heide führte da» Wappen, ebenfalls Gold und Koth ge- 
streift , aber, wie neben, einen rothen Bock mit goldenen Hörnern anl 
dem Helme. 

Die Macht dieses, für die Stadt Coln wichtigen Geschlechtes, brach 
sieh zunächst an seiner Parteinahme gegen die Stadt, daun an folgendem 
Ereignisse. Gumprecht II. v. Alpeu, Vogt zu Cöln, Gerard. Herr zu Alpen. 
Lutger v. Alpen, Herr zu Garstorp mir ihren Rittern und Knappen, namentlich 
Henrich von Garstorp, genannt Maubach, Wilhelm und Gerard von Giesen- 
kirchen, Gebrüder genannt Loerken, C'uno und Werner von Wassenberg, 
Johann von Putzloe genannt Slore und Marlin Vaintz genannt von Triebt 
hatten im Verein mit dem Herrn von der Dicke es gewagt, lütticher Kauf- 
leute, auf der Strasse von Bergheim nach Cöln anzufallen und zu berauben 
Herzog Johann v. Jülich und Geldern, dem das Geleit auf jener Strasse zu- 
stand, vereinigte sich deshalb 1383 mit Kr/.bischof Friedrich von Cöln! die 
Schlösser Dyck und Alpen zu zerstören. Dyck wurde im selbigen Jahre 
erobert, auch die Herrn von Alpen fing mau ein und warf sie in so schlimme 
Gefängnisse, das» sie für ihr Leben besorgt wurden; sie legten sich auf» 
Bitten. Es erfolgte Gnade, doch mussteu sie unwidersagte Vasallen di>s 
Herzogs werden. Das wurde Maubach am 17., die Herren von Alpen wurden 
es am 18., die übrigen am 28. Oct. desselben Jahres. Gumprecht und seiue 
FrauSwenulde mussten ausserdem 300 Schilde .jahrlich, die sie von der Stadt Jülich zu fordern hatten und 
100 Schilde von der Stadt Dülken, auf 3 Jahre dem Herzoge abtreten, das geschah 3. Nov. 1390. Einmal 




Sinken wurde die Abhängigkeit immer »ri 



1400 war die Nuth nur noch dadurch abzuwenden, dass 



Gumprecht sich uuter «las Hausgesinde de« Herzogs aufnehmen lies» und ihm Alpen als Offenhaus, mit Aus- 
schluss gegeu Cleve und seinem Bruder Rütger zu Gajlstorp, auftrug. 




I. Die Grafen vou Are führten iu Koth einen silbernen, rechtesehenden Adler. Der Zweig Neuenar 
führte ihn schwarz in Gold nnd der Zweig Malberg nahm den Malberger Löwen in einem mit Steinen Iw- 
streuten Felde an. 

Die Burg Are, später Altenahre, wovon das Geschlecht sich schrieb, an der Ahr gelegen, 4 Stunden 
oberhalb Ahrweiler, heBtand aus drei Haupttheilen : 1. eine Warte auf der höchsten Spitze des Felsens, 
wovon noch Ueberreate vorhanden sind: 2. Hauptburg auf der Südseite des Berges gegen 100 Fuss unter 
dem Gipfel, bestehend in einer Capelle (ein sauberer und solider dreischifllger kleiner Bau mit Kundbogen) 
einen dreistöckigen, halb gesprengten Thurmpalaste mit grossem Kamin hart am steillen Abgrunde der Ost- 
seite, zahlreichen Mauer- und Gebäude-Resten am Südabhang; 3. ein abgesondertes Burghaus auf der West- 
seite, 3 stockig, spitzgieblig mit starkem, viereckigen Thurm. (Dass Buchaus am Fusse des Berges ist von 
Churfürat Clemens August erst 1750 erbaut.) 

Die Burg wird schon 1167, ihr Thurm und Capelle anfangs des 13. Jahrb. erwähnt: 1246 2. April kam 
sie an Cöln und war seitdem eine cölnische Landesfest«, die 1347 von hrzhischof Walram neu befestigt 
wurde. 1">83 sprengte der Blitz den Pulverthurm in die Luft. 

Im 30jährigen und im spanischen Erbfolgekriege wird ihrer gedacht, 1690 wurde sie von den Fran- 
erobert und 1714 wurde sie auf Befehl des Chnrfürsten in die Luft gesprengt 
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Die Grafschaft, welche zu der Burg gehörte, war gros«; sie uinfasste die Aemter Altcnar, Nurburg, 
Neuenar und die Vogteien Rheinbach und Hardt. Der Hochstadensohe Antheil daran bestand in Stadt und 
Vngtei Ahrweiler, Burg uud Dorf Alteuar, Altenburg, Brück, Denn, Kreuzherg (Burg). Kesseling, Reimerz- 
hoven, Pützfeld, Strassfeld, Hönningen, Weidenbach, Liers, Kleinliers (Amt Altenar). Herrlichkeit Antweiler, 
Arlof, W eingarten, klein Büllesbeiiu. Eacb, Mannageu, Wahlen, SaUfev, Weyer, Zingsheim (Amt Hardt), 
Münstereifel und SchuUeiserei Kheiubach. Der Neuenahrache Antheil bestand in der Grafschaft Neuenar, 
nämlich der Burg Neuenar bei Wadenheim mit den Ortschaften Wadenbeim. Beuel, Hemmeasem, Kirchdaun, 
Gimmingcn, Heppingen (diese 3 gehörten später zu Landacron), Ramersbach, Schalkenbach, Vient, Bengen, 
Birreodorf. Karweiler, Landershoven, Calenborn, Geladorf (kam spater anSaffenburg), Leimersdorf, Niederich, 
Oeverich, Uolzweiler, Esch, Ringen, Heller. Bölingen, Fritzdorf, Adendorf. Bökendorf und Vilip (welches 
1CC0 vertauscht wurde). Die Abstammung der Grafen dieses Namens mit ihren Zweigen zu Nurburg, Neuenar, 
Malberg. Ilochstaden, Wickerath, Rodeiiaberg (Rösberg), von denen Nurburg halb «öloiaches, halb Reic Im- 
idin war, ist uach den Urkunden der Archive zu Coblenz und Düsseldorf folgende: 

930 stiftet Sigebodo, Vorfahr der Grafen vou Are, das Kloster Steinfeld in der Eifel. Lac I. 292. 

992. Die Brüder Sigehold» und Richwio werden von Kaiser Otto II. mit dem Wildbanne zwischen 
der Adenau und Ahr etc. belehnt. Dieser Wddbanu war später in dem Besitze der Grafen vou Ahr und 
werden bei dieser Gelegenheit jene Brüder Vorfahren der Are genannt. 

I. Theodor«-». (Iraf Are 1107 (comes de Arn, Are, auch bloa de Am, Aer genannt) t «wischen 112Ö-1132, Obervctf von Münstereifel 

h. N., Whtwe de« Oralen von Sponheim. 



II. 4 Lothar (Ijithcrus comes de Are) 
1132-1138, b. Hildegunde, Ortttb and 
Erbin zu Meer und Liedberg. Bringt Ihm 
Meer, welches sie 11C4 der C'öln. Kirche 



2. ITlrieh (Udelriciu de Are) 1147. 
llricus comes de Ans 1163, erbt 
von Theodorich die halbe Grafschaft 
Are lltüt. Seit 1174 riricus comes 
de Nurbarg, Nureberga, 1196. 



8. Gerhard, 5. (Hto I. t Are 1144- HC«. Erbt von 
Propst in Theodorich v. Are die halbe Grafschaft 
Bonn 1120, Are, h. Aleid, Tochter des Grafen Oerard 
t 1169 von Hochstaden, Erbin der Gr&fahaft 
4.Godfried, AU Hochsladen und Wickerode ') 
TrOm, t "55. 



III. 1. Theuderich, (Theodericiu comes 
de Are) 1149— 1367. 1 IC4 f letzter Graf 
dieser Linie, 
5. Hermann, Propst zu Cappenberg. 
H. Heilewig, Nonne za Danwuld. 



Gerard 1 165», conves de Are 
11%. Dingvogt der Abtei 
Laach, t »w 1225, besass 
1 1 »1 Rodeosberc, h. Antigone. 



1. Theodorich I.. 2. Lothar, Propst zn 
Graf von llotb- Bonn 1169-93, t 
Staden 1168- 11*», 1194 als Bischof von 
h. Luitgard von 
Nieder-Lothringen 



3. Otto II., Herr 
von Wiekerode, 
1183-1197, 
b. N. N. 



IV. 1. Otiu, Graf von 
Neuenar 1213, Iii! auf 
dem Keulers iegel couies 
de 



2. Theuderich 1204—12:0 Herr von Mal- 
berg, siegelt mit einem Löwen, siehe seine 
Nachkommen unter Malberg, h Agnes 
von Mulberg Tr. Rudolphs von 
ErWn von Malberg. 



3. Johann, 1222 

von Nurberg, 
12M-12Cl,b.N 



b N., Herrn 
von Neuf- 



1. I/iihar 1., Graf 2. Luitgard l.Adatvorll97. 

3. Peter 12H5. 
4,Kuchariusl227 
h. N. v.d.Dyck. 
2. Otto III v.W. 
1197-1229, b. AU 
veradia v. Mülbach. 



von Hochstaden, 
1195—1212, b. 
Mathilde, Gräfin 
von 



V.l. Oerard, Graf »on Sei 
1231 I2oV> (1269 greue 
Newruare) h. Elisabeth 
12t)4. 



. I.iuiwig 
Neuenar 
125« 



I. Lothar II., Graf 
von Hochütaden 
1227-12:«!, t vor 
1243, h- Margarethe 
(Orihn) von Geldom, 
überWrt* 1243 



2, Friedrich, Propst zu Xanten, 1. I/oUxar, 
SL Andreas und Maria ad grndu* Herr von 
in COln, erbte Ilochstaden. Wickerode 
3 Conrad, Erzbischof von Cdn 1229-1258, 

1237, f 1261. h. N. N. 

4. Mathilde, h. Henrich v. Isenburg 
5 Marg , h Adolph ^on Berg. 
6. Mathilde, h. Conrad v. Müllenark. 
7. I.yaa h Oraf v. nenebach. 



2. N., h.Conrad» Djck- 
3 Otto, IV. 1229—36. 
4. Theodorich 
1229-134«, beide 
Domherren zu Cfiln. 

5. Hedwig, h. Wilhelm, 
Grafen v.norn, 1 1263. 

6. Heinrich, 1236, 58 b. 
Sophie, 1273 Whtwe. 

Otto 1 273 mit der M utter. 
Kitter, 2. Heinrich 'j. 



VI. 1. Theuderich, Oraf vun 2. Tilltuanii 
Neuenar 12.'»K, + vor 127«, h. von Neuenar 
Hedwig, 1276 Wiuwe 1252 



1. Theuderich II., Oraf von Hochsladen 124», + vor Ott« V. von Wickerode 1264— 57, 
1246, schenkt mit seiner Mutter unter Zustimmung b. Margaretha. 

Ottos v Wiekerde 1243 Dablhem dem Stifte Cftln, 
h. Bertba von Mongole. 

2. Oerard 1342. , 

" ~" 2. Rutger. 

U. Heinrich. 



VII. I Wilhelm I, Oraf 2. Johann I. von Neuenar 3. Ludwig 1276. 1. Ouo VI. von Wnkerode 1277, mit 

von Neuenar 127G- 1307, 127U- 1301 Herr au Saf- 4. Sophie 1276. erloscht« diese Linie (1312 

1288 beiWoiTingeu getan- feuberg 121«. 1288 bei 5. Leo, Abt su v. WUre Wiehernde), Ii. < 

gen, h. N. Worringen gefangeih h. N. Branwedler, fl299. 

, 6. Henrich. 

Ki.rtset/iin« auf S. 10. Kurt.scuimg uul s III 



H. Nacl 



•) Die 



1. Gerard I., Ural von I 



HJJ4-1UÜ0. 2. Hermann, loao— 1099, 
Erabia. bof von Cöln. 



Gerard IL 1094, Graf zu Ilochstaden, Herr xu 



1104-1141, stiftete 
er an Wiekrode knüpfte. 



113U-1137 die Abtei 



Vurfiei 



Aleid, Erbin der Grafschaft l',., hstaden und Herrschaft Wickerode, b. Otto v Ahr, dessen Sohn Theoderirh I. die Reihenfolge der 
Grafen von Hoehsttden, und Otto II. die der Herren von Wickerode fortseute. 
•) Ein dritter Hohn war wohl Ludolf, der 1297 als Herr von Wickerode mit seiner KnuUrmgard den 1 



v. Helpenstein. 

Fitee. Sdni-RilflmrMil. L I. 
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Are. 



Fortsetzung von S. 9. Fortsetzung von S. !>. 

VIII. I. Wilhelm II., Graf von 2. Craifto, Graf 1. Johann II. von Neoenar, 2. DetnudU r Neuenahr 1360, erhitlt 1 , der »iraf- 
Neuenahr, 1321—1327, h. Boni- von Neuenahr 1333, zog 1316 und UM schaft Neuenar, b. Gerlach von Isenburg 136t». 

zette 1327. 1320-59. nach Pt-eusscn, h N. 

IX. Wilhelm III., Graf von 1. Johann III. von Neuenare. 1362 Herr 2 Gotthard von Neuenar, 3. Catharina, Slittsdame xu Cöln, 
Neuenahr 1343— 1«, h. xu Undensherg, mit .Toham von Saffenherg 1 362 Herr xu Harken- 1365, nennt Johann v. Neuenar 

Johanna v. EUlo 1348, »ie wegen der Grafsehaft Neuenahr in Fehde, broich, hilft seineu Bruder xu Kodenslierg ihren Neffen. Ver- 
lebte noch 1362- h. N. N. gegen Sntfenherg. lach v. Jsenberg ihren Ohemi 

X. Catharina, Erbin in Neuenar, Ii. 1363 1. Johann IV. von Neuenar 1362- 1365 Herr zu Bodensberg und Merzenich, 2. Theuderich 
Johann Herrn von Saflenbcrg. Seine Nach- h. Aleid. Tr. und Erbin Gnmprecbt* von Heppendorf., des letzten cülnisehen 1362. 
kommen nennen sich Herrn von Neuenar. Krbvogts au» diesem Geschlecht. 

XI Gumprerht voo Neuenar, Herr zu Uodciiberg, Prlroboni, Dollendorf, Alpen, verziehet 1405 aiil die Grafschaft Neuenar, nenut »ich 
1400 Graf, Herr zu Drimborn, Dollendorf. Merzenich 1396. Seine Nachkommen nennen sich (Irafen vou Neuenar. ohne die Grafschaft 
xu besitzen, b. Philipps von Lew, Wittwe Gerhard* Herrn zu Tomberg 

XII. Gumprecht, Graf zu Neuenar, Herr zu Alpen und Hodensberg, Erbvogt von Colli, 1425-65, h. Margarethe 

von Ijniburg zu Broich. 

XIII. 1. Friedrich, Graf von 2. Johann, Propst zu 4. Wilhelm, Graf von Neuenar, i>. Metza. T. Pbilippiue, h. Johann von Hehler- 
Neuenar, Herr zu Alpen und Bonn. Herr zu Bedbur und Gaatorp, 6. Marga- Scheidt, Grafen zn Salm. 
Kodensberg, Erbvogt zu Colu, 3. Diedrich, Domherr t H«', b. WalpurgU, Granu rethe. rt. Elisabeth, h. Fried, v. SomhrelT , 
t lfAft, b. Eva von Linnep, <u Cöln. von Manderscheid. Herrn zu Kerpen und Becheln. 

Krbin zu Linnep. 

XIV. 1. Gumprerht, Graf v. N., Herr 2. Diedrich, Pomherr 1 Wilhelm, Graf von 2 Hermann, geb. 14*2, Pmpst zu 3. Dietrich, 
xn Alpen und Linnep, Erbvugt znCöln, zu Cöln, t 1471. Neuenar, h Anna, Grilnn Cöln, t US], der deutsche I. Anna, Ii. 

h- Amalie, Granu von Wertheim. 3. ElUahetb, b Johann, von Wied. Krbin der Geschichtsforscher. Walrab von 

Grafen von Limburg. Grafscha.; Mör*. Bredermle. 
. ■ — ——— . 

XV. Gumprecht. Graf »ou Neuenar, Herr zu 1 Hermann, Graf von 2 Anna Walpurga. Erbin der Grafschaft Mörs 1574 t Irin«, 
Alpen und Linnep, Erbvogt zu Cöln, h. 1. Cor- Neuenar uud Mör», geb. b. 1. Philipp von Mouliuorem y, Graf vou Horn, mit Egiuond 

diüa, Grünn von Holstein-Schauenburg, 1514, f 1574, h. Mag- enthauptet 1566. 3. Adolph, Grafen von Neuenar (siehe hier 
Wiltwe de* firafen von Berthe'm. 2. Amena v. dalena, GrÄfin von Nas- unten), flog mit dem Pulverthurui in die Luft. 




Daun, Gräfin von Falkenstein und ObersteH, *au. Schwester de« 
Erbin zu Limburg, 1544 Prirzen Wi'helm von 



Oranien, f 'mp 

XVI. 1 Amnlie. Granu von 2. Magdalena, Erbin der Erb- 3 Adolph. Graf von Neuenar n Mörs, Herr xu Alpen und Linnep. Erb- 
Neoenar. t 10"2, Ii I. Hein- vogtei Cöln 1575, b. Artiold, vogt zu Cöln, flog 7. .luli 15H9 aus dem Pulverthur.n xn Anibem in die 
rieh, (irafen von Brederode. Grafen von Bentheim-Teckleu- Luft. Letxte de* Geschlechts, h. Wnlpurga. Gräfin von Nenenar. Erbin 
2. Fried III. Chnrfttr»te« von bürg, 1575. von Moer«, siebe hier oben, 

der Pfalz, IW9. 




II. Die iu vorstehender Stammtafel aufgeführten Grafen von NdienWr führten nach dem cölnischen 
Vasalienbuche in (»old einen schwarzen, reclitssehemlen Adler mit rothen Füssen und roihem Schnabel. 
Auf dem Helme steht ein Adlerhalz jewischeu zwei goldenen Flügeln, auf denen »ich iu der unteren Hälfte 
der Adler des Schilde* wiederholt. Eine Linie von ihnen hatte einen gespaltenen Schild, links in Gold den 
schwarzen Adler, rechts in (iold drei rothe Balken. Die Liuie zu Mcirs hatte einen quitdrirteu Schild ; I und 
4 in Gold den schwarzen Neuenarscheu Adler, 3 und 4 deu Limlmrger Löwen und über da* Ganze, alt» 
Hemcbild, den Morachen Balken. (Siebmacher II. »1.) 
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Auerttberff, ein Oynastengesehlecht aus dem Herzogthum Krain. von dem Stammsitze 
Aurrsberg, Schloss und Flecken, drei Stunden von Laybach. Km tritt sehr frilli in der Ge- 
schichte auf, bekleidete seit 5. Januar 14*i3 das Landmarschall- und Krbkämmerer-Anit in Krain 
und in der Windseiten Mark, erhielt 1573 den Freiherrn-, 1630 C. Sepl. Grafen - Titel und 
blüht jetzt in fünf gräl liehen und einer seit 1653 fürstlichen Linie, alle katholisch. 

Das ursprüngliche Wappen war: in Silber ein rot her, doppeltgescbwäuzler, goldgek runter 
Löwe, .letzt fuhren die Linien verschieden, mehr oder weniger vermehrte Wappen, deren 
Beschreibung, ebensowohl als die weitläufige Familiengeschichte einem besonderen Werkp vorbehalten 
Die Ahnen, welche für unsere Geschichte Bedeutung haben, sind folgende: 
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Kranz Carl, 
Kürst vod 
Auers perg, 
I»JU-I7l:l. 



Maria Tfce- 
resia, Glutin 
v. Kap|u< Ii . 

IbtiO -1741. 



Johann Adam 

Andrea», 
Fnr*t iu Lith- 
ttMMla, t 



Krdmutb The- 
rese Maria, 
Gratia von 



- S - 
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.tobann Leo- 
pol.]. Fnrrt 
v. Traut*™. 

Graf v. Fal- 



•g E 

s * 

Mann TW- 
sia. t'uguadiu 
Gräfin von 



Franz Anton, 
l'ngnad Graf 



HW2, t 1737. 



Gräfin von 
Lanilwnr. 



ltö!., t 1724. 



Heinrich Joseph Johann. 
Kürst von Auersperg HJU«, 
17HA. 



Maria Dominica 
Prinzessin von 

UKW, + 1724 



Johann wiihfim, Kam ni 
TranUtein. gab. 170U, t 1775. 



Maria Josephe, l'iignailiii 
Gräfin von Weisseiiwolf, ^ K.io. 



Carl Joseph Anton, Fürst von Aueraperg. Herzog xu Milurterherg 
iu I rankenstein, Herzog /u GolUchee ete, Ii. 1744, t 1771. 



Jo,epha Maria Rosalia 
geb 26. 



. Tochter de» letzten Klirrten von Tiantson, 
Aug 1724, t Mi Mai I78B. 



Gräfin Allersberg, geb. 11. Dez. 1752, h. ». Juui 177f Carl, Fürsten xu Salm- Reifferscheid.-«« 




Bettüieliif Hassompierre , Dvnasten von der Burg Bettetein , -i Stunden und nordwestlich von 
Thionville in der (irafschaft Bar, Hcrzogthutu Lothringen, führten drei rolhe Sparren iu Silber, der Schild 
wiederholt* sich auf dem Helme zwischen zwei rothen Adlertlfigeln. 

Man hat behauptet, sie stammten von dem Grafeu von Ravensberg ab, allein das ist Fabel. Ich linde : 
1441 Johann Uerr zu Bcttsteiti und seine Frau Johanna von Pulcgnv. 1454 Kva von Bettstein und 
Uomelfangen. 1443 schenkt Johann, Herr von Bettstein . dessen Frau 1456 Johanna von Orren genannt 
wird, au Gerard, Herru von Wiltz , Hiller. der seine Tochter Margaretha zur Frau hat, eine Rente aus dem 
Zoll zu Düsseldorf. Die Kitern mit Schwiegersohn und Tochter kommen auch 1456 vor: 1465 ist Mar- 
garetha Wittwc 

Simon, Herr »im Kettttein. llungrar zu F.pinal, iu Diensten Carls .les Kuhnen von liurgiind* Ii N. d'Ogevilliers, Krbin zn Pulignj, 

llossiere«. Aicraigiie, Iteowwco.irt und CliUoiirt. 

Simon, Herr zu U etc . k. k. Oberst unter Kai»er Maximilian I, Ii. Ali\ de Haudri. ourt 

tiodfnd, Herr i. I!. He, Auitmaun der Vogenen. k. k. Olierst linier Kaiser Max I, xulrixt Kinmi. h. K. de Ville 

1, Maximilian, S. TheadeticB, 3 Franz v. lt., Amtmann der V<m n, k. k Kämmerer und 4. N. N h. Inlande, h. I. Grafen 

Herrv.UetUtein, l'nipst zu Hauptmann der Ijeibgarde Kais Carl V. erbt von seiner Gross- Peter Krnst, von Leiningeu- Wester- 

h. .V, Gritin M»inz,n»mherr mutter llaudrieonn, S ; ,itouce, Itemomille, Chasulle, Ville »nr Grafv.MansMd. bürg 2. X. v. Aulniii. 

von I-eiicngeu. zn Wtlrzburg. Illuu, On»e«, Mendre» etc., h Margarethe de Donipmanin. 5. N X .h.Frhr. :i. Herr v. Port zur Seille. 

ioii Pappenheim 

I ortseuuug auf 8. 12 

4 



Koruetxung auf S 12. 
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VOII S. 11. 



1. 



KorUetaung von S. II, 



timp i.y*. richter, 



v B, Msrqui» d'Apuiel. 2. Brmard 3. .Mond«-, Äbtissin zu «. Christophs Ii, k k.uudf 

lud F au uns, 16« Ritter- v. B., k.k. BniiM^fiott »Jahr all Oten^cndcMidMaaradar.lwarhtuaa 

nbrrsiKw- 4 Magdalena, h I5H3 Klara Oheim Theodoriell «Ml Urtttffth, 

Meu, *rsMaill. Jacob* l:ollingen,llerrn t zu Naiiry I.V.« im April. IBM irrm.d 

znWieo.h zu An-enbitrg maitre d'llotel et chcf de« rlnftaoM da 

N de Mau- f>. Marg , erst Nonne zu diu de Immune, h, IxmUe le Picard 

giron et Ücmircinont. h. N de de Radeva). 



Christoph in Paris erstochen, h Anna de 
ChaMellc. 



Jolande h Eerard de U* 



i iaffc. 



I, Ilüuiii, 2. Franz. Herr jt« Bettstein und Harouel, welches Ifii.l in. .Inli zuni Maripital 3. lieotit AfrlcM, 4-Mi»im I i» tpfta MemtM 

geb.1574, erhnlwn wurde, geb. zu narmi. l 15711. 11 Ort. KU I Marechal de France, er-t lütter, dann vor Ostende Ift'l. 

1 1&8-I si> Colone! general de» Suisses et Grisous, bekannter Kriejjsheld unil Diplomat, tfoiivemcur der 5. Henriette. I MILb. IUI-. 

Konen. wegen Anhang an die ftuisen bei Ludwin Xlll in l'ngnadc. H53I -Ifil'J in Vngesen, r 11532. Timolennd'K^ieimy, Marc- 

der Baatüie, f 1*W 12. Ort zu Brie, hatte zwei uneheliche Söhne, einen de h. liiloN.deTour- rhaldeSt. I.nc. 

la lour genannt, mit der Prinzessin von Conti, und einen, der spinn- lü^ hol nielle,+l637 iinKeh H. Cathanim. h. MM N., 

wnnie, mit der Demoiselle d'Knlr.ieues, Mailresse Heinrichs IV (!raf v. Tillier* 

i A. Kranz, fiel.. »51:! in. Mär/, (i.oi- N. N. h Herrn 3. N. N.. Coudii.irix \ X, Xotme zu f. Solu,. Herl zu Dlüäv .1. Sohn . 
vernnir der Vngescn. von Honailly. zu Kpütal Hnniremont. mwtin. 

Der Herausgeber der Memoiren des Franeois ile Hassoinpicrc sa-;t , das licschti'clil sei ausge- 
storben, allein 171'» N, Nov. noch erhielt Jean Claude de Basaouipiere die Markgrnfcnu iirde, indem Leopold, 
Herzug von Lothringen, Uorl und Herrschaft Baudrieoiirt bei Mirecourl und .Neiifohateau iu Lui bringen 
unter dem Namen Bn.ssompierre /.um Harqoiut erhob. Davon Abstammung : 

X. MaruuU de BasMimpierre. 



Ural' nä 11 , 



de royal-bavarois i 1757 22. Ort. an deu Pocken. 

8*a 





Die Burg BlMIlbcilhcInt in der Kifel. an der direrten Strasse von Trier nach Cöln, 154.V über 
dem Meere und 374' über der Ahr gelegen, welche au ihren Füssen entspringt, war ursprünglich wohl ein 
römisches Castell, das später ein fränkischer Dynaal zu «einem Sitze erkor. Diese Dynasten führten in (SoW 
einen Hcltwarzen, rechtaklctterndcn Löwen mit einein rothen Tui nierkragen beladen. Der Turnierkragen 
weist auf eine Secundo, oder Tertiogenitur. wohl von Jülich hin.') Nach den Linien war der Helmsehtnuek 
verschieden. Einige führten einen wachsenden, geflügelten , goldenen Löwen, andere erneu goldenen, roth 
aufgeschlagenen Turnierhut mit zwei schwarzen, goldenen l'faiicusch weifen, zwischen denen ein achteckiger 
goldener Wedel mit dem schwarzen Löwen erscheint; die zu Castelberg haben jenen Turnierhut und die 
zwei l'fauonachweife ohne den Wedel, Die letztgedachten Wappen sind hiervor abgebildet. Ihre Herr 
schaft erstreckte sich über Blankenheim, jetzt ein Flecken, mit den Dörfern Blankenheimer Dorf. Kngelgau. 
Frohngau, Buir, Kohr, Baudorath, Vussem, Hüngersdorf. Kipsdorf, Holzmülilhcim und Hetz und den Höfen 
Altenbnrg, Bertherhof, Fritzenhof. Manderscheiderhof , Schlemmers und Schneppenerhof. 1713 beisst es: 
Die Gralschaft Blankenheim bestehe au» den vier Höfen oder tierichten: Gerolstein, Rodt, I issendorf und 
Kyll. 1768 wurde Tür die (Jrafechaft Blankenheim und die ihr einverleibten Herrschaften: Dollendorf, 
Iunkroth, Bittingen und Gerolstein von dem Grafen Johann Willi, eine Manderschcidschu Rechts- und Lan- 
desordnung erlassen. Die Stamuifolge dieser Dynasten, seit (3S'i Grafen, ist folgende: 
I. Gerard I., Herr von Blankenheim, Schleiden, Gerolstein und CntkrllHu-g, 1115. 

II, 1. Arnold, Herr von Blankenheim 2. Gerard lt., 114!» 1174, 3. Courad Dynast r .n Schleiden. Stammvater der Herren von Schleiden 
1149— 1152. «ehe unten. 



HI. 1. Conrad I1H7-11S7. 2 Umliert. 3 Friedrich, Archidiwon von Trier. 
IV, licrard III. 1220. 



V. I.FrleilrichI.ia«8, Herr v.B., siegelt 1272 mit dem U, wen ü. r>i<>.!rich, (Theoderirh) 3 Gottfried Abt I Ida Ii. Johann, Herni 
h. Mathilde von der Mark 125* DnmpnipM zu Trier, lYiun, t 1274 »o 

Kortsctznng auf S. 13 ,26:i ,,fiitiai - 



•) Nicht nur das Wapjwn, sondern auch die Vi 
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(Fortsetzung vou Seit* Ii) 

VI. 1. Uerard IV.. f l;l>is, h Iniiesindi* von Luxeraburg-Durhti), ihr Fami- •.». Conrad :i Arnold t 1312, 4. Mwhlildis Ii Henrirb 

lionwap|>on ist el.i-nfall* rii> Löwe mit Tiirnierkrngen. 12'!1. i'n>|i<t zu Lattich. Herrn von Schöneikcn. 

S il. I. Friedrich II. war Killt mit Kaiser Henrich 2. Arnold r.ng 1X17 mit König 'X Johann, 4. tieranl V. siegelt 1 , k H i mii cuo-m 

VII. au( dem Kmiierzuge in Italien, (Böhmer I. Klu) Johann von Böhmen nach Domherr Keulersiegel, das l'fcrd springt nach 
t 1329, h. Klisabcth <»n L? innigen, Erbin zu Neuen- KrciK.cn ( Voigt 4. .1 IM>, + 13.VJ, zu lAittiih. links, ■( 1 3. r j* i , h. Anna. Wildgralin, 

■stein. Toi Ii Irr Friedrichs. Ii. Irmgard von Wildcuburg. Wittwe Juhatn* von 



VIII. Innesindi*,li. 1. L Arnold IL, Herr zu Bruch 2. Agw-s, Ii. llcn- 1. {ierard VI. v. Blankenberg, 2 Arnold, I Inn-simlis h. 

Werner, Herrn von KH6, + KUJn im Turnier mit lieh vou Loipa. Herr xn Outelbcrg siegelt i:!;V> + KIT.H, b 1. N. v. Falken 

Ti.ml.erg, 2. Johann, lierhard, l.r.ifcn von Kcrg, U Arnold, Geistlich, und KWl», h.Jol lanna vonSai- Blancbctiorc stein. |2 .lobann 

llemi von Bolchen, beide blieben todL l'rerol zu brock, sie siegelt mit dem Löwen von Kalken- von Bolchen?) 

Treit ander Mitai (Mastriebt?) in einem mit Kreuzen bestreuten stein. fi. Johanna, Ii. N. 

diente i:i.M der Stadt Metz mit 1:1 Feld». X Johann, von Manderscheid 

Helmen, h. Johanna. Krhin /u Knich. Geistlich. 



IX. 1. Arnold IV.. Herr 2. Simon. X Jobann. 4. (ieranl VII-, 14i<i Graf von Klan- f.. Friedrich, Kist'hof von Strasshurg . t M2<! 

von ItlankeuhiHm, Ii. Jo- Geistlich, konlieiin, t MW!, b. Ei Uabetb, Granu aU der lotaste männliehe Spross. 

km von KiMlemarfaern. von Wied KSi'J, sie siefielt 138» 'l ElUabetb, Ii. 1. Nicolaus, Vogt von Hunol- 

Tr. F.iridii. »lein, 2. N. f. I.utlerod. 



X. 1. Arnold V , rr>irr Graf von lllankenheim KS*». KKO, ff Johanna, Ii. I. F.lisnbelb, Krbin zu lllankenheim, r Mßl, 2 Johanna, h 

\ 1 tnf>, h. Margaretha , tiriitln von Waldcrk, sie siegelt Kuprccht, Graf h Mlfi Wilhelm | , Herrn von I-oen (Jltlkh), Johann Herrn 

KR«, gespalten rechts den Löwen und TnrniiTkragen, v. Kiruebcrg 1J!K>. Gnnidor des /weit™ Stamme« der (irafen von Schleiden, 
*i Stern. :i. (lerard. von Klankenheün. 14kl. 

Lrifcfericfcftcod 



XI L Gerard von I,..en. Graf m Blankenheim t 14<V>, h 2. Margaretha, geh. 1421. ♦ toeL Kliaaheth von Schleiden, Krl.ii. an 
von Moers Tochter Wilhelms. | MM. Schleiden, 1l Kiedrich, Herrn von 



XII. Wilhelm II., ml. 4*0., tlr.S hei Wirlm-ru h von den S.ddueru des Kral.. Knprcdit | („no 2. Johann. X Wilhelm v. Man- 
vont/öln erschlagen, finip. lllankenheim fiel auf den nebenstehenden Diedrirh von Schleiden. dersebeid , Gründer 

b. im Maria von Cmy, Tr Anton» und Marg von LotMuftW, 1472 wiodorvorh. an Georg des : 



tSiebo das Weitere unter Manderscheid.) 




H«lfkllt, Bnulaml, Butant. E» »all vursi luedeiie Dynastun-deschlechte dieses Namens. Kins davon, 
w. leh.'s von der Burjr Bonlant oder Boland bei Herve in der Nähe von Lüttich stammte, führte, wie Iiier 
vor ateht, in Klau ein goldene« Kren/, an allen vier Seiten von 5 (3.1.2.) wiedorgekreuzten kleinen goldenen 
Kreuzen begleitet, auf dem Helme Andel sieh bald 1) eine geflügelte, blau gekleidete Mohre ri|>ii|ipe mit dem 
goldenen Kreuze auf der Brust, bald 2) ein geflügelter, wachsender Wolf, bald ;>) ein gekrönter Adlerkopf 
zwischen iwei Federbü sehen. Ich linde von ihnen nur Bruchstücke. .Sie sind entsprossen aus dem Hause 
Argenteau (de Argentorio), welches dasselbe Wappen führte (Bütkens TropWw 11.222). 

12G0 Conradus et Godefridns de Bu laut, Brüder. (Lac. II.) 

Heurlrh. Kdelherr, Herr zu Ar|r«inteau 1224. 
Tochter b. Itiedericb. llemi von HofLilize 1240 (anderswo Johann genannt) 
1. N., Herr «Ii Moulaut, liicholelte und (iayvet. 2. N.. Herr in Uouland und Iii» hehlte 12mI. 
1. Jobann, Hpit an Boulant. 2. Krard Herr zu Kichelette und (Jayvrs 
S.. Herr zu Bonland KJ53. h. Kiehanli» 135IJ. 
Arnold Dominus de^lolant und KU Haele siegelt i:ifi:i »ne oben Nr :i. Archiv Coblenz. 

lä04 Arnold v. Boland Herr zu Stolzenberg, 1440 Wilhelm von Bouland Herr zu Kole.y;, trierischer 
Burgmann zu Stolzenfels (Arch. Coblenz). Jorge vou-*Roland Herr zu Fischbach, welcher 1»' oben Nro. 1 
siegelt, bekennt 15(13 von Krzbisehof Jacob von Trier mit Gütern, welche schon seine Voreltern besessen 
haben, belehnt zu sein, nämlich mit Antheilen an den Zehnten zu Fressen. Sackenheim , Waldorf, au der 
Vogtei zu Kerne, an (füllen und Gütern zu Nuynheim, an dem Hofe zu Vilz bei Münstermaynfeld (Lehn 
der Herrschaft Keuipenicli), an ti Malter Hafer, einem Schweine, 3 (Hilden zu Holzheim (Lehn der Herrschaft 
Limpurg), au einem Biirglehen zn F.hrenbreitstein, bestehend in einein Hause in der Vorburg und einein Hofe 
im Thale, an einem Iturgleben zu Stolzenfels, bestehend in einem Hofe zu Oherlahnstein , und an einem 
Burglehen zu Mnntahauer. 

15G5 Johann Paul von Koland, Herr zu Fischbach und »eine Frau Appoline von Kerpen. 
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V. Bolant, Herr zu Kollo, h. Aenes von Brandenburg, Tr. von Johann und Hon- v. Mersch, « ; e siegelt 1 145 



1. Henrich v. B., h. N. v. Brandenburg. Bernard v. B. .1, Johann v. B. 



h KniH von FUrbnarh. 



L Georg v. Bolatui 1608, h. 



von Wijtr 2. rranci«» v, B. h. 



Orlev. 



Ber.iard v. 1», I- F!:'abeth von der Fell" 



Uns l'anl v. »olantt lfKiö. lu Apunluie von Kerpen. 



|^ Vicune, Vianen. Es ^iht verschiedene Geschlechter dieses Namen«, welche, ganz ver 
»chiedenen Ureprnngs, mit einander verwechselt werden können. Abgesehen von den verschiedenen Vieiiue 
in Frankreich, Vienne-le-('hateau in der Campagne, Vienne an der Uhone, berühren die Geschichte unserer 
(regend zunächst I. die Vianen von der gleichnamigen ehemaligen Herrschaft am Leck in den Nieder- 
landen. Sie führten drei ;2, 1.) schwarze, nach Zeilen mehr oder weniger verzierte Maueranker in Silber 







und sind aus den Herren von Bossischeiu hervorgegangen, von denen unten, bei den Herren von ("Ulenburg 
noch weiter die Rede sein wird. Ihre Abstammung ist nach Hütkens bist, de Lynden folgende: 

Zweder I. von Böslichem, Herr zn Vinnen, h. Sophia von Lynden. 



). Gisbert t. B„ Herr v. 



t 1265. h. N. von neiwlon, Tr. Johan'« 2. Hennch. Bischof zu Utrecht, t 12»57. 
1. Hu«.., Herr v. Vi» len. fiel in der Schlacht bei Cnnrtray, h 1. Mabe n a v. Abcoude, 2. Aeatha. h. Wilhelm Bötken», Herrn v. 



1. Hubert. Herra v. V . h. N. von Langerac. 2. Mabilia, h. Jacob, Herrn v.. n I ; chtcnbcrg. 

_ 

I. Zweder II-, Herr v. V, t IM8 Ii Krbin zu Giiye und Heuerwerde und der Vicegrjfschaft ftrecht. 2. Walter X Zweder. 



Heinrieb !., He:r v. \% Vicegraf von 1'treebt, h. Jolenta von Culeutiurii. 2. Zweder, Herr zu Beuerwerde. h. Johanna v. Overdevecht 



L Gisbert, Herr v. V., t 1391, h. Beatrix v. Kguioiit i'2. Reinald, Bischof von Utrecht). Johann, Herr von Beu.s rwerde, h. S. v. Biren 



1. Henrich IL, Herr v. V., Vicegraf von UttMit, L 
retha von Herlaer und Ameyde. 



Marga- 2. Johann, Hei.- zu Uö)c Uisbei He., »on Beuerwerde, h. 
b. SopKe von Herlaer. von Toucquea. 



, F.riiin zu Vianen nnd der Vicegraf- Egbert, Herr zu Norderloo!, h, C'lemcntine Johanna, Erbin zu Beuerwerde, h. Johann 
»ebaft, h. Walraue, Herrn von Brederode. von Heeinskerke. von Bouchout, Fre-herrn zu 



Krbin zu Norderlou* «9, h. Ataold, 



von Zeven! rge\. 



II. Mehr als rUeae kommen liier die Grafen von Vianden in Betracht. Dir Stammsitz war das 
grossartige, wegen Alter und Bauart gleich merkwürdige, erst in neuester Zeit zerstörte Schloas neben dem 
Städtchen Vianden an der Our (Tlussgcbiet der Sauer). Sie besassen neben der Grafschaft fünf sich daran 
leimende Herrschaften : Dasburg, welches sie schon ISN von der Abtei Prüm zu Lehn trugen, Falkeustein, Neuer- 
burg, Ouren und Wolzenburg, auch hatten sie die Vogtci der Abtei Prüm , welche mit 
Schöneck verbenden blieb. Ihr erstes Wappen war: in Roth ein silberner Herzschild; 
diesen hat Godfried II. verlassen , indem er an seine S(eHc einen silbernen Querbalken iu 
Roth setzte, das Wappen des Geschlechts se-ncr Mutter, der Grafen von Löwen. Au« ihnen 
sind die Herren von Brandenburg und von Schöneck en hervorgegangen, welche beide 
den Herzschild beibehalten haben. Ks bestehen zwei ausführliche Arbeiten über diese 
Grafen'), allein das neueste Urkundenbuch von Kitester beweist, wie mangelhaft die fleia- 
sigsten Geschichtastudicn bleiben, ao lange die Archivieren nicht alle aufgeschlossen sind, 
Eltester hat: 1171 Sifrides comes de Vienna aduocatus ecclesie prumiensis, Fridericua (Vater 
ipsius, comes de Salinene. 1172 assistentibus nobilibus noatris l'riderico ("omitc de Salmene 

Ludolfo de Vienna. 11K4 Fridericua nes de IJiune. 1187 bekundet Gerardus pruiuiensis 

abbat, das« Comes uianensis Fridericua junior, tilius fratris n.ei Friderici petitioue nobilissiine 
uxoria sue Matilde auf das Patronat der Kirche zu Alf verzichtet habe 1195 Gerardus 
^abbas pruiu. Fridericus comes de Vienna. (siehe auch II. S. 7.) 1197 Fridericua comes de 
Vianden. 1200 Gerardus abbas prum. Fridericus comes Viennensis, Mchthildi* ('omitissa Vienuensis. 1207 
Alueradis (.'oimtissa de Molbach beschenkt im Beiaein von Gerardus abha« prum. unu Gerardus ('lericus, 
tilius comitis de Uiannen das Kloster zu Niederpruin. Hierdurch werden die seitherigen Stammbäume in 
den oberen Generationen wesentlich geändert. 




•) In 



und Neycn : lüstoire de la Ville de Vianden et de He« 



l.uxemb ISfil, 



/ 



Digitized by Google 



JSranbenfmtg. (»laut*...» 



1096 (Hontheim !. 445). 



'driih I.. 



III. 1. Sieglrid, Graf von Vianden 2. Friederieb, Grar von Salm (Salmene) 1171. II. Gawl, 
(Vienna) 115:1-1171. 

IV. I. Friedrich II., Graf von NuuuIpii 2. Gerhrd, 251 Abt zu PrUni 11«7, :!. Alerdi* (Adelheid). 1177 Wittwo, h. Albert, Graf von 
UM. 11*7 todt, h. N. (von Kerpen) stift Kloster Niederprüm lliK>,t 12IÄ Molbath (Mülbach bei Dftrcai), t 1170 XII. Cal. Jumi. 



V. I. Friedrich III. 1187, 1207 Craf von Viani]«-!., f 1220, nahm III« den 2. Mathilde, b. I. I/vlbar, Graf v. Hoch- Alvcradi* von 
ErxhU -luif «in Trier gefallen, entliess ihn aul Bitten des lYalzgrufcn Heinrich «taden (siehe oben Are-, 2. ileiurith vuu Molbath, h. 
und trug ihm die Burgen l)udeld..if und Garlanden (Dudalendorf es Gerinnt} Iäoz, Grat von Dura», der (zuerst Geistlich) I. Wilhelm!!, 
zu Lehn nnt. wurde beim Kreuzzuge gelangen, 1214 mit seinem Sohne Ludwig statt seines kinderlosen Bruders Ludwig (Grossi-Hi 
auf der Hochzeit Walranes v. Limburg mit Granu Ennr*iitde von Luxemburg, den Stamm fortprtanzeu wollte, aber bei Grafen v,.u 

h. Mathilde, Gräfin von Salm, in den Ardennen. »eiiient Tode, 1218, nur eine Tochter Ima- .Iftliol., tii..|i. 

gina, später Äbtissin zu Salzines bei Namur 12i»7, 2. Ott» 

hinterließ von Wirkrath. 

VI. I. Heinrich I., Graf v. V., erhob 122!» Vreden seiner Krau Ansprüche auf die Markgrofsrhaft Naiuur. t 2. Gcrard, 12>/7 Geistlich, 
nach 1248 und vor 12..2 iu Palistiua, h. .Margaretha von (Viurtenay, Tochter Petem vou t ourtenay, Grafen 3. Philipp, 1214 mit den 
von Nevers und Auxerre, Markgrafen von Namur und der Jolanta von Hainau!. Schwester Balduins, Kaisen Vater auf der Hochxeit 
xu ( onsUuiünopel und Wittwe Kaoul III. (Rudolph), Herrn von lasonduu, sie trat mich dem Tode ihres WalrainN v. Liiuhiug. 

iu da« Kloster Marietithai, | XVI. < al. Aug (17. Juli) 1270, beide stifteten .231 die Abtei Grand-Pre 

im Ijtude Namur. 



VII. 1. Friedrieb III., 2. Philipp 1, Graf von Vianden, Herr au 

t 124H vor dem Vater, Grimbergen. t 127'.', h, Maria von Ia>wcu, 

b. N , Griilin von Salm Erbin zu Parwex, Grimbergen, Sinove, 

in Lothringen Kump«, I 12S», Tr. Htrbard. v. L. und 



Agnes v. Bevern (von ihnen Miraeus op. 
dipl I. 772. Bulkens I. «32). Sie iQhrte 
in lioth einen silbernen Balken. 



:t, Heinrich, Propst 4 Richardis, h. Wulfgung, Graf v. Salm iu deu 
xu Coln.1250 Bischof Ardennen. 
vou Utrecnt, l 1267 5 Peter. 1264, 1271 Propst xu SL Manüi in 
2. Juni. Lütiich, auch xu Oöln, spater Dominicaner- 

monch, t 1305. 
'! Jolantha. Priorin au Marieuthal, f 12*1. 
nahm den Schleier gegenWillen nndVerbut ihrer Eltern. 



Vlll. Henrich I , Herr 1. Heinrich 
von »eh.. necken in der f 1280 1«. 
126« -125«, h. Dec in.|.. 



beim.TochterFriedricbs. 
(Balkens sagt v. Huffnlix, 
Tr. Heinrichs ) 



IX. 1. Gerard, 2. Henrich, 

Herr v. 35 Abt xu 

Schon«*. Prüm 1291. 

läa«, f 1316. 3 Aleid 

h. Gertrud 1291. 

v. 



2 Godfrid 1., 1272 Graf von Vianden, Herr zu Grimberg 
und Ninove, welche er 12115» an Guy, Graf von Flandern 
verkaufte, focht 12SB bei Worringen, 12'Jl Scbieda-ichter 
wegen der Grenaen zwischen Sarour nnd Handeln. 12HU 
Zeug* bei den Privilegien von La»u, 1301 12. Nov., Uli« (ViUenfange Essais I. rem Wittel 
21. Juni und 15». Sept. bei der Sohne zwischen Herzog von 173, focht bei Wor- führten die 
Brabant >uid Johann Bert hont und 1307 Schiedsrichter ringen 12S* Wappen seiner 

zwischen Her»* vouBrabant und Stadt Mechern, t 1312. I Mathilde, h. Wilhelm Mutter, h. 



I. Margaretha f 131«, f>. Philipp II , 

begraben xu Hassel', Herr zu 

h. 12HU Arnold, Graf Hiimpst. llo- 

von Looa, Sohn Johanns bocken, Keeke- 



h. 1. Aleid von Ouderarde, t 1305, Tr. Johans und Ma- 
thi'de von l reseeques, 2. Lutgard, Erbin vou Liguy. 



Grafeu von 



Sophia, Krbin 
von Oruny. 



1321. 



Ex 1 ma. 1. Phil. III., Graf 
von Vianden, Herr xi> Grim- 
berg, siegelte 13033h Juni die 
Sühne zwischen Mecheln und 
dem Herzoge von Bralttiit, als 
ältester Sohu, + imp. 131.% 
h. Aleid v. Arenberg, t imp. 
o. Gottfried II., Graf v. Vianden 
Herr zu Grimberg, fl337> auf 
('vpern . auf dein Krcuzruge, 
b. Maria von Flaudem, Tr. 
de* Grafen Johann I. von Namur. 



3. Marg. h. 
v.nandernxuNinove- 

4. Henrich II.. Graf 
von Vianden, Herr zu 

Grimberg, ( onroy, 
Frasne 1.-I35, t loül 
imp., h. Aleid v. Fal- 
keDberg, Erbin xu 
St Vitb nnd Rfit- 



.'». Ludwig, Canon, zu 



2. Maria, Erbin xu 



von Wilhelm, Grafen 
vntiNainur.i 

6. .lohaui). 
St Lamlwrt in Lhttich 

1313. 

7. I.ndgardis, h 1. 
Warnier, Herrn v. 

Davre, 2. Johann v. 
SombrelT , Sohn Jo- 
hanns und N. v. Banale*. 



Kuys. 
bro«*, llaesbmeck. 
h. 1. Wilhelm v 
Flandern zu Ter- 
monde, f 1320 imp. 
ä.EngureaudeConry. 
Vicomte v. Meanx 
t 1344. 



X. Henrich, Herr von 
drhönec!;. Bitter 131« 
22. luli ') b. N. 



I. Maria, Erbin von halb Grimberg und Vianden, 2. Aleid, Erbin von halb i'rirnberg 3. » ode\-ard, 

t I4l.«> anf IX nL .Inngfr, begraben zu Vianden, h. und Vianden 13|0-l35»i, h. Otto 1344 

Simon, Graf von Sponheim, focht 1371 bei Bast- i ruf von Nassau, Dillenburg. Bicl- 
weiler, f 1414 III. CaL Sept., bestral>en zu Kreuznach. stein 1340. 



Elisabeth von Sponheim, t '"!». HI7, vermarhtc ihr Funftthei! an Vianden ihrem Schwager, Churtntslen Ludwig 
III. von der Pfalz, h. Ruprecht Piphan. lfaHsnif, t L'i5»f>- 

4. ElisalN-th, Kibiu 
zu HartelHtein, h 
tiodhnrd, Herrn 

von Wilu. 
. r >. Margaretha, b. 
Sigfrid, Grafen von 



X!. I. Hiirtard, Herr von Schöneck, 1316 *V 
Ott., minderjährig 131B-1328, 13451 Bltu-r, VW 
und 1361 in Fehde mh dem Grafen von Jülich, 
t imp. 13M vor Monclair, als er es mit dem 
Erxhischof von Trier belagerte, h. Margaretha 
T.FaUtenherg, 1334-S2 mit ihm, 1 3ft2-.V> Wittwe, 
1356—60 wiedenrerh. mit Bnrchard von Vinningen, 
t 1372 (er war seit l:)64 mit Blanstlos von Fai- 
verh.) 



3 .'.ilninn, I3.V» H». Fehr 
Herr von Si honeck, diente 
I:l51 i.ii.l 1352 der Stadt 



2. Geranl, Herr von SchAneck, 1:152 
Sonnlag na<h Christi Hiiniuelf. mit 
den Lehnen seines + Bruders Hartard 

belehnt, t imp. 1865 vor Kyrburg an Metz, f I.Mi, ah d.-r htxte 
der Nahe, diente 1351 der Stadt Met» 
mit 5 Rittern, h. Jeanette v..n Rode- 
machern, 1354 Nov. bewitthumt, ist 
13W 10. OcL mit Arnold von 
i, später mit Thif 
Stein verheirathet 



in 
Peter 



lielniann von h. N. von Witlgensiein. 



XII. 



1. < ierlach + i:«j.'< vor dem Vater. 2. Gerard. 3. Johann. 4. 

Vianden durch die Grafen von Nassau bei Neyeil und 



i, alle drei un.-helith. 

Stelle. 



Heinrich ist wohl 
den Urkunden von 1343 (i 



regierte, diws llaruml nicht Sohn sondern Enkel <ier<»rdv war. 



siebe umstehend im Text). 
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III. Schönecken gibt es zwei: Schönecken auf dem Hundsrücken und Schönecken an der Nim», 
eine Meile südlich von Prüm, an der Strasse von Trier nach Aachen, circa 2000 ' über dem Meere. Von 
jenem schrieben «ich wohl die Bop oder Boppard?, von denen Caesar v. Helsterbach Conrad v. II. nennt, 
und im Coblenzer Archiv 1238— 1210 die Brüder Philipp und Conrad von Sclionecke (im Siegel »de Bop. ) 
unrl Philipp 1224-36 mit seiner Frau Aleid und 1241 mit dem Sohne Emelrichs von lleprnhefte vor- 
kommen. 

IV. Das andere Schönecken, auch ßellacosta genannt, war ein Theil der Grafschaft Viandcn. hatte 
ein alte« feste« Schloss mit mehreren Burgm&nnem besetzt, <!<<• deshalb auch wohl den Beinamen v.Sdiöneck 
führten, z. B. die Hurt von Schönecken. Heinrich von Vianden , der Sohn Friedrichs, hätte, als der älteste 
Stamm, Graf von Vianden werden müssen, wenn ihn sein Oheim Philipp nicht übervorthedt hätte. Die 
Fehde, welche deshalh Bich zwischen beiden entspann, wurde dadurch ausgeglichen , das* Schönecken von der 
Grafschaft, getrennt und als selhstständige Herrschaft hingestellt wurde. Ks gehörten dazu, ausser Schön 
ecken mit der Burg, die Dörfer: Cop, Kuwilbach, Beu'and, Seiwerath. Wetteldorl, Weinsheim, ferner Prons- 
feld, Korn bei Birresborn, das Scldoss Lcissem bei K : ! Iburg mit den Dörfern Eisenacb, Gilgen, Mering, 
Schweig, Weinberge am Brauenberg, in Lesch etc. 

Dadurch, daas nebrn den Edclhcrren v. Schöneck aus den Grafen von Vianden gleichzeitig Herrn von 
Schöueck ans dem Bittergeschlecht der Bonifacii von Trier auftreten und beide gleiche Vornamen führen, 
ist. Verwirrung in d ; e Genealogie gekommen, ilie, soweit jetzt die Urkunden aufgefunden sind, nur durch 
die Wappen verbessert werden .kann. Jene Edelherreu v. S. haben streng das hergebrachte Wappen, den 
Herzschild beibehalten und führen auf dem Helme zwei Klcphautenrüsscl, nur Hartrad bat, seiner Frau 
we<;en, in den Herzachilde dem Falkenburger l.öwen gesetzt. Die Bonifacii dagegen führten einen Stern, 

in den sie, seit ihrem Antheile an Schöneck, einen llerzschild gesetzt haben, 
wie hierneben. Demnach betreffen folgende Urkunden des Archivs Cohlenz 
die Kdelherren von Schönecke: 1989 Freitag nach [Erhöhung und 1292 
Henrich Herr v. S„ mit seinem älstgeboren Cerard: 1291 «derselbe mit seiner 
Frau Beatrix und seinen Kindern: Henrich, Abt zu Prüm (seiner geistlichen 
Würde wegen zuerst genannt), Gerard und Aleid verkaufen Weinrenten zu 
Schweig und Lesch, Heinrich stiftete in Marienthal, wo er begraben wurde, 
seine Memorie mit 14 Ohm Weingülte. 1310 Tag nach Maria Magd.. 23. Juli, Urkunde Ritters Heinrich 
Herrn v. Schönccle über 200 Denare Weinschulden seines Vaters. 1310 Montag vor Simon et Judae. 25. 
Oct., Hartard, Herr von Merenberg, Propst zu Wetzlar und Theodor, Herr von Brandenburg, Knappe, Vor- 
münder Hartards von Schöneck, verpfitndeu für 3000 Pfd. Denare dem Trierischen Schulteis und Scheffen 
Bonifatius, Schloss Levseim vnd die Dörfer Schverch , M.^rrige ..lering), Isnach und Gevlsheim. 132S, 4. 
März, Reynold, Herr zu Monljoie und Falkenburg, Vormund des jungen Hartard v. S. 1334. 30. 38. 39. 41. 
42. 43. 44. 47. 49. und 1350. Hartard v. S. mit seiner Frau Margaretha von Valkenl-urg. Hartard war l'.r- 
bauer von llartardstein (später Hartelstein), worin er Stephan v. Drove und 1041 Johann Mülborn als Burg- 
männer bestellte. Kr war mit Schulden beladen; 1341 schuldete er sogar seinem Kellner Franken 20 Gulden, 
die sich 1313 auf 254 G. und später noch höher steigerten. Kr wird 1341 auf Lebzeit mit Gut und Blut 
Knecht der Kirche, von Trier, nennt 1313 Gerhard von Schönecken seinen Aniehen (Grossvater) und hat 
1350 mit Gerard, ältesten Sohne von Jülich, Grafen von Berg und dessen Bruder Wilhelm eine Fehde, die 
1350, Freitag nach Barthol. gesühnt wird. In dieser Urkunde heisst Hartard «ehrwürdiger Herr«. 1351 14. 
Juni verbündet sich Hartard, Herr von S., mit Erzb. Baldewin von Trier gegen die edeln litte hern Gerhard 
Greven von den Berge und Wilhelm von Güliche, seinen ßtuder, und verspricht. 50 wohl berittene Manu 
mit Hauben und Harnischen zu stellen, dagegen gelobt ihm der Erzbi»chot 500 Malter halb Roggen, halb 
Hafer. 500 kleine Gulden und 25 Fuder Wein. 1352 Christi Himmelfahrt ist Hartard todt, seine Wittwe 
Margaretha lebte noch 1353, wo sie sich 8 Tage nach Walpurgis mit ihrem Bruder Heinrich v. \ lainderin 
(Flandern). Herrn zu Falkenburg und dessen Frau Philippine wegen ihres Drittel-Autheils an den Nachlass 
ihres -f- BrudcrsJohannu, Herrn zu Falkcubcrg, vergleicht, sie lebte auch noch 1355 (siehe unten). 

1342 5. Juli, Lucie, Wittwe Johanns zu Schönecken und ihre Söhne Gerlach, Walther und Heinrich, 
Wohlgeborenen Knechte, tragen ihre Allodialgüter zu Lytlieh dem Erzbisehof Baldewin von Trier zu 
Lehn auf. 1352 Kitter, Gerard Herr von Schöneck. der bei Maehcren Böhmen niedergeworfen hat, und 
deshalb von dem Erzbisehofe von Trier befehdet ist, schliesst Friede, verspricht die Gefangenen frei xu 
geben und ihnen 500 kleine Gulden Schaden zu zahlen. Derselbe wird 1352 Sonntag nach Christi Himmel- 
fahrt mit den Gütern des, ohne Nachkommen verstorbenen Hartard von Schöneck, namentlich mit Burg 
Liesheim uud den Dörfern Winsheira, Lougen, Gundelsheim, Meirem etc. vom Erzbiscbol'e von Trier belehnt. 
1352 Mar. Magd, vergleichen sich Margaretha von Valkenburg. Frau zu Schöneck und Gerard, Herr von 
Schöneck mit Johann, Herrn von Schleiden, als Landvogt des Landfriedens zwischen Khein und Saar, wegen 
Stellung e'niger friedbrüchiger Unterthanen, verptänden dabei ihre Burg W T erdertberg , uud geloben, ihre 
Streitigkeit mit dem Abte von Prüm vor dem Landgerichte abzumacher. 1354 Sonntag nach Martini 
bewitthumt Gerhard, Herr von Schöneck seine Frau Jeanette von itodeinachem u<«t der Burg llartardstein, 
den Burgmännern daselbst, den Zehnten zu Weinsbeim mit dem Bedinge, dass, wenn er die Burg Lyesheim 
wieder aufbaue, das Witthum zur Hälfte auf diese übergehen solle. Die Burgmanner genehmigen den 
Vertrag. 1355 h. Severin de dato Düren, Wilhelm, Markgraf von Jülich verspricht seiner Nichte, Marga- 
retha, Frau zu Falkenl>erg uud Schöneck und deren Schwager Johann v. Schöneck, den Propst von Gereon 
Conrad von Schleiden, seinen Vasallen, zu einem Vergleich mit ihnen bewegen oder sonst sein Feind werden 
zu wollen. 

Gerard, Herr von Schöneck, der 1355 vig Marg., seiner Schwägerin Marg. v. Falkenberg noch eine 
Schuldurkunde ausstellte, ist 1355 10. Febr. (More trevirenai) todt; Johann sein Bruder beerbt ihn Und wird 
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Herr tod Schöneck. Seine Wittwe Jeanette von Rodemachern ist 1356 10. Oct. neuerdings an Arnold von 
Blankenheim zu Geroltatein verheirathet. 

V. Zu den Bonifacii aber, von denen vorher die Rede war, gehören: 1316 der oben angeführte 
Schultet* Boniiacius. 1332 Gerard Propst zu St. Maria in Prüm und Bonifacius, Söhne des Kitters Colin 
Bonifacius, Gebrüder von Schöneck, werden von Erzbischof Baldewin von Trier mit Uren, Zeven, Kuckelberg, 
Ruveriaae, Ruveren und Schlosa Lieaheim, belehnt. 

Bonifacius, Sladtscbulteis in Trier 1291 — 1316, Riegelte mit dem Stern 



b. I.jm von 



I Colin Bonifacii, Ritter, geuaunt von Schonockcn. 1352 todt, 
war noch 2 mal verheirathet and »war 1354-1355 mit 
von Malberg. 



1361 mit Heinrieb 



L Bonifacius (oder Fetiies) , Herr von Schnecken' 13v)'J, 2. Gerard von ScliönL-ck, 1332-1350, Propst 3. Johann. 1352-1356, ftitter. 
b. Lucia 1361. B. M. V. tu 



Die beiden vorgenannten Brüder Gerhard und Jobann Bonifacii führen den Stern mit dem darin 
befindlichen Herzschilde in ihrem Siegel an den Urkunden von 1352 — 1355. Gerard hat einen Hundekopf 
ohne Zunge, Johann einen Turnierhut, mit 2 Flügeln als Helmzierde. Dagegen haben die gleichzeitig vor- 
kommenden: Gerard, Herr v. Schönecken und Johann, Ritter v. Schöneck 1354 und 1358 den einfachen 
Herzschild im Wappen und führt jener 1354 zwei Elepbantenrüssel, dieser 1353 einen Hundekopf mit 
geschlagener Zunge als Helmzierde. 





1 1 1 




VI. Brandenburg, in einem alten Urkundenbuche der Grafen von Salm Castrum Brandis genannt, 
t, wie der neue Fund einea Grabmals nachweist, römische Niederlassung, liegt auf einem steilen Berge 
bei Bittel resp. Vianden in der Eiffel an einem Bache, der zur Blees fliesst. Die dort wohnenden Dynasten 
führten in rothem Schilde einen silbernen Herzschild: bei einigen Linien hat der Uauptschild im rechten Ober- 
winkel eine Muschel, bei anderen ist er mit Kleeblättern und bei noch anderen mit Kreuzen, zumeist aber 
mit Hermelinschwänzcn bestreut. Auf dem Helme erbeben sich zwei schwörende Hände. Die Linie zu 
Meysenburg führte ein quadrirtes Wappen, 1 und 4 den Brandenburger Herzschild, 2 und 3 quergetheilt, 
oben drei Vögel, das Wappen der Herren v. Meysenburg. Sie sollen von den Grafen von Vianden abstam- 
men, was aber bis jetzt noch nicht bewiesen, nur Vermuthuog ist. Ich lasse die urkundlichen Nachwei- 
sungen und Stammtafeln folgen: 

1222 Dominus de Brandenberch. (Honth. I.) 1244 God. de Brandinburch, Zeuge in den 
Luxemburger Privilegien. 1279 Joh. de Brandinbergh, Schwager Werners, Herrn von Engen- 
dorfl. 1280 Elisabeth, Wittwe v. B. und ihre beiden Söhne Godfrid. Ritter, Herr zu Bran- 
denburg und Theoderich, Propst zu Ravengirsburg. 1298 Theodericus de Brandinberg, 
armiger. 1302 — 1308 Theod. Dominus de Brandinburg; er führt einen Stern im rechten 
Oberwinkel. (Cobl. Arch.) 1310 Tb. Damoisel de Brandenborch. 1316 Theod. dominus de 
Brandinberch armiger; er hat über den ganzen Schild einen rechtsschrägen Balken. (Cobl. 
Archiv.) 1326 Johannes, Dominus de Falkenstein, miles, Theodericus clericus et Godefridus 
armiger, filii bone memorie Theoderici domini de Brandenberg. Irmgard von Brandenburg, 
Frau Herrn Ernst, Bürgers zu Trier, stellt ihrem Bruder Johann zu Falkenstein, Vormund 
ihres Sohnes Theoderich, Bürgschaft für den Empfang des Silbergeschirrs des Letzteren. 
1330 Hermannus dominus de Brandenberg miles et Johannes frater eius. 1332 Johann zu 
Falkenstein und Hermann zu Brandenburg. Ritter, geben an Jutta, Ehefrau des Schulteis Colin 
zu Wittlicb, Schwester des Erstem, und Tante des Letztem , die Dörfer Grandisdorf und 
Catitemar als Erbtheil. (Archiv Cobl.) 1355 Godfried von B., Domherr zu Trier, verzichtet 
auf die Feste Bettingen, die ihm sein Bruder Johann, Herr zu Falkenstein und dessen Frau Heilwig verkauft 
haben. (Arcb. Coblenz.) 1338-1339 Godfrid v. B., Archidiacon. 1351 Chorbischof (II. 69) zu Trier, er führt 
Kreuze und kommt 1348 mit seinem Bruder Johann von Falkenstein, der Hermcliusehwänze hat und mit 
Herman von Brandenburg, ihrem Vetter, vor, der im rechten Oberwinkel eine Muschel führt. Her man 
kommt auch 1.140 als Tricriscber Burgmann vor, und 1342 wird er mit seinen Kindern von Johann von 
Falkeostein, Herrn zu Bettingen, im Falle kinderlosen Absterben« zum Erben eingesetzt. Godfrid, beider 
Bruder, Archidiacon zu Carden. 1344. Nobilis vir Hermannus dominus de Brandenburg, Neffe Friedrichs, 
Herrn von Neuerburg. 1347 Godfrid v. B. , Chorbischof zu Trier. 1350 Jutta v. B„ Wittwe des Schultheis 
i. j. 5 
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Colin von Wittlich. Sic steht in ihrem Siegel zwischen zwei Wappen, in dem Wappen rechts finden sich 
drei (2.1) Greifklauen, in jenem links der Brandenburger Schild in einem, mit Hermelinschwänzen bestreuten 
Felde. 1361 — 67 Jutta de Brandenburg, Wittwe Colin, Fridericus et Hermannus frarres, nobilea viri, domini 
de Brandenburg, ihre .Neffen. 1359 Fridericus dominus de Brandenburg, Neffe Blanzeflors, Frau von Bit- 
tingen und Falkenstcin. 1365 Herman v. B., Kitter. 13G6 Johann v B., Propst zu St. Andreas in Cöln. 
1372 siegeltAgnesvonLanstein, Frau Hermanns v. Brandenburg, sie steht zwischen zwei Schilden, rechts das 
Brandenburger Wappen im linken Oberwiukel ein Kreuz, link* ein Schrägbalken mit 2 Reihen Münzen beladen. 

1371 Uermanv. B.. Ritter, Agnes von Laustem, Eheleute verkaufen, Löse vorbehalten. Zehnten, Pllugwinnung 
und Mühlen bei Conz und 10 Malter Korn dem Bürger Peter Douben von der Langennasen zu Trier und 

1372 100 Gulden (Arch. Coblenz). 1373 -75 Herman de B. und Esch (II. 152), Ritter (Arch. Coblenz", 
1377 Nobilis (II. 147). 1378 Wilhelm v. B. (II. 149.) 1378 Johann. Herr zu lt., er führt den Schild ohne 
alle Beizeichen (Arch. Coblenz), wird 1396—1402 auch Herr zu Meyseuburg und 141> Herr zu Esch genannt 
und 1398 und 1414 mit seiner Frau Florence von Mersch, Tochter Johanns und 1412 mit seinem Sohne 
Godard aufgeführt. 1413 Florence (1414 Floirse), Frau Johanns v.B. führt alsWappcn einen achtmal quergetheilten 

Schild, ihr Eheherr Johann hatte zwei Störche als Schildhalter. 1409 29. 35 Godard, Herr zu 
Brandenburg (Pub. de Luxemb.) schickt 1424 der Stadt Metz einen Fchdebrief. 1417 Jobann 
und Friedrich v. B., Brüder. 1419 versöhnt Johann, Pfalzgraf bei Rhein, Metza von Reiffer- 
scheid, Tochter Reinanls und Marien von Loen mit Diedrich von Brandenburg, Herrn zu Stol- 
zenberg, wegen des Schlosses Stolzenberg; Diedrich ist mit Agnes von Glyine* verheirathet 
(II. 213. 214). 1403. Else von Brandenburg kauft acht Malter Korngülte aus dem Zehnten 
zu Altroi von Lucia, Wittwe von Waldecken (Arch. Coblenz). 
1413. Johann v. D. zu Esch verkauft für 500 Reichsthaler der Wittwe Wilhelms von Waben zu I.iemen. 
Paulinc von Dadenberg, 20 Malier Korngülte aus dem Zehnten der Höfe Waldorf, Fressen und Jeckenheiui 
(Arch. Coblenz). 

1429. Anna von Brandenburg, Tochter Godarts, bringt Falkenstein au ihren Eheherrn Simon v. Vinslingcn 

1434. Catbarina, Hausfrau des Godart Herrn zu Brandenburg und Dollendorf, siegelt eine Urkunde 
(Arch. Coblenz), sie steht zwischen x> .Schilden, von denen der rechle dpr Brandenburger, der linke der 
Dollendorfer (ein Adler) ist. 1434. Godart, Herr zu Brandenburg und Dollendorf, Catbarina, seine Frau, 
versprechen einem Bürgen Schadloshaltung (Arch. Coblenz). 

1440. Friedrich v. Brandenburg, Sohn zu Cletve (Clairvaux), Trierischer Burgmann zu Stolzenfels (bei 
Coblenz) siegelt mit einem Schilde ohne Beizeichen (Arch. Coblenz). 1445. Godard, llerr zu Brandenburg 
und Dolleudorf, Catbarina von Dollcndorf, seine Frau, verzichten gegenüber den Kindern Johanns von Bran- 
denburg, Herrn zu Meyseuburg, Bruders des Ersteren. 

1445. Friedrich v. B. , llerr zu ( lerf, Francisca, seine Frau, verkaufen den Brandenburger Hof in 
Coblenz mit Zubehör im Maunebacher Thale an die Eheleute Ludwig Pithan und Catbarina. Bürger zu 
Coblenz (Arch. Coblenz). 

1445. Francisca, Hausfrau Friedrichs von Brandenburg, Herrn zu Clrrve, steht auf ihrem Siegel zwischen 
zwei Schilden, von denen der rechte <juadrirc ist (1 und 4 der Brandenburger Herzschild , 2 und 3 querge- 
theilt, im oberen Felde zwei Vögel), der linke das Boulantcr Kreuz trägt. 1445. Agnes von Brandenburg, 
Ehefrau Wilhelms von Bolandt, Herrn zu Rolle: sie siegelt und steht zwischen zwei Schilden, von denen 
der rechte das Brandenburger, der linke das Bolanter Wappen trä^t 1445 Godfrid von Brandenburg und 
seine Schwestern, 1. Margaretha, verheirathet mit Simou von Vinstingeu, 2. N., verheirathet mit dem Herrn 
von Korrich und Gyottc. 1450 Friedrich v. B., damison de Clerve, dient der Stadt Metz. 

145«. Godard, Herr zu Brandenburg nnd Dollendorf, und Friedrich v.B., Herr zu Clervaux. 1458. 
Godart v. Brandenburg mit dein tricrischen Lehne Kirscnbach bei Bitburg belehnt. 1461. Aleid von Branden- 
burg, kinderlos, zuerst mit Friedrich von Elter verheirathet, und jetzt Wittwe von Adam d'Alstein, Bitter, 
bekennt, das« ihr letzter Mann Adam mit dein Herzoge von Sachsen gegen Burgund gehalten uud deshalb 
grosse Noth gelitten habe, dass insbesondere ihre Burg Meysenburg von den Burgunder zerstört und die 
Herrschaft saisirt worden se-i und dass in dieser bösen Lage ihr Niemand Beistand geleistet habe als ihr 
Nefie Friedrich von Brandenburg, Herr zu Clervaux. Sic schenkt dem Letzteren deshalb die Burg und 
Herrlichkeit Meisenburg, das Haus Nudclingen, die Güter zu Zeffingen, Mainereu, Hunckcringen , Bereitem, 
Vynningen, nnd die Rente an Brandenburg. Zeugen sind: Diedrich von Brandenburg, Herr zu Stolzenberg; 
Gobelinus, Herr von Elter. Gerard d'Elter, beide Ritterrichter von Luxemburg; Gerhard von Elter, Herr zu 
Holwelt / : Bernhard von Orlay, Herr zu Bredinius; Johann von Schwartzenburg, Herr zu Hain und Wilhelm 
von Schwarzenberg, Justiziar zu Macheren. Alcid hatte noch zwei Schwestern , von denen die eine, Elisa 
v. B., an Franz von Ouren, die audern an Gerhard von Esch verheirathet war. 1466 Theoderich v. B„ Herr 
zu Stolzenburg, Ritterrichter von Luxemburg. 14S0. Friedrich v. B. , Herr zu Chervaux und seine Frau 
Francisca von Argenteau, Tochter Wilhelms und N. v. Rochefort. 1488 Friedrieh v. B., Archidiacon und 
Domherr zu Trier, Godart zu Clerf und Meyseuburg, sein Bruder, mit des letzteren Ehefrau, Catbarina von 
Schynen. stiften für Friedrich v. Brandenburg und Francisca von Krkentiel, die Eltern der Ersteren, eine 
Rente von 16 Rcichsth. jährlich für vier Wochenmessen im Dome zu Trier. 1492 wird Godart von B. zu Cler- 
vaux zum churtrier. Amtmann von Srhüneck in der Eifel ernannt. 
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v. Branden- Agnes Brenner Diedricn von Mey- Else von Johann, II«rr Schennet von Johann, Herr Margaretha 

Imrg, Herr zu E*cb, tob Idstein, scuburg, Herr zu BossuL zu F.fckeulcle. Horigoa von Bochefort, von Elter. 

Ritter. Clorve, Bitter. zu AigmonL 

Friedrich von Brandenburg. Maria von Meyenburg. Wilhelm, Herr x« Knkentcle. Margaretha von Itochefort 



Friedrich von Brandenburg, Herr zu Clerve. Krancttka von Erekentele. 

Friedrich von Brandenburg, Altr»ter Sohn zn Clenre, 1460 beim Dumropitel zu Trier »u%o»chworen. 

Friedrich von Bran- Francis» Ludwig von Chiiivry, Catharina Eduard von Appre- Beatrix Johann von Com- Gndo von 

deitlwrg, Herr xu von Bitter, Ik-rr zu Schuren, von mont, Bitter, Herr von merey, Herr xu NenfviUo. 

Clerve. Erekentelr. RollingeiL au Beisaiicy. HaracourL Mon**eau. 



Godart v.R, Herr xu Clerif und Cathariiia von Cliiiivrv. (iodurt von Anpremont, xa Schennette von Conunercy. 

Meysenburg. Bcs.s.iricy, hitier. 



Friedrich von Brandenburg. Herr r.u Meysenburg. Cathariiia von Apncrraout. 

Friodrich von Brandenburg, 1521) beim Domcapitel zu Trier 



Gegen Ende 1400 heirathete Gilles von Brandenburg Margaretha von Soinbreff, Tochter von Jacob 
und Maria von Roysin, Wittwe des Grafen Ruprecht von Virneburg. 

1504. Francisca v. B. und Johann v. Schau wenburg, Eheleute. 1505. Georg v. B. und Friedr. v. B. 
Herr zu Merscnburg; Anna v. Pallant, Tochter des f Kitter» Disdrich, Frau des Ersteren erbalt Clervaux 
als Witthuni. Georg und Friedrich sind beide 1513 RitU-rrichter von Luxemburg. Des Letzteren Frau 
heisst 1515 Catharine d'Apuermont , er wird 1 533 auch Herr de la Grange (von Schüren) genannt. 1530 f 
Margaretha von Brandenburg, Ehefrau Roes von Corswaren, Grafen von Corswaren, begraben zu Com waren, 
auf dem Grabe sie und er in Stein. 1550, 22. Febr. Die Brüder Georg, Friedrich, Wilhelm und Johann v. 
Brandenburg zu Meyseuburg vergleichen sich mit Christoph und Hernard von Schauweuburg, ersterer Ritter 
und Uitterrichter von Luxemburg, beide ihre Vetter über die Güter der Brenner von Lahnstein, welche von 
ihrem gemeinschaftlichen Oheim Georg von Brandenburg zu Clervaux hinterlassen sind. 1551 8. Jan. wird 
Jorg von Brandenburg zu Meysenburg vom Erzbisehof Johauu von Trier mit Theilen des Zehnten zu 
Fressen, Seckenheim und Waldorf, der Vogtei zu Kern, der Gülten zu Nunheim und Holzem, des Hofe» 
zu Veils bei Müustermalfeld, eines ßurgleuns zu Ehrenbreitstein und zu Montabauer, des Hofes zu Ober- 
lahnsteiu als Burglehn von Stolzenfels, sowie mit dem Dorfe Kode bei Schöndorf belehnt. 1577 werden 
dieselben Lehne von der Wittwe und deu Söhnen Johanna, Freiherrn von Brandenburg und 15S6 von den 
Brüdern Peter Ernst und Joh. v. Brandenburg empfangen. 1554. Georg, Wilhelm und Jobann v. B. zu 
Meyscnburg vergleichen sich mit Elisabeth von Bevclberg, Wittwe ihres Bruders Friedrich, Raths des Königs 
von Spanien, über ihr Witthuin. 1563. Samson von Brandenburg, deutsch. Ordens - Comthur zu Damme, 
schenkt »einem Bruder Johann Freiherrn von Ii. seine Antheile an Meysenburg. Soleuvre, VenUihen (Fontois) 
bei Tliionville, le (»ränge, Masalter, sowie an Allem, was ihm von seinem Oheime, Georg von Brandenburg, 
Herrn zu Cbcrvaux und dessen Brüdern Georg, Friedrich und Wilhelm v. B. angefallen ist. Gedachter 
Johann, der anch Erbvogt zu Herren war, hintcrliess eine Wittwe: Antonia von Kastel-Nazar, welche 1577 
eine Urkunde siegelte, wonach sie ein iiuergethcdtcs Wappen führte, oben ein rechtsseheuder Adler, uuten 
eine Burg mit zwei Thürmen (Arch. Coblenz). Ester v. Brandenburg, Tochter Johanns und der genannten 
Antonia, welche mit Johann von Boweyde (auch Bouey), Gouverneur von Toul und Hauptmann über 50Chevanx- 
legcrs verheirathet ist, vergleicht sich 1581 mit der Mutter wegen ihres Erbtheils und verzichtet dar auf für 20,000 
Gulden. Der älteste Sohn Johanns und der Antonia ist Bernard, der noch zwei minderjährige Brüder hat 
Die letzteren heissen 1592 Johann und Peter Ernst und wurden schon 1586 zu Wittlich vom Erzbiachofe 
Johann von Trier mit den Lehnen belehnt, welche ihr Urahn Godart und ihr Vater Johann besessen hatten. 
1582 Claes von Brandenburg zu Kettenhoven und seine Mutter Johanna, geborne von. Dalheim, Wittwe 
Juhauns v. Brandenburg (Arch. Coblenz). 1594 Johann und Peter Ernst, Freiherrn v. B. zu Meysenburg, 
Scheuwren. Fentsih, Brüder und Christine Maria von Mercy, des letzteren Frau, verkaufen an Johann 
Zandt von Merl! , Erbvogt in Hamme für 2500 Gulden eine Jahresrente von 125 Gulden aus ihren Dörfern 
SchondorlT und Nultzrode. 1 59t> Catharine, geborne Freiin von Brandenburg, Wittwe, Besitzerin der Frei- 
herrschaften Malbcrgh, Adicht, Bonveulle, Frau zu Valoir, Moiuville, Bonville etc. präsentirt, von ihrem 
Schlosse Adicht aus, dem Archidiacou zu Longuion (Herzogt bum Bar), den Johan Roy als Pastor für die Pfarrkirche 
zu Bonville 1624 wird Johann v. B. Herr zu Meysenburg und Fensih mit den Luxemburger Lehnen belehnt In 
der Kirche B. M. V. zu Luxemburg befindet sieh folgende Grabschrift: Revcrendua admodum et generosua 
dominus 1). loanncs. Baro a Brandenburg, dominus iu Meysenberg. Scheuem et Wentichen, Sacerdos, hic 
situs, obit anno douiini M. D. C. XXX. Fortlaufend sind folgende Abstammungen: 

V. Theuderich (Tbiery) von Brandenburg zu Wiltingen, Lausen 1320, b, X. 
VI. Uermaun, Herr xu Brandenburg, Ii N-, Erbin au Stolzenberg. 



VlL I. Johann v. Brandenburg, 2. Friedrich (Kern) v. B, xn Stolzenberg }VH , 141? h. (.'«nlgunde von Botüant, Erbin zu Boulant, 
Falkenttein und Stolzenberg Cbaatcau-Thicry, Vinagc, der Obervogtei zu Hastiere, Wilxies, de* Somaux und der Grafschaft Rhc- 
1417, h. N. teloia, Tr. von Arnold genannt Jacquemin v. B. und Marie von Looa. 



Johann 1 40— 1. Thcoderiih v. U., Herr zu Stolzenberg, Boulant, rbasteau-Thiery, 2. friedlich (Kerry) 3. Jacob v. B, Berr 
2. Godfrid 1402, fimp. Gouverneur von Dalhem und Valkcnburg, Bath den Herzoge Phi- h. Catharina CrupeL zu Weldrarier und 
lipp von Burgund, h. Agnes von tjlimes, Tr. Jobann« zu BierbaU Uly. Zonucs, h. N. 



KortseUung auf Seite 20. Fortsetzung auf Seite 20 

6 
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Theoderich Kortsettnng von Seite 19. Jacob. Fortsetzimg Ton Seite 19. 



IX. 4. Arnold. 4. Kriedrich v. Ii. zu Stolzenberg, h. Catharina von Dong«lbe.rg, (ierlarh v. H., Gonverneor der G 
2. Theoderich t jung. Tr. Ton Henrich r. Horm in Long» hamp , nnd Johanna von Rbeteloi« und Mezicrs, h. N. 

3. Johann, Herr zu Boulanf, HuUlcmberg. 
das er seiner Nichte Maris 
vermachte, t i m P' 



X 1. Theodorich (Diedrich) v. B, Herr zu Stolzenberg 2. Maria v. B. erbt Boulaut Autvineue v. B, Erbtochtcr, b. 14Ü7 Johann v. 
nnd Chitteatt-Thlery, Hauptmann, b. Calharina d'Eue. von ihrem Onkel Johann v. B. Aspennont, Herrn zu Busancy, Prinz von EmblUe 



XI. 1. Diederidi v. R, Herr zu Stolzenberg und Chntcau- 2. Isabella, Äbtissin zu Fronielia. 4. Tochter, h. Johann von C.'oriwaren. 
Thiery, b. 1 Isabella von Uerbais, üatharina von Lied- 3. S., Abti^iu zu Guilenghien !i. Catharioa, h. Adam von Üuivois, 
kerke, Tr. von Johann und Jobanna de la Douve bei tb. j 



XIL Kx 1 ma, Peter v. B., Herr zu Chasteau-Thiery, Uioul, ex 2da, £ Johann v. h, 3. Catharina, b. Johann von C+>utercau. Frci- 
Bubine*, Htrbais, Golar, f 1WK» II. Dez. zu Heers, in der Vicomte dEsdais, h. herrn von Gauche. 

KircJie begraben, + imp., b. 1556 21». Januar Catharüia de Adriano von l'.erhimont, 1. Jobanna v. B., h. 1. Henrich von lleaufort, 

Kivicre d'Arschot, Tr. von Richard, Herrn zu Hers nnd Tr. von Carl und Adrian« 2. Wilhelm Carondelet, Herrn zu Crupel, 
Johanna Scheifard von Merode, + 1G13, 12. Sept. von Liane. Wauremant und Torbiteul. 

XIII. 1 Carl v. B., Vicomte d'Esrlai«, 2. Hille* (Aegidius) v II. beerbte seinem Nelf,-n Eng™ v. Ii. Vicomte d Esclaii (md d'Ouden- 

h. 1G04 Claudiue von Merode, Tr. von bürg. Kr stirb in Folge eine» Sturzes mit dem Wagen von hohem Felsen in den Abgrund bei 

Richard von M. zu Frenz und Margar. I'emmeleu« 1Ö3S, Ii. Charlotte t'arondelet, Tr. von Johann C. zu Solre und Ann.-. d'Ane, f zu 

von Ognies. Nuniur 1G3S. 
___ - 

XIV. Eugcu v. B., Vicomte Ed'sclaia, f imp. 1. Hörem v. IL, Vicumlc dEsdais, Herr 2. Gillea. 

sein Onkel Gilles v. Ii. beerbt« ihn, b. N., zu Cbateau - Thiery, liiuul, . Walzin, h. 3. Anna, h. 1641 Job. Hubert v. LerUimonu 
Marquis« Trcalong. Magdalena, Prinzessin von Momn:oreu<y 4. Adriane, Stiftsilanne. zu Maubeugbc. 

Rösberg-. 5. CbarloUc. Süftsdame zu Xiveltc*. 



XV. 1-2- Sühne 3. Maria l'hilippiue, b. 16Ki Krnst Victor d'Yve, 1. Clara, h. 1». Oct- 1681) Jacob Vinceiu von 5—7. Tuthtrr 
wunlcn Geistlich. Ilaron von Soye, Erbe der Güter und Wappen Spontin, Haron von Frcyn. 

Brandenburg. 

So starb diese Linie aus. 

Linie zu Meisenburg, Cime (Ciervaiix), Stolzenfels, lt Orange, Fontoys. 



VII. Hermann von Brandenburg, Herr zu E*eh, Falkenstein, CaMelbcrg, Ritter, h. Agnes Brenner, Tr. Friedrich«, Erbin zu 

Oberlahnsteiu, Trierische« I-ebii 1371—72. 



VIII. 1. Hermann, 2. Johann von B. zu 3. Friedrich v. H. zu Clervo 1411—1417, 4. Aleid v. B. erbte von ihrem Manne Meyenburg 

t imp. Esch 1338- 1417 er- erhielt die andere Hüfte ton Obcrlabn*tcin, und schenkte es ibrem Neffen Friedr v. branden- 

hielt die eine Hälfte b. Maria von Meisenburg, Tr. von Diedric Ii burg, weil er der Einzige war, der ihr iu drr.Noth 

TonObcrlahttstein.h. v. M-, Herrn zu Clerve, Kitter, und Et-a bei der Belagerung zu Hülle kam, Wil Wlitwe. 

Flore von Mersch, von ttossut. h. I. Friedr. v. Elter, 2. Adam d'Alskin, Ritter. 

Tr. von Johann. 6. Elisa, b. 1- ranz von Ouran. 

6. Tochter, b. Gerard von Esch. 



IX. 1. Catharina, h. Uernard von Hunscheid. Friedrich von Brandenburg, Herr zu Clerve, Meisenburg, Uurgmann zn .Stolzenfels 
2. Agnes, h. Wilhelm von Bolant 1440— 1401, b. Francisco von Arkentiel (Argenteau), Toi hier von Wilhelm und Marga- 

3. Godart 1402,-1424 mit der Stadt Metz in Fehde. retha von Rochefort 1445. 

X 1. Kriederich, ältester Sohn S. Gotthard (Godlrid) v. II., Amtmann zu Scbonberg. Herr zu 3. Wilhelm * Ii., Oomherr zu Trier, 
littti beim Domcapilcl zu Trier Clerve und Meyenburg 1148, b. Gailiorinft von Chiiirry (mit 4. Catliarina, h. Haitard von Wiltz 
aofgeschnoren, HStfArchldUcuiL einem Adler im Wappen), Tr. von Lud«i£, Ritter, llnni *u 

Scbdrrn ila Grange) und Cath. von Rolliugi iL 

XI. I. I riederich v. II., Herr zu Meysenburg und la (-ränge lfrt*— l.Wi , 2. Godlrid v. II. , Htrr zu 3. Margaretha, h. Nid»s Heu, 
b. Catbarina von Appremont, Tr. von t.obert v. A. , Ritter j Herr zu lies- Clerve, + imp-, h. Ann* Herr von l'ndrick. 
aancy, Prinz von Emblais und Schcniictte TouCommercj und Qulvnun lol.".. Tonl'allant,! r. v..n Die.lri. b I. I ranrisca, h. Ilcrribard von 

l-W'- Schauenburg, Herrn zu Ureich. 

XII. I. (>eorg 2. Friedrich v. II., 1524 beim 3. Johann l&M), Freiherr von Brandenburg, 4. Johann, b. Hartard, Herrn von Will« 
1Ö6Ü— 54, 1561 Domkapitel zu Trier, aufgesch. >leiscnbunj:, Herr zu l'ontois, la Orange und &. Catbarina, Ii. Herm von Malberg. 

belehnt. 1560, 1551 spanischer Rath, MaUiolter 1.161, f 1577, Ii. Antonie von ( astel <>. Auna, Nonne zu Su Marie, 

t 1553 imp., h. Eli«, von St. Nazar., 1577—81 Witlwe, 7. Samson, DeuUch - Ordens - Comlhur zu 

llewelberg, 1554 Wittwe. Hamme lüy. 

xiTl. 1. Eiter v. II. erbalt 20,000 dulden 2. Hcrnanl, 1 reiburr von Hrandeuburg, Herr zu Mei- 4. l'cter Krnst, Freiherr, v. K., lftsi 

Brautecbatz, h. Johann von Bow»yde(Bouey), senburg, Lagrange, Fontois, l.Wl majorenn, t cocL minorenn, Lisi; zu Wittich mit d"m 

Herrn zu Boweyde, Ootiverneur zu Toul 15S1. 3. Johanu, 1581 minor., | 1C30 als Jesuit zu Trierischen Lehnen belehnt, f 1B24, 

Luxemburg. h. Maria von Metvy, 1DH4. 



1. Tochter, b. Herrn vou Areenteau. 2. Tochter, b. Herrn von Mercy. :i Tochter, b. Hi-mi von 
So erlosch auch dieser As«. Brandenburg selbst vererbte sich also: 



Digitized by Google 



KranbenöurQ. Bertringcn. (Carolinoer. 21 

N. v. 



IX. I «corg ttodard) vonBrand-nburg nn<l Bullender, 11M|. Iuf.a1.iir.,,» 2. Jotruttt v,„> Brandenburg :ierr /u Meyenburg, 1442» t.' 
Erbin zu Dollendorf. 1434-1 115. 



und Polleudorf, h. 1429 Süd™ von Vinstingen. Kinder, Linie zu 



lu Andreas von 



1. N von Haracourt zu Brandenburg. 2. Anna von llarar.ourt, erbt Brandenburg, Vinningen «ml Uaracourt, b. Jobann VI., Grafen 

zu Salm (Obersalm}. 

Eberbard v. Harao.un, 1 irop. N., Graf von Salin (Obersalmj. 

— 

Fant, (iraf von Salm, Herr zu Brandenburg. 
"Christine, tiriifin von »In,, Erbin /u Brandenburg, t, rrai>*. Priri*-» von U.1hr:i.ger., Sohn Herings Carl llt 




I, Bertranges, Dorf und Bar» an der Alzette, 1 Stunde nördlich von 
Luxemburg, jetzt im Besitze des Herrn von Uunrt Das davon stammende gleichnamige 
Dynastengeschlecht führte einen quergetheilten Schild, unten Roth, auch wohl Blau, oben 
Silber: auf demHelmeElephantenrüoael. Ich finde vunihnen: 1184 Weceloet Robertusde Bretingen 
(EU.) 1194 Wezel Je Zolvera und sein Bruder Robertus de Bertingen, Vasallen des Stifts 
Trier (Honth. 1627). Der Letztere besitzt auch mehrere Lehngüter zu GoBberg, Ludelingen 
und Everingen von der Abtei St. Maximin in Trier. Henricus de Bertingen 1236 Zeuge in den Privilegien 
für Echternach und 1244 mit Robinua de Bertingen in jenen für Luxemburg. 1278—1290 Henrich Herr 
v. B. Luxemburger Vasall. 

lindefroy (auch Joffroy und Jofridii*), Herr von Bertringen, 126«. 



1. Wirich von Berg 2. Joltov von Berlringen 1236, 1275; 1279 Ritto, «iegelt 1280, desgleichen 12«9 und 1292; schliewt 1295 Frieden 
I2«6— 1292 mit mit der Stadt Metz, b. Jeanette von Karrich, Tochter und Erbin von Wiricb von Körnen (Corry) und Aleid 1276. 
»einem Brnder. Di«»« Aleid kömmt noch 1298 als Wittwe mit ihrer Tochter vor. 



Joftroy, Herr zu Corry und Bertlingen, 132a einziger Sohn, 1333 ltitterrichter von Luxemburg. Neben diesen lebten gleichzeitig: 

Henrich von Bertringen, Kitter, lu Greta 1302. 

1. Thomas 1304. 2. Henrich, Kitter, Herr zu Bertringen, tostirte 1304, h. Margaretha 1304. 



Henrich von WoÜerdbgen 1304. Catharina, uneheliche Tochter, 1904. 

Durcli Heirath einer Erbtocbter kam Bertingen an das Geschlecht Autel, welches die Herrschaft noch 
»m 18. Jahrhundert beaass. 

Carolltiger. Ihre Abstammung und Fortpflanzung gab ich umfassend in meiner Geschichte der 
Grafen von Bocholz ')i und wies dort nach, dass aus ihnen mütterlicher Seita die Herren von Reifferscheid 
hervorgegangen sind. Hier noch die Abstammung, wie sie die Urkunde 1 im 2, Bande dieses Werkes gibt : 

l 



II. 1. Childi-brrt, K>,nig. 2. Clothar, König, a Clodomer, König, hatte einen Sohn 4. Malaberga, Köuigia der Thüringer. 5. Theo- 

Clodoald. derkh, König. 



HL 1 Gunthar. 3. Granu». 6. Guntcran, 6. Alberich, 7. Sigebert. & Bliulde, h. Arnold, Pfalz- 9. Clotilde. Lothar. Thidebert. 
2. Childerich. 4. Heribert K5nig. König. Konig. graf, Sohn des Herzog* 

Ansbert von Moselanien. 
-■ ^— ^ 



IV. 1. Tbeodebert. 1. Clodomir. a Lothar, Childebert, Arnold, geboren zu Schloss Lay in der 

2. Meroveus. 2-Clodvaeus. König. König. mont, Herr in Aquitanien, Pfalzgraf, spater 29 Bischof 

Metz, canonisirt, h. Doda v..n Boulogne, Tochter des 
Grafen Vlberi*. 



V. 1. Dagobert. 2. Chariten. 1. Theoderich, 2. Theo- 1. Ancbisoa, Herzog und Pfalz- 2.Glodulph(CI»dwigj,Uer- a Walgisoj. 

Gertrud 3n.voII, Tr. des 32 'ßi^hof ronMeu* tl * ^ 
Major douus Maria, Tr. de> franz. 
Pepia- König» Clothar L, ». 

Alamberta, Tr. dea Hcr- 
i von Burgund 



VI. 1. Clodouaeus, 2. Sigebert, 1. Childebert. 2. ( orberL Pippin ') lu Alpade, 1. Martin, Herzog von 

König. König. 3. Merowicb. Rcbwe*terDodo , a,derd«i Graf von Toulouse, a Arnold, < 

h.I.aanberUismartyrLdrte. dois. 4. Basü.us, Bischof von Trier. 6. Pippin. 6. 



Dagobert. • Gonxa. 7. Arnold. 8. Jtta. 9. Gertrud. 



S. 22. Fortaeuung auf 8. 22. 



•) Band I., 1. Ablh. S. 27&. 245, ich rnge hier hinzu, daas Carl, geb. 945, Herzog von Uthringeo, f 991, 

war, mit 1. Donna von der Ardenne, 2. Agnc« von Troyes. Auch lasst rieh der dort gegebene Anfang 

Clothar, König der Franken («. Kluit Bd. Ly. 
_ 

Herr zu Landen, t 614, h. 



1. Pipin von Landen, Uausmeyer unter Clothar L, f 633, h. Jutta, t&4«, Schwester de« Trier. Bischofs Modoald. 2. Amelberge u. s. w. S.274. 
>) Justus Pius Ortonis, Scheffen von Neu« in seiner Chronik aus dem 13. Jahrh. (BlbL de Bourgogne Nr. 167) dreht dief 
um, und macht Pipin zum Sohne de» h. Arnulfh und diesen zum ~ ' 



> 
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Fortsetzung ton S. 21. Clodoveas. Fortsetzung von S. 21. Pipin. 





VII. 1. Childerich, König. 2. Lothar, KC.nig. 3. rbeoderich, König. 1. lirünoald, Herzog. 2. Drogu, Herzog. 3. Carl Martell ' 




VIII. 1. Clodowich, König. 2. Hildchert, König. 1. Pippin der Kleine (Nawts), Konig von Frankreich. 2. Carlnuui, Mönch! 




IX. 1. Carl der Grosse, König von Frankreich, römischer Kai*er. 2. Carlman, Konig. 


X. 


1. Pippin. 2. Carl. 3- Ludwig der Fromme, römischer Kaiser. 4. Ungo. 5. Dodo, Bischof! 


Set 


Lernard. 1. Carl der Kuhle, franz. Köllig und röin. Kaiser. 2. Lothar, römischer Kaiser, a Ludwig, König von Deutschland. 


XII. 


Pippin. 1. Carlman. 2. Carl, franz. König. 3. Ludwig. 1. Lothar. 2. Ludwig, röm. KaUer. 3. Carl. 1. Carlman. 2. Ludwig. 3.CarL 



XIII. 1. Hernsrd. Theoderich, Konig. t Irmgard." 2. Ludwig, Konig. 1. Aru'oU, römischer Kai^r. 2. Zwenteb-dd fuT^helich). 
2. Herbert 3. Pippin. 



XIV. 1. Lothar, König. 2- I^otbar, Herzog. 

XV. Ludwig, franz. Konig, t kinderlos. Von ihm ziel Frankreich an Hugo Cape«. 




Cleve (de clivis). Der Ursprung dieses Geschlechtes und sein Wappen hat zu den ungereimtesten 
Behauptungen Anlasa gegeben. Die romantischen und romanisirenden Ueraldiker des 10. und 17 Jahrhundert» 
namentlich Pigius und der Göltererzeuger Gelen lehrten: Der rothe Schild dieses Geschlechts führe in der 
Mitte einen silbernen, klingenden , magischen Stein , aus dem goldene Strahlen hervnrflammcn , und daraus 
folgerten sie ungefähr so: der Schild mit seinen Emblemen bekundet unzweideutig, dass die Clever Grafen 
von dem göttlichen Aelius gracilis abstammen, denn der mittlere Stein stellt die Sonne dar, was durch die 
8 au» ihm hervorbrechenden goldenen Strahlen ganz zweiffellos erwiesen wird. Die Sonne heist aber Helios 
und das heisst offenbar Aeliu». Auch die Kuhhaut auf dem Helme bekundet die göttliche Abstammung, 
denn der Stier wurde bekanntlich zu Memphis für die Sonne gehalten und der heidnische Schriftsteller 
Macrobius benachrichtigt uns, dass zu Hermunth im Tempel de» Apollo, der, wie jeder Schüler weiss, der 
Sonnengott ist, Kuhhäute öffentlich »usgthangen haben. Ferner hat »ich einstmal Jupiter, der Vater der 
Sonne, bei lallen lassen, ein Schwan zu sein, und steht noch jetzt augenblicklich, zu aller Menschen Ueber- 
zeugung , ganz unversehrt der Schwanen thurm zu Cleve. Ergo die Grafen von Cleve stammen von 
Aelius gracilis. 

So die unsinnigen Schmeichler, nun die Thatsache. Der Schiid der Clever Grafen war ursprünglich 
ein silberner Herzschild in Hoth, wie vorstehend. Zuweilen war das rothe Feld mit Sternen bestreut. Später 
kam ein goldene» Zepter-Kreuz hinzu, welches bald über das Ganze, bald unter dem Herzschilde lag. Der 
Zweig zu Hülchrath führte dieses Zepterkreuz nicht. Auf dem Helme fand sich eine rothe Ochscuhaut mit 
Kopf und Hörnern, der Kopf war über den Helm gezogen, so das» dieser zum Maule des Ochsen heraussah. 
Auf dem Kopfe des Ochsen, um die Horner herum enss eine goldene Krone, Siebmacher hat den Herzschild 
Roth, weil er die Farbeuzeicheo Gelens nicht versteht. 

Die Abstammung dieser Grafen habe ich in meiner Geschichte der Grafen von Rncbol z I. 1., S. 277 
und 278 geliefert. Schreinsnachrichten von ihnen gab ich in meiner Geschichte der cülnischen etc. Ge- 
»chlechtcr, Bd. I. 
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Culenbiirg F ), eine vormalige Herrschaft, spater Grafschaft, nördlich darch den Leck von Dlrecht 
geschieden and sonst von Holland und Gelderland begrenzt, war bis 1793 ein selbstständiges, seit 1555 
gräflichem Gebiet. Die Haupthufe, auf der das Schloss stand, war anfänglich dem Propst zu St. Salvator. 
dann seit 1281 2 ) dein Domcapitel zu Utrecht lehnpllichtig und wurde bald darauf an Reinald . Graf von 
Geldern, aufgetragen , dessen Nachfolger bis zur neuesten Zeit die Lehnaberrlichkcit behielten. Andere 
Thcile gingen von Holland zu Lehn. Der Hauptort Culenburg wurde frühzeitig zu einer Stadt erweitert. 
Von dem baulich äusserst interessanten Schloss darin, der Herren Sitz, hat Bleuv in seinem Torneel eine 
Abbildung geliefert. Nach Berichten von 1G40 wurde die Stadt und Grafschaft damals von einem Drosten, 
3 Bürgermeistern, 7 Schelfen und 1 Schulteis regiert, welche alle vom Grafen ernannt wurden, wahrend die 
Ernanuten ihre Unterbeamten anstellten. Zu jener Zeit war die Stadt iu drei Theile getheilt; jeder Theil 
hatte seine Mauern. 

Einige Schriftsteller, durch etymologische Rücksichten veranlasst, meinen, das« Civilis die Herrschaft 
besessen und ihr den Namen gegeben haben (Cuilen — sprich Zuilen-Burg); sie dürfen sogar die örtliche Lage 
mit in Anschlag bringen, denn diese paast zu den römischen Nachrichten, aber auch dann bleibt die Mei- 
nung eine kühne Hypothese. 

Die ersten bekannten Herren von Cuilenburg, aus dem Geschlechte Bosinchem 3 } führten wie oben 
drei (2- 1.) rot he Maueranker in Gold und waren daher wühl eines Stammes mit den nahe wohnenden 
Herren von Züylen (ebenfalls an Civilis erinnernd) und Vianen, welche beide Geschlechter ebenfall» die drei 
Maueranker führen. Seit 1377 haben die Culemburg ihr Wappen vermehrt und zwar, wie oben, quadrirt, 
1 und 4 die beschriebenen Maucranker, 2 und 3 in Silber ein schwarzer, doppelscbwänziger, gekrönter Löwe, 
wegen Leck, vergleiche Fahne n Bocholtz I. 1. S. 25, wo auch die Wappen der Zuylen zu linden sind. 

Der Besitzer der Grafschaft*) war Bannerherr und Erbschenk des Stifts Utrecht. Als Ersterer hatte 
er Silz und Stimme auf dem Geldrischen Landtage, und war er in seinem Gebiete vollständig Souverain. 
1640 versuchten die Staaten von Gelderland durch Verfügungen nud Rechts- Proceduren den Grafen seiner 
Souveränität zu entkleiden und zu d-u gemeinen Lasten heranzuzieheu; 1675 indessen wurde beschlossen, 
den Rechtsstreit fallen zu lassen, und so ist der Besitzer bis 1775 Souverain geblieben. Das Archiv der 
Herrschaft hat der würdige Geschichtsforscher, Js. Au. K/hoff, der Wissenschaft aufgeschlossen 9 ;. Die 
Nachfolge im Gebiete war folgende: 



i Voet tob Oudheusden, bist Beschryving von Culcmborg, Utrecht 175a ») Bondam Cbarterboek IH. Xr. 38-41 
») Vor diesen Bowncbem trlt den drei Maueranker soll ein Geschlecht sovinchem mit drei rechUschragen Balken im Wappen, unter welche« 
Namen als der erste Robert ton Bosinchem , f 1161, durch Poatanns Heuterus namhaft gemacht wird, die Herrschaft besessen haben, 
allein Voet L c, der dieses behauptet, hat nicht die geringsten Beweise vorgebra.bt. Er nennt Diedrkh, Grafen von TeUtterbaod als 
»oll dessen Enkel in der B. 



Hubert 



>urg, h Johanns von Zu 



1. Johann v. t uilenburg, f 1240 , soll seiner Mutter an Liebe das Wappen 2. /weder erhielt Vianen , war der Stammvater 
mit den 3 Manerankern angenommen haben, h. X. von Gvsteile. Geschlechts, h. X. t. 



U. v. O, f 1«2 b. X. von Voom, Tr. 

von Seeland. 



v. V, 2. Zweder, h. 



IM« Herren v~ 



Hubert 111., f Iii»;, siehe obige Abstammung. 

*) Grafschaft wurde Culenburg 185b au Ihren Elori* tu Palant, der damals eifriger Catltolik und Freund des König« war. Seine 
erste Krau und das liederliche Leben der Mönche au Culenburg führten ihn, wie Heinrich v. Cuyk. Bischof von Roermond, berichtet, 
zum Protestantismus, Dieses und dass er es wagte, 1566 der Herzogin von Parma. Regentin, die bekannte Protestation zu überreichen, 
weckte den königlichen Hau. Floris wurde durch Albs geachtet, sein schönes Hans zu Brüssel niedergerissen, und dessen Stelle durch 
mit folgender Inschrift in vier Sprachen bezeichnet: Unter König Philipp II. und dem Gouvernement des Uerioga von 
ilesiger Stelle das Haus des Grafen von Culcnbur;, wegen der darin mehrmals tttttfefunder.cn , Such würdigen Ver- 
schwörungen gegen den katholischen Gottesdienst und gegen die konig). Majestät, niedergeriuen. 1563 28- Mai. 

" Oven igt van het Archiv afkomstig van het grsafichap Kuücnburg. Arabern 1B36. 
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VOII S. 26. 



Georg 



von S. »5. 



XII. 1. Regina. h.l.Siegfnwl 
ton Inningen, 2. Eraan. 
Sigism. v. Wiudiiu-hgratz. 
3. Job. Fischer. 2. Woll- 
gang. 3, Kudolph. 4. Amin 
Caih. 6. Maria. & Judith. 
7. Sophia, h. Jon. Christ, 
v. Wolttogen. 



1. Gabriel v. D., 
geh. 1594, Frei- 
hcrr , h. Regina 

von Silberbefg, 

Tr. 



2. Mauriu. 

3. Susann». 



1. Barbara, 
h. Daniel 
Raiun- 
ScbusseL 



2. Georg Albert, 
b, 1. Eva Sophia 
GaU, 2. Susann* 
von Hebersl«in, 
;t. Anna von 
Well*. 



3. Erasmus von 
Dietrichstein, 
Herr Hu Putskail, 
1621, h. 1. Ju- 
liane v.Wageus. 
burg, i N. 
Granu von Thun. 



1. Theodor, geb. 167s. 
2. Erasmus, geb. 15TH. b. 
Maria Jarobüie v. Diedrich- 
stein, Tr. Maurit*. 



1. Franz. 2. Barbara, tt jung, 
a Georg Mauritz, geb. 1600. 



XIU. 1. Sigis- 
mund, geb. IUI* 
2. Regina FJi«., 

geb. 1620, h. 
Georg Andreas 

von Ciumvk. 



3. Jobann Christoph, 
g«b. 1021 9. Aug. Graf 
11162, 1690 Obersl- 
jagermeUter inStayer- 
oiark, stiftete 1708 ein 
kleines Kideicoonmia, 
t 25. Febr. 171M, h. 
1668 Maria Kli*. Gol- 
Im von Sehwamberg, 
t ITOli, 11 Sept 



4. Johanna, geb. 
12. Marx 1622, 
b. Job. v. Mans- 
dorf. 5. Eva, geb. 
1625. 6. .lohann 
Will»-, geb. 162»). 
7. Ludwig, geb. 
Ib27. «.Antuvh. 
PhU. Neidhan v. 
Staadach. ».Ma- 
ria, geb. 1629. 



10. Johann Ex. 1. Anua, 

Franz, geb. h. Sigm. von 

1(525», Graf, lüutUinaul. 

1652 Herr 2. Rosuia. h. 



Kx ;itia 4. Job. 
Albert, t 1692. 
h. Maria von 
GntnthaL 



zu Ehrcuock Joh.v.Geissruck. ' 
und Paffen- 3. Georg Si- 1. Sibilla. 
dort 1 1 7 1 2. gisnL, geb. 1624, 2. Mnrg. Com*., 

t 1674, h. Su- h.Wolfg.Engelb, 

»anna, Freiinn (Jraf Auersberg. 

von Kauber, t 

1706 zu Re- 



1. Sigism, l.udw., zu 
Hollenburg, das er 
kaufte, ebenso wie 
Finkejistoin, Land*, 
cron und Veldcn, 
1631 Grat t 167*, 
h.Ann*Maria,ürafiii 

von Meggau, Tr. 
Leonhard Helfriths, 

geb. KKW. 1 1698. 



2. Wenzel, 
t 1>133 
3. Anna 
Cath-, h. 

Mannte von 



1631 üral. 



XIV. Johann Fianz, geb. zu 0 ratz 1071 27. Dec, Frenz .U>- 1. Sigismund 2. Franz Jo- 

kais. Uofkammer- Präsident 1719, vergrrtsserte 1730 sepb, geb. Helfrid, geb. seph,k.k Rath, 

und 17« da» Fidfticonunis, h. 1. 170« 2». Mai 1663fi.Apr, Ittttfi, f Dttrt, 3. Therese, b. 

Maria Cath. Gräfte Saurau, f 1720, Tr. Rudolphs, k.k.Geh.-R., h. 1666 Maria Franz, Graf 

28. Marz. 2. 1720 2». Sept Maria Marg.. Gräfin t 17z» 4. Isub.Gonzaga, I-odron. Maria Ro 

Tr. Max. Dech.1679 Tr. Hanoi- 4. Susann* IV- siuav.Trant 

t I) xen«, b.Bern- mausdnrf, 




1702. 



hard, Graf 
Martini*. 



Ex 2 da. 8. The- 1. Distnas Jo- 2. Pius 1. (.uoriaekrr l'oi«, 

resia,geb,1721 30. seph, geb. 169t» Franz k. k. Oeb.-Ratb, 

Aug. RJob-Leop., 2». Dez-, k.k. OelstUen. 2. Fr.inz Anton, f 

geh.l7222>U)ez. (ielL-rt,tl788 3Cajetan. 1702, b. Dorothea, 

1 1756. 10. Joh. 25. Apr., b, 1. t coel 4. Fredin v. VUsching, 

Nep., geb. 1724 30- 1727 Anna, Hyacuitba, wimlcrverb. an den 

Jan.tn837.Gcz. Gral Walking, Nonne. 5. folgenden, 

coel., Herr zu tU31,19-Apr. Ella, h. :i Philipp Siegfried 

28. Man, fl 7 18, 6. Maria Waldztein^kobing, 2. 1732 Maria Carl Theod,, h. Dorothea v. 

Rosalia, geb. 1714, fl716 Rabenstein etc., Ihn Anna, Urion Graf v. Vllse hing, die YVittwe 

7. Maria Rosalia, geb. beerbte im Kidei- Wolfsthal, t Christalüiig »eines Bruders. 

1717, I 1718. commia sein Vetter 17788.Mai in 
Distnas Franz. zu Grata. 



XV. Kx 1 ma. 1. Maria, 
geb. 1705», tUl«. 2-Jo- 
bannJos.geb.l7l06Jan_, 
f,1744. 3.F°ranzCarl,geb. 
171 1, 3 1 Jan., Domherr zu 
Augiburg,tl794. 4J4arin 
Cath.,geb.l7]2 , J.Man. 5. 
Maria Theres., geb. 1713 



äV Franz Ii. (icorg Sieg- 
Adam, geb. ftie<l,gea,16t!), 
1641, tU« tUH.M.Ma- 
ao.Juli,h. na, Kreiinvon 
H..hnanM168«, 
2. MariaKosaliu, 
Grällnv.Uerber- 
Tr. Georg stein, Tr. Georg 
Christ. SigUni., daron 

Maria,h.l'hiLäigi>in.. Wever«- 
Graf v. DielrithsteiiL berg. 

Maria Cacilia, b. Carl, (iraf 
Rreuoer. 
2. Carl Ludwig, k. k. Geb.- Rath, 
t 1732, h. Tliere«ia, (iraltn von 
Trauloian Ilsdorf, Tr. (ieorg 
Sigi». 



7. Franz, k.k. 
<ieu.-IUth. 

8. PiusAttdr. 

9. E'eonore, 
h.Oilo, Graf 
ltindHiuaul. 
10 Juliana, Ii 

Johann Bai- 
thasar Uraf 



3. Maria, 
Charlotte, 
In Johann 
Ernst, 
Graf v. 



X VL 1. Joseph, geb. 1 730, k. k. Haupt 

2. Xaver, geb. 1733, Domdechant 

zu Berchtolagadeu. 

3. Maria Anna, geb. 1736, h. Graf 

v. Cronberg. 



tl770. 
Präsident 



4. Disma« Franz, geb. 5. Joh. Nep, geb. 1. Joseph Carl, 3. Franz Ludwig geh 
1744. a Febr. 1783, Erbe 17S0,M.O.R-, +1771. geb.l7w,|I712. 1716 5. SepL, f'l765 
seines Vetters Johann Nep>, 6. Walpurga, geb. 2. Guudacker, 23. Juli. h. 173y Maria 
h. 177» Maria Anna, 1751, fl794,h. 1773 Adam,geh.l7l0, Laura, Gräfin Collalw, 
Gräfin Wildenstein, Joh. Nep., Graf v. f 172& | 17.^ 

Tr. Max. luzaghy. 



XVII. 1. Barbara, geb. 1779 5. Febr. 
2. Josephs, geb. 1781 25. Juni, b.1807 
Sigiz Ludw. v. Uabelkoven, + 1828. 



3. Max Franz, geb. 1785, 23. 
April, h. 1808 9. April Antonie, 
Grafin Saurau, geb. 1789,5. April. 



1. Krauz Ludwig, geb. 174.'» 26. Xov 
Wien, h. AloysiaAnna, Griftn Kbflcnl 
Tr. Franz, + 1804 II. April zu Wi 



zu 2. Maria, geh. 1750 
iirg, 6. Juni, StiftadaitK- 
su. in W ien. 



XVUI. 1. Franz Sigismund, geb. 1771 
X Juni, k. k. RitUneiaier, f 1800. 

2. Maria Theres., geb. 1772, Stiftsdame. 
3 Antonia, geb. 1776, Stiftadame. 
4. Jon. Nep, geb. 1777, t 179(8. 



5. Johann Duglas, Graf v. Dietritlistein , geb. 17^9 16. Augu»t zu Lemlwrii, ü Antonie, geb. 
Herr zu Hollenburg, Kinkenstein , Lai.dscron, Vc.den, Erbuindmuudschenk in 17»2, h. 1801 

Leslio das Kideioommis Uerucgg, Jos. Freiherr v 



Carutlien, erbte von den letzten Grafel 



h. 1809 Gabriele, Gralln vou Tbarn.Valdassina, geb. 1786. 



Ulm, k. k. Ge- 



ForueUung B. IX Sigismund v. Dietricbttem zu lloltenburg, geb. 1488, t 1538, h. Barbara 



X. 1. .Sigismund Georg v. D. zu 
t 1593, h. Anna, Oralin von 



geb. 1526, 2. Esther, geb. 152ü, b. I. Johann 3. Adam v.D, Herr zu 
t 1597. v. IJehtei.»tein, 2. Andreas P,«l. Fortsetzung C. 



1510. 



XI. 1. Maria, geb. 1565, h. Wolfg., Freiherm v. Scbniuenbaum. 6. Johann. 6. SigUm. 7. Adam. .s. 13. Carl, 14. Rartbolo 

•L Maria Magd., t ^ Jol«»»i Graf Salm zu Neuburg. 3. Goulned. 9. Gundacker ff coel. 10. geb.Iü6.'», geb. Ii79, 

r, h. Hannihal, Freiherr v. Eck. 4. Georg, geb. 1560, h. Job. Henrich, h. Maria v. Hietri.hstcüi. t ltif.ll, h. gclisch, U. 

Maria Victoria v. Weltz. 11. BarbaraElis. Il Wolg-Freih. Jörger. Elis.v.Eck, Freiin von 

lt Regina, h. Andr. v. 



Forts.aufS.2a Fortlaufs.' 



1 
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Georg. Fortsetzung too Seite 



Carl. Fort», v. 8. 27. 



Bartholomaus. Fortsetzung 



XII. 1. Esther, geb. 5. Anns Maria, 

1591 2.Anna,h.Tbo. PeterChrist. 

mss Ural v. Schallen- Prauufalek , 2. 

berg «»■ Sigismund, •)• ßalth. G oller. 6. 

1617. h. Susanna von Georg. 7. Tbeo- 

Puchheim, davon Georg derif h. S. Georg 

Adam v.D., 1617 f, h. Heinrich, T 16:l2, 

Elia von Reinvalde. 4. h. Sn«ann» 
K<^ioa, geb. 1695. b. 
Ferd. v. Herht'rxtfiu. 



1. Anna. 2. 
Car],ttjung. 

:i. Woifgang. 

geb. 1596, h. 
HeginaTteuscb 
I.AuitaCath., 
geh.l59S. 1- 
1620. 5. Carl, 
geb. 1601. 



1. t.odfrid, geb. ltiOl, 

2. Sigismund, tielxlfiirj, 
ff juug.3 t Kudolph,geb. 
Um, i 1649, b.l.Aumi 
Eli». ».Eck, tl&H iu 
Nürnberg, 2. Susanua 
Marg. v.Stotzing, davon 
ltiidol|iU,Tjue <. 4. Anna 
Habina, geM6ü5,+1645, 

Ii. Gmidockcr von 
Suhrenberg. 



5. Friedrich, geb. 
1606, ertrank, 6. 
Maria Elia., geb. 
1G07, •; 1662, lt. Jo- 
hann Kevcuhüller. 
7. licguuigcb. Ifl0<i 
7l61US.Christiiui. 
geb. 1610, f 1681 
in N oi .i borg, b. 
Mar.v.Keveubliller, 
'fr. Franz Christ. 



9. Esther, geb. 1612, t 17. 10l Maria 
Salome, geb. 1613, - 63. 11. Anna, 
geb. 1GI&, - 1017. 17. Ludwig, geh. 
llilii. v 17. 1.1. Franz, geb. 161«, f 
l'J. 11. Eva, geb. 162a 16. Regina, 
geb. 1621. 1«. Anna, geb. 1622. 17. 
Gundaiker.grh 1623, Fürst, b. 1. Isabella 
v. Questenberg, 2.Maria,GrannTraut»on, 
t 1690 imp. 1H. Barbara, geb. 1635. 19. 
Otto Henricb, geb. IUI 1, h. Ev» Praxcdcs 
v. Puchheim, Tr.Otto». 



X11L 1. Franz, Je>uiL 2. Johann Heinrich 1. Anna Amalie, geb. 163K, f 1696 /u Nürnberg, h. Max 1. Johann Adolph, Domherr «u 

Soldat. 3. äigittm. 4. Maria Susann». 5. Erasnu, Garf v. Zinizpndort 2. Susanna Elis., geb. 1641, Olmttlz, + 1665 2. Darid tu 

Anna Sabina. 6. Auua Justine, u. Johann t 1705 an Dresden, h. Friedr. Adolph von Haugwitz, Ober- PrannadorL lt. Otto Ferdinand, 

Kayinund v. I.amberg. 7. Susanita Uegina. hounarschall zu Dresden, <ieh--Kath zu Berlin. 3. Georg, i' 1666, h. Hvaeintbe von 



XIV. iiund».ker, rerdinaiid, Kctchobolratli, 1693 II Marz Graf, t 1744, b. M.iria Beatrix Kegina, Grafiii l'raini und 

Tr. Johann Friedlich». 



XV. 1. l^opold Max Gnmlatker. geb. & Jan. 171X1. Herr »h Merkst*»:, Spitz, 

12. Mai Maria Theresia, Granu Allbann, Tr. Michaelt, 



1759. 



, + 17*0 11. Mira, h. 17IH 



XVI. Carl Guodacker Joseph, geb. 1729 :',■>. April, iiiederösleiT. Kej.-ltath, , 1761 27. 

h. 175* 31. Febr.' Maria Arn., Griinu Salal.urg, t 17!« «" Wien. 



ept. 2. Maria Anna, geb. 1730, f 1806, b. 
1T49 Job. Ferd„ Graf 1 



XVII. 1. Joseph, 
Maria Theresi 



1,63 19. April, ItM Osterr. Kegierunjjs-PnUident in Wien, f 1»25, b. 1. 1783 2. CarL gel 
ralin Z^izeitdotf, -f 1786, 2. 1737 Elisabeth, Urahn WauUtciu-Wartenkerg. 3. Leopold, ( 



1759, T 1*62. 
fb. 1761, t 176*. 
Ii. 1761, ■[ 176». 



XVIU. ex 1 Uta 1. Anna, geb. und gest. 17»J 2. Carl. geb. und gest. 1785. ex 2 da Maria Anna, geb. 17SH, 

C. X Adam, Freiherr von Dietrichatein erwarb 1575 die Heirschaft Niclasburg in Mahren, t 15a«, h. Marg. v. 

in Spanien, Tr. Antons, t ««09, 23. Febr. 



kl. 1. Sigismund. Grat t. D., ; 1602, h. Jobjuma de La Scilla, 2. Franz, geb. 1570, UL>chot zu OLuiOU, 159» 3- .Müs. Graf v. D., 
aus dem Geschlecbte der Kegenlcn zu Verona. CardinaL 1G22 KeirhsUnst, f 19. Sept 1636. t 16172 imp. 

XU. 1." Johann 2. :.Ux, geb. l.iüG, 1631 Fürst, 1654 ins Füreteii -Collegiuin eingeführt, t Ukyi ti. Nov. 3. Majg_, geb. 1597, f 1617 
Adam, geb. 1595, Ii. 1. Anna Maria, Fürstin v. UchieiuUiu, Tr. CaroU, 2. I64i» Sophia von Mamdcld b. Wenxel WUl 
t IflÖH- in Koin. Tr- Wolfgangs. v. Lobkoiiiu. 



.24- 



XIII. Exlma 1. Ferd. 2. Anna, h. Walter Ural v. ». Max, üraf 9. Franz, .lewiit, 12. Philipp Sigismund, Graf von D., geb. 

Joseph, Fcutv.D., geb. 3. Jobanna, h. Carl Eu»«D, Fürst v. 1>.. 7 1692 4. f 1721. 10. Marin 1651 9. Mari, kai«. ' »bers« - Stallmeister, 

Dez. zu Iglrn, f 1676- 11. Maria 

h. 166:1 Maria Sophia, b.i. Franz 



1636 25. Sept, eriiielt 
16S6 von Kaiser Leopold 
die Herrschaft Traps, f 
1698, h. Maria Elia., 
Fürstin von Eggenberg. 
Tr. Johann Auton*, y 
1715. 



von IJchtcnstein. 4. Eleonore, h. 
I.Loo, Ural Caan iut, 2. Grul Fnedr. 



1711, f 1716, Herr zu Scfalnckenau, 
Priesen, Markersdorf, h. 1. Maria Elia,, 



von Oppersdorf. 



Maria, h. Jo- Justina.Gritin Graf von Potting, Freiin von HolTman, t l'Oj 



bann Friedr^ Graf v.l'rautmansdorf. 
6. Marg. , k. ltaimund , Fürst von 
Monte* uculi. 7. Maria Theresia, 
t 1658 , b. Carl Adam , Graf v. 
Mansleld, , 1662. 



% Dorotliea 

v. Schwarzen- 2. Wenzel, Graf Freiin von Valsehtng, Wittwc von Franz 
berg, Tr. Ed- v. Ickowitz, uud Phil. Siegfrid von Diwlrichstein. 
mtuid*. i .7b«. (siebo A.) 



XIV. 1. U-opolJ l(P»U 
geb. 1660, Fürst v. D. 



2. Einuuda, 4. Walter 5. Jacob f- 1. Acmilian, geh. 167», t 1756, h. Jo- Ex lata 1. Maria Anna, geb. 16(11 

geb. 1062, h. Xaverjjeb. Anton, h. 7 hauna, Freiiu v. ItcgaL fl'»4, h. 1710 Joh Wenzel, Graf 

1698, f 170S 17. Juli. Job. Adam, 1661,170« l.Maria,/.2. Julian, geb.lGW), 1 171»zu.\iitwerp«n. v. Gallas, 

ihm folgte als Fürst sein Fürst von Fflrst,vl<3ä, Granu v. y: 3. Ambrosius, geb. 16h'2, Domherr zn 2. Matia Ernestine, geb. 16S3, h. 

Bruder Walter, h. 16>57 Ijcbtenstein. b.1.Susanna, Wolfstlud, OlmOU, 7 1734. I. 1716 Johann Wenzel, Graf von 

Maria Dorothea, Fürstin 3-Carl Ios.. Freiin von f 1711,2. 4. Iginnenz, geb. 16H4, M. 0. IC, f 1723. Gallas, f 1719 zu Neapel, 2. Alnrs 
Saun, Tr. Carl Theodors, geb. I6'i3,{ /aatratzl,! Maria, 6. Andreas, geh. 1689, Douilierr zu Graf r. Harrarh. 

i 1732, davon 2 Töchter, 1693>.F.lis., 1691,2.Caro- Grütlnv. Salzburg, 1747, Erzbischof daselbst, 3. Emanuel Joseph v. D, geh. 16HU, 
t( jung. Graün v. Una,Ghknnv. Stahremberg. ; 1763. f 17ir3, 

llcrbcrstcin. l'ruskowu,tlT34. 



XT. Ex2da 1. Maria Jo.epba, geb. ä Maria, geb. 1698. 6. Exlma 1. Maria Elis., geb. 1709, f 17.10. 2. Leopold Philipp, geb. 1711 

1694, h.Wilb-Steph., Graf r.Kinsky. Job., geb. 1699. 7. Ro- b. 1728 Moria Theresia, Gralin v. Althau. 3. Ex2da Uuidobald Joseph, geb.' 

2. M ir. Uoaalis, geb. 1695, h. 1729 s»li i,geb. 1700. 8.Joh. 1717. 4. Erdmuth Thereii», geb. 1718, f 1723, 5. Frsn« Anton, geb. 172U 

Mich .el Wenzel. Gmfv. Alürnn. 3. Bapl..geb.l7f«,+177a 7 1723. 6. G.roline, geb. 1722, h. Leopold Antou, Oraf von Salm-R 

Mari« Amu, geb. 1696. 4. C»rl 9. Adsm, geb. 1704 ,11728. H*ii.*p,cb. 

Fmnz Xsver, Fnrat, geb. 1697 4. 10.CriM»x,geb. 1702. 

+ 1784, h. 1726 2. Sept. erbte 1769 Prosk,.u,kiufle 

Ann», Gräfin v. Heven- vieleUOUr,-. 1784,h-1725 

Tr. Sigk Fr»n/ Miri», Gräfin von Kemi- 

holler, Tr. Sigiamund. 

• ■ , - 

anl Seit.- 29. Fortsetzung »nf Seite 2». 
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Carl Franz. Xaver. Forte, von 3. 28. « arl Max. Kort», von 8. 28. 



XVI. 1. Johann 
Baptist Carl, geb. 

1728. 
2. Friedr. Anton . 
geb. IT» 
3. Kranz Carl, 
geb. 1730. 



1. Johann Itapt Carl, Kürst Dtetrichsletn-Proskau, geb. 
1728 27. Juni, beerhie die Grafen von l,ealle. + 1808, 
2f>. Mai, h. ). 1764 Maria Christin», Gräfin Thun und 
Tesrhen. t 178«, 2. 1H02 23. Juli Anna Baidtauf, geb. 
1767. t 1816 25. Febr. 



2. Kranz. Xaver., geb. 17*10. 

3. Kranx de l'aula, geb. 
1731, Herr zu BoakovriU. 
Sokolnitz-Draoititz, h. Our- 



XVII. l.Jn- 3. Kranz Joseph, geh. 4. Maria, h. Philipp 

seph, 1766,k-k.Kauiroerherr, Graf v, Kinsky. 5, Lu- 

Gcneral, Gesandter in dowica. 6. Johann 

Berlin und Petersburg, Carl . 1808 Herr zu 

K 1864, h. 1797 zu Pe- llollenburg, t 1852. 
• Alexandrine, 7. Johann Franz, 
t 1801. 



2. Jonepha, 

tt Im* 



8. Moritz, geb. 1775 19. 
Febr. M. 0. K. 1862, Unr 
zu Hollenburg, Theater- 
Intendant in Wien, h. 
18H0 Theresa , 
Gillei». 



1. Maria Therese 
Christoph, Grafen 
geh. 1777, t 1797. 
it. Juli, + 186u. 

Wallis, 



4. Maria Theres. 6. Josephe, 
h. Ernst Guido Graf v. Har- 
rach, H. Krunz-Xavcr, geb.l739 | 
t 1744. 7. Joaeph Wenzel, geh 
1741 1 1744. 8. Sigismund, geb. 
1742, 1 1744. 9. Auton de Paula, 
geb. 1744 t 1759. 

Christine, geb. 1771, h. Ernst 
von Harrach. 2. "Maria Aloysia 
:>. Kram. Xaver., geb. 1774 

b, 1817 2a Mai Rosa, Graf» 

geb. 1792. t 1844. 



XVIII. Joieph Kranz, geb. 1798 10. April, Kür« 
v. Dietrirhiteui-PiXMkau-Lealie. + 1868 10t Juli, 
h. 1821 21. Febr. Gabriele, Griltin von WratUlaw- 
MilrowiU. 



1. Moritz, geb. 1801 5. Juli, t 1852, Gesandter in 
I-ondon, h. 1. Marqnise Accou., 2. 1812 Sophia, 
Gräfin P<*.>cka, 2- Julie, geb. 1807. h. 1831 Carl, 
Prinz von Oeuingen-Wallerftein. 



1. Maria, geb. 1819 28 Mai. 
StUVtdanie zn Brun. 2. An- 
tonie, geb. 1821 ll.Febr. »The- 
rese, geb. 1823 28.Ang., Ktjung. 



XIX. 1. Therese, geb. 1822 , F-rbin zu Libo*hovritz , Bndin, Potneist. ">Valli*rhbirken in Kähmen, Kanitz, Urspitz, deutsch Branitz in 
Mahren, Rüsteuau in Slevermark, Sonnberg, Oberiiollabnin, ArlesMch, Spitz. Scbwalmbarh, Sitzendorf, Zaissing und llenrii hsschlng in 
Oberösterreirh, h. 1849 15. Nov. Johann Friedrich, Grafen ton Herberatein, + 1861 G. ApriL 2. Alexandrine, geb. 1824 28, Febr., Krl>in 
zu Nicolsburg in Mahren, h. 1867 28. April Alexander, Grafen von Men*dorf-Pnuilly. 3. Gabriele geh 182'. 8 Pec, Erbin zu Leipnik 
uimI Wetaskirrhen in Mthreo, h. 185-2 l. Sept Alfred, Grafen von Hatzfeld- Weis» eiler. 4. Clotilde, geb. IBl'B 26. Juni, Erbin zu Saar 
und Neuwe->»hel> in Mahren, Polna und Wagnowroli-stetz in Böhmen, IHetrichstein in Karnthen. h. IBiaj 28. April Eduard. 

Grafen Clam-Gallas, General 



Ii t 



st 



Graf von Die- 



geb. 1596, 
Fürst seit 
1631, f I«56. 




and Joseph, Fürst von 
Ihetrichstedn zu Kicluburgetc., 
t 



geb. I62Ö, t 
1676. 



Windiach- 
grltz, tl697. 



Maria Elisiheth. Prinzessin 
von Eggenberg, geh. 1640, t 
1716. 



Gundtkar XVI., ':raf von 
«Uhlenberg, geb. 1662, + 170*. 



S E 

4 



I 

V 

I 




1620, + 16W. 



Maria Ann», Grafin v. Ri 
geb. 1619, f 1721. 



Jacob Anton, Gr.f von I Hetrichlteia, geb. 1678, t 17*1. Maria Kranzise» Sophi.1, Gräfin von 8uhrenbcrg, geb. 1688, +1737. 



Caroline, Gräfin von Dietrlcbstein, geb. 1722, h. 1744 I-eopold Anton, Gr Jen zu SaJui-Reinersebeld ..nd H»io»p,cb. 



Der Stammsita diese« Kdelgeschlechta war die Burg Dollendorf, 
jetzt ScIiIubh DM (Kuine) in der Eifel unterhalb Blankenheim an der Ahr. K- führte 
in Silber einen rothen Adler und ist höchswahrscheinlioh direct, oder durch die Herren 
von Cobern, aus dem Geschlechte der Grafen von Ähre hervorgegangen. Durch Heirat Ii 
erwarb es auch die Schlöaaer und Herrschaften L'ronenburg und Neuerburg, beide 
ebenfall- in der Eifel, jenea jetzt Stadt an der Kyll, diese* bei ßittburg gelegen 
and bat davon der ältere Ast, der sie in der Theilung erhielt, den Namen Kdelherrn 
von Oronenburg und Neuerburg angenommen. Seitdem findet sich das Wappen auch 
mit Beizeichen (Turnierkragen, Herzschild) versehen und die Helmzierde bald als Thurm, bald als Federbusch, 
wie sich unten zeigen wird. 
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DolTenöorf. CronenGurg. 



Ich hebe hier zunächst einige Keßesten hervor: 1077 wird Arnold, vir nobilis, 
dominus Castri Dollcndorf supra aram judev. et advoeatus bei Gelegenheit eines, vom 
Erzbischofe Anno bewirkten Wunder« geuaunt (llartzheim Conc. III lb7). 11!») die 
Brüder Gumpert und Gerlach (Johis Spec). 1211t besiegelt Lambert v. 1)., Canonicus zu 
Cöln, eine Urkunde (Gelen vita E.) und lasst zu selbiger Zeit üherlässt Adolf v. D. dem 
Grafen Heinrich von .Sayn, Güter zu Vallendar. Er heisst 1220 Nobilis vir(L.) und 1222 
sagt das Pnimscbe Lehnregister, dass er einen Hof der Abtei bei der Burg Dolleudorf 
in Besitz habe 1231 erscheint Henrich, Ritter von Dollendorf, als Zeuge (L.)j er war 
wohl nur Burgiuann. 1238 Gerlaeus de Dollendorp vir nobilis, Zeuge (I..) ebenso 1246 (Gunther). Er 
wurde 1253 Vasall des Grafen Henrich v. Luxemburg, erscheint auch 1254 (II. S. 23). Sein Sohn Gerlach 
trügt 1278 17. März dem Grafen Walram von Jülich sein Viertel an den Besitzungen KU Gladbach 0 ,e ' Kelly.) 
im Jülichscheu und andere Güter zu Waldorf und Heymhergh zu Lelm auf <L.) t findet sich bald darauf im 
Gefängnis« des Cölncr Erzbischofs Siegfried und bekennt 127» 7. Dec, um sich zu befreien, dass seine 
Schlosser Dollendorf und Cronenberg von dem Erzstifte Cöln lehiisrührig seien, genehmigt auch, das* die 
Frage, 0 b die Hälfte des Schlosses Dollendorf dem gedachten Stifte eigen tliüui lieh gehöre, durch 
Schiedsrichter entschieden werde und üherlässt seine Güter zu Eisich. Arlof, Odendorp und Kirspenich, 
sowie das Patronat der Kirche zu Eisich dem Erzbischofe, der sie ihm als liurglehn von Zülpich zurückgibt. 
Der V ertrag wird von Gerlachs Frau, Aleid und dessen Bruder Adolf genehmigt (L.)l 1279 verzichtet die, 
nicht genannte Wittwe Gerlachs, Herrn von Dolleudorf mit Adolf und Gerlach ihren Sühnen, wovou letz- 
terer mit Aleid verheirathet ist, auf alle Ausprüche an die von (jodfrid, Grafen von Sayn besessenen Güter 
zu Vallendar (Günther). 1288 ist Gerlach Bundesgenosse der Stadt Cöln gegen Erzbischof Siegfried, kämpft 
als solcher in der Schlacht von Worriugen und entbindet 12'JU 18. Januar geguii ihn und seine Helfer Papst 
Nicolaus IV. den Erzbisehof seiner Eide. 1293 24. Dec. trägt er dem Grafen Gerard vou Jülich seinen Hof 
zu Gladbach zu Lehn auf, genehmigt im selbigen Jahre die Schenkung seines Vasallen Keiuhard», Bitter vuu 
Fraukenheim au Kloster Hofen und ist 12'Jti, 1297, 12'JU mehrfach Zeuge in Urkunden, auch 1295 Schieds- 
richter zwischen Herzog Johann v. Brabant und Walram, Gral vou Jülich und 1300 zwischen genanntem 
Herzoge und Erzbischofe Wiebohl (L.j. 1300 22. Juli ist er zum zweiten Male mit Richarde,* Tochter 
Theoderichs, genannt Loyf, verheirathet und vergleicht sich Namens seiner Frau über den Nachlass ihres 
Vaters mit Theoderich, Graf von Cleve, der ein Brudersso Im des genannten Theoderich Loyf ist. Später 
ist er noch mehrmals Zeuge in Urkunden, auch 1302 3. Nov. auf dem Hofiage König Albrechts, zuletzt 
kommt er 1307 vor (L. u. C. Ar, auch IL S. 51, 54, 57,65,66.71,77). Gegen 1298 lag Johann v. D., Bitter, 
mit Henrich von Heinsberg in Fehde, und nahm ihm, uiilets;ülzt vou Au iern, die Burg Löwenburg im 
Siebeugebirge. 1311 entscheidet Erzbischof Henrich: dass der Pfarrer vou Erpel abwechselnd von den 
Herren v.Dollendorf und dem doincapitularischen Ubedieutiar zuErpel ernannt werden soll (Günther). 1317 29 Oct. 
wird zwischen Luf v. D. und dem Erzbischofe von Cöln entschieden, dass beide das Geriebt zu Wichterich 
gemeinschaftlich besitzen sollen. — Zur selbigen Zeit dient Theuderich W. D. dem Erzbischofe von Cöln in 
Westphalen. wird gefangen und dafür von ihm entschädigt. 

1330 und 1334 Hcurieus de Dollendorp miles. 1335 15. Juli empfängt Hedwigis (nach dem Siegel 
deKerpeua), Herrin zu Dollendorp mit ihrem ällstgeborenen (Friederich) Schloss Dollendorp vom Erzbischof 
Walram von Cöln zu Lehu. Friedrich, Herr zu 1). mit seiner Frau Cunigunde von Seyne, Tochter God- 
frids, Herrn zu Vallendar macht 1338 7. Sept. Burg und Vorburg Dollcudorf zum Ottenhaus und Aftcrlelm 
des Markgrafen Wilhelm von Jülich und 1342 1. Mai als Herr von Cronenberg und Nuwerburg, Kitter, für 
empfangene 400 Mark sein Schlots Cronenberg zum Lehn des Erzbischofs Walram vou Cöln; er verpflichtet 
»ich, dieselben zurückzuzahlen, wenn das Schloss als Lehn der Grätsch« Ii Luxemburg erkannt werden sollte, 
und verpfändet zur Sicherheit seine Hüter zu Gladbach, Lutzheim und Morsen (.Mosbach); in der Urkunde 
erscheint auch Peter von Crouenburg, Uurgmann (L.). 1344 verpfändet Friedrich, Herr v. D. mit seiner 
genannten Frau Cunigunde für 3000 Mark, eine Wohnung in der Vorburg zu Wildenherg und 150 Mark 
jährlich die Burg Dolleudorp mit Land und Leuten dem Markgrafen von Jülich, uuter Vorbehalt der Lose 
aus eigenen Mitteln und unter der Verpflichtung im Falle weiterer Verpfändung oder Veräusserung dem 
Markgrafsn den Vorzug zu gewähren. 1311 23. Sept. verkauft Friedrich , Herr zu Croneuberg mit seiner 
Frau Amietta dem Markgrafen von Jülich de^ Dorfes Eylsich (waa Diedrich und Johann v. Cronenberg 
genehmigen, vorbehaltlieh, dass '/i ihrem Bruder Godart \ erbleibt j, und tragt im selbigen Jahre, 23. October, 
ebendemselben j /j de« Dorfes und Gerichts zu Bowilre zu Lehn auf. (L. III. 324 und D. Ar.) 

1345 verkauft auch Godart von Cronenberg sein '/a von Eylsich dem Markgrafen. 13(14 Richardis von 
Dollcndorf, Ehefrau des Ritters Walter Stecke von Becke, sie war 1 102 todt. 1365 23. Mai, Friedrich, Herr 
zu Cronenberg (L.). 1373 Herr Peter, Herr zu Cronenberg, Graf Heinrich von Salm, sein Schwager (II S. 
139) 1377 Godfrid, nobilis de Cronenberg und Adolph de Cronenberg in der Kundschaft über die Rechte an 
Gladbach (II. 147). 

1382 Aug. vergleichen sich Johann und Friedrich v. Dolleudorp, Brüder, und Diedrich v. Dollendorp 
mit Herzog Wilhelm von Jülich dahin, dass ibuen zunächst 8l> Gulden Mantigeldcr aus der Schätzung des 
Amt» Zülpich, nach dem Tode Goswins von Zevcl aber die Burg Dolleudorp zu Lehn und Ofleuhaus gegeben 
werden soll (L.). 1385 Peter von Cronenberg und seine Frau Mechtdde Pfandinnehaber der Burg Gladbach 
(H. 161). Er streckt 1381 dem Reinhard v. Reifferscheid Geld vor (IL 166). 

Friedrich, Herr vou Dollendorp, verspricht 1391, für gezahlte 186 Gulden dem Erzbischofe Friedrich 
v. Cöln, dass ihm in der Fehde mit dem Grafen von der Mark und dem Junker von Cleve, aus der Burg 
Dollendorp kein Schaden zugefügt werden »oll und verbündet sich 1395 für 200 (iuldeu und 12 Guldeu 
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Mannlehn mit demselben Erxbischoi'e gegen Jedermann, ausser gegen Herzoa; Wilhelm von Jülich und (iel- 
dern, Keinold, dessen Bruder, Johann von der Marke zu Arberg und IVter von CroiH-nbcrs;. seiuein Ohr im, 
wobei er ihm «eine Burg Dollendorp öffnet (L.). 

1468 Else v. Dollendorp, Khefrau Johanns v. Hartelsiein. 

Die urkundliche Stamm folge ist : 

]. Adolf, Edclherr von Dollendorp, 1220. 

II. Gerlaeh, Edelberr von Dollendorp, 1238. 12£M1L. 1271 Li Mathilde von Limburg, 12«7, Wittwe 1271, f f.'7U. 



III. I. Gerlach, Herr von Dollendorp and Cronenburg, 127:% focht 12H8 2. Adolf, 1271 Priester m Alendurp, Canonicum zuSt.< 
bei Worringen, zuletzt 1307 in Urkunden, h. 1. Aleid, F.rhiu zu Cronen- hat 12HU resignirt und ist Mr.nch, <p:lt<x bis l*w Ahl zu 
bürg, 12VM, 2. Richardis I.uf you Cleve, Tochter Tbeoderichs , 1304. <i 7. Stcinfcld, dann Abt zu Knechtsteden, wo erwirb, um IVIor 

MareuBift, ord. lYaem. 



IV. 1. Johann, 1302 Kitter, befreite »ich aus dem OefitngnUs ei 2 da. 2- Theoderich, genannt Löf, lütter voo Cronenburg, f 130t»- 7, 

durch seine Heiralh 1307, 1306—17 Herr tu Pollendorp, 1322 Herr tu Gladbach 1317, verkaufte die Vogtci Euwenbeim der Abtei 

Herr xu Cronenburg, 133a +, h. Lucia do novo Castro (Neuer- Sieghurg. 3. Gerluch. 4. Johann, Canonici zu Coln, bciaiweii daselbst 

bürg in der Eiflel, Tochter und Erbin Fridrichs. Himer in der Friesenstrasse. 



V. 1. Friedrich, Erstgeborner 13U7. 17, 2. Gertach, llerr von Dollendorp, 1322, 1331 t, 3. Heinrich, 1322, 1330—35 Kiuer. 

Hilter 1322, Herr zu Cronenburg 1 32:'». 29., h. Hedwig von Kerpen, Tr. von N. und V. v. 4. Conrad, l'a^tor zu Dollendorp, 1322. 

h. Mechtilde, 1327.39., davon die Herten Mörsdorf, 1335 Wittwe, ihr Siegel eine stehende 5. Godfrid, 1325 41., lütter uud ll.-rr zu 

von Cronenburg, siehe Fortsetzung unter A_ Krau zwischen zwei Schilden, recht« den Adler, Berg, 1357, h. Catharlna von M 

links der eckig geschobene Kerpencr Kalken. 133». 57. 



VL 1. Friedrich, Erstgeborner, 1331, Herr zu Dollendorf, 1336, h. Cuniguude von Sayn, 2. Tbeodetich v. 1»., 1341, 3. Heinrich 1335. 

Tr. Godfrid» v. S n Herrn zu Vallendar. h. Catharina von Berg. 4. Ucrlaib 1341, 

Vll. 1. Johann v. DoUendorp, 1382. 2. Frirdricb von Dollendorp, l:i»2-9j, Theodericb v. D., 1383. f 1103, h. Irmgard »ou lisch. 



siegelt 13Ü6 and (Ohrt aber deu Adler einen llerzscbild, woriu der Sayuer Lowe. Wh uud Evcrlingen in Luxemburg. 

VIII. 1 Johann, Herr xu Dollendorp 142.'», t imp., h. Cathariua 2. Cathariua, Ei bin xu Dollcudorp. 1-125- M, h. i.ixlart, Herrn von 
v. Crechingon, 1425. Brandeiiborg, 1425-54. 



A V. Friedrich, Herr zu Cronenburg, siehe vorher, h. Mechllld. 



VI. 1. Friedrich v. d, 1330, Herr zu Seuerburg, 133«, Herr zu Cronenburg 2. Johann v. Crouenburg, gL l.uisdorl, 1312, 13-lii f. 

und Neuerburg, 1342, Hitler 1353, f 1367 führte 133« in seinem Siegel Ober 3. Godevart, )33ö Herr zu Cronenburg, 1317 Unter, Ktüi 

den Adler einen Hcnwckild, woriu ein Quertalken, 1317 aber den Adler allein, t, h. Inueiweuz, 1351 Wittwe. 4. Aleid, It i y| Kup- 

h. AmlcUe von Hamm, 1314. recht von Mengen, Suhu Jtriinnu*. 



VH. 1. Friedrich, Herr 


2. l'eter, 1357 


, 1361 arimger., 13*> Herr xu Cr. und N., t 1*13 oder 1417, 


:t 


liodbwd, 13», VMt HeiT 




aU der h*tie 




gelte 1393 mit dem einfachen Adler, auf dem 


xu C. und N, M 


te noch Uli), 


bürg. 1357, h. Jeanette 




rhurm, iL 1. Agnes 


N., 2. MechUld von Schönforst, Tr.Keu.hard« 


i,. 


Catharina , 


Gralln \un 


von der Schleiden, 1357. 


v. 3 au Scbö 


uferst und Mongole 


und Chrintine v. Wildenberg, 1377, 13«) t, 




Neuenar, 


1372. 






3. 1389 Hedwi) 


(, Gräfin von Mors, 1410. 




4. Mathilde 


, 135* 


VIII. Ei 2 da. Mechtilde 


Erbin zu Cnn 




luig, 1410 t. h. 13U1 Gerard von liokhcri, IU 


rrn 


au üssehliiiijc 


n, um. MIO 


IX. Irmgard v. Bolchen, 


Krbin zu iJroa 


anborg, Neuerbeitf, 


Bolchen und Csseldiugeu, 1410, b. Johann, 1 


1-rr 


i von Huden« 


itheren llli». 



Dollendorf vererbte »ich auf Salm-Reifferscheid also : 

VIII. Catharina von Dollendorf; Erbin daselbst, h. Godhard, Herrn von Biandenhurg. 



IX. Anna von Brandenburg, Erbin zu Dollendorp und Braudeliburg, b, Simon von Vlnxtingru, llrrm zu Falki-ufteüt. 
X. Margaretha von Vinstingen, Erbin zu Brandenburg und Dollendorp, lötW Wittwe, )l Andrea» von llararotirt xu l.nppy, MUT. 



XI. Wilhelm von Haracoort, Herr zu Dollendorp, Braudcuburg. 2. Magd., h. Joachim 3 Anna Ki litn za Dollcmlor^ 1 NUrgwi ilia 
b.MagdaleiM v. Mark-Arenberg, t 1&3", wledervorh. v. Wisch, Herrn zn h. Johauii, firaf von Salm. 5. Maria. 

14116 an Werner von Hompesch. Borkeioc. 



XII. Eberhard von Haracourt, 1. Johann v. S. 2. < laudios. X l'aul. 4. Anna von Halm , Erbin zu Doll«ndorp, h. -lacoh, dral v,.n 
Herr v. Dollendorp, t 1!>3«}. Mnuilerscheid Kayl (S. das Weitere bei Manderscheid! 

tlyek* Die Dynanten diese» Namen» von dem gleichuamigen J>elilosse, uiii 
einer, in I. Abth. dieses Werk» weitläufig besprochenen llerm-haft bei Neuss ') führten, 
in Silber drei (2. 1.) rothe Kauten, ich linde von ihnen: 1044 Hermann de Dn:co. 
Zeuge in einer Urkunde des Hrzbiscbofs Ueruianu III. von C'öln (L. I. 161). 1127 
Uenricus uud Rethems de Dycks desgleichen unter den Freien in eiuex Urkunde 
Erabisehofs Friedrichs I. (h. h 1«9) 1136 Peter de Dycka (h.IV.77^). 1135 Retlierus 
de Dicke, desgleichen unter den Laien in einer Urkunde Krzbischofs Bruno 11. 
(L. 1. 215). 1138 Ketherus und Ilinricus de Dick, desgleichen unter deu Freien in 
einer Urkunde Erzbischofs Arnold DL (L. I. 2VJ). 1154 UcrimannuB de Dycke und 
seine Söhne (L. IV. 776. 781). 11GC Heriroanuu» de Dicke unter deu Freien bei der 




•) Es gibt stirb ein Dyck in Westphalen, davon «tanunt Alf von der Dyck 1408, wovon ich in meinem Werke Uber Dortmund 
11. 1. S. 225 sprach. Oh nachfolgende, bei Elleater vorkommende l'ersouen hierher gehören, i»l ungewi-i: 1 183 - lli>7 Heuricu» de 
Dicka, Uber. In rrkiinden des Pfalzgrafen Conrad bei Kheln, xn tangesbeim liegdtert, schon 118!» mit seinem Sohne Alexaiulrr giiiaiint. 
stiftete 11W3 mit seinem gedachten Hohne Alexander, seiner Tochter Elisabeth und seinen Brüdern Kriederieh und -tustaciui das Kloster 
Cumbd bei Alien ^iinmern. 1194 Uenricus de Dikke, Domherr zu Mainz. 
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Stiftung von Meer. 1176 bestätigt Krzbischof Philipp ron Cöln dem Kloster Meer seine Besitzungen, dar- 
unter die Schenkung der Kirche zu Crefeld, welche Arnold de üickka, sein Bruder Hermann und beider 
unbenannte Schwester gemocht haben (L. I. 286. 287). 1190 5. Aug. Cunradus de Dick« und sein Bruder 
Rether beim Hoftage des Krzbischnfs Philipp zu Neuss anwesend. (L. I. 319). 

Krzbischof Philipp von Cöln bekundet über Herimann de Dicke Folgendes: Derselbe habe vor Antritt 
seines Pontifieata (1167) vom^Grafen Hermann v. Mülenarken ein Gut zn Lechenich, von Theoderich, Grafen 
von Are verschiedene andere Güter zu Lehn getragen, also beiden den Lehnscid geleistet. Beide Grafen 
seien in Fehde gerathen. Der Graf von Müllenark habe den Herrn von Dick, als Vasallen, zum Beistände 
aufgeboten, indessen zur Antwort erhalten, dass er ihn nicht leisten wolle, vielmehr das Lehngut zu Lechenich 
dem Lehnsherrn zurückgebe (L. 1. 820). 1197 22. Jan. Conrad, Herr v. Dicke im Gefolge des Erzbischofs Adolph 1. 
von Cöln und 1198 12. Juli bei der Krönung Otto IV. zu Aachen (L. I). 1202 Coustantin, Sohn Conrads Herrn 
von Dyck auf dem Reichstage zu Braunschweig als Kaiser Otto IV. Heinrich v. Sayn mit halb Saflenberg 
belehnt (Steinen IV. 322.) 1209 30. Juni Conrad v Dikka mit Kaiser Otto IV. zu Speier (Eltester 283). 
121310. März Conrad v. Dicka auf dem Reichstage zu Frankfurt (L, II. 21. (NU St. A). 1216 Heinrich v. D. 
Stiftsherr zu St. Gereon in Cöln (L. II 32). 1223 Ind. XI. Pontiticatus Arcb. L'ngelberti sexto verkaufte 
Conrad de Dyoka Edelherr (nobilis vir) dem Obercloster zu Neuss seinen Hof Dericheim mit Zubehör und 
fügte als Geschenck das Patronat über die Kirche zu Norpe, sowie den kleinen und grossen Zchuten hinzu. 
Die Verhandlung geschah zu Neuss, wo Conrad öffentlich mittelst der Effestucatio den Ausgaug that, in 
Beisein und unter Genehmigung des Erzbischofs Engelbert, der sein Siegel an die Urkunde hing (Aus den 
den Annalen des Klosters). 1227 Lothar von Wickerode genehmigt die Schenkung eines Waldes bei 
Eggershoven durch seinen Schwager Conrad de Dykka an das Kloster Knechtsteden (L. II. 80). 1228 
Heinrich Arehidiacon zu Lüttich und sein Bruder Conrad de Dicka schenken ihren Hof Düssera bei Dilsburg 
der Johanniter ('ommende zu Duisburg (L. II. 62). 1231 Alexander de Dicke (L. IL 91). 1237 Conrad, 
Edelherr von Dicka, verkauft durch Schulden gedrängt dem Kloster Eppinghoven seinen Itosdorferhof. 
Heinrich Edelherr von Helpenstein sein Bruder (L. IL 114). 1245 Lud. de Dicke zu Neuss Zeuge (L. II. 142). 
1248 Ludolphus de Dicka Bürge für den Erzbischof Conrad von Cöln bei dessen Frieden mit Walram von 
Jülich (II. 20). 1262 genehmigt Ludolf v. D. den durch seinen Vater Conrad gethätigten Verkauf des 
Kosdorferbofs (L. U. 114). 1263 Marz Lud. Herr de Dicka Zeuge beim Verkauf von Elsen an den deutschen 
Orden (L. II. 297}. 12G4 überläset Lud. de Dicka der Abtei Attenberg ein Gut am Gohrbusch gelegen 
(L. IL 312). 1268 27. October Ludolphus dominus de Dicka, Gcrard, Heinrich, Ludolf, Wilhelm und Aleid 
seine Kinder, verkaufen dem Deutschordenshauae zu Coblenz den Zehnten zu Hackenbroich. Es ist bei 
dem Acte auch Hernuann de Dicka Chorbisclrof Zeuge (II. 33 wo sich auch das Siegel abgebildet findet). 
Dieselben schenken am nächtsfolgenden Tage das Patronat über die Kirche zu Hackenbroich 1 ) demselben 
Hause (II. 33). und verzichten 22. April 12G9 auf die Lchnsherrhchkeit über 27 Morgen zu Eppinghoven und 
zu Itosdorferhof, sowie 127 0 21. September auf jene über 25 Morgen zu Hemiuerde beide mal zu Gunsten 
des Klosters Eppinghofen (L II. 345. 353). 1282 20. November verkauft Garard Edelherr (nobilis vir, 
dominus de Dicka) »einen allodial Hot zu Busche (spätej Vinkenpütz bei Stommeln) den Schwestern Alaid 
und Irmgard von Wevelinghoven, Nonnen zu Cäcilia in Cöln, wozu Heinrich Stiftsherr zu Gereon und 
Ludolph, Brüder Gerards, die Zustimmung ertheilten (L. II 454). 1285 20. Dezember geben Gerard Edelherr 
v. Dyck und Sophie seine Frau ihren Hof zu Merkenich vom Lehnsvcrbande frei (L. II. 480). 1390 25. 
Februar befreit Adolph Graf v.Berg, Güter zu Ilemmerde bei Dyck, die Ludolph v. Dyck Canonicus zu Cöln von 
Job. v. Benrath gekauft hatte, vom Lchnsverbande (L. U. 538). 1296 2C. März stiftet Gerard Edelherr von Dyck 
in Kloster Eppinghoven für sieh und seine Fitem Ludolph und Agathe ein Jahrgedächtuiss (L. 11. 5C9). 
1297 30. September besiegelt Gerard v. D. eine Urkunde (L. II. 576). 1297—1299 Ludolf v. D. Domherr zu 
Cöln (11. 6G. 71). er wird 1297 2. Februar zum Schiedsrichter in Sachen des Grafen Gerard v. Jülich gegen 
Erzbischof Wicbuld von Cöln ernannt (L. II. 577), erscheintauch zweimal noch im Jahre 1299, ferner 1300— 
1303 (L. II. C02. 607. III. 1. 15. 22). 1299 29 Juni Gerard und Ludolph de Dicka, letzterer Canonicus, Schieds- 
richter zwischen Cleve und Erzbischof von Cöln (L. II. 603), 1300 14. August nochmals Schiedsrichter 
«wischen Erzbischof und Grafen v. Jülich. 1304 21. Februar Ludolph von Dyck, Domherr zu Cöln, verkauft 
unter Mitwirkung seines Bruder Gerard von Dyck alle seine Allodialgiiter zu Ilemmerde dem Cölner 
Domstifte. Die Urkuude lautet: 

UnineiHs presentes liUcr.w higpecuvu l.iiilültiis de DjcJra, eanimicua Colouiensi», nolitiam in perpetuum vcrilatl«. Noueriüs quod 
ego uülitale taca diligentia prepensata, uuiuersa boua roea, redditus , ccustH, decüuani majorem et minut&in, cunnrxljkt et obueutlones 
quascumquo, prout sita sunt in parrochia de Hcroerde iuxta Diciam, que quondam fuenwt Johannis dicU de Benrode, a quo eadem 
bona courparaui, cum omnibus iuril.u« et pertinenüi» eorundem bonorum, prout eadem bona Unquam allodialia poswdco et tenen, et que 
AleidU reueta quondam nenrici d« Creynuelt, opidana Nussuenms, nomine nieo possodit et tenoit, vendidi «tradidi simplkiwr et absolute 
in perpetuum »enerahilibus dominis mein, Decano et capitulo Colonen«, emeutibus erga mc et rmpientibus eadem bona pro «exeeutia 
et deiem mareia pagamenti CdonionBis, ad presens osualis, uüclii uuiiieralig IraditU et »ulutin ab eisdera, quas in um» mecw nocesiarios 
me recognusc« ciwucrtisM-, et tradidi»«« raeuam pussessionem corandem boimruni iu ouuütms utilitatibua predictis d mini« mel» eapitulo 
Culiitiiensi, uicbil .iraniuu iuria in ipjas b<mi» michi rel meis heredibu«, con&anguineis vel amieis in pcrpeutuni reteniand • et rcniutciaiid" 
excepti»ni non nnmerate peeuoie, non tradite, n .n sulute, et in nsns ineoa n n ouuersc, et omni iuri quod mich) in ehdetn b.>ni* 
e»mpetehal vel aliquatenns c> «npetere videbatur, cadem ü-adendj, »uprap >rtand.> et enestucando in presentia iudicis et omnium ill-rum 
qui in diclo Im» inrisdicti"ni President temp rali, cum pu&Msaione raeua d >tuinis meU eapitulo Cduniensi ntemurat", ad habeudum, 
tenetidum et posddeuduoi in perpetuum plcnn iure, quo ego eadem b>>nn hactenus tenui et potwedi, et preEata Aleiflis n>.mju » iuc-> 
pu««edit-l'ri<mittens et ad id me tirmiter nhligans lide ure&tila c«rp >rali, quod dictis dominis meu eapitulu Cu|.>nie»si plenaui wantndiaui 
prestab.. M>eundum in« H coimuMudinein patrie c«mmunem et apecjaliter |..ci in qua aita *unt b-na antedlctu. Insuper e^dem b..ii. 

: : 

') 1» Baad II. 8. 34 steht irrig Grevenbroich. 
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taaqaain »llodialia disbrigsbo cum umnibo» eorum iuribus et pertincntii< ab omni nomine M uniaereiuUe, oauMm ectiwiem et querelam 
euiiucunqoe penitns doponendo mels darapoia, periculia, laboribns et «ij>cn>U, et quod rtleuabo et indempnw conseruaoo mJ.'d domiuo» 
nm>* ab omni d&tnpno, quod ea iKeasioor posseet ineurrerr quumojolibet a quociuiijue, prout seeundum ins et consuetudinera predicta 
fleri est consuetum. Promitten* insuper tUlc data, quod contra pranissa non Teniam per me tbI per alioi ollo tempore, ingeaio itoe 
cauaa. Et ad makrem canteJam constituo eixlria domini* meia eerlo* nddusaores, dddicet honestos riros Engdbertum de Schinna, et 
Lotterum prepoaitum Reiaaensem, s. Gereon», et Swederum scolaaiicum a Seuerini, ecclesiarum Colon knai am 
et Hermaontua flläoa honest! viri Conatantini de ceclesia Liaoln, ciuea Cvlonicusea, et ai aUquem ex ipsia 
'et diem raori contrngeret, alium ndcinaaoren eque ydooeum loeo defuneti aubrogab»; qui quidera fideuisaorea ae pro ne uo» raecum iuper 
premisais erga predktos dominos in aolidum obligantea, ipaia fide data promiaenint quod, ai ego contra premiaaa renirem per me rei per 

Tei°eJiam persouam honestani nomine raeo, et clerici predicti in enunUatean allcoiua ecekek coauenttatk, Ijd 1 uT botp'idu^ 

(»erit aausfactain, contractu et litleria presentibus aemper in auo rohore utchilosilnus duratnrU. Inaaper renondo pro me et meii here- 
dibus, consangwiuei» et amkis, ac mei* fideluaaoribua prodictia, actioni in factum, exceptioni doli mali, coodictioni indebiti, ob cawam 
et aioc causa, et omni iuri eedcsiaaüeo et ciuili quod michi vel mels consaogwinek et amkis Tel ndeinaaoribua predictii contra premiaaa 
poaaet Tel deberet aliquateona suffragari. Kecognoacena ex habnndanti, per contractum predictum rem mean geadsae et esse geatam 
ad neun profectum utiliter et prudcnUir. In cuius rci testimonium preaentea ütteraj meo et dilecü fratris mei Qeranll domini de Dicka, 
in cuiua diatrktu dicta bona aita sunt, aigillia fed eoaununirt Et not Gerardua dominus de Dkka predklna recognoaeeotes expreaae, 
qnod prelata bona dilectns trater noster LnduUua, canonicoa Colonienaia predictua hactenua babuit, tenuit et poasedät, tanquam *■»» 
propria et allodialia, eo quod ipse eadem bona a Johanne de Benrode anpradkto aibi insto emptkmia titulo coiuparauit, et quod eadem 
bona nee per not aec progeuitorcs noatroa, ex surcessions hereditarin proaenerunt, nee deuoluta sunt ad fratrem nostnim aiitedktum. 
Hfnutu'taimiÄ prn nobia et noatria heredibus ex habundanti omni iuri, ai qnod nobia oompetit aeu competere poaah in preaenti tH in 
futurum tatnquam heredl proxlmlori ipaina I.odoln in dictia bonia et eorum pertinentiis quoquam modo, de noatra bona et libera Totuotate 
venditionem anledictam expreaae approbanles, aigillnm noatnun ad petitiouem predicti Eratria noatri preaentibni litteria apponendo. Not 
etiam fldeiuaaorca antedicti omnia premiaaa nera eaae et noa, quemadntodam eat premiaanm, firmiter et in aolidum obligaase recognoa- 

et deansiotubut iuri« Canonici et ciuilta qne nobU contra premiaaa aal 
in 
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Beide kommeo im selbigen Jahre 28. M»i «Ja Zeugen Arnold» v. Randerath vor (L. II. 619). 1330 6. 
März Conrad Herr von der Dicke, Sohn Oerards, bei derTheilung der Herren von Reifferscheid (II. 181). 
1333 32. September derselbe beim Verkaufe de« Hofes Schlick und des Patronata der Pfarre Glehn durch 
die Gebrüder von UelfenBtein au da« Cölner Domkapitel (L. III. 221). 1334 29. October verkaufen Conrad 
Herr zu Dyck und seine Frau Uicharda ihre Hofstatt zu Aldenhoven bei Dyck mit dem Patronat der Kirche 
zu itosellcn und dem halben Pfarrzehnten dem Stifte St Georg in Cötn (L. III. 235.) 1334 Conrad, Herr zu 
Dyck und seine Frau Uicharda überlassen deu Ciarissen zu Neuss den Hof Kleinschechtelhausen, der ihnen 
lehnpflichtig ist und den Rabodo von Zoppenbroicb, Ritter, den Nonnen verkauft hat, zum vollen Eigenthume 
(II. 102). 1338 Wilhelm vou Schleiden, Domherr zu Cöln, unter Zustimmung seiner Brüder, Conrad 
und Theodor, und seines Anverwandten, Conrad Herrn von Dick, verkauft sein Allode, den Becherbof, 
dem Cölner Domstift. Die Urkunde im Dycker Archive lautet: 



In Nomine Domini Amen. Vaiueraia preaentfw literas in perpetuum vbuiris et audiniris Ego Wilhelm« de Sleyda caaom'cua 
colooieuia oatum fatio st recognoaco publice protestaaa, qnod preaabita super hoc saaa et prouida delitMratione, uiedianu- eonalHo «4 
coDsensu expreaso DUectoram Nobilium Vinnum Dominorum Conradi Donuni de Stejda , et Hwodorid de Slerda fratram 
non Conradi Domiui de Didca Consanguinei mei militunt, ac aliorotn amioonun meonun rondidi et Tpudo pre-u-ntium In 

i lutto emplionia et Tenditionis inleruCDiente Ütulo plane, aispliciter et omnino bona mea ialraacripta Tidelicet Curtem appeflaiuo 
> in Parorbia de Bedebur prope Dkkam com quihnacunqoe terria arabüibua, paaeuis, praüa, Vinarya, aeo piaeinis in dietam 
aitia in campia Vlüe predirte capientibua in Vninerw circa quautor mansua terra, et cunr-omalbu* juribua, per- 

eTjuri^ctioiR-m woaauguinci mef Domini de Dicka predicti, se nullum'iua in'eU habere apecialiter re«ognos<^!rVeneti! 
I'ilibua VirU <lo«ninis meis Capitulo Colonisnaia eevlesie eadem bona erga me ctaantibus pro certa et rationabili anmma peomie, in quam 
biuriode de noatria puria Toluntatibua, mediante conailio et cotueaan expreaso awiconua m eorum predictornm cooueoientes concordauinea, 
mihi ad meoa rsua Ttilea et neceatarioa ab ipaia emptoribua nomine iuati et condigni preejr pro dictia bonia integraliter in parato 
nnmerata tradita et peraoluta. Pro qua peennie anrama Ego predicta bona et omne jua mihi in ciadem competena in auata publica 
dictie Ville de Bcdeburr coram diclo Zobtu* de Lungg« Jndico son Adaocato ac Villanis iuratit et l'arochiauis eiu=Jem Ville pure et 
plane reaignaul et aupportaui in mooua boaorabiUnm Virorum Israbdia de I<atberg et Ade da Dures Coocaoonieoruin nworum Colo- 
niensium nomine dicti Capituli et ecdeaie Cokuiiensis reeipieutium , nee non eSestncaui et renurjeiaui eiwlein, do pres^uiibii« reugno. 
aupporto, effeatueo et renuncio ore, manu, et calamo plane et simpliciter, et omni iuris dobiti online ad veram et li^itimam resignatlonem, 
snppoftatioiiem effeatucationem et renunclationem cottaueto neeeaaaria et oportana, Et promiuo peeaentibos bona ftde prestita corporali 
ipxia Emptoribna et Ecdeaie Colonienai auper predictia bonia et eorum posseisione pacinca et quieta Waraiidi&m Iuatam et debitam 
iuxta modum et consuetadWm terra ibidem per annum et diem facere et preatare, ac oernem iustam impetitionem, et impeditiooem wu 
eontrariam oppositionem qualilerrunque en»erg«Dtem deponerc vt eat inoris, Prefati etiam jurati et Parocbiani ad requititionem Jodids 
predicti ad instanliam Dominorum Coneanoaicontm meonun predictornm nomine ipsorum Cjpiluli et Ecdeaie Colonienaia factam, 
delilieratione prebabiu aententialiter declorarunt me poaae secundum consuetudinem terre ibidem me de preCatia bonia modo predicto 
et ipaos Domiuo» Capilutum et Ecdeaiam Colouien. cum eiudem bonia hereditäre, ipaaque Inna fore purum ailodium et ab 
libera et aoluta. Quibus actis Judex predictua anetoritatem Domini do Dicka predicti Domini 

juris et conaneiudinia, qua Ulia.fieri conaueueruut. El super premissia omnlbua et singulla prefati Concanoaki mei tue et 

omine dictia juratia et Parochianis reeipientibna apecialiter dederunt, ac alte in aeram 
in memoria» aempiternam. Pretorea auper Warandia predkla facienda et iuau impelilione et 
impeditioue aut contraria oppositiono deponenda, per me Ultra predkuuu tesupns «go WUhdmua predictua volens preEatos Dominos 
Capitulum et Ecclemam Colonktuen aaaecurart> cooslitui eis tideiussom vide licet Dominos Conradum Dominum de Slejrda et Tlit-udorirum 
fratres meos, su f Conradum Douinum de Dirka predirtos, uec non llouorabile* Yiroa Dominos Reruoldum de Spaitbeim Prepoaitnm 
l t i» 
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Eecleaie B. Marie MogunL Wilhehnnm de Waldecke et Fridericum de Matlarc. CoocMonico» neos Oolonicnse« qui m pro me, et rna 

mecum insnlidui» apad prefotos Domino* Oapitiilnui obligantes promiserunt bona fide prestit* wrporali quod *i aliquid iirsl* imperi- 
tiouu vel impedimenU legilimi aut contraria oppositioni« predicti» Dominis super raeroorati« bonia vel aliqua parte eorundem craeräcrit, 
iutra trmpiis predictam dicti Fidciussnre* m«l, et ego cum eis super hoc nioiiiü roniunctim rel separatio! et socecssine ex parte 
eorundem Dominurum C'apiluli Oolouien. aut ipsain unpetiüonem, impeditioncm Tel cootrariam oppositionem infra quindcclm die« buiutmodi moni- 

illo ad Bumptus et enmestu» morc 'bonorum ndeiussorum abiude nuUatenus recessuri, d»uec huiusmodi irapetitio sen contraria opp-isitio vel 
impedünentum . super qui> monili fucrint, depositum fuerit pcuitu* et remotum. Si etiam aliqnia dictornm fidciuw-inun meorum ante 
predi(taiuetcurapletamhuiu«nodiWaraiidiftm m .rte preventui fuerit, quid absil, aut extra patriam se moraturum transtulerit, ego alium 
fldeiuss .rem cquebonum iutra quindeeim dies, postquam super hoc requisitus fucro ex parte Doiuinorum Capimli predirt 'ruiti in lociim 
defuneti vel abseiitü subr. gab«, ali.quiu ceteri tideiussures roei supersütes, et ego cum eis super b-c monili tenebuntur ad iacentiam 
predkum, d»uec aliua fideiussnr equebonu» vi prediilus fuerit Mibrogatus Kt renuncio expresse in bis scriptis exreptionibua doli mali 
pecunie n^n babitie; nun uumerate, nun tradite, nec sohlte, decepti<>nU vlirn dimldiam sortein iustl prery, aly*que umnibus et singulis 
exceptiiinihus et defenauinibua juris et facti Canonici vel civilis, quemibisen dictis roeis fideiussoribua entra preraissa Tel r .mm quulibet 
p igsent nliqualiter luffragari. In quorum omnium et tingulnrum temimonium et perpetuam firmitatem Sigillum menm vna cum sigillis 
umieorutn et ndeiussorum n r »nun pmhetorum preaeaübua Uteri» duxi appendendum. Kt N<>» Conrad us Dominus de Sleyda, Thcodo- 
rüua eins iratcr, Onradus Dominus de Dicka, Reynoldus l'rep«situs, WUhelmus de Wnldeike, et Fredericus de Mattere ndeiu»8<>rc* 
pren. niinati premiasa omnia et singula prout »upra conscripta sunt rera esse eaqne de n»ütro et cuius libet nostrum comIHj et consensn 
expressn prucessisse sc n<i» et quemlibet nostrum ins.-lidum ad ubsemantiam eurundem obligatio fore recogn»scentes et prominentes 
ea bona lide prestil« orporali iirmitcr nbseruare sigilte nostra bis lileris ex certa n .stra scientia diixhuut appendenda in teatimunium 
super «.% Datum et actum anno d.inini miUesiino tricenteshno tricesim , octauo; feria quarta p.*t fartum Beaü Nieotei EpitcopL 

1345 23. April verpflichtet Bich Conrad Herr zu Dick dem Erzbischof Walrain von Cöln mit 10 
berittenen, bewaffneten und behelmten Mann gegen die Grafen von Mark und Arnsberg zu dienen und erhält 
dafür 50 Gold - Realen, zahlbar nächsten 1 November, zugesichert. Als Bürgschaft für die Zahlung «teilt 
der Bischof in Pi'andnutzung die halbe Gerichtsbarkeit zu Rütgeu mit allen dazugehörigen Rechten Finkünten 
Gütern und Leuten, welche er von Friedrich v. Mdlendonk gekauft hat (II. 114). 1340 Johaun, 
König von Böhmen stellt für die Erfüllung der Begünstigung, die er dem Erzbischofc von Cöhi 
zugesichert hat, wenn dieser seinem Sohne Carl die Stimme bei der Kriegswahl gibt, unter andern auch 
Conrad, Herrn zu Dyck, als Bürgen (11.117). 1346 Conrad de Dicka verzichtet auf das Obereigenthum von 
zwei Gütern zu Bockum bei Linn (II. 118). 1347 11. September derselbe dem die Sohlstitte des vormaligen 
Schlosses Capellen durch die Erbschaft Ottos Herrn von Cuik, seines Anverwandten zugefallen ist, bekennt, das* 
sie Lehu des Erzstifts Cöln sei (L. III 360). 1349 14. April, derselbe schliesst mit Gerard Graf von Berg 
und Wilhelm von Jülich auf Lebzeit ein Schutz- und Trutzbündniss gegen jedermann ausgenommen die 
Gesellschaft von den fahlen Pferden (L. IU. 382). 1349 1. Juli, derselbe Bürge für den Frieden zwischen 
dem 1 Erzbischof von Cöln und Gerard und Wilhelm, Söhnen des Markgrafen von Jülich iL. III. 385). 
1349 träijt Conrad, Herr von der Dicke, sein gleichnamiges Haus mit Burg und den beiden Vorburgeu dem 
Grafen Ueiuold v.Geldem nach Zütpkenschen Rechten zu Lehn auf (II. 123). 1351 2. Januar schenkt Conrad, Herr zu 
Dyck Bitter, unter Zustimmung seiner Tochter Richarda, das Patronat der Kirche zu Bedburdyck dem 
Cölner Douiatifte; und stellt einen Monat später 12 Bürgen tür diese Schenkung (II. 125. 127). 1351 13. 
November Conrad von Dyck unter den Richtern über die Güter der erschlagenen Juden zu Cöln (L. HL 
412). 1352 11. Mai vergleicht sich Wilhelm, Markgraf von Jülich, mit Conrad, Herrn zu Dicka, wegen des 
Dorfs Wannel. Es soll dem letzteren, wie früher, gehören, der Markgraf seinen sprechenden , Conrad 
seinen schweigenden Amtmann darin haben; das Dorf, welches Conrads Vater dem Markgrafen und dieser 
weiter dem Heinrich von (Reifferscheid zu) Bedbur verpfändet hat, soll der Markgraf von Heinrich einlösen, 
dem Conrad zurückgeben und gegen Heinrich, selbst mit Gewalt, gewährleisten (II. 123). 1356 2. Mai Conrad 
von der Dyck söhnt sich mit der Stadt Dortmund, mit der er wegen Herrn Stail Fleck in Fehde gewesen 
ist und von der er sechs Bürger zu Dyck gefangen gehalten hat, aus (II. 130). 1357 15. Nov. Heiratbsver- 
trag zwischen Ricarde, Tochter des Edelherrn Conrad v. Dyck und Heinrich, Edelherr v. Reifferscheid, 
Ritter, Sohn Johanns und Metzens (A. Dyck). 1358 Conrad, Herr von der Dick, verbürgt und besiegelt 
einen Brief des Grafen Gerard von Jülich (II. 133). Gleichzeitig ist er Zeuge in einer Urkunde des Grafen 
Gerard von Berg (L. III. 487), und 1363 3. April in einer Urkunde dos Herzogs von Geldern (L. HI. 535). 
I3C1 15. April quittirt Conrad, Herr zu der Dick, der Gräfin von Berg die empfangene Pacht des Hofes zu Eyckde : 

Ich Conrait bere van der Dicke doen knnt allen luden dat ich inuanghen hayn van heren Elger van Hönebach thoeulner zu 
Keyserswerde eyr.bt ind sruentxicb marc k brabantz, die mir myn heue vrouwe van ßerghe iod Tan Ravensberg gegeuen halt as rar den 
payeht den ich gehle Tan dem hoeue xn Eyckde, van wilgem gelde vurschrcuen ich loa hl guyt scheiden myn lieue vrouwe mrg. ind 
niynen iuneberen"yexen sun greue van dem Berghc lud van lUuen^berg ind hern Eiger vors van yerenweegbeu. In Urkunde myn» segel. 
dat ich an desen Brieff hayn gehanghe«. 

Datum anno dumini Milletimo trecentesiuu sexagestm> primo feria quinta post Miseric->rdiaa dominL - fr. A. D.) 

Die Herrn v. d. Dyck trugen damals vom Kloster (Abt) von Werden den Weiderhof bei Neus, 
Sattelhof, zu Lehn. 

1383 1. Mai vereinigen sich Erzbischof Friedrich III. von Cöln und Herzog Wilhelm von Jülich mit 
ihrer ganzen Macht und mit Hühfe der Herrn und Stiidte des Landfriedens die Schlösser zu der Dvck und 
Alpen einzunehmen und nieder zu brechen (L. III. 706). 1383 15. Juli ist Dyck erobert, Erzbischof und 
Herzog geben jedoch das Eroberte mit Ausnahm« der obersten Burg, welche abgebrochen werden soll, 
zurück. Dagegen geloben Gerard zu der Dyck und seine Kampfgenossen: Daem von der Kulen, Erneken 
Spede, Tylchen vatnine llane, Henrich von Emmenrode, Conekin von Brouchusen, Hermennekyn Jeschen, 
Dyderich van Rysen, Gerekin van Montyau, Johann van Vorde, Dydcriih van Nulant genannt Harde, 
Johann von Schoneuorst, Gerard Bors, Johann van Glene, Wenemer van Blomensteyne, Heinekio von Gelren 
German Beckere, Wilhelm van Langenuolt, Wynekin van Kempen, Dorper van Greuensteyne , Gobcl van 
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Nuweuhouen, Gerat van Swalmen, Amt van Heekeren, Florckin van Horstmar, Ilcnnekin vnn Eynoich, 
Wilhelm Fisekin van Hcmmerdcn, Gotschalk Hecker van der Dicke, Conrad van Glene. llcinekin van 
Kuli, usen, Peler van Glene genannt Boso, Godert Locker, Godert von llettendorf, Hense vnn Sovst, Wilhelm 
Hunt van den Velde, Ernekin dir Bode, Gcrard Hunt, van Hemerdcn, Martin van T recht und lievn'art Kvk. 
Unterwerfung, Entlassung der Gefangenen und Urfehde (L. III. 7(17). 1.1Si> I. Januar verkauft (.ierard Herr 
zu Dyck sein Dorf Wanlo mit der Herrlichkeit, den Schellen, Diensten, Gerichten, Kenten, (leider «lein 
Herzog Wilhelm von Jülich (I.. III. 791). 131X1 20. December Gerard Herr zu Üiek Anverwandter 
Arnolds, Herrn von Wachtendono (L. III. 837}. I3H2 2. Oc tober (ierard, Herr zur Diek, fiberlü^l seinem 
Bruder, Arnold von Wachtendonk alle seine Ansprüche an den Nachinas ihrer Mutter, Aleid von Seliönvorst, 
fiir 12000 alte goldene Schilde, die Gerard seinem Oheime Arnold vou Wachtendonk Vater des genannten 
Arnolds, schuldig geworden war (II. 177). 1431 »teilen Catharina von der Dyck und ihr Ehemann Gerard 
vou Alpen an den Hof Buntefedern in Columba Kirchspiel zu Cöln geschrieben {scab. Columbae). Von 
ihr erbte Gumprceht v. Neueuar. Col Erbvogt den Hof, der mit «einen Nachkommen, vier Generationen, bis 
zum Erlöschen seiner Familie daran geschrieben steht und darin wohnte. 1443 21. Januar Manngeld zu 
Düren, welche« durch den Tod Catharinau von der Dickt, Ehefrau Gerards von Alpen, erledigt worden 
ist, übertrügt Gerard von Loch. Herr zu Jülich, dem Merode vou Reifferscheid (II. 23ü). 



Die Abstammung ist folgende: 

1. Heriniann von Dyck, Kdelhcrr, 1094. 
, — 

11. 1. Heurich. 2. llethcr. 



III. 


1. llerinwion, 1IM mit seinem Suhue Cnrad, h. X. 2. Arnold. 3. X., IVibter, Ii. Kiirliarim v..» Wi, -kemde uns dem Ce-clile» lue 

drr tirafen v. H-ich<t:nlrn t'Are'i. 


IV. 


1. Conrad, Herr zu Dyck, 1154-1237, Ii X. 2. Umher, 3. Tn-hter, Ii. I^-lbar v n 4. llrurii-h, Anhidiuc,.« *<i l.wüeli, Herr zu 
t. Wicker.Mle, T..chter Ott. s. I1Ä Wickeroda lleI,K>n*«.ei n . 


V. 


Constantin, l'ütt. 2. Ludolf, Herr zu I)., 12-18, 12B2-IJW* mit den Kindern, 1282 udt. 3. Hermann 12C.H, rWbUtk..f xn O-lu. 

Sein Siegel II. S,, Ii. \g\X\r\ V>'Ji f. 


VI 

ein 


1. Gtrard, 12C2- t>8 mit dem Vater. 12<2 Kdelticrr. stitVlc l2-.r> ■_>. Hermann, 12'12-iN. :l, I.ii,| 1,,!,, |2«2 1. Vtilh.dm. 
Jahresgedachtuiss für sich und seine Kltem, 1:13H + , u. Sophia Canonici!* miSt.Gorc »n D mlicrr zu G.Iii, 12. i>. AMd, t.eid.» 

». Schleiden. in Cöln, 12H2. _r,s. 

VII. Conrad, l*k> «. Matz, 1301 h. Uicli.uda v. ti Ji.li. Ii, 1331-1351. 


VIII. Curjul, Herr jeu Dyck, Ii. 1. S. X., (Luranlb v«u tiounep), 2. 13»i3 zu Aachen Alcid v. Scliüuvomi, fr. lieinlmrtU, i;ß«ß f, 

Wieden erlieinilhot un Arnold v. Warbieudonc 


X. 


Kxlnui 1. Itirfuirdi*, Krida zu Dyck, h. 1357 17. Nov. Hcurii.li ex 2 da. 2. (ierard, f l«>p. ' 3 '>j. 1-'W3 8. ('atliarina, 1113, 
(nicht Johann) von K«iffers<heid ? Kitter, Sobn Jhanns. wird iein Sehlusa Dvck erMttrmt. Der Ii. (ierard v. Alpen. 

letzt« Mann der Familie. 



Er prallt. Herperode jetzt nur ein Aekerhof mit Mühle au der Frfl in der Bürgermeisterei 
Hülchrath, Kreis Grevenbroich, gelegen, war einst ein .Sitz von Dynasten dieses Namen«, deren 
Gebiet nicht mehr nach «einen Grenzen dargestellt werden kann. Sie führten einen (Querbalken 
in ihren Wappen, also ganz dasselbe Feldzeichen, wie die ihnen nahe wohnenden Herrn von 
Moers, Mileudonc, Eichenradt (jetzt gross und klein Eichenradt im Kirchspiel Waldniel) 
Tüschenbroich (bei Wevelinghoven), mit denen sie wohl einen gemeinschaftlichen Stamm 
haben. 1 ) Wahrscheinlich gehört zu ihnen Werner von Erprode, der im 12. Jahrhundert mit Gerburgis, 
Tochter dca Grafen Godfrid von Cappenberg und der Beatrix von Schweinefurt, verheirathet war. Unzweifel- 
haft aber sind dem Wappen nach hierher zu zählen: 1230 Heinrich v. E Cunonieus von Xanten. 1238 
Jutta v. E. Edelfrau (nobilis) Zeugin bei einer Schenkung des Edelherrn I'lorentious von Wevelinghoven 
an das Kloster Eppinghoven. 1247 Godfrid v. E. t'auunicus zu Cöln. 124« Th. de Erperode Edelherr. 
Zeuge bei der Uebcrtragung des neugestifteten Annenhospitnls zu Neuss au den deutschen Orden. 125'J 
14. März Th. Herr von Erperod e mit seinem Sohne Godfrid , beide Edelherrn (viri nobiles), Zeuge bei der 
Schenkung der Brüder Gerlac, Herman und Wetzelo von Alfter an das Kloster Eppinghoven. Elfterer 
kommt häufig von 1202—1270 21. September vor und besiegelt mehrere Urkunden mit dem, Bd. 2 S. XI d. 
Werkes abgebildeten Siegel. (Ein links«priugender Reiter, das blanke Schwert in der Hechten, den Schild 
mit dem Balken vor der Brust; Umschrift: S. Theodorici Dni de Herperode). 12(18 27. Oetober besiegelt 
Godfrid v. E. als Edelherr, Sohn Theodorichs eine Urkunde des Herrn von der Dyck mit dem obigen 
Siegel seines Vaters und 1273 Februar ist er, als Dominus de Erperode, Zeuge bei einer Schenkung an den 
deutschen Orden. 1270 Magister Gerard v. E. Stiftsherr zu den Aposteln in Cöln. 129« Theodorich v. E. 
Propst zu Zellich, Domherr zu Cöln, Heinrich, sein Bruder, Canonicus zu St. Gereon daselbst; beiden wird 
3. April d. ,T. von den Grafen Gerard von Jülich und Conrad v. der Mark, die mit ihnen in langjähriger 
Freundschaft lebten, Hülfe und Schutz gegen den cöln. Erzbischof Wiebold zugesichert, falls letzterer es 
wagen sollte, das Schloss (Castrum) der Krstcreu zu belagern, welches, nach der Urkunde, damals dadurch 
geschab, dass man es mit Wällen umgab (eircum uallare). Mit ihnen ist der Dyimstcnstnwm ausgestorben, 
denn Soct e von Erperode (Harperode), wahrscheinlich Schwester jener beiden Brüder, brachte Erprat h an 
ihren Mann , Ludw i g von Rand erath, mit dem sie schon 1310 verheirathet war. Später 1473 und 1004 tritt 
noch Tobann von Epradc, 1501 v. Erprode und Ritter genannt, als Mitglied der Cölnischeu Landstüude auf, 
er ist aber nicht mehr Dynast. 



') Auch die Herren von Eschweiler und Tnengenbcrg haben di«<ien Balken. 
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Eslrrliazy, big 1500 Estoras. Dieses magyarische Geschlecht führte als Staram- 

□ wappcn in Blau einen goldenen, gekrönten, über eine goldene Krone achreitenden Greif, der 
in der rechten Klane einen Säbel emporhalf. Eine Linie von ihnen ist 1687 gefürstet und 
fahrt einen quadrirten Schild: 1. da* Stammwappen, 2. in Blau mit Goldeinfassung zwei 
linksschräge, silberne Balken, im obersten rechten und untersten linken Winkel von einem 
feldwärtsgekehrten Halbmonde begleitet, (wegen der Grafschaft Edetutellen) 3. in Gold einen 
sebwarzeu gekrönten Doppeladler, 4 quergetheilt oben in Roth einen goldenen, gekrönten 
wachsenden Löwen in der rechten Pranke drei weisse Rosen an grünen Stielen, unten in 
Silber drei rothe, gelb besamte, grün bespitzte Roseu ; als Mittclschild in Schwarz ein goldenes L. Andenken 
an Kaiser Leopold. 1431 wurde Nicolaus Estoras, Comes Albensis von König Sigismund, dessen Kämmerer 
und Rath er war, mit Sehloss und Herrschaft Galantha, im Pressburgcr Comitate beschenkt, seitdem fuhren seine 
Nachkommen den Beinamen Galantha. ICH lf». Man wurde ihnen der Freiherrn Sund bestätigt, 1620 10. 
Angust einer Linie die Grafenwi'irdo (die anderen Linien erhielten sie erst 1715, 1719 und 1721) und darauf 
16**7 die Fürstenwürde ertheilt. Die Geschichte des Geschlechts ist noch nicht geborig bearbeitet, die 
Genealogie, angeblich mit %9 beginnend, in den 10 obersten Generationen voll Erdichtung. Für vorliegende 
Gesc hichte kommt folgende Ahnentafel in Betracht. 
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seit I62S üraf 
Eiterha*y, y. 

Galantha, 
Erbgr»f ton 



Niary v. üo- 



Stephan, (iral 
Esterhaiy 

and GaUiilliA, 
Erbgraf tu 



Eliiabeth, 
Grüf. Thun«, 
t 1642. 



geb. IX», 
t 



geb. 1615, 
t 16«. 



Paul, lr. Forst tob Esterhazy 
Süefhruder des 
i, 1636, t 1713. 



Urania, Gräfin E*wrha*y, Tuch- 
ter dos Stiefbruders, des Karsten 
Paul, geb. 1641, vermählt 1600, 
t ICSI. 



Gabriel, üraf Esternazy und GalanUta, Erbgraf »«n Forclienstein, 
vierter S.ibn des Karrten, geb. 1K73, t 1707. 
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Ehreitreich, 
GrafT.Aben»- 
brrgu. Trann, 

geb. 1610, 



Regina 
Clirlstiua, 
Krciin t. Zin- 



J i 



Cbriatoph, 
Graf t. Zin- 




Poitendurf. 



>Ca- 
Uiarina, Gräfin 
v. Abensberg 
und Trauo, 
t !««». 



Otto Elirnireicb, Graf v. Abens- 
Iwrg uud Trann, geb. IßM, 
t 1716. 



Maria Chrirtiaa, Gräfin von 
Zioacndorf-PottcuJ >rf. 



Margaretha Christina, Gräfin tob Abensberg und Trann. 



Maria FraneUca, Graöu Erternazy von Galantha, 



einzige Tochter, 
Wittwe seit 1765, 



1707, lt. Alt-Grafen Carl 
177». 
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Gcnncp^ Gennapa, Ghenpa. Es gibt drei verschiedene Orte dicsCH Namens: 1. Gennep in Biabant 
an iler Oyle, zwischen Novelle und Gewblours, Residenz, der Brabauter Herzoge, wovon Abbildung und 
Beschreibung im Supplement aux Trophees du Duclie de Brabaut (I. 1.1), 2. Gennep oberhalb Lattich auf 
dein linken Maasufer und 3. Gennep auf dem linken Ufer der Niers, bei deren Einlluss iu die Maas. Von 
dem zweiten stammte Balduin von Gennep, der Friedrich von Isenburg, den Mörder des Krzbischof* 
Engelbert von Cöln gefangen nahm. 

Gennep an der Niens war eine, seit den ältesten Zeiten berühmte Feste, spater Stadt mit einem darin 
gelegenen Schlosse „die Löwenburg 4 * auch „Lüweustcin" genanut. Mit ihm war eine Herrschaft und hohe 
und niedere Gerichtsbarkeit verbunden , die sich über die beiden Kirchspiele Ottcrsum mit fi Baucrschaftcii 
und Oeffelt oder Uffeld auf dem linken Maasufer erstreckte. Die Herren welche sich hiernach schrieben, 
führten in Gold ein rot lies Andreaskreuz begleitet von vier, in den Winkeln gesetzten rotheit Tuchmacher- 
Scheeren, auf dem rollt gekrönten Helme ein silbernes Hüfthorn mit goldenen Bändern, goldenem Mund- 
stücke und einer schwarzen Krause auf dem Rücken des Hornes, Helmdecken, Gold und Silber (dasselbe 
Wappen, nur andere Farben und mit veränderter Helmzierde, führten auch die Meckeren, Spannerbock, 
welche mit ihnen vielleicht einen gemeinschaftlichen Stamm haben, und die Haes zu Cöln. Die Meckeren 
haben auch den goldenen Schild aber Kreuz und Scbceren schwarz: auf dem Helme eine Mohrenpuppe mit 
einem unten und oben gezinnten rot den Iiingo um die Brust. Bei Spannerbock, ist der Schild schwarz, Kreuz 
und Scheeren Silber, auf dem Helme ein wachsender, schwarzer Adler mit offenen, silbernen FlUgeln. Bei 
Haes ist der Schild Silber, Kreuz und Schecren Roth). Ich finde sie auch wohl Grafen genannt mit folgender 
unverbürgten Stammfolge: 

N- Graf von Ucaocp. 

Oswald, ürnf von Ocnncp, h. Sibilla, Oratio von CaUenellenlmKeu ') 

1. X. von Gennep. 2. Elisabeth von üenno , b. Godfrid vun Steinhaus. 

Wilhelm v. Gennep ersticht 1160 auf dem Turnier zu Ludolph, Ucrr zu Steinhaus , wird 11«) auf dem Turnier *«i Cleve von Bciuem 
Cleve «einen Vetter. Vetter erstochen. 

Man kann für deu Grafcutitcl weder Urkunden noch andere Gründe anführen. Urkundlich 
sind folgende Personen: 1214 Heinrich de Gennep, uobilis vir (Edelhcrr) Zeuge in den Privilegien, welche 
der Graf von Cleve der Stadt Griet verliehen hat. 12.1.1 Julia v, G. Äbtissin zu Neukloster; 1275 Heinrich 
von Gennep und sein Bruder (Archiv Neucloster). 1282 ist der Herr v. G. Richter zwischen Feldern und 
Cleve (Bondam G81). 12*1 Heinrich Herr v. G. Ritter, nobilis, Bürge für den Grafen von Geldern (Archiv 
Rysselj auch 1286 Bürge bei dessen Heirathsact (Ebcud.); 1288 in der Schlacht bei Worringen gefangen, 
macht 1288 24. Februar als Dominus de Ghenpa 5 Mansen bei Heiden zu Lelm der Grafen von Berg (L. II. 
606). 1290 ist er abermals Bürge des Grafen von Geldern (A. Ryssel). 



•) Vergleiche Fahne, Gesch. der Herren v. Hovel 1. 2. S. ?». 
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Heinrich v. (I. 1306— 1315 (Mieris Ch.) 1339-1349 Wilhelm von 
Genepe Propst zu Soest (II. UM und 109 ). 1341 Winand. 134f> Werner von 
(iennepe Domherr zu Cöln und Amtmann zu Hülchrath (II. S. 109. I.. 
III. 327. 335). Der Kdclherr Johann v. Gcnnepe wird 1350 von Kaiser 
Karl IV. mit der Reichsherrsehaft Gennepe als Weiherlehn belehnt 
und erhält 1361 von demselben die Refugniss auf der Maas bei dem 
Schlosse Iminehagen einen Zoll zu erheben. In der letzten Urkunde 
wird Erzhischof Wilhelm von l'öln sein Prüder genannt (L. III. 467. 
517). 1371 7. Decomber ist Rcynold (von Brederode) Ilprr zu Ghempe 
Zeuge in einer Urkunde der Grafen von Cleve (L. 611). In dein Archive 
Bocholt z kommt in einer beglaubigten Altschrift einer Urkunde vom 
Jahre 1283 1. Juni Wilhelm ( iint' von Gennep und nebenstehendes 
Siegel vor, indessen Urkunde und Siegel sind erdichtet.') 



Ji„ Herr von Gennep, h. K v. Oldenburg (?). 



Heinrich (Balkens hat Wilhelm), Herr v. Gennep. h. Aleid von Meura (Tr. von Johann und N. v. Limburch nach Batkens»). 



1. Johann (Bntkens hat Gerald), Herr von Gennep. 1315 2. Wilhelm, Domherr zu Cola 3. Lutgarde, h. 4. Otto, + l.tt>7, Abt zu Su 
von Carl IV. belehnt, h. Johanna Holt von der Kein, 1319 Frzbischof, t 13*>2. Conrad, Herrn Maximin bei Trier. 

Tochter von Gynbert und Muri?, von Arckel Gelen. Far. bat seine Ahnen, v. d. Dycke. &. Calharina, Abümtio zuN'euss- 



1. Jobanna (durch ihre Schönheit beriihmt), Erbin von Eem und der Hälfte 2. Margaretha von Cienncp. Erbin der zweiten Hälfte von 

von Gennep, 13'.»7 als Witlwc mit ihrem Sohne Johann v. Brederüde, f 1402, Gennep, h. 1. Johann von I.ynden, 13G. r >, KIMJlodt, 2.131*0 

h. ltevnold, Herrn von Broderodc, f 13'JÜ. Beide verpfänden 1373 Eem an Jobann II. von Loon, Herr zu Jülich und Heinsberg, er 

den Herrn von Breda. Ihre Nachkommen, Kcinard von Brederude, Herr zu wurde 142« vom Grafen von Cleve in der Schlacht bei 

Bredekrode und Vinnen, Burjjiraf zu Utrecht und Gisbert von Brodearode, Cleverliam gefangen, und musste zur Löse ibra die Hälfte 

Doniprotist zu Utrecht, verkauften ihre Hälfte von Genno;i 1441 dein Gr*feu von Gennep abtreten; er zeugte mit ihr Johann, Bischof 

Adolph von Cleve Ihr TOOO Schilde. von Lattich, t « »56 «nd Johanna, Äbtissin zu Thom. 

Noch kommt 1470 Johann v. Gennep, Halbbruder des Dernard v. Asselt, als Geistlicher in Ncuklostcr 
vor, er gehört aber nicht obigen Dynasten an. 



II war ein Dynastensitz mit einer Herrschaft an der Prüm, zu der die Orte Ittersdorf, Echters- 
(wo die Hurg noch erhalten ste.ht), Hermes oder Ih-rmannsdorf, Wiesdorf und Wißmannsdorf 
gehörten. Die Herren dieser Herrschaft hatten ihr Uegrabniss in der Pfarrkirche zum Ii. Marcus in Biendorf 
Sie trugen die Vogtei über die Abtei Prüm, eine Hauptstütze ihrer Macht, von den Grafen von Viaudcu 
als Afterlehn. 

Der erste Stamm der Dynasten dieses Namens ist frühzeitig ausgestorben. Ks finden eich davon: 
1052 Hezi linus de Hain, 1102 llertoldus de Hain und seine nicht benannten Söhne, Vögle des Klosters Prüm 
(It. I. 3H4 und 163). 1194 Godefridus do Hasch (Esch in Luxemburg) und Henricus de Hain »ein Bruder 
zu Nossi ldmgen, 1238 Henricus de Hain, 1244 derselbe in den Luxemburger Privilegien. 1243 Anseimus de 
Hain (Berth. V.23). Hierauf linden »ich die Herren von Mi Iburg und von Malhcrg (letztere aus dein 
Hause Reifferscheid) wohl in Folge Heirath mit den Erbtöchtern im Besitze der Herrschaft. 



') Vergleiche Fahne, die Freiherren undlirafeu von Boihollzl. 1. und I. 2. J ) In seinen Annale* de la Maison de I.ynden 8.140. 
Indern, wie willkuhrlich In diesem Werke die Gencalogieen zusammengestellt sind, ergibt sich au« der Vcrgleirbung jener S. I ii», wo 
er die Herren von Moers behandelt, mit deren urkundlichen Genealogie in Fuhne Bocholtz I. 2. 8. 244-210. Diese letztere kann ich 
jetzt um eiue Geueralion vergrös*ern, nämlich 



Theuderich v. Moers, 1223-1242, bald 



bald Graf genannt. 



Theuderich, 1240-12«», h. 



I. Theuderich u. s. w. 



linde ich im Nccndog d«a Stifts Ellen, iUv; Friedrich von Mör*, der ohne 
welche VIII. Idus 8e ( .t starb. 



Kinder starb, 1359 eine Wiuwe, Hadwig, hin- 
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Die Enteren, von der Burg Milburg oberhalb Thionville (Dedenhoven) 
auf dem rechten Moselufer, führten, wie die Herren von Kodenmachern, mit 
denen sie eines Stammes sind, ein sechsmal, Gold und Blau quergetheiltea 
Wappen, auf dem Helme ein Gold und Blau gestreifter Adlerflug. Es treten 
auf: 1.11 1» Gillou, Signeur de Rodemacre uud Jean Signour de Mirabel son 
freie (Ar. Lux.). 1322 Jobann von Milperch und gleichzeitig Johann von 
Kodemachern Herr zu Milburg, Elizabeth von Siebenborn, Erbin zu Cranen- 
donk, seine Frau, Wilhelm Herr zu MilLerg sein Sohn (Bütkens). 133G 
Egidius von Milberg und seine Frau Aleid von Brandenburg verkaufen ihre 
Güter zu Bettendorf und Loll ingen. 1346 — 48 Gzilys von Milburg, Canmiicus 
zu Trier; 13C0 Friedrich von Milborg, Herr zu Hamm, er hat auf dein 
Helme einen Turnierhut mit zwei Federbüücheu. 1371 „Schyls von Mylberg 
Schulmeister am Dome zu Trier", sein Siegel hat im rechten Obcrwinkel 
einen Stern und die Umschrift': S. Egidii de Milberg, Scolastici trev. 1377 
Fried, von My Iburg, Herr zu Hamm, bekennt Kenten zu Graeldiugeii, 
Engondorf, die Meierei Warken und die Markvogtei zu Diekirchen von den 
Hrn. v.Schönecke zu Lehn zu tragen (Barsch). 1378 ist derselbe Zeuge bei dem 
Testamente de» Herzogs Wenzel von Luxemberg. 1382 beschenkt Fried 
Herr zu Hamm die Bruderschaft B. M. V. et II. Mart. zu Rommerskirchen 
dasselbe thun Gerard Herr von Hamm und Heinrich von Eich, Herr zu 
Hamm und Waldort. 1383 Montag nach S. Hilarius versöhnen sich Hannemann Graf zu Zweibrücken , Herr 
zu Bitsche, Johann, Herr zu Vinatingen, mit Herrn Friedrich v. Milberg, Herren zu Hamm und Schils und 
Wilhelm, »einen Söhnen, verzichten auf alle Ansprüche an die Herrschaft Hamm und versprochen ihnen 
aus Bettingen und Falkenstein keinen Schaden zuzufügen (Ar. C). 1393 Johann, Herr v. Millberg, siegelt 
1404 mit zwei gezahnten Büffelhörncrn auf dem Helme. 1420 beurkundet Wilhelm v. Milburg der Alte, 
Herr zu Hamm, Kitter, die 8 Ahnen Johanns von Elter, Herrn zu Appermont (Ar. C-) 1423 siegelt Friedrich 
von Milburg der Junge von Hamm und führt die gezahnten Hörner. 1431 Johann von Hamm hat in dein 
obersten Streifen einen Stern und einen Zweig. 1445 Schlya v. Hamm wird von Erzbischof Jacob von Trier 
mit 8 Gulden Manngcld belehnt; er führt im rechten Oberwinkel einen Löwen. 1153 Johann von Milhcrch 
der Alte und Johann v. M. der junge; der Entere führt im rechten Oberwinkel einen Stern und im linken 
einen Löwenkopf, der Andere hat über dem Schild einen rechtsschrSgeii Balken. 1457 wird Johann von 
Hamm vom Erzbiachol Johann von Trier mit Gütern zu Bieradorf belehnt 147!) 12. Dezember schenken 
Junker Friedrich von Milburg Herr zu Hamm und Hildegard von Bellnhausen seine Frau einen Zins zu 
Sarburg zu einer Seelenmesse für Oswald von Bellenhausen, Vater der letztern (Ar. C). Sie siegelt 1483: 
eine Dame zwischen zwei Schilden, rechts der Milberger Schild, links ein Wappen mit 7 (3.3. l.)Schildchen. 
1493 Friedr. v. Milberg Herr zu Hamm, nassauischer Amtmann der Grafschaft Vianden, er führt 1497 auf 
dem Helme den gestreiften Adlerflug, und wird 1504 von den Herrn von Manderscheid und 1514 30. Jan. 
(more trevirensi also 1515) mit seinem einzigen Sohne Christoph von dem Abte von Prüm belehnt. 1530 
Sonntag nach Remigius starb Friedrich v. Milberg, sein Leicbenatein zu Biendorf hat 4 Wappen : rechts 
Milberg, darunter ein Schild mit ciuem Löwen, links ein Studigcl von Bitsch (ein Löwe) darunter Belln- 
hausen. 1544—61 Hildegard von Milberg Äbtissin des Clarrissenklosters zu Echternach. 155(i 22. März 
(more trev. also 1557) starb Christoph v. Milberg, Herr zu Hamm, Berg und Hattert, der letzte seines 
Geschlechts, sein Leichenstein zu Biendorf hat 4 Wappen, recht« oben Milburg, darunter Studigel, links 
oben Bellenhausen, darunter Schwarzenberg. Der Auagang dieses Geschlechts ist also : 

Wilhelm v. Milben?. Herr zn Hamm, Ooren and Süeffclt, h. N, Studigel von Bitsch. 

1. Friedrich ». M., Herr m lt.«nui 147«, Amtmann au Viaudeu U93, | IM», h. Hildegard 1 Irmgard, Erbia xn Hamm uud Ouren, 
Ton Bellenhausen, Tr. tod Oswald v. B und X. v. Schwarzenberg 1443. 15G0 Wittwo, h. Wilhelm t,>d MsHier«. 

Chri8L>|.h v. Milberg, 1515 elniiger 8«hn, Herr m Hamm, Berg tuid Altert, t 1653, 1'K Wilhelm v. Malberg, Herr ™n„ren und Her« 
März, begraben in Biendorf der ktete des Getehlechts. 1560, h. Gertrud v uD HurtKheid. 

Anw» v M.Ul.erg, Erbin zu Hamm 1S42, h. Gerhard von den Horst (mit dorn Lüwen im geprellten r'e!de>. 

Gleichzeitig neben den Vorigen kommen die Herren von Reifferscheid aus der Linie 
Malberg als Herren von Hamm vor. Sie heissen in den Urkunden bald „von Malberg, 
Herren von Hamm 1 ', bald lediglich „Herren von Hamm." Davon kommen im Coblenzer 
Archive vor und siegeln mit dem Reifferscheider Wappen: 1318 4. Juli Friedrich Herr 
von Hamm, Sohn Gerhards, Herrn von Hamm. Kitten, trägt dem Erzbischofe Balduin 
von Trier alle seine Güter zu Bermesbach, Deisborn , Steinborn und Salm bei Mander- 
scheid zu Lehn auf. 1339 und 1344 besiegelt Gerhard Herr von Hamm mit ebendicsem 
Wappen Crkuuden. Von diesen Hamm scheint sich ein Ast nach Holland verzweigt 
zu haben, wenigstens finde ich dort ein Geschlecht dieses Namens, welches ebenfalls das 
Reifferscheider Wappen führt; namentlich 1348 Dietrich van den Hamme, der mit seinem 
ältesten Sohne Evcrhard, seine Tochter Mettilde bei ihrer Heirath mit Gumprecht von 
ßingarden mit 36 Mark aus dem Kheinwerd im Kirchspiel Dornik ausstattet. 1401 ver- 
zichtet Evert aus dem Hamm, Sohn des Kitten Wilhelm, auf das Kheinwerth bei Grieth 
und Wyel zu Gunsten des Grafen Adolf von Cleve. Er führt keinen Turnierkragen der 
auch bei folgenden Penoneu fehlt: 
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gamm. OHifOurfl. aitaffierg. ßatafefo. 4)eimc6erg. 



n dein Hamme 



1. Wilhelm v. d. IL, 1362 vom Herzoge Eduard von Geldern ermahnt, sich mit Kloster liedbur wegen «einer 2. Kisker 1363, Nu 
Blll—Ht F.lsken zu vergleichen, besiegelt 136», U i , t den Heirulhivertrag de« Herzogs Eduard (Kuhrkempeu) zu Beddur. 

1374 IÜttrr und Herr zu irtenluunme (IÜtUT.iU bei U trecht), U. F.lUabeth, sie wird 1374 l eleihzüchtigt 



Friedrich v. d. IL wird 1373 von Cleve 



belehnt. (Aren. Cleve.) 




Zu diesen Hatn aus dem Geschleclite Reifferscheid gehörte auch der . auf voriger Seile aufgeführte: 
Wilhelm v. Malbcrg, dessen Enkelin, Anna Maria, Harn auf üerard vou der Horst brachte. Ihr Wappen 
am Thuruie zu Hain int quadrirt: 1 uud 4 der Keiflerschcider Herzscbild, 2 und 3 ein Ankerkreuz. 

Neben den Dynasten von Hamm hat da« CobleUzer Archiv auch 
ßorginänncr unter dein Natnen Ilam; so 1387 l'eter von Ilain mit seiner 
Frau Aleid, er führt rinen Schr&gbalken mit einem Turnierkragen. 
13S1 Arnold von Hamm, er ist ein Blankenheimcr Vasall und hat einen 
nach obengerichteten Halbiuoud mit einem darüber schwebenden Sterne. 



If HizfVM. Die Geschichte diesen Geschlechts habe ich weitläufig in meinem Werke 
über die Grafen v. gocholtz (II. 2. S. 54—74) vorgetragen. Die hier in Betracht kommenden 
Ahnen sind folgende: 



Wilhelm Franz Ad. Iph, Sophia Theresia, Lothar Carl, Freiherr Maria Sophia, Gräfin von 
Freiherr von Katzleid- Freiin v. L»e, geb. 1682, v. Bottendorf. Stadion, gel«. 

Wildonherg - Sth»a«tein, t 1709. 

gcV171J,tl716,col.Geh.-K. 

Carl Ferdinand, Rcirhsgraf von Hatzfeld-Wilden- Maria Sophia Chart Magd., Relchsfreüu Ton Retten- 

gel.1712, +1766, c ,1. Geh.-Rath. d.rf, geb. 1714, h. 1741, + 17D3. Johann Carl, Graf von Zier. ten. 




Clemens J.hann, Reichsgraf v n Hatzfeld-SiliönMrin, k. k. Geh-Halh und General, geb. 17H3, 

I 17-J4 zu 



Anna Hurtenxia, Urätin 
v.Zier.t4-n,geli.l7a»,li.l772,+lH13. 



v,n Haufeld und S, honstein, geb. 1770, W 17'.«2 Joseph, 



v ,n 





Heillieberg, eine vormalige Grafschaft im fränkischen Kreise, östlich von den Füretenthüinern 
Coburg und Schwarzenburg , nördlich von den Füratenthüinern Gotha und Eisennach, westlich von der 
liCindgrafschaft Hessen und dem Bisthuin Fulda und südlich vou dein Bisthuin Würzburg, begrenzt, von der 
Werrn durchschnitten, ü Meilen lang und 5 '/a Meilen breit mit 10 Slädten: Schleusingen, Ilmenau, Oatheim, 
Kalten-Nordheim, Meiningen. Wasungen, Kömhild, Themar. Schmalkalden und Suhla, wurde von einem 
gleichnamigen Grafengeschlcchte regiert, welches sieb von dem, 1525 im Bauernkriege zerstörten Berg*chlosse 
llenneberg bei dem Dorfe Henneberg schrieb und ursprünglich in Gold eine schwarze Henne mit rqthein 
Kamme auf grünem Berge führte. Das Wappen ist später vermehrt und führte die fürstliche Linie zu 
Schleusingen, auf die es hier an kommt, den Schild quadrirt: 1 und 4 die beschriebene Henne in Gold 
2 uud 3 quergetheilt, oben in Gold einen wachsenden, doppelköpiigen, schwarzen Adler, mit einer rothen 
Krone und unten schwarz und Gold geschacht. Auf dem Schilde zwei Helme, der rechte gekrönt, mit einer 
schwarz gekleideten gekrönten Puppe, der linke mit einem rothen, weisaufgeschlagciicn Turnierhute, der mit 
ewoi Federbüscheu besteckt ist. Das Geschlecht ist aus den Grafen im Grabfeld und Saalgau hervorgegangen. 
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I. Pop« I. v. Henneber*; 1037, f 1078 bei Meilerstadt (h. Hildegard t. Thüringen). 

II. 1. Popo II. 1078, t Ulli IM- Aug, 2 Godwald I., Burggraf zu WOraborg, f 1143 3. Godebert IIIS. 4. Ditborga, b. Albert, Graf 
b, Beatrix, f 1120. 8. April, b. Lutgard (Pfatzgrallo am Ith«in). v. SoltwedeL 5. Aleid, h. Henrich, Graf v.Castol. 



III. 1. Popo III. zu Irmels- 2. Ludwig, von ihm solle« die 1. Barthold I. 1143, 2. l'opo V., Vagi zu l^rscb 114a, t 1166. 3. Geb- 
hauMSti und Lichteoberg 1141, Herrav.Frankeimrin stammen, f U67, h, Bertha hard, Bischof von Würzburg 1151, t 1159. 4. Gunther. 

t gegen 1180. 1 Godwald II. za Wasungen von Sachsen. Bischof zu Speyer 1146, t 1163. 5. Otto, Bischof 
1119, t »6* Speyer 1190, f 1300. 

IV. 1. Popo IV. zu Inm-Mmuswn 2. Oodwald HI. »u Hahuhubcrg, ' 1. Popo VI. 1157, t "90, 2. Lutgard, f 1220, h Aüktv «raf 



Wasungen 1180, t 1198. und Lichtenberg 1180, tgegenl 192. h- Sophia von Bayern. v. SommerwliurK. 



V. Henrich L 1. Berthold 2. Popo VU. ru Sirauf 1190, f 1246. 8. Hein- 4. Otto I. tu Boden- 6. Elia, h. Friedrich, Graf von Beicb- 

1198. IL, Burggraf h. 1. Elisabeth v. Sachsen. + 1220, rieb. IL laoben 1190, f lingen. 6. Marg., h. Henrich, Graf von 

soWürzburg Tr. Albert«, 2. Jutta von Thüringen, 1190. t!254, h. Beatrix- Stolbcrg. 7.Cunigunde +1287, h.l.0tto 

1190-1212. Tr. Hermann». Graf v.Pk*w,t 1308, 2. Graf v.llbelneck. 



VI. Berthold in. Exlma-Ulenrichlll, 2. Lotgard, h. Johann, Herzog 6. Hermann I. Otto U. zn ilüdenburg 1228 — 31. D. 0. R. 
1213, f gegen 1221. Graf v.Henneberg 1246, von Mecklenburg. 3- Ana», h. tu Coburg 124.% 

1 1262, h.1. Elia. v.Ka- Ulrich, Graf v. Helfenstein. 4. t 1290. 
Tenaberg,titnp.,2.Soph. Benhold IV., Bbchol v.Woratiurg 

v.T«ck,Tr. Herz.Uerman. 1266, t 1312. 

VII. r Berthold V. iheUte 2. Amelia, 3. Henrich IV. er- 4. Hermann II. «r- I. I'opo VII. 12H0, + 1x91 4. Febr. imp, b. Sophia 
1274 mit »einen Brüdern, er- h. Sigto- hielt in der Theilung hielt in der Theilung v. Bayern, Tr. Herzug Heinrieb. 2. Jutta, h. Otto, 
hidtScb leusingen, Stifter mund,Gr»f Harteuburgl262, Aschach, Stifter Markgrai von Brandenburg. 

dieser IJnie, 1 18*4 in Frank- v.Ascaaien. f 1317, Stifter dieser dieser Linie 1262, 
reich, b. Sophia v. Schwär* Linie, h-Cunigundev. + 1292, 

«»barg, Wertheim,Tr. de« Grafen h. Marga- . f , ' , 

Tr. Gunthers. Popo IV. v. Werthelm. rethu. ■ ) .* ' * 

Fortsetzung unter H Forts, unter C. . 4 

l. •'/ ■ ■; •/«-•' *-*'»/»» ,> ■ 1 

A. VIL Berthold V. Graf v. Henneberg, Stifter der geforsteten Linie 16 Schleusiiifien. h. Sophia v. Schwantenberg, 

Tr. de» Grafen Gunther v. R. / , 



WH. 1. Bertbold VI. 1272, t 1340 16. April, 1310 durch Kaiser Heinrich VU. 2. Berthold VU., Johanniter- 0. - B, 1303, t 133U 3. 

b. 1. Adelheid v. Hessen, Tr. des Landgrafen Heinrich, 2 Anna v. Hohen- Heinrich VII., D.-O.-Comthur 1315. 4. Sophia, h. 
lohe, Tr. des Grafen Conrad, f unp Albert, Burggrafen von Kurenberg. 

IX 1. Heinrich VI1L 1340, t 1347, h.T314 2. Johann I. 1340, t 1359 2. Mai & Berthold XI., J.-O.-C, t MH. A Ludwig U, 
v. Brandenburg, Tr. des Markgrafen h. Elisabeth v. Leuchtcoberg, Tr. Domherr zu Magdeburg, t 1347. B. Elisabeth, h. 
Hermann, Erbin zu Coburg. des Landgrafen Ulrich. Johann, Burggrafen zu Nürnberg, f 1367. 



X. Ü Catbarina, + 1397, h. 1346 Friedrich, 1. Ilmnrich XL 1369. f 1*06, 2 Berthold XIU. 1369, t 141<i 10. Febr., 
Markgraf vn Q r, '8««»V Tie brachte ihm Coburg, h. Mechtilde von Baden, Tr. Bamberg. 3. Ens. h. Johann, Fürsten zo Anhalt-Zern«. 



2. Ens. h. Eberhard UL, Graf v. Wurtemberg. des Markgrafen Rudolph. 4. Johann IL 13Ü9, t 1361. 6. Anna, h. Godfrid, 
3. Sophia, h. Albert, Burggraf von Nürnberg. Grafen von Hohenlohe. 



XL 1. Wilhelm L 1406, t 1426 7. Juli, h. EUaabetb 2. Encbariua. & Elisabeth, h. Friedrieb von Henneberg (siehe C). 4. Anna 
(Anna) von Braunschwelg. Tr. Herzog Emst h. 1386 Johann v. Hcideclt. 6. Margaretha, h. 1426 Emst, Grafen v. 



XII. 1. Wilhelm II, geb. 1416, 1426, f 1444 2. Anna, geb. 1416. 3. Mechtilde, geb. 1418, tt jung. 4. Marg., geb. 141», Nonne. 
& Jan., h. Catbarina v. Hanau, Tr. des Grafen 5. Heinrich XII.. Domherr zu Warzburg und Coln, geb. 1422, f 1475 1& Sept. «. Anna, 
i v. tt geb. 1481, h. 1434 Conrad v. Weinsbes-g. 7. Agnes^ geb. 1424. 8. Aleid, geb. 1426, tt jung. 



XIII. L Wilhelm HL, geb. 1434, 1444, t "*> 2 Jobann UL, geb. 1439, Abt zu Fulda 1472, + 1507. 3. Berthold XV., geb. 1441, 
12. MArz, h. 1469 3. Nov. Marg. v. Broonschweig, t 144k 4. Berthohl XIV, geb. 1443, Propst zu Bamberg, fH95. ö. Marg-, geb. 1436, 
Tr. Heinrichs, t 1509- Nonne, t "91- 6- Margaretha, geb. 1444, t 1473, h. Günther, Graf von Scbwarzen- 

burg, t 1603. 



XIV. L Wilbi lm. 2. Wolfgaug, tt jong. 3. Mar- 6. WilhelmlV\ geb. 1478 10. Febr, regierender 7. Popo XL, geb. 1471», t 1483, 

gsn-tba, h. Bernard, Grafen von Sopns - Braunfel». Graf 1488, t 1569 24. Jan., h. 1499 15. JuU a Ernst, geb. 1480 10. August, 
4. Helena. 6. Catbarina, geb. 1476, tt jung. Anastasia von Brandenburg, f 1634, Tr. des t 1488, 18. Juli 

Churfnrsten Albert, f 1634. 



XV. 1. Wilkebn, geb. 1600, t 1«- Febr. 1603. 2 «ms, geb. und geat 1502. 3. Johann IV., geb. 1603, Abt zu Fulda, 1 1641 4. Mal 
4. Wol^ana, geh. 1507, t 15*7. & Margaretha, geb. 1508, t 1^3, >>• Johann, Graf von WitgeiwWlu. 6. Catbarina, geb. 1609, 6. Jan., 
f 1667 7. Nov., b. Henrich, Graf von Scbwarxenburg. 7. Christoph, geb. 1610, t 1548. & Georg Ernst, geb. 1511 27. Mai, t 1583 
27. Dec. als der Leute seines Geschlechts imp, h. 1. 1643 Elisabeth von Braunschweig, Tr. des Herzogs Erich I., t 1566 19. Mai, 2, 
1568 1. Juli Elisabeth v. Wurtemberg, Tr. des Hersag« Christoph. 9. Popo XIL, geb, 1513 20. Sept., t 1574 4 Marz imp., h. 1. 1546 
30. Mai Elisabeth v. Brandenburg, Tr. des Cburfursteu Joachim l_, f 1558 25. Mai, 2. 1562 Sophia v. Braunschweig, Tr. des Herzogs 
Emst 10. Caspar, geb. 161.% t H- Walbnrgis, geb. 151«, t 15T0 3. Oct, h. 1. 1534 WoHgang, Grafen v. Hohenlohe, t 1646. 

2. Carl, Graf von Gleichen. 12. Elisabeth, geb. 1617 19. Dec, erzogen am Hofe des Herzogs von Jülich, h. 1638 Johaiui, 



VIL Heinrich IV, Graf v. Henneberg, erhielt Hartenberg, f 1317, h. Cunigunde v. Wertheim. 



VUL 1. Heinrich V. D. 0. R. 3. Popo IX. 1317, t 1*48, h. 1. Elisabeth, Tr. Friedrichs, 4. Elisabeth, h. Friedrich, Oraien v. Uohen- 
2. Berthold HL, 1310—17, Dom- Grafen v»n Castell, 2. Kicheza, Tr. Crato's, Grabm von trabendmgen 1307. 6. Elisabeth, h. Walther, 
berr zn Würzburg. Hohenlohe, Whtwe Engelbards v. Weinsberg. Grafeu von Barby, t 1278. 
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den Reioha-Deputetiona-Hauptechlusa von 1803 durch die Mainzer Aemter: Amorbach, Miltenberg, Buchen, 
Seligenstadt, Bischofsheiui , die Abtei Amorbach , die Würzburger Aemter : Grunsfcld. Lauda, Hartheim 
and Rittberg, daa Priorat Gerlachabeim, und durch die Pfälzischen Aeinter: Mosbach und Boxberg ersetzt, 
welche durch die rheinische Bondesacte der Souverainetät von Baden untergeordnet wurden, jetzt aber 
theila unter Baden theils unter Bayern stehen. Der Site de« Fürsten ist Amorbach, sein Titel: Füret zu 
Leiuiogen. Pfalzgraf zu Mosbach, Graf zu Düren, Herr zu Miltenberg, Amorbach, Bischofsheiui. Hardheiin, 
Schupf und Lauda. — Religion lutherisch. 

Billigheim und Neudenau sind Standesherrscbaften unter Baden, jede von 3000 Einwohner und 15,000 
Gulden Einkünfte.; beide Linien sind katholisch, erhalten den Titel Erlaucht und wohnt jene zu Schloss 
Neuburg am Neckar, diese zu Heidelberg, ihr Wappen ist mit einem Turnierkragen vermehrt, den ich zuerst 
1380 bei Graf Emich finde. 

Das Wappen ist in Blau drei (3. 1.) silberne Adler (andere sagen Gejer) auf dem Helme ein grüner 
Lindenbaum. Ursprünglich scheint nur 1 Adler im Schilde gestanden zu haben, denn nur einen führten 
Emlco und Friedrich im 13. Jahrhund. (A. C.) wahrend 1264 Emich Graf von Leiningen mit einem Löwen 
siegelte (Ar. C). Ich lasse zunächst einige, grösstenteils neuaufgefundene, urkundliche Nachrichten, dann 
die Stammtafeln folgen. 

1064 — 77 Embriko Graf v. L. Bischof zu Augsburg. URO Emico Graf v. L. und sein Sohn Everard 
(Hist de Metz HI. pr. 155). 1127-42 Siegfried, 1142—56 Günther beide Grafen v. L. und Bischöfe zu 
Speyer. 1158 Heinrich Graf v. L. (Günther). 1171 24. Juni Emicho Cornea de Liningen auf dem Reichstage 
zu Cöln (E.). 1191 Cornea Fridericus de Lyninge, Godcbertus de Lvningen (E). 1193 28. April Etnmccho 
Cornea de Liningne mit Kaiser Heinrich VI. zu Boppard (E). 1195 derselbe. 1195 Emicho todt(E) 1 1% Alberhadis 
Gräfin von Kleberg, Friedrich Graf von Liningen ihr Bruder (E). 1197 Friedr. Com es de L. (E). 1197 
Embecko Cornea de Liningen (E). 1202 Emicho Cornea de Lininge (E). 1217—1229 Fridericus Cornea de 
L. Walram Herzog von Limburg aein Anverwandter, Simon Graf von Saarbrück sein Bruder, Luccardis de 
Wide (Wied) aeine Mutter (Kremer). 1239 Friedrich Graf v. L. (G.) 1245 72 Heinrich Graf v. L. Bischof 
zu Speyer. 1258 — 85 Berthold Graf v. L. Bischof zu Bamberg. 1323 feria ante aasen», dorn. Jofridus Graf 
von Leiningen und Herr zu Ruckesingen mit seiner Frau Mathilde, Tochter des Grafen Johauu von Salm 
und mit aeinem Sohne Feheman. verkauft an Hezilo dicto Adelbart, Burggraf zu Saarbrück, für 400 Pfd. 
kleine Tournose eine Rente von 40 Pfd. derselben aus der Herrschaft Bruch, Zeugen sind Einycho Sohn 
des genannten Joffrid und Henricus Dominus albi Montia (Weissenberg). Ks siegelt auch der Schwiegervater 
Johann Graf von Salm (Reutersiegel, daa Rücksiegel 2 Salme). — 1323 zu Worms Donnerstag nach Laurenz. 
Friedrich Graf v. L. verkauft dem römischen Könige Ludwig, als Pfalzgrafen bei Rhein für 3400 Pfd. Heller 
die, von der Pfalz lehnrührige Stadt Ogersheiro. die Au (Jrevcnanwe, den Atitbeil au der Hütte Mittelhauck; 
ausgeschlossen werden , das Landgericht auf Staelbuel, zwischen Worms und Frankenthal, das Landgericht 
zu Hierstege auf der Prumrae und auf dem Stauipe. Den Grafeuhof zu Ugersheiiu verspricht' 
Verkäufer, der deswegen mit seinem Schwager, dem Grafen von Veldenz, Streit hat, von dieaem einzulösen 
und demnach dem Könige zu dem Preise zu verkaufen, den Friedrich Starke, Ritter, der Schaff und Heinrich 
Cölne, Bürger zu Speier bestimmen werden. Bürgen des Verkäufers sind: Herzog Adolf, Herr Hermann von 
Lichtenberg des Königs Canzler, welche schliesslich Einlager zu Worms und Speier versprechen. Zeugen 
sind gedachter Canzler, Herr Gerlach der Schenk von Erbach, Propst zu Allerheiligen in Speier, Johann 
ron Wellenatein, Sibert Stark von Durstein, Ritter, der Schall, Heinrich von Cölne, Bürger zu Speier und 
Ulrich von Peffelheim. (A. C ) 1330 Friedr. Graf von Leiningen (Günther). 1362 5. April Friedrich Graf 
von Leiuiogen bescheinigt von Erzbischof Boemund von Trier belehnt zu sein mit: 1. aeinem Antheil an 
der Burg Alt-Leiningen und dem (dazu gehörigen) Berg und Thal im Bisthum Worms, 2. 31 Pfd. Heller, 
wovon 10 auf der Mühle, 12 auf dem Boden, 9 auf den Wiesen daselbst haften, 3. 6 Pfd. Heller auf dum 
Boden zu Twingeweiler, 7 Pfd. auf dem Boden zu Hertige-shuaen und Sickenhusen und 4. 50 Pfd Heller 
Zinsen zu Eyachwilre , alles seit vielen Jahren Trierisches Lehn. Zeugen: Friedrich von Lyningen 
der Junge, Bruder des Ausstellers. (C. A ) 1880 Emicho Graf zu L. bescheinigt de dato (Ober-) 
Wesel 30. Dez. dem daselbst anwesenden Erzbischofe b'riedrich von Cöln, das dieser ihm erlaubt habe, daa 
vom Erzatifte Cöln lehnrührige Gericht zu Wallertheim dem Ritter Heinrich Wynther für 1600 schwere 
Gulden, Wiederlöse in 12 Jahren vorbehalten, zu verpfänden. (A. C) 

Erich Vit, Graf üodfried,Graf zu Johann, Ural cu Johann, Grafxu Friedrich, Grafxu Jacob^ Freiherr Johann, Wild- und Philipp, Graf 
in Leiningen u. Epstein ondKon- Nassau undSar- Moers und Sar- Fleckcustein und y. Fleckenstein, KneuigrafauSaun, xu Isenburg- 
Daxburg,h.Anna, ningawin, hJulta werden, h.Elisa- werden, b. Anna, Daegstull, h. Ca- Kittor, h-Vero- b. Johanneta,Gräfin Düddingen, 
Burpfriulein von Grafin au Nassau, bMb, Gräfin von Gratia vooBerg. lharuta,Crafitt von nica, Fraulein Ton Moers nnd h. Anna'; 
Autel u-Appcrmout. Düeoborg. WOmmberg. Virneberg und von Andeiau. Sarwerden, (ton Kheincck). 

• ■ büstein. 



Erich VIII^Graf Agnes, Gräfin zu 
zu Leiniucn nnd Epstein u.Kon- 
Dschburg, Herr uingsteiu. 
zu AppcnaoDL 


Johann Ludwig, Catharinau .rann 
Gral zu Kassau- von Moers, F.rt>- 
Sarltrnck nnd frauleüi von 
Sarwerden. SarwerfiVn. 


Heinrich, Graf Barbara, Frei- 
zu Fleckenrtcin, fraulein ron 
Freiherr xu FleckensU.fi n. 


Johann, Wild- Anna, (.rann 
and Kheingraf zu zu lienbung- 
Salm. BuJdingen. 


Erich IX-, tini zu Labungen nnd 
bachburg , Herr auf Appermont 


Caüiarma, Gräfin ron Sassau und 
Sai werden. 


Georg, Graf zu Fleckenstein 
und Daegstull. 


Maria, Wild- und Khem S raliu 
xu Salm. 


Kih-h X . ..raf /.i Uiui.ig-u 


- Dachbiirg, Herr zu Appermont 


l'rsula, Gräfin an Fleckenste 


in, Freifraulein zn UaegatulL 


Maria Lmula, Gralin au \* 


Ufingen nnd Dachburg, Freifrau zu 
Uciflcrschri' 


Appermont, hjPlSSS Ernat Friedi 
J, t 1633. <■ 





') Der Familienname ist nitbt zu lesen, nur da» Wappen ist gut erhalten, ein rothea Feld nfit 5 goWenon Ujaarbalkeu, 
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Criningrn. 



I. Stamm: I. Reinhard 1094. Emicho, Graf von I/einingen, f 1117, h. N. 



u. 


1. Emklio, Bischof zu Würzl.urg 1 127, 


2. C.erlach. 


3. Kiiihi.r, 1117-114!, 


4. Coi.nnl. 


:V Siegfried. Hiscli.»f zu 




t 114«. 




h. N. 




Speyer, f 112". 


in. 


1. Gunther, Geistlich 114«, 2. H 


einrieb, Bischof za 


Würzburg 1150, 


3. Kl,.:.!.- II;',:) 


-1197, 4. Emlcks, 




t 


t 1165, 




h. N. 


Geistlich 1163. 



IV. 1. Friedrich, 2. Hermann 1159, 3. Luecardis, Erbin der Grafschaft Leitungen, 4. Eberhard 6. Adolf 5. Siegin und 
1179—1214. t vor 1179- h. Simon II, Grafen vou Saarbrücken. 1159—79. 117». zuDachsburg- 

^— 

V. Friedrich von Saarbrücken, 1220 Graf von Leitungen, Ton ihm der nachfolgende «weile üumm 

II. Summ. V. Friedrich 1. (von Saarbruck) Graf von Innungen 1220, t 1237, h. Agnes von Eberstein, T. des Orafen Eberhard. 



VI 1 Simon, h. Gertrnd 2. Friedrieh IL, Graf v.u. 3. Emicho, siegelt 4. Uenrich, Bbchof zu Speyer 1245, + 18. Jan 1272. 6. Ber- 

t. Dachsburg, Tochter u. Leiningen, siegelt 126« mit 126« mit einem told, ßiachoi zu Bamberg 125», t27. Mai 1285. 6. Eberhard, 

Erbin dea Grafen Albert den 3 Adlern, t vor 1277. Löwen 1239-127« Dominicaner 12» L 7. Walram, Proprt zuWorm». 8. Tr. b. 

v. D., T imp. h. Alcid, Gräfin v. Kybcrg. h. Elisabeth. N. v. Viostingon. 9. Elisabeth h. Werner vc 



VÜ1. Friedrich .ler 2. Friedrich der Jüngere IV., Graf von 1. Emicho, h. 2. Agnes, h. 3. Aleid, h. Johann 4. 

Aeltere III., Graf von Lmnmgcu 1292, t 1810, ». 1. Eli«a- Catharina, T. Otto, Graf den Lahmen, Grafen h. 

Leioingeu 1277, beth v. Aspreraont, 2. Johanna von Grafen Otto v. 

t gegen 129!) imp. Sponheim, T. des Grafen Simon. v. Nassau. 



VI1L Ex Im« I. Friedrich V, Graf v. Urningen 1310— 132H, 2. Emich, Ex 2 da 3. Godfrid, Graf v. 4 Agnes, h. Georg, Grafen von 
h. Sophie v. KvlHirg, sie siegelt 1335 mit einem Adler in Bischofzn Millingen 1317, t K*fen Velden«. 5. Tr„ Braut de* 

Schilde. Speyer 1314. • 1313, h. K. N. Wildgrefe Godfrid. 



(x! Friedrich VL, Graf v. U, 1329— 133Ö h. Jutta 1. Nicolan* 3. Emich, Graf v. Leiningen 4. Johann, Domherr 6. Fritoaaiui (auch 

von Liraborg an der tahn, sie siegelt 1385 f jnng. und Dar habarg 1370 -1375. za Stnuubarg and Friedrich) Graf v. 

geschachten Querbalken iu einem 2. Godfrid Davon duj noch jetzt blühen- Speyer 1343— 4«. Leiningen L329-1345, 

besteinten Felde. 1343—1351. den Grafen H.Karsten riebe A. 6. Friedrich 1329. h.N. Erbin zo Rixingea. 



X. 1. Friedrieb der Aeltcre, 2. Friedrich VI1_ Graf von 3. Emicho 1313, Godfrid, Graf von Leiningen za Rixingea 1855, 
Propst zu Worms lieiningeu 1342— 98, h. f Irap. f 1380, h. Margaretha von Badem, T. dt 

1312—138«. Jolanda von Jülich. graten Rudolph. 



XL 1. Friodricb VIII., Graf v. L 2. Judith, h, Johann Rheingrat 3. Elia., 1. Johann, Grif v. I,. 13*), t vor 1430, 2. Friedrich, 
1411, t 1437, b. Margaretha, h. Hannrmaun, Gruf v. Z weibrücken. 4. Jo- h. Elisabeth v. Lutxelstein, T. des Grafen Domherr za 
Markgrafin von Raden. lauda b. Arnold, Graf von Egmont. Henrich and Henriette, Gräfin von Rar. Co In 1389- 1397. 



XU. 1. Godfrid, I'ropst za 5, Margaretha, Erbin ein» Theils der I. llanneman» v. L 1430, 5. Rudolph, Craf v. 

.Worms. 3llesso,(irafv.L, Grafachan Inningen, welche sie ihrem t 14Ä1 2. Wecker 1430, 1 vor 1473, h. Agnea 

Landgral im Eisaas, Manne zubringt, h. Reinhard IV, Herr 143a 3. Johann 1438— 144S. von Zweibrtcken, T. vom 

t 8. Marz 14«7. von Westerburg. 4. (Friedrich, Domacholaster. Grafen Hannenuuui u. lma^ina. 

Letzt er dieser Li n I e H ie r v on « t am m cn d i e Lei- Gralin v. Otlingen. 

4. Friedrich 1437, t 1479. ningen-Wcsterb urg, nochl 



Xlll. 1. Hannemann. tiraf v Leiningen 1451. letzter 2. Sigismund Wecker, t 1498. 3. Friedrich 1462-146Ö. 4. Henrieh 1459. 

männlicher Spro« dieser Linie, t 1007, b, 1451 Aleid &. Johann 1452-1456, alle drei Domherrn zu Strasburg. 6. Margaretha, 
von Sirk, T. o. Erbin von Arnold zu Fraronberg und 7. Eufemia. 8. Elisabeth. 

Eva, Wildgrafin zn Dhann. 



XIV. 1. Elisabeth, Erbin der Herrschaft Rizingen, h. Emich 2. Walbnrgis. Milerberin der 



JJX. Emich, t raf von lieiningen und Dachsbarg 1340—1375, h. 1. Lncardi* von Falkenstein- Vinstingen, 2. Marg, Gräfin von 



X. 1. Godfried, Domherr zu Mainz 3 Emicho 13*1-1442, h. 1. Clara 4. Anastasia, h. Friedrich, Wildgraf. 5. Evernard, 
und Speyer. 2. Jobann 1392. von Vinstingen, 2. Beatriz v. Bauleo. zu Worms, f 1380. 6. Georg, d. O.-R 1392. 7. Anna, b. 

Engelbert N. 

XI. Emicho 1442—1495, 2. Nicolaus 1432, I'ropst zu Coln. 3. Philipp, Domherr zu Worms. 4- Bernhard 1448 1496. 5. Godfrid 
h. l.Anna von Aspremont, (Scbaffried) 1442—1471. 0. Georg, Domherr zu Mainz 1470. 7. Anton, Mönch zn Weissenborg. 8. Diedc- 
2. Barbara von Thengcn. rieh, d. 0.- Ritter 1450-1481. 7. Margaretha, h. Wirich, Graf von Daun. 8. Anastasia, h. Jacob 

«•raf vxi 



XII. Exlma. 1. Hesso 2. Emicho, f 1528, d. Agnes, 3. Friedriih. f jung. 4. Sieghard, t 1508. 5. Catharina, h. Philipp, Graf von 
150«, h. Magdalena. Granu v. Epstein, Tr. Godfrids. Naasan-Weilburg. «.Beatrix. 7. Anna. 8 Margaretha. 9, Amoena, alle Nonnen 



XML 1. Ludwig. 1. Emicho, geh. 1498. ? 1541. 2. Engelb.-rt i;>2«, f 1553 3 Ludwig, geb.lSOa 4. Philipp, geb. 1506. ^ Christoph, 

2. Philipp. h Catharina, Erbtochter des 1528, f 1540. 6. Georg. 7. Philipp«, h. 1526 r.eorg von Donchweiler. 8. Johann. 

Grafen Job. Luilw. v. Nassau- 9. Heinrich, Domherr zu Trier 1568. lOCaÜL, Hl. Philipp, (iraf von XiwwinSjirtirOck, 2. 

Sorhriick. Johann, Graf v. Epstein. 11. Apollonia. 12. Anna. 13. Barbara. 14. Marg, Nonnen. 

XIV. 1. Johann Philipp, Stammvater der Linie itn Haneiiburg 2. Emiih zu Dach&burg, Stammvater der Linie xn ileldeshelm, siehe ■ 
1541, f 1662 H.Sept-, 23 Jahralt, b.Auna, t.räfiu v.Mansfeld. 3. Margaretha, h. Wirich, Graf von Daun-Falkentteiu. 



XV. Emich, ptwthnMU», g..^ 4. Nov. 15Ö2, . I. No>. 1Ö07, u. l. r »H5 2. Sept Maria Eli»., IfalzgrltHn zu ZweJI.rtck , Tr. Wolfgaugs. 

"^a«f Seite 49. ' 
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Emich. Fortsetzung von Seite 48. 



XVI l. Wolfgang. 



'2. Johann Philipp, gel». Iiis«, f l«43, h 1. KU», v. 7. Friedrich, geb. 1693, h. 1. K-21 
Leioingen, 2 Anna, Uhcingrafin, 3. 1«42 Anna, Maria Uli«., Gräfin v. Nassau -Sur- 
Gräfin v. Dettingen. ;! Anns. 4. Eraich. f». Auna, brück, f 2. Anna N. 

Dorothea, ff jung 0 Adolph Georg, geb. l. r >U7,t 1624. 



8. Anna, h. IoIisdu 

Casimir, Wild- 
graf. !'. Margaretha. 



XVU 1. Friedrich Etmch 2. Johann Philipe zu Emichsburg, t 1659, 3. Adolph Christian, ex2da 1. Magdalena •.•.Maria, 

zu Hartenburg, geb. 1621, h I. IfiäO Agn«, Gräfin Waldeck, t 1«&1, g*» l«rj. t l«H- r > in 3- Fridenca. 4. Anna .'».Juliane 
1C43, t Itt« im Augmt, h 2. lli'.H Elisahetha, Gräfin Solms, der Schlacht. «. Erica, tt »He jung. 

IMISibilMiralluWuldeck . 

1. Margaretha, 2. Maria, tt jung. 



lüaa, h. Christian, Grafv. 



XVIII. 1. Maria, 2. Emich xu Bockenheim, geb. 1H49, 
geh IG4« 10. Man, ... Febr., t H'«H4 in» Dcc , h. lß73Char- 

lottc, Markgriifin zu Durlach.Tr. Carls, Sayn. 4. Dorothea, 7 165H. 
1 lfi'78, 2. 1B7S7 Nov. Elisabeth, Pfalz- 5. Charlotte, t 1713, geh 
gritin zuLansberg, t 17o7, als «weite 
Frau Christophs, Grafen t. Dohna. 



3. Christine, geb. 1660, f « J«l""»n Friedrich zu Har- 7. Maria, geb. 



t 1721 13. April, 
h. Friedr., Grafv. 
Ahlefeld, t H>Tr», 



geb. um is Marz, n;w, h. nws 

t 1722, h. 1. l«V» Dorothea, Johann, Graf 
Gräfin AhlefeM.t l«'A3 I7IH v Na.san-Weil- 
1G53, h. 1671 Wilhelm, Catharina,Markgrafin v Huden- bürg H.Fried- 

Durlach, geb. 1677 rieh, t 



Graf v. Wittenstein. 



XIX. Exlina. 1. Carl, t 
jung Kx2da 2. Fridenca, 
gel». 16*1, t 1717, b. I7uti 
Wolfgang, < raf Isenburg 
3. Elisabeth. 4. Emicho. 



Kalma. 1. Friedrich, geb. 1ÜH7, f» Friedrich Magnus, « Carl Ludwin, g« 1 '» 7 Charlotte, h llein- 

t l<m. 2. Carl, geb. IGH9, t geb. 1703 zu Durck- 1704, kehrte 1737 «um rieh, Graf llenekcl 8. 

171« in Ungarn. 3. Johann, gob. heim, f 1 To«, h. 1723 Catholkbmiis zurück, Anna, h Friedr , Graf 

17'Jl Ex 2 da AugusU, t 17>«£. 23. Norbr. Christine h 172« 22. Nov. Ca- Pappentieim 9. Jo- 

Eleonore, Gräfin roliue, Hheingrafin banna, h Willi , Graf 

Wurmbrand. Daun. • Isenburg- Wächtersbach 



xT" I. Carl Friedrich, geb. 14. August 1724, eburpf <jch.-Kath 2 CaroUnc, geb. 1728, 7 fatuarina Luise, geb. 173."», h 1751 
undCrnenü, 17G» 3. Juli von KaUer Joaeph in den Fürstenstand 1 782, h. Carl, GrafWarUsn- Tlieud. Alex, Prinz von Loewenateiu- 
erhoben, t 1*«, h. 1743 24. Jan. Loiae, Gräfin Solms-Braunfels berg. 3 Wilhelmine, geb 1729. Wertheiin 

XXI. 1- Emich Carl, Fürst v. L, geb. 17ist 27. Sept., f I eil 7 4. .luni, 2 Klisabetb, geh l"»i, t 1792, h. Carl l,utw M Khcingraf 
h. 1. 1787 I Juli Henriette, Gialin Kcnas- Loben* lein, t l^'l 3 Sept., xu Crumbach. 3. Polyxena, geb. 175G, f 1785, h. Kranit, 

2. ma 21 Dec, Maria Luise, Prinzessin von Sachsen-Coburg Graf zu Erbach. 3. Carolina, geb. 1767, t 1801, h 177:» 

Friedr. Magnus, Graf Solms- Wildenfels. 

XXII. Ex I ma. 1. Friedr. 2. Ex2da. Carl Friedrich Wilhelm Emich, Fürst V.L., geh. .H. Anna Ffcdorowna, gel». 1807 7. Dex, 
Carl, geb. 1793 1. März 1ko4 II. Sept , t 1*5"> 13. Nov., h. 1«2S IX Febr. Maria, h 1*2* 1». Febr. Frnst, Fürst v..n 

Gnitin Kleltclsberg, geb. 1806 27. Marz. Hobcnlohe-Langcnluirg. 



XX1Ü. 1. Ernst Uop. Victor, geb Ih3»> 9. Nov., Capit der englischen Marine, h. •>. Kduard Friedr. Max, geb. 1*33 5 Jan., 
186* 1. Sept. Maria v. Boden, Tr. des Grossherxog« Leopold, geb. 1831. 

XXIV. Albert«, geb. xu Osborn 21. Juli 1863. 



XIV. Eioich, l-raf v. Leiuingcn zu Heidcaheim, 1541-15.13. 



XV. 1. Philipp lacob, t 4. Johann Ludwig, geb. 1Ö7U, 5. Philipp Goorg, gob. 15s.', <; Maria Craula, j KiiW, h. | Arnold, 

jung, 2. EliB. , b. Philipp, Graf v. L xu Deidesheim Clraf v. L. xu Dachsburg «irul v Mandcncheid, 2. Max, Graf 

i.raf v. Leininge». 3. Anna 15H3, t I62f> l'.>. Juni, b. Maria 15:13, t 1G40, h. 1614 Anna, l':«ppcnheira. 3. Emst Frieilr., Graf 

h. Georg, Grafv. Ortenbuiy. Catharina, Gräfin Multz, Tr. briiliu v. lirpach, Tr. Georg», 

Carla. t ll»5l>. 



XVI. 1. Emich, geb. »»12, 2 Johann Ludwig. 3 Anna. 4. Carl, ft jung. 1. Friedrich Magnus. 2 Emich Ludwig. ;(. Fran- 

12. Juni, Grafv. L. xu II. f.. Polyxena, geb. 1017 , h. 1. Leonhard, Uraf xuka, tt l'*J. i Johann Casimir H;4o, t I6«8 

1H24, +IÜ.VS h. 1 . Christine, von Mcggnu , 2. loh Christ., Graf Puchheim, coel. Amin, K cl». IIKJT», t l'' 1 '^. 1«1« -U 
i-rafin Solms - Lau bach, 2. 3. -lob. Christ., Gral Seherfciibcrg, 4 Carl t raf Nasan 

1641 Dorothea,GraliiiWaldecJi Friedr., > raf Daun. 



X.U. Exlina. 1 
rieh, gel. 1634, 



. Fried. 
|l»i;»«i. 



2. icorg Wilh., geb. Ex2da. 3. Ilealrix, Ö. Kiuioo Christian, «.Johanna, H. lohann Ludwig, geb. 1(14.1 



hi36 H. Mirx, 1 8«b- «• I >«*4- *■ 1«42 29. Marx, 

ia. Juli, h.IhWAnna Anna, geb. l<&). | «-raf v. L. Dachs- 

Elia., (irälm Falken- ltifil. 5 Aloxaudrine, l.urg Ii..'*, t 17«"2, 

stein, Tr Wilhelm», geh 1»k»1, f 1703, b h. W,l ( hristinc 

Erbin der (ira&chaft 1. Goorg, Landgraf Luise, Graiin Falkcu- 

Hroich im der Ruhr, v Hessen, f 1(57«, stein, Tr Wilhelm 

tl«73, wiederverh.an 2. t arl, Landgral v. Wirichs, t 1"1L 
1 -eorgFriedr .Khcingraf Hessen, + 1711 



XVTII. 1 Will» 
Kli»-. geb. ltf.V.1 
13 April, ■;■ 1733 
15. Sept., h I. 
16yl Ludwig, 
Gral llobeu- 
Solni*,17»lfl»Wilh. 
Gral v Isenburg. 
2. '•eorg. gel» 
t 



3. .lohann Carl Aug , 
gel» l«i2 17. Märe, 
t II?.»!», h. 10s:. Jo- 
hanna Magdalena. 
Gratin rmi llinuu, 
Tr. Reinhards, t 
1712 21. Aug. 



4 Polyxena, 
gel. I.ki3, * 

1727. 
:'». 1 hrislian, 
geb. Hifir», 

t 



1. Eli»., h. Maiir ix, Graf Ex 1 ma. l..'o- 

Lituburg.Styrura,2.Doro- bann Ludwig, 

thea 3. Wilhelm, ! 1071. 4. gi-b 1673, Ii. 

Chrisline. f, Fri.Mleri«:h,t KÜW 
\mt. «.Friedrieh, tl<»«3. 

7. Dorothea. ».Christine «J. Grälin Velen, 

Aima,tl«7fi. Hl. Friderica 11. Tr Ferdinand 

< hnstinc. 12 < harlotte.h Emich i.odiridn, 

Ludwig, Ural Leiuiugen-Gun- geb li..'.H,+ 

tersblum. 13 < arl Friedr . geh 172".» 25. Febr. 
KW», t l'oy 14. Jan. imp. 



h. Johann 2«. Febr. i.rafv L (iuoters- 
Georg.Graf blum 16.W, 1 1»«7 2. Marz, h 
xuLimburg I. IIJ".! Amalie Sjl.illa, Gräfin 
im S,K. k- Ihm.», Tr. Wilh Winchs, 2. 
fehl. Sophia Sibillu, Gräfin von 
Leiningen- Westerburg, wie- 
derverli. an Friedrich, I 
graf von Hessen. 



2 -!o- Ex 2da 3. > arl 4.> arl, geb. 
hanua, I.udwig, geb. l(j<3,+H*4. 
h .loh 1117», t 1709 & EmicoLeo- 
v..n 15..lan ,1. 1702 |»old, gel». «. 
Uous- 24.M»KAnna Nov. IfifC». f 
»illot. SAl»in:»,Freiin 1 7 1 '.l 2K. Jan., 
v. Nostit, geb. h noy.VMarx 
1071, Tr 1 hurl. Amalie, 
1 hristophs. Gräfin v. Lei- 
ningen-Dachsburg, 
geb. l«S2,tl7a- 
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Ceiningen. 



Weflerßurg. 



Johann Carl Ai 
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XIX. I. Amin, geb. Ki*7, t jung. 

Alnudriwi geb. i«sh, t 17<>8 als 

Uraut. 3. Sophia Magd. , geb. 1691 
11. April t 1727 18. Marz, h. 1713 
Job. Ludwig, Rheingraf zu Greenweilcr. 
4. Murin Christ., geb. 1692 29. De«., 
t 1734 3. Juni. h. L 1711 Christoph, 
Markgraf v. Baden, + 1723, 2. 1?.»7 
Wilhelm, Herzog v. Sacbsen-Eisenarh. 
5. Wilhelm, geb. und t 1699. 



6. Christ. Carl 7. Johann 1. Johann Kranz, 
Keiiihard, geb. Lud»., geh geb. 1698 22. Mai. 
1695 4. Juli, 1«97 ft-Apr., vom Churfursten 
Graft. L-Hei- diente Frank- ronCoui erzogen, 
de5heim,tl765, reich, h. h. 173« U. Juli 
b. 1 72« 1 '». Nov. Eleonore v. Charlotte, Gr&tin 
Cath. l'olyx, l.einiintou- 
Graun Snlm*- Guntershluni, 
Tr. Eraicb 
Ludwigs. 



2. Isa- 1. Sophia, 1. Carl Emich, g«b. 1709, + 
hella, gel». 1706, 1760.2. Ernst, geh. 171 2, 1732 
Nonne h.Christian 26. Febr. zu Stratshnrg er- 
zu S(erk- v. Knbla- stot'hen. 3. Friedr. Ernst, geb. 

rath. 2. Friedrich, 1715. 4. Eleonore, geb. 1717,b. 

3. Otto. geb. a. f Joh.Ludw.Wifh.,Grsf v.Leintn- 
4. Anna, 1709. gen. 6. Friedr. Tbeod.Uulw., t 
tt jung 1774 imp., die forstliche Linie 

setzte sich imBesitx scinerG tlter, 
musate sie jedoch 1785 herausgeben 



XX. 1. Jobann Carl, geb. 1727, t 1734. 2. Maria LuUe, gel». 
1729, Erbin der Herrschaft Broich, b. Georg Wilhelm, l'rinz 
von Ilessen-Dannstadl. 3. l'olyxeua, geb. 1730, 1 1WW2I. März, 
h. Emicb Ludwig, Graf von Ixdniugen-Guutersbluui. 4. Sophia 
Charlotte, geb. 1731. 5. Christine, geb. 17:52, Erbin zn Hadc- 
bürg and Ködern bei Dresden, Ii. Heinrich XI., Graf U.'ua-tireitz. 
Ii. Caroline, geb. 1731, h. 1760 KL April Carl Wilh., regierenden 
Flinten xu Nassau-Csing«!, -f 1803. 



I. Wilhelm Carl, geb. 
1737 5. Juli , churpf. 
Staatsmininter, Stüter 
der Linie Billighciiu, 
h. Eleonore, Lcich»- 
gratin v. Bretzenheim, 
1801 im Sept. go- 
schiedeu. 



Joseph, Graf 



2. Wenzel Joseph, gel». 1738 27. 3. Clementine 
Sept., trieriseber Amtmann zu geb. 1739, b. 
Montnbancr, schwäbischer Krels- 
roajor, + 1825 15. Jan., h. 1. 1772 
Marg. v. Sickingen, f 1795 , 2. 

1803 Vifloire von Gronberg, 

Stüter der Linie Neudenau. 



XXI. 1. Auguste, geb. 3. Theodor, geb. 2«. Januar 

1790 1H. Aug., h. Frei- 1T94, bad. <H«T»t, h. 24. Mai 

herr v. Stockhorn, bau. 1822 Maria Anna , Oriktin 

(ieneral. 2. Ann» Maria, Wcsterbult - Gyscuberg , geb. 

geb. 21. April 1792, im 7. Juni, + S5. 

t cod. 1852. 



4. Max, geb. Extum. 1. Wenzel Clemens, geb. 1774, t juug. 2 Ex2da-8.Au- 

l7W,tjon> 0»lHgmide, geb. 1775, Ii 18t» Alma, Frhr v. Hacke. 3. gust,gel>.18l>ä 

Charlotte, geb. 1778, h. 1. IHK) (irafv. Eckhard, bayer. 21 Uan., succe- 

General,tl82H,2.lH3211iomaar.SteUcn,baycr.Major. dirte 182627. 

4. Sophie, geb. 1779, h. IHfi I^opold v. XeueniteiiL 5. Novbr. seinem 

Amalia,gekl780, t jung. 6. Clemens, geb. 1781 '."-' Aug., Halbbruder 

bayer. Artillerie - Major, «nt eedirte 1825 15. Januar Clem.. f 1862, 

seinem Vater, t 182« 27. Not. 7. Marianne, geb. h-1842 26.No*. 
1785, badische Ilofdaine. Mariav.i 



XXII. 1. Carl WenceakuN, geb. 1823 «.Marx, 2. Friedrich geb. 182« 18- Juli 3. Eleonore, geb. 1827 6. Juli, 1. Carl, geb. 1844 10. 

bad. Hofmarocball, h. 1. IM« 27. Januar Elia. h. 1848 23 Febr. Wilhelm, Graf Wicser-LeulersluuisCD. 4. Max, SepL 2. Wilheksune, 

v. Hayn • Wittgenstein , Tochter des l'riuzeti geb. 1835 29. Mint. bad. lieutenant. 5. Victoria (*a)oxa')<x>?), geb. 1849. & Lube, 

Alexander, f I81U 36. April, 2. IH.Ki 17. Juli gel>. 1837 15. Januar, Novit*« in Munster. «. Emich, geh. geb. 1850. 4.Max,gc!>. 

Maria, Grittin Arcu-Ziiuieuberg, Tr. Grafen Max. 1839 24. April, studirt in Koni. 'j 1858. 5. Emich, geb. 1855. 



XXIII. Ex Ima. 1. 



gel). 13-19 10. April Ex 2 da. 2. 



geb. 1867 9. April, a Carl Polycarpns, geh. 1860 18 Juli. 



4t i Ktn lmi K. eine Herrschaft auf dem Westerwalds, toii dem vor- 
maligen Trierschen \ inte Montabauer und den Naasauischeu Landen begrenzt, 
mit dem Hauptorte Westerburg, durch Kaiser Adolf von Nassau zur Stadt 
erhoben, und den Dorfern Wilmeroth, Bcrzhan, Geraassen, Nirnhausen, Winnen, 
Weugemth und Waltersberg, hat einem Dynastcngeschlechtc den Namen gegeben, 
dessen Wappen in Roth ein goldenes Kreuz darstellt, in jedem Winkel von & 
(2. 1. 2.) kleinen, goldenen Kreuzen beseitet, auf dem Helme ein Flug. 

Durch die vorher erwähnte Heirath Heinhard's von Westerburg mit Mar 
garet ha von Leitungen wurden seine Nachkommen Erben seines Schwagers, 
des Landgrafen Hesso von Leiningen, und schrieben sich seitdem Grafen von 
Leitungen- Westerburg. Die Lehne wurden zwar vom Bischöfe von Worms und 
Churpfalz als heimgefallen eingezogen , auch ein und andere Besitzung ihnen 
abgestritten; es blieben ihnen abei, neben der Herrschaft Forbach im Westrich bei 
Saarbrücken und Oberbron im untern Klsass, folgende Antheile an der Grafschaft 
Leiningen: 1. das Schloss Alt - Leiningen, 1690 zerstört, mit den Dörfern Alt- 
Leiningen, Bischersheim, Kirchheim, Saussenheira und Hertlinghausen , 2. das 
hintere Gericht, umfassend die Dörfer: DicfJenthal. Kberztheim, Mertesheim und 
Wachenheim, 3. das Städtchen Neu- Leiningen. 4. die Dörfer Albsheint, Assenheim, 
Lautersheim, Monsheim, Obrigheim, 5. die Stadt Grünstadt und 6. die Dörfer l 
Gambach, Hochspeyer, Münchweiler, Quirnheim und Wattenheim. Ausserdem 
besamt das Geschlecht die Herrschaften Schauenburg und Schadeck an der Lahn, nebst Theilen von Kleeberg 
und Hüttenberg. Wegen seiner Besitzungen hatte es eine Stimme im Wetterauer Ueichsgrafen- Collegio und 
beim oberrheinischen Kreistage und stellte 2 Mann zu Kos« und 4zuFubs oder monatlich 40 Gulden; ala 
Kammerzieler gab es 40 Beichsthaler. 

Im 17 Jahrhundert theilte sich das Geschlecht in zwei Linien, 1. die Christophorscbe oder Alt- 
Leiningen, 2. die Georgsche oder Neu-Leiningen, beide lutherisch, welche derartig theilten, das» von der 
Grafschaft Leiningen jene die Nummern luud3, diese die Nummern 3 und 4 bekam, 5 und 6 gemeinschaftlich 
blieben Durch den Keichs-Deputations-Ilauptschluss von 1803 gingen diese Besitzungen verloren und wurden 
die Abteien Ilbenstadt und Engelthal nebst Heulen auf den KheinschiuTahrtsontrov als Entschädigung gegeben. 
Ilbenstadt, seitdem Grafschaft, fiel an Alt-Lcüjingen und wurde für «00,000 Gulden an Chur-Hessen verkauft. 



■) Alle diese 6 Kinder, Sprossen eines kräftigen Eiterapaars. glänzen durch Schönheit 
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I. V. Werburg, 1100. 



II. 1. Siegfried 11., 1152-68. 2. Hermann, 11«) t- 
III. Siegfried III,, 1191 — 1209, bald von RunckeL bald von Westerburg. 
' :V. 1. Heinrich I., 1S08— 1209. 2. Siegfried IV., 121» 1227. 



V 1. Siegfried V, 12«— 1279. 2. Tbeoderkb, Graf r. Runciel, 1227, StimmtiHr der Grafen und Forsten: Kunckel, 

Wied-Run ekel und Neuwied. 

VI. 1. Heinrich IL 2. Philipp. 3. Reinhard, 1370 -12»«», Domherren zu C&ln. 4. Siegfried, Erzbiscbnf tu Cölu. 

VII. 1 Sip fc 'tiiod TT.. 13*j 1.111. 1315 t- 2. Heinrich, 1807. 3. Iteinhard, 1302-1349, 1354 t- 4. -lobann I. 1315, 1363 t- 

VIII. I. Reinhard I., 1316, f 1368. 2. Siegfried. 1. Johann IL, 1363, + 1370. 2. Reinhard, Domherr zu Win. 



IX. Reinhard II 1363-1870. 1. Reinhard, 1369- 1382. 2. Johann III, 1370 -1391, f gegen 1413. 3. Siegfried, 1382. 4. Hanard, 
' 1373-1382. 

X. 1. Reinhard III., 1373, t ■>• Caüiärinä »m Nesääöi Tr A l. li hs. 2. Johumi 1382, 1415 f- 



XI. Reinhard IV, 1421, t 1449, h. Margaretha von Leiningen, Tr. Friedrich«, Erbin der Grafschaft Inningen, f 1470. 
XII. Cuno I-, Graf zu Leiningen and Westerburg, 1449, f 1459. 



XIII. 1. Reinhard V, 145», find von Leüüngen-Wmrterburg 1467-1522, f 152Z, b.7ioi. 2. Johann, 146i», 1486 f 3. Cino, 1620 t 
burgw tob Sayn, Tr. Grafen Gerards v. S. 

XIV r Cuno IL, 1624, f 1647. 2. Philipp, 1522, f 1824. 3. Johann, Domherr iu Mainz, t 1525. 4. Reinhard, Domherr zu 

Coln, f 15*1. 

XV. 1. Philipp I., Qraf Leiningen- Westerburg zu 2. Reinhard VI., Graf Inningen- 3. Anna. 4. Heinrich, ff imp. 5 Anna, b. Theo- 
Leiningen, 1647, f '897, b. Amalia v. Zwei- Westerburg zu Westerburg, derich, Graf Manileischeid-Keyl. ti. Georg, Graf 
brück, Tr. de* Grafen Simon Wecker v. Zweibrtkk, 1547, f 1587, h. Ouilia, Tr. drs Leiningen-Weiilerhiirg zu S c h a u e n b n r g 15*7, 
Erbin zu Oberbrun, Rauarhonburg. Grafen Arnold vou Manderscheid. f 15(v>. Fortsetzung «ehe €7. 



XVL I. Ludwig, geb. 1667, la Aug., 2, Johann 1. Albrecht Philipp, l.W, f l&W. 2. Elisabeth, f IG14 '.'7. (kl, h. 1591 Albert 

1597 , f 1622 21. Aug., h. 1572 Her- Wilhelm, »im Schwarzenberg, f 1005 10. April. 3. .lolianu l.ndwlg, 1587, + 1597. 4. Calba- 

naniiae, Tr. Grafen Bernhard tou der rina, n. 1597 22. Mai Georg Schenk ron Limpurg, f 1628 1. Januar. 5. Hermann. 

IJppe, f 1587. 6. Walpurgia. 



XVII. 1. Johann Casimir zu Leiningen 2. Philipp IL, Graf v. Leiningen und Westerburg, zu 3. Ludwig, Kmicfa zu Oberbrun 

1622, f 1636 30. Sept. imp, h. Martha, Rix in gen, 1622, IUdcb*kammerpra*id< < ut 1668—1605, 1622, 1 1635, h. Ester, Tr.Gratru 
Tr. W'oUgangi, Grafen ron Ilohenl..h*. f 1069, h. 1618 Agatha, Tr. Grafen Eberhards ». Lim- 
burg, f 1664 30. Juni 



XV11L Ludwig Eberhard wurde kalliuLiscb , f l«* 1- J»hann Ludwig 1635, t 2. Maria Juliane, f 1670 16. Sept, h. Ernzt Ludw. 

4. SepL, b. Charlotte, Tr. de« Grafen Wilh. Ludwig 166628. April, b. 1664 Sybilla, Ruderer r. Thieraberg au» Schwaben. 3. Anna. 4.Su- 

, u0 Naaau-Saarbruck. Sie wurde von ihm Verstössen Tr. Grafen Hermann v.Wicd, sanna, ff jung. 4. Agatha, i 1686 13. Man, h. Bawn 

and f M8? Nov. f 1"*" 29. Sept »• Hampe aus Frankreich, der «le indes verlies«. 

XIX. 1. Philipp I.udw,*,~ h 1652, t »lz 2. Luise Charlotte, geb. 1656,' 1. Esther Ju- i B..phia Sybilla, geb. 165« 14. Juli, 1 17*1, 
Utzter der Linie 1705 16. Aug, h. 1. 1671 t 1724 5.Apr, b.168426. Juli Iiane,geb.l655, 13. April, h. I. 1678 Job. I.udw., Graf v..n 

Luise Gabriele, Tr. Henrich» dVReulL Wilhelm, Rhangraf, 1 1706 24. h.Ludwig,Frhr. Leiningen . Dasburg, f 2. Marx, i 

Markgrafen vun Ruzr, t l'OO 8. Juni, 2. Mal 3. Leopold, geb. 1666. von Sinclairc. 1691 15. N,v. Friedrich, Landgraf v»u 

Maria Theresia vuu Elbiswslde , t 1725, 4. Agatha, geb- 1657. 5. Wil- Heasen-ll .mhurg, f 1708 24. Jan. 

17. Februar. beim, geb. 16.>9, ft jung. 

XX. I. J .hann, geb. 1674, t 17oa 2. Luise, geb. 1676, t 1^ »• S -pbia, geb. 1677, 4. Maria ( harl .tte, f 1734 im Dec. zu Mun- 

t 1686. beim, b. 1702 Kerd. Andreas, Graf v. Wieser 



XV. Geurg, Graf v. Leinlngnt-Westexburg, geb. 1553, + 1580, Herr zu Schaum i. mg. b. 1568 Marg., Tr. Grafen Reinhards v. Isenburg 

Wittwe des Grafen Balthasar v. Nassau, f 1^86. 



XVL I. Philipp Jaon, t 161* ">p. 2. Reinhard, f 1655, h. 1615 Anita. 3. Christoph, irtile aiub Weiter: urg, t 1"3'-, h. I. 1601 

Tr. Grafen Emst v. Si.lins-Ucb. Anna Maria, Tr. Grafen Simons von l'ngnadr 2. Wal- 

pnrga, Tr. Wilhelms, Grafen zu W ied. 

XVII. L Mana .lulian.- . h. I. Philipp. Graf 1. Philipj., t imp-, h. neben^hende Maria Juliane 11. Georg Wilhelm, gel.,1619 

1-einingen-Westerl.urg, siehe hiemel«n. 2. 2. Marg.. gel». 1603, + 1667, h. 1622 Friedr.. Und- 10. Fe-.r, f Iß» 22, Febr., 

Friedrich, Graf zu Wied. Im ihrer Befriedigung graf v. Hessen • Hoiobnrg. 3. Johanna. 4. Magd. h. 1644 Sophia Elia., Tr. des 

Schanmburg verkauft werden. 5. Amalia. 6. Maria. 7. Catharina. Zwillinge. 8 Grafen Sim n vndrr Lippe, 

Ursula. 9. Catharina, ft alle jung, la Juliane f 16»W, 23. Aug. 
Walporgis, h. N. v. Kniphauaeu. 

I FurtMUongaufS. 82. 

u«.«wi.r.<k«ia i. i !4 
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XV UI. 1. Wlihelm, geb. 
1645 5. Febr. 2. Simon, 
geb. 1646 4. ApriL 3. Jo- 
hanna, geb. 1647 3. Juni, 
b. 1672 Augast, llcrxog 

von Sachsen. 
4. Friedrich Wilhelm, geb. 
1648 Ü Sept., t 16»» 28. 
Dec, h. 1676 Sophia, Tr. 
Johanns, Grafen v. Konow, 
wiederverh. Hit» an Friedr. 
Mauritz, Graf v.rfcntbeüu. 



XIX. 1. Sophia, geb. 
und | 1677. 2. Johann 
Wilhelm, geb. 1681, t 
1718 imp., h. WilbH- 
■nine. Tr. Henrich 
Lei- 



6. Mari«, geb. 1630 28. Jan., | 
1714, h. Henrich HL vou Keuss. 
6. Sophia, geb. 1661 23. Man, 
f 1786, h. Otto Ludwig, Graf 
Schernberg- 7. Carl, geh. und t 
1662. «. Kür., gek. und + 1653. 
9. Johann Anton, geb. 166.0 13. 
Marz, t 1698, h. 1. Magd., Tr. 
Joachim», Graten Oellingen, + 
1631, 2. l^Christine, Tr.Fried- 
richs.tlrafen v.Sayu-Wittgenstein. 

1. Georg, geb. 1693, +' 1708. 

2. Sophia, geb. 1696, h. 1712 

Emst, Graf i 



1. Georg Hermann, geb. 1679, 2. Simon, 

21. Marx, 172» regierender geh. 16*), 
( >raf kii Westerburg, h. 1 1715 3. Carl 

*!. Febr. Augustt. Tr. Phil. Christ, 

Ernst, Grafen v d.Uppc.geb. geb. 16m«. 
1693. + 1721x7. ApriL 2.1724 
24. Dec. Charlotte, Tr. Christ., 



10. Christoph 11. Henrich, geh. 1667 17. Aug., f 1658. 14 .1 

Christian, geb. 12. Johanna, geb. 1669, + 170«, h. 1.1676 1667 17-Decbr, 

1666 11. Marz, Georg, Gral V.Wied, + 1690 , 2 1692 b. Franz Ferd, 

regidirt zu Theod. , Ural v. Metternich. 13. Anna, Graf Metternich. 

Westerburg, t geb. 166U 14. Georg, geb. und + 1662. 19. Marg., gel». 

1728 17. Mai, 16- AngelUa, geb. 1663 24- April, h. 1679 und + 1669. 

Ii 1678 KUa^ Uustar Adolph, Graf von Wasaburg. 17. Georg, geb. 

Tr. Jobst 16. HenrichFriedr.ErnstgelKlt^l. Kehr, 166623. März, + 

Kernt, Grufeu + 1702 xu Cremona, h. Albertiua, Tr. 17264.MaLresl- 

von der Lippe, Grafen Lad. Albert von Sayn. dirto xuGrunstadt, 
+ 1707 29 Apr. 



h, I.Anna,Tr. Mauritii , 
( trafen v. Bentheim, + 
1694, 2. 1697 Magd. v. 



1. Alhertina, geb. 16KG, h. 1715 
August, Graf zu Sayn. 2. WU- 
helmbe, geb. 168«, h.Joh.Wilh., Bodenhiuiwn.Tr.Frauz, 
(iraf I^iungen-Werterburg. + 1709, 3, 1711 Marg. v. 

Guldenlöw, Tr. Ulrichs. 

Kl Mo. 1. Georg 6. I 'eorg Carl Andr., 7. lieorg Ernst 8, Ferdinand, 
geb. 1699, + 1718 geb. 1717 17.Febr., Lud , geb. 1718 geb. 172a 9. 
zu?aris. Kx 3t U. 2. hulL Ueneral, resi- 4. Mai, b. 173« Anna, geb. 
Sophia, geb. 1712. dirte spater in CJron- 12. Oct Maria, 1721.10. 

3. Amalia,geb.l713. Stadt, + 17H7 19.Marx. Tr. de* Grafen Georg, geh 

4. Friederica, geb. h. Elia. Amalia, Tr. Franz v. Wieser, 1724, i + jutig. 
1714. 5. Friedrich, Wilhelms. Grafen v. geb.171010.Apr. 

geb. u. + 1716 Isenburg, f 1780. 



XX. I. Dorothea Ju- 
liane , geb. 1727 28. 
Juni, t 1757 5. Fei«-. 
•i Dorothea Caroline, 
geb. 1729 21. Febr., 
f 1731. 



3. Johann Christian, 
geb. 1730 21. Aug.. 
f 1770 1«. Febr, h. 
l745 5.Dec.CliriatiiM-. 
Tr. de« Wild- und 




4. Friedrich Carl, 
geb. 1734 26. Jan. 

5. Christ, I.udw.. 
geb. 1730 7. Sept.. 
bra«ui»cbw.Haupt. 

«ein« 13. 
Febr. bei Fritzlar. 



1. Frledricli, geb. 1745, 
+ 1766. franz. Ofueter. 

2. Carl<;ustar,geb.I747 
11. Juni, Großmeister 
de« Jonchiuis-Ord.. 1787 
reg, Graf, +1798 7. Juni, 
b. 1766 Augusta, Tr. des 
Kheingrofen Carl W. v. 

Grumbach, + 1793. 



3. Wilhelm, geb. 1750. 
+ 1754. 4. Henrich , plalx. 
Oberst, geb.l752.+1799. 
5. Marg., geb. 1754, + 
1755. 6. Christ . geb. 
1768, + 1798 in 

Diensten. 7. 

geb. 1761, + 1792. 



2. Maria Anna gelt. 
17412fi.net 3 Fran- 
eise», geb. 17126.0ct 
1. Carl loseph, geb. 
1739 13. August, + 
1797 27. Juli, h.1782 



.+1820. 



XXI. Catharine, geb. 6. Friedrich, geb. 1761 
1755, + 1756. 2. Chor- 24. .Nov., 1782 Herr zu 
lotte. geb. i». + 1756. Sehadeck , nach Tode 
3. Carl Christian, geb. seines Druden. Grat 
1757 I«. Sept, 1770-82 1 793-96 GeUscl in 
unter der Vormundschaft Frankreich, + 1839 9. 
aeiner Mutter, 1782 regle- Aug.. h. 1. 1792 Bee- 
render < raf zu Urun- nardlne v. Zech zu Hau- 
tenburg.geb. 1777, 1798 
geschioden, 1799 vertu 



7. Ludwig, 
geb. u. + 
1763. 8. 



1. Ferdinand Carl, geb. 1767 4. Curiatian, geb. 1771 

8. Sept, folgte seinem Vater 5 April, oest Oberst, 

179« 7 JunilndOTHe«ierung, + 1819 20. Febr., b. 

+ 1HI3. 2. Ueorg. zeh. 17*» !809RApril 
27. Oct, 
Imp. 3. 



6. Ama- Carl Au- 
lls. 6. gu»t,geb. 

17W 27. 



stadt, , ' m P. 4. Char- 
lotte, geb. I 769 19. Aug 
b. 1775 Christian, Font 
Sayn- Wittgenstein- Ber 
lebarg, + 1800- 5. Carl 
geb. 1760, + 1761. 



an Herrn v.LAwenklau. 
2. 18(16 6. April Eleo- 
nore v. BrettwKi 



1766, holL 27. Oct, franz. lüttmourtcr, + 

Oberst 9. Imp. 3. August, geb. 1770 
lupoid, geh. 19. Febr., erst franz. Offizier. 

ti. | 1767. dann kai«. General, + imp.. 

lUWilhelit-, h. 1808 Charlotte T. Scholz. 

geb. u. i 
176«. 



, Porcia, geb. 
1788, + 1817 5. Dec. 
Die Kinder nutzsten der 
Mutter in der kath. 
Ke'lgiou folgen. 



7. 

wig, 
t+j"ng. 



21. 

EU- 



Tbeodori 
+ 18,'.!», 
26. Marz. 



XXII. F.x2da. I. Fried- 2. Ludwig, geb. 
rieh, geb. 1806 2U Mai, 18"7 9. Juni, 
h. 1«30 28. Dec Henriette oestr. Offizier, h. 
Tr. des Genends Friedr. 1860 15. Aug. 
Graf v. Kgluffatelu. llennine.Tr. des 
• Frhru. Georg 

Maria, geb. 1831 30. Sept, + zu Stadel-Corn- 
1863. h. 1862 24. Marx ihren berg. gcb.1815 
Oheüu. Virtor Graf Uinii:- 7. Sept 
gen-Wexterburx. 



3. Francisca, 5. Georg, geb. 6. Adriane, K Virtor 
geh. 18119 12. 1816 1U Aug., gel>.1M723. geb. 1S21 
Mai, h. 1826 1 1850 19. Jan., Mai. 7. Carl, 1. Jan., 
WUh.v.Knde, h. 1843 9. Aug. geb.181911. k.k.Onerst 
Obercerem.in Cattina, geborne April, t h. 1862 24. 

Carlsrulie. Medanich, 

4. Luise, geb. geb. 1821. 
1812 87. Juli. 



I. Serapbinc, geb. 
18104. Ort, regie- 
rende i.raon seit 
1856 20cL,Slifta- 
dame zu Inspruck. 



1. Wilhelm, geb. 

1824 16. Febr. 
bayer.KittmetstcT. 

2. Thomas, gel). 

1825 24. Jan., 



184910.0ct, MarzMaria. 2. Christ, geb. 1812 bayer.Rittmeister. 
h. Elis.v-Sis- Gräfin tai- lOJ-'ebr., f 18562 h. lüVi «.Dec, 
sanyi.geb. ningen,Tr.»eine» OctznKrarkau. .losepbine 

1«27 Hrudors Friedr., oestr.Fe 
26. April. + 1«63 4. Apr. Lieutenant 



XXIIL 1. Friedrieb, gel.. 18f>2 3a 
Dec 2. Hesso, geb. 1855 5. Mai 
3. Hermine, geb. 1859. 



1. Charlotte, geh. 1844 22. 
April. 2. Einich, geb. 1846 IO 
Aug. 3,Fanny,geli.1848S.Apr. 



1. IJ»a. geb. 1.H46 August, gel». Carl Kmicb. geh. ItfiMS 15. Sept 
1'.». ApriL 2.llcnu.. l«63i:,.Märx 
geb. IM48 11. Juli 



1427 8. Min Johann (iraf zu Spoubeits, bencheinigt die 8 väterlichen uutl mütterlichen Ahueu von 
Friedrich, Grafen v. L. ,^>cholherrn de« hoen Stilu xu Straasburir", da»««ll>e thut Arnold v. S/rk, Hm zu 
Frawiuburg. (A. C.) 



GnJ v. 



t. Markgraf Markgraita Graf v. 

Hlxingen. v. Baden, v. Baden. 



Gr*6n v. 



v 



v. 

Frau zu 



Graf v. Leiningen. 



Markgrafin v. Baden. 



üraf i. Lttuelstein. 



Graf v. I^iniiigen 



Gr&hn v. Lauelateiii. 



F n«lri«h, Graf v. 



1427. 
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1428 Donnerstag nach Nat. Mar. schreibt das Domkapitel zu Trier an Johann Graf zu Spanheim, da«» 
ea »einem Schwager Friedrich Grafen von Leiningen gestattet sei, »ich weihen zu lassen und nach 3 Jahren 
in das Capitel einzutreten. Siebenzehn Jahre später fordert dasselbe Capitel den genannten Friedrich auf, 
nunmehr die durch den Tod des Domherrn Johann Wildgrafeu von Daun erledigte Stelle durch Annahme 
der Diaconats- Weihe anzutreten, weil sonst eiu anderer die Stelle erhalten werde. (A. C.) 1453 2. August 
zu Paltzel Jacob (v. Sirck) Erzbischof von Trier an Kaisers Statt belehnt, nach Absterben Johanns, des 
letzten Grafen von Hoembnrg (Homburg) im Westrich, den Hanmann Grafen von Leiningen und Kuxiiigen, 
Herrn xu Furpach und dessen, mit Aleid von Sirck, seiner Frau zu erzielende Nachkommenschaft mit Burg 
und Herrschaft lioemburg. Derselbe Erzbischof erlässt 1455 Samstag nach Pauli Bekehrung, eine Erbfolge- 
Ordnung für die beiden Töchter seines Bruders Arnold v. S.: Aleid Ehefrau des Junggrafen Hanmsn von 
Leiniugen und Rixingen und Else v. S. Ehefrau Gerards Grafen zu Savn, über den Nachlas« seines andern 
Bruders, Philipp von Sirck. Herrn zu Monckleir und Furpach. (A. C.) 1455 Conrad Bischof zu Metz und 
Jacob Erzbischof von Trier bezeugen die väterlichen und mütterlichen Ahnen des (trafen Friedrich von 
Leiningen also: 
' * fi 

Graf v. Lei- Mar*., Mark- Heinrich, Graf Henriette, geforstete Ilaiinotnanci , Graf t. El»», Gräfin Frledrirli t. Eaemika, Gr&fln 
otogen grafin T.Baden. v. iJltzetatein. Grä6n v. Bar. Zweihruck. v. Leiniugen. Oeningen, v. Munsterberg. 

Jobao», Graf v. Leiningen. Elae, tiräfin v. UiUolatein. Ilanaemann, Graf Zweibrnck, Imagtoa v. Oeningen. 

Rudolph, Graf v. Letoin^n A^iips. linuin v Zweibrncken. 

Friedrich, Graf v. Leiningen 1455, behnfs Aufnahme im Capitel tu Trier (A. C.j. 

1457 Sonntag nach Margaretha, Hesse, Graf zu L., bekennt von Johann. Erzbischof von Trier, mit der 
halben Burg Alten-Leiningen und 100 Pfd. Geld aus den dazu gehörigen Dörfern belehnt zu sein. l4G7au<S. 
Jacob, nachdem Hesse Landgraf zu l<einingen ohne Leibeaerbcn verstorben und dessen vorbenanntes Lehn 
dem Erzstifte Trier heimgefallen ist, wird Graf Eraich v. Leiningen damit ex nova gratia durch Erzbischof 
Johann belehnt. (A. C.) Dieser Emicb führt ein quadrirtea Wappen mit einem Herzschilde. 

Emich, Graf t. l-etotogun, Herr zn Aspermont. Anna v. Aspermont, C.odfrid, Herr zu Eppenitein, Walburga, Wild- und Kbe.ingräün, i 

Tr. Howarts. Craf tu Dieta. Tr. Johanna. • *- ' *? ■ 

Kmich, i raf an [.»Illingen and ltechsburg, Herr zu A»pcrmont. Agnes v. Eppennteto. 

1. Kmir.b der Junge 1526. 2. Engelhard. * Philipp*. 4. Harn Henrirh. 

Hofordnung. Delineatio wie bei Herrn Grafen Johann Ludwigs zu Leiningen Hofhaltung pflegen 
Tagzettel und Wochen Rechnung gehalten zu werden. 

Tagzettel am Montag den . . . 1614 (zu Heidesheim). 
Herren- Tafel: Mein Gnädiger Herr, meine Gnädige Frau, Frewlein Elisabeth, J. Dürckheiin, Dr. 
Saur Secretair. Es wird Wein ohne Maas aufgestellt. N eben - Ti s r h : Rentmeister, 3 Kammerdiener, 
Edeljunge, Kammerdiener, Chosi, Schneider, Kiefer, Bäcker, 2 Frauenzimmer, Jungen. Auf diesen Tisch wird 
Wein ohne feste» Maas verabreicht Knecht-Tisch: Stallmeister, 2 Knecht im Stall, 2 Jungen, 2 Gutscher, 
Hühnerfanger, Falkner, Schreiner, Schmidt. Auf diesen Tisch wird für jeden 1 Schoppen gesetzt. Andere r- 
Tisch: 2 Schützen, Wiesener, Pferdlner. Hundsjung, Gutachonjung, Schneiderjnng, Fuhrmann. Seeretairs- 
jung. Auf diesen Tisch gehört Bier. Dritter Tisch: 2 Mägde im Kuhstall, 2 Hirten, Küchemuagd, 2 
Gärtnerjungen, Kellerjung. Auf diesen Tisch gehört Bier. 1 ) In der Küchen: dem Koch ein Maas Wein 
den 2 Küchenjungen Bier. 

Znm Nachessen (Abendessen) seindt ebenmäsaig obige Personen. 

Hierauf folgen Rubriken, in denen ausgeworfen werden soll, wie viel Personen täglich anwesend 
gewesen, wie viel Wein bei der Suppen (Mittagessen) und znm Schlaftrunk für Herrschaft und Gesinde, jedes 
besonder, verwendet, wie viel Mehl für die Küche, wie viel Hafer für die llerrseliaftlicben und fremden 
Pferde, wie viel Speck, wie viel Butter. Alle diese Rubriken sind nicht ausgefüllt, nur das verwendete 
Fleisch ist verrechnet, nämlich 1. für die Mittagstafel: an Rindfleisch, 3 Pfd. auf die Herren- Tafel. 4 Pfd. 
auf den Neben-Tiech, 3'/, Pfd. aur den Knecht-Tisch, 1'/» Pfd. >n die Küche; 2. zum Nachtessen 4 Pfd. auf 
den Neben-Tisch, 3'/, Pfd. auf den Knecht-Tisch, 1"» in die Küche. Dazu kamen im Ganzen ein halber 
Hammel, ein halbes Kalb und 2 Copp (Capauueu?) Schliesslich heisst es: für den zweiten und dritten Tisch 
wird nur Dienstag, Donnerstag und Sonutag Mittags und zwar jedesmal 3 Vi Pfd. Fleisch per Tisch verabreicht. 

1706 31 Januar Testament Christ. Louise Gräfin v. L. Wittwe. (A. C.) 1720 8. Mai 1730 6. Februar 
Testament Philippine Gräfin v. L. (A. C.) 1761 28. Juni Christ. Carl Reinli. Graf v. Leiningen und Daclis- 
burg, Herr zu Aspermont, Uberstein, Bruch, Bürgel, und Reypoltakirchen ernennt Johann Christian Koch, 
Kcffierungs-Advocat zu Hanau zum Amtmann von überstein. (A. C.) 1771 2. August 5 Gräliuuen Leiningen 
unter Yermittelung des französischen Gesandten le Chevalier d'Aigremont vergleichen sich mit dem Erz- 



') Alle 5 Tiacbc «landen in ein und demscibeD »aale und wurde gleichzeitig gespeiasl Vergleiche ober die Tiachiiicht froherer 
Zeiten Fahne'« ,.fi*«rbichU) der Herren v. Bocholt!" I. 1. * Wü-äwi und 32H-331. 
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Ceiningen. 



U? eller Durg. 



endetn. 



bischof von Trier wegen des, durch seine Beamten erlittenen Schadens im Walde Winterhauch, zu Oberstein 
gehörig auf 18,000 Franken. 1772 12. Juli, die Brüder Wilhelm und Wenceslaus, Grafen v. L., vergleichen 
sich mit Clemens Wenceslaus, Erzbischof von Trier, wegen der Herrschaft Oberstem; letzterer gibt ihm 
10,000 Gulden Darlrhn. Ks finden sich noch mehrere Urkunden über diesen Gegenstand bis Juni 1774. 
1794 Unheil des Reichskanimer^ricbts zu Wetzlar wodurch der Kürst von Leiuingen (Tafel A) verurtheilt 
wird, die Güter, welche Kried Theodor Lud. v. L. |1774 (Tafel B) hinterlassen hat, den Enkeln des Johann 
Ludwig Graf v. Leiningen (Tafel ß) heraus zu geben. Man hatte ihnen wegen der Ehe ihres Grosavatera 



und wegen der ersten Ehe ihres Urgrossvaters das Erbrecht bestritten (weitläufige Acten im Reichskauimer- 
gerischurcnive.) 



■jlchten«tein. Es giebt sieben, dem Stamm und Wappen nach verschiedene Familien diese« 
Namens. Diejenige, von der hier die Rede ist, ein, seit 1618 fürstliches Geschlecht, früher irrig aus dem 
Hause Este abgeleitet, hiess ursprünglich Künring ') und hatte schon im elften Jahrhundert, ihren Sitz zu 
Niclasburg und als Stammwappen einen Gold und Roth quergetheilten Schild. Sie nannte sich Lichteitstein 
von der gleichnamigen Burg bei Wien und gelangte durch 250.000 (iulden, welche Fürst Adam Andreas 
1707 dem schwäbischen Kreise lieh, in den Besitz der schwabischen Herrschaft Vadutz und Schellenberg, welche 
durch den Kaiser 1719 zu einem Reichs- Füratenthnm Lichtenstein erhoben wurde und jetzt zu den deutschen 
Bundesstaaten gehört. Die Linie, welche hier in Betracht kommt, führte, wie vorstehend, einen quadrirten 
Schild mit einer, im Fusse dea Schildes eingeschobenen Spitze und mit einem Herzschilde: 1. in Gold einen 
rechtesehenden schwarzen Adler (wegen Schlesien), 2. in Schwarz drei goldene Balken, mit einem rechts- 
schräg sich darüber hinziehenden, grünen Raatenkranze, 3. gespalten, Recht« Roth, Links Silber wegen des 
Herzogtums Troppan, 4 in Gold eine schwane, goldgekrönte Harpye, in der blauen Spitze ein goldenes 
Hüfthorn (wegen des Herzogthnms Jägerndort). Der Mitt^lschild quergetheilt, oben Gold, unten Roth. 
Auf dem Schilde ein Fürstenhut und vier gekrönte Helme: der erste mit einem, Schwarz Gold und Roth 
getheilten Adlerflügel, der zweite mit einem Pfauenachweife zwischen zwei goldenen, mit Wimpeln verzierten 
Elephanteurüaseln, der dritte mit drei goldenen Hüfthöruern, der vierte mit einem wachsenden, roth 
beflügelten, goldenen Adler. Die Stainmfolge wird hier als bekannt vorausgesetzt, als Ahneatafelu kommen 
hier folgende in Betracht: 
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Emannel, Font 

v. n. zu Uecb- 
tcnateln **e-, 
geb. & Febr. 

1700, t 15. Jan. 

177t; Ritter il. 

gld. VHeas^ k-k. 



Maria Antonia, 
RGraftn v.Die- 

triehstein- 
Weichaelatadt, 

geb. 10. Sept. 
1707, b. 14. Jan. 
1726, t 7. Jan. 

1777; 



IVanx Philipp. 
RGraf v. Ster». 
hiTg, geb. 21. 
An«. 1708, t». 
Jan. 1786; R 
d. g. V]., It. k. 

Kamm., G.- 
Rath. O.-üof- 
rderKal- 



* -8 

v Mi 

£ l i* 

..2 

•i^ ao ä ^ 

il Jl 

J — 2 
*J SS 
►'■3 s ~ 

*■? II" 

S* « J - 
g r- ,2 

* — gja 

Maria I<eopn|- 
din«, ROrtlin t. 
Surhein borg, 
geb. 24. Aug. 
1712, h.10. April 
1731,+22.Marz 
1800; «lern- 



Ludw. Aag. 
Egon, I.Oraf zu 
Kurrtenbcrg, 
geb. 4. Febr. 
1706»iABchaf- 
feuburg, t 10. 
Nov. 1759 «u 
Unz; Rekln. 



f j 

es® 
— * 

4. 



II 



V* 



h 

«9 
-? ^ 

■P 



S l1 9- 
SS - 1 ü JS '"" 

ili .-§1 

.9 -J -I . 



Jowpha, 
ROrafin v. 
Fuggor - Zinne- 
betig, geb. 21. 
Mai 171», h.8. 
Not. 1745 zn 
Hohen- All- 
1 11. Jan. 
1784. 




Franz -Wph, Ftlrs« v. u. zu Maria Lwpoldine, ROrafln v. 
Liechtenitetn Ott, geb. 19. Nov. Sternberg, geb. II. I>*cl733, h. 
172«, f 18, Aug. 1781 au Mete: «. JuH 175«, t 5- April 1800 zn 
Ritter <l gold. VlieaaM . Ick. Kam- Wien ; 

merer n. G.-Rath, Herzog zn 
Troppau u. Jagerndorf , Graf zu 
Hirtberg etc. 



:■ t ! 



•? .3 
^ B 

: i 



M Ii I 



c 5 -Cr- 

ss 



1- l-S 

JiL 

Philipp Carl, 
Rtiraf zu Oef- 
fingen - Waller- 
«ein, geb. 17. 
Marz 1722, t 
14. Apnl 1766, 
k.k.w.1 



Carolin« 

■luliaiw.Rt.Vann 
zu (Jrttingen- 

Baldorn. geb. 6. 

Ort. 1728, h.6. 

Jan. 174«, t 2. 
Jan. 1791 zu 
Markt Biiiin- 



i For- 

WoUra, geh. 22. II«. 
1749 zu Lodwlgabnrg, t 26. Jan. 
IH28 zu Wien; k. k. Kamroemr, 
w.G. Rath o.OtVr«t-H.>(iitar»rbalL 



M. 

zu Oellingen-Waller- 
geb 3. Ooc 1751. h. 18. 
1772, t »I- Mai 183.'»; 
iz-Ordem 
Dkioc 



Johann Jnaeph, Kumt t. u. zu Uchtoirtein rtf-, geh. 2fi..lndi 17«0, 
f 20. April 1836; Ritter dre gold. Vlietaea, k. k. Kamm., GvKath, 
Feklnuirat'ball, Inhaber eine« IluBarrD-Rcgim^ Herr der Hernchal- 
ten Sfhwarzkontelcjc, Aurtino*«, Skwon<« etc. in IIAhmen, Eiaen- 
herg, Eisgrub rtc in Mahren n a. w. 



Sophia, LOralin zn KQrrtenberg-Woitra, geb. 211 Jtmi 1776, 
h. 12. April I792, + 1849. 



Ators Joaeph Jnltann Nepomuk Maria, Fürs» v. il zu liechtenrtein zu Nlkolshnrg, Herzog zu Tnippau und Jagerndorf, Or«( «u Kiet- 
brrg, gel>. 26. Mai 17t*'., t 12. Nov. 1S6H zu Eiagrnb in Mahren; Rilter d>a goldenen Vlii>«s«s, IIitt clor Herrschaften SchwarxkiwtHett, 

i etc «t, Ii. nebenatehend« Franciaca, «rinn Kinaky. 



Ilarunann, Graf und Enno III., Werner, Altgral zu Hahn Emmieh L, Graf Johann Cyprian, Marlins O*- Nicolana Anton, Frei- 

Herr r. I,ichten«u>in- flraf t. il ReitTenrheid, b. Maria, i. I^einingen und Oraf von Thun, wuld, (traf r. Graf v. herrv.Spanr, 

Sirnlitbnrgn. Kelohorg, 0»tfrie«- Gralin v. Iiimhurg-Ilnmk- Daxbarg zuTurk- leine nm l&i'J, Wollenste!», I^xlrnn.h. h. En 

geb. 1M4, f 1«*, 1' '»««l. h- Freiin in Slyruiiib kenbeim, h. ITrauU h. Anna Maria h.AnnaMaria Dorothea, tia v. 

Anna Maria, Gratia v. Walhnrga, nnd Bnrtielohe. v. Fleckenatein, v. Prelaaiog. Klmon v. Freiin v 

f J&9*- GraBn v. Freiin v. 




Gnndakar, Fflrat von Agneta, Em« Friodrich, Alt- 
nnd zu Llchtenatein in Gratin von graf au Salm und Reif. 
Nik Olsburg, 1683 in Oatüriea- fencheid. 
<kii Fnratenst. crb.,f 1658. Und. 


Maria l'nola, 
Granu v. 1*1. 


Jobann Slgia- Anua Marga- 
mund, Graf retba, Grafin v. 
v. Thun. Wolkenatein. 


Chrimoph, Catbarina, 
Graf zu (irafln von 


Hartman», Forst von LichtenMein, Sidouie, Ur*fln zn Salm n 
geb, 1613, t KW* t 1688. 


ad ReuTersrheid, 


Michael Oawald, Graf v. Thon, 
t 16W3. 


Ell*abrth, Gräfin von 


Anton Florian, Fttret von Lichteuntcin , Herzog von Troppau 
geh. lflfifi, verm. 1671t, f 1?JI. 




Eleonore Uarbara, OrtHn von 


Thun, geb. 1661, J 1723 



1694, vermahlt 1713, t 17», «weite Gemahlin de» Altgrafcn Franz Wilhelm 
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Ludwig 



Fortsetzung von Seite M. Friedr. Eberh Forts, von S. 58. 



Albert. Fortsetzung von Soito 58. 



VIII. 1. Christine, geb. HjVJ, t loV.5. - Sophia 
Kniest, geb. :!. Cath. Chart., geh. IKKi. i. 

Maria Dorntb.. geb. 1K115, Ii. Juli. Frans Snhast, 
Freihcrrn v. Ostein. 5. Amalia , gib. IfiTO. 6. 

Joachim. 7. Henrich. 8. Evetjiard, 1t jung. 
U. Kmh.irius Casimir, geb. Wils, f lKuS 1. Jan-, 
h. lfj:<3 Juliane Doroth., Tr. Grillen Wilh. 
von Limpurg, t !"• MnL 



Fxliun. I. Johanna. 2. llcu- 
ricii. 3 <'tt'i, i !' jung 4, Au- 
gusta, 1 1 Jl'i. Ks. 2 da. 5. Fried- 

rirh Eberhard, f jung. 
(5, Ili-mii lil ri'-ilrirli, geb. 1»M2 
13. Febr., t 1 >-l Marz, h. 
l'i'tj 7. Mai Auioena Sophia, 
Tr. Grafen Vollrath voo Limpurg. 



1. So|ihia Klean., geb. u. f 1671. 

Wilh. Friede, gel.. 1C73 Ii». 
Kohr., t 1718 8. April, b. 171)0 
Syhilla M.ir. Magd. Lang von 
tointzel, nicht s-tandesmlssig, 
musste deshalb die Grafschaft 



3. Ludwig Ernst, geb. 
1 (574. 4. Dorothea, geb. 
lt!77, ftjung. 5. Lud- 
wig Mauritz, geb. M78 
'2.1. April, t 1741 2s. 
Mai cool. 6. Charlotte, 
geb-loSl. 7. Carl Max, 
geb. 1684, ft 3 un S- 



IX. 1. .Inltaiic 
Luise Dorothea, 
geh. 10'.>l 8..!uli, 
+ i;:;ii:.iv!»r., 
h. 1721 7. Marx 
Henrich , Graf 
Ueixs Schlaitz. 



rilr. Ludwig, 
geb.17iiBll.MArz, 
h. 1. Sophia Christ, 
Tr. Graten T. C. 
v. Krp.irh, , L 1741, 
2. Si>|i!iij , (.i i atlit 
v.Soliiis-UüdelhcinL 



1 .'o'isnn Ludwig 
Volirath, geh 17'C> 
11. April, regier, 

<ii-.ii 17-ji, -. i;\m, 

Stifter derWlirath- 
x lieu Linie, h. 17:is 
18. Dez. Fried, Char- 
2. Wilh. Clin- loKcWilb^Tr.Urafrii 
Mine, * jung. Friedr. Carl von 
Erp4*h, | 178«. 

X. I Jebumi Carl Ludwig, geh 2. Ainoena. h. 

174t) Ii». Jan., 17:*» Graf, grossluii. Juh.l r .ni>t,G raf 

General, 1812 durch Uaycru zum Solms - Hödel- 

Fürvtcu l<i>weu*lf in • Frendenberg heim. 3.1'riedr. 

ernannt, y l^Hi 16. Febr., h. 17(U Ludw-,g*b.l745 

o. Juli Dorothea Maria, Prinzips 1. Aug., irauk. 

von Uc»«u-l'liilippHihaL Tr. Wii- Oberst, f 17'J'J 

t 17W. 21. Dw. 4. Job, 
Philipp, t jung. 



:i. Carl Lud* ig, geb. 
17l22il. Sept, f 177:» 
•ji». Marx, Stiller der 
CatU'sc.ben Linie, h. 
Anna Chart, Freiiii 
Dcyin v. Strziicz, 
| 17113. 



1. Christ., f jung. . r >. Amoena 
6. Franz. 7. Ltidowica, tt 
jung. 8. Johann Philipp, geb. 
1713, t 17, r )7, h. Friodorica, 
Grallu Rclouiburg. 9. Caroline, 
h. Christ, Gral l'uckler. 10. 

Ainoena, Ii. Philipp, Graf 
Gronsfeld. 11. Wilh. Henrich, 
t 1773, b, Anna v. Wilson. 



1. Alberl. i Carl, ttjung. 
3. Friedorica, geb. 1703, 
h. 1722 Maltyl. Franz 



1. Sophia. 

2. Fried- 
rich. 3. Jo- 
hann l'bi- 

lipp, 
tt jung. 



1. Friedrich Carl, gob. 174;», 
li"'.> mitregierender (!rat, 
1812 Fürst Lowenstein-Freu- 
dmlierg, h. 177U 23. Marz 
Francisca, Tr. Hheingrafen 
Carl zu Grumbach. 



2 Carl. 3. Sophia, ff jung. 4. Ludwig, 
geb. 1751, f 1785, h. 177*1 Friederice. Tr. 
Freiherm Phil, von Stein • Alwnstciu. 5. 
Carolina, b. Eugen v. Räcknitz, 1788 ge- 
achieileiL 6. rriderice, h, Friedrich Carl, 
Prinz von Uobgulohe, 1782 geschieden. 



XI. 1. Wilhelm, f juug. 'J. Caroline, geb. 
17i><;, h. 1. 1783 Job.. Wilhelm, Gral von 
Sihaumbnrg-Lippe, 17'Jl geschieden, 2. Job. 
IterL Ar. Sophus, Graf v.i-nmslelil. 3 Wil- 
helminc. 4- Carl, tt 5- Amalta, geb. 

1771, h, 1I8S Friedr. Carl, tiraf zuCastell 2«. Juni, 2. 1827 Char- 
G. Friedrich, t jung. 7 WilUel- lott«, Tr. trafen Heur. 



1 



!). Friedr. Voli- 
rath, gob. 1777. 
10. Gustav, f zu 
Gottingen. 11. 
Max Fricdjvfjuog. 
12.WUh.gcb.1783, 
fl»47,b. 1812 Doroth«, 
mine, geh.i774, h.l!jü2 JofiiasGrafen »uWahlech. v-lseuburg-Philippwicb- Kredin v.Kalitdeu. 



8 (ieorg. geb. 1775 15. 
Nov., 181ÜFtir«tv. 1>.F., 
h. 1. 1800 2<L AngUät 
Frnestine, Tr. (irafen 
Friedr. v. PücJiler, 1 1 821 



Charlotte, geh. und f 17HO. 2. Carl, gob. 1781 
•2>i. April 3. Philipp, geb. 1782 13. Mai. 



XII. 1. Luise, f jung. 
2. Adolph, geh. 1805 ü. Dec, ls50 prensa. Kittniei«er, 
h. 1831 18. April Catharina, Kretin von Adlerhorst. 



3. Malwinc, geb. 1W |J. 1. Wilhelm, geb. 1817 Iflt Marx, 1850 
Doc, Ii. Friedrich, Graf Secrctair in l^oudon. 2. l<eo|iold, geb. 18".' 7 2G. 
v. Isenburg-Phlhpp»etcn. Nov., 1860 I'r. Licutejuwt 



/ 



XIII. 1 Knie 5 tine, geb. I«3.> '.(. Juni. 



Dicderich, Graf von Lowenstein- Wertheim, Stifter der Linio zu nochefort, geb. 1584, f 1644 ß. Mint, 
h. luTO Jo>ine, Tr. .lolians Grafen von der Marek. 



VI. 1. Philipp Klint, gel). 11112, \ l«u. r ). 5 tenttnaud Carl, geb. lUlti 18. März, t lb72 ti. Dorothea (^alh^ geb. DJ18, h. Ferdiiiaud 

'.». l ni>t. 3. Friederiih. ff j"n«- 4. Jo- 24. Januar, II U«l '.». Marx Anna Maria, Tr. Ludwig. Graf von Manderscheid. 7. 
«iru» Walp., K eb. Ißl», f IfcJk h. Ilerman, Kgons, Grafen von Furstcnbcrg, f 17<x\ TheotL, geb. 1C23, t 1«4& 

•iraleo von lierg. 



VII. 1. Maria An., geb. 
Iti.j2, f "^i u - 
Wilhelm, Landgraf von 
HesBcn-UbeiiifeK 2. Fleo- 
nore, gel». IH53. |- 170G 
s4.Jau..Abü«inxu rimru. 
3. Kniest. Darb. Doroth.. 

geb iK5.V2.UM., tn;:<8 

a So», h. I. FrichAdolph, 
Gralv.Salni-Reitrerücheid. 
f 1K78, 2. 1G78 Johann 
Carl, Graf von Sirini. 



I. Max Carl, geb. 165t! 
I I. Jim. kiuserl. Statt- 
halter in Uayorn und 
Mailand, 3. April 1711 
KUrst. v K18 2K.I»ee-, 
h. 1 17S 2'i. Aiu Mina 
Polyxena, Tr.M.uthaei 
Khuou von lU'le,), 
t 1712 



öl Philipp Bverlu geb. 23. August 1*57, Abt zu Murbach und Luders, f 1720 Febr., 
d. Amalia I ber, geh. 1 601.», h. 1C82 Franz Andr., Graf von ltoseuberg 7. Franz Leop. 
geb. 1««1, f als I chlmarscball 1U82 in Fugarn. 8. Matfd. Elia, geb. 1CC2, h. 1(58» 
Volirath. Kür«t zu Nastau. 'J. Ferd. Ucrman, geb. 1<">G3, M. O.-K., f 1B84. 10. Sophia 
Maria, geh. U'.fii, It. zu Paris 10% Plul .(hl Coiircillon, Marquis de Dangeau. 11. 
Christ, l'her., geh l'ii>5, J 1730. h. 1. Albert, Herzog von Sachsen- Weis senffls, 2. Phil 
Erusm-, Fürst von Lichtenstein. 12. Johan Ernst, geb. 1GG7 14. Juni. 1714 14. Juni 
Uiscbol zu Dornick , 1715 Abt zu Stablo, f HJI 28. Jnli. 13. Wilhelm, , 
t IGL'3, b. Cathanna. Tr. ürafen Octavian von WaldsWin. 11. 

zu Thora, f 1732. 



VIII. 1 Maria. Nonne zu Melx. 2. Wilhelm Carl, f jung. 3. 
Max, geb. Hisl, f 1720. 4. Wolfgau«. 5. Felix, (i. Franz, tt 
neg. 7. Eleonore, geh. IKhx , h. 1701 Ems» . I.atidgrar von 
Ho*»eii.|.h.lntVls. 8. Maria, geh. lßs-i, h. 1710 Conrad. Graf 
von Stahrenl.erg. :>. Frnlinand, gel.. 1CU3, f Hl. 



10. Domüiicus Manptard,. Fürst zu Lüweu.stcin-Wertheiiu, geb. 7. Nov. 
loW, f 23. Marz 1735 zu Venedig ermordet, Ii. 1712 28. Kehr, t hri- 
stine PolyxMta. Tr Landgrafen Carl von Hessen Kheiufcls, geb. 1Ü88 
Äk März, f H2H 17. Juli. 



^eit« 60. 



i . 
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IX. 1. Christine Magd , geb,1713,t 1714 * En>«t Philipp, geb. 6. Christian Philipp, geb. & Theodor Alexander, 9. Lcopoldine, geb. 
2. Carl Thomas. För*t, geb. 17U 17. 1715, t l'M In der 1719, üaterT. General der geb. 1722 14. SepL, f 1726, h. Johann, 
Marz, t 1"*> i>. Juni, h. 1786 26. Sohlacht von Parma 4. Cavallerie. h. Francis« v. 1780 27. Febr., h. 1761 Oraf Gwvaoni- 
.inli 1. Maria Charl. , Tr. Herzogs Leopold, gob. 171«, + Iltuapert, davon ein Sohn, 28. April Catbarina, Verekn. 
Leopold v. HoUtein-Wiesenburg. geb. 1734. t jung. 7. Sophia Wilh. Tr. Grafen Carl ton 10. Joseph Johann 

ITH ls. IV.r., t 176&. 2. Maria 5. Franz Carl. geb. 1717, Maria, geh. 1721, h. 1740 Leiningen • Dachibarg, geb. 1720, f 1788, 
Joseph» v. Stiepel. 1735 Domherr zu Coln, Cari Albert, Graf Hohen- t 1806 25- Febr. h. 1750 Dorothea, 

h. 1749 Josepha, Freun lohe-SchWingsfurst Tr. Mira. Wong. 

von Schirnding. tos Hausen. 

-« ., 
£ Exlma. l^opoldine, Joseph, geb. 1750, 1. Domiuicus Conatantin, geb. 1762, pfala, General, 2. Anna. 3. Maria, tt Franz Hugo 
geb. 1739 im Sept. , h. f 1772. 1709 Karat von Lowenste in- Wertheim, Graf v. Pütt- jung. 4. Victorine, geb. As sehn, f 

Carl Alhert, Füret von lingen, t I8I4 l&ApriL h. 1780 9. Mai Leopoldine, 1769, T 1786, h.Con*L jung. 

Hohenlohe. Tr. Fürsten Ludw. Carl v. Hohenlohe - Bartenstedn, Alex, Fürsten zu Salm- 

f 1807. 2. N. Salm. 

XI. Exlma. 1. Luise, 3- Carl Ludwig, geb. 1783 4. Conatantin, geb. 1786 26. Marz, bayer. UoneraUieat, t 18449. Mai, h. Leopoldine 
+ jung. 2. Henriette, 18. Juli, h. 1799 29. Sept. Fürstin v. Löwenstein, seine Nichte. Ex2da. 5. August, geb. 1808 9. Aug. 6. Franz, 

geb. 1782. Sophia, Tr. Grafen Joe. geb. 1810 a April beide Rittmeister. 7. Sophia, geb. 1814 9. Aug., b. 1. 24 Marz 

Niclas zu WindisebgrAtz. 1841 Kranz, Fürsten zu Salm-Salm, 2. 3. Dec- 1846 Carl, Prinzen Sohna-Braonfels. 

XII. 1. Constantln Jos., geb. 1802 28. Sept, f 1838 2. Leopoldine, geb. 18^»4 29. Dez., h. Conslantin, Fürsten von Lünensteiu, iiireu 
27. Dee., h. 1829 31. Mai Agnes, Prinxea» Ton Hohen- Oheim, geb. 1786, t 1844 3. Aleid, geb. 1806 19. Dec, h. 1826 Fürsten Camilla 
lohe-Langsmburg, geb. 1804 5. Dec., f 1835 9. Sept von Rohan-Rochefort, Herzog von Bouillon. 4 Maria, geb. 1813 3. Aug, h. Victor, 

Prinz Isenburg-Hirstein. 5- Eulalia, geb. 1820 81. Aug. 

XIH. 1. Aleid, geb. 1831 3. April 2. Cari, geb. 1834 21. Mal 



Friedrich. Graf zu Ludwig, Graf zu Johann, OrsJ' Diedrich U., Joachim L, Alvinus, Oraf Etcllrled, Oraf Friedrich, Wild- und 

Löwen«teUi,tlMl, Stolberg und Kö- t. d.Mark etc., Graf v. Mau- GrafzuFttr- von Sultz, f T.HohenzoUern, Rheingraf, h. Kran- 4 

h. Helene, Freiin v. mgstein. t 1574, t 1563, h. derscheid, t atenl.ergl538, 1572, h. Bar- h.Sibiila,firtnn ziaka, Gräfin v.Salm 

Konigseck und Au- k. Walburga, Gräfin Margaretha. 16Cl,h.Erlca, t «M*. h. .bara, GrÄfln von Zimmern. aus Lothringen, 

lendorf t 15C6. zu Wied u. Runkel, Freiin von Gratin von Anna, Grttfln v. Helfenstein, 

t 16WJ. Wasseuaer. Waldeck. v. Zimmern. 

Ludwig, Graf Anna, Graun zu Philipp, Graf Catharina, Granu zu Friedrich IV., Elizabeth, Johann Georg, Font von Franziska! 
v. Löwenstein Stolberg und Kö- v. d. Mark. Manderscheid tuVirne- Cra* Fürsten- Gräfin von Uohenzollera , Graf von Wild- und 
undWerthelm nigstein etc., bürg, +1694, Erbin der berguudUcili- Sulu, Sigiaaringtm-Vöringen, Rheingrafin, 

etc., t 1611. t 1*11. Herrschaft Schleiden, (tenberg, geb. f 1601. Herr von Heigcrloch und 

15«3' tl617. Arnstein. 

> „ ' -— ' v ■ - 

Johann Friedrich, Graf zu Löwensteb, Jossina, 6 rinn vou der Mark und Egon VIII., Graf zu Furttetiberg, Anna Maria, Gräfin zu 
Wertheim, Rochefort und Montogoe, Herr Schleiden, Freiin zo Lumar, Serein, Ueilizenberg und Werdenburg. Hohenzollern-Sigmarin- 
zu Chassplerre, Ilerbemont etc., tl644 Kerpen, (nsseJburK und Schaffell- iAndgraf in der Bahr 1588, flG&5. gen und Vehlingen. 

bürg, t 1626. 

■■ , " - ' ' < 

Ferdinand Carl. Graf zu Lüwenstein, Wertheim, Kochefort und Montagne, Herr Anna Maria, Grafin von Fürstenl>«rg and Werdenberg, 
in Scharicncgg, Breuberg, Herbemout und Neuerburg etc., geb. 1616, + 1672. l,andc,raän in der Bahr, geb. 1634, + 1706. 

' ■f *^~^~~ ■ ' 

Ernestine Barbara Dorothea, Grliin zu Lbwcnstein, Wertheim, Roeüoiort, geb. 1655, \ UKW, h. Erich Adolph, Graf Salm-RctnVrsehfid. 



Die ersten Grafen vou Werllieim, deren ununterbrochene Stammfolge vom Grafen Wolfram (geg^n 
100) ab Dr. Jos. Aschbach in Meiner Geschichte der Grafen von Wertheim (2. Bande 8" 1843) geliefert haL, 
starb™ 1556 14. Marz mit Wilhelm III. au». Er hinterliww eine Frau, CatbariD», Gräfin von Stolberg-König- 
stein und eine Tochter, Barbara. Als Letztere 11 Tage nach ihrem Vater starb, wurde die Mutter Erbin 
der Wertheimer Besitzungen, auf die sie jedoch IS. März 1557 zu Gunsten ihres Vaters, Ludwig, Grafen 
von Stolberg-Königstein verzichtete. Dieser Uraf Ludwig hatte nur drei Töchter, 1. genannte Catharina, welche 
am Vi. Januar 1566, nachdem sie zehn Jahre um ihren ersten Mann getrauert hatte, sich vou neuem mit 
Grafen Philipp U. von Eberstein verheirathtte und 14. Sept. 1G0O kinderlos starb, 2. Elisabeth, zuerst an 
Theoderich, Grafen von Manderscheid, dann an Wilhelm, Freiherrn von Crichingen verheirathet , ebenfalls 
kinderlos 26. Juni 1612 verstorben, 3. obige Anna (IV.), Krbin der Wertheim er Besitzungen uud verheirathet 
mit Ludwig, Grafen von Löwenstein. 
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]M»o-C'afTry, Macgbuire of Keanmore. Dieses schottische, von den Königen stammende Geschlecht 
führt in Blau einen goldenen Sparren, begleitet von drei Kappen, zwei über, einer unt*r dem Sparren, auf 
dem Helme eine goldene, mit Perlen verziert« Krone, über ihr, auf einem Rappen mit blauer Decke und 
rothem Geschirr ein geharnischter Kitter, der einen rotheu Federbuseh auf dem Helme und eine goldene, 
schwarz bewimpelte I.anze in der Rechten trägt. Schildhalter zwei naturfarbigu nackt« Manner, in der 
Hand eine Keule, grüne Kränze um Kop( und Lenden. Unterschrift: Audaces Fortuna Juvat. Ich finde 
über sie folgende Relation in dem Archive des Schlosses zu Raitz: 

Genealogia Illuatriasimi Domini Robcrti Mac-Cabfraigli, sive Mac-Caffry iTt-xc Thune, seu Dynastae 
ac haereditary domini Angliae, I.ord Proprietor de Kean More, Ross, Bally, Mac-Caffry etc. hujus per 
antiquae stirpis primicery nunc in Suae Sacrae C. et R. Maj. Dung et ßoh. Reginac servitio Officialis. 

III. Dom. Robertus Mac-Gabfraigb sive Mac-Caffry Dynasta ac hareditarius Dominus de Kean More, 
Ross, Bally, Mac-Caffry etc. filius eat nobilisairai pervestutae prosapiae Domini Jacob i Mae-Caffrv de 
Clavanna in Comitatu fermanaghensi Dynastae, ex Cathariua Magtiirc, filia Bcrnardi Maguire, 
Manery de Tempoe Domini (a) primogeniti ac haeredis Constantini Magni Maguire, qui olim uuius 
Rvgiminis pedestris (quod i propriis ipse dominiis conscripsit suis<pjc aluit expeuais) Colouellus, Gubernator 
Comitatus fermanaghensis, sub Rege Jacob II. sua erga Regem tidelitate, maguanimitate , fortiter gestis in 
ultimi» llibcmiae belli» insignem sibi l'amain promcruil, et obtinuit nonien; atque tandein in famoso conflictu 
de Aughrim pro sua Patria fide et Rege strenue in sni regiminis fronte dimicans gloriose oeeubuit anno 
1691. fuit hic Constantinua ex lllustrissimima ac uobilissima familia Principum de fermanagh, cujus et 
ipse familiae Caput erat, linea recta descedens r magnanimo illo Principe Colla da Criogh, nepote, 
Caribrii CX. Regia Hiberniae, bibernice dicti Cairbre Liffeacliar oriundi ex Regia Stirpe Herimonii 
bibernice Ereambon primi e MileBiana gente in Hibernia solitarie regnantis Monarcbae. Praefati Bernardi 
Maguire Mater fuit Maria Magenis filia Colonelli fheilimi Magenis Baroniae seu Manerii deCastlewillian 
in comitatu Dunenei domini propietarii , qui tempore Regia .lacobi II public is Kcgni Coinitiis, tamquam 
ejusdem comitatus repraeaentans ' assidebat, honorabiii insignitus diguitate, anglice Knight of the Shire dicta. 
Haec Ulustrissima aeperantiqua Magnesiana familia ortum habuit ab Illustrissima Stirpe Principum de .Iveagb, 
lmca recta deucendentiuin a celebri magnot|ue illo heroe Conall ccarnagh nuneupato, qui oriundus fuit in 
aeptimo generationis gradu a Rogero Magno, bibernice Rughruidhe more, qui ex Regie Iri, filii Milesii 
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«tirpe natu», annis 30 in Ilibcrnia rcgnavit. Hujua Iri progeuie«, hibcrtticc Clanna Rughruidlie, i. e. semrn 
Rogeri dicta, per 'MM') anno* provinciac Lltoniae, Tetrarchas . et toti llihcrniac p-gu • duos supra vigiuti 
Reges dcdif. Praclibatac Catlinrinae Maguire mater erat Maria Ma^uiro filia Patritü Maguire, in servitio 
Jacobi II t'eiiturionis pedituin. et ideo neptis erat, illius eclebris Jacobi Maguire Oipie. teu Juuioris, itidem 
(apitanei, qui magna ageudi dexteritate. prudciitia, wo favinonun gloria cluxit in exeivilu Hibernoruiii. pro 
Repe Carolo J. contra rcbclles, et in belli« nnui Hi-Ü pro causa rctjia puguans ucoisua est. Hic Jacobus 
Oque, Patritü Maguire gonitor, in ipiinto gradu linear rectae dcsocndit ab llngone Maguire, eui eognoinen 
Aueii^h, scu Iiiuijjnns, ipji tibi;« t'nit Philipp) Maguire Prinoipis de iVrmanagli. Ute I Ingo fnit Dominus 
propietarius amplissimi Districtus neu Raroniac de Lnrge. et aediheavit arcea, caatra. et fortalitia de 
F.rmiskillcn. Cr«'\ iuisk, Monea etc. Nafa fuit pracdida Maria M iguire ex Maria Magenis, filia Plieitimi 
Magpiris dp. Killwarlin , qui tilius «-rat Arthnn Magnus dmnini propiictrii (Lord Proprietor) ter- 
ra rum de IvilKvarlin in comitatn Dunensi, Altefatus .lacobus Mac - t'affrv pater Roberti 
(cujus liic < M-iicalogia texitur) genitu* •■rat a llernardo Mao-CatVry in comitatn Cavanem» Dvnaata 
cx Maria ö ReilU . nata .loannis ö KpüIv Nobilis . in hc\1o gradu onundi a Thoma üque ö Reillc 
districtus d. Muntir C'onought in ...initaln ( avanetisi duiniuo proprictario: cujus linea ramus 
erat lllustrissiuiac Dotnus ö Keilborntn , PimeipUDi de eavan. Dato pervestuta ac nobilissima ö 
Rcilhormn faniilia sua bellieosa virtute, et preelarö gestis iniii'i aevo .•.•lebcrrjia originflui dueit a Principe 
pergna, <|ui in qniuto geneiationis gradu de»ecndit ab Eoehodio XI!. Muinio dicto hibernice Eochadh 
Muidhniheatllioiiii lliluruiar Repe, ab anno il.'.i uso,uo ad an '.'>>>», cujus pater Moriarthus I. Tircach dietiis. 
et c Stirpe Ilerinionii. rrgaavit annis Di. ta Maria ö Keilly, -laeubi Mac-t'allrv penilrix, filia t'uit Moria« 
Mac-Cabe, ipiam permit dominus Ma«:-('abc de Lixiieliuip. ampli in cmnilatu Cavanetisi praedii proprietarius 
duiiiinus, qui a nobili Dann.ca familia i-ripiiiein lra.\it. Pra'e d i c t u m M a c - Ca f J'r v ^cnuil Kit liardus 
Mac-Caflrv de l'ennor in ccniilatu Midiensi Nobili» Dynasta <• v liosa Mnc t alfrv. tilia Caroü 
Mac-t'atl'ry de Den in eomitatu t'avanui^i pcrvcst\itae :nr nobilis prosapiae viri; cujus Rosne mater fuit 
Juliana u Keilly. filia Husums t ropa^b <"< Ueilly linca recta pr<-sati a Mulia ()<pie ö Keiäly l'crtilis.simae Raroniac 
de Fatagh incontitatu Midunsi doiinno propriefario. Lictus Richardis Mae-Caii'ry tilins fuit Bernardi Mac- 
CaÜ'rv de l'ennor, centurionis pedit.itiis -i.b Repe Caroln I Angliae, ipii pro Kejje et I'adia pupnans trucidatii* 
oeeubnit in cruentissitna illa Repii exercitus caede, ipiae facta es! anno 1\>S\ cum Vatiipuntuni iAnglio« 
Drogbed.'i) expupuavit et occupa^i; Csurpa(<jr < ri.niv ellus. Kjusdeni lücliurdi inater fnit fuit Rosa 1'IunketN 
filia Illustrissimi Dmnini J lmniae l'lui.kelt sccunibi -eiuti III. I'oinini liaronis Joannis I'lunkett (M\lord) de 
Donsanv in cotnitatu Midiensi, quae n<il>ilis>iiua I'ltmkeiioiuin faniilia, Anpücatiae prosapiae licet, ii aacculo 
1H in Ilihernia slabilita est, ubi air.jdissimas obtiuucnint pofsessiones, <|uaruui maxima parte spoliati sunt 
ob suam erpa Kep;<-in fidelitatein. et constantiam in illius causa contra rcbelles anno H141 sustinenda. Titulo 
ac dijinitatu Proceruni Repui . pallii e l'airs du lioyauu<e , annis jaiu 100 in Ilibemia poliuntur Ejusdeiu 
Rasae riunStcH ujater fuit Maria ö Keilly, 411011» j,o.uuil Thomas Oipic, hu Junii r ö Ri>i||y, l'ractony jaiu 
dicti de Munter Conoupbt dominu-* propnetarius. Lord Propriutor. Praedicti lleiuordi Mac-l'affry 
genitor fuit N o b i I i s s i in u s Dominus K d n; u n d u s M a c - (' a i i ry de fennor, <jui ita epregie pro 
jiatria et tute diuiicabat, (ptod in iiuritinuiu proeniiuni, uiionimt ordinuin vmv reuunciatus fuent supreun 
vexilli Testator iu tola i ipiesin eatbolietnuin militia contra I'cfiinaui Kli>abetbani : ipiod oliieiuui nun modo 
inapnae disuitatis tut illud ai|uiliferi apud Romanos) sctJ et singulare privilepium tun«: apud Ilibernoa 
repntabatuf. Kjn*deui l!< rnardi penetrix fnit t'atliaritia '< Keilly sor.n- Iluponis Cropagb ö 
Reilly, de tjuo paulo ante. Dictum E d 111 11 n d u 111 M a c - (' a ff r y , supreun vcmIÜ ^estatorem genuit 
1 1 1 us t ri s si in 11 « Dominus T b o in a s M i e - C a f f ry de ieiui r. f i 1 i - i > I '. I u s t r i s s i 111 i L> o m i n i Ter p 11 1 ii 
Muc-C'affry de fciinor. ipii fuit filiuu M a e - (.' a 1 1 r y M a g u 1 r e Ii u pi s n o b i 1 i s » i in a c faiuiliae tuue 
priuiieerii. fnit hie Mac-t'aflrv Maguire i^nuniis tl.ord l'ripnetor) douiinioium de Keamnore 
Ross, et IJaJIy Mac Caflrv. ipiae sita sunt ad om-ntalcm pl:i.»a:n famosae lacus Kmac in comitatn, nec 11011 
omiiium arcium et locutuin iliuuitoruin, tpiae aut 111 <Mtilt:at 11, am :iiiibns . j i- sila erant, siipreilius Pracfeclua; 
(ptae ilipnitas ad euin jure liaereil'tario spectabat, uL pole anue.xa ollicei llipparcht neu Pracfecti Etpiitatua 
totius eomilalus, (pioii pari jure teuuit. l'raefatus l erentius Mac - t asfr'. - vir erat tnavortiu<i ac totux rei 
inilitariae deditus ntitabilcs niilituni ropias cimseripsit, et suis aluit stipendiis, rjuas una cum duobus suis 
fratribus, Joanne, et Uu^oiie, duxit ad sueumudum Coiuitibua de Plunkctl, dum tempore Hcnrici VII!. 
Ue«i» Angliae bello civdi sua proaetpucrenlur plurima, <-.pic insipnia, Pattia« et ('onfocderaiiM, in Provincia 
praesertim lai;eiiiac, servitiu praestitit, iu omni oeeasione foitis, pcrsevciaus. et intrepidus douec in contlictu 
auni utruuKjue amiserit fratrem, inaxiuiannj ue par!e:u sni e.\eicitus ; ubi ipse 'iiioquc ^rariter vulne- 

ratus fuit, abscissa pena et inaptia lapitis parte • uude itidiiunj lili fuit aptiomeu Lcabc hean, i. e. öeini- 
capui. - Rcsliluta tjndein cum pace, poat aeeepta vii'nera vuietudim-, <••■ a<l privata reeepit et inaiisioncm 
lixit prope viteram arcem iu comitatn Midiejisi, Liuia recta Jcscuidit in octavo generationis gradu 
i o seu (i ;i I) i r a g 1 o Maguire (a <|iw> ltaee I llusti jssima ai* Nobilissuna tamilia notnpn laturam 
Mao l'alTrv desuiuit) (|ui Caffrius s<- <• 11 11 d o <; e ni t u s erat celebn* 1 1 1 i u s Donuiore Maguire, 
sive Donati Ma^ni Magnire. Pnncipis ac Kiipremi Doinini Comitatus fermanaglicn.si», qui eidem, ulpote 
seeuudo j-enilo plurimaa in eodem comitalu terraa ab eo et posiere ejus perpetuo possidendas elargitus est. 
Inn» insuper (tpioniam cxtelso ac mavortio auiuio esset siu^ulari rei mili.ans perilia insigni») cum totius 
Comitatus copiarium ei^uestnum Mapistruin, et Ductoreiii cotistituit, simul »tatuuns qnod uon modi pri- 
uiarii oniues ofllcioles et Uuces earundem c<ipiarum ex e]us faniilia assumi deberent, sed et in omni con- 
tlictu untiK e postcris ejus ait qui honorem habe.it ^i statidi prinepps vexilluiu. Iiisur oiiilubu.s [lrivilegiis, 
oflieis, diguitatibu-s, ac tenis. mapno cum ploria duiui fori^que reportata, magno cum patriae cniolumcnto, 
ae hostium lerrore cunstantiT potiti sunt, usipie dum ab An^iis, sub Klizabcthae regno , veteres omnes 
Hiberniae <:on s tutLi i<>niN «c leges iin-rint peuitus subversae. Ideni supra «lictua Donatus Magoire, Princcpa 
ac supreinua Dominus comiiatus fcrinunagbcusis, buea reno per coutinuam lllustrium Ueroum ac Priuuipum 
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•eiiem, in 14. Generationis gradu deacendit ab Heroe illo percelebri Colla da Criogh dicto, qui fuit filius 
Eochii Denlin secnndo geniti Regia Carbrerü Liffecarii qui anno et qer eontinuo 27 annoe extitit Hiber- 
niae Monarcha. Ex hujus C&rbrcrii majoribus fuerunt 3a Hiberniae monarcbae, fuitque ipae in 47"" 
generationis gradu onus ab Herimone, priino stirpis Milmianac in Iiibernia Monarcha, ut omnea Hiberniae 
attestantur annalos. Datum Dublinij , sub propria manu meisque Oflicy sigillo , Lac 18 die Martv 
Dotnini 1748. 



(L. S ) Hawkius, Armorum Rex. (m. p.) 

Praesentium Tenor« testamur, atque fidem faeimus indubitatam lllustrissimum Dominum Rober tum 
Mac Caffry Tliane Dvnastam de Keau More, Ro*s, Bally, Mac Caffry in Coinitatu Fermanaghenei , natum 
fuissc die prima February, an, 1733 — i in Parochia Enniskilensi Dineceseos Clogherensia, et Manerii de 
Teiupoe; eumque in Romana Catholica Retigione educatum fuiase, cui praedecessorea ejus Semper (etiam 
aaepe cum vitae ac bonorum jactura) et «instanter adhaeserunt, exquo S. Patritius illam in hac Insula, 
praedicato Evangelio plauta.vit, et Regnum e pagano fecit christianuin. Testamur iusuper supraacriptam 
ejusdem Domini Roberti Mac Coffrv THane seu Üynastae ac Proprietarii Domini (Lord Proprietor) de 
Kean More etc. Gcnealogiam veram et genuinain esse; atque Hiberniae, speciatimque Ultoniae et comi- 
tatus Fermanaghensis aunalibus quantum ad priscorum temporum facta, per orunia conformam 
Imo singula superius relata extant scripta in Annalibus Ferinanaghensibus continuatis, et usque ad haec 
tempora perduetis ä Domino Charolo 6 Lineger lllustrisaiinae familiae de Maguire Genealogo. In quorura 
omnium fidem No» proprüs manibus, noatria appoaitis sigilbs subscripsimus in Civitate Monaghensi hac 25 
May Anno 1784. 

(L. S.) Bernardos Mac Mahon Archi - Episcopus Armacliansis et totius Hiberniae Primas. (L. S.) Ro- 
chus Mac Mahon Episcopus Clohcrensi». (L. S.) Micheal 6 Reylly Episcopus Dermensis. (L. S.) Richardson 
Episcopus Kilmorensis. (L. S.) Robert Maguire <>f Tempoe Countv Fermagh. etc. (L. S.) Coun e Neyl 
County Syrone. (L. S) Galcsius Mac Mahon. (L. S.) Gerrard o Reilly of Munter counaugbt. (L. S.) Ar- 
thur Magenia. 

Nos infrascripti Collegii Imm. Concept. B. V. M. P. P. Hibernorum Ords Min. stricto obs. Pragae 
in Bohemia P. P. Guards et discreti requisiti ab III. Dno. Roberto Comite Mac Caffry Thane seu DruanU 
de Kean More etc. quatenus ob nostram veterum familiarum Regni Hiberniae, quae nobis (utpote 
Hibernis) aduaoduin nota« sunt, super praeiniasa geneatogia et familiis in ea notatia testimonium reddere 
velimus, cujus Um justae petitioni annuere volentes; Praesentium tenore testamur, nobis conatare ex 'cla- 
rissimia geutis uostrae historicis et genealogis: tarn de Ulustrissimi domini requirentis ejusque familiae 
nobiliasima et antiquissima prosapia et origine , quam de suprascriptorum , quibus attestatur, factorum 
veritate; et nominatas in ea familiaa esse oinnj oxoeptione majore«, quorum aliae antiquitus principales, 
aliae coiuitales, aliae baronale»; nullae autem infra statum equestrera qui postremus etiam statu» in dicto 
regno magnae est , et fuit aestimationis quoniam tales semper sunt vel minores magnarum familiarum, Tel 
certe magnarum poasessionum domini. qui priores neuipu minores magoarum familiarum, merito aeqniparari 
possint Capitularibui Germaniae, vulgo Stifftmässig. Imo id advertendum, quo altius' hic ascenditur eo 
illustriores repereri familias; quae uunc dieruin per iujuriam temporum et bellorum tempestalea; sub Eliia- 
betha praesertim et Crouivello, ol» constantiam in religione Catholica tuenda, et in Regum fidelitatem 
pristino splendore exciderunt. Insupcr testamur arma gentilitia tum Mac Caffriorum, tum aliarum fami- 
liarum in hoc schemate adduetarum depicta cum Originaltons aeri incisis apud noatros genealogos fidendis 
concordare. In quorum omnium fidem huic testimonio propria manu subscripsimus in supradicto noatro 
Collegio Pragae, hac die 10 Mensis Augusti anni 17C3. 

Fr. Bunoa OBrien Sacrae Tbeologiae Leetor emer itu« et Guardiaaua, Fr. Antonius Magenia 

— — — jubilatus, et discretu«, Fr. Michael Mac Keogh — - — — - Fr. Antonius 6 Brien - 

— — — — actualia emeritus ac Collegii discretus, Fr. Patritius Flemming etc. — — — — — 

(m. p.) 

(L. S.) 

Nos iufrascripti genealogiam superius deacriptam Blustriasimi Comitis Mac Caffry De Kean More in 
Legione Excelleutiasimi et Illustrissitni Comitis Maguire Ceuturionis Signi et Sigillo Fecialium sive Gentili- 
tiorum Scutorutn et Genealogiarum autoritate regia Fraefecti et ut vulgo nostrales appellant primari Regia 
Regni Hiberniae Primat« archiepisto pi uempe Ardmacbani, trium ejusdem Provinciae Epiacoporum Ultoniae 
Jlagnatum ex quinque ejusdem Provinciae Coinmitatibus munitam, veritati in omnibus conformam esse et 
genuinam prorsua testamur in quorum fidem Siguo Sigilloquo noatro hasce hac Die quarta Calendarum 
Novembrie anno Milesimo Septengenteaimo Sexagesimo tertio Viennae munivimua 1763. 

(L. S.) J. S. Cornea Maguire f. z. M. 

(L. S.) John Cornea 6 Donnel, Lieutenant General. 
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Im Archive zu Raitz findet sieb folgende Ahnentafel: 



manDerfdjefo. 



Richard MacCaffry 
vAgeutcgel, Pinast 
v. Kean More, 
Boss, Bnlly etc. 
h. Margaretha Mar 
Caffrv de Penn. 



Johann OTteillj 

von Munter- 
Conacht, h.Hoaa 
Mac Cabe von 



Conatantut Magnua 
Maguire, Karat von 
Ferntanagh n.Milord 
de Käme, h. Maria 
Magenis von 
Willian. 



Patricius Maguire, 
Baron von Largo, 
b. Maria Magenis 
aas der Krtaacbten 
Kamilie Ton Kill- 

V, ..Iii.! 



Theodor von 

Blümegen, 
h. Anna Mar- 
garetha von 
Tottig. 



Wilhelm von Andreas von 
Münstermann, Badler, h. 

h. Elisabeth Maria Magda- 

von Honkamp. lena von 



Fetix Mathiai 
von Seiger, 
h-AnoaTh ere- 



ifern »rd Mae Caffry, Maria v. Bernhard Maguire, Fürst Maria Maguire aas Johannes Maria Ca- Franziskus Jo- Joaepha Do- 

IMnast von Kean, Reill)- von Femiani;b , Herr von dem erlauchten Haas von tharina v. aephus von rothea von 
More, Koss, Ball) und vonCou- Manery,Tulivclu.Tcmpoe. des Hugo Xün, Forst Blumegeu, MunBter- Bodler und Geiger. 
Mac Caffry. nacht. und Herr i 

v. Lurge. 



Jacob 
Ross, 



und 11 



on Kean More, Catharina Maguire von T< 
laft Fenuaitagh. der Fürstlichen Familie v. I 



Freiherr Maria Anna, Fre 



ltobert, Mar Caffry-Tbane und Graf v. 



Maria Mac Caffry, Gräfin von Kean More, geb. 1775, f 1836, h. Franz Hugo, 

geb. 1776, i 1836. 




Manderscheid. Die Dynasten diese« Namens (seit Mitte des fünf- 
zehnten Jahrhunderts ') trafen, 1780 6. Dec. mit Joseph Franz ausgestorben) 
stammen von dem gleichnamigen Urte an der Lieaer, im Kreise Wittlich iu 
der Eitel. Von den beiden dortigen Burgen wird die obere oder ältere, auf 
dem reihten Ufer, zuerst 1092 genannt, wo sie Kaiser Heinrich IV. belagerte. 
1110—116« war wegen ihres Besitzes Fehde zwischen Henrich, Grafen von 
Luxemburg und dem Erzbiachofe von Trier, später war sie, bis zum Ende 
de* Churstaata Trier dessen Lehn. Die untere, auch kleinere Burg (später 
die grössere dem Gebäude nach) auf dem linken Ufer war die Allode und 
der Stammsitz der Dynasten von Manderscheid, nur die Vorburg davon war 
Luxemburger Lehn. Die Manderscheid ftibrten anfänglich in Gold einen 
rothen, eckig geschobeneu Querbalken, seit 1305 findet aich bei Wilhelm 
v. M. ein Turnierhut mit zwei Pfauenschweifen auf dem Helme. Ein anderer 
Wilhelm v. M. hat 134G — 56 einen Herzschild über dem Hauptachilde und in 
diesem Herzschilde einen rrchtssebrägen , eckig geschobenen Querbalken. 
Diedrich v. M. , Abt zu Prüm , führte 1357 oberhalb dea Manderscheider 
eckig geschobenen Balkens einen Turnierkragen. Später sind die Schilde 
in viele Felder grtheilt. Johann Gerhard führte 1573 den nebenstehenden 
quadrirten Schild. Die Linie zu Schleiden und Virneburg hatte zuletzt eisen 
zweimal ablang, 3 mal quergetbeilten Schild, in ebenster Keihe 1. in Gold den Man- 
derscheider rothen Balken, 2. in Gold zwei Reihen (4. 3 ) rother Wecken (Virneburg), 
3. in Gold ein schwarzer Löwe mit rothen Turnierkragen (Blankenheim); in zweiter 
Keihe, 4. in Gold ein rother Löwe (wegen Roucy), 5. in Gold ein rothea Gitter (Daun), 
6. in Silber ein rother Adler (Cronenburg) ; in dritter Keihe, 7. ein in Silber rechts- 
iräger rother Bacb, zu jeder Seile von drei blauen Schwertern begleitet ( Kettingen), 
8. in Klau ein silberner Leopard, 9. in Silber ein rother, eckig geschobener Quer- 
balken (Kerpen;. Die Liuie zu Klankenheim quadrirt 1. der Manderscheider Balken, 
2. der Blankeuheitner Löwe, 3. da» Dauosrlie Gitter, 4. in Blau mit silbernen Gleven 
bestreut ein silberner Löwe (Jünkerath). Die Linie zu Kayl quadrirt: 1. der Man- 
derscheider Kalken, 2. das Daunscbe Gitter, 3. in Klau ein silbernes Had mit 6 Speichen 
(Falkcnstein), 4. in Grün mit goldenen Steinen bestreut ein silberner , aufwärts ge- 
kehrter Anker (Reipoltskirchen), als Herzischild den Blankcnheiiner Löwen. Man be- 
hauptet 1 ), Matfrid, 845 — 856 Graf in der Eifel 11), sei Stammvater der Manderscheid, 
allein hierfür giebt es ebensowenig Beweise, als dasa Matfrid einen Sohn, Wilhelm I., 
einen Enkel, Wilhelm II. 3 ) und dieser 2 Söhne, Heinrich I. und Richard I. gehabt 
habe, von denen letzterer mit dem, 1157 lebenden Richard I. Stammvater der Herren v. Manderscheid, eine 
Person gewesen sein soll«). Urkundlich kommen vor: 1142 Waltherus, Edelherr (über homo) von Mander- 
scheid (B.). 1157 Richard v. Mandrecheit (B.). 1169 Walter und Rickard v. Manderscheid (B.). 1171 
Helwig, Wittwe Richards von Manderscheid, mit ihren Söhnen: Richard uud Walter (E.). 1173 Theoderich 
v. Manderscheid (E.). 1180 Albero und Theodericb v. Manderscheid (E.). 1184 Walter (E.) 1201 Theo- 




') F.in Grafendiplom findet sich nicht, der Titel wurde ihnen wohl factisch 148S durch Anfall der Grafschaft Blankenheim (oben 
13) und dadurch, dass 1488 16. Mai zu Aachen Kaiser Friedrich Hl. sie von den gewöhnlichen Gerichten eximirte. "i Von den 
nes Rllxner, Blondel, Vignier hier *u sprechen, wäre der Geschichte unwürdig. •) Man giebt diesem Wilhelm, der 900-960 
gelebt haben mQsste, sogar eine Frau Cunigunde, oder Irmgard, Gräfin von Jülich, obgleich aich Grafen vc 
weisen lassen (siehe oben 8. 4f>\ *) Die vier Generationen milssten alw; minderten« 31z Jahre (von 845—1157) i 
allein antaste bei ernstem Forschen Bedenken erregen ; nichts desto weniger giebt Hopf iu seinem Atlas jene Generationen als historische 
Wahrheiten. Beiläufig bemerkt kann ich diesem Werke, welches auf dem luxuriösesten Räume ärmliches, unbefriedigendes Material in 
ungeuug>-ndi-r. oft schwer verständlicher Foi m getieft it, und sich dadurch die Zukunft abgeschnitten hat, eine fernere eingehend« Berück- 
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dcrich v. M., Herr der kleinen Bur» zu Manderscheid und Herr zu Kayl, Gertrud, »eine Frau, Henrich und 
Wilhelm, seine Söhne (E.). 1200 Winnemar v. M., Vasall des Theoderich von Kerpen (Arch. CobL). 1200 
Winnemar v. M. und seine Frau Hildegard (E ). 1201 Folcold und Albert v. Manderscheid (E.). 1204 
Walter und Riehard v. IL, Brüder (II. 8. 9.). 1200 Walter und Henrich (II. 10.). 1206-1212 Henrich von 
Manderscheid auch vim Kerpen 1 ), Willekiu sein Bruder (E.). 1216 Wilhelm, Edelherr v. M., Alexander, 
sein Bruder, Stiftsherr zu St. Gereon in Cöln (L.). 1218 — 1219 Richard. 1225 -37 Riebardus senior v. M. 
(Arch. Cobl.). 1229 Albero v. M. (Eb.). 1231-37 Henrich, Herr v. Manderscheid und Kerpen, F.rmgard 
v seine Frau (Eb.). 1234 Johan v. M., Kitter (Eb.). 1248 Wilhelmus, Edelherr (nobilis vir), Ritter von Man- 
derscheid (II. 21). 1257 Herr Wilkin und Herr Richard v. M. (II. 29(. 1278 Wilhelm. Herr v. M., siegelt 
noch mit cintachein Wappen, ohne Uelrazierde (Arch Cobl.). 1298 Willi.. Edelherr v.M. (G.). 1305—1316 
Wilhelm, Edelherr v. M. . hat auf dem Helme den I'fauenfederbusch (Arch. Cobl.). 1312 Wilhelm, Herr 
v. Manderscheid und Irmgard v. Manderscheid, seine Tochter, Ehefrau Heinrichs, Herrn von Malberg (11.95.). 
1328 — 1344 Wilhelm v.M. und 1344 Johannetta (von Blankenheim, denn sie führt den Blankenheimer Löwen 
mit dem Tumierkragen), seine Frau (G. und Arch. Cobl.). 1455 Wilhelm v. M., Herr zu Wartenstein und 
Kayl und Hildegarde von Sirk. seine Frau, stiften 2 Messen in der Pfarrkirche zu Oberkayl (Arch. Cobl.)» 

1452 Landfrieden zwischen Diednch, Herrn von Manderscheid und Daun, Diedrich. .lunkherrn zu 
Mauderscheid und Daun, Herr zu Schleiden und Anderen (II. 23s.) 1 it:s Sonntag nach St. Catharina be- 
scheiniget Diedrich. Graf von Manderscheid!, Herr zu Schleiden, mit »einen Söhuen: 1. Cuno, .luuggraf zu 
Manderscheid und Blankenheim, verheirathet mit M alpurga von Horn (sie führt 3 Horner;, 2. Johann, 3. Wilhelm, 
das» sie Schloss, Stadt, und Grafschaft Blankenheim und Schloss, Stadt und Grafschaft Gerolstein, welche 
ihnen von Wilhelm v. Blankenheim, Schwager resp. Neffen erblich zugefallen sind, dem Herzoge Gerhard 
y. Jülich aufgetragen und von ihm als Erblehn zurück empfangen haben. Diedrich und seine Söhne führen 
nur den Balken allein, ihre Vasallen und Burgmannern zu ßlaukcuheim und Gerolstein führen fol- 
gende Wappen : 





Arnold v. 




1473 Montag nach Laetar« erkannte der Lebnshofdes Her- 
zogtums.! ülicb (4* Ritter) den Grafen Diedrich v. Manderscheid 
und seinen ältesten Sohu Coen aller, von Jülich tragenden 
Lehen (Blankenheim, GerolUtein, Schleiden) für verlustig. 
Unter den 48 Rittern war auch Johann v. Reifferscheid. 1474 
Diedrich, Graf v. Manderscheid, Herr zu Daun und Schleiden, 
mit seinen Söhnen: Cuno, Johann und Wilhelm (II. 244j). 
1486 Cuno und Johann, Junggrafen (II. 258). 1525 Diedrich, 
Graf von Manderscheid und Blankenheim, Herr zu Kerpen 
„nd Schleiden (II. 274), auch Herr zu Cronenburg und Neuerburg (II. 276). 1528 Jacob Graf v. Mander- 
scheid und Blankenheim, Herr zu Dhun, und Anna, Gräfin v. Salm, se.ne Frau (II. 273. 280.), Anna und 
1541, deren Töchter (II. 281. 283.}. 1542 Wilhelm v. M.. Abt zu Prüm (II. 281.). 




Job. T. 



•) Kerpen bei Hillesheim in der Kifrl, nicht Kerpen (eigentlich KönifiAerpen) an der Erfll 
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Jotinno, Graf v. Manderscheid, Elisabeth, Erbin Eterhanl, Graf von der Mark, Herr zu Margarodia von Bocholts, Erbburg >rri im 
Herr »u Dann und Schleiden. zu Schleiden. Arberg und Welscher Ncubnrg. von Brabant 

Johann, GraJ von Manderscheid and Blankenheim , Herr zu (.erhards tein. Margaretha, Gr-Alin von der Mark und Arburg (Arenherg). 

Arnold, Graf von Manderscheid und Blankenheim , dessen Sohu Everhard 1571! mit obigen Ahnen im Stia St. Oereon zu Cöln aufee- 
•chworeo l*t {IL 291), dieser wurde später Domcaplan in Coln, Theaaurar zu 3trassl>nrg, Arcbidiakon zu I-Uttirh und «üftete 1C10 15. 
Marz zu €<>lu 5 Portionen Stipendien für Söhne Blankcnheimer ITnterthancn. 

1574 Christoph. Graf v. M. u. B., Abt zu Stabelo und Prüm und »eine Geschwister Diedrich, Philipp, 
und Magdalena (II. 292). 1580 Joachim, Graf zu Manderscheid, Virneburg und Khussy, Statthalter und 
Oberst, und Magdalena, Grätin von Nassau, seine Frau (II. 294). 

1603 Philipp, Graf zu Mark und Manderscheid, Freiherr zu Lumen und Serain, Herr zu Schleiden, 
Kerpen Cronenburg, Saflenbcrg etc. (II. 298). 1615 Ernst, Graf zu Mark, Manderscheid, Herr zu Leren, 
Thürw axter, Amtmann zu Lynn, Uerdingen und Lechenich, cölu. Kammerherr und Rath ( II. 299). 



Arno'd, Graf zu Maria Ursula, Carl, Graf zu Auna Salome, (ieorg, Graf zu Anna, Gräfin Georg Friedrieb, Dorothea Sophia, 

Manderscheid- Gräfin zu Lei- Manderscheid, GrAfin zu Erbach. zu Barby. Graf zu Hohen- Grafin zu Hoben - 

Blankenheim, ningen und Blankenheim Manderscheid- lohe. sotnu. 

HerrinJutikirath Dagsburg. nnd Geroltstria Vienenburg. 

Johann Arnold, Graf zu Manderscheid Blanken- Antoinetta Elia., Gräfin v. Man- fieorg Albrecht, Graf von Elisabeth Dorothea, Gräfin 

beim, Freiherr zu .lunkerath, Herr zu Daun derscheid-Blankenheim und 

und Erp. (ierolutein. 



Salentin Ernst, Graf zu Manderscheid-Blankenheim nnd Gerolstein, Freiherr zu Jünkerath, CurUtinc Elisabeth, Gräfin zu Erpach und 
zu Daun und Erpp, ErbhofmeUter des SüfU Cöln. Krau zn Breuberg. 



FrancUca, Gräfin zu Manderscheid, Blankenheim und Gerolstein, <„■ 17t4, h. 1. Fcrd. Max, Graf v. Rietborg, 2. Arnold 
Moritz, Graf zu Bentheim-Tecklenburg (Arch. CobU. 

Aus dem Manipulus Hemiuenrodensis, verfasat 1641 von Nicolaus Hess, in Verbindung mit obigen 
urkundlichen Nachrichten, lässt sich folgende Abstammung aufstellen: 



I. Richard 1., Herr zu Manderscheid, beschenkt das Kloster Hemraerode, Ii HelwigU, 1171 Wittwe. 



II. Bichard II., Herr zu M, 1171 mit seiner Mutter, f H"«- 2. Walter, 1171. 



III. Theoderich, Herr der kleinen Burg zu .Mauderscheid, auch Besitzer 2. Folculd, Herr zu Kayl, 1201 Kitur. 3. Abero, 1201 Kitler, 
in Kayl 1201, h. Gertrud 1201. t »232 coel. 



IV Henrich 1201. 2. Wilhelm 1201. Erster s„n nach dem Mamputus Geistlich gewesen, der Winenwr v. Jl.läuo.k Hildegarde 1200. 
Andere ohne Kinder gestorben sein. 

Nach dem Manipulus war Hildegarde, Frau Winncinar'a, Erbin /.u Kerpen, und geliar ihm einen Sohn 
Heinrich; nach einer andern Stammtafel war die vorstehende Gertrud, Frau Theoderich», Erbin zu Kerpen 
und nach Schannat hatte Henrich, der Sohn Theoderichs und Gertruds, eine Frau Irmgard, welche Erbin zu 
Kerpen gewesen sein soll. Wie die Abstammung gewesen, wird man erst nach Ermittelung zuverlässiger 
Quellen bestimmen können. Zuverlässig, wenigstens in den Hauptsachen, ist erst folgende, nicht oingeklam- 
Descendeuz: 



V. Herr von Manderscheid (na:h einigen Heinrich, h. Mathilde von Vianden, wofür aber oben S. 15 kein Anhalt). 

VI. 1. Albero, Herr v. M , f coel. 2. Diedrich, Herr zu Kerpen und nach seines Bruders Tode Herr xu Manderscheid, f 1252, h. 1. 

Gertrud von Nassau, 2. Maria v. Nassau. 



Abt zu llunmenrode. 



VlU. 1. Wilhelm I, Herr von Manderscheid 1248, & L irich. 3. tteirhaxd, nach Anderen Diedrirh, Stammvater der Linie zu Kerpen 
t 1267, h. (Mechtilde von W ied.) (»ieh« dies« iu Fahuo'* cöln. Gesch. II. S. 75 bis zum Erlöschen 1825. 

, -— — — — — — _ 

IX. 1. Wilhelm II., Herr zu Manderscheid 2. Friedrich, 3 Conrad, Domherren zu IV.tn. 4. Murin, Ii Gerard v. Harn. f.. S., h. Theo- 
1278—1312, b. _1. Aleid v. Dollendorf, jJ.N.X. derieb v. Hagen. «>. Hermann, Abt zu Himmeorode. 



X. Ex I m* . I. Wilhelm 111., 2. Friedrich, Domherr zu Cöln. a Elisabeths. _Kz2da . '.t. Wilhelm IV. von Manderscheid, 10. 

Herr zu Manderscheid, der 4. Conrad, Canon, zu 8t. Flonu in Coblenz. 5. der Jangere, lUiVi Herr zu Navdden und h. Jacob 

alte«, t 1345, h. 1. Jutta v. Mathilde. «. Johanna, b. l'hilipp v. Diidcldorf. Detzem, Hilter, f W74, h. Aleid von Fisch- v.U 

Roland, 2. Johanna t. Blan- 7. Jutta, h. Johann v. Helfcnstein. 8 Irmgard, Dach ,'1S5G Aleid von 

kenheim, f 1366. h. 1. Johann v. HoUenfel», 2. Henrich v. Mal- 
barg 1312. 

auf Seite «IT Fortsetzung auf Seite «7, 



i 
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Wilhelm III. Fortsetzung too Seite 66. Wilhelm IV. Fortsetzung von Seit« 66. 

XI. 1, Wilhelm VI, 2. Friedrich. 1. Wilhelm V. v. Manderscheid, Herr zu Navaldeu, dient* 1351 der Stadl Hetz mit 4 Helmen, h 
UerrzuMaiiderscheid, 3. üerhard, Jutt* von der Fels, davon ein Sohn Heinrich, t 1387 , vor dem Vater. 2. Johann, 1374 Domherr 
t 1370, h. ElUabeih 4. Johann. zu Trier, f 1384. 3. Arnold, 13S0. beide dienten KU: der Stadt Metz. 4. Jutta, h. Johann v 

vou Sponheim. Neumagen 1300. 5. Friedrich, Propst zu St Floriii in Coblenz 1353-74. 6. Agnes, h. Gobelin 

v. Püttlingen, 7. Elisabeth, h. Johann t. Püttlingen. 8. Cuniguude, erbte Detzem, h. Johann 

v. RuperUberg. 

XII. 1. Henrich, 2. Wilhelm VII., Herr v. M., + 1:186, b.Lncia (3. Johann v. Manderscheid, t 1350, h. Cunigunde, Erbin zu DctzeiiL) 
t 1370. von Neuenar. 4. Friedrich, 5. Arnold. 



/ 



XUL Diedrich I. Herr v. Manderscheid, wohnte meistens zu Kayl, heimeilte Palästina, 2. Irmgard, h. Heinrich von Reifferscheid, 
t 1426, h. Elisabeth v. Stein, Erbin zu Wartenstein, f 14<JU, beide begraben zu Himtnennute. 3. Catlmriu«, h. Heinrich von Daun. 

XIV. Diedrich II, Herr v. 2. Wilhelm VIII. von Manderscheid, Herr zu Kay] und Warlenstein, + 1456, b. Hildegard von Sirk, t l4Jjl. 
Manderscheid, t UWt, lu 3. Gerard, Prep« zu St. Gereon in C«dn, t 1434 I. Johann, Domherr zu C«ln 1444. 5. rtrirb, Dorn- 
Irtngurd vou Daun zu Broich, propst zu «In, 1130 Eizbischuf zu Trier, verzichtet I4*s t 6. Henrich, Münch zu Echternach. 

t 1456. 

_ _ — ^ — — — ~— — ^— ^— ^— ^— — ^ ^— — — — 

XV. ' 1. I trieb. 2. Üiedrirh III., Herr zu Manderscheid uud Schleiden, 1151 Ural', erbte H>i6 die Grafschaft 3. Cuno. 4. Irmgard 
t jung. Blankenheim uud (ierultstein, Herr zu Gsswlburg, Junkiath, Neuenitein, t '-SO- Febr. 149S, h. Nonne, t 1*82. 

Elisabeth v. Schleiden, Erbin Johans, Ueriu v. Schleiden und Neuenstein und der Johanna, 
Gratiii vou Blankenheim, t 146'J. 

XVI. 1. Cunol, lbeiltl469 mit »ei- *. Johanu, 1-MRl Domherr zu <J<dn uud 3. Wilhelm, 1469 Domherr zu Cdln 4. Irmgard, Sonn« 
die mütterlichen Unter. Trier. Stammvater der Iiuie ia Bliln- und Trier. Stammvater der Linie 

der Linie zu Schleiden kenheiin und Geroluteiu. Fortsetzung zu Kiul ForUetzun 
und Virneburg. Fortsetzung unter A. uuter B. 

M. Linie zu Manderscheid, Schleiden und Virneburg. 
XVL Cuno I-, Graf zu Manderscheid, erhielt in der Tbeilung Manderscheid, Schleiden, erbte einen Theil i 

die Hermhaften Crooenbnrg uns Neueiburg, t 14H9 24. Juli, h. 1, Walpurgls, Gralin von Horn und Altena, t »476, 2, Metild, Grt6n 
v. Virneburg, Erbin zu Virneburg, Cronenburg, Neuerburg, Tr. Wilhelms und Fran.isca v. Kodeuiarheni. 

XVII. Y.*. 1 m* . I. Elisabeth, h. Friedr. v. Sombrei, 1 Diedrich IV., t.ilgte l»l dein Bruder, erbte Kerpen und Virneburg, f 1561, 
Herrn zu Kerpen. 2. Walpurgi», h. Wilhelm, Graf h. I. Margaretha von Soinbrel, Erbin zu Kerpen, Wittwe Henrichs, Herrn zu 
von Seuenar. Ex 2 da. 3. Cuno, folgte 14*9 dem Keichenstein, f 151H, % Elisalwlh von Neuichateau, Wiitwe des Grafen Felix 

Vater, t coel 1501 unter Vormun<Ucl>afL v. Werdenberg, -;■ 1543. 

XVUI. Kzlma. 1. Diedrich V, Ex 2 da. 2. Frauz, geb. lall. Herr zu Kerpen, Neuerburg, Casselburg, erwarb Berns, Zolver und 

geb. 15U8T I5bl Gral zu M-, t Differdingeu, t 154«, h. 1. Margaretha, Gräfin von der Mark-Areuberg, 2. Anna, Gräfin von Isenburg. 
1560 21. April, b_ Eric», Grafto Grensau 1545, 154» wiedenerh. au Johann von Lcyen. 

von Waldeck, Wittwe dos Grafen . 

Eberhard von der Mark • Aren- Ex 2 da. 1. Elisabeth, b. FlorenÜn von PaUnl, Gral zuCulemburg, 1564. 2. Eric», f 1539, h. Philipp, 
berg, f 156U Graf von Nasjau-Saarbruck. 

XIX, 1. Hermann», t coel, 1554. 2. Margaretha, 7 15öS, b, Ludolph H. Joachim, Und zu Marder- !>. Erica, + 15S7, h. 1. Joh" 
v. ElMcheringen. 3. Anna, Äbtissin zu Vreden, f 1580. 4. Diedrich, 7 »cJieid- Virneburg, llerrzu Neuer- Henrich, Urafen von laenhurg- 
jung. 5. Dielrieh VI., Grat zu Manderscheid, Blankenheün, Virneburg, bürg, Graf zu ttoussy, Gouver- Grensau, t 1 '-• Hermann 
Welheim, Herr zu Schleiden, Kerpen nnd Sailenberg, f 1593 1. Mirz, neur von Luxemburg, f 15(12, v. BronkhorM - Barenburg , 3- 
der letzte dieser Linie, h. Elisabeth, Grälin von Stolberg 1504, wieder- h. Magdalena, Gräfin v. Nassau- Wilhelm, Gral Stuart. 1 0.0a- 
verb. an Wilhelm, Freiherru von Crichingeu. 6. Cuno II., I >otndech*iK Wiesbaden, Erbm zu ltoiusy, t haritia, fl5'J3, Erbin zu Sal- 

zu Sirassburg, t 1573. 7. Hermann, Domherr zn Caln, f 1561. t '507. fenberg nnd Schleiden, h. Phi- 

lipp, Graf v. d. Mark, Herrn 
zu Ijraiey. 

XX. 1. Elisabeth, h. Chrisurpb Ludwig, Grafen von Lowenstcin- Wertheim. 2. Anna Amalia, h. Dir>lrich, Grafen von Manderscheid 
Herrn zn KaiL 3. Philipp Diedrich. 7 l.'iöO. 4. Magdalena, , 1631*, h. Stenn Lhwcnhaupt, Grafen von Kasburg, I0I6. 5. Erica, fl616, 
h. Wilhelm Georg, Landgraf von Leuchtenberg. U Auna Salome, Ertuu zu Koussy und ('roueiiburg, ) 164S, h. Carl, (•rafeu von Mau- 
dertcbeid-Blankenheim, Llcrrn zu l.erol'Mein. 7. Maria Catharina, Dechantin zu E- pu, t 1611. S. Claudia, t 1«22, b.Ouo, Wild- und 

KheingraC 9. Joachim, t juug. 

B. Linie zu Blankenheim-Ocroltstein. 

XVI. 1. Johann I, Gral zu Blankenheim und Gerolutein, Herr zu Jünkerath und lUitiiiyr.Mi 11SS, f 1524, h. Margaretha, Grüilu v<m 

Mark-Arenbera, t 1552, Tr. von Everhard. 



XVII. 1. Eli*abetli, geb. 1477, f I5H6, Nonne zu St. Cecilieti in Cüln. 12. Gerard, erhielt die 13. Iriedrich, t coel. 155".». 14 Ca- 
2, Johann IL, geb. 143H, fobjtc dem Vater 1524, t 1533, h. N. von Pir- GraCschnftG crol s t ein tharina. 15. t iicili*, Nonnen zu St- 
moot, Tr. Henrich». 3 Marg. , t jung. 4. Margaretha, geb. 11S1, Ii. und die llerrsc hjftUet- Cacilia in < Ydu. 16. t'onrad, Domherr- 
Johann von Kollbgen, Herrn zu Dagstuhl 5. Everhard. 6. Anna, ff jung, tingeu, an det Kyll, f 17. Arnold L erhielt Bl unken heim, 
7. Diedrich, l'omberr zn Lattich, 1 1506. S. Everhard, Domherr zu Trier, 1548, h. Francisca, Jünkerath, Antheil an Daun und Erp, 
Propst zu raulin, t 1551». 9. Anna. 10. Irmgard, Nunnen zu Huppard. Freiin von Montfort, stiftete die Linie zn lllankon. 
11. Barbar*, b. Inno, Freiherru v. Wumebttrg-Beilstein t 1544. heim. Forts. «J. 1«. Kobert, f 

1542 coel. 



XVIIL 1. Hans Georg v. M. zu Geroltstein folgte 164» dein Vater, 2. Maria, h. Johanu von Montfort 3. Jusina. 
f 1611, b. Margaretha, Wild- uud Uhcnigrahu , Tr. von Philipp Franz Thoru. 4.. Margaretha, f jung. 5.1kleu*, 1 b.Keichard 
zu Daun und Kirburg, f lfi'Ht. v. 



Forweuung auf Seite 6S. 
t ». 
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Haas Georg. Fortsetzung tob Seite 67. 



XIX. I. Philippine Sidonia, t 1602, h. I. Floren* II. v. l'alsjit, ü. Carl geb. 1574, folgte IU AnuaMar*. h. 1. Wirich von Daun, Graf 

Graf v. < Ulenburg, % < uno, Krciherrn von Winneburg-Beilsteiu. dem Vater Ifill, + 16411, v. Falkenstein, UiUH ermordet. 2. Ludwig 

2. Jobann l'hilipp, f 16W). 8. Wilhelm, f 15HO. beide Dom- h. Anna Salome, tirdrin Günther. Graf v. Nassau-Vianden. ll.Mech- 

herren zu Colu und Strasburg. 4. Magdalena, Stiltsdame zu von Manderscheid, Schlei- tibi«, f juug. Ii Elisabeth, h. Georg Lud- 

Kaien, f 1570. 6. Anna Martha, f jung. 6. Gerhard, Domherr den, Virneburg, Krbiu zu wig, Graf von Lcuchteuberg. 

zu ( «In, j 15H2. 7. Werner. S Jaroh Christoph, ff jung. Koussy und Cronc 

t 1648. 



XX. 1. Ferdinand Carl. geb. 1605, t HJ36. '-. Anluuia Eins-, geb. 1607, 6. Ferdinand Ludwig Grat *. M. 7. Wilhelm Ernst, Domherr 

eid, zu Blankenheim. 3. Elisabeth, zu Gerolstein, folgte 1649 den zu (ein uud Strasaburg, f 

Äbtissin zu St Craula Vater, b. Dorulbca I atharino, 16H3. 8. Philipp Salentin, 

GriOn Löwenstein Wenbeini, Domherr au Coln, f 16bH 
t 16i5. 



b. Jobann Arnold, Graf v. Mauden 

+ jung. 4. Maria. 5. Anna t hristina. 

in Cülm t 1665. 



XXI. I. Carl Ferdiuaud, Graf v. M. zu Gerolstein, folgte 1671 dem Vater, 7 16U7 als der letzte Mann dieser Linie iinp, h. Maria 
Calbarina, Grafin Konigseg- Kotenfels, i Philippiue rlrnestinc ISarbora, Äbtissin zu St. Craula, f 1641, 3. Kranz Wilb. Arnold, 
herr zn loln und Strasshurg. •!. Philipp Dietrich, t 1674. 5. Carl < aspar, Domherren zu t'ölu. 



C Linie zu Ulankenheim. 

XVII. Arnold I., Graf zu Manderscheid und Blankenheim, erhielt in der Tbcilung die (irafschaft iihnkonbeim 1 
ralh und Krp und «Inen Antbeil an Daun 15 IH, 7 tM«, b. 1534 Margaretha von Wied, 7 1571, Wittwe de 
lleiUheiiu-Sleüifiiri, Tr. de» Grafen Johann v. Wied, Herrn zu Runkel und Isenburg. 



HiTr-i haftm Ja:ik*> 



1; 



XVIII. 1. Uermann, 151$ (iraf zu M. und It., f 16i>l, h. Juliane, Grinu von Hanau- Muwtenherg, Tr. 
de* Grafen Philipp, Wittwe des Wild- und Kheingrafeu Thoina* 1567, 7 l"i!'. r >. 2. Ottilie, 7 löl>7, h. 
Reinhard, Grafeu l<einingen-We«terhurg 1561. .'!. .lohanii, geb. 153(1, 1569 Fürstbischof *a Strasburg, 
t l&Sfi 4. Marg., Ablis&iu zu Klten nud Vreden, f I5'.«3. 5. Elisabeth, Äbtissin zu Essen, t 15HA. 
6. Everbard, Propst zn St. Panlin, f 1610. 6. Elisabeth, t 15*6, h. Wirirh v. Daun, Grafen zu ral- 

7. Craula, -j jung. 



ü. Arnold II. , draf zu M. and 
Blankenheim , geb. 1546, folgte 
I6it4 seinem Üruder. 7 16M, 
h. Maria Ursula, Gritiii Lei- 
üngen-Dagsburg, 1616 wieder- 
verb. an Ernst Friedrich, 
Grafen v. Saus- Reiff e rscheid. 



XIX. I. Johann An 
1628 Elisabeth von ! 

XX. 1. Anna Salome, 
Äbtissin zn Essen 16KH, 
f 1691. Ferdinand 

( arl, f jung. 



old. Graf v. M. und H_ folgte dem Vater 16 I I, 



1644, Ii 



Margaretha, h_ Knut, Grafen von der Mark, 
Herrn zu Schleiden 1623. 



4. Salentüi Ernst. Grill v. "M und H. 1644, re<ignirte 
16114. ■)• 1706, h. I. Ernestine, Gririn Snyn-Wittgen- 
0, Erbin zu Hachenburg, t 165», i Ernestine, 
(iritin t. Erpaih, t 1K«. 



1. 1 lara Elisabeth, Stiiudiunc zn Essen, 7 I6HR h. Carl 
Ernst, Domherr zu Coln unil Strasshurg. 6. Maria Fran- 
cisco, Äbtissin zu Elten und Verden, f 1709. 7. Maria 
Helena, Sliftsdome, i 1676. H. Wilhelm Arnold, * jung, 
lt. Jobann Gerhard, Domherr, 7 166t). 



XXI. Eilum. 1. Anna Luise, 7 lfi'.fi, b. 
Moritz Heinrich, Fürsten von Nassau-Ha- 
damar. 2. Max Johann Fi-rd., Dondierr zu 
t'aln, f 1675. Ii Fruncisca Eleonore, f 
1714. h. Anton Leopold, lirnfen von Vöt- 
ting I67H. 1. Magd. 1 hri-üne, f 1721», h. 
Georg Lidwig, Burggnifeu von Kirchberg 
167.1 j. Salome SopbU LrsuU, t »779, Philippine Felicitas, h. Albert 
II Lud*. Friedrich, Grafen von Wied-Runkel. Eusebius, Graf v. Kbnigsegg- 

Hotcnfels. 



Ex 2 da. 6. Johanna Krancibca, f 
ITCel , h. 1. Ferd. Max, < irafen 
von Kiellierg, 2. Arnold Mitrilz, 
Grafen von Ucntbeim - Tecklen- 
burg. 7 Anna Juliane Helene, 
Abtiuin zn Elteu u.Thom, fl717. 
K l'ath. I aroliue, tjung. ».Clara 



1(1. Franz Georg, Gra: 11. Maria Ernestine. Ii Caroline 

zu Maudersrheid, olgte Ernestine, ff jung. 13 Eleonore, 

seinem V.««r 1 >i.t I, Ab;iisin zu Elwn. f 1740. 11. 

beerbte die Linie Moritz Gustav, 1733 Erzbischof 

zuGeroltsteiu I6!i". *u Prag, f 1 763. 15. Johann Fried- 

1 1 73 1, h. 16<W Johann .t. rieh, Domdechant zu Sl Gereou 

«rtlin v. K.uiigwgg- in t öln. 16. Maria Eugenia, Ab- 

Rotbenfels, f 1755 tissin zu Ellen, + 1727. 17. Maria 
Fraucisca, Äbtissin zn Vreden. 



XXII 1. Maria Kran- ft. Johann Wilhelm Franz, geb. 17t*, 1731 Graf zu 

v. it, Herr zu Gcroltneiu, churpl. Ge- 
erbte die Besitzung der Linie 
zu Kail 1742, ]■ 1772, h. 1, Marin Kram iscu Maxi- 
miliane, Gratin v. Munderscheid-Kcil. f 173it. 2, Lu- 
dowica Francisra Anselmina, Tr. de« Fürsten Nico- 
laus Leopold von Salra-äalm, 7 1764. 3. Johanna 
FrancWa Maximiliane, (*riitin von Liioburg-StYrum, 



zn Vreden, Abüssin zn 
Elten,tl784.iAnna.lo- 
banna. 3. Maria Luise, 

beide Geistlich. 
4. Fellciu* Eleonore 

l r,vncisca Barb. 



6. Joveph Franz, 1 jung. 7. Joseph Franz Georg Ludw. 
geb. 15. Apr. 1713, Domherr zu Cölu und Strasburg, 
resiguirte 1772 uud lolgte dem llnider in der Regierung, 
t ?>■ Dec. 178t>, der letztcMann dcslieschlechts, 
h. Maria ( hwlotle. «initin Fngger ■ Dietenheim 1773, 8. 
Anna Friderika. 9. Augusw Franc, beide Geistlich. 10. 
Clemens ( arL II. Carl Philipp, |+ jung. 12. 
Sophia Therese Harb. Walburga. 



177i 



XXHI. Ex 2 da. Auguste, 1VW 
Gräfin und Erbin zu M ander 
scheid und Wanken beim , geb. 
21. Jan. 1711), h. Philipp Chri- 



i Fellritt* Johanna Muri» Charlotte, geb. 4. Nov. 1753. h. Johann Franz Joseph. Gralen v. Nessel- 
rode-R«irheii>tciu 1777. Kx3tl«. 3. Manu Cbristiue Josepha geb. 31. Juli 1767, b. Krnst. Grafen von 
Königsegg-Auleudorl. 4. Carolina Engellwrta Felicitas , geb. 13. Nov. 1768, h. AIoj-b Joseph, Forst v. 
LicliUiu*tein, f l**"'- Francisco Wilh. Auguste, geb. 13. Mftrz 1770, f 17*t, h. Ludw. AloyB 
Joachim Franz, Karsten von Hohenlohe-Hartenstein, f, Uli« Henriette Frauc. geb. 13. März 1771, 

Stiftsdame zu Fussen. 



XXIV. Frauz Joseph, Grut" v. Sternberg-Maiider.i beid , geb. I. SepL 176;t. h. Maria Fmiicisca. < .rafiii v. Srbonborn-IIens-ienslamni. 

Das Weitere unten bei Sternber«. 

Es gab in Cüln noch eine I'airi/.icrlamilie MauiltT»clicid. Von dieser stilG-te 1654 Arnold von Man- 
dcracbeid mit Keiner Frau l.uria vou Ptitzteld zwei Portionen jülirlic-li für Studirsnde aus ihrer Familie. 
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D. Linie zu Keil und K a I k en stein. 

XVI. Wilhelm, Graf za Manderscheid, erhielt in der Thcilum! die Herrschaft Keil und einen Ambril an Dann 1480, t l. r >02, b. Aleid, 

Grillm von Moen und Saarwerden, Tr. Jacobs. 

XVII. I. Jacob, Graf v. M. zu K. liw<2, f l.M.2. b. 1. Man;., f.. v ler M.irk- 2. Wilhelm. Abt zu l'rum, Sta elo und .Malmedv 

Arenberg, t 1 0Sf ft 1527 Anna, Gräfin Sahn, Krbin zu Pollendorf. t »MT< i 16«. 3. Aleid, Nonne. 4. Elisabeth, Abteil 

zu St. Cürilicn in Cöln. 

XVIII. Kx-Jda. 1. Diedrich, 1562 Graf, 2. Christoph. Abt zu Stahrio und Malmedy. letzterer Abt zu Prüm IMG. t 1576. 3. Anna' 
t 1577, h. Auna, Gräfin von Leiningpn- t MW, b. 1557 Johann v. Wiltz. 4. Johann, Domherr zu Trier. & Magdalena, b. Wilhelm 

Westerburg, t IBM von Ilraumbcrg, t 16>i&. 6. 1'hilipp, Domdechajit zu Cöln. 

XIX. 1. Diedricb, 1577 Graf, t 1613, h. lä'X! Anna Amalia. Gräfin von Manderscheid.- 2. Jobami Orhard, Domherr zu ('.du, f 1616. 

Schleiden, Krbin zn Neuerburg, t 1G08. 

XX" 1. Anna Magdalena, f |ii.H»l, 2. Philipp Dietrich, H I ." t Graf. | lti.'kj, Ii. Islnalxib Amaie von l.owenhauul, Gräfin von Kasbtirg, 
h. Grafen von Sülm. Krbin zu Manderscheid und Kalk enstoin , Tr. von Steno v. I... f 1647. A. 

XXI. I. Philipp Theodor. 2. I'lulipp Kriedr_ ff jung. 3. Maria Klis., f 16:)3, II Axel 11. Hermann Kranz, 1653 V2. Otto Ludwig, 
v. Loweohaupt, Grafen von RatbWg und Kalkeu*tein. |. Eugenia Maria Krnnrisra, t Gral, f lilÄ», h. 1663 Dnutpmpst zu 
1676, b. Ludwig, Grafen von Sinz. 5. Anna Catb., Stiftsdame zu Tboru, t 1676. 6. Kerd. Maria Augusta, Wild- und Cftln, f 10.S4. 13. 
Adolph, f jung- 7. Clara Magd., f UNS, b. Ernst Sal-ntm, Grafen von Salm - Keiner- Kheingrätln, f 1691. Henrich Adolph, 
scheid-Dvck. S. Juliane Marg., GeUtlich, f '674. !«. Mari u Ursula, MitKdatneanThorn. Geistlich. 14 

lu Agatha Buhn, Süfudam* zu K-wm, | 16-vi. Maria Sidonia, 

t jung. 

XXII. 1. Anna Kriederue, Pn.pstin zu Kssen, 172S. « Carl Kranz Ludwig, folgte Ii. Wolfgang ll-nriih. 1721 Graf, 12. Caroline 
1686 dem Vater, franzöt General, f 1721 coel. 3. Kraft Salentin, f 1721. I. Max f 1742; der letzte Manu dieser KlUahethe, 
l'hilipp, f 1727, Domherr zu Cöln und Strasburg. ;">. Maria Julian» Agathe, t jnug. Linie Keil - Kalkensleiu, h. Maria f jimg. 

6. Anna Salome Krancisca, Äbtissin zu St. I'r*ula in Gull 7. Philipp»« Agatha, f Anna. Grätiii Trocbses von Wal- 
jung. 8. Ludwig, Graf t. iL, b. Epoiaaa von Taxi*. U. Willi. I^opold, f jap* deul.urg zu Zeil. 
10. Philipp Hugo, MalL-OnL-Kiltcr. 

XXIII- 1. Maria Krau.isca, Gratin v. Manderscheid, t 173i>, h. Jobann Wilhelm Kranz, Uraf-n vi. M vudersehrid und Blankenheim. V . 




Die \oslix führen in Blau zwei mit dem Hucken gegeneinander gekehrte, Silber und Koth geschachte 
Hütrelliörner, Andere geben sie für KlephantenrüsKol, noch andere für Jagdhörner aus. Abrabam Frencel in 
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seinem Nomenclator will sie sogar für musiealiaehe Krumhömer angesehen haben, die beim heidnischen 
Gottesdienste in Gebrauch gewesen und in Iwihtniacher Sprache No«»atecz genannt seien , und der Familie 
den Namen Noatiz gegeben hätten. Diese letzte Ansicht ist unzweifelhaft insoweit irrig, als das Geschlecht 
seinen Namen von seinem Stammsitze Noatiz, einem Dorf bei l.öbau in der Lausitz führt, von wo es sich nach 
Tschocbau in der Uherlausitz. weiter nach Dommitz in Niederseh lesinn und nach Böhmen hin ausgebreitet 
und in viele Linien verzweigt hat, die bis auf drei ausgestorben sind. Von diesen besitzt 1. die scblesische 
die Herrschaft Zobden, 5 Dörfer mit 2284 Einw. im Reg.-Bezirk Lie^nitz. 2. die ältere Linie zu Kockinitz : 
in Böhmen die Herrschaft PUu und Gotschau 2.47 Q.-M. mit 9601 Kinw., die Herrschaft Kockitnitz 0,79 
Q.-M. mit 3542 Kinw., im Preuss. Schlesien Lobris mit 2460 Kinw., Steinseifersdorf mit 2*34 Einw. Endlich 
die Linie Rheineck iu Böhmen, die Herrschaft Falkenau 2.46 Q.-M. mit 12,623 Kinw , die Herrschaft Hein- 
richsgriiu 1,84 Q. M. mit 10,. r il7 Kinw., die Herrschaft Graslitz l.IC Q-M. mit 13,276 Einw., die Herrschaft 
Tschochau 0,29 Q.-M. mit 1237 Kinw., die Herrschaft Stirzin. 0.69 Q.-M. mit 3293 Einw. und die Herrschaft 
Pakumierzitz 0,72 Q.-.U. mit 2976 Kinw. und die jüngere Linie: die Herrsehaft Thürmitz 0,74 Q.-M. mit 3271 
Einw. und die Herrschaft Czernosek 5,25 Q.-M. mit 1132 Einw. 

Die Dynastenqualititt ist nicht nachzuweisen, dagegen gibt es schwerlich eine zweite Familie, welche 
mehr Standeaerhebungen vorzeigen kann, als sie. Bei jeder Erhebung ist das Wappen vermehrt und ver- 
ändert. Die Linie zu Rlieineck hat das oben abgebildete Wappen quadriit, 1. in Blau die beschriebenen 



Nostizer Büffel hurner, h 



lervorwaciiscud aus einein nacli 



gekehrten, goldenen Halbmonde, 2. in Silber 



ein schwarzer Adlerbügel mit goldener Strasse, 3. ein silbernes, 4. ein blaues Feld, über das Ganze ein Anker 
von wechselnder Farbe, als llerzschiid ein silbergekröntc*. rothes Wappen mit drei goldenen Querbalken. 
Auf dein Schilde drei gekrönte Helme, der rechte mit einem schwarzen Adlerffiigel, der die goldene Strasse 
hat, verziert, der mittlere mit einem silbernen Schwan ler linke mit den Rot h und Silber geschachten Büffel- 
hörnern, zwischen denen sich zwei blaue Pfauenfedern erheben. Die Helmdecken des ersten Helmes sind 
aussen Schwarz, innen Silber, des mittelsteu ausseu Roth, iunen Gold, dea linken aussen Roth, innen Silber. 
Die Schildhalter sind zwei goldene Greine mit rother, auageschtagener Zunge. 

Dio Abstammung ist folgende: 

J I. ('«spar »on Xortitz, + Hfiä, h. X. *. Ceradorf. 

IL 1. Otto ton Nosliti, Herr zu Rottcnliurg, 2. Hartwig v. N'ostiu Herr jtiiTscochaii ; 3. ceorg v. Sostitz, Hm zu Uott»; 
h. N. von Mezernd iu Reichswalda. •sieb« 1 ort>euiing B. aiehe KorUetzung A. 



1. Johann v. N. zu 2. Henrich v. N. zu Xoss. 
Thromersdort 16'.ri 2!l. Sf|rt. Kortcetzung I 



;i Oh» v. N. zu Nouendsirf, 4. 0»|t*r v. N. zu b. Christoph v. NostiU 
b. lüulii Rotenburg. Ruticnburg. zu Loden. 



IV. Otto v. 1. duparzu 
N., h. N. v. Rcichen- 



Oito zu Ueh; 



h. An 



. Hernuiisdorl. Ii. Hieronymus v. N. zu I. Abraham 3. K.riwmm Christoph 
, N cu en dort, geb. 1&23, zu Sarwiu. v. N. zu v. N. 
bach, h.a. 1. Caspar. 2. Adolph. 3. Hermann. 4. Hugo, f 1&*1 1 Detbr. , Ii. 1. 2. Kli*s 
v. Haturwitz. 6. Sebald. & Sigismund, b. 1. S. v. KUe- Cath. v, Gcwdorl, 2. Cath. hatte einen 
wetter, 2. N. Touickau. v. Deinrilz. Sobu Ku- 
dolph. 



V. l.Jo- 2. Friedrieb zu 8.Ue- 1. Kosine. 
haunv.N., Uerlacbabeim, orjt,h. 2. Veronica. 
h.Sabina h. Amin Cath. Barb.v. 3- Anna. 4. 
v. Uch- Uertdorf. Haug- l.'rsnla. ft.Sa- 

• witz. i.üia, b. 81. 

I. Anna, lu Michael gismund v. 

T.Eberbard.2.MarU, Warsdort 
6. Otto, 
t coeL 



7. Hie- 
rony- 
mus lu 
N. v. 
Peutz- 



ExllIIA.l. 
Johann. 
2-Mirhael. 

3. Maria. 

4. En* 



Ex2da.ti.Hii;- 
ronymus t 
lßl'.», Ii ir,15 

2. Juni Doro- 



v. Reich wähl lenz. 



7. Sophia, 
b. Job. v. 
Nostitz. M. 
C*tlu, b. 
.lohv.Uab- 

Otto, Canxler 
in Böhmen, 
t eoel. 



1. tl.irt- 
wich, 1l 
1 N. * 
Stbf.n- 
«icb, •„'. 
S. v. 
Minck- 



•J. Nico- 
lau-i, lu 
. N. v. 
Nimtitz, 
It..r- 
Itam v 
Kalken- 



a Chri- 
stoph, 
b. He- 
lena v. 



VL I. Cjwpar 
zuBertheliMlorf, 

geb. U>y 1 18. 
Mai, f 1671 3a 
Nov., h. 16161. 
Helena v. Som- 
Dierfeld, f 1630, 
2. 1G35 Anna 

öi'hatbmaiin. 



2 Jo- 1. Joh-Georg. I. Sabin». 2. 

bann h. Cath. r. Dorothea iL 

Otto. Noatiu. Anna Harb. 

3.tiod- Z Bar- 4. JohannCas- 

fried- bara,h.Hen- par. ». ( arl 
rieh Metz- 
rad. 



!. Oiw, geb. 
iW.Kebr.IHlH, 

saebs. lUth, 
Amtmann zu 
(•orlitz Kiiil, 

h Barbara 
K1U v.Noititz. 



2. Bar- 
bara 

Cath^f 
jung. 



Kzlina. 1. He- 
lena, h. N. ». 
Falkenbaiiu 
Ex2da.2 Anna 
Marg. ;LUr»ula, 
4. Anna l'utli. 
6. Anna Muriiu 
(i. Hartwilli. 



7. lohaiinNi- 
eolaiu, h. He- 
leue Eleonore 
Pentz. 



1. Chriitoph, 
t cncl. 2. 
Henrlcb, b. 
N. ». Het- 



1. ChrijUiph 
Job.. Onl- 
Kiuer. 2.Bal- 
3. 
v. N. 

h.N.S 



1. Caspar v. 
N. , Herr zu 

Steinbach. 
2. Christoph, 
v. N., Uerr 



VII. Ex 1 ma. 1. Sohn ^ jung zu Trag 
ab Student 1630. Ex 2 da. 2. Magnu> 
Ernat zu BcnbcUdorf und KriedewaJde 
3. Anna, h. N. Spiller. 4. Sophia, b. 

v. Jio*tit«. 



1. Ilirrenymu*. 2 Helena. 
Dorothea. J. Klis. Tugeu- 
rekh, h lU7i> II. Januar 
.lob. (leorg v. T*w.-hiruhaiis. 
k k. 



1. Krau« CarL 2. Itarbanu i .lolianiu Christoph Ktululph. 
4. .loharui -SicolauH. 5. Catliariua. 6 ' 
Christoph Itudolpb. 
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V Fortsetzung A. IL Cmiy v. Nostitz, Stifter der erloschenen Ijiiie zu Üotta. 

von Nostitz zu üotta» 
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IV. 1. Caspar t. N. zu Cgest, geb. 1524, + IV. 
1587, h. Anna tun Gersdorf 



2. Franz t. N. zu Leichnam, 3. Georg 
t 15S7, h. N. v. I 'echtritz. 



r. N. xu Gutta, + 27. Oct 157a, 
h. Anna v. Oersdorf. 



V. 1. Caspar. 3. '•eorg, Landeiliauptraaun, 4. Christoph. Ulrich v. N. zu L., 1. Georg, 2. Christoph v. >'., Landeshauptmann zu 
2. Nicolaus, h. + 1" •'»«>• t«1i», b. N. v. 5. Franx, h. Anna v.Gersdorl. Görlitz 161», h. 1. Hedwig v. Kostitz, 2. 

Sophia Dewitz. (»Ersdorf. ■; cocL Maxin v. Jchser. 

VL 1. Caspar Sigismund, f im Kriege gegen Schweden- Christoph v, Nostilx zu L , + Exlina, 1. Christian Gottlob. 2. Christoph. 3- 
2. Godfried Wittich. 3. Johann Christoph, h. N. 1634 im Brande zu Budisstn, Georg Wolfgang. 4. Anna Sophia, h. 1. Wolf- 
v. ScbleunUz. 4 Franz. h. Anna v. Kotwit*. gang v. Maxen. 2. Wolff von Werthern. 

VII. I. Caspar, + ooel. 2. Maitatia, geh. 1602, t 1*>^6, 8. Jobanu Christoph, + 16-13, h. 1. N. von Schönberg, 3. Susann» v. Nobitz, 
b. 1622 8. .lan. Wolf Christoph v. Poniekau. t 1666 14. Aug. 

VIII. Anna Sophia, geb. 3. i aapar Christoph v. N, geb. 1640, f 1709, h. 1. MTo Johanna Kleou. Theler, + 3- Auna Marg., b. N. 
1642, f 162» Jtui>- !<•• J »« '«TB. 2- '6H1 Ursula Marg. v. Ponkkau, + 22. Nov. 17 '2. v. Zetwitz. 

IX. 1. Christoph Conrad v. N., b. Johanna Charl. ErdniulhPontxig. 2. Georg Friedrich, h. Johanna Brig. v. Schönfeld. 
,, b. Jobann Friedr. v. Dalwitt. 4. Jobann Christoph, 5. Kva Susanna. 6. Ursula Marg., ++ jung. 



„ Fortsetzung B. II. Hartwicb von Kostitz zu Tscochau. h. N. rou Klii and Hennersdorf. 

III. 1. Johann v. Nostitz zo Tscochau, b. N. v. Uechterilz. 2. Caspar, j coeL 

IV. I. Jobann. t «oel. 2- Abraham v. N. zo T., + I.V.)2 7. Aug.. h 1. Heleua vou >cidlitz. 2. Hedwig Spiller. 

V. Ex Ima. l.Lutreüa, 4. .luhanu. t 1619, 6. Uartwich. b. 10x2da. 6. Conrad, h. Kva von Diebren. 7. Caspar, h. Mngd. Hun vou 

f coel. 2. Anna, h. b. 1. Helena Schieb- Anna v. Nostitz, Reuss. H. Hedwig, b. Christoph vou Nostitz zu GotU, 9. fleleiia, h. A 

Caspar Spiller. tingen, 2. Sophia siehe Fortsetzung v. Unruhe. 10. Marianne, h. (Iirist Diehr. 11. Sigismund. 

8. Abraham, + eoel. von Nostitz. unter €7 



VL Ex lma. 1. Kx2da. 3. Otto v. N. zu Roecknitz, geh. 

Abraham. 2. I6us 13. Mai, kaiscrl. Geheiinrath und 
Helc na, ++ t-oA Canzler in Schlesien, in den Freiberrnstand 
erhoben, + 1664 14- Nov., h. 1642 Bar!.. 
Calh. Kits. Wachtel von Pantheuau, f 1676. 
Linie zu Kockitniz. 



4. ,lo 
bann 



6. Hurt wich, geb. 1610, kais. Gah--l(ath. Canzler von 6. Ann« 
Böhmen, in den «rafensiand «rhoben, kaufte einen Tbeil Cnth.. h. 
der« •rafschaftlthei neck. 1674 in das fränkische Grafen- Herman 
Cotlegium eingeführt, t 1G83 27. Mlirz, b. 1. Cath. Maria, v. SaJtz. 
»iralio v. Sora, Tr. Florians, 2. Eleonore Maria 1 'opelin 
v. Lobkowitz, Winne des Gnfon v. Dubna. + 16SI. 
Linie m Rheineck. 



VII. 1. Christoph Wenzel, geb. 1646, 2. Otto FercL, + zu Schweidnitz. 3. Johann 

1676 unter die böhmischen Grafen auf- Ignatz, t >nf Heiac zu Bosancon. 4. Maxi- 

genommen, 16!f2 27. Nov. Reichsgraf, miliana Sophia, b. 1. Ludwig, Marquis de 

t 1712 16. Febr., b. 1. Maria Juliana, Monlcvergue» CommandantzuGlogau. +1666, 

Gräfin v. MeMirb. Tr. Carls, + 1706 2. Hermann, Freiherr v. Oppersdorf 5. Bar- 

7. Marx, 2, 1706 E*Uier, tirünn Wra- bara, h. .luliu*, Graf von Hodiz, + 1693. 6. 

bslaw von Mitrov<iU. Tr. Weuacl«, 3. Anna Ther., h. Jobst v. Knigge, CowtnaiuL 

1708 29. Oct Maria Elis., Kreiüi von zu Glogau 7. lob.inna, h. 1. Job. Georg. 

Schönau, ; 173«, HO Jahre alt. Graf v. Gütz. 2. 17.iO Carl.lul., «Jrafv.Sedl- 

y. t 1731 7. Jan. zu Warschau. 



Exlnia. 1. Kranz. 2. 

3. Sophia. 
Ex2da. 4. Anton Johann. kaU. 
i.eh.-IUtb, OLerlandhonneister 
in Böhmen, geb. 1665. + 1736 
im Nov.. b. HW0 a Nov. Maria 
Tlicr,>sia, Gr/iliu von Uerber,tein, 
Tr. Johanns, geb. 1662, f 1742 
3U Nov. 



8l Weiuel Desi- 
deriun, kais. Kam- 
merberr, tl700, 
h. 1692 Maria 



Tr. 



Kinskr, 



VIII. 1. -lohann Carl t bri.toph, gelu 1673. 1723 
kaiserl. Geb.-Kath, l730II«uptnuiiiuderHartschi..r. 
1734 Oberstalhneister der Kaiseriu Wittwe +1740 
17. April, h. 1. 17C6 2. Sept Maria Max. Magd.. 
Grifln von Sintxendorf. Tr. Jnh. Weickanls. 1 17lrt 
6. Oc.t.. 2. 1719 30. Aug Maria Auna, Gratin v. 
Kochs, Tr. t hrwtophs, 1740 17. April Wittwe. 



2. Johanna Henriette, 7 H3j 4. .lohann Otto Wenzel, 

28. Apri/, h. 170!* 3«. Ocl. Si- kaiserl. Oberamtsratb in 

gismuud. < raf v. Sintzendorf SehleMen 1740. h. 14. 

.1 Juliane, f 1T40 10. OcL, b. Sept. 1700 Maria Renata, 

170H 29. Oct Adam Max. Graf Urttin von Frankenher;?, 
v. RubniL Tr. Jon. Wolfgangi 



Joseph, geb. 16S2, + 1703. 

Kranz Wenzel, geh 16!)7i 
1713 kak Kanunerherr, 
1721 Reithshofrath, 7 1766 
2<J. Sept. h. 1716 27. Juli 
CatlL Elis.. Grutin Scliön- 
born, Tr. Melchiors, t 
1777 27. Febr. 



IX. ExlUi. 1. 2. Maria, geb. 14. Oct 1707, + getrennt im Kloster tirltx 17. f .K, h. 1726 
Joseph Wilhelm, 12. Sept Michael Franz, ürafv.Martinitx. f 1773. 3. Anum Christoph, 
geb. 1706 J7. geb. 170S 1Ä Nov., + 1740, h. 1740 2!». Febr. Maria RosaUe, GnOin v. 
Juli, k. k. Kam- Fuchs, Tr. < hristopbs. 4. Elia. Amalia, geb. 1710 26. Mai, f 17^6, Ii. 
merberr, oberster 1. 1731 Friedr. Wilh.. Gral von tiaugwitx, 2. 1743 Franz, Gral v. Sehrut- 
Landkaininerherr tenbach. 5. Maria Joh. üarb., geti. 1713 7. Dec. , 1739 Wittwe, It. 1. 

1737 12. Aug. Johann Carl Joseph, Uraf von Ijchuow*ky, 2. 17üüF>nl 
Carl, draf Aspermont-LindciL 6. Caroline, geli. 1716 16. Sept., | 17*> 
5. Nov. zu Wien, h. 1745 Franz, liraf l'uckler. 7. Maria Kleon., geb. 
1714 12. Dec. S. Caroline, geb. 1716 16. S<pU 9. Anna. geb. 1717, f 
v.Me«eb.Tr.von ITH. Ex2da. \<\ IgnaU Johann, geb. 1720, f 1721. II. Otto Carl. 
Joh-Adolphv.M^ «eb. 1722, ,- 1724. 

geb. 1720, 7 1762 
19-Nov. zu Pari*. 



von Böhmen , + 
17S7 10. Jan. zu 
Prag, h. 1740 21. 



1. Christoph 1. Franz An- 2. Friedrich 
Wolfgang, ton Philipp, Moritz. Herr 
geb. 170114. geb. 1726 17. zu Tirmitz. Li- 
■luni. 1 1704 Mai, lüc.Geb.- boebowar und 
31. Oct 2. \l&th, Ober- Saar inHöbitfen, 
Joh. Wenzel, bnrggraf za geb.172S4.Oct, 
geb. 1 708 16. Prag, + 1791 Hofkrieg,raÜi8- 
Mai, + 1717 21».Sept,h.i;67 PriUid., Hiuer 
10. MaL EIU, Gräfin des gld. Vlies*., 
Kollowrat, Tr. tieneral- Feld- 
von Wilk marsclL.+17'.l« 
Albert v. h. 14-Nov.zuWien. 



Seite 72. 
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Joseph Wilhelm. KortM't/unu v- m Sei d* 71. 
X. 1. Johann Joseph, geb. 1 i40 '23. 
OcL, Herr zu HacJdtniz in Böhmen, 
Lobris und Neuland in Schlesien, 



mm 



Franz Anton l'hilipp. Fortsetzung vr.p Seite 71. 



1. Friedrich, geb. 1762 24. Nov., 3. Franz, geb. 1758. t 1770. 6. Johann, geb. 1768 24. Mar», 

Herr zu Rbeincck (am Rhein), 3. Philippine, geb. 1764, h. Herr zu Czoga, ( zernoseck, 

Falkenau (Stadt), Helnrlcli«grün, Joseph, tlraf Schlick. 4. Jo- Prucbonitz. Krzeslitz, k. k. Kam- 

Central, Craslitt, Tschoehau. säinmtJich in seph. geb. 1767, Mallh.-Ord.- roerherr, Oberst der Dragoner. 

ilz tu Kalkeuuu und R, 1 17»& 5. Emanucl. geb. h. 1. 1797 Sophia. Gräfin Ap- 

und lebte 1803 in Offen- Prag, t 1«10, Ii. 1777 30. Jan. zu 1770, k. k. Offizier, f 1794. raxin. Tr. des russ. Gencr.-Feld- 

bürg, b. 176324.0ctJo*epha,Crifiii Dresden Ann» Periez-Burdcl, Tr. marsch, Petv.A.f 1802. 2.1803 

v. Kanuitx, Tr. v. Job. Adolph, geb. des bad. Majors Pet rcriez-Hurdet Sophia, Gräfin Schiirk 1831. 
1736 & Det^, f 1796 2. Dec. zu Neulund. 



1794 



XI. 1. Joseph, 2. Adolph, gib. 1765 1. Mathilde, geb. 1797 8. Erwin, 9. Hugo 
geb. 1764 3.8ept, 26.0t*. 3.M»riaThc- I3.Aug. 2. Robert, geb. geb.1806, zu Sta- 
ll. 1787 9. Aug. resia, geb. 1767 20. 1798 10. Ott. 3. Mo- 1U82917. bec,geb. 
Jobanna, firafin Mai, h. 1788 7. Sept ritz, geb, 1800, f 1801. Sept Phi- 
ron Bees, Erbin Joseph, Graf t. Frau- 4. Amalia, geb. 1801 21. lippine, 
zu Löwen in kenborg. 4.MariaAnno, Marz. 6. Caroline, geb. Granu v. 

geb. 1768 26. April, h. 1802 15. Mai. h. 1822 Kostitz, 

Ford. Hildcbrant 6. gek 1»04 

Friederike, geb.1803. h. 27. Nov. 
1829 Carl Pfeil v.Scbar- 
lenstein. 7. Luise, geb. 
1805, h. Carl, Grafen 
Althann. 



10. Ber- 1. F.xltna.1. 
Iba, geb. Eduard, geb. 



Schlesien , geb 
1770 30. Nov., 
Tr. von Johann Saunua. 6. Luise, geb. 
Gottlieb u. Jo- 
Bepha t. Sinzen- 
dorf, t 1821 
3. Juni. 



17'jC Franz, Craf v. 



1769 20. Ort-, Stifts- 
daine zu Frag. 



1814, u. 
18-1930. 
Juni 

Christine, Wurm 
Grllilii braiid. 
Clam- 
Marti- 



5. AI- 6. Her- 7.S 
brecht mann, raund, 

1814, b. 1797 2« Doc. Kranz, geb.1812, geb. 

1834 2. Eli«., grb. geb. b. 1839 1815, h. 
1807. 



Wilhelm, 179917Febr., 
Grafen h. Carl ».Greif- 
clau. 3. Carl, 
geb.l801,tl802. 
4. Aleid, geb. 
18021. Apr. Ex2da.5. 
Pbilippine, geb. 
1804, h. Erwin, 
Graf Nostitz. 



Wilbel- 184620. 

mbie, MaiHeu- 
Fürstin riette v. 
Auers- Uech- 
berg. tritt. 



X1L 1. Johann Wen- 2 Joseph Dilmar, geb. 1794 2. 1. Friedrich, geb. Carl Erwin, geb. Albrecht Carl, geb. 1843 "l. Henriette, 

geb. 1846. 2. 



sei, geb. 1791 15. Ja*, Mai, b. 1844 6. JuU Mathilde 1835. 2. Mathilde, 

h. 181« 28. Jan. Coro- de« Grange«, Wittwe Heller. 3. geb. 1833. 3. Anua, 

Kne, Gräfin Clam-Gallaa, Rosine, geb. 1795 3tt Juli, h. geb. 1837. 4. Jo- 

geb. 1798 18. Der- 1817 17. Mai Johann, Altgrafen hauna, geb. 1843. 
zu Salm-Iteiffisra-heid-IIaiiupach, 
t 1847 3. ApriL 



1850. 



19. April. 



geb. 1847 
6. ApriL 



XIII. I. Johanna, geb. 1819 22. Jan., h. 183« 22. Jan. Adolph, Graf Ledebur. 2. Christiane, geb. 1620, b. 1846 Egbert, Grafen BelcredL 
a Joseph, geb. 1821 5. De*, h. 1860 15. April Ernestine, Gräfin v. Woddsteln-Wartcnberg. 4. WUbelmine, geb. 1827 23. ApriL 



Fortsetzung C. IV. Abraham v. Nostitz siebe vorher B. 



Hartwig v. N. h. Anna Maria von Nostitz zu Cunewald. \ Conrad, h. Eva von Dichrcn. 1^ Caspar, b. Magd. Uun von 



4. Jo- 



V 

'VL I.Abra- 3. Jnb.iun Hurt 
harn. 2. Carl wich, geb. 1699, 

s, t+ 1 1657, h. Sabina Christ,, Friedr. v. 
coeL von Warnsdorf, ItElis. Schindel. 6. 
t 25. Mai Lands- 
1667. ertfe. 



5. Maria He- 7. Heinrich Otto, 1. Abraham Christ, 1. Abraham 
len»,h.Georg h. 1. Marg. v. h. Maria v.Pritzwitz, Ilildehrand, 
2.11c- davon Casp. Conrad, geb. 1606 13. 



2. Christoph, a 



h. Marg. von Georg. ö Otto, 

Oersdorf zu ff Jung. 6. 

lena Landscron, t jung. 2. Anna, h. Aug., ■(• |670 Hnchersdorf Marianne, b, 

3. Sabina Heck Joachim v.Gersdorf. 24. Aug., Ii. Joh.v.Reibni*z. 

3. Helena, h. Johann Anna Maria 7. Caspar, b. 

Schwatz. 4. Conrad, von Herten- Sabina Ernc- 

6. Johann. 6. Eva. stein. atine von 

7. Auna, ff jung. Holstein. 



Vit 1. Elia. Eleon., h. Job v. 1. Johann Rudolph. 
U echtritz. 2. Anna Maria, h. Caa- 2. Jobann Christoph, 
par von Nostitz. 3. Auna Cath., 3, Johann Adolph, 
gob. 1631 2. Juni, h. 16557. Dec 
Elias v. Nostitz. 4. Sabina,! jung. 
6. Johann Adolph, geb. 1635 4. 
Jan., + 1651. 6. Helena, tjung- 



E* lina. Hein- 
rich Otto. 



1. Abraham. 2. Ann«. 
Elisabeth, -ff juug. 3. 
Georg. 4. Helena, h. 

N. von Radewitz. 

5, Allna Maria. 



1. Johann Caspar. 2. Anna, 1. Caspar, 
t jung. 3 Sabina, 1 1719 23. t jung. 
Juli, h. Carl Ludw., Graf von 2. Sabina. 
Lciuingen, 1 1709. 4. Juliane 
Elis., h. Carl 



Fortsetzung der ersten Tafel: III. Henrich v. Nostitz zu Noss, t 1592 29. Sept, h. N. 



IV, Henrich v. N. zu Noss, b. 1. Calharina von Rabenau, 2. Gertrud von Temritz. 2. Friedrieb von Nostitz zu Zoblitt, h. N. 



V. Kxliaa. 1. Paul. 3. Abraham, 4. Haltbasar. Ex2da. 7. Elisabeth, h. 11. .lohatin Hein- 

2. Johann v. N. zn h. 1. N. Hack- 5. Joachim, Christoph Stopp. 8. Harb., rieh zuCassundurf, 

Strentx, b. 1. Barbara lin, 2. Ursula geb. 1667, + h. ( hristoph v. lyottitx. 9. h. 1. Salome Scopp, 

v. Hammerstein, 2. v. Nostitz- 1604, 5-Calha- Helena, b. Christoph von 2. Barbara Niebel- 



Maria Scoppin, 



t 1614, a Barb. von 1. 

2. 



IU Jobana Cbri- schitz, 3. 
6.Henrich,h. *tnpb, Herr zu Noss, Frey- v. Zedlitz. 4. 
1. Euph.Fur- hau, Schömberg, Siegers- bara v. Krogwitz. 
stenau. 2.Cath. dorf, Tscbinia, Ritt 
v. Nostitz. 



12. Ueorg zu I. Abra- 

Tulser, Lan- ham, h. 

desAltester, l'rsuU 

h. Marianoe von 
von Nostitt. 



1. Job. Emst 
2-ChristGi-org. 
3. Craula. 



VI. Kzlma. 2. Johann, f jung- 2. Cath, 1. Otto Heinrich, h. F.x2da. I. Joachim Ex3tia. 2- Nico- 
Ii. Henrich von Kregwitt. Ex2da. 3. Otto N. von Kottwitz. Friedrich v. N., h. laus a Johann. 
Johann. 4. Anns Maria, h. Wolff Christ 2. Johann SigUmond Barbara Dorothea 4. Hedwig. 5. Eli- 
v. Niebelschütz. 5. Barbara, h.1. Friedrich zu Osseck, f 1670, v. Salgastcin. sabetb. Ex 4t». 6. 
v. Schellvndorf, 2. Caspar v. Ercgwitz. 6. h. Anna Sophia Barbara Helena. 
Elis., h. Friedr. von Itodtkircb. von Nostitz. 7. Barbara Klis. 



VIL 1. Ferdinand lupoid zu Osseck, 1716 2. Caspar, k. k. Oberst- T. 
L Febr. zun Grafen erhoben, h. Anna Ant Wachtmeister. 3. Maria 
Franc. Maloweu von Csej-now, t 1706. Sophia, b. N. v. Döring. 

4. Susanna, h. N. v. Grunroth. 

Vin. 1. Wenzel 



Friedrich. 2. Barb. Dorothea. 



2. Isaac. 3. 
Friedrieb. 
4. Georg zu 
Reibersdorf, 
1607Haupt- 
b. N. 
Lottiz. 



1. t 'rsula, b. 
N. v. Dracb- 
stein. 2. N., 
h. N. Rackel 

v. 



Johann v. N. zu 
Wetzwaldr, h. I. 

Catharina v. 
Hechenberg, 2. 
Ursula Schmolte, 
t 1630. 



2. Polyxena Anna, a 
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E. Sehlesisihc Linie. Zweig der Linie zn Itheineck: 

Georg Sigismund v. Nimtitz zu Pamnitseh in Schlesien, geb. M72, k. pi>£ und sichs. Oeh.-Ilalh, Gesandter in England, 
1711 von Sachsen als Heichsvitar zum Grufen erhoben, t 1761, h. 1704, Eva Johanna v. NiebelschüU zu Glcinitz, Tr. 
von Johann Knut, geb. BIS» 20. April, + 17G0 31. März. 

1. Georg Ludwig zu Xicdcrgiaser.silurf und Hummel, geb. 17f*L' 15. Her-, |i<d. und sächs. Ueueral, f 17öS 2- l Augu»t Const., geb. 1710 
7. Jan., b. 175^ l'i. März Kleon. Klis. v. /i Jiitz, Tr. vi in Friidr., t 1775, » -jeder» erh. 17«! Od. an Jnl. 2b\ Juni, üüch*. Major. 



D Kord. 



1. Carl Krieilr. laid«, geb. 175'-' 23. Juni. Juh.-0.-i:., 2 Georg An-,;.. »eb. 17.Vt 2-1. Juli. Herr zu l'ostelwitz, Zobten, Nendorf, Peterü- 
prcug*. Katnrrerherr, Gesandter in Schweden dorf, f 17'.>"> -Ii. May, b. 1777 "27. Juni Johanna v. Reise» Itz, tr. von Wilhelm. 

1. August, geh. 1777 27. l>ec, 2. Johanna, geh. 177s 6. Carl, geh. li~-J (j. Ludwig, geb. 17H4 5. Mai, h. I. N. v.Wilczeck, 2. N. von 

preii»-*, General, b. lr-2t> !* Mai P. Doc. •!- Friedrich. 2. Juni, preuss. dir lenken. 7. Henriette, geb. 1 7*ü 14. Juni, h. I. v. Buttlar, 

l,ui«e, (irärin Hat/fehl. geh 177'.'. t 1791. I. Major, Ii. Fried«»- 2. X. v. Tsehrrsky. H. Kleonoro, geh. 1787 21. Juli, '.t. Fugen, 

geb. Ml. Friedrrire, geb. 17X1, nee vuu 8» .low. geb. 17SH, i* 17U0. Ii». Amalie, geb. und f 1791. 
h. X. v llo-en, nr. Oberst. 



1. Maria, geb. 1K32. ?. Anna, geh. 1. Maria, geh. 1k LI, h. IH.'L"; Wilhelm, Grafen v. Dohna. 2. Carl l'riedr., geb. 1815, b. 1H44 Doro- 
lS.'Kk 3. Friedrich, geb. lrt.'iü S. Aug. thea »- Silin*. X Natalia, geh. 1817. 4. Aloid. yM. I*SIf* ( Ii, X. v. Witte. 5. Augnite, geb. 

1S23. G. Ti>,:l,t..r, geb. l*i>J. 

v f. Linie «II l'mwürde und Uu p per ad nrl : 

l lrieh v. Kostitz m LniwOrde und liiipiverstlorf, I. u. l>. k. k. ltath. Krster Landeshauptmann in der Oberiau&iU, 
f 15f>2 LI Oet, h. Marg. Talckenberg. 

1. Otto v, X. zu lluppcridurf, 2. Jub-mn, f 3. Christoph zu HcnewaM, I. KeiueU, 7 IMS 2. Sept. 5. Helena, h. Joachim von Gert- 
i • 157o 17. März, h. X. l^'.s a.s,.,,,. 8 eb. U>X\, ••• U»7ii 10. Febr. dorf. «. CluLtine, geb. ir>IS, 7 1570, b. Ad.un Kitlliu. 



1. Johann Urich zu llupper-Mlorf, llouewalil 1. Hartwig zu Grost-Ganau und W an-durf, | V**l. 2. Christoph zu Heucwald. 3. Joi 
und lLimitz, geh. lfi~0, f lüo7 12. Juni. zu l'naürde, f lüii3 '27. Mai. t tiwimle ti-l von ihm auf Weoiel von Hund. 

I - Christoph Emst v. X , b. Hedwig v. Kyatt. 2. Christoph- 



1. Hau* I hieb zu ltuppsrsdorf und < '»bei Oderwä/., Kl sterviigt zu Marienthnl, 2. Chri^h zn Xieder-Iiuppersdjrf, gi b. l»;LI30.O«t. 
geb. 2"i. April 1C2«, •;- IlSSO 3. Juni, h. Maria Ltis. v. lierge zu ("iiteithain. ■)• lü«l 19. Aug. 

1. Gnitli.b Kidiuann zu Kuppersdorf nml Ober-Odoi wi!z. 2. üo'.tlieh Lrdmutb zu MlUcl-Oderwiu, + 1713 1*. Febr. 

C>. Linie zu Seiden her g in Oberl«u»itz: 

Christian. I'reiherr v. Nostitz zu heidenherg, kais. ltath, Kamnierherr und Ober-Cinzlcr in Ober- und Nieder Scblesieo , 
gi'b. LVsl, f l*^;tl 27. l)ei:_, h. Harham von Ziege|heim und Tiffenlurt, t lf><i2 1«. l»ec. • 

1. Otto, Graf v. Xo^titz zu Seidenbi-rg und Iteibersdorl, 2. Max Abraham, f l*>-'tl 21. Juli. 3. Ib'b'na. h. ItijO Georg L'rrat Tzarhin- 

Cavullerie-Obersl, 7 liittl* 21. Jan., h. 1. Anna Sophia von hau». I. Hartwig l lrit b, wurde Iij.Vi Mnruh. i>. Juliui Aug., geb. 1G33 2S. 

GeriJorf zu Malütz, geb. 1634, f 1«4*,2, 2. Maria Su^ntia Oet., wurde Ifibu 8. Juni ern:hrnv»i. 6. Anna Calh., h. 1ÜÖ0 19. Mai Wotff 
Franeisca, Freiiii von Teulh L Yladisiaw v. Schleinitz. 7. Maria Siibuiia, f eoel. I(jtj5 l'J. Mai. 

Lxlma. 1. Christian fiottlieb 2. (hto Fenbu nid 1^-opold, Grat v. N., Fdelbatinerhrrr und Froihorr zu 3 Anna Sophia, geb. 1662 16. 
gcb.l65'J3.Juli,| 107'.' 2 I.April. Sewleuhor^. g. Ii, 1000 2<). Nov., Ii, Victoria Kbwire , Fr.-itn »i n l.vs.iu Sejit^ f l«s* 10. August 

zu Sirauhnf. 

Adulpli Jiiliaun l'i lix Joseph Antun, Graf v. Xustitz, tri-l». M KV Jan. 
Ausser tl»-r vorstellenden Linie j^ab e« noch andere iKimü -Ei II. zu l.'llcrsdorf mit Neben -Linien zu 
Wiese, 'riiimmerdorlT, Hennersdorf, (^uol-d^r)', Jriiekeiidorf, <k>uit/.di)rf und Cana. I. zu Daiuinitscli ; diese letzt« 
Linie wurde auch die Schüiibortischc ^eiiannt. Von ihnen sind seither nur einzelne Personen, keine voll- 
ständige Staminfolge zu ermitteln ^e.veseii. Die Ahnen, welche Maria Komii». (iriitin v. Nostitz-Uheineck, 
bei ihrer Lhc mit .lohanii, Altfiralcn v<m talui-Ueitrors.-heid 1*17 17. Mai ortenle^te, sind folgende; 
Juliann Carl Johann Adolph, Johann ^illielni. Ilninann Carl, lau Otn. Maximilian Knlmann Franz Wenzel Johann Wilhelm 
l h.i,tnph,Craf Graf v<.u Metsc h ( -rat mn Kaunitz, Graf v. Ogtloy. v^ii 11m, Skrbetisky , Freiherr Joachim,Keichs- Joseph, Reith«. 
v.Noslitz-Khyn- auf l'nleiizk«, Il.-rrauf Xeii«rhlo** h-F.-;herAni:a. Kreih. v. »im Brzischlie. Schön- erbschatzmeimer erbicbftUinelitcr, 
eck , Herr auf kais. licichshof- und Leippe. Ii. t.räti« v.Weltz, < öl.i, h. hof und Golschdorf, Graf und Herr Graf und Herr 
Vokitnitz-Lob- Viie-Kanzler, h. Maria Klara, Kn-iin v. Uber- Maria He- h. Luise Charlotte von Sinzendorf, von Sinzendorf, 
rU etc.etc^ h. Fnieitina l'hi- ("■mliii >t« in u.Spic gelfold. lenal'osa- Autalia, Gratia von h.MariaJoÄ«pba, b. Joaepba Ania- 

Maria Maximi- lippine. Gratin vou Sternberg. dowsky, Ibirghau-. Gritiil uiidHerriu lia, KUrstin in 

liaua, Grättn von Aufscss. Frei 11 v. vun Sinzendorf. Fggenberg. 

v. Siuzendorf. I'.istelwilz. 

Ji»seph Wilbolni, t.ral I.udo- Johann Adolph, Mari* Hie- Otto l.ei'pohl, Graf Frdniuth Luise Franz Wenzel, Kosiua Theresia 

von Noütitt uiidlUiyu- wika, Graf v. Kaunitz, resia, Griitin von Bw*. Freiherr Kleon.Skrbeiisky, Ueii hs«rb»iha<z- Vereinuuda 

eck, Herr anf Vokiuiitz, Crätin Herr auf X.-u- ». Ogiloy. von Cöln, Herr der Freiiii v.Brzischsie, meUter, Graf Bnmo.Gräun unJ 

nherster 1-andakilnime- v.Metsch. sehloss.l.oipp Herrschaft und Schönhof und und Herr von Herrin von Sin- 

rer in Böhmen. und Vossow. Madt Löwen. Gots<hdor:" SinzendoK. zendort 
— • . ■ - ., — ■ 

Julian n Jiwph, Graf von Nostitz Maria Josephs, Gottlieh Johann Otto. Graf v. Blns, Freib. MarüiJosepba Anna I ranziskado Paula, 

und Bhyneck, Frhherr aufVokit- tirätin v.Kannitz. v. d.lln, Herr der Herrschaft und Stadt Gritin und Herrin von Sinzendorf. 
nilz. Herr auf Lohns. l.uwen. 



Joseph, Graf von Xo«titz und Kbynek, Herr auf Vokituitz in Bohuien, .Maria Johanna Nepomanzena, (iraiin von Hees, Kretin y. Colin, 

dann auf Neuland Lobris und Biukwilz in Schlesien, k. auch k. k. Krbfrau der Herrscbalt und Stsult I^>wen, k. k. Sternkreuz- 

w irklicher Kümmerer. Ordens<lanie. 

— — — ^— — — . 1 — ' 

Maria Hosiua, (irann von Nobitz uud IIb» neck, h- IM 7 17. Mai Johann, Mtgralen tu S»lm-lb-iffer»rheid-ll*ui-|i*ch, geb. 17«u, 

t 1HI7 3. April. 

l.l.:,. S..I.1 II ,.|.T. '„1,1. 1 l'J 
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Ucber die Nostize ist eins und anderes der Presse überliefert, das Wichtigste für Culturge.sehichte, 
das, was Carl von Weber') über den, IS. Dec. ltifW vom Kaiser »um Freilierrn erhobenen, auch zum 
Rcichsrath augsburgischer Confession ernannten Johann Christoph v. N. geliefert bat. Nachdem er zunächst 
die Rechtswissenschaft auf der Universität studirt, dann auf Reisen ferne Königreiche und Länder besucht, 
auch sieh bei verschiedenen König-, C'lmr- und Fürstlichen Hofen aufgehalten hatte 3 ), zog er sich auf seinem 
Sitze bei Salgn in der Lausitz zurück , um sieh adliger Sitten und Tugenden weiter zu helleissigcn , unter 
denen ilamalH Kaufen und Saufen obenan standen. Da die dortigen Rittersitze, wie Weber bemerkt, kaum 
die Behaglichkeit genossen, die jetzt *'ig;ir ein ärmlicher Bauernhof bietet :l | ho war das Wirt hshays ein An- 
zichepunkt. 'Von dienern aus beginnen dann nueb die ersten Mittheilnngen über J<dii>nn Christoph in den 
Untcrsueliungsactcn. JCr tritt am X Sept. KiliI in «las (i;isilians zu b'nutzen. licgrüssf seine. Freunde, die 
hinter dem Becher sitzen und gibt ihnen die Hand. Linen, Hau* Henrich v. Luttig, von der sächsischen 
Leibgarde, hat er vergessen; dieser, angetrunken, springt auf und fragt: ob ihm ans Verachtung keine Hand 
geboten sei. Nostiz verneint, die Anderen beruhigen; man trinkt weiter. Allein Luttig, von den Getränken 
erhitzt, kommt auf das Thema zurück und fängt mit Nostiz nein' Händel an. Heid« ziehen den Degen, treten 
auf den Markt und kämpfen vor der .Menge, die der Lärm herbeigelockt hat. Nach einigen Gängen bricht 
dem Luttig der Degen, Nostiz ist so edelmülliig, den Vortheil nicht zu benutzen, er steckt den seinen ein ; 
Allein Luttig erklärt sich nicht zufrieden, sondern forderte den (iegner zu einem neuen (iange. in Salza. Dazu 
kam es diesmal nicht. Der Oberamtmann verhinderte es. indem er Luttig vor sieh lud, der jedoch nicht 
erschien, sondern antworten liess, er würde dem Churfürsten die Sache vortragen und von diesem schon die 
Lrlaubniss erwirken, »ich mit Nostiz zu raufen. 

Trotz eines Verbots von Ii») Ducaten dueilirte sich Nostiz Ititi'J mit dem Katutnerjunker Christ. Willi, 
v. Watzdorf, 1Ü70 mit Perd v. Scbacbmann zu Görlitz auf offenem Markte und, als hier eine Störung ein- 
trat, am 11. April desselben Jahres vor dem Dorfe Pen* ig auf einem Brachfelde, angesichts aller Dorfbe- 
wohner, dann 1C73 auf der sehlesischen Grenze mit Wolf Abraham v. Gerstorf und 10<ü 1 1. März zu Bautzen 
mit Job. Christ, v. Gablenz. Im letzten Jahre schrieb <t seinem Vetler Ott» v. Nostiz, der Anitsbauplmann 
von Görlitz war, einen Absagebrief und erklärte dabei , er werde von ihn: keine Amtsverfügungen mehr 
annehmen. Das wurde dem Churfürsten gemeldet und als eine Aufkündigung de« Gehorsams gegen die 
Behörde angesehen; der Fiscalanwalt erhob den Ankl.'igcpiv.ces* , der Sehöll'cnstuhl zu Leipzig erkannte auf 
Abbitte und 4O0 Thlr. Strafe, das Oberamt bestätigte das Urtheil und NostiU — entschlüpfte dem Allen 
durch ein Verwendungssebreiben des Kaisers Leopold. 

Um diese Zeit starb F.rasmus von Oersdorf zu Siegersdorl mit Hinterlassung von unmündigen Kindern. 
Johann Christoph glaubte au Sichersdorf, als väterliches, (tut, das nächste Recht zu haben; es kam zum 
Prozees. Da hierbei aber der Besitz wichtig war, so traf er l'A. Mai IfwO mit 18 Bcwaffueten, die ihre 
Waffen versteckt trugen, in Siegersdorf ein und erbat sich von dem Schlossverwalter Nachtquartier. Das 
wurde arglos gewährt. Die Nacht wurde benutzt, den Verwalter zu überfallet! und ihm die Schlüssel des 
Schlosses abzupressen. Dann wurde das Schlots mit l'allisaden umgeben , die F.iuwohnerscliaft ih 1 » Orts 
zusammen garufen und mit der Drohung, sonst durchbohrt zu werden, zum Uiiterthanversprechcn gezwungen 
Am 10. Mai erschienen die Vurmönder der Unmündigen , Klias v. Nostitz zu Wiesa und Johann Caspar 
v. Gersdorff mit '1 Advoeaten und Vi bewaffneten Reutern, worunter ein Fähndrich v. Nostiz. Als die. Auf- 
forderung, das Sihloss zu übergeben, mit der Antwort ,,der Teufel solle sie holen 41 ' beantwortet worden w;.r, 
wurden die Unterthanen zusammenberufen, von dem vorher an Johann Christoph geleisteten Unterthansvi r- 
sprechen entbunden, und aufgefordert» in ihrer Gesammtheir, den Pfarrer an der Spitze, vor das Scbloss zu 
ziehen und den F.indringling zur Zurückgabe aufzufordern. Vergeben«: Nostitz antwortete: er werde sich bis 
auf den letzten Blutstropfen halten; die beiden Vormünder sollten zuerst in das Gras beissen. Nachdem 
Vormünder und Advoeaten neuen Rath gehalten hatten, forderte man von den Unterlhauen die Unter- 
stützung zur gewaltsamen hinnähme des Schlosses und — sie gingen darauf ein. Mit der Dunkelheit w ur- 
den die Mauern, trotz des Schiessens der Belagerten, mittelst Leitern von den (iemciudcinitgliedern üher- 
s irgen, und einige gedeckte Stellen im" inneren Hofe erobert. Länger als eine Stunde beschloss mau sieb 
innerhalb de« Schlosse wechselseitig, che die Vormünder mit den übrigen Belagern das Thor einschlagen konnten. 
AI» es fiel, wagte man doch noch nicht , einzudringen, weil die Belagerten jetzt dortbin ihr ganzes Feuer 
richten. Mitternacht trat Ruhe ein, und als man endlich einrückte, war Johann Christoph längat ver- 
schwunden; er hatte die Hintermauer durchbrechen lassen und war so ins Feld entschlüpft. Dalür, dass 
ihm diease That misslungen und er von den Vormündern als Gcwallthäter verklagt worden war, schickte 
er ihnen eine Herausforderung mit dem L'rklären: wenn sie nicht erschienen, gegen sie eine öffentliche 
Schrift im Laude verbreiten zu lassen. Der Chutiorst crliess hiergegen eine Strafandrohung von 40O0 Thlr., 
wenn er sich an den Oberamtmanu vergreife. Vielleicht wirkte dieses, denn .'$ I.Juli 1 0« ^ begnadigte ihn der 
Churfürsl, ,,weil er sich submillirt habe." 

Im Jahre IG/4 kamen neue Verwickelungen. Nostitz hatte die Herrschaft Holl bürg gekauft; hierzu 

gehurt die kleine Stadt Rothenburg, mit der die Gtitshcrrschaft wegen der Braugerechtsame und wegen 
anderer Rechte in Streit lag. Aufregung auf beiden Seiten. Bald nach der Besitznahme liess Nostitz drei 
Gerichtsheamten zu »ich rufen; sie erschienen vor dem Schlösse, wollten aber nicht eintreten, weil sie üble 



') Aus vier Jahrhunderten. Neue Folge II. S 'ite L'ri— "ä. 3 j Iliemiil unter Anderem begründet da* Kais. Talent feine Krlichnui 
zum Frctlicrn». ') Nueli vnriiejjendeii Ii si'lm-ihiiii.."ii, s.i _-t Weher, difts:.- ein nii'diNvi rartemvimmi-r zum seincin*»inen Aulemhall IVir 
Herrschaft ntid I»iotier*«Uirfi; da *a->< d«v Alien I- der Unl^herr mit srine» <jä-«ii ;<uf lioUeruen Stuhlen und liüuketi hei < iiern Ta!!>- 
liclit, an» zinnerne« Kannen HliM«>°l<r<Mn>* Hier eil, r der llauslrun grtvtigir» llraiintwein iriiwVnd, während in der luidereu hWk». 
die Kncrhte |>nUlcn und arheite-en. 
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Behandlung besorgten. Das veranlasste ihn , alle drei sofort in 10 Thlr. -Strafe zu verurtbeileu , aie ibrer 
Gericbtsstelle zu entsetzen mit der Androhung : ,.wo sie nicht binnen 4 Wot-hen ihre Nahrung verkauften 
und sich wegwendeten, sollten sie zu Wege uud Stege nicht sicher sein." Zugleich fordert« er den Stadtrath 
auf. jene drei aus ihrer Mitte zu stosseu im d als dieser sich weigerte, erklärte er Jeu ganzen Stadtrath, mit 
*:imml den Bürgermeister für abgesetzt und befahl allen Bürgern, den bisherigen Gerichten nicht mehr zu 
gehorchen.'' Georg Hukutf, sein Scblosswächter , der auf den Stadtrath geschimpft, auch sich eines Ver- 
brechens verdiichtig gemacht hatte, wurde vom Gerichte in Haft genommen. Auf die erhaltene Kunde eilte 
Nostitz sofort zum Stockmeister und verlangte unter Androhung des Krschiessen die Freigebuug de» Schloss- 
warte-, da sie verweigert wurde, drückte Nostitz die erste Pistole auf ihn ab, welche versagte, dann die 
zweite, welche fehlte. Der erschrockene Stockmeister öffnete das Gef&nguiss, und Nostitz zog durch eine 
aufgeregte Menge mit Hukuff auf das Sehloss. 

Die Erbitterung stieg. 19. Oot. 1674 Abends kam es zum ernsten Kampfe; es wurde vom Schlosae auf 
die Stadt und aus dieser auf das Sehloss geschossen. Als am andern Morgen die Stadt ruhig blieb, unter- 
nahm Nostitz eine Recognosciruug darin zn Pferde. Aul dieser wurde er den Metzger J. Kleine ansichtig, 
der, beschäftigt seine Braugerste zu bewässern, auf einer hohen Wasserschöpfe stand. Er sprengte au ihn 
heran, und verwies es ihm, da»s er gegen sein Verbot mit dem Bürgermeister verkehre. Kleine leuguete. 
antwortete aber in einem Tone, den Nostitz nicht geziemend fand; im Zorne drückte er eine Pistole auf 
ihn ab und griff, als Kleine noch aufrecht blieb, nach einer zweiten sie war indess unnöthig, Kieine brach 
zusammen, die Kugel war durch den Schenkel in deu Leib gedrungen. Die Sturmglocke ertonte, die Bürger 
griffen zu den Waffen, vier Tage wurde das Sehloss belagert, und man würde zum Sturm übergegangen 
sein, wenn der Anitshauptmann, Otto von Nostitz, nicht erschienen und die Bürger zur Niederlegung der 
Waffen vermocht hätte. 

Es erfolgte eine Criminal Untersuchung, aber ihr langsamer Gang erbrachte erst 36. März 1678 «sin 
Urtheil des Scheffenstuhls zu Leipzig, welches Nostitz wegen der au Kleine verübten Verwundung u. s. w. 
zur Abbauung einer Faust, »deren er am besten entrathen könne« , sowie zur Alimentation der Wittwe uud 
Kinder und in die. 800 Thaler betragende Kosten verort heilte. Nostitz appellirte uud behauptete insbeson- 
dere, er sei als Keicbshofrath uud Freiherr den personi* illustribus beizuzählen, bei denen verstümmelnde 
Strafen unzulässig seien. Ks gelang ihm auch, durch seine Verbindung mit dem churfälzischeu llofe, die 
Strafe abzuwenden, nicht aber die Blutrache, welche ihm folgte. Schon am 8. Febr. 1075 fand ein Mord- 
versuch statt. Kr wird durch ein Gehtusch Nacht» 12 Uhr geweckt, nimmt eine Bewegung wahr, öffnet 
den Bettvorhang, ruft «wer da* und erbalt einen betäubenden Schlag auf den Kopf, der ihn blutüberströmt 
zurücksinken lässt. Doch bald wieder sich bewusst, greift er um sich, erfasst eine Hand mit einem Beile, 
das er ihr entreisst und von sich schleudert. Jetzt ein furchtbares Hingen; der Mörder sucht, ihu erst mit 
dem Bette zu ersticken, dann mit dem Hemde zu erdrosseln. Nach langem Kampfe fasst Nostitz mit glück- 
lichem Griff den Gegner am Halse, wirft ihn zu Boden, spriugt au das Fenster und ruft Hülfe. Es kommen 
aus Sehloss und Nachbarschaft viele Menschen herbeigeeilt, mau verbindet den Verwuudeten, der während 
dessen die Umstehenden mustert und unter ihnen einen Christoph Lange aus Formetdorf entdeckt, einen 
übelberüchtigten Menschen, der früher im Sehloss gedient hatte. Kr sieht Blut auf seiner Wange, Blut an 
seinen Kleidern, uud ruft i da steht der Mörder. Lange wird eingesperrt; allein ehe man ihu vernommen 
hat, ist er entsprungen. Daran sind nach Nostitz Meinung natürlich die Kothenburger Bürger Schuld: sie 
hatten die Flucht ermöglicht, und das gab zu neuen Differenzen Anlass. 

Dieses, der Verlauf des Prozesses wegen der Ermordung Kleina schürte das Feuer. Am H. Februar 
1680, Abends gegen 8 Uhr, sitzt Ni»sitz zu Tisch. Das Zimmer geht nach dem Hofe; vor dem Fenster ist 
ein schmaler Kaum von niedrigem Staket eingeschlossen. Der Sturm braust, der Regen giesst ; die Nacht ist 
stockfinster. Der Koch geht mit der letzteu Schiissel au» der Küche durch denCorridor zum Speisezimmer, 
die Magd leuchtet vor. ha zuckt ein Blitz, ihm folgt ein Knall, der das ganze Haus erschüttert. Dem Koch 
entfällt die Schüssel, der Magd das Licht, beide stürzen zur Knche zurück, während Nostitz »Herr Jesus, 
o web* schreit. Es erschienen mehr Leute, mau ermannt, sich und öffnet das Zimmer. Nostitz, im Blute 
schwimmend, liegt am Boden; der Koch ruft ihm zu, er möge au uusern Herrgott denken, allein er holt nur 
noch zweimal Athem und verscheidet. 

Die Obrigkeit wurde gerufen , tfie versiegelte das Zimmer und benachrichtigte den Landrichter in 
Bautzen, der am 4. Tage nach der That mit dem churfürstl. Leibincdicus erschien, das Zimmer entsiegelte 
und die Leichenschau vornahm. Zwei Kugeln von 1 l.oth 16 und 1 Loth ^0 Qu. hatten die Brust durchbohrt 
und waren in die hinterliegende Mauer gedrungen. Im April 1680 wurde Christoph Lange zu Königsbrück 
lestgenommen . er hatte Drohreden ausgeflossen, und insbesondere gesagt, er wolle dem Nostitz so lange 
nachschleichen, bis er ihn erlegt habe. Er gestand sofort, sowohl den Versuch von 1675, als deu Mord selbst. 
Zu letzterem sei er von Friede. Mezschke und Christ Leuschner zu Kothenburg für 20 Thaler gedungen. 
Mezschke habe ihn 3. Febr. auf das Sehloss begleitet, das Gewehr sei auf das Staket gelegt worden und 
deshalb habe der Schuss nicht fehlen können. Mezschke uud Leuschner culäoheu Itei Lange's Festnahme; 
letzterer wurdu 1680 17. Juli mit dein Schwert« hingerichtet. 

Wilde Verhältnisse, in denen Nostitz actenmässig mit Frauenzimmern gestanden hat, uneheliche Kin- 
der, wie er den Vätern die Töchter, den Männern die Frauen entführt hat etc. übergehe ich hier. Er starb 
unverheiratet uud durch und durch verschuldet. Seine Güter wurden im Coucurse öffentlich versteigert 
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Randerath (1094 Randerode und Rantenrothe) , zuerst Herrlichkeit mit Dvnastensitze , spater 
.lülichsches Amt mit eiuer gleichnamigen Stadt auf dem linken Ruhrufcr. Das Amt (Kirchspiele: Krandorf 
und Uetterath) enthielt 2374 Morgen, von denen zur Zeit jülichscher Herrschaft jeder 3G Albus (Summa 1088 
Thaler 21 Albus) steuerte, wenn im Lande 100,000 Thaler umgelegt wurden. Die Stadt enthielt «59 Morgen, 
welche bei gleicher Umlage 2tfH Thlr. 35 Albus zahlte: sie zahlte 1850 mit llimnirich in 171 Wohnhäusern. 
908 Einw. Jetzt bildet das Ganze die Gemeinde Randerath, zum Friedensgerioht und Kreis Geilenkirchen 
gehörig. Die Dynasten l -aasen zur Zeit auch Liedberg, Stolberg, die Vogteien: Wurm und Prumeren, die 
Hoheit und Gerichtsbarkeit über Linnich, das Gericht Setterich bei Dün n, einen Lehnshof und das Münz- 
reebt. Ihr festes, einat ansehnliches. Schloss mitten iu der Stadt ist jetzt spurlos verschwunden: Hude de» 
vorigen Jahrhunderts standen davon noch massive Ruinen. 

Unter den Gütern, welche von ihnen zu Lehn gingen, sind die Schlösser Breidenbend und Kinz- 
weiler hervorzuheben. Die übrigen Lehne und deren Geschichte werde ich in ineinen Forschungen liefern. 

Aua Randerath stammte Severin Binius, Domherr zu Cöln und Vicarius Generali», welcher (31. Mai 
1642) Stipendien für 8 Studirande aus seiner Familie, eventuell aus Randerath, stiftete. 

Die Dynasten, welche sich nach der Herrlichkeit schrieben, führten einen gesehachteu Schild, nach 
den Linien bald Gold und Roth, bald Gold und Blau. Die älteste ll.lmzierde war ein schwarzer Feder- 
busch. Die au« ihnen hervorgegangene ritterschaftliche Linie hatte auf rothein Kissen einen seliwarzen 
Hund mit goldenem Halsbande, der mit goldener Kett« an einen (Quasten des Kissens gebunden ist. Bei 
Kandcrode von der Aa findet sich im rechten Oberwinkel eine Vierung mit einer Merle. Auch die Rouer 
von Wevelinghoven führten einen geachachten Schild und scheinen eiues Stammes mit ihnen. Ich lasse die 
Reges- eii , mehrere Ahnen- und Stammtafeln folgen : 

1080—1094 Harper de Randerode, Zeuge in einer Urkunde des eöln. F.rzb. Herman III. (Kremer acad. 
Beit. HI. Lac» 1094 Megenhere de Randerothe desgleichen (Lac.): er starb kinderlos und schenkte 1104 
seine Besitzungen zu Horrichem und den halben Hof zu Dorweiler dem Stifte St. Mariae ad gradus in Cöln, 
waa sein Bruder Harbern genehmigte. (Lac.) 1109 Hartperu de Rändernde unter den Freien Zeugen in einer 
Urkunde dea Erzbischofs Friedrich L von Cöln. (Lac.) 112'J 10. Februar Gerard de Randirode unter den 
Freien im Gefolge und Zeuge König Lothars des Sachsen zu Cöln. (Lac.) 1137 wird Arnold v< n Randerode 
zum Erzbischofe von Cöln erwählt, er wurde 1150 entsetzt und starb 3. April 1151. 1141 übertragt Arnold 
v. lt., cöln. Erzbiachof, dem Kloster Flechtorp (cellule iu Vico Flietorp conwtructe) «las Lelm seine« Dienst- 
manne« Hildebrand von Sudwich. (Laniay Ges. Kavensb. Kleinsorgen, Kircheng.) 1147 verkauft Goswin vou 
Randenrode, um Geld für eine Wallfahrt zum h. Lande zu erhalten, dem Stift St. Mariae ad gradus in Cöln 
den halben Hof (Villa) Dorweiler für 100 Mark Silber. Nur wenn er zurückkehrt, und ihm allein bleibt die 
Einlöse vorbehalten. Sein Oheim, Harpem v. R., der sein F.rbe wird, wenn er kinderlos stirbt, genehmigt 
den Verkauf, und damit sein anderer Oheim, Wilhelm v. IL, schweigt, wird diesem eine Stiftsstelle, iu Cöln 
verliehen. Er/bischof Arnold, Goswins Vater, bestätigt den Act, in welchem erzählt wird, dass der 
Bruder des Grossvaters von Goswin, Namens Megenerus, bereits die andere Hälfte dem gedachten Stifte 
übertragen habe. (Lac.) Goswin war bei dem Kreuzzuge Königs Conrad III. 1157 3. Juni Harper v. R. zu 
Nymwegen in einer Urkunde des Kaisers Friedrich L, Zeuge (Bondam). 1157 Harper v. R in Fehde mit 
Goswin von Heinsberg, letzterer von Erzbischof Friedrich von Cöln unterstützt, erobert und zerstört Ran- 
derath. Harper wurde gefangen (annal. aquensesj. Er ist im selbigen Jahre im Gefolge dea Kaisers Fried- 
rich I. (Miraeus op. dipl. 1. 185). 11Gb' 22. Febr. erhält Elisabeth Frau (domina) zu Randerath, nachdem sie 
eine frühere Theilung zwischen ihr und ihrer Schweater Hildegund, Gralin zu Mer umgestossen hat, durch 
den Spruch der zusammengetretenen Edelherren das Schloss Lidberg zugetheilt mit allen dazu gehörigen 
Ministerialen, Vasallen und Besitzungen, insbesondere mit Allodialgüter zu Steinhauseu, Steinfort, Schechtel- 
hausen, Zoppenbruch und Prutncrn. Unter den F>delherren . welche den Spruch thateu , erscheint auch 
Gerard von Randerode mit seinem Bruder Wilhelm. (Lac.) 1188 Gerard v. R., unter den Nobiles Zeuge iu 
einer Urkunde des cöln. Erzbischofs Philipp (Lac. 1, 358, 3G0 und 370). Er wird 1203 Bruder des Grafen 
von Halbem genannt. (Kahl Hiat. de Halbem S. 37.) 
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1214 Oerard von Randerode, Kriegsoberst des Kaisers Otto IV., in der Schlacht von Bovines in Flan- 
dern gegen Philipp August von Frankreich gelangen. (Guil. Brito Araoricus de gestis Phil. Aug. TL) Er 
verpfändet 1210 , um sich aus der Gefangenschaft zu lösen, die Advocatie über die Höfe im Kuhrgau tür 
300 Mark der Domkirche zu Cöln (Lac.) und findet sich am 7. März wieder auf freiem Fusse. Nach der 
Urkunde hatte er eine Frau und Brüder, die aber nicht genannt sind. 1216 7. Marz. Arnold v. R. zu Neuss, 
unter den Edelleuten Zeuge in einer Urkunde des Erzb. Engelbert I. von Cöln, ebenso 1218 27. Nov. zu Hees 
und 1220 24. März zu Cöln. (Lac. IL) Seine Brüder heissen 1216 Theoderich und Goswin (Lac.) 1217 ist 
Gerard Zeuge beim Frieden zwischen Cöln u. Brabant (Bondam). 1225 empfangt Gerard v. R. Schloss u. Stadt Kan- 
derode vom Herzoge Walran, v. Limburg zu Lehn. (Ernst Hist* de Limb. IV. 426.) 1228 wird Randerath vom Herzoge 
Henrich von Brabant erobert, zerstört und (ierard gezwungen, den Herzog als seinen Lehnsherrn anzuerkennen. 
(BütkensTrophies 1. 225.) 1229 Ludwig v. IL, Zeuge in einer Verzichturkunde des Edelherrn Otto von Wickerath j 
Gerard v. B., 12355. b'ebr. Zeuge in einer Urkunde des Erzbischofs v Cöln (Lac „ desgleichen 1237 13. April in einer 
Urkunde des Grafen Otto v. Geldern undl243zu Roermond heim Verkauf der Herrlichkeit Dal h ein (Bondam). 1236 
Gerardus vir nobilis de Litberg. 1237 Ludwig v. Liedberg. 1241 verpfändet Ludwin, Ritter zu Liedberg, 
ältstgeborner Sohn des Edelherrn (ierard von Randerode «), unter Zustimmung seiner Frau die Vogtei, womit 
ihn sein Vater belehnt hat für 250 Mark der Domkirche zu Cöln, verhandelt zu Himmelgeist. (Lac.) 
1242 1246 Ludwig v. lt., Edelherr. (Lac. Bondam. Kremer acad. Beit. II.) 1247 im Juni stiften die Testa- 
mentsvollstrecker des Chorbischofs Theodorich v. R. ein Anniversarium für ihn. »einen Vater Gerard, seine 
Mutter Beatrix, seine Schwester Jutta und für die Bischöfe Theoderich und Otto von Utrecht. (Lac.) 1248 17. Sept. 
Herr Gerard v. R. im Gefolge des Königs Wilhelm zu Aachen, 1251 Juni Zeuge zu Neuss und 1257 27. Mai zu Cöln im 
Gefolge des Königs Richard. (Lac. II. i 1262 7. Januar schenkt Ludwig, Herr zu R. und sein ältstgeborner 
Ludwig dem Kloster Eppinghoven Zinsgefälle zu Heerdt. (Lac.) 1268 27. Oct. besiegelt Ludwig, nobilis vir, 
Herr zu Randerode, eine Urkunde Ludwig*, Herrn zu Dyck; ich habe das Siegel im 2. Bande abgebildet, 
desgleichen 1269. (II. 33. 84.) 1279 14. Oct. überträgt der Graf von Jülich nach dem Tode Ludwigs von 
Randerode und dessen Sohnes Ludwig v. R. deren Schloss Liedberg, das ihm heimgefallen ist, dein Erz- 
bischofe von Cöln. (Lac.) 1289 2. Dec. bekennt Ludwig v. K., dass er sein Schloss Kanderode mit der Stadt vom 
Herzoge von Brabant. in derselben Weise, wie sein Urgrossvater, Geraid VOU Randerode, von Heinrich, 
Herzoge von Limburg und Grafen von Berg, zu Lehn empfanget! habe. Er ist 1290 todt. (H. 56.) 

1300 28. Mai verkaufen Arnold, Herr zu R, und Catharina, seine Krau, ihren Hof Niederlörick an die 
Abtei Meer, und 1307 15. März ihre Gerichte, Mühlen und Gefalle zu Linnich an Godfrid von Heinsberg, 
wobei die Wiederlöse vorbehalten wird, die 1317 durch Arnold v. R. und dessen Sohn. Ludwig, statttindet. 
(Lac.) 1305 stirbt Hedwig v. R., Ehefrau Adams, Herrn zu Herrenberg. 131« trägt Arnold v. R. sein 
Gericht zu Prumern dem Godfrid von Heinsberg zu Lehn auf und macht Randerath zu 
dessen Ollen haus gegen jeden, ausser gegen Liraburg. (Lac.) 1324 macht er das Gericht 
zu Setterich zum Lehn des lirafen von Jülich. (Ar. I) 1324 18. März übertragen .\rnold, 
Herr v. K. und seine Frau, Hedwig, der Kdelfrnu Richarde von Rederscheid *uf Lebzeiten 
das Schloss Stolberg und verschiedene Gefälle und Rechte zu Boistorf, ßuvsbacb, Frenz, 
Gnntersdorf, Luchene, Lutzenioh, Marbach, Setterich , Wve ( II. 341 ); Hedwigs Siegel hat das 
nebenstehende Wappen mit einer Umschrift, von welcher noch Folgendes zu lesen ist: 
NOLDl D 11HIM (vielleicht Hedwig filia Arnohli de Ghinmicb). 1326 Arnold v. R. auf 
der Hochzeit der Margaretha von Heinsberg, seiner Anverwandten und 1329 mit seinem 
Sohne Ludwig, Ritter, bei der Söhne zwischen den Gebrüdern von Helpenstein und dem cölniseben Erz- 

bischoU^lLac.)^ ^ ^ R>ntlerode< Khefrau Johanns von Reifferscheid, Herrn zu Bedbur. (11.101 119.) 
1331 Johann von Kiusweilcr. Ritter, Vasall der Herren v Kandei<.de. (Lac. III. 205.) Im selbigen Jahre 
bekennt Hedwig von Setterich, Wittwe Arnolds von Randerode, iö Morgen bei Bastwciler und 5 bei Semikom 
von dem Herrn vou Heinsberg zu Lehn zu tragen, und schreibt 1335 unter dem Namen Hadwig v. Stolberg: 
lllustri domino suo domino de Heyusberg Hadewigis de Sthailberg relictu quondam Arnoldi de Randen rode 
coiMiosccre veritatem. Noverit vestra doininatio, quod nobilem \ irum Aruoiduui de Ayrscheit(AerBchot) consan- 
Kuineum tueuni vobis presento presentium per tenorem rogsus liumiliter et devote quatenus bona feodalia a vobis 
deoendentia sita apud Sellerich eideiu, amore mei, hcreditarie jure feodali concedere dignemiui, salvo mihi 
usufruetu. quam diu vixero in eisdem. In cujus rei testimouium «igillum meum proprium presentibus duxi 
api.oneudum. Datum anno dnmini M. CC XXXV. feria quinta post do.ninicam oculi. 

1333 12. Nov. gibt Ludwig von Randerode, Edelherr (nobilis viri. mehrere Laten und Güter zu Bet- 
tendorf welche Wynrich von Ransweiler, genannt vou Betteudorf, Knape (lamulus/ von ihn zu Lehn trägt, 
frei erklärt sie für allodial und gestattet, dass letzterer sie zur Bestreitung »eiuer schweren Schulden an 
das' Marien-Stift zu Aachen verkaufen darf, welcher Verkauf im Beisein des gedachten Edelherrn, der Ritter 
(milites) Johann von Kinzweiler, Arnold von Bongard I de pomerio) gt. v. Holzsveiler, Godfrid von llülhouen 
und der Kuapen (famuli) Henrich von Kurdorp, Werner von Hompesch (H.impeysch), Atuehus von Breiten- 
beul und Wilhelm von Frankenhouen , seiner Anverwandten und Bürgen vollzog»-,, wird . wobe, sich d.e 




r 



') Die Vererbung von Lidberg fand so »taU: 

Hermannns, Oral von I.idbrrn. Ii. lUdwig, nach seinem To<le Snnne zu Dllnwald. 
KlUabetb, F.rhin zu l.iclbcrg, i. Hildegunde. Krl.in /h Mist. da^ -i» zn i-inem KluMer ma.lil. :t. Gertrud, Nonne zu Dunwald. 
h. Herrn von Uan.leni.le. l-"thar, Crafrn von Are. 



Tbeodrruh, <iral »o«. Are »ad Meer. *. Uemni,.,, Mönch zu Cappenberg, ö. Bade**, Nonne zu Dünwald. 
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Bürgen zum Einleger verpflichten, sei es in Person oder durch einen ehrbaren Knapea vertreten, der ihre 
Pflichten erfüllt, unter den Zeugen Walram v. Uandenrude. (Quix Codex aq. S. 215). 1334 Ludwig , Herr 
zu Randenrode und Erprode (Lac.) 1335 feria tertia in festo pasche verkauft Winrich v. Kinsweiier, genannt 
Bettendorf, Knape (armiger), mit Genehmigung Ludwig». Edelherrn von Kanderode, als Lehnsherrn einen 
Mausen (unum mansuin scilicet 00 juraales) zu Settendorf dem Stift St. Maria in Aachen, wobei Kitter Arnold 
von Bongard und die Knapen (armigeri) Werner von Hompesch und Willielm v. Frankenboven , bürgen 
und Ludwig, lierr von Randerode, Ludwig von Dumesdalu, Johann, Sohn des Walram von Randerode, der 
Knape (armiger) Tilraan von Stetterich und die Vasallen iidele») des Herrn von Randerode anwesend sind. 
(Quix 1. c. 217.) 1338 und 1340 Ludwig, Herr zu R., Bürge für den König von Böhmeu. (Wolters Cod. Loa».) 

1342 Ludwig, Herr zu Randerode. (Lac.) 1343 Werner (v. Palant), Herr zu Ureitenbend bekennt, daas die 
beiden Vorburgen des Schlosses Breitenbend Mannlehn und Offenhaus von Kanderode seien. (Lac III. 308.) 

1343 Ludwig, Herr v. R. (Lac.) 1344 Ludwig v. R., Zeuge zu Venlo. (Nyhof II.) 134!) VIII. Kai. August 
Reinold, Herr v. Randerode (dominus de Randenrode) bei der Krönung Kaiser Karl IV zu Aachen und 
Zeuge bei der Bestätigung der Stadt-Privilegien. (Quiz 1. c. S. 244.) 1350 besiegelt Ludwig, Edelherr von 
Kanderode den Vergleich zwischen Krzbischof Wilhelm und der Stadt Cöln (Lac.) und wird 1351 zum 
Richter im Landfrieden erwählt (Lac.) und zur selben Zeit zum Schiedsrichter zwischen Erzbischof Wilhelm 
von Colli und dem Grafen v. Berg. (Lac. IV. S. 405) war als solcher auch 1352 u. 1353 thälig. (Lac.) 1351 
entscheiden Johan v. Randerode und Johann v. Saffenberg sammt anderen die Streitsache des Erzbischof» 
Wilhelm von Cöln mit Johann v. Reifferscheid, seinem MarMchalle von Westphalen, wegen dessen Forderungen 
aus den Baukosten der Burgen Menden und Schnellenborg , sowie aus Nordens, Siegen und Vreden her- 
rührend. 1357 Herr Ludwig, Herr v. Randrnroyde und Krproyd« und Arnold v. Raudenrovde, Bürgen der 
Grafen von Loen. (Lac.) Ludwig, Herr v. R. und E. 1360. (Lac.) 1360 bezeugt Ludwig, Herr von Rande- 
rovde. mit Andern, als Vasall des Herrn von Heinsberg, das» Jutta und Nesa von Schaesberg. sowie Catba- 
riua von Boeselaer für 300 Schilde auf alle Ansprüche an das Haus Geilenkirchen zu Gunsten des Herrn 
von Heiusberg verzichtet hätten. 13t»l Ludwig, Herr von Randerrode, Ritter, stellt einen Transaumt über 
die Versprechungen des Grafen Gerard v. Virneburg aus. (Lac.) 1363 bekennt Arnold v. lt., Ritter, das» 
die Herreu von Heinsberg den Zehnten zu Wurm, den er von ihnen zu Lehu trägt, mit 4000 goldenen 
Mottinen an sich losen können, das» dann diese Summe ein Grundstück anlegen und solche ihnen zu Lehu 
stellen muss. 1364 erklärt Werner von Breitenbend (Palant), das» er »ich mit dem Herrn von Randeroyde 
wegpn des Landes Breidenbent verglichen und solches von demselben zu Lehn empfangen hat. 1364 Ludwig. 
Herr v. R., besiegelt als Anverwandter den Erzbischof» Engelbert III. von Oöln dessen Erkunde. (Lac.) 1367 
Arnold, Herr v. R (Nyholf). 1368 Arnold. Herr v. Randerode und Erprode, kauft von der Abtei Prüm den 
Frohnhof und die Herrlichkeit Linnich (Lac), besiegelt 1H77 17. Sept. die Urkunde, worin »ich die Gebrüder 
von Oefte dem Erzbischofe von Cöln unterwerfen. (Lac) 136» kauft Arnold, Herr v. R. und seine Frau 
Maria, (iräün von Sayn 1 ), von der Abtei Prüm die Herrschaft Linnich sammt allein Zubehör, dir. Kirchengift 
ausgeschlossen, und 1370 borgt derselbe Arnold mit seiner genannten Frau, unter Bürgschaft des Schwagers 
Godart v. Lob, Herrn zu Heinsberg, vom Ritter Godart von Bougard 2000 schwere Gulden auf 4 Jahre 
gegen 200 Gulden jährliche Zinsen. 1379 verklagte der Herr von Heinsberg den Herrn von Randerath vor 
Gericht, dass Letztere einen Unterthan des Ersteren gefangen genommeu, entgegenstehender Kundschaften 
ungeachtet für einen Dieb ausgegeben, mit unmenschlichen Martern zum Geständnis» gezwungen, und mit 
einem Scbaaf auf den Kücken gebunden, als sei er wirklich Dieb gewesen, vor den Kichter gestellt habe. 
1384 antwortete Arnold, Herr von Randerode, auf die Klage des Goddart von Heinsberg dahin: dass der 
zwischen seinem Vater und dem Lambrecht von Heinsberg aufgerichtete Frieden durch eine darauf erfolgte 
Sühne beseitigt sei. (Arch. J. u. B.) 1380 quittirt Theodor v. lt., Canonicus zu St. Severin in Cöln, dem 
Herzog von Jülich 64 Mark. (Arch. J. u. B.) 1383 ist Catharina, Schwester von Arnold v. R., (dessen Frau 
Maria v. Sayn heisst), mit Graf Henrich v. Nassau - Bielstein verheirathet (Archiv Bielstein.) 1392 verkauft 
Maria v. Randerath, die Letzte aus der Dynastenlinic, Ehefrau v. Horn, ihr« Herrlichkeit Randerath dem 
Herzoge Wilhelm III von Jülich, der Philipp ^ Herzog von Burgund, damit belehnt. 1394 wird Herman 
v. R. mit dem Haus zu Bodendorf und einem Hause zu Frechen von Chur-Cöln belehnt. (Archiv Chur-C.) 
1395 bekennt Hermann V.R., für eine Jahresrente von 100 Gulden aus der Grüte- und Korn-Mühle zu Linge 
und 800 Gulden haar das von Holland lehnrUhrige Gut zu Cleinbroich mit der Kirchengift zu Roetgen vom 
Herzoge von Jülich und Geldern zu Lehn empfangen zu haben (Arch. J. u. B.) 1399 Herman v Kanderode 
auf der Hochzeit Wilhelms von Looz, mit Elisabeth, Grätin von Blankenheim. (Kremer acad. Beit 1. 87.) 
1402 Heirathsverscbreibung zwischen Henrich von Hompesch und Sophia von Randerath. 1419 überweist 
Johann von Loen, Herr zu Heinsberg, mit seiner Frau, Margaretha von Uennep, dem Johann v. Huete, 
welcher Paitze die uneheliche Tochter des Johann von Loen heirathete, den Hof zu Heinsberg, welchen 
vorher Hermann v. Randerath bewohnte, unter Vorbehalt des Rückfalls, wenn die Ehe kinderlos bleibt. 
(Arch. J. u. B.) 1427 im Nov. Cath. v. Randerath, Wittwe, (iräfin von Nassau. (Arch. Bielstein u. J. u. B.) 
1432 conferirt Herzog Adolf von Jülich und Berg dem Willi, v. Randerode die St. Catharinen-Vicarie in der 
Kirche zu Randerath. (Archiv J. u. B.) 1496 fällen Landgraf Wilh. v. Hessen und Graf Johann v. Nassau 
einen Schiedsspruch zwischen Erzbishof Hermann von Cöln und Herzog Wilh. von Jülich über Forderungen 
der Randeraths 1541 18. Sept. Henrich v. Randerode mit Hof und Mühle zu Suggeroide von Jülich belehnt. 
1550 verschreibt Henrich von Randerode dem Franz von Verken das Haus Markelsbach und eine Jahrrente 
von 14 Goldgulden und 10 Malter Roggen für 450 Goldgulden. Adam von Randerode, Droste des Landes 
Falkenberg und des Landes Dalem , h. Magdalena von Craeabrcke , sein Bruder oder Vater 
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Iiiesa Friedrich und war ebendaselbst Droste utul mit Isabella von Boen verheiratbet , f 1C44 und ist zu 
Mastriebt in der Kirche zum b. Mathias begraben. 1505 4. Dee. wird Jacob von Randerode mit dem 
■lülichschen Lehne, Hans Floverich im Kirchspiel Aldenhoven, welches vorher Johann von Houltorp besass, 
helebnt und 25. Man 1509 sein Sohn Johann v. lt., dann 15. Dez. 1680 Hermann v. Et, und 25. Oct. 1596 
dessen Sohn, Ji>hann von Randerode, welcher 17. Febr. das Lehn mit 800 Goldguldeu beschwerte, die er 
«her binnen 1 Jahre abzutragen versprach. 'J7. Febr. 1097 wurde Ludger Hermann v. II. für sich und seinen 
liruder Jost Fdmund belebnr. Mit Haus Rastweiler, jülichachcs Lehn im gleichnamigen Dorfe sind belehnt : 
15GG Jacob v. R. J5. Marz 15li!t dessen Sohn Johann. 1580 15. Uec. N. (Herman) v. Randerath, der es mit 
vorgenanntem Johann v. R., seinem Neffen, gegen Haus Horrich umgetauscht hatte. 20. üct. 1590 Johann 
v. R, (Hermanns) Sohn. 25. F -hr. 1070 Lüdge* Herman v. R. 25. April 17 IS Franz Carl, Graf von Ncsscl- 
rode-Khreshoven als nächster Agnat der Randeraths. Mit Haus Peppenhoven, jülichsches Lehn in der Graf- 
schaft Neuenar, wurden belehnt: 1655 Joh. Willi, v. Randerath, Tochtermanu des Johann Henrich Schall von 
Hell, welcher vor ihm das Lehn besessen hatte; 1072 Johann Nicolaus v. Werl zu Kirspenich. Statthalter, 
und Gouverneur der Festung Arnsburg, welcher Cnlhariiia von Randerath, Tochter de» genannten Joh. Wilh. 
geheirallift hatle. 



In der grossen Kirche zu (iravenhaag ist folgendes Grabmal: 
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■) Andreas r. 
It.indcrath. 



CWt iriun 
S-h illink. 



Will. "Im v. Barliari .'■ Hanxlc.le zu Drimhutu zu Drostdorf zu Wiukelhauseu. 
Kmucheriher". Blens. Gängelt. RnMmipn. üeltorp. yti Winki-lhauseo. 

i Gaugelt. Drostorf zu HeUort 



Johann Mm lUndcr.Uh. Annes 7.11 llcuscheuberg nn<l I.npenau. 
Johann v. Randerath zu llonicli 



Arnold v. Randerath zu Hon** 1606 tu Nur., bei hergmher Hilter-chalt aufgesebworen. 





Jobann v. Anna v. Hanx- Johann IL-nrich Agnes». Neu- Johann v.llanx- 1iprar.lv.N0rp- Hernard t. t'alh. v. Kings- 
Kamleraib zu lcden. S. hall ». Bell. l.urg, gel .Kessel, leden zu Hurck. ralh zu Diekhof: liochcrhacb zu weiler zu Mö- 

Horrii-h. zu Heck. Lüxheim. dersheim. 



Wiihclm v. Randerath zu H. Citbarina Schall von Bell. Johann Henrich von Hamiden 

zu Keyenborg. 



Catb. v. Hocherbarh, Krbin 
zu Modwiheim. 



Ilomrh. 



I V.,» .1 It. 172-', ».•?•» Ilorrich. - Philipp Adolph 1 iL 17«, weg.-i. U ■, I. U..-U. 



Dil- Absttunmuof; ist folgende: 



]. N., Herr von RanderatK 



II. Harper I. von Itauderath, Hf.il Zeuge 01 einer Irkunde des Kubisch. Hennan 2. Mcgenherc 10811, 1091 Zeuge in einer Irk. des 
t. Cöln (L. I. S. 161), genehmigt IHM die Schenkung seine» einzigen Uruders Kuh. (L. L 161), schenkt, kinderlos und nnverhei- 
Mogcnhcr iL I. 170), 1103 Zeug« in einer Irk. dea Erzb. Kriedr. I. (L.L1TÖ), k.M. rathet, ljol GutlIorrirl.cn> und eine Rente zu 

Dorweiler dem Mariagnuten-Stift zu Coln i L. L 170) 

III. 1. Arnold I., KrzhUchol von « ..Iii U:i7, t ■>• April 2. Harper II. crtheilt 1117 zu der Verkaufs- 3. AllM.rt IRSy f. 4. Theobald, 
IHM, beurkundet 1147 den Verkauf d.-r Guter zu Dor- Urkunde seines Neffen <.o,win .ein« Zustint- l'ropst zu St. Severin in Cid» 
weiter uri das Stift Maria grad., gethäligl durch »einen mung (L I. 248,, 1157 in (law I rkunde de» (fiel. far. I. IM). 5. Wilhelm, 
Sohn Goswin, als dieser »einen Krcuizng antrat (I,. 1.248), Kaisers Kriedr. Bei far., in diesem Jahre zer- wird 1117 vom Kubischole 
macht 11.1J eine Stiftung für seinen Bnider Albert, (QeL »iürte Krzb. Kriedr. die Hur« ltauden.de ak zum Stiltaberrn üi Ciiln 

far.) 1I4U durch den Pap« ibgcaetlt, begraben Raubscblos* Harper wurde gefangen, aufgenommen, 

in St. Andre»« in Cöln. Ann. Aqucnscs. 

lio-vnn Mikanit 1117, noch kinderlos, umtield zu einem X. (Gerard l.i v. R»nderode, wabrsxdioinL ein Sohn des vorstehenden 
Kreuzzuge zu erhalten, dein Mariagradeu-Siifte den halben Hof Harper II., b. Klisaheth von Uedberg und Meer. Sie erhalt in der 

zu Dorweiler, de»« andere Hälfte sein GrOMohcta Mcgeuher Theilung mit ihrer Schweiler Hildegunde Sehl. .-s und Grafschaft Liedberg 
hatte Lac I. 24«,. 1166 (L. I. 285). •) 



1. Gerard II. 1. I." . 1166 bei dem Theilaet zwischen seiner Mutter und Tante (Im: I. 

IlSS (U I. tk.7, 361, äiiij b. Beatrix (I* II. IM). 

• ticrard II toiisetzung aul Seile Sl. 



auch 2 Wilhelm, i|66 im 1 le-ilacte Zeuge 

(L 1. mi 



'j 1. Randerath: Uoth und Gold geuhacht 2. Scbilliuk: oben ltoth unten Silber mit stehenden Kisenhuten. :l Heuscbenberg : 
in Silber ein schwarzer Halkcn mit ;l Merlen. 4. Ulcus: in Silber ein schwarzer Ualken mit 1 .Merle. .\ Hanxlede: in Ulan ein goldener 
Mauer inker. <!. I »riiuV.ro: in Silber 3 rotbe »c liriigge-lellte Hosen. 7. Droßdorf .Trost dorl.; in ltoth drei goldene Itauten mit blauem 
Turnierkragen, s. \\ iuk.'lhau*en; in Silber zwoi schwarze Tuerkrunzeisen. O.ltanderath: wie 1. 10. Hanxleden iu Hlau ein goldener Maueranker. 
11. Schall: in lilau zwei Silber nud ltoth gedachte Sparren. 12. Ke*»el: in Ulan 1 silbernes stehendes Kreuz. IX Hanxleden wie 1a 
14. Norpralh: b Silber ein schwarzer H.alk.'.i mit goldenem Stern. I.V. Hwherbacb : in SjIImt ein schwarzer Balken, begleitet von3rothcu 
l..'.wen. HI Kinzweiler: in Schwarz ein silberner I we. 

') Die Vererbung hatte also statt: 

Hermann, firaf von Liedberg und Meer, lu Hedwig, ++ Tor 1166, >ie als Witt»'« im Kloster Dünwald. 

1. Kli«abetli, erhielt l.iedbiTg, h. N. 2. Hildegunde, erhielt .Meer, woraus sie 1166 ein Kraueilkloster stiftete, 0. Gertrud, Nonne zu 
». Itamlerode^ h. I»tbar, Graf von Are. Dnuwald. 

1. Tbeoderkb, Graf v.m Aie. 2. HertWUin, Mouih zu (.'appiiiberg. :i. Hedwig, Nonne zu Dun« »Id. 
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Gerard II. Fortsetzung von Setto 80. 

vT~l. Gerard III, beillbtnter Kriegsoberst, 1214 lleerhlhrer in der Schlacht von Bovines auf Seiten des 2. Ludwig, 1227 I2H5, (Anh. 
Konig Otto, tun den Franzosen gefangen, )o*st zieh 1216 frei (L II. 32), 121» Zeug* des Krzb Kngelb. Knechtsteden.) 3. Goswin, 121« 
(L II. 40), 122!"» von Herzog Wilhelm v. Limburg mit Schlos» ISanderodo belohnt (Arch. Vilvorden), 1226, <L IL 32). 4. Tlieodericli, 
mit »einem Sohne Ludwig, Vogt im liuhrgau ober Aldenhoven, Kschwcilor, Inden nnd I^on (L. IV. 7ttiii. auch Dirk. 1216 (L. II. '.Vi), 
123fi Zcnge des Krzb. Heur. (L 11. 106i, 1237 des Grafen Ottn von Geldern, 1243 des Herlog* Tun Propst zu l'trecht 1225 u. 1247, 
Brabant, <ie:d. IFrkb., 1241 mit seinem Sohne Ludwig (I.. II. 130;, 1248 zu Aachen mit Köuig Willi. Chorbischof in <Vdn 1247 
(L. II. 17r>}, 1251 zu Neu« mit dem Grafen v. Geldern (L. II. 19«) «ud 1257 zu Cüln mit König Richard (L. IL 163). 

{Im II. 239, 42!ii, h X. 

Yli. 1. Ludwig I. 122«, 1225t, 1241 mit seinem Vater (L IL «ä, 135, 2'J5, 42!\ IV. 7!)5), 1241 der Rrstgebome, Hilter 2-4. N N. 
und Herr zuLicdher? iL. II. 135) 1245, 1247 Zeuge (L. II. 142, 156). 1262 mit seinem Sohne Ludwig II. {LH. 295, 6W\ 
siegelt 126M, 1269 (L II. 342. 315, 42*.), Fahne codex Keift :t! wo (lax Siegeb, h. vor 1211 N. 

VIII. 1. Ludwig IL, 1262 Erstgeborner, mit seinem Vater (L II. 2!©), 12H1I mit Srhloag ltanderi.de bolrhnt, ho wie e* 2 -3. N. N. 
sein Oromvalcr Gerard besessen hat (Butkens Trophees de llrnb.}, h. N. (Jutta von Saffenherg!) 

ixT 1. Arnold II. v R-, 1300 nnd 1807 mit »einer cr»ten Frau iL IL 619. III. 43), verkauft 13'>7 die Gerichtsbarkeit 2-3. N. N~ 
zu Linghon (Linnich) an (lodfrid v. Heinsberg (Kremer), macht 1310 Randerode zu denen Offenhaus (L, III. 64), übertragt 
es gleichzeitig seinem Sohne Lndwig jll. (Heitish. I*hn<rcgister), verbindet sich uiniui seinem Sohne Ludwig dem tlerrn 
v. Heinsberg, (L IL 13), besiegelt 1318 mit .loh. v. Saffcnbcrg eine I rk. , tragt 1324 Gericht Setterich dein Grafen von 
Jülich zu 1/dm auf, 1326, 132!» Zeuge üi Urk. (L. III. 1*0-200), 1331 f, n. L Katharina 131)0, 1307 (L II. 619. Hl. 43). 
2. Uadwig 1321 (Fuhue cod. Reift 341), sie nennt »ich 1331 lladwigU domimi de Setterich relicta quondam Arnold! do It. 

und 133.» UedwigiB do Sthailburg (Stolberg). 

X. 1. Kxlma. 1. Ludwig HL. 1307 mit den Eltern (L. III. 43), wird 1310 vom Grafen 2. Jutta, h. Adolph von 3. Mettilde 133. 

von Holland mit Kleinenbroeh und dcrGift von Lutgei>(ßo.tgcn)kcrkc, welche ihm *einVater «Iber- Virneburg. (Lac. III. 201), 

tragen hat, belehnt; helethzQchtigi 1310 seine Frau; verbilndet sich 1317 den Herren von ■ 1341 — 1362, h. 

Heinsberg, 1330 Riller, nobilis, bestätigt al* 1/chnsbcrr den Verkauf von Hettendorf, 1332 ltopert v. Virneburg, h. Johann, Herrn 

in den Frieden zwischen Brabant und Geldern einbegriffen, 1344 im Gefolge der Grafen Johannettev. Blankenheim, von Reifferscheid, 

von Geldern (Xyhof III. 16. 1R), 1335 Zeuge des Amt ton Kintzweiler. 1343 zu Aachen, 1391, Krhin zu Krprode (Kalme ood. Reiff.) 

1357 als Herr von Randerode und Krprode auf der Hochzeit des Godfrid von Heinsberg nach Tode Arnold III. 

(L. III. 475), 13T.1 1360 mehrfach Schiedsrichter (L III. 4«I2. 405. 413. 421. 466. 467. 5o7), (L. IV. 40 und 814). Kr 

lebte noch 1664 (L. III. fi63}, h. Soete vou Harperode (Krprode), Krbin zu Krprode 1310. verkauft es 1 las an Cöln. 

XL Arnold III., 1368 Hilter von seinem Nene», dem Herrn von Beaum>nt, mit im» Schilde aus der Grüto zu Uouda belehnt. (Holl. 
I^hn-Reg.) 1354 Bürge fllr Herrn v. Uredcrode. ( Kb.) I3;>7 mit seiuem Vater auf der Hochzeit zu Heinsberg, 1367 Herr zu Randerode 
und Krprode. besiegelt eine Urkunde des Go4lfr. v. HeiiiHbcrg als dessen Neffe (Arch. Spaen), 1367 vou Holland belohnt, 1368 mit der 
Frau (L III. 577), »cheiikt 13*11 dem Kloster Kamp eine Kornrotite /.wiajlien Nenn und Selirntn l Ebenda), heteib^nchtet 131*0 seine 
Frau, 1.191 lodt, h. Maria, (iratin von Sayn, 131*0 beleihzOchlet, 1.191 — 13117 Wiltwe (L. IV. *I4). 

XH. 1. Calharina, Erbin zu Randerath und Linnich, h. Heiiri7T,~Üraten von Nassau 1391 (K IV. 814). 2. Alana 1391 (L IV. «TT) 
1310-1397 (Nybof III. 180, IM), Krbln zu Randerath, verkauft es dem Grafen von Jülich, h. Wilhelm von Horn, Herrn zu Düffel 

Haerler, (iheel, Waelhero und (»Ulerloo 1391 (L IV. 814). 

Hiermit war da» Geschlecht selbst noch nicht ausgestorben, es bestunden vielmehr noch zwei Zweite, 
von denen der eine am Niederrhein, der andere in Brabant tortblüht«. Heid« sind Seitenlinien des obigen 
Stammes, wie aber und wo sie sich an ihn anlehnen, ist noch nicht ermittelt. Man hat seither aufgestellt : 
Wilhelm und Hermann V.R., seien Brüder und Salme Arnolds III Krstercr habe seinen Bruder erschlagen, 
deshalb die Güter verloren und sich nach Brabant geflüchtet . wo er den Namen von der Aa angenommen. 
Allein hierfür bietet sich kein Anhalt Witren Wilhelm und Hermann Sprösslinge der Soete von Erprode 
gewesen, so hätte ihnen ihr Krbtheil an Krprath nicht entgehen können, sie würden wenigstens in dem 
Processe, den Cathanna und Maria mit dem Herrn von Virneburg halten, zum Vorschein gekommen sein, 
und gleich Catharina (Lac. IV. 41), ihre Abfindung bekommen haben. Ha dieses nicht der Fall, Ritter 
Herman v. R. vielmehr als Vasall der Herrschaft Krprode aufgeführt, ist, »o vcnnutlie ich, dass es sich hier 
um eine Seitenlinie handelt, die von einer nicht dynastischen Mutter uud zwar von Ludwig HL und einer 
zweiten Frau desselben entsprossen sein inuss, denn Herman findet sich im Mesil/. vou Kleineubruch, welches 
Ludwig aU holländisches l^-lin besass Walram v. Randerode. welcher mit seinem Sohne Johann lü'51 und IH35 
neben Ludwig :II. erscheint, war wohl Hruderf Arnolds JE 

Die Abstammung beider Linien ist: 

XL Herman von Randeroide, 138'.» mit Dodendorf (Undeiiu*) und 13',>7 nach Tode Arnold« III. mit Kleinenbroich and der Gift zu 
Uitgeukerke belehnt, 1392 Hilter, Sehultei* zu Salland , 1399 nnf der Huchfit zu Heinsberg (Kremer), 1105 Herr zu Uosatar uud 
Vroeuroide (L IV. 4L. erhält I40S von lMI»nd llefngniis p i" Tlieil der Inline zu verkaufen, 1 llo im Streit mit KrzbUchof vou Colu, 
wobei ennittelt wird, da« Kleinenbroich nnd die i elUtion zu Uuti;eii I heile der Hernchaft Rnnilcrode, nicht Krprode, sind; 1411 
Vasa'l de* StifU l lreclit, 1417 t, Marg v. Wachtendonk, Tr. von X. v. W. und X. v. Spina«. 

XH. 1 lleuricli 1417, nach Tode seine* Vaters belehnt 2. Hermann, Ii. X. 3. Sophia, h. Henrich vou Hompesch. 4. Aleid, h, Kui- 

mit Kleinenbroich, lu N. v. Oven i.« »reu). nierich Oertxen von Suitxig. 
_ i i — i 

XIII. Jouaun bat Suva in« Kloster llcdlnir, Henrich, lii.'ts +, b. I. Sophia v. Horrich, Krhin der clev. Lehne zu Sugratli und Horrich, 

h. Sophia v. Ocdrath. Tr. Job. und fath. Corteuba.h, 2. Innganl v. Ilrede, Tr. Jobanns u. Marien, li38 t- 

XIV. I. Andrea.« TT Kki- 2. Jacob xu Basweiler, Floverich, Kjl li.-.a. 1. Henrich zu Merkelsbacb und 3. Johann zu Horrich, «icgeli 
nenbroich, Unter, h. Cnha- \i*> . und ir.il » lwl.-l.nt, b Anna Süggerath, t coeL 2. KU*., h. vio,lert 1550, Ii. Keatriz von Milliri- 
riua Schilling v. Stainmeiu von >cbilling. Hanxleden zu üaugelt, \W>, g<^n zn Dieveni. 

Fort*etzim« auf Seite «2. Fortsetzung aut s..„e ForUetzung aul Seite 82. 
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XV. 1. Heinrich zu Kleinen- 
broich, t imp., b. I. Maria v. 
Brokhausen zuOyen, 2. Marg. 
v. Bocholt* 1592. 2. Mathilde, 
h.Johanv. Wambach. 

t imp. 



|. Johann zu Basweiler, welche« 2. Catharina, 

er 1577 an seinen Vetter Regen h. Wilhelm 

Horricb vertauschte, 1569 mit SpUü zu 

Floverich belehnt, h. Agnes von Satzt'ey. 

Reuschenberg 1552 Tr. Wilhelms. 



1. llertnan zn llorrich, »elf be- 
er 1577 an «einen Vetter gegen 
Basweilcr vertauscht, 15."SU von 
Jülich mit Floverich belehnt, 
b. Johanna Göru. 



i. Henrich, h. Maria 
Boy maus, scineMagd . 
3. Auiu, b. N. v. 

Verden zu Douradt. 



XVL L Johann tu llorrich Und Nesselburg, 2. Anno, h. 3. Arnold zu Wilach, Johann zu Huiweiler, 1596 belehnt, t 1633, b. Kit«, 
von den Spaniern erschossen 163S, b. Anna Jobann v. h. Anna von Hin/, von dem Bongard. 1718 kam Basweiler an Carl, 
Marg. v. Hanxleden. Harzen zu EfTrlt zu tattuWroti. Graf v. Ne->elrode, »1* nächster Agnat der Randerath. 



1. Johann Isaak zu Wy lach 1655, h. 1. Anna 2- Jacob, Canon. 
Calh. v. Klier zu Lutzheim, Tr. von N. und i 
N. v. Spies 2. Maria Keims, uuadlig. 



XVII. 1. Johann Wilhelm zu 2. Johann Jacob, Domherr zu I. Ottich. 
Horrich, h. 1655 Cath. Schall a Arnold, zu Horricb und zu Nessel- 
v. Bell, Tr. Johanns u. Agnes bnrgbei Draclienfels 1050, aufgeH-hworeu 
T.KesselziiNurburgu.Bech(1074 bei Jülich-Berg. Kitterscli. 

mit Nachkonuneosch. an HausRosau inCOln). 

XVIII. 1. Johann Gerard 2. Maria, Erbin zu Schauen, h. N. v. Villeneufe. X Anna, Krhin zu Ex lma. 1. Anna Maria Juliane N. 
zu Horrich, 1693autgcschw., Mauhach. 4. Jacob, Canon, zu Kerpen. 5. Adriane, Nonne. 6. Uaac, I'riorin zu Eppinghoven. 2. Anna Ur- 
b. Maria Cath. v. Hanx- Hitt zu Wilich. 7. N., h. Johann v. Hollingen. 8. Anna Cathar., sula, Stiftsdanie daselbst 3. Anna Cath., 

h. JoIl Sic. v. Werl, h. Adam Wilhelm v. Dnnckel zu 

F.x 2da. 4. 
h. Gerken von Ulfl. 



IXX. 1. Philipp Adolph von 



zu llech, 1722 luiigcschw. 2. N., Herr zu 
zn St Paul in Cöln. 4. Max Joseph v. IL, 1720 



3. Maria Anna, 14. Februar 1690. 




X. Wilhelm von Randerod«, soll seinen Bruder erschlagen und die Guter verloren haben , nannte »ich 
von der Aa, oder auch blos von der Aa, h. Marg. v. Sevenberg. wohnten in Brahant 



XI. 



Wilhelm, verkauft Iii*! Hceswyck an 2. Go,win v. II., v. d. A., Ritter, h. Eli*. 5. Gerhard, b. t alba- 
von derLeeck, h. N. (Elis. Nonuius-i ». Hofstadeti, 1415 Wittwe. 3. Irmgard, h. N. rio 

von Mocrdrecht 4. Florin. 



XII. 1. Gerard v. R. 2. Irmgard, 

v. d. A., Hofs» hulteis 3. Kits., h. 
in Bosch, b. EU*, v. Wilh. von 

Venlen, Erbin zu Schon- 
Voulenu. Goucnhoven. 



4. Wilhelm. 6. Cath., h. Rüther Vleminiux. G.Cath., h. 1. Wilhelm v. Duras, 1. Gerhard, 2. Dirk. 

h. Margar. 2. Carl Immersele, a Henr. v. Oyggeubriigg. 7.Floris, h. Elia. 1415. h. Johanne 

Ylemiux, , von Scbon- 

1428 t- Wilhelm, Ii. Beatrix. 



Beatrix, 



XIII. L Johann zu Veulen, 2. Gerard 14 .Vi. 1. Gerard, Hürger- 

Oda Ton Montiort 1442. h.Cbrisüne v.Erp. meister zu Mitheb 

. , 1460, Ii. Johanna 

1. Johanna, Erbin zu 1. Gerard. Meys, Tr.vonN.N. 

Veulen, h. 1452 Willi. 2. Francisco, h. und N. Kerre- 

v. Merode zu Bummen. 2. Wilhelm Schoof. mau. 
Agnes, h. Wilh. v. Horrion. 
3. N. f coeL 4. N. h. N. v. 
Dobbestein. 5.N. h.N. v.Brarht 



2. Anton, Hilter 1456, 1. Henrich, Hilter 2. Godfrid, t imp. 14. Ort. 
1466 Itlirgenncister zu zu Boekhovenl407, 1469. 3. Wilhelm, f imp, 
Mechern, h. Catharina h Marg. Dom, 21. April 1471. 

von CaTk, Tr.Gerards Erbin zuBoekhoven 4. Johann 1469, h. 1. Ger- 
und Marg. v. Mnyaw, und Ollem. trude Bej-thout 2-MariaPeU. 

1490 Wiltwe. . 

I. Gertrud, 1». 1. Herman Coenen, 

t 1455, 2. Rur. v. Erp. 
2. Anna, h. Johan Vloiderackcr. 



XIV. 1. Johann, Ritter, 2. Anton, 1. Margaretha. 2. I.arbarn, Nonnen 
Schnlteis zu Mecheln , t Bastard, zu Muysen 149U. 

ia April 1529, h. 1. Ger- h. Helene 3. Gerard, Bürgermeister zu Mecheln, 
trud Coenen, Tr. Hermans voiiUoerlc h. Catharina Willcman, 155.1 Wittwe. 
and Gertrud v. Randerode, Fortsetzung , 

2. Marg. Boels, gen. unter A L Johann, f imp. 2. Catharina. h. 

de gros. 3. Marg-, h. Laurenz 
4. 



4. Jobann, 1. Gerard, t coeL 2. Gertrud, h. Joh. Backs, 

Bürgennet- 3. Anna. Priorin zu Bo-ich, f 1538. 4. Johann 

ster zu za Boekhovcn und Ollem, Droste zu Gorkum, 

Mecheln f 1M9 24. März, h. Elia., Griiliu v. Egmon 

1506,1522t Tr. Wilhelms und Walburga von Moers, 

h. Barbara Wittwe v. 



XV. 



Ex lma. 1. Jo- 
hann, Mönch. 2. Je- 

4. Adolph, Ritter, 
Schulteis zu Mecheln. 
GroHsfalkenier 
Carl V., h. N. 



6. Carl, h. Catharina 
Borgneval. 



1. Francisca, h. Carl 

Annstorf, 2. Marg., 
h. Carl von dcrNoot. de 
3. Lukretia, b. Johan Hiuckart 



Ex2<la, 6 Catha- 1. Anton, d. O.-H-, te^tirt 3. Johann. I. Caiharina, h. Caspar, Bastard 

rina. h. Johann 152a b.Catbarina von Baden. 5. Walburga, n. 

Droste »II 2 Floris, Ritter. Bürger- von .lolianti Carmalioo. 

4. Jo- meister zu Mecheln 1537. Borgneval. 6. Philipp, b. Clara Barre», 

hamia, Ii. N. h. Mar», l' serclas, Tr. . 

de Itouhais. Philipps und oertrud 1. Adolph, t imp. 2. Walburga, 

v. Mpen. t 1021, Erbin zu Oppeln, b. 



1. Adolph, h. Sophia v. Nispen. 2. N-, Bastard. 
xvT 1. Philipp zh Schiplakeu , Bürgermeister 



1. Jost Snoy, 2. Simon 
T. Werve. 



bunde der Edeln 1566, h. I ctroi.ella von Drift. 

XVIL 1. Adoll, II 2. 
H. von 



im Ver- 2. Arnold. Gerard (oJias Johan), 1000 mit 8 Quartieren zu 
3 Maria. Creveub a.ig begraben, h.Pi;tron. v. Even. (aliasLeyen.) 



XVIIL 1. Sohn ertrank zu Meiheln. 
2. Tochter b. Goswin von Straleu. 



3. Philipp, h. LVA'i I. Ni.olau., boll. Haupnnaiin hm, h. Marg. Anna, h. 16u;l Jacob v. Duiven- 
Uenriette v. Egmonl. 4. Gertrud, Ki. kelberg (alias HoeiTunaun ... vonle. 3. Petronella. 

t 1601, h. Arnold v. Boschüys. 

lieranl v. RandeixHl», tri. von der Aa, Herr ru Sev.-nder, Smdwyek, St,.i,-wi„kel , t lß32 imp., 
zn Uravenhaag mit 1 Quartieren, h. 1627 Iheodora v. Wasseuar, gt. Duvenvorde. 
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XIII. Anton v. Randerode, genannt von der Aa, Bastard, I 1483 ia Febr., h. Cath. 



14C9. 



XIV. 



tt 



d. A) 



Hwne U 



Margaretha Malhvs, 1540 Wittwe, 



XV. Ex 1 nuv 1. 2. Gertrud, h. 1. Peter Mover, 2. Franz Stocinau. Ex2da. 5. Johann, kaiserlicher 6. Ann.\, h. Richard Lefevre, 
Gilles, h. Luliellu A Elisabeth, h. Rochu* Verhüllt 1642. 4. Johann, Serretair, a Cunera v. Spilberg, 7. Catharina, h. Peter Bon- 
Veracburen. geb. 1529. 1578 Wittwe. "* valet, t 1540. 



XVI. Johann 1676, 1. Maria Jacqueline, b. I. Sa- 2. Jobann Chrwt, 3. Sophia Camilla, b. 1546 N. Wehes aus England. 4. Pontiana, 
h. Barbara Stas. muri v. Alveringbe, 2. Demos SUatssecretair, h. h. Foliart Wimmer. 5. Common. 6. Max. 7. Eleonore, h. Fer- 
f. Blyenherg. Magdalena Aertx. dinand Wpyner, Ritter. & Jobanna Regina, h. Johan Prevost. 



XVII. 1. Franx 2-4, tt jung. 5- 8igisi 


numi, Bastard, erzeugt mit der Kammerfrau, der Mntte 
h. Anna, .Wittwe eines spanischen Malers. 


r des Johann Christ., zog nach Spanien, 


In Flandern komineu vor: 


Peter von der A., b. Catharina Ooris. 




Mel.bior von der Aa, geb. G. Aug. 1627 


xu Antwerpen, t 16- Ocl 1678, h. 1. & Febr. 164a Jl 
von Brcuaegem, geb. 27. Sept 1635, t 1691 &. Dec. 


.nna Mocquerect, 2. 5. Juli 1658 Sani 



Exlma. 1. Johanna Maria, geb. KV', b. Renier von dem 4. Jacob Hyacinth, geb. 16. Juli 1673; er 5. Sara Maria Magd., geb. 1676, 

Bexghe. 2. Peter, Priester, geb. 165a Kx2da. & Fraux, suchte 1690 die Erneuerung seines Adels t 1712, b. 27. Febr. 1706 Anton 

geb. 1660, Schelfen xu Antwerpen 1689-91, seit 1694 nach, h. 23. Sepu 1702 Maria Cornelia Ignatz Ja 

tr, t 1704 ünp., h. Anna Maria Jos. Frederix, von dem Bossche, Wittwe des Franx de un 

rnit Adolph Peter v. Esborn. Craen, Tochter von Emanuel und Maria 




i-«. tt a 



Jacob Hyacinth von der Aa von 



Tr. von Gilles Com. 



geb. 1703, t 10. Mai 1769, Lieent. der Rechte, 
oifogte, b. Maria 
t 1771. 



1. Maria PetroneUa Franz, geb. 1736, h. 3 Paul Joseph, geb. 1741, t 1801, 1. Isabella Therese, geb. 1743, t 1815, h. 1765 Joseph 
1757 19. Mai Joscpb Ignatz Cogela. 1772-70 Schelfen an Antwerpen, »an Delft, 5. Anna Josepblne, geb. 1745, t 1771, b. 

2. Caspar Joseph Job, geb. 1740, 1 1803, b. 1768 26. April Johanna Mari« 1768 Daniel Oerard Auvray, 6. Johann 
h. 7. Mai 1764 Isabella Joseph. Landen, Josepha von Delft, gel». 1747, t 1748, h. 1768 Ignau Joseph de Wael 7. 

geb. 1740, t 1821. 1786, Tr. von Joh. Bapt. und geb. 1752, f 1786, h. 1777 Wilhelm Franx Pycke de 

Johanna Maria de Conninck. Ten-Drietsehe, Rath von Flandern. 



1. Maria, geb. 176«, 1 1834, 1. Jobann Maria, geb. 1769, t 1795. 2. Isabella, a Johann Bapc, geb. 1780, t a Hyacinth 
h. Peter Jobann de Heyder. Beginne, t 1834. a Francisca, geb. 1772, t 1848 a Jan., K 1802 ia Juni 1782, t coel. 10. 

2. Job. Joseph, geb. und f 1791. 4. Josephine, geb. 1773. a Catharina, Maria Josephine vou Delft, geb. Maria, geb. 1784, 1 1828, 
176a 3. Joseph Jacob, geh. gea 1775, t 18U. & Therese, geb. 1778, t 1779 zu Antwerpen, t 1818, b. 1806 Ludwig Balthasar 

1773, f coeL 1820, b. 1809 Panl Johann v. Helft. 7. Frans Tr. von Johann Bapt n.1 

geb. und t 1779. Josephine de Neut 



1. 



geb. 1803, b. 1830 19. April Franz 



üu liois. 



niens do 

a 



1804, t 1830 Hyacinth 




Itng genilorf au« Marburg in Steiermark, 1537 15. Dec. durch Kaiser Ferdinand in den Grafen 
stand erhoben, sie fuhren al» Staut iiiwappen in Silber einen rothen, doppelachwänzigen, goldgekrönten 

i j 22 
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Löwen, auf grünem, dreigipflichetn Berge. Das Wappen der Gräfin Raphaele, Erbin zu Kaitz, war : qnadrirt, 
} und 4 iu Blau eine goldene. dreizinnige Mauer mit darüber schwebendem goldenen Sterne, (wegen Wild- 
haus), 2 und 3 in Silber ein rother, doppelsch winziger, goldgekrönter Löwe auf grünem, dreigipflichem 
Berge; über das Ganze als Herzschild: in Blau (sollte sein Silber) ein rotlier goldgckrönter Adlur mit gol- 
denem Kleestengel in den Klügeln. Auf deui Wappen drei goldgekröute Helme; der erste mit zwei 
Klepliantenriisscln, Blau und Gold, von wechselnder Farbe, dazwischen der goldene Stern, der zweite mit 
dein rothen Adler, der dritte mit einem wachsenden, rothen, goldgekrönten Löwen. Ilelmdecken rechts Blau 
und Gold, links Roth und Silber. Die Familie besass in Oesterreich die Herrschaften Ottenschlag, Rosen- 
berg, Gleiss, Schöllgraben, Mittgrabeu, Süitzoudorf und Guntersdorf (die letztere wurde 1537 bei Erhebung 
in den Grafenstand eine Grafschaft), iu Mahren die Herrschaft Raitz. Die jetzigen Sitze sind: Roggendorf 
im Toronthaler Coinitate des Banats, Kanak und Wolila-Uredfl. Sie erscheinen 1551 als Stande des öster- 
reichischen Reiches auf dem Reichstage und wurde ihr Contingcnt Rammt Carurnerzieler im Reichs- 
abschiede festgestellt. 

Ihre Abstammung ist: 

I. Nikolaus, Freiherr von Koggendorf 13*3, h. Karliara von Hall«-«. 
II. Sigismund, Freiherr v. Ii. 142JJ, h. 1. aar» von Trnckenburg, 2. Catharina Kiodscbeid. 

III. 1. Balthasar. 2. Burckbanl, 5. Catpar, I'retb. v. It. 1474, 1480 Burggraf zu Stever, kaufte 1471» Uo»enberg und 6. Margaretha, 
tt jung. 3. Ursula, h. Wilhelm Ütteuschlag, 148C Molleuburg, zuletzt Guntersdorf, t 18. Oct 1506, begraben zu b. Sigismund 
von Saurau. 4. Barbara, 1«. Fried- l'ückstall, b. 1. Marg. von Wildhau», f 141«, *. Barbara v. Zekking. v. Lichtenberg. 

rieh v. nerbersteiiL 

IV. 1. Christoph, gel«. 1475. Ursula, tt j«VW <• Wolfgang, geb. 1483, 8. Wilhelm 1511, k. k. berühmter 9. Eli»., h. Christoph 

3. Cathariua, t coel 4. Georg, 1521 k. k. Geh.- Kaiser Carl V. Statthalter Genoral, wegen seiner Verdienste v. Kitziug. 1t). t uni- 
Kalh, 1525 Gesandter in Polen, y itnp., b. Marg. iu Frieslaud, h. l.FJia. v. Erbhoiuteisier in Oesterreich, b. gunde, b. N. v.Coade. 

v. Zekking, 5. Sigwoiund, geh. H«o, f 1507. LiebteuBtein. 2. Kosina v. Elia, v. Oeuiugen, Tr. des Grafen ll.Kli*.,b.Nieolau»lU 
6. Christoph, t < oeL Hohenfeld, 8. Anna Johann. Graf v, Salm. J 

v. Puchheim. 

V. Ex lma . 1. Anna, lt. 4. Wilhelm, Frei- 5. Elisabeth , h. N. von kuh.iriag. 1- Christoph, geb. 1510, 1537 in den tirafenstand 
Jodocus von Bottenberg, berrv. K-, h.Anna (i. Maria Salome, erholten, mit den Hechte, ihn, bei kinderlo*etn 
2. Hieronymus, geb. 1613, von Hohberg, Tr. Ex2da. 7. Mar«., b. Sigismund, Grat Absterben, in «eine Familie zu vererben ; die Herr- 
tl 621. 8 Clara, h. Johann, Johanna. von lx*lron> a Elis-, geb. 1523, tjung. scbafl l'öckatall im Baoat wurde Koggendorf um- 

Frelbcrr v. Hörnum. Exjtia. 11 Polyxena, h. Mich. Ludwig getauft; entfloh wegen Spielschulden, j iinp., 

v. Idenheim, h. Elia., Gralitt v. Mansfeld. 2. Wollgang, geb. 1518. 

8. Max, geb. 1514. 

- 

VI. 1. Johann Wilhelm, Graf von Beggendorf, geb. 2. Elia., geb. 1533, b. Johan Willi, l'opd von 6. Georg Ehrenreich, Graf von 
1531, Gch.-Ratli, Erblandbofineister, eifriger Protestant Lobkowitz. 3. Barbara, geb. 1635, h. X., Frei- Hoggendorf, eifriger Protestant, 
b. 1. Margaretha Uerbentein, Tr. Kuperta, 2. Anna, herr v. Schonkircheu. 4. Clara, geb. 1537, h. b. Elisabeth von Tbouar aus 

Gräfin v. Wied, Tr. Johanns. Christoph, Freiherr v. Tanubauaen. 5 Ester, Spanien. 

geb. 1539. 

VII. EjUua. 1. Eli*., geb. 155(1, b. Friedrich, Frclh. v. Prag. 2. Cbristlna, h. I. Hinio' 1. Caspar, HerrzuRog- 2. Susanna, h.Wolf- 
von Wrbna, 2. Joh. Wilh. v. Loseuslein. 3. Helena, b. Vitua Albert v. Puchheim, geudorf, Freiherr v. Mol- gang Sigismund v. 

4. Anna, h. Martinas, Graf v. Thum. 5. Clara, h. Achaliii» v. Landuu. lyjila. 6. Ju- lenburg, ErbLaudshaf- Losenstein. 3. Wil- 
liane, h. Kichard v. Stabreuberg. 7. Catbtuina. 8. Engelberta. 1». Polyxena, b. Carl meiste r iu Oesterreich heim, h. N. Streiniu 
v. .Scberfenberg. 10. Amalia, h. Albert v. Limpurg. 11. Sigismund. 12. Wolfgaug Wil- unter derF.ns, b. Maria von Schwarzenau, 
beim, +f eoeL 13 Georg Sigismund, geb. 1551». 14. Johann Hermann, II Cathariua von Stahreubcrg, Tr. 

v. Landau. 15. Kiehard. 16. Max, 151« erstochen. 17. Godfrid. 1«. Adolph. Henrichs. 



VIII. 


1. Anna 2. Georg Ehrenreich (iral v. R., Erbherr zu Koggendorf, Freiherr zu Mollcnhurg, Kol sächsischer Geh.-KaUi 3. Eli- 
Mariit. und 1G&0— lt>53 Gesandter am kaiserlichen Hofe zu Wien, wo er H553 starb, h. Johanna von Dmowiut, Erbin aabetb. 

zu Kaitz in Mähren. 


IX. 

1033 

1CA 


1. Johann t hristian, Graf v. Koggendort, Freiherr v. Molleuhtirg, geh. 2. (ieorg F-rnst 3. Ernst Ludw. 4. Ferdinand. 5. Carl! 
, wurde katholisch, k. k. Geb.-Ratb, Oberlanddrhter iu Mahren, 16H6 7. Maig. 8. Maria, it. Clarj 
pril in den Grafeiiitavd erhoben, 1 1701, h. Regina Apolonia, Grütiu v-Collowratb. 6. Johann Carl, (iraf v. R 1(586, h. N. 


X. 


1. Carl Ludwig, (iraf v. Koggemiorf, Freiherr von Mollenbnrg, geb. llliiö 2k Mai, t 1711, 2. Anuut 1. Johann Maximilian, f ohne 
kais. Kammerherr, b. Anna CbarloUe, OrAfln von Tally Erdinl, geb. IC-HS», f 1 7 11». D miinnus. minuliche Naxlikoimnen. 


XI. 
mara 


1. Franz Anton, k. k. Feld- 2. Wilhelm, 3. Ernst Johann, k. k. Katunierberr, Ober- 4-5 Sr.lme. C Kafaele, Erbin zu Kail«, 
cball-ljeutmant, | 1782 3 Domherr feldwachtmeisler, )l 1. N., 2. Friderice Wilh. h. 1713 Anton Alb., AUgraf v. Salm- L 
Mai, h. N. zu Otmütz. v. Fried«ahle. Kellferscbeid. 7-11. Töchter. ^ 


XII. 


1 -3 Sohne, fr coel. 1-7. N. N. ». Joseph Albert Emst, geb. 1781 4. April, k. k. Kammerherr und Kituneister, f 1S42 7. April 

zu Koggendorf, lt. 1812 17. Mai Jnllane Ernestine v. l'etrovich, geli. 179:1 15. Jan. 



XIII. 1. Wilhclmine, geb. lsjrt J. Miira, h. 22. Mai lt43i) Franz v. Kadicbemirb aus Agram, Guben.ialnith zu Triest, t 1W2. % Phi- 
lippiue, geb. 1S31 31. Üw. 3. Robert, Graf v. Koggendorf, Freiherr zu Mollenhurg, geb. xu Agratn IL Mai 1*0. h. 1S51 3. Fehr. zu 

Wien Irene von Divan de l'ade, geb. l*tl 15. Ott. 
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Dann kommt folgende Ahnentafel hier in Betracht: 



C»*par, Herr zu BoWlans Pmowiky 
Roggendnrr, Frei- zu Dmoirilz zu 
herrv.Mnlleiibnrg. BurgHaril* u. Haitz, 
ErblandhofineUler h. Magilalena, Freiin 
in Oestreieh unter von Wunnb und 
der Em«, h. Maria, Freudemhal. 
Herrin v.Stahrenherg. 



Georg, ErbbeiT 
zu Hoggendorf, 
Freiherr zu 



Albwlil l.ieh- 
steinsky. Graf 
vonCollowrath, 
h Sabina Vic- 
toria, Gräfin v. 



Ottn, Freiherr von 
0|«|ieriidorlT auf 
Knch u.Friedt»tein, 
b. Anna Magdalena 
Gräfin von Kaben- 
haupt de 



zu Burg Raritz 
Letzte ilire* 



Franz Karl Lieb- 
Meinakv, Graf 
von Collowralh. 



Magdalena Lud- 
mila, Freiin Tun 
Oppersdorf. 



II, 

Grar Palffy 
von Erdöd. 
t 1646, h. 
Eva Susann*, 
Grafin von 
Puechhc 

V 



Karl Leon- 
hard, Graf 
v. Harrarb, 
h. Maria 
Franziska, 
Prinzessin v. 
Eggenberg. 



Frei- 
herr von Weichs, 
1l Maria, .Iting- 
frauleio von 
Pranddell von 
Ii 



Nicolaus, Graf Maria 
Palffy r.Erdöd, 
t 1699. 
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Ferdinand, 
nore, Grafin Freiherr 
von Harrach. von Weich*. 



Frei- 
herr von 
Morricn, h. 
Anna Sophia, 
Grktin von 
Limburg- 
Styrum. 

Julian» Adol- 
phiue. Freiin 
von Morien. 



Christian, Graf von Hoggendorff, Freiherr 
geb. 1633, t 1701. 



Gräfin 



Nikolaus, Graf von Palffy von Erdüd, 
Palatinus von Ungarn, geh. 1657, -f 1732. 



Katharina, Freiin von und 
zu Weich*, f 1724. 



Karl Ludwig, Graf von 



Charlotte, Gräfin von Palffy von Erdüd, geb. 16»9, f 1740. 



Freiin von 



Erbin 



Haitz, h. Altgraf Auton Karl zu 




Mai n<u. aus Böhmen, sollen v«.n Slnvata, dem zweiten Sohne de« böhmischen Herzogs WratislauH, 
abstammen, was aber urkundlich nicht nachgewiesm ist. Kbeuaowenig iat die SUwtmfolge der von Balbini 
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JSfanata. 



Misccllanea histori regi ßobemiae aufgeführten folgenden Personen dargethan: Stibor Slavata soll gegen 
1400 daa Schloas Ohlum erbaut haben: Bohdal Slavata von Ohlum, Feldherr des Herzogs Ulrich v. BGlitncn ; 
Stibor S. angeblich 1048 Burggraf von Prag; Nicolaus S. 1114; ßranik S. 1159 angeblich von Kaiser Friedrich I. 
zu Mailand zum Ritter geschlagen; Matthaeus S. 1180; Sudislaus S. 1207; Johan S. und Spitata S. 1251 , Ober- 
richter in Böhmen. Der letzte Graf v. Slavata führte vorstehendes Wappen: Ablang gespalten, recht« in 
Blau drei goldene Balken, links quadrirt 1. in Blau ein goldener Kranz mit vier goldenen Kosen, 2. <juer- 
getheilt oben Gold, unten lllau, 3. in Blau eine goldene Gleve mit darüber schwebender goldenen Krone, 
4. in Blau einen goldenen Anker, über das Ganze ein, mit einer Füretenkrone versehener Herzschild, viermal 
quergestreift, der oberste Streifen Roth, der zweite Silber mit der goldenen Inschrift F. III , der drittcStreifeu 
Roth, der vierte Blau mit einer goldenen Kose, lieber dem Schilde zwei gekrönte Helme, der rechte mit 
einem Blau und Gold gestreiften Fasse, aus dem 7 Straussfedcrn hervorwachsen, von denen die 2.. 4. und 6. 
Gold, die anderen Blau sind ; links mit einem offenen Fluge, der rechte Flügel Blau, der linke Roth , beide 
mit 7 (2. 2. 2. 1.) goldenen Seeblättern beladen und auf den äussersten Flügelrandcrn mit 7 goldenen Pfauen- 
federn geschmückt; zwischen den Helmen ein mit einer Fürstenkrone bedeckter rother Schild mit silbernen 
Querbalken und den goldenen Buchstaben F. M. R. Ueber den Helmen schwebt eine blaue, inwendig rothe 
Krone mit 9 Wappen verziert, das erste rechts in Silber ein rothes Kreuz, das zweite in Silber ein schwarzes 
Kreuz, daa dritte in Roth ein silbernes Rad, daa vierte ablang gespalteu, rechts 8 mal Silber und Roth 
quergestreift, links in Roth ein grüner Itarg, auf dem eine goldene Krone ruht, aus der ein silbernes Doppel- 
kreuz hervorw&chst; das fünfte mit dem Orden des goldenen Vlicsses umhängen in wold ein schwarzer 
doppelköpfiger Adler in der Rechten das Schwert, in der Linken den Reichsapfel, auf der Brust «inen rothen 
Schild mit silbernem Querbalken; das sechste in Roth ein silberner, doppeltgest hwüiizter Löwe ; das siebente 
in Schwarz ein doppeltgcschwanzter goldener Löwe; das achte achtmal Gold und Schwarz quergctheilt, 
rechtsachräg mit einem grünen Rautenkranze beladen; das neunte in Silber ein rother Adler. Die Wappen 
1. 2. 3. 7. 8. 9. mit dem Churhute 4 und fi mit einer goldenen einfachen Krone, 5. mit der Kaiserkrone 
bedeckt Die Schildhalter waren zwei schwarze Bären, um die sich die goldenen und blauen Helm- 
decken acldangen. 



I. N., Slavata von Chlum. 



II. 1. Alexias Slavata 13*7, erbaute Schloss Koasumberg. 2. l'etrzick Slavata. 



III. I. Johann Slavata, Gesaudtcr König Wenzels auf dein 2. Krmpka S., geb. 13C0, 1414 Ober- Henrich Slavata, Hilter, 1402— IU 

1415. Ciliumercr in 



IV. Slavata Slavata 1. Wanucko Slavata 1134 von den Taboriten 
1430. crschlagim. 2. Nincko S. zu 1'nlstein. 



V. 1. Dionysius L, 8, 1452 bei der Wahl des Kniliga Georg von Böhmen. 2. Theuderich, 1451 mit König I,acuslaus 3. Catuarins, h. Georg 



VL Johann I., 8-, 1470-95 Feldherr des Königs Georg von Bnhmen. 



VII. 1. Jobann II., S_, 16311, b. Jadith Ton Janowicz. 2. Michael 8, 1521 in Ungarn bei Konig Ludw. Gesandter. 

. 

V1IL 1. Dionysius IL, 8,, Rath dos Kaisers Ferdinand I-, h. KliiialsHb vom Neuen Hause, 'l'r. des 2. Theuderich., K., zu Janowicz. 



IX. 1. Joachim 2. Henrich, Ober- 3. Michael 4. Jo- 9. Albert S. 10. Adani S. zn Czeslln 11. Anna. 12. Elia, 14. Zacharias S. 

t jung. landricbter in bann, t jung. 6. zu Chrast, f 15*2, k. k. ltath, Ii. 1. tt c«wl. 13. Mag- zu Chrauatovicz, 

Mahren, h. Cnni- 8lavata. 6-Catlia- 162U, h.Anna Dorothea von Kurtzbach, dalcnu, h. Friedrich luAnna v.Konow. 

gtmdo v. Kaczow. rina,h.JohAii Bos' von Smirzfcz. 2. Sibylla, Gräfin v. Maus- von Zirolin. , 

kowitz. 7. Judith. fcld, Tr. Job. Georgs. 1. Dionysius, f 

K. Maria, tt cuel. jung. £ Magaal 



X. 1. Bozaa. 2. Dionysius III., & Magdalena. 

Freiherr vonSla- 4. KlUabeth. 
vata, h. Veronica ft. Hedwig. 



XL nenrich WUheltn, Freiherr v. 8., t m\K, 
b. Anna Polyxcna, Gräfin v. Sora. 



1. Henrich, t 1617. Ex lata. Anna. 2. Magd. 
'.!. Michael 3. Albert 3. Wilhelm, IUI» zu Trag 
Henrich, FreüYv. 8., von den l'trao, nisten aus 
t im])., b. I.Aoialia dem Fenster geworfen, 
Marg.v. Brederode, 1Ü21 znm Kcichsgralon 
Tr.Johan Wolfram«, erhoben, t 1662 I'J. Jan, 

2. Theoph. v. Win- «0 .lahro alt, h. laicia 
discbgrat«.4.Joban. 



4. Michael, Ii. Gräfin 
v. KappaclL 5. Dionys. 
6. Joachim. 7. Henrich. 
K. Sigismund, tt jung. 
9. Elisabeth, h. Joh. 
Diedrich v. Zlrotin. 
10. C*lh-, f coeL 
11. 



12. Adam 
Gottheit, 
Frcih. v. S, 
h. Christine 



lN.tting. 



XII. 1. Adam 2. Joachim Ulrich Slavata, Graf zu Chlum tmd Kosaunibcrg, k. k. Kftm- 3. Johann 1. Katharina. 2. Clara, 
FanL t imp. merer, t I64& 4. Mai, h. Francisca, Gräfin vou Meggau, Tr. dos Grafen Vitus, 3. Harham. 4. Johann Georg, t 

Leonhard Hellrid. t roeL zu Passan. 6. 



XIII. 1. Cath. The- % Ferdinand Wilhelm, 3. Christoph. 4. Ernst. <J. Joh. Georg Joachim, 10. Franz l^-opold Wilh, 

rraia, geb. DKM 1). Olierlehnrichter in 5. Christoph. CWilhclni. Krbscbenk in Böhmen, Kassau. 11. Carl . Miami, General des 

Juli, t I«78, h. 1664 Bobinen, f 1673 2. April, 7. Christine, t imp. t ; der letzte CanaaUler • Onieo*. 12. Christine. 

Joh. Em«, Freiherr h. Maria Renata, Gräfin a Anna Lncia, b. Wra- Mann,h.BissaisGrfllin 13. Maria Barbara, h. I'bil. Christoph 

v. Nacbod. tislau*, Grafen von Trantson, Tr. des Grafen Grafen von 
Steruberg. Johan Franz. 



XIV. 1, Ferdinand. 2. Francisca, 7t imp. 3. Theresia I JohftnB Joseph. 2. Johann Carl, a Maria Josepha, t 17«H, h. 

KW9 2H. April, h. 1, Johann Ernst, Freiherr von Fttnf- Jacob, Gral von Czernin, t 17W. 4- Maria Magdalena, t 1700 IL Aug., 

hirchen, 2. Ernst Friedrich, (irafen von W indischgriltz. h. Sorben Leopold Libsteüwky , Graf von Collowrat, t 1716. 5. Maria 

4. Margaretha. 5. Maria Charlotte, t 171«, h. Anton, Agnes, 7 171S 2j| O.t, h. I«ü2 Franz Wilhelm, lirafen au 

6. Wenzel. 7. Franz Anton. Salm - Reifferscheid. 
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Philipp Barkh 
Schenk von 



h. N.N. 



Die hier zur Sprache kommende Ahnentafel der Maria Agnes ist folgende: 

Adam Slavata von Adam II. von Neu- Franz Hei- lludolph, Frei- Johann, Graf Ferdinand, Bruno II., Graf von 

Chlum undKoschum- haus, Herr zu Tel«, fried, Frei- herr Khuon von von Trautson, Freiherr v. Mansfeld, geb. 17. 

berg, Herr auf Neabistritx, riatz, herr von Be| tts5 y,b.Mag- h. Brigita, Meggau, h. Nov. 1545, 4 14. 

Cziastien.KosteUetc., l'olna etc., Oberst- Meggau, h. dalena, Grafin Friuleüi Susanna, April 1015. 

k. Dorothea, Frciin burggraf 1506, h. Susann«, Palfy von vonMadruzzc. Gräfin von < hristüum,Crafinvon 

von Kurzpach. Katharina, tlrällnv. Gritiii vun Krdüd. Hanach. Barby, veno. 1531, 

Montlort, f 1601. Harra ch. f 9. April 1605. 

Wilhelm Slavata von Chlum Lucia Ottilia, Leonhard Anna, Freiin Paul Sixtus, Susanna Wolfgang HL, Graf von Sophia, Frei- 

und Koscbumberg, seit 1021 Herrin von (Ferdinand?) Khouu Graf Traut- Ycrouica, Mannsfeld , Gct-IUth, friulein von 

Graf, Kegierer des Hauses Nenbaus ; die Hellfricd, (Chuuu) von son zu Fal- < irathi v. Hofkr. - Präs. , Feldmar- Schenk and 

Neubaus, Oberstkanzler, Letzte dieses Gral von Bclassy. kenstein, t Meggau. schall, geb. 1575, f 5. 

+ 1602. Geschlechts, Meggau. 1020. Mai 1(2«. 

t 



Joachim üdalrich, Graf Slavata von Chlum Franziska, Gräfin von Meggau, Johann, Graf Trautson zu Fal- Christine, Grafin von 
und Koschumbcrg zu Neuhaus, 4 1045. Oberstbofmcisterin der Kaiserin kcostein 1609, f !<•«:>. Mannsfeld. 
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Georg Joachim, Graf Slavata von Chlum und Koschumbcrg, ßegicrer Maria Margaretha, Grafin von Trautson and Fslkenstcia, 
les Hauses Neubaus, Oberlandrichtcr. Oberstlandhofmeister, k. k. Herrin auf Hainspach und Hobenangezd, 4 1703. 



Maria Agnes, Gräfin Slavata von Chlum uii 

Lucia Ottilia von Neuhaus wurde ihrem Willen gemäs» zuNeuötting in Rayern, Wilhelm, Grat 
Slavata von Chlum und Kossumbcrg, in der St. Magdalenenkirchc zu Neubau* beigesetzt. Joachim 
Udalricb, Graf Slavata von Chlum und Koschumbun;, kam nicht zur Regierung, weil er seinen älteren 
Rruder Adam Paul, Grafen Slavata von Chlum und Koschumbcrg, Regierer des Hauses Neuhaus nicht über- 
lebt hat. Joachim Udalricb, Graf Slavata, wurde in der Gruft zuTclcz und Fr a nzi s ka . Gräfin Slavata, 
geb. Gräfin von Meggau wurde zu Telcz an seiner Seite beigesetzt. Johauu Georg Joachim. Graf 
Slavata von Chlum, KoschumYierg, ruht in der Propsicikirche zu Neubau*. Maria Margaretha, Gräfin 
Slavata von Chlum und Koschuiuberg, geb. Gräliii Trautsou und Falkensteiu in der Propsteikirche zu Neu- 
bau*. P. Joseph Claudius fuhrt in »einem Werke »die Herren von Neuhaus» an: Johann Georg Joachim, 
Graf Slavata von Chlum und hloschumberg, heirathete, von Papst Alexander VII. dispensirl, die im dritten 
Grade mit ihm verwandte Maria Margaretha, Wittwe de* Johann Franz , Grafen von Trautsou und Falken- 
stcin, eine Tochter Christophs, Freiherrn von Rappach. Dies widerlegt jedoch die Grabachrift: 
de Stirpe Trautsoniana pridie festi St. Margarethe 1645. 



Nelilel«leii war vormals eine Reichsherrschaft mit Schloss und Stadt, 
wozu neun Dörfer: Broich, Bronsfeld, Gangtort, Harpenscheid, Oberbausen, 
SchöweiiseitTen, Weyermühl, Wiesgen und Winzen gehörten. Die Burg (castrum) 
mit ihren darin wohnenden Fdelherren wird zuerst iu dem Register derAbtciPrüin 
(also vor 1222) genannt. (iL 151.) Die Herren v. Schleiden führten in Blau, mit 
goldenen Hermelinschwänzeu bestreut, einen silbernen Löwen, der auf dem 
Helme wachsend zwischen zwei blauen, mit goldenen Hermelinschwänzen ver- 
zierten BüuVI hörnern wiederholt ist: Helmdecken Blau mit den goldenen Her- 
melinschwänzen. So steht das Wappen in dem cöluisclien Vasallenbuche, 
Abtb. Dvuasten. Sie sind eines Stammes mit den Herren von Blankenheim 
(oben S. 19) und ist ihre, in den ersten vier Generationen nicht ganz sichere, 
Abstammung folgende: 

I. Conrad f., Sohn des Dynasten Gerard II. von Blankenheim, Herr zu Schleiden. 

II. Gerard Uli«. (Lac.) 




III. Conrad IL, 1213-1220, h. Johanna v. Wildeoberg. 



IV. Friedrich I., 1230 1243 , h. 



V L Friedrich IL, U46-12M, h. Aleid, 1201» Wittwe, 2. Amold, 12.V.» zum Kmt>. von Trier erwühlt, 
mit dem Sohne und dessen Frau (Kloster Steinfeld). tilde, b. Seger vo 



nicht bestätigt. 3. 
1297 auf 



VI. Conrad IM, I00i>-I297, h. 



Krbin zu 



MaOMn. 2. 



') Jünkerath ist das leorigium sive Egorigium der Homer, an der Strafe von Trier nach Cöln (Fahne, v. Bocholt» L L S. 2361 
Sie hatten dort ein achteckige» l'astell, vnn dem 1Ö20 noch die Fundamente sichtbar waren. Es sind dort verschiedene römisch« Alter- 
thumer uuter Anderen 1*20 von Birsch ein Torso einer Ueuti-rslatne gefuuden (Birsch, Eillia III. 2. 9. 123. Rheinische Provinzial- 
Bliitter, Neue Folge I. 2. S. IM;. Also aueb hier ein Beweis, dass die deutschen Eroberer die römischen Befestigungen nicht miss- 
achtet, »ondern wohl zu licniitzen gewamst habn (Vergt. Kahne I. c S. 211 und 201.) Von den Dynasten xn Jünkerath hat nur Schanuat 
ElLssbelb deren Großvater I Unnau v. Jünkerath. 
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ftdjfeiöeii. Saqii. 



Conrad III. Fortneizung von Seite 87. 

VII. Friedrich III., 12S2 i:il:>, l:«iy verharrt ihm Koni« lIcnTich VII. das l,ebn durch .Ii.- Erlaubnis», Juden in Schleiden Ittta- 

■dunen, b. Johanna >. Falkenberg. 

VIII. J. Conrad IV., f 1315, «rag l.'lW mit Kran 2. Aleid :So|>hia>, Ii «ierurd von der Dyck. .'■ Theuderich, Hur Ii. .Merhtilde, 
und Solin Schleiden :m Luxemburg zu l-ebn auf, vnts 8. Wilhelm, Propst xn Cöln, f KtW, oben an Jünkerath Stihsdame zu 
Kaiser Karl IV. genehmigte, h.didiaiiniiv.Ueltlerwhrid. S. :(:>. y l.'WT. 4. Elisabeth, l'r.'ipstin zu 13245, 133H, oben S. Nivelles. 

Tr. Jobann» und Billiarde v. Bedbur. Heinsberg 1948. St, h. Beatrix. 

IX. 1. Jnhan •«** Conrad, Prop« nu S», Gereon in Cidn 1370. 8. Irmgard, 1:Ctl , h. Theod. 1. Friedrich. Theuderich. 3. Johann- 
131.3 — 13*>', Ii. v.m Daun zu Bruch. 4. Johanna, Ii. Friede, Herrn von Cri>n«nher? Kli- Ii. N. 4. Walraf. ."».•Bichard, 

FJisa'ielh v. Vir- vaheth, h. Nicolai)« von l'lraen. II. Beatrix, Ii. 1. Theoderuh v. Keimbacb, alle vier Süftdiem-n. 

nehurg, Tr.lin|M-rt-<. 2 Johann von Hohenstein. 7. Agnes, h. Johann von Stein zu l^wcnlKTg. ti. N., Tochter. 

X. I.Conriul V., Ib-rr von Schleiden 2. Friedrich. :!',' Ali« rn l'rtiin, -'S. Wulram, Abt zu I Johann, Herr zu Junkrath und 2. Conrad, 
und Neiienstein I3«n; Hl'', h. Inn- Slaheln. 4. Klisabclh, b. Julian von Stein 139t». S, höuhenr. h. Elisabeth, f 14<I4 

gard v. l' irvrevs, fi. Gathnrina, h. I. Arnold von Bolanden, 2. Johann Krhin zu Schönnen;. 

v. Saffenhiirg I3SI7. 

XI. Johann II., t Ulf« aU 2. Catbnrina. 1. Di-drir h, 2. Jnhanr, IUI im Kirchenbann. Ii. I. l'ailurhia & Beatrix v. Schleiden, 
der letzte Mann, erbte die h. Horiili v. f Uli». von lUslenburg. 2. Anna lLuigräfin . Tr. Ottos zu Ii. Hohin von Sassen- 
Güter zu Juuckrstb, Ii. 1421 Kennener-,? Alten und Ntuen-Boimberg, wieder» er h. mit l'riedr., heim 1411. 
Johaiiiia.Gr.Jnn v.Blankenheiin. 1406t Urad'n von Zweibrück. 

XII. 1. Irmgard. ■; iuip., Il ileinrirh. «.rat von Nassau-Kietz III», f imp. N., Tochter, h. Johann von Gymnich. 
2. Elisabeth, h. Diedrich HL, Oralen v. Manderscheid und Blankenheim. Herrn 

zu Schleiden und Jiitikralli. 

Die weitere Vererbung von Schleiden und Jünkerath ist oben bei Manderscheid nachgewiesen. 



Hayn, nach dem gleichnamigen Sitze unterhalb Coblcnz benannt, stammen 
höchstwahrscheinlich von den alten Grafen im Auelgau. von denen schon 948 Ucrraannus 
und 900 Kberhard, comes in Auelgouui, vorkommt. (L.) Ihr tiebiet erstreckte sich 124a 
beim Absterben des ersten .Stummes über Sc bloss und Land Blaukenberg und Hachen- 
bürg, die Schlösser Freusburg, Lewenberg , Sayn, Saflenberg, Hilekenrode mit ihren 
Gebieten, die Grafschaft Hadamar, die Vogtei zu Bonn etc. (G. II. 210.) Sie führten in 
Roth einen goldenen, doppeltgcsch wänzten Leopard, besassen auch die Grafschaft Dictz 
und starben 1257 im männlichen Stamme aus; die Erhtochter Aleid bracht« die Länder 
an die Grafen von Sponheim, wie dieses die nachfolgenden Stammtafeln darthun. Die Wohnsitze der ver- 
schiedenen Linien sind darin hervorgehoben; spceicll ist tler Sitz des ersten Hauptastea (E.) das Schloss zu 
Berleburg in Westphalen (Theil der Grafschaft Wittenstein), seines Carlsburger Zweiges das Schloaa Carls- 
bürg bei Berleburg, jetzt Sayn am Rhein, des 2. Hauptastes (F.) bis 1 600 das Schloss zu Wittgenstein, 
dann bis 1030 zu Sayn (zuletzt ohne Grundbesitz;, endlich des dritten Astes (G.), seit Ki06 das Schloss Witt- 
genstein, oberhalb Laspe an der Lahn. Zur Begründung der Stammtafel der (trafen von Sayn ersten Stamme« 
lasse ich hier die urkundlichen Belegstellen folgen: 1139. 1147. 1157. 1160. (4 mal) Euerardus comes de 
Seine. (Ii.) 1139 Henricus comes de Seine (L.), derselbe 1144. (B.) 1142 Euerardus über homo deSevne. (B.) 
1152 Euerardus et frater eius de Seyna. comes de Dyedesa. (B.) 1152 Euerardus cum uxore et Henricus 
fratres comites de Seyna tragen ihre Burg (Castrum) und ihren Hof (Curia) Seyna dem Erzbischofe von 
Trier zu Lehn auf. (L.) 1157 Eberhardtis comes de Seyne et l'ratcr eins Henricus. (ß.) 1157 Euerardus et 
Henricus comites de Seine. (B.) 115"* Henricus comes de Seiita. 1106 bekundet Erzb. Reinald von Cöln die 
Schenkungen des Grafen Everhard de Seine und seine« verstorbenen Bruders Henrich v. S. an das Kloster 
Siegburg. (L.) 1161, 1103, 1169 Fuerardus comes de Seyne. (B.) 1109, 1171 (E.) und 1173, 1174, 1176, 1180, 
1188, 1189, (L.) 1172 und 1171 Euerardus comes de Seyne et flins eins Henriens (Arch. St. Ursula undL.) 
1169 Henricus comes seynensis. (L.) 1171, 1170, llxi, 1183, 1185, (5 mal) 1187, 1188, 1197 (3 mal) Heuricns 
comes de Seina et frater eius Euerardus, ( L.) desgl. 1 1 7 't — 1178 (Erhard), desgl. 1182. (E.) 1181 Henricus 
comes Seynensis Euerardus frater suus. (E.) 1174 Henricus comes de Seina ( Arch. St. Crsula). 1178—1198 
Henricus comes de Seine (Erhard). 1180 Eberhartlus comes de Seina (col. Stadt- Arch.), desgleichen 1289. (L.) 
119s Henricus et Euerartlus comites de Seyna. (L.) 1180, 1107 Henricus comes de Seyna et advocatus 
eeclesie maioris. (I.) 1181. 1 185, 119:1. 1195, 1 197, 1 198 (2 mal), 1 199, 1200 (2 mal) Henricus comes de Seyna. ( L. : 
1170, 1183 1200 Henricus comes de Seyne et frater eius Euerardus. I,. desgl. 1190, 1190, 1200. (E.) II 82, 
1198 Henricus et Everhardus comites de gerne, (L.) desgl. 1190, 1192, 1197, 1208 (E). 1189 Bruno prepro- 
situs S. Marine colon. et eins frater Everardus comes de Seyne. (I .. 1190,1201 Henricus comes de Seyne. (E.) 
Er stiftete 1200 das Klontet Seyn. (K.) I>er Ketzermeister Conrad v, .Marburg erhob gegen ihn eine Anklage. 
1202, 1200 Euerardus comes de Seyne, Henricus junior comes de Seyne. <E.| 1204 Henricus comes de Seyna. 
Bruno frater eins prepositu* lionnensin et pastot in Engers. (E.) 1209 — 1210 Henricus comes de Seyne. (E.) 
1203-1210 in der Christwoche, (L.), 7 1247 1. Januar, Necrolo«: des cöln. Domstifts, siegelt 1207, 1212, 
1217, 1388 1241, 1240, (I,.) kauft 1232 mit seiner Frau Meehtihle ein Haus in der Trankgasse zu Cöln. spärer 
Savnerhof (Kahne, l'orsclitingeu !. S. 60— 81), 1233 Dei gra'ii e >mes. 12KI 7 Juli wird er von König 
Conrad zum Beschützer der Stadt Cöln ernannt. 1227—1241 mit seiner Frau Mechtilde. Letztere 1247 21. 
Januar Wutwe bis 1283, wo sie testirl. iL. u. (5.) Sic siegelt 1249, 1280. (L.) Er führte ein Reutersieget, 
das l'ferd springt links; auf dem Schilde, den er in der linken führt, der Leopard; Umschrift: 11KINK1C 




Digitized by Google 



Sagn. 
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COMES . DE . . . ADVOCAT: MAIOR.S ECCLIE. COL. Ihr Siegel stellt die Flucht nach Aegypten dar: 
Maria mit dein Kinde auf dein Ksel , Joseph voranschrcitend. Sie war aus dem Gcse.hlechtc der (Wied) 
Neuerburg (Fahne, Dotnbaumeisrcr 2 Aufl. S. 94 — 93). 

3i. (Kiubrico, CJr.if v. Pietz 1133, h. Dcroodis, Glutin v. Lurcnburg.) 

T" Everhard, Ural zu Sayn I 13'J - HÖH. 2. Heurkh I., Uli!) Graf zu Sayn, U.VJ Graf zu Di.'iz, 1106 loJt. 



1. Henrich II., Graf von Sayn 2. Everliurd, llil — 1 IH7 mit »>• nein 3. Gerlnrb, VA*!— 1 > l.in»u. zu St Gereon in Coln, 1221 Propst 

1171-1.I02, 1271 -12117 mit sei- Bruder Henrich, 1201 mit stimm zu Sevcliiigcn. 4. Bruno. 118.!» ProtMt zuSL Maria, 1201 Propst 

neraBrudcrEvcrharu\llHO-ll'J7 Bruder Bruno, 1202-1206 mit Heines zu Bonn und Pastor zu Ei.gers, 1*05 25. Juli zum Erzbiscbut 
Vogt der cöln. Kirche, 1200 Graf Brudcrs-Sohnc Henrub, 1272-71 ton COln gewählt, 1206 Jan. geweiht, t 1208 2. Nov. 

v.SuffenbTg, h. Agnes (vonNassan). mit seinem eigenen Sohne Heinrich. 



1. Henrich III-, ') 1202— 1206 junior Lomes de -eyue, erscheint zuletzt 1246 in der Christwoche, t 12-17 im Januar Henrich 1172 -74. 
I28S dei gratia comes h. (angeblich 1. Mechtild v. Land»berg, *) t 1"1, *- •) Metilde v. NuCftalg 1227. ist 1247 21. 
Januar Wittwe, 12S1 Jan. ihre letzte l'rkuudc, 12*3 ihr vcriautliartes Testament 2. Aleid, 1231 Erbin d«T Graf- 
schaft Sayn etc., h.. I. Godfric-d HL, Graf von Sponheim, siebe folgende Stanmtafel, 2- Eberhard, Grafen v. Ebenstem 
1107, f 1263.*) 3. Agnes 123 i, h. Heinrich. Grafen von Bliescastel (da Catfris). 





Die zweiten Grafen von Savn stammten also von dein Grafen von Sponheim, aus der 
Burg Sponheim bei Kreuznach. Diese führten angeblich zuerst in Roth einen silbernen Quer- 
balken, au dessen Stelle Johann 12*20— 1201 einen geseJtachtt'n Schild geset zt haben soll. Mau 
schloss daher aus den Wappen, dass sie aus den Vianden hervorgegangen seien, allein das 
ist wohl" nicht richtig, da erst Codfried von Vianden, f 1335, den Balken annahm (oben 
S. 14). Eltester bemerkt, das* Craf Everhard v. Nellenburg, der 1044 die Abtei Sponheim 
stiftete, 1065 Lehne bei Kreuznach besesseu habe und dass seine Besitzungen au der Nahe, 
wahrscheinlich durch eine Krbtochter, an Stephau gekommen seien, welcher der Erste ist, 
der, 10V5, den Beinamen Sponheim führt. 11 'AS nennt sieh Meinhard Grat v. Sponheim, 
seine Mutter hiess Sophia, seine Schwester Jutta In der Stiftung des Klosters Sehwa- 
benheitn 1130 heisst seiu Vater Eberhard. Daun folgt tiodfrid, Oral* v. Sponheim, 
1136 — 58, neben dem Hugo v. S. 1137 Mai (f 1137 1. Juli) als Erzbisehof von Cöln 
auftritt. 1193 28. Juni ist llenricus comes de Sponheim mit »einen Brüdern Albert nnd 
Ludwig auf dem Reichstage zu Worms. (L.) — Diese Personen in richtige Descendenz zu 
»teilen, luaugeln die Urkunde n Die Abstammung ist: 

I. Godfrid f., Graf von Sponheim 1 136 - 1 15a 



II. Godfrid 11., Graf von Sponheim 1173-1182. 




111. Godfrid III-, Graf von Sponheim 11«»— 1220, h. Aleid, Erbin der Grafschaft Sayn, wiederver- 
heiralhet an Eberhard IV., Grafen von Eberstein. 



IV. 1. Johann L, Gral von Sponheim, 2. Heinrich von Spon- 3. Simon I., Graf v. Sponheim 

Sayn uud Starkenberg 1226 -1261. Er heim führte den Schild 1247— 1260 Stifter der Linie zu 

• führte zuer>t da* Schachbrett, theilte Koth und Silber gc- Kreuznach und Ca>telaun, erlöse 

**1261 seine Lander unter seine beiden Schacht, h. Agnes, Erbin mit Graf Simon 111.1415. 



Söhue. 



zu Heiusberg. (Fortsetzung nutcr A.) 

v! 1. tiodhard erhielt die 2. Heinrich, Graf Y Thcodericb, Herr zu Heinsberg; seine Linie 
Grafschaft --ayn, nahm den v. S., erhielt Star- erlosch 1511. siehe die Fortsetzung oben S. 57. 

kenburg, führte und Fahne Bocholtz. LI. S. 277. 2. Johann, Herr 
l'oth und Silber ge- zu Lüwenborg im Siebengebirge, erloschen 1350. 
schaebt, (Forts H.) (Fahne ebenda.) 



Sayncr Löwen als Wappen, 
t 1283, h. Jutta, 
12S3-12S7 W ittwe. 



VI. 1. Johann IL, erhielt 1291 in 2. Engelbert, erhielt in der Thcilung llfJH die 

der Thcilung die Gra'schait Sayn. Herrschaften Homburg uud Vallendar, seine 

Stiller der Linie, Grafon von Sayn, Nachkommen erheiratheten 1360 die Grafschaft 

erloschen 1606 1". Jan. mit Henrich, Wittgenstein, nannten sich Gra en von Sayn- 

Grälen von Sayn, Herrn zu Freus- Wittgenstein und zerfallen seit I61V1 in 

bürg, Homburg, Montclair und folgende Linien. Forts. TD. 

Mainzberg. Forts. C. 

aal Seite DO. 



3. Aleid, h. 1. 
Heinrich, Kau- 

praf 1285. 

2. Conrad, 
Raugraf, 1309. 



•) Auch der Gross« genannt; er muss nämlich 7'/j Fuss gross gewisen sein, wie sein Grabstein im Kloster Sayn und seine 
Knochen bezeugen. Sein früher in Ehrenbreitstein verwahrtes Schwert wog 25 Pfund. (Hontheim bist. Trev. I. S. 611.) 

') So nennt sie W'inheim Sacrarium Agrippinae, S. 249, indem er angibt, dass sie und ibr Ehemann Graf Henrich von Sayn 1215 
Sayn in COln gestiftet bitten. Allein es findet sich keine Stirtungsurknnde von 1215 vor, und Ncttclbla Nachrichten von 
er h. schwedischen Brigitte (1764 4 *° - S. 60) kennt nur die von ihm mitgetbeille, bei Lacotnblet 11. S. 160 abge- 
druckte Crkonde von 1246 In der Chrisiwoche, welche als Sliftungsurkunde gelten soll. 



») Ihre Xacbkoi 



wmenschaft von dieser 
berhard-¥t:rGraf von 



von diesem ist folgende: 

1207, f 1263, h. Aleid, Grüna v. Sayn, Wittwe v. 



V., Graf v. Sayn, genannt v. Eberstein. 2. Agnes, -f 12H2, h. Heinrich IL, Grafen 



L Elisabeth, h. Gerard HL, 



von Tech. 2. Akid, h. 1. Heinrich, Itaugraf, 
2. Conrad, Raugraf. 



gemini pontis et de 
~ 12*1. 



1261, 
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8agn. Sponheim. 
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1. Graten von S 


ayn-Wiugenstcin zu Berieb 


itrg. 2. Crnicn von Sayn-Wittgenstein zu 3. Gra r en 
Neuraagen und Hachenburg. 


von Sayn-Wittgensl 


ein zu Wittgenstein. 


]. Gra'en von 
Sayn-Wittgen- 
Stein-Berleburg. 


2. Grafen von Sayn-Witt- 
gen*tein zti Homburg, 1713 
6. Ocu erloschen. 


1. (ira'en v.S.-W. zu Hachenburg. 2. r>mlrn v. S.- W. 
zu Vallendar, re>p. Sayn, erloschen lrtlfi. 3. Orjf 
v. S-W. zu Keuinagen^ erloschen 1711. 


1. Grafen v. S. W. 
zu Wittgenslein 
tun] Hohenstein. 


2. Gn«r.n r. S-W. 

zu Vallendar, 
erloschen 1794. 



1. Gräfin v. S.-W.-Berlebujy, seit 17! 
zu Car'.sburg. 3. Gralen von Sayn-W. i 



Karsten. 2. Grafen v. Sayn-W. 
i Ludwig*b»irg, seil 18»4 Fürsten. 



1. tirafen v. Sayn Wittgenstein, altere Uni«, seit 1804 Karsten. 

2. Grafen von S. W. und H-, mittlere Linie, seit 1804 Fü 

3. Grafen v. S.-W., jüngere Linie, seit 1813 Fürsten. 




Das Wuppen der Sponheim zu Heinsberg war Silber und 
Roth geschaclit. Wie ea sich bei der älteren Linie zu Heins- 
berg vermehrt hat, habe ich oben S. 59 erzählt. ') Die jün- 
gere Linie zu Löwenberg führte, wie hierneben, in dem Silber 
und Roth geschachtet! Schilde einen blauen Turnierkragen 
und auf dein Helme einen goldenen Turnierhut mit einer, 
Roth und Silber geschachtet» Scheibe, aus derem Rande 6 
Roth und Silber geschaehte S&ulen hervorwachsen, jede mit 
einer goldenen Pfauenfeder verziert. Die unter A. hier- 
folgenden Grafen von Sponheim führten den Schild, nach 
dem Cölncr Vasallenbuche, ebenfalls Roth und Silber ge- 
schaclit (irrig gebeu einige Blau und Gold an) und die Helm- 
decken ebenso geschacht, sie hatten aber auf dem Helme 
eine goldene Krone und zwei goldene Büsche aus Pfauen- 



Fortsetzung .%. IV. Simon I., Graf von Sponheim zu Kreuznach 1227— 1266, h. Margaretha v. Höckelheim. 



V. 1. F.berhard l. 2. Lothar, 3. Johann I., 1265 der Lahme, 4. Heinrich I., 1266 — 1300, 6. Catharina N., h. Theuderich, Graf tob 

/ 12Gfi, \ gegen 1303, d.O.-HiUer + 12111, Ii. I.Calh., Gräfin von t vor 1314, h. l.Cunigunde Leiningen 1270—1301. G. Imagiaa, h. 

h. Elisabeth. 1303. Catzenellenbngen, 2- Aleid von von Boland, 8. X. v. Wes- Walter, Gral v. Veldenz zu Gerolieck. 

Inningen, \ ]3l>L terbnrg, b. N. 



Vi. 1. Gerhard 1. Simon 2. Johann II., Graf 3. F. 



oniherr zu Mainz 1. Pbi 



1310-134:), h. II., Graf v. S. zu Kreuz- Archidiakon zu Lattich 1281, den zu T 
Aleid. 2. Elfer- v. S. zu nach 1210, f13t0 1317 t- 4 Godfrid, Dechant h. Elizabeth, Tr. de« Raugrafen Eberhard Schenk 



ipp, Graf v. S. zu ltolan- 2. Mena (Imagina), 
afel* 1314, t 133*. f 1311 25. Juli, h.' 



hard II. 133t!, t Castel- tN.,$eineConcubine). zu Sobernheim 1314, 1316 f. 

vor 1349. 3. Eli- lann, . 5. Anna, h. Lud«., Graf v. 

sabeth. + 1349, t 1296. N.. Bastard, Stamm- Bbeineck 1299, 1333 t- 

h. N. h. Elis. v. vater der Herren v. 

Montjoye. Koppenstein. 



Heinrich von Neuen Bauinberg. 
t 1311. 



von Erbach. 



VII. Walram 1337, 2. Johann, Domherr zu 1. Henrich II. 133«, t 1864, 2. Johann 1354, t 13i3 imp. 3. Cnnigunde 1316-76^ 

+ 1380, h. EU*, v. Mainz 1334. 3. Beinold, h. Aleid, Gräfin v. Catzen- h. 1. 1316 Wilhelm, ltaugraf von Alten -Baumberg! 

Catzenelletibogen. Domherr zu Cöln 1352. 4. Elis. cllenbogen. 2. Ludwig, Grat von Rheineck. 
b. Jolu v. 



VIII. Simon II. 1380. t 1414 III. Cal. Sept., b. Marin, Elisabeth 1370, h. Craffto, Oralen von Hohenlohe, 
Grfifin von Vianden, Erbin von halb Grimberg und 
Vianden, f 1400 (oben S. 16). 

XI. 1W 



tjung. 2. Elisabeth 1414, t 1416, vermachte ihren '/» Antheil an die Grafschaft Senheim dem Urnder ihres 
Mannes, h. 1. Engelbert von der Mark 1381, t 1391. 2. 1392 Ruprecht Plpon von der Pfalz, Sohn des Königs Ruprecht, f 1395 imp. 




V. Henrich 



Graf von Sponheim, Herr zu Surkenburg nn der Mosel, fahrte das Wappen Roth und Silber 
geschacht 1264-1301, h. 



VI. L Johann I. 1301, t 1321, h. Cath. v. Ochsenstei 



VII 1. Henrich II. 1321—1322, h. Loretta v. Salin. 2. Pantaleon, Domherr so 



1307-1332. 



VIII. 1. Johann II., der Blinde, 1322. 2. Henrich, Propst zu Strawburg 1371. 3. God rid 1338, Ch.»rbiichof zu Trier I3 io 
t 1359. It. Mathilde, Pfalzgräfin. 



IX. 1 MUH III. 1359-1113, h. Elis., Granu i Loretta, b. Heinrich von 
v. Sponheim -Kreuznach. 



a MechÜlde, h. Rudolph, Markgrai 



X. Johann IV. 1387, t 1437 22. Ocl, 1413 auf dein Concil Friedrich von Veldenz 1437, f 1444. Der letzte Graf Bernhard, MaTT- 

zu Constaiiz, tentirtc 1415, reiste 1425 nach ,Ieru*alem. Er v. Veldenz. Er erbte die Grafschaft Sponheim and graf von Baden 

liegt zu Trarbach begraben, wo auf dem Lcicbenstein sein brachte sie durch »eine einzige Tochter, Anna, an Pfalz 
- in ganzer Figur aus Er/., h. Walburga von Inningen. 



') Es ist dabei der Druckfehler zu vi 



das« der HerxschJld nicht Roth und Gold, sondern Roth und Silber geschacht sein i 
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C. Linie der Grafen von Sayn, zu Sayn, Freusburg, Homburg, Monlclair uud Mainsberg, führten 
seit den» nechazehnten Jahrhundert das Wappen quadrirt: 1. in Roth eine silberne Burg wegen Homburg; 
2. in Silber ein rotlier Schlüssel wogen Montclair; 3. in Schwarz ein linksschräger silberner Balken mit 3 
schwarzen Eberköpfen wegeu Freusburg; 4. ein rechtaschräger rotber Balken mit 3 silberneu Muscheln, 
wegen Sirk und Mainzberg. Als Herzschild in Roth den goldenen leopardirten Sayner Löwen. 




C. VI. Johann II. 1283, Graf von Sayn 1294, t 1324, h. 1. 

Landgrüfin von Thüringen 1287, t 129.1, 2. Cunigundis , 
Cobern, 1324-1340 Wittwe. 

VlT. Exlma-LGodtiidlV. Ex 2da. 3. Johann 1. Robin 1334, Propst zu 

1314, tl327, h.Mechlilde Hl. 1329-1369, Wetzlar, Pastor xu Engers, 

von der Mark. 2. Henrich, h. Elisabeth von f 1371 5. Marg. 1358, b. 

Pastor von Vallendar 1328. Jülich 1310. Philipp von Isenburg, Herr 



VIII. L 
h. 



IV. 1351-141«, 2. Kunigunde, 13X1, f 1383, h. Johann, 
Herrn von Westerburg Lt53. 



1 

IS» 



2. Gerhard I. 137*, Graf von Sayn 3. Wilhelm, 1378 
UM, t 141», h. L Sophia v. Stein, minor, 1402 Herr zu 
Tr. Johanna v. Stein, Herrn zu Agathcnrode, 1 1431. 
Lowenberg 1385, 2. 1423 Anna von 4. Bertha, 1399-1421 
Solms, Tr. Grafen Ottos, wiederverh. 
an Johann, Graf v. Locn zu Hein*- 
berg, t 1433. 



I. Diedrich, Graf v. Sayn. geb. 1415, t 1452 
von Vianden, Tr. dej Grafen " 
1452—66 Wittwe. 



2. Gerard 11., geb. 1417, zuerst Propsl in Aachen, 1452 Gral von Sayn. + 1493, 
h. Elisabeth von Sirk, Erbtochtcr zu Montrlair, Wittwe des Grafen I 
von Zwcihruckcn zu Bitsr.b, t 14M 



XI. 1. Gerhard 11 1-, geb. 
1454, t 1& 06 » n - l-G" 10 ' 
fev» v. Wied, Tr. de» 
Grafen Friedr. V.Wied, f 
vor dem Beilager, 2 Jo- 
bannetta v- Wied, Tr. de« 
Grafen Friedrich, t »629- 



2. Eva, geb. 1455, h. 1467 Hen- 
rich , Graf von Nassau-Bielstein. 

3. Henrich, geb. 1456. 4. Anna, 
geb. 1457. 5. Jobann, geb. 1 ISA. 
6. Henrich, geb. J460. 7. Re- 
gina, geb. 14*1, h. Peter, Grafen 

zu Salm-Hoifferscbeid. 



& Sebastian I, geb. 9. Ludwig, geb. 146«. 10. Erasmus, geh. 1 167. IL/im- 

1464, t 1498, Graf meria, geb. 146t, k UM Reinhard, Graf v. Leiniu- 

v. Sayn, Herr zu gen Westerburg. 12. Sophia, geb. 1471, + 150«, b. 

Montc lair, b. Maria 1499 Adam, Graf v. Beichlingen , t 153*. 13. Rosa, 

von Limburg, Tr. geb. 1172. 14. Victoria, geb. 1474. 15. Ilennan, geb. 

des Grafen Wijhehn. 1478. IG. Wolfgaug, geb. 14«1. 



XI 1. 



1. Anna. h. 1515 Otto, Graf von Rietberg. 2. Johannen«, Nonne 
[thal In Bonn 1513. 3. Eli*., t 1531 imp., h. Philipp, Grafen 
Saarbruck. 4. Maria, f 1562, h. Reinhard, Graten von 
5 Margaretha, Nonne zu Marienberg bei Boppard 1514. 



I. Johann V., + 1529, 
h. Ouilia von Nassau- 
S aarbrock, Tr.dcsGrafen 
Johann Ludwig. 



2. Irmgard, h. UM Wirich von Daun, 
Herr zu Falkenstein und Oberstein. 

3. Wilhelmine, 1528 Wittwe, h. Adrian 

von Brempt 1514. 



SE L Johann VI, geb. 
Tr. des Grafen Jodocus Ii 
Wittwe Jotiam 



1518, t 1560, h. 1. Elisabeth von Holstein-Schauenburg, 
>36 1 1545- 2. Anna von Hohenlohe, Tr. de* Grafen Georg, 
s, Wild- und Rheingrafen, t 1694 als Wittwe. 



Sebastian II., geb. 1540 , f 1573 cocL 3. Eli- 
sabeth f 1557, h. 1548 Egenolp , Herrn von 
, t 1583. 



XIV. 1. Adolph, geh. 153«, t 1668, 
h. Maria von Mailsfeld, Tr. Grafen 
Job. Georg, 1575 wiederverh. mit 
Peter Ernst von Crichingen. 



2. Heinrich, geb. 1519, f 
1"'- m; 17. .Jan. imp, als der 
letzte Mann dieser Linie, 
b. 1517 Codecke von Ma- 



3 Herman, geb. 
1543, tl688. h. 
Elis. v. Erpach, 
Tr. des Grafen 
Eberb.v.E.1571. 



4. Magd.. -; 1000, h. 1571 Carl, trafen von 
fehl, t 1594 imp. 5. Elis., 1577 -78 Äbtissin zu 
Notteleu, 1577—1585 Äbtissin zu Essen. 6. Anna 
Auialia, b. 1567 Georg den Jüngeren, Grafen zu 
Erpach, t 1571 imp. 



XV. Dorothea Cath, geb. 15C2, f 1609, h. 
Carl Ludwig, Graf von Sulz, t 1G1G. 



15S5 



I. Tochter t 1572 jung. 2. Anna Elisal>eth, geb. 1572, f U06, h. Wilhelm III. von 
Sayn, Grafen von Wittgenslein 1591. 



/ 




n. Linie Savn- Wittgenstein führten das Wappen wie hierneben quadrirt: 
1—4 in Roth deu (»oldenen Sayner Löwen; 2—3 in Silber zwei schwarze l'faule, 
auf dem Helme ein sechseckiger, silberner Wedel mit den 2 schwarzen Balken, 
die oberen vier Kcken jede mit einer weissen uud schwarzen Pfauenfeder verziert. 



VI. 



Sayn 1287, erhalt in der Theibing vom 14. April 1297 die 

f 1336, h. N. 



Herrschaft Vallcn- 



VII. Godfried v. Sayn, Herr zu Homburg und Vallendar 1324, t 1361, h. L 
stein, f 1324, S. Maria von Dollendorf 1345. 



3. Sateuün v. Sayn, Herr zu Homberg 1339, Ex2da. 4. Johann 13«, 
scitl3«l Graf von Wittgenstein, fvor 5. Elisabeth, 1378-88 

1392, h. 1. Aleid, Erbtochter des Wittwe, h. Johann, 

letztou Grafen Friedrich v. Witt- 
genstein 1315-1367, 2- 
1363-138G. 



VIII. Exlma. 1. 2. Hen- 
Engelbert 1329-1340, rieh 

b. Agne< von 

Creifenstcin. 



IX. Johann v. Sayn, 1. Johann v. Sayn, Herr zu Homburg, Graf zu 2. Jobann 1386. 3. Jutta 
ge». von Greifcwtein, Wittgenstein 1357, + vor 1436, h. Catharina, h. Dicdcrich , Herrn von 
1363-1366. Gräfin vo n Solms. 

auf Seite 92. 
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jbami r. Suvi 



X. 1. Georg t. Sayn, gel». 1394, Graf v. W. 1121, 
t I4C.*, h. Eli*, von «1er Mark und Arenberg. 



2. Godhard von Sayn 1149-1163 Dompropsl zu CM«. X Werner, 1449-1466 
Propst zu Soest und Su Neroon in COln. 



XI. 1. Johann 2. Eberhard v. Sayn, Graf zu W. 1469 -147S, 3. Cn.ru, U5I Doinprrip* zu CWu. 4 Johann 14*47. 5. Catburina, 
1165, fror dem t *or MW, h. Margaretha von Kftilemaclier. 1478 Wittwe, h. WilIHm, Herrn zu Heichenslein 14 r )3. 6. Vcronica, 

Vater. * 1503 Wittwe, h. Philipp, Grafen von Nasaau-Saarbrück. 

XII. 1. Wilhelm I. v. S, Ural zu W. Mir.», t 1568, h. .lo- 2 Georg, 14'Jl Dom- a. Johann VII. v. S., G. zu W. 1512, t l&M. h~T. 
bannetta von Isenburg, Krbin iu Xenmagcn, Tr. Sälen- herr, 1563 Dom- Agiies von Kza un.l Cramberg, 2. Marg, Urlun von 

lins, Grafen von Isenburg Greiwuu. dechant zu Culn. Ilrqiieberg, f 1513. 

XIII. 1. W ilhelm 1553, t cod. vor dem 3. Ludwig, geb. 1532, «ruf zn W, f 1«'J& 4. JuUa 1DM, h. 1. Philipp. 2-3 Sohne tt jung. 
Vater. 2. Ceorg, geb. 1528, Sliftsherr zu 2. Juli Ii. 1. Anna, Gräfin von Sohn« »raun- Philipp, Herrn zu 

Gereon 1517, Domherr zu Trier und fcls, t 1565, 2. Eli» , Gräfin von Solms- Wiiuienouig und 
Strassburg, Propst zu Cöln 15a, f 158S. I.aui.acb, + 1ÜW. Bielstein. 



geb. lf,G2, t 1663. 3. Georg II., 



XIV. Ex Im«. 1. JobannMlA, geb. 1561. + h\?>, h. .I«hi»iin, Grafen v.m Naswui-nillonbnrtf. 2. 

geb. 1565, t 1631 I«. Dec, Stifter der Berleburgs- Linie. 
Ex2da. 4. Agnes, geb. 156«, f 1617, Ii. Johan Alhrecht, G^feu zn Sohn» Bnumfels. 5. Wilhelm, geb. 1569, f 1623 29. OcL, Sufter 

der S a y n • N e u in a g e r Linie. ForUetzung W. 
C. Ludwig II., geb. 1574, + 1634 14. Sept, Ht* ft*r der Saj n- Wittgensteins r Linie. Fortsetzung «H. 
7. Conrad, geb. 1572. 8. Anonyma, geb. 1573. 9. Friedrich, ff »olort. 10. Magd-, geb. 1575, f 1634, h. 1019 Freiherrn v. Winnen- 
berg- BieUtein. 11. Eberhard. 12. Anna. 13. Philipp. 14. Erim, tt .i»"U 15. Eli-«., gel). 1581, h. 1600 Max, Graf v. Puppenheim. 
18. Juliana, geb. 1583, h. 1616 Wollgang Km«, Grar v. l«>nburg.B(ldiugen. 17. Gebhard, geb. 15*4 . t 1800. 18- Amalia, geb. 1585, 
b. 1605 Georg, Graf von Catzenelleiibogen. Itl. Bernhard, geb. I.W, j 1616. 20. Catharina, geb. 1588. y 1G51, b. Lndw. Henrich, 

Graf t. Catzcnclleiibogeo. 21. Friedrich, geh. 1692, y 1612. 



B. Grafen zu Sayn - Berleburg; evangelisch. 

XIV. Georg geb. 1566 ,+ 16. Dec. 1631, Stifter der Berfcburger Linie, b. 1. Elisabeth, Grlfin von Nassau-Saarbrtca, 2. 

Gratin von Na»*»u-Catzenellcnb<><!en. 

XV. 1. Ludwig Casmir, geh. 1598 2. Ludwig Albert, g. u. f 16W). 7. Emst, geb. 1599 f 1649 zu S. Johanne, geh. 1613. 9. Christine. 

3. Philipp, geb. 1601, f 1603. Homburg, Stifter der Linie 10. Bernard, geb. 16»), 1 1675 13. Dec 

4. Elia, geh. lOri f.. Anna Sayn • Wittgenstein zu inip., erhielt Neumagen, was an 
Magd., gh. 16'Cl. 6. GeorgOttn, Homburg, h. 1. Elisabeth Berleburg zurückfiel, h. Wilhelmin« 
gh. 1»Kj5, h. die Wittwe «einea Griiiin v. Sayn-Wiltgenstein, Juliane, Gräfin v. Berg (»'Hcerenberg 1 !. 



2W. April, Stifter der Linie Sayn- 
W ittgen stein Berleburg zu 
Berleburg, f 1643 6. Juni, h. KU- 
«alteth Johanna, Gräfin v. Nassau- 
SaarbrDrk, wieder verh. an den llruder«, EIU .loh. (iri\fin v. 



neltenstehenden Georu. 



Nassau-Saar hnlrk. 



2. CbriMinue, Grtfiu 
zu Waldcck. 



11. Johann Philipp, geh. 1609. 
12. Wilhelm. 



XVI. Georg Willi, gb. 
1634 Mai + 1684 G.Mai, 
b. 1. Amnlia Marg. Grl- 
fin de Machaut, Tr. 
Franz 1 16««). 2. Sophie 
ElisL, Gräfin r. Wied 
+ 1673. 3. 1G74 Chart. 
Amal., Grifin v. Isen- 

bürg, t 1725. 

XVII. Ludwig Kranz, 
geb. I»j0, t IG'J-i, 
h. Sophia Hedwig, 
Grifin v. d. Lippe- 
Bruck, Tr. Canmirs 

t KW5. 



2. Philipp 
Lud., geb. 
1642 24. 
Sept. t 1661 
25. Aug. 



I. Wilhelm Friedrich, 
(iraf von S. W. B. zu 

II, geb. IG3C, t l'>98, 
h. Marin Mag- 
dalena, Gräfin Sayn- 
Wittgenstein - Wittgen- 
stein, Tr. v. 



2. Georg Lud. geh. 16:i7 f 1661. 12. Christian, 

3. Christian, geb. und f 1638. geb. 1647, f 1"U4 

4. Catharina Elis. 5. Anna Amalie. 6. Philipp 1. Sept-, 

Ernst, geb. 164JJ, ~ im Duell. 7. CaÜL EIU., geb. Ii ChrUtin* Mag- 

1644, t 1671, h. l^id. Ernst, Graf zu l^wenstein- dalena, Gräfin 

Wartheim. KAmalia, \ 1685, h. Casmir, Graf v. d. von Inningen- 

I jppe HM. !». Philipp Ernst, geb. 1*43. 10. Eli*. Hartenburg. 
b. Krieilrich, Graf v. Nasnau-Weilbiirg. 
IL Carl Otto. 



I. Cail Friwlrich, Gral v. S. W. B. zu H, 3. Sophia KU-*. Willi, 1. Christiane 1697, h. Heinrich V, 



gek 1674 f HA M«'« Eli*., 
Gräfin zu Srhöiiberg. 



l riedri.h Carl, (iral v. Sayn W. B, geb. 1717, 
t 1743 15. Okt. der Letzte dieser Linie. Hom- 
burg füllt an die Linie zu Berleburg zurück, 
h. Johanna Sutome \. Hie-st. 



gel». 1675. 
4. Cirl Em«, 
«eh. 1(177, + 1701. 
&. Kri.^L Magiiu.i, 
geh. 1659, t 1682. 



Graf v. Reuj-s. 2. Friedrich, gb. 1679. 
3. Ludwig, ChurpCilzUher Oneral- 
major, ( ommamliUil zu KalseoUutern, 
t 1742 N..»l.r. 4. ( harlotle Luise, 
geh. 1GOH. h. W ilhelm Adolph, 
Gral Banzau. 
5 Iii* 10. N. N. 



XV111. 1. Casimir, gl.. 
1687, h. 1. 1711 Maria 
Chart., Gritin v. Isen- 

burg-Wacbtersbacli, 
1 1716, 2. 1717 Esther, 

Grafin Wurrahrand, 
Tr. Johann Willi. 



2. Sophia Florentina, gh. 1688 
4. A|«il, t 1745, h. 1713 
Heinrich Albert, (iraf vtui 

Witlgenilein zu Wittgenstein- 

3. Maria Amalie, geb. liiv.», 
t 174a 4. ('arl Heinrich, 

gel». 1691. 



5. Carl Wilhelm, geh. 1693 I. April, 6 Ludwig. Graf v. S. W. B, Herr zu 



Stifter der Linie zu Carlshiirg, 
t 1741I 18. Januar, Ii. 1. 1691) 9. Jan. 
•lohanna Luise. Gnilin von Heutheiiii. 
Tecklenburg, t 1735 1. Nov. i 1737 
21. Nov. Charl. \jnne, Gräfin v. Hcnckel 
\cu l)oiiiier*mark, t 17**! 25. Marz- 



llfter der Linie 
irg , gb. 1694 18, Dec. 



I .tidwig»l>iirg. 
zu Ludwig»! 
t 1750 24. Febr, b. 1722 17. Mir» 
Helene Emilie, Gräfin von Solms- 
Baruth, geh. 1700 17. Septbr, 
t 1750 21. Febr. 



XlX.Ludw.Fer- 2. Sophie Alberliue, gh. 1. Adolph, geb. 17-1030. 2. Sophia, geh. 1730 f 17.'0. 1. Christian Ludwig, gh. 17l!3 2.GeorgErnst 
diuaud, Grat r. 1713. 3. Christine Ama- Juni, erst holliind. Olli- 3. Sophie Helene, gh. 1741 21. 12. Juli, Itusa. General t 16. geb. 17:15 22. 
8. W. zu B, geh- lic, geb. 1715 4. Willi, zier, 1797 he«. Gen.-r.- Aug. 1 17 1 1 22. Juni. Ii. Fried. Mai 1797, h. 1. 1763 13. Juni Sept, Mar do 
1712 1. Januar, Casniir.gb. 17l8,t1720 Comiuaud.iut zu Giesen, Carl, Grafen zu Sayn n. Witt- Amulia I.«dowic.a, Grafin von Camp, gnillo- 
1 1773 12. Febr, 5. Georg Heinrich, gk j 1812 Oct , b. 1778 •.'7. geusttein. 4. Hedwig. 5. Er- FinkenMein, t 1771 15. Dec, tiuirt in Paris 
h. 1744 Friedrica 172U. 6 Sophie \\ ilhel- Sepu Sophie du Tour, ne>tiue, beide geh. 1742 :Xl Erbin zu ltcicbau. 2. 177414. 2. Sept 1792, 
ChrUtiuc, Gräfin mine , geh. 1725. 7. Tr. d. doli. Oberst Onno 0< u 6. Friederlc», geb. 1714 Fehr. Ann» Prinzessin Dolgu- b. 1775 N. 
von Isenburg- Christian Erteil. Ludw, Toniingo du Tour. 21- OcL 7. Franz Carl, geb. rucki, Wittwe Gräfin Bostu- Freiiii v. 
Philippseü h. geb. 173:), t 178U. t 1»H »9. Januar. 1745 2a Dec-, t 1719. cbef-iliuiniii, f 1789 a Aug. Kampfer. 



ForU. aul S. V3. 



Forts, auf S. ;-3. 



Forts, aul S. 93. !• orta. auf S.93. 
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Kort«, von S. 92. Adolph. Forts, tob S. 92. ChrUt. Lndw. Fort«, von K. 92. Georg Ernst Fort*, tob S.W 



XX. I. Christian Hein- 
rich, Graf v.S.W. zu FL, 
gh. 1753 12. Hec., 17!<2 
Ott. dun h Kaiser Kranz 
II. in d. K*ich*fllrslen- 
stand erhoben, t »H»H» 
4. Ort, b. Chart. Fried. 
Francisra, Gräfin von 
l.einingen-Werteit.urg, 
Tr. v. Cbrirtun Johann. 



2. Luise Wil- 
helraine, geb. 

1747 la Mai, 
h. Friedrich 

Cur), Fürst v. 

Neuwied. 

3. Sophia 
Amolia, gek 

1748 10. .Itili. 



1. rhrlst Sopbus, 
t 17*V 2. Christi* 
«ig. geb. 1780 Ii* 



plv u. 
ii Lud- 
Sept, 



1. 



Ii«». Hanplinaiin. + imp. 
und ginn Cirlshurg nnf die 
l.ndwigsburger Linie über. 
.1. |.uiio, gek 178* 22 Aug. 
4. Ludwig, geh. 1790 6. 
Juni, hcsa. Lieutenant, 
t imp. 



Ex lma I. Ludwig 2. Ainalia 
Adolph, geb. 17»>:» Luise, geb. 
H. Jan., Kuss. (iene- 1771 3. Her. 
rsl, F'eldinarscbalL h. 17l»l» 
1831 von Preiusen l&.JiuiiP<iro- 
in den Fürs Inn- theu* Lud. 

»tand erhoben. Christ. Graf 
t 1*43 11. Juni, 1l Ke)]rr,prcus*. ru**. OHUier, + 1857 7. Juli, h. 
179*27. JuniAoto- Sual*. 1831 31. Pw. Pauline Gralin v. 
nbOrfifinScharska. Minister. Degenleld, f 18. Oec. 1861. 



Anna Helene, geh. 1770 
18. Jan, b. Grafen v. Chanvigny. 
i. Joseph, geb. 1777 24. Febr., 
wftrttetok Hauptmann, t iuip. 
.1. Angnst, gel». 1788 fi. Mim, 
f imp. 4. Ludwig, geb. 1781 
10. April, erst frnuxüs., dann 



XXI. l.Alhrechtl., 2. Kran» A>.«. Will,., 8. August, 
Fürst v. S. W. zu B., Prinz v. S. W, geh. gel.. 17S* G. Man, 

geb. 1777 12. Miil, 177S 1t Aug., preuss. Na*sauischcr Gene- 
1 1851 11. Nov., verlor Generalmajor, t 1*H ralliculenaut und 
Neimi»genl803durch 3. Friedrich, + 179». Staatauinister. 

den Keichsdeputa- 4. Georg (.od., gk 17*1 1849 Iteichsininister 
tiou*hauptsi'bluss + 1832. k Carl Ludw. dos Kriegs, 
gegen eine Reute, ver- Alex, gk 1781. n.Caro- h. 1823 7. April 
kauft 1821 Homhurg line, gek 1785, Stifts- Franeisca Maria 
an Preussen, h. IfJk) dam« 7.11 Gandersheim. 
18. August Christin«' 7. Jolu Lildw. Carl, geb. 
Charlotte Wilhelmine, 1786 29. Juui, dänischer 
Grafin v. Orttrnburg. Generalmajor, h. 1828 



Fortunata von 
Schweitzer, 
(katholisch.) 



24. Juni Maria ( »mens. 



1. Lud»i«, Kurrt 2. Kiuilie, f,. (ieorg. 1. Ixiise, 

v. S. W. zu gb.180121.Juni, gek 1807 geb. 1833 7. Milr*. 

Ludwigen!*, h. 18*1 2« (»et. 215. Mai, h. 1857 2. Mai 

geh. 1799 1H. I'eter Flirrt Hui*. Major, Grafen Gustav 

.Inni, h. 1. 1828 Trnbeukoi, + 1S57 von Mandelsloh- 

II. Marz russ. General. 21. Mai, Ribbesbüttel. 

Stepbani, l'rin- 3. Stanislaus, h. 1835 2. Friedrieb Ernst, 

zess Uadziwill, + 1820. 21. Allgurt geb. 1837 5. Juni, 

f 1832 215. Juli. 4. Alex, gk 1802 Emilie k. k. lUuptmanu, 

2. 1834 23. Oi t- Kx Aug., russ. Czetwer- h 1861 6. Juni 

Leonille Kammcrberr, tynsliA- Therese Freiiii 

Brai«lin*ky,Tr. + 1858 30. Mai, SwialopolK. Zcssner 

des Furten h. 1824 12. Nov. v. Spitxciiberg. 
Iwan Ii. Sophie Gorgoly. 



XX1L Luise Chari. L Emil, 2. 

Francis«! Carl., gk geh 1824 21. April, geb. 1827 6. 
1832 24- Sept 



2. Alhrecht IL, gb. 
1.S34 Iß. März, 
l'renss. Offizier. 

3. Gustav, gk 1S37 
2i). Mai. 4. Carl, 

geb. 2. Jnni 1831», 
l'rccss. Cöra»»ier- 



KusaischerGenerul- h. 184H 7. April 
mi'nr, h. 18.011 Carl Grafen v. Si hliu, 



L'k Juni l'uliberia, 
Tr. des F'nrsten 
Nit-nlau.« Canta- 

Ciutenos (Orierhisch 



XXIII. Lud*, geb. 1* Marz I8f)9. 



gt von Görtz. 
3. Ferdinand, 
gek 1SH4 10. Deo, 
Huüsischer Major. 

4. Franz, 
geb. 1842 23. Nov., 
hnnnov. Lieut 
k()tto,gb.lH»223.XoT. 



Kx lma. 1 Mario, geb. 1829, 
IH Febr., k 1847 10. Febr. 
Clodwi«, Fürst t. Hohenlohe- 
Sthillingsfurst 2. Peter zu 
Werki in Utthauen, geb. 1831 
10. Mai. 

F.x 2dx a FriMlricb, geh. 1830 
3. April, Preu«. Lieut, 4. An- 
toinette, geb. 1«» 12. Milre, 
h. 1807 I. Rept Don Mario 
Chigi-Albani (Itom). &. Ludwig, 
gel.. 1813 15. JuU. 6. Alex., 
geb. 1847 14. Juli. 



geb. 1825 12. Oct, 
ru^Ucher Artillerie- 

Offizipr. 
2. Klis., geh. 1827 
2y. ApriL 
3. Calharine, geb. 1831 
27. Sept 
4. Peter, geb. 18:« 
13. Oetbr., Hu ssischer 
Major. 



1. Adele Catk, 
geb. 23. Octbr. 
1837. 
•L Ludwig 
Godf. Alex., 
geb. 30. Juni 
1840. 



jF. Linie Sayn-Wittgonsteia zu Sayn, Hachenburg, Vallendar und Noumagen; evangelisch. 

XIV. Wilhelm, gek 1569, t 1G23 2XX Oct, k 1. Anna Elj«., F.rbtochter und Gr&Qu von Sayn xu Sayn, \ 1600 11. Mira, 2. 

Jnliana, Gräfin von Nassan-Catzcnellenbogcn. 



XV. Ex lma. 1. Ernst, 2. Johanna, g« b 1004, t 1000, 

Graf v. S.-W. zu k I.udw.,Gruf v.Krhack 3. Marg., 

Hachenburg, geb. geb. 100L 4. Fnc>drich, geb. 

1600, + 10.12 22. Mai, lOOfi, t jung. Ex .'da. 5. Wilk 

k I*ise Juliaua, GrUio Philipp, g,-b. 1.JI3, t 12. Oct 

v. Erbach, f 10»"- 1010 in der S. hlaebt. 0. Sohn. 



7. Ludwig Albert, Graf v. 
S.-W. zu Val lendar, 
gek 1011, \ 1004, k Jo- 
laria, Grafin von 

Wied, t ni^ 



H. Christian, Graf v. S.-W. zu 9-12. Tochter. 
Neuin ago«, geb. 1021, f 1075 
21». Oet, h. 1. 



t 104!», 2. Plülippine, Grilfin von 
Iseiiburg-Offenbaek 



XVI. 1. Luise, gek 1C25, f 1629. 2. Ernertine, 1. Curl Ijidul r AI- 2. Charlotte Elc- 

Erbin zu Hachenburg, geb. 1020 23. April, t bert, Graf v. S. W. nore, f 1099, k 

mV, geb. 165.S, f 1687 Crato Adolph, 

1724, h. l.C-onror- Graf v. Cornberg, 

dia, Gräfin v. Sayn- f 1692. 3. Alber- 



1. Carl Ludwig v. S. W. zu Neu- 2. Anna. 



1001 28.0ct, k Salenlin Ernrt, Graf v. 
»cheid - »lankenheim. 1 Henriea, geh 14527, 1 102!». 
4. Charlotte, gek 1029, + WUi. 6. Maria Elia., 
gek 1630, t 1031. C. Jobannetta, Erbin zu 



Wittgenstein, 1 1687, line Elis., k Hein 



Altenkirchen, geb. 1032 27. Apiil, t Kol 6. 2. Charlotte, Gräfin 
Oct, h. 1. Johann, Ijinilgraf zu Hes4en-r>ppstein, v. S tyn - Wittgen- 
+ 1651, 2. Joktiiwg, Herzog v.Saehsen-EUenacb. stein, + 172.V 



rieh Friedr, Gral 
von Leiningen- 
Westerburg, : 1702. 



magern, + 1699 20. Oct, k Ann« 
v. Urockdorf ao* Holstein. 

Philipp Wllk, geb. 1688, f 1719 
6. Mai, h. Anna Sophia, Gräfin 
v. Isenburg-UiUtcln 1711. 



3, MagcL, 
Nonnen. 

4. Chri- 
stian. 

5 Philip, 
pine. 



1. «eorg Aujurt, letzter 
(li«scr Liuie, f 1711. 2. Tochter. 



XVII. I. Friedrich Magnus, gek 1082, 
+ jung. 2. Charlotte, geb. 1082. 3. Carl 
Wilhelm, geb. 1691, k. k. General, f IV'»!» 
21. April h. 1727 Maria Therese von der 
Heyden. 4. Johann Friedr., geb. 10H3, 
+ 170*.». 



5. Alexander Ludwig, geb. 10. 
Dec 1691, wurt Geueral-Feld- 
marxchall, t 17<W 22. Mai, Ii. 
1727 Friederha Wilheliuino 



1780. 



6. Friedrich Carl, tiraf v. S.-W, gek 
1703 Ifi Dec, + 1786 19. Juni, h. 

17<k r > 18. Marx Sojihu Ferdinands 
Helena, (trtlin von Wittgenstein-Ber- 
leburg, + 1774 22. Juni. 



1. Charlotte Sophia, 

geb. 1098. 
8. Ludwig Ernst, 
würt Fcldmarschall, 
+ coel. 1758 
27. ApriL 



XVIII. 1. Friedr. Luise, geb. 1720 3a Marz, + 1705 
18. Juni, h. Henrich Ernst, Graf zu Sayn-Wittgenstein- 
Hohenstein, 2. Alex August, geh. 17:14 17. Uec, +1772 
4. Mai. 3. Charlotte Amalia, geb. 1741 Ii. Juli, +I8U13 
2a Juni, k 1702 Christian Ludw, Fürst zu Wied- 
4. Carl Alk Ludwig, geb. 1 ,43 
17. Mllrz, + 1770. 



1. Victor, gek 1768 2. Sept, f 
1820. 2. Wilhelm, geh. 1770 
Ii». April, + 1781. a Soplnis, 
geb. 1771 3. ApriJ, erst preuss. 

Ijeut, später Obcrhofmeisu» 
der verwiuwetcn Herzogin von 
lfaU-N«i«bnrg, 18.11 interdicirt, 
t 



4. Friedr. I^idw, geb. f». Carl Christ Frlcd- 
1772 20. Nov. oesterr. rieh, geb. 177331. Oct 
Hauptmann , i 1827 bair. Oberst, fiol bei 
10. Oct, k 1814 27. BorodinoH187.Sept, 
Sept Jetnotte Philip. k 180» Catdtnbe, 
Marburg, geh 1 782 27. Freiia von Zweibrtlck, 
Mai, + 1815 6. Nov. Tr. Christian«, wieder- 
*• verk mit An ton, Grafen 

Aleid Cbarl, geb. 1815. v Jtcchbcrg,bair.Gener. 

. ^ 

auf Seite 94. 
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Sagn. 



Sponheim. 



Carl 



von Seile 9* 



XIX. 1. Chrisüan, geb. 180» 2. Gustav, geb. 1311 10. Mirz, 1H43 Gnl von Wiltgeustein-Sayn , f '»46 2«- Juni, 3. 

22. Min, f 1837. der letzte Mann dieser Uuie Sayn- Vallendar, h. 1833 11. Ort. Salesbury Anita geb. 1812 W.ApriL 

Henriette, Pigott,'Tr. des Baroneta Sir Georg« Pigott 



XX. 1. 



tob 1840 31. Man. 2. Leoutüie, geb. 1843 3. Juni. 3. Sophia, geh. 1814 12. Juni. 4. Elisabeth, geb. 1845 4. Dec 



G. Linie zu Sayn- Wittgenstein-Hohenstein; evangelisch. 

XIV. Ludwig 11., Graf von Sayn und Wittgenstein, geb. 1574, ■] 1631 11. Sept, h. Juliane, Gräfin von 



XV. Johann, Graf v. Sayn- Wittgenstein z 
1G01 13. Ort, f 2. April, erhielt von Churbrandenburg 
die Grafschaft Hobenstoin, (deren Oraleu 1593 erloschen) 
und die Herrschaften Löhruu und Klcttenherg 1650 als Lehn, 
h. Anno, Gräfin von Waldeck. 



2. F.lisabeth, b. Ernst, Graf v. Sayn 

3 Anna Calharine, h. Philipp, Graf von Waldeek. 
4. Otto, geb. 1630. 5. Friedrich Magnua. 
C. Maria Juliina. 6. Dorothea. 
7. Agnes. 8. 1-oise, 



XVI. Ludwig Christian, geh. 1629, ti. Gustav, Graf v. Sayn- 
t 1681, h. 1. Ell*. Marg, Gräfin von Wittgenstein Jtu W., 

Solms. 2. Eli«. Vyghie. 2. Geog Wil- g»>. 1633 14. April, Herr 

heim, geb. 1630, f 1657. 3. Johann zu Lohn» und Kletten- 

F'riedr., geb. 1631, f 1656. 4. Maria berg, h. Anua Helena 



Salome, t jung- &• Auguste, geb. 16.13, 
t 16CC, h. Anton, Graf von Altenburg. 



de la Place, Gräfin 
T. Machaut. 



7. Elia, gb. 1634, h. Jon. Hermann, Graf zn Ijppe. 16. Wilhelm, Gnf 

8. Anna Sophie, gb. 163«. 9. Henrich, irb. u.. f 1637. v. S. \V., erhielt Val- 
1». Otto. gelK 1639, fiel gegen die Türken 168a 11. lendar, gb. 1647 20. 
Christine, gh. 1640, StiftaUme zu Herford. 12. Maria Not., + 1685 12. Nov. 
MagtL,gb. 1641, h-Willt, Graf v. Sayn- Wittgenstein- h. Charlotte Luise, 
zu Berleburg-Homburg. 13. Friedrich, gb. 1643, t Gräfin v. Leiningen- 
1644. 14. Elise, g. 1644,11661. 15. Christine,* 1645. Harteaburg. 



XVII. I. Heinrich Albert, geb. 1657, 
t 1723, h. 1. Elise, Gräfin v. <L Lippe, 
2. Sophia Florentine, Gräfin v. Sayn- 
Wittgenstein-Berleburg- ~ Carl Fried., 
geb. 1659, f 1686. 3. Charlotte, b.Carl 
Ludwig, Grafen v. Sayn-Wittgenstein- 
Neumagen. 4. Amalie, gb. 1663. 6. Job. 
Ludwig,gb, 1664 f 1676. 6. Anna Sophie, 
gb.1667. 7. Henriette, gb. 166Ü. 8 Mag- 
dalena. 9. Wilhelm Otto. 10. Moritz 
11. I<eopold. 12. Ferdinand, t+ jung. 



laAugust, Grafv.S.-W.,geb.l662 
Stifter der Linie zu W i 1 1 g e n s t e i u 
PriMiiS. OUerhufmarscball. Ihm 
entzog 1699 der Ckurfurat Fried- 
rich HI. von Brandenburg die 
Herrschaft 1/obra und Kletten- 
burg, f h. 1. 1703 Con- 

cordia, Oritin v. Wittgenstein- 

Vallendar, t 17U9. 
2. 1715 Alhertine, Granu v. Lei- 
tungen-Westerburg. 



1. Anna Augtute, geh. 1672. 

2. Christiane Luise, gb. 1673, 
h. Johann Anton, Gnf von 

Inningen-Westerburg. 

3. Charlotte, geb. u f 1675. 

4. Charlotte, geh. 1677, 

t 1680. 

5. Concordia, geb. 1679, 
h. August, Grafen von 

Wittgenstein, 
f.. Charlotte, geh. 1682. 



7. Jobann Fried- 
rich, geh. 1676, 

t 1"I8, 
h. 1699 Maria 
Anna Fraoeisc* 
Gräfin von 
Wieser, 
Tr. von Franz 
v. W. 



8. Carl Hein- 
rich, 
geb. 1681, 
t 1708. 



XVIII. 1. Sophie Chart, geb. I7tÖ. 
f 1787, h Christian, Grat t. Paar 1726. 
2. Friedrich, geb. 170», f 1756 0. Juni, 
h. 1. 1738 Aug. Amalia, Gräfin von 
Nassau-Siegen, -f 1743 22. Fcbr, Tr. 
von Fried. Wilh. Adolf. 2. 1742 12. Jani 
Elise Hedwig von Nassau-Siegen, 
Schwester der Vorigen, + 1789. 



3 Sophia l'olyxena 

Concordia, 
geb. 1709, + 1783, 
h. 1728 24. Sept 
Friedrich Wilhelm, 
Forst von Nassau- 
Siegen, 
t 1734. 



4. Heinrich Ernst Augmt, 
geh. 1716 25. Oechr, 
wohnte zu Wetzl«-, 
t 1792 19. Mai 
h. 1746 1 8. Febr. Friederike 
Lui*e, Gräfin von Sayn- 
Wittgenstein, 
t 1765 18 Januar. 



1. Johann Wilhelm, geb. 1700 12 Aug., 
t 1775 15. Januar, Trier. Obcrhofmar- 
sehall und Getieimrath, trat Vallendar 

der Linie zu Wittgenstein ab. 

2. Fnnz Friedr., geb. 1702 31. Mai, 
t 1769 29. An&, h. 1766 21. August 

Maria Anna, Gräfin von Leinüigen- 
Grunstadt. 



XIX. Erlraa. 1. Luise, gb.1739. 
2. Johann Ludwig, geb. 1740 
3. Aug., t 1796 27. Marz, h. 1. 
1761 21. Marz Friederice Luise 
Cbirl., Grafin v. Packler, gb. 1738, 
t 1772 27. Juli. 2. 1772 9. Nov. 



Frao, gel«. 1746, t 1900 2. Man. 



Ex 2da. 3. Carl Theodor Wilhelm, 
geb. 1744, t 1817, Wltrtemb. Kammer- 
herr, h. 1777 Apollonia, l'roiin von 
Lowmfink. 

1. Charlotte, geb. 1778. 

2. Luise, geb. 1799. 
3. Caroline, geb. 1783. 



1. Friederieft, geb. 1747 19. Feu., Hof- 
dame tu Bayreuth. 2. Sophie, gb. 1 74H. 
1 1 749. 3. Carl Ludwig, gb. 1749 3. Juli, 
englischer Oberst, f 19. Jan. 1805 imp. 

4. Joh. August, gb. 1750, t 1771. 
6. Caroline, geb. 1768 18. Juli, b. 1785 
Ernst, Grafen v. 
Rochsburg. 



Luise, geb. 1767 
21. Mai, h. 1797 
Johann Freiherr 
von Bachus zu San- 
dersdorf- Mendorf und 
Pfalz. 



Rerisionsratb. 



XX. Exlmo. 1. Hedwig, geb. 1762 6. Friederic*, gl«. 1767 26. Marz., h. Lud. H. Franz Carl Lud., «eh. 1779 WJ. 11. Adolph, geb. 1783 
2ft Man. 2. Auguste, geb. 1763, h. Th. Carl, W lld- n. Rheingraf. Sept, 1 1815 6. Oct. 1801z, Reichs- 8. März, Hen zu Lim- 
1789 Max, Grafen von Isenbarg. Wich- 6. Luise, g.b. 1768, b. 1791 Carl, Fürsten fürst erhoben, h. 1801 15. April Ca- purg, 1 1866, co«L von 
tersbacb. a Caroline, gb. 1764 13. SepL, von Benlhelra-Tccklenburg. 7. Sophie, roline, Gräfin v. Rohde, 1 1821 27. 
h. 1785 29. Min Carl, Onfen v. Isen- gb. 1769. 8. Wilhelm Ludwig Georg, gh. April, Tr. von Erich Ludwig. 

burg-Meerholz. 4. Fried. Carl, geb. 1766 1770 9. Ort, f 1«f'1 11. April, Preuss. , 

2a Feb., 1804 5. Jnli zum ReicbsfOrsten Minister, 1804 zum Reichsfurs» erhohen. 

Ex2da. 9. Wilhelmine Elise, geh. 1773 
2. Sept, h. 1797 16. Män Fried., Grafen 
von Dentheim-Tecklenburg-Rbeda. 
K>. Ludwig, geb. 1777 2. Decbr. 



erhoben, Ii 1. 1796 Friederica, Prin- 
zessin v.Scuwarxenburg.Sondershauseii, 
t 1806 26. Juli. 2. 1807 4. April Luise 
Langebach, geadelte v. Kohler, ihre 
8 Kinder sind F'niberren. 



1806. 



1. Sophie, geb. 1805. 

2. Sohn, geb. 1808. 
3. Ludwig, geb. 1810, f jung. 

4. Albrecht, geb. 1811 16. April, Mitbesitzer des 
Schlosses Rhodenburg in der Wetterau, 
h. Maria Luise, Gräfin Leitungen-Westerburg. 



XXI. Klima. 1. Fried. Wilhelm, 
geb. 1793 29. Juni. Wegen Krankheit 
von der Succcssion aufgeschlossen. 
2. Alex. Carl, geb. 1801 16. Juni, 
h. 1828 8. Juli Amalie Lnise, Grätin 



3 Kmraa Hedwig, geb. 
1»« 11. Hec. 
4. Agnes g«-b. LS04 
27. Juli, h. IK2H 31. Ort 
Casmir, Fltisten v. Bent- 
heim-Tecklenburg. 



Kx2da. ('bristiane Frie- 
derike, geK 1809 6. Jan. 
6. Carl Franx, geb. 1809, 
h. N. 

Felix, geh. 1847. 



7. Caroline, geb. 1811. 

8. Ludwig, geb. 18ia 
9. Luise, geb. 

10. Friederice, gb. 181 7. 

11. Friedrich, gh. 1821. 
Adolph, geb. 1822. 



1. Ludwig, geb. 1831 20. Nov, Pr.-Licut 2. Alex., geb. 1833 29. Mal H. Agnes, geb. 1834 18. April, 
Grafen von Wahlert. 4. Carl, geb. 1835 16. Juli, l'r.-Lieut 5. Ida, geb. 1837 25. Feb. 6. Carl, 7. Adolph, 
& Friedr. Wilh, geb. 1840 18 Ott, Hess. Lieot 9. Tecla, geb. 1842 a Feb. 10. 



h. 1858 3 Aug. Adalbert, 
Zwillinge, geb. 1839 19. Jan. 
h. 1846 2a Juni 

GcHchachtc Schilder führten am Rhein auch die Menden, Mascher«! , Randerode, Holzbütgen, Rorer 
von Wevelinghoven. Es lässt sich aber zwischen ihnen und der Sponheim keine Verwandtschaft nachweisen. 
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Btcriibrrg, seit 17. Jahrb. Grafen, ffibren in Blau einen goldenen Stern. Es wird 
behauptet, dass sie von dem Bergachlnsse Sternberg in Franken im GrahMd, würzbur- 
gisches Lehn, stammen ',) allein es teblt der Beweis. Sie treten im Gegentheil zuerst in 
Böhmen und Mähren auf, wo zwei Schlösser Stornberg ihre Sitze waren. Sie nahmen 
1725 Sit» im schwäbischen ürafcn-Collegium und Ende de* vorigen Jahrhunderts, wegen 
der erheiratheten Grafschaften Manderscheid, Blankenheim, Gerolstein, Kejl. auch im 
wcstph&lischen (»ralencollegium. Die letzten giDgen durch den Lüneviller Frieden an 
Frankreich verloren und traUn an daren Stelle die Abteien SehUssenri-sd und Wieseuau. 



Die Abstammung ist: 



1219-1224. 



r 



1. t. S. 1241, t 1277. 2- Mislav 1242-62. (3. Albrecht I. v. S. 1296, t 1301.) 



HL 1. Jaroslaw II. 1277, 2. Zdonko I. 1277, f 13«>. 
t 1296. 



8. Pesako. 4. Cunigunde 
b. Georg v. Kravarz. 



1. Dionvs 



Sternbürg 2. ZdUlav, f 1**0. 



um, i 133«. 



IV. Zdeuko lt. v. Sternberg, Hafrichter in Böhmen (Kouopial) 13>A'i, t 1321. Stephan v. 8. 1330, t 1357. 



V Ladlsläv L 1350, b. Margaretha von 1. Zdenko v. S. 2. Albrecht. 13Ö6 Bischof von Schwrriu, 13Ü7 Krzhiscbof tod 
Seeberg. t l 36y . l37 - U'^-bof vou Leite-mischcl, 1 1330. 



Vi. 1. Smilo I., Freiherr t. 2. Peter Peter 13*), f 135*7. 
Sternberg 1384, i 1420, h. 141-1-1420. 
Barbara Pardubitz. 



VII. 1. /.denk« III. 1420, Burggraf 2. Cuuiguude + 1419, 1j. Georg PodiebniuJ, König 4. Alexiu» I. zu Holiozky 1120, f 1 i->\ 
iuPrag, LandTogtiBderNiedcrla«wiU, in Böhmen, + 1471. 3. Smilo II. 1409—1414, Chwal 1421. Kaisers Sigismund Ober- Kämmerer in 

f 1476, h. Ann* v. Neubau». Böhmen, h. N. 

VIII. 1. Zdenko iv7 
t 1453. 



U. Jaroslaw III. zu Bethin .(. I.adiilaw zu 4. .loliaou 
147«, f 1492, Landvogt der Grimberg 147G, 147G, 
Lausitz, h. Anna v. Kravarz. t 1521. t l'<34k 



5. Zdis- 1. Peler Holiczkv 1455, f 
lawllTU, 1514, h. Calh. von Rosen- 
t 1502. berg, Tr. L'rsmi v. R 



2. Catharina Ho- 
liexky, h. Henrich 
Ben»* zu Plauen. 



IX. 1. Alexius, 
t jung. S. Peter. 



1. Jubann, 141*2 f, 1028 Burg- 
graf auf dem CarUteiu bei Prag, 
b. Johanna t. Schwichow. 



2. La- 



Albrerht, 
+ 1521. 



1. JoFann 1536, f 1574. 

2. Georg 1536, f 1&75. 



.'ohunu 1514—1537, h. Ludomilla von 
Wartenborg. 



X. 1. Adam I. 152», t 1W>9, 2. Jaroslaw 
Obercamoverer in Böhmen, 1528,fl534. 
b, Margaretha Malowka. 



1. Johann 1621, t 1^4. 
2. Ladislaw. 



1. Alexius, geb. UHU. 4. llrlch, geb. 6. Georg, geb. 1507. 
2. Peter, geb. 1502. 1506, lebte C. Heinrich, geb. 1509 
3. Altircchl, geb. 1503. noch 1561. 7. BQgialav, geb. 1513. 

8. Brizius, geb. 1519. 



XI. 1. ZdenkoV. 1559, +1575 t. Wilhelm 
Kaiser Max II. Geb, -Rath, h. ni Blatna 
Catharina Rsepiczka. 1547. 



Ladislaw zu Grünberg MW, t 1 



Üttokar 1515. 2. Wenzel llrich 1545-1560' 
h. Anna v. 



XII. 1. Stephan Georg, 
h. N. von Weitmtthl. 



I. Andreas. iGeorg. 3.Ladislaw. 4-Kerdinand. 

2. Judith, h. Wolf 3. Adam II., Oberburggraf in Böhmen 1575, f 1623, b. 1. Eva t. Peter Carl h. Bido- 
von Collowrat Lobkowitz, 2. Maria Maxiuiiliana v. Hohenzollern, Tr. de* Grafen Carl nia von Guttenstan. 



XML 1. Ru- 
dolf, h. Helena 
Eustachis Krxi 
netzkln von 
Rooow. 



Maria Eu- Ex'Jda. 4. 
t 1634, Franz Carl 
h. Jaroslav, 
Graf r. Marli- 
nitz. 3. Cath., 

Eva Johanna 1 1674. b. Adam Mathias, h. Wilhelm f 1650, 
Graf v. Trautmannsdorf. von Klenova. h. N\ 



2. Adam III. h. N-, Exliiia. 1. Jaroslav Wolfgaug, Graf v. 
Gräfin v.Walditein. Sternberg, von «einem Bedienten 
_ det, h. Veronica 

Veronica Folyxena, v. Schwihowsky. 

+ 1659, h. Ferd. 
Ignatz, Grafen v. 
Martinitx. 



5. Maria Eva 
b. N. v. T>uf- 



6- 

lL 
V. 



Ulrich llolicxkjr 
h. Maria Magd., 
Gritnn von 
Wrtby. 



XIV. 1. Ste- 
pbai., t«*l- 



XV. 1. Fnuiz 
Damlau, k. k. 
ltaih IT '3, + 
1719, b. 



2 Adolf Wramlav, 3. Johann Joseph, h. X. 1. Franz. 3. Wenzel Albert, k. k. 4. Johann Norbert, k. Wenzel Georg 
Oberburggraf zuPrag, v. Pröalng, beide ertran- 2. Job, Geh.-Rath und Ober- k. Kammerherr. 5.1g- h. Ursula Po- 
+ 1703 4 Sept, h. ken 1700 13. Juli in der Adam, tt landhofmeisler inllobmen uatz Carl, + 1700, bohm. lyzena, Gräfin 
Anna Lucia, Gräfin Donau. iung. 1708, h. Anua Bernhar- Ai»p«llaüonsger.-Pras., vou Martiniu, 

Slarata. . hardiue v. MaUan. h l. Ludomilla v.ZJiur, 

MariaTheresia, h. Joh. Loop., 2. Maria Barbara, Gräfin 

Graf v. Paar 1715. von Hodicz, 1677 t. 

■ , 

1. Johann Wenzel, k. k. Rath 
und dümmerer, h. Maria Magd, 
v. Heusensteiu, 2. .luro*lav 
1704 



2 Kranz I.eo|H>ld, 
k. k. Geh -Ralh, 
geb. h. 1708 

4. Juui Maria Jo- 
hanna, Tr. de« 
Fürsten F erd. Wllb- 
von Schwarzenberg. 



3. Mari» Franciaca. 4. Maria Eleonore, y l'O«, h. 
1675 Dominicm Audr. v. Kaunitz. 5. Maria Anna, 
t 17'J4, h. S., Graf v. Götzen. 6. Maria ltenatsi, 
h. Carl JoKeph, Grafen v. Paar. 7. Maria Cath, 
Nonne. 8. Maria C'ara. 9. Joseph*, b. Adam, Graf 
v. Martiultx. 10 Charlotte, h. Anton, Fürst v Eg- 
geuberg. 1 1 . Maria Theresia, h. .lob-Mai, Graf v Thun. 



Maria It.irLiara, 
h. Aloysiu-i 
Thomm Rai- 
mund v.Hai 
16.M. 



Futti.aoiS.96. ForU.aufS.96. 



•) P. Joh. Tanners In «einem Werke ober obiges Cewhleeht (Prag 1732, 2 Bde. Folio) behauptet: sie stammen aus Wcstphalen 
und ihr Ahnherr sei einer der h. drei Könige, welcher den Stern im Morgenlande gesehen und sieh deshalb Slernberg genannt habe. 
Aehnlfcbe schamlose Logen (ladet maaMn gar mandieu alleren und neueren Oe 
Theil des historischen W issens in Verrat und Verachtung gebracht haben. 
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Slernöeni. 



Forts. v.S.95. 



Franz Leopold. 



XVI. 1. KranzPhi- 2. Frau- I. Mari» 

lipp, gel». 1708, ) 75"J Bizca, Krancisra 

Reiehsgraf , Maria Stifts- geb. 17U9 

Theresia Oberbof- dam«, 28 Mai, h. 
roeiateT,tlTS6i).Jan. tl785. 1738C*sp, 
k 1731 1»$. April Franz, 
Maria Leopoldine, Gräfin v. 

Grffiu v. Starben- Clary. 
b«rg, t 1800. 



2. Kranz Adam, Graf t. 3. Maria Jo- 
Sternberg zu Scrowitx, k.k. t0|>lin,gcb. 
Kämmerer, Lundmarschall 171217.Juni, 
in Böhmen, geb. 1711 20. 1».1732 1 7. Au«. 
Juli, f 1789 19. Sept.. b. Job. Adam, 
l.Mar.Ther-,Grafin Wald- Graf v.Rothal 
burg-Zcil. 1 17 t'», 2. 1750 
Maria,Gr&ffn v.ÜietriebMein, 
ai768MarUAnDa,Crlfin v.U ilczcck. 



4. Johann Kepo- 5. Walburga, geb. 1716 14. Mai, + 

muk, Herr zu 1746, k 1741 Proscop, Grafen von 

Waaseck. Reh. Collowratk 6. Theresia, geb. 1717 

1713. t 1798 *"> 26. Mai. 7. Ernestine, geb. 1718 9. 

Prag, b. 1746 Mai, f 1717, k Hermann Jacob, 

Anna Josepha, Graf von Czernin. 8. Franz Lco- 

Crlfin r. C.il- pold, geb. 1719, Malth.-0.-Rltt«r. 

lowralh, f 1790. 9. Procop Adolph, geb. 1722 2. Oct. 



XVII. 1. Christian, 
Graf t. Sternberg- 
Manderscheid - (Je- 
rol 



Malowitx In Böhmen, 
Starko. I<e*kov, Rei- 
cherkreuz u. d. Stadt 
u. de* Schlosses Lie- 
bemse, geb. 1732 5. 
Marz, f , k 

1744 28. Janoar 
Auguste, Gräfin und 
Erbin zu Mander- 
scheid - Blanken- 
heiro-Oerold*tein- 
Keyl. 



2. .Maria Leopoldine, geb. 1733 
11 Dec-,i- 1781, h. 1750 6. Juli, 
Kranz .loh., Font v. Urhten- 
«tein. 3. Josepha, geb. 1 73 > 24. 
Jan, f 1803, h. 1753 25. Juni 
Carl Eugen, Kürst v. Für*U>n- 
bei», t 1"87. 4. Gundaccar, 
geb. 1737 13. Januar Reiehs- 
hofraih +. 6. Sophie, geb. 
1738 11. Januar, + 1803, h. 
Vincenz, Grafen v. Waldstcin , 

t 1797. 
C. Caroline, geb. 1741 13, 
Jan., f 1771, h. 17G4 Johann 
«otlt, Grafen von Lotzow. 



Kx ltna, 1. Maria Auim, geb. 1741 18. Sept, 
b. 1758 3. Sept Kranz Michael, Grafen v. 
Maniuitz, t 1773. 2, Josepha, gh. 174'*> 10. 
Nov., h. 1766 Franz Carl, letzter Graf t. 
Martini«, t 1789. Ex 20». 3. Adam, geb. 
1761 24. Juni Herr zu Serowitz. 4. Wal- 
burga, grb. 1754 1. Juni.t , Erbin zu 
ülricliakirchen , Dietrichsateinscbe Herr- 
schaft, k 1770 7. Mai Kranz Wenzel, Grafen 
von Salm-RcüTerscbeid zu Hainspach. 5. 
Kranz, gb. 1759 10. Aug., t jung 6. Aloysia, 
g"b. 3. Hirz 1762, StifUdam« zu Prag. 7. 
Lf ipolJ, geb. 1770 24. Sept, HerrzuSero- 
» itz u. T*cheruowitz in Böhmen, Malleno- 
witz \l Pohorzelitz in Mahren, Lieberosa, 
l/>skn, Reichenkreiitz u-Sarsko, in der Lau- 
»'tx,h.l790 14. MaiCaroline<;rä6iiWalsegg. 



8. Friederice, 
geb. 1771 

11. Dec. 
9. Maria, 
geb. 1774 

20. Juli, 



1. Josepha, geb. 1748 
5. Januar, t 1787. 2. Jo- 
bann Nepomuk. gk 1753 
25. Juli, k. k. Kämmerer 
und Oberst 3. 
geb. 1755 Ii 



4 Caepar, 

geh. 17C1 6. Januar, Dom- 
herr zu Kassau und Rc- 
genshurg, Geh. Rath und 
Vicepr&sident de« Landes- 
birectorinm des Forsten- 



XVIII. 1. i Johann Wilh, geb. 1706 Jj. J.in., 

Kranz, geb. Domherr zu Regensburg und Passau. 

1763 4. Sept , 3. Max, geb. 1766 10. Jan., f 1799. 4. 

t 1830 Leopold, geb. 1767 2. Aug., f 1768. 

8. Apri', k. k. 5. August«, geb. 17Ö8 11). Nov., Stifts- 

Gck Rath, b. daine zu Mona. 6. Maria, gb. 1770 1 1. 

178723. Sept M»i,k 1788 4.Keb. Constantin Alex., 

Franrlsca, Karaten zu Salm-Salm. 7. Philipp, 8. 

Gräfin v. Christian, beide geb. 1773 7. Feh , tt 

Schönktm- jung. 9. Georg, gb. 1775 2a Oct, f 1 787. 

Iliuisseiistatn. 10. Joseph, gb. 1776 25. Oft, \ jung. 



1. Iloiine, geb. 1t 



Mai, 3. Jarojlaw, 4. Le 



k 1828 29. April Georg 
Max, Trinz von Salm-Salm, 
Herzog von Hogstraton, 
f 1836. 
2. Caroline, geb. 1804 O.Juli, 
h. 1. 1823 Eduard, Graf 

Ilmberg, f 182 ). 
2. IbM Carl, Gral Bigo« 
von St Quentin. 



geb. 1«)9, 
12. Fcbr, 
k. k. Major, 
h. 1835 
28 April 



pold, geb. 

1811 
22. Dec, 

k. k. 
GeneraL 



Zdeuko, geb. 1813 
18 Juni, Herr zu Stern- 
berg im Kreiie Kaurzim 
und zu RadniU 
im Kreise Pilsen, 
h. 1845 17. Juli Therese, 



Freiin von 

Orczy, 
geb. 1811. 



gok 1819 3. Febr. 



XIX. 1. I^eopoldine, geb. 1791 1». Juli, b. 1811 23. Ott Kranz Silva, Grafen vou 
Tarouca, k. k. Major, t ia%. 2. Auguste, geh. 1793 1». Juni. 3. Christine, geb. 
1798 2S. Marz, h. 1838 15. Sept I*opold, Grafen von Stolberg. 4. Erwine, geb. 
1803 27. Aug., k 1828 4. Oft J. Friedr. Ollivier, Grafen Wallis, k. k. Rittmeister. 
5. Francisco, gb. 1805 2. Nov., b. 1. Joseph, Graf v. Lobkowi«, f 1832 2a Marz, 
2. 1837 Grafen von O'Hegerty. 



gel, 183C 
16. 



1. < aroline. geb. 1S46 16. April. 

2. Cunigunde, geb. 1847 13. März. 

3. Ludwig, geb. 1850 Ii. Nov 

4. Philipp, geb. 1853 13. Aug. 



Rudolph, 


Joachim 


JohnnnAilolf, 


Johann 


Gabriel, 


Johann 


Georg Sigis- 


Georg 


Graf v. Stern- 


l'lrich, Graf 


Fflrul von 


Ludwig, Grat 


Freiherr v. 


Friedrich, 


mund, Graf v. 


Gunther, 


berg, h. He- 
lene 


von Slavata, 


Schwarzen- 


von Sultz, 


Dietricb- 


Freiherr von 


Herli.'rjtcin, 


Freiherr von 


t 1615, h. 


berg, 1 1683, 


h. Maria 


slein, geb. 


Gallers zu 


t 1696, k 


HerbiT4tcin, 


Eustachis 


Kranzisca, 


h. Jiiuiua 


Elisabeth, 


1591, h. 


Robrainberg, 


MariaMarga- 


h. Maria 


Krinerky, 


Gräfin von 


Maria, Grifin 


Gräfin 


Regine 


h. Klisabetk 


retha, Gräfin 


Magdalena. 


Freiiu von 


MeggaiL 


von Starben- 


von KOnigs- 


von Silber- 


Freiin von 


von Traut- 


Grafin von 


Ronow. 


j,ir,i5. 


berg, 1 1681- 


iW 


berg. 


Herlterstein. 


mannsdurf. 


Wolkenstein. 


Adolph Wra- 


Anna Ferdinand Wil- 


Maria Anna, 


Jobann Christoph, 


Maria Elisabeth, Maximilian 


Christina 


tUlaus, Graf 


Lucia, 


heim, Kitrst 


GrAtin von 


Graf DietrichsU'iu, 


Frelfrauleln 


von Sigismund, 


Crescentia, 


v. Steruberg, 


Gräfin v. Sc 


hworzenherg. 


Sultz, Erbin, 


Fn-iherr auf Itaben- 


Gallers zu Sc 


hram- Graf von 


Grafin von 


t 1703. 


Slavat*. gkl6.VJ.t17f«. f 


th. 1653, f 1C98. 


»lein, gek 1629. 


berg, geb. 1638. Herl*er*lein. 





Franz I>eopold, Maria Johanna, Prinzessin von Johann Franz flottfried, Graf von Maria Margaretha, Grafin von 

Graf von Steruberg. Schwarzenberg, geh. 1692. Dietrichstein, geb. 1671 t 1755. Herbentein, gek 1685. 



Kranz Adam, Graf von Stcrolirrg. geb. 1711, t 17«!l Maria Chri»tina, Gräfin Dietrichstein, gek 1726, f 1766. 

Walbu! Gräfin von Sicrabrrg, h. Kranz Wenzel, Altgrafen zu Salm- Reifferscheid in Hainspach, geb. 1747. 
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Virneburg, eine Burg auf eioem iaolirten Berge im Kreise Adenau, l'lusagebiet der Nette, schon 
im 7. Jahrhundert genannt (Honth. bist, trev. I. S. 68), gab einem l.rafengeaehlecbt den Namen, da* in 
Gold 7,(4.3.) auch 5 u.9. rothe Wecken fühlte: seit IM!) (Adolf) zierten zwei mit silbernen Kugeln beseitete Büffel- 
börner, zwischen denen 1452 bei Ruprecht »ich das Wappen wiederholt. Grat Philipp v..n Virneburg, der mit seiner 
Frau, Walpurgis von Solm*. in den Glasfenatern des Cölner Dome« abgebildet ist. lührte nach dein daselbst 
eingebrannten Wappen den Schild quadrirt : 1. die sieben rothrn Werken in Gold. 2. einen schwarzen Adler 
in Gold wegen Neueiiar, 3. einen goldenen Adler in j-chwar* wegen Sail'rnbcrg. 4. einen rothen (Querbalken, 
von drei rothen Vögeln begleitet in Gold wegen SomhrelF Die Herren /u Miinrian (Monreal) im Kreise 
Maien führten nach dein Cölner Vaaalleubuche die Wecken schwarz in Gold , auf dem Helme ein goldener 
Turnierhut uiit einem schwarzen Adlerlluge. Auch hatten die Geisbusch und Benesi» 7 (4. S.) Wecken 
im Wappen. 

Der erste Herr zu Virneburg ist Bernhard de Virnebim-h, welcher KU2- loftl vorkommt ; er wird aber 
nicht Graf genannt. Als solcher erscheint zuerst 1093 — Iii 12 Henmannus de V. Ehester vermuthet, das* 
dieser ein Sohn de« Pfalzgrafen Hermann, aus dem Hause Luxemburg, gewebten »ei, weil bei ihm und »einen 
Nachkommen nicht allein die Luxemburgischen Familicnnamcu . sondern auch die 1'alleutia. d. h. der noch 
Pellenz genannte Landstrich zwischen Nette und Laat hersee, »ich fortgeerbt haben. Auf jenem Hermann folgt 
U44—57 em zweiter Gral Hermann. 1192 9. Aug. - 1202 Godefridm et Fridericu» coiniles de Verneburg, 
Brüder; sie machen 1192 9. August Grafschaft und Burg Virneburg, bis dahin ihr Allodium, für 1600 Pfund 
Trierischer Pfennige tum Lehn des Erzstift» Trier 

1209 Hermann. Graf von Virneburg und Friedrich, »ein väterlicher Oheim. 1212 Friedrich, Graf von 
Virneburg und »eine nicht genannten Brüder; Krnst und Henrich v, Virneburg (Alle heiN. u K.l 1229 Sühne 
zwischen Hennann. Graf v. V, und seinem Bruder Philipp. Krsterer erhält die Grafschaft Virneburg, auch 
die von ihm erbaute Burg zu Monreal; Philipp das Allodium zu Heize und die Voutcien zu Merllach und 
Iriche. Die übrigen Güter und Lehne sollen unier beide Brüder /.u gleichen Theilen gel heilt werden. Philipp 
verzichtet auf die Rechte au den Dislrict /wischen den Hachen Heize, Trevelbacli und Alkenbach (Merl- 
lacher Dicke) und auf eine Rente von 5 Schillingen, die Bitter Friedrich v. Meieu zu Lehn trug, während 
Herman ihm 17 Mark und eine achte Mark, die Bitler Liuelrich zu zahlen halte, abtrat. Die Leute Philipps 
bleiben der Gerichtsbarkeil Hermanns unterworfen Hermau führt ein Beutersieuel. Nach diesen Keßesten 
sind die ersten Generationen der folgenden Stammtafel KU beuiesseu, die übrigen werden durch die Urkunden 
genügend gerechtfertigt. 



I. Hermann 1, WiW— 1112 Graf v. Virneburg 




II. Hermnun IL. 1133— ll:>7 Graf von Virneburg. 




III. 1. Godfriii. 1 IM- l'.'lM Grill von Virneburg. 2. Friedrich, IIS»— I2ln Graf vi>n Virneburg. 12i»!> inil seinem Neffen Herm.uin III 


IV. 1. Hermann III.. Oraf i. V., !2H»-I2:W. V'W mit seinem (»heim, thoilt 122;i mit >Mueni Urinier, 1238 
Mouib tu Himmerod»', beschenkt da* Klo*ter, wobei «ein liroder und seine Sohne mitwirken iiiinip. Ileruuier- 
denü»), 11 l.uceardis, Tochter (trafen Kuprecht tuii Nassau und der Llisuls-tb von l»einiiigcn *u Schauenburg 


2. Philipp, 12-':» 1238, 
tlieili 12 2H mit -einem 
Briid-T. 


V. 1. Ruprecht l„ 123* «.rat % IWariehM, 123N C. U ,o,.i f n< «u < Mdeu. X i.rrlnid. Ii. Wilhelm 
v. Virneburg. . 4. Maria h. Johann v. Arrkel. 


von Mtimb-r-it-hnid 


VI. Heinrich II, Graf r. Virneburg 124f> 12»* t 12S», Ii. Hunzen« 1275. 127n , uenbold bist, de Luxen, 
Erstgebornen Kuprecht und 127. r ) mit diesem und der Tochter Mechulde und deren Kbehemi 


Ii V. I rl., ül mit deui 
Gunther., 



VII. 1. Itupreeht II- 1270- Vi, Herr »u U ieil [■>'.:,. 2. Iloiiirh Ii III . Krzbin-hnf ». Chi 13»M Mniy t 1S32 5. Jan 3 Kherhawl, 



Graf r. Virneburg 125»), t tut 1»". I2ii«-J*4 U. Orden* l tlmr zu Marienburg. 13«. 4 • KP* zu Iv.mtMierg, 

k. I.N., 2. Cualgande, I3U6 kauft nie mit ihm SeMo.» i 1310 all Spalier. I. Meehtihle. 132s AbMMiu zu St. Clara m Neu-» 

OlbrOrk ton Siegfried v. Epstein. 5. Mechtilde, h. Henuaim ». Müllenark 1275. 



1 ortseuung auf Seite aö. 
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vili. L Heinrich iv.. Propst z 
18» Archidiacon zu Cöto, I3S8 Krz- 
bischof von Mainz, 1346 von Papst Cle- 
mens VI. umsetzt und in den Hann 
gethan, behauptet sich dennoch, I exeom- 
uiunieat 135b 20. Decbr.; auf Bitten sei- 

nes Bruders Uerhard gestaltet Papst 
l'rban V. IHM III. Non. Mai die Beerdi- 
gung der Leiche, wenn die Anverwandten 
in der Diöcese Mainz eine Capelle haupn. 



2 üerhard I.. 1319 Archidiakon 
zu Trier, 1329 Cuorbiachof da- 
selbst. 3. F.lisabeth. Ii. Heinrich, 
drn freundlichen, Herzog von 
Oesterreich 1314, f 1343 14. Sept. 

4. Johann. Herr zu Monreal. 
Propst zu Kerpen 1319, zieht 
1321 nach Preusseu, wofür er 4'*» 
l'fd. Heller von Johann, Konig v. 
Böhmen, borgt : 132!' Propst zn XanteiL 



fk Huprecht NU 1275 
Graf von Virneburg 
und Wied 1319, t vor 
1355, verpfändet 1319 
und 2*J die Burig Nie- 
derwied '), tu Agnes 
von Westerburg 
1319 1323. 



G. 

h. Johann v. 

Arckel. 
7. Mechtilde, 
Ii. Oraf von 
Cleve, 



8. Philipp 1290, bei 
Metz gefangen 1314. 



Johann. 1324— 1347, 
1324 Wftpling um 

Haus Virneburg, 
von Erzb. Balduin 
von Trier belehnt 



IX. 1. Henrich V„ 1327 1334 
Her» zu Monreal. )' nach 1335 
4 April und vor 133« 11. Ort., 
h. Maria v. Jülich. UI3i>Viu»c. 
133« U. Oct, mit Schloß Mo», 
real als Vormttndcrin belehnt. 



2. i.erbard II.. 1349. führte 
13f>2 einen Hecrtiaufeii aus 
Itheinlamien dem d. Orden 
in Prcusseii zu Hülfe, 
t »<-r 137». 



3. Adolph, 1372, Oraf von 4. Johann, Bischof zu Münster 1363. 6. Eli- 
Virneburg 1388,- f vor 1383, sahetu, Ii. Johann von Schleiden. 6. Ctinigtinde, 



verkauft 1380 mit »einer 
Frau den Zehnten zu 
Valwev , h. Jutta von 
1380. 



h. Gilters von Daun. 7. Agnes siegelt 1334, 
h. Wilhelm. Herrn v. Isenburg 
(irafcu zu Wied. 
Mecbtilde, h. Johann v. 



X. Gerard III 
1352 Propst 
13»13 zu K: 



Ituprecht IV.. 1383 Oral von Virneburg. 1422 Herr zu lUvenstein an der Maas, f 1444 9. OtL, b. L Jolian- 
netta v. Blankenheim. Tr. Oerhards, Herrn zu Castelberg, t vor 131«, 2. Agnes v. Sohns, 1399 bewittbumt, 
f vor 1490, Ir. Otto'» und Agnes, Gräfin v. 



XI. Kx2da. 1. Philipp I. 1420, f 1443, h. 1490 2. liiiprecht V., blieb 1434! vor Chaveusy in Krankreich. 3. Anna (Jutta), fa. Johann 

i'aihariua v. Saarnberg, l'.rbin zu Neucuar und von der Mark-Arenberg. 4. Oenovcfa, 1415, t 1437 18. April, h. Heinrich, Graf von 

Saflenbcrg, Tr. W ilhelms v. S. und Melau v. Keif- Nassau zu Breda. 5. Agnes 1415, b. Johan v. Uodemacher. «. Marg., Äbtissin zu 8t 

terscheid, 1474 noch als Wittwe. Thomas. 7. KnprecbtHWyT 



XII. 1. Ituprecht VII. 1445. t 1459 10. Nov. Graf v. Vir- 2. Wilhelm. 1445 Graf v. Virneburg, erhielt 1445 3. Agne», Ii. Friedrich, 

neburg. erhielt 1445 in der Theiiuug Virneburg, Neiienar in der Tlipilung Falkensleiu, Cronenburg und Schon- Graf v. Wied. 4. Mecb- 

und Saftenberg. h. 144'i Margaretha von Souibreff, Krliin zu berg. verkaufte 14;'* Falkenstein , f vor 11»», h. tilde, h. Anna, Graf v. 

Sombreff. ouigne*. I avercliines, Tr. Jacob-, Herrn v. S. und I44'i 21. Juli KrancUra von Kodeiuacbcr, f 1483, Leiningeu, Herrn zu 

Manen v. lioysin, lebte 14ii7 noch als Wittwe. Tr. Johanns v. K. und Irmgard v. Bolchen. Westerburg. 



XIII. Philip]» II., ur.if v. Virneburg und Neueiiar, 
Herr zu Saflenberg, Soinbreff etc., samt 1170 zu Pop- 
pelsdorf im Gefängnis* weil er den coli». Amtmann 
v. Orsbec k aiil offener Str.is.-o ulM>rfalb-n und spater 

den erzb. Mttml*< henk erschlagen lialte, •; 1517, 
b I. 14* itkkVHttt von Horn, Tr. Jacobs und 
v. Moers fc 1184 Wal|,urgis. 
1499. 



■•- Kuprecht VIII.. Abt 
zu Priiui 1472. + 1513 
18. ApriL 3. Inngard. 
h. Clin», Oraf v. Man- 
derscheid. 4. Walloirg i. 
ic Johann. Ur.O v.Wied. 



1. »Jmv, Oraf von Virneburg. Herrn zu Cronenburg 14B9, 
mit seiner Mutter 1490, h. Maria v. < roy , Tr. Aiitons, 
Wittwe Wilhelms II., Grafen v. l,oen. 2. Wilhelm, Dom- 
herr zu Coln 14!«. X Irmgard, 145«. 4. Marg., Ii. ! 
v. Daun, Herrn zu Oberstein und Falkeustein 5. 
Nonne zu Kugelthal bei Bonn 1483 -8* 0. 

Krbin zu Cronenburg nnd Neuerburg, lebte noch 1906, 
b. 1476 SQ. Mai Cuno, Grafen von Manderscheid, t 1489. 



XIV. 1. riiiii|»|. - II. ».rat v. Virneburg, Herr zu Ouiguies, «rändlet*, f 1531, h. I. 1515 Maria Anna v. Kgmoad, Tr. 
Man . v l!v«»yck, W itiw» Graten W ilhelm v. Ilerreoberg. t 1517, 1 152!« Otlilia v. Mark-Arenberg, f Ii»». 2- Cuno, Gral v. Virue- 
burg und Neuenar. Herr zu Sombreft, verkaufte 1513 Sombreff. t 1515 28. Der. der letzte seines Stammes, h.Jodoca von der Mark- 
Areul^rg. , 154« 24. Febr., sie lebte schon 1644 getrennt von ihrem Manne- 3. W'ilhel tn, Domscholaster zu Trier 1513, f vor 15. i. 
t. lohann. Herr zu Otügnies und t;nui ll'ets, 1513 Domherr zn Trier, fiel 1525 in Italien in der Schlacht von PaviiL 

Nicht zu |>la«iren aiutl: i:!34Svvert und sein NcIVh Conrad, Herr zu Brolc, versöhnen sich mit Philipp 
v. Virneburg, und »erlichten auf Haus Kaltenliurn. Derselbe Philipp von Virneburg, genannt von Kaldeu- 
born, siegelt 1891 mit den 7 Kaulen um] einem Turnierkragen, ist 1335 Kitter, verkauft 1340 sejneu Hof zu Dieblieh. 
1347 Philipp und Diedrich von Viruelmrg. gt. v. K., Brüder. 1450 besann Kitter Johann v. Schünboru, 1450 
Amt \. Lvsere da» Hau» Kaldetiboru (Kr. Ailenau). Diese Virneburg, Uurgirrafen von Kaltenborn au der 
Hoheiiacht, führten die rot heu Wecken in Silber. 1480 Wilhelm, Graf v. Virneburg, den Herzog Wilhelm 
von Jülich zu seinem Diener annimmt und dem er Schutz über Nurburg und Cronenburg zusichert. 




K/W 



' Ein zweites dynastisches Geschlecht. Virneburg führte, wie hierneben, drei rechts- 
schräge Kauten; es gehörte zu dem Kdelgeschlecht Wal|M)d. Ein Mehreren davon lieferte 
ich in der Gcachichie der cölnmehen Geschle. hter unter dem Worte Keichenstein. Zu ihnen 
gehörlen auch die beideu oben, lälü aul-cluhrten Henrich und Ernst. Neben diesen 
Walpod-Virnehurg erscheinen auch Kiankcnheiin-Virneburg, ebenfalls Nobile* ( Edelberren). 
So 1255—1275 Henrich v. Blankenberg, der in der Umschrift des Siegels Henricus de 
Virneburg heisst und, wie neben, den Mamlerscheidtr eckig geschobenen Balken führt 
lerner 1255 Ernestus de Blankenburg, im Siegel de Virneburg, der die drei rechu- 
schrägen Wecken führt. 



'i l eber seinen nichtbenannten Sohn entluill da« toblenzer Archiv eine l'rkunde von 1345 Aug., worin 
Heisen, Siegfried, Graf von Wittgenstein und andere den Wortwechsel uud Streit auf einem Schiffe bei Wollersheim 
zwischen gedachtem Sohne uud Johann, Herrn von KU, wegen Beraubung der <.rttfin von Cleve bei 
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Waldbiirg gewöhnlich Truehsesse von Waldburg, fi'diren ihren 
Namen von iler Herrschaft Waldburg (im Donaukrcise) und von dem Truchsess- 
i Speise) Amt, welches sie seit 1198 am Hole der Herzoge von Schwaben beklei- 
deten. Sie sind, wie die Schenken von Wintcrstctte^i (erloschen im Iti. .lahrh. , 
aus dem Hause Thane (erloschen im 13. Jabrh.) hervorgegangen. Eberhard v.W. 
kaufte 1463 dieGrafschaftSonneuberg und nannte sieht iraf. uiussteaber mit ihremVer- 
luste den Titel niederlegen. Joh.Truchsess v. W.. erheirathete 13] 1 die Stadt Wollegg 
und kaufte 1322 von dem Grafen von Montfort die Herrschaft Zeil. Trauchenburg 
und Waldsee wurde ebenfalls theil» erkauft , theils erheirathet. Georg v. Wald- 
hurg erhielt 1535 von Kaiser Carl V. für Dienste im Hauernkriege das Vorrecht, 
sich Reichs erb truchsess zu nennen und ('hurfürst Ludwig von der Pfalz, der 
Reichserztruihsess. ertheilte ihm 1528 die Anwartschaft auf das, damals den Herrn v. Seldeuek zuste- 
hende Keichserbtruchsessamt, das 1594 zum ersten Male von den Walburg und seitdem bis zur Auflösung 
des deutschen Reichs von dem Senior der Familie verwaltet wurde. 1423 theilten sich die Waldburg in drei 
Hauptlinien I. zu Sonnenburg. 2. zu Trauchenburg , 3 zu Zeilwaldsee; die zweite «heilte sich in Trauchenburg 
und zu Capustgal in Preussen; letztere ist indessen, weil ihr Stifter Friedrich 1508 deutscher Ordensritter 
geworden war, aus dem Familienbesitz ganz ausgeschieden. Jetzt bestehen zwei Hauptlinieu: I. Waldburg- 
Wollegg-Waldsee, gestiftet von .loliann , f 1724, 1803 21. März Reichsfürsten; II. Waldburg-Zeil, gestiftet 
durch Forbenius v. W., t 1G14. und gespaltet» in zwei Linien. 1. W. Z^il-Zeil, jetzt Zeil-Traucheuburg, 1803 
21. März Keich«für*ten. 2. W. Zeil-Wury.aeli, ebenfalls seit 1803 Reichsfürsten. Den Grafeiititel erhielt das 
Geschlecht eret 1628 durch Kaiser Ferdinand IL Das Stainiuwappen ist quergetheilt, unten in Gold drei 
schwarze Löwen, oben in Roth ein goldener Reichsapfel. Mathias v. Pappenheini, Chronik der Trucbesse 
v. Waldburg. Meinniingen 1777, 2 Bde. Folio, gibt die Geschichte dieses Geschlechts, wozu die W'ürtem- 
berger Jahrbücher 1*34 Verbesserungen und Ergänzungen geliefert haben. Folgende Ahnentafel kommt hier 
tu Rettacht. 

.Uliann Jacob, Erich Adolph, i rat Maximilian Willi- Knut Sulentin. Hugo, Graf Johann Wil- Johann Arnold, Georg Albrecbt 
Keichs-K.rbmich- zu Salm und bald , Keichs-Krb- Altgraf zu Salm ron K'migs- hdm. Graf Graf zu Bhui- i "raf v. Krbaek 
w.»s,GrafWsld- Ileiff"r«h»-id,tlt>7«. tnicbness. Oral zu u Keiflorscheid. egn- Koten- von Scher- kenheim u. Ge- Rcb.l597,tt647, 

Vmru-Zeil- h. Erm-stin» Kar- Waldburg- Woltem f 16*1, Ii. dar» feKkMaria fenherg. k rolt*«Mn, kAn- b. Elisabeth 
Wiu-Mrh.kJo- bara lWoth<M. t l«'i7. k Magda- Magdalena. Ilenata, Maximiiiana. tonie Elisabeth, IK>rotbea,i .rilin 
haim*. Grafel urinn Ton I.6wen- lena Juliana. Grafel v. Man- Gratia von Gräfin von Gritin von Man- voii Hohenlohe- 
v. \Vu|ken»tein stein-Wertheim. Grafin v. Hnheiilnbe. dersrheid-Keil. Hohenzollern. Haraeb. derscheid- n. Srhillingsfum», 

and Trostburg. t 1R91. < ieroltstein. 

Selmnau, Heichs- Catharini Alt- Maximilian Kranz. Ernestine, Alt- Leopold. Maria IV Salentio, Graf zu 1 Gemahlin Ohri- 

Erl.un»h*e»s. Graf grtfin zu Salm- Reich» ■ Krbtrurh- «rutin zu Salm GrafKö- lixena, Grafel Manderscheid, atiana. «irkfin v 

zu TM-Wnmrk u. Reifferscheid, »e«». i^rat Wald- und Reiffer- iiigsegg- von Kchrrf- Blankenheim und Erbach, geb. lfrlt, 

f lgK7 purir-Wnll.-tfBtlfisl. --he id. Rotenfels , lenhrrg. * ■rroltsiein.grh.ltat) f h\*>. 

Ernst Jacob, Reichs- Erbtnnhsess. Alma l.udnwika, Eihtrurhcs.iii, Alber', I rat von König-w- Chi» Felicitas, i .rtfin von Mnmltr- 
t.ni zu Zell-WorMCk «eh. 1«7:!. Grafel Waldnurg -Wolfen;. Rotenfels. »fhHd Blankenheim. 

f'raitx Rmt. des II. H. K. Erbtnirhsesu Graf von Zeil-Wurzarb. Eleonore, Gräfin von Konigsegg-Rou.nfH« 

Eleonore, des H. K l( Krl.tmchws und Griilin von Zoil-Wurzark gel». 17» i, t 1*13. h.Altftraton Sigismund zu Salm und Reifferscheid. 

geb. 1 T.'JT). t 11» 

Wf'tlflilljchoiien (die verschiedenen Schreibweisen siehe 
unten) jetzt Stadt, einst ein Dynaslensif z an der ?^rft (vor einigen Jahren 
abgebrochen) mit dazu gehöriger Herrschaft, gehörte ursprünglich 
eiuem Gescblechte, welches nach dem Cölner Vasalleilbuche in Roth 
zwei silberne lialken und auf dem Helme einen schwarzen Schwanen- 
hals mit goldenem Schnabel und einer goldenen Krause auf dem Rücken 
führte, und , zum ersten Stande des Krzstifts gehörig, seinen Sitz 
auf der Grafenbank hatte. Die Herrschaf' erstreckte sich über Weue- 
lin-houen und Langwadeu '), (17Ü8 zwei Gemeinden mit 5401 Morgen 
und I45fs F.inwohner, 1832 2121 F.. 1861 = 2554 E. mit 409 Wohn- 
häusern, 635 Scheunen, 5 Mühlen, 1 Kirche dem Ii. Martin 
gewidmet, 1 evangelische Schule (1 Lehrer !H) Kinder), 2 kath. Schulen 
(8 I ehrer. 1 Lehrerin, 342 Schüler). 1 Mittel-Schule (3 Lehrer 47 
Schüler), 1 Handwerksschule (2 L 45 S.) In diesem Jahre 1801 betrug 
die Grundsteuer 2543 Thlr., Gewerbesteuer 568 '/ 3 Thlr., Klassensteuer 
1541 ' , Thlr.. Einkommensteuer 1235, iudireetc Steuer nicht ermittelt, 
Communalsteiicr !»438', (darunter Kreissteuer UV.. Kirchensteuer. 
Schulsteuer etc.) total 15,325 Thlr. (ohne die iudirecten Steuern), mit- 
hin pro Kopf über 6 Thlr. jährlich. 1680 betrug die Steuer jährlich 

i 

•) Man hat auch S.hloss l.enendal. « yngardeu und dm UitterMtz zum Busch zu den HerrM hatten zahlen wollen, *]|eii Uuen- 
dael wank- erst ll'W an »dbelni v. Wevelinghoven zu I.rhn gegeben i Kahne, röln. fieaek von Iieuendael) und Wjngardeu udBHCh 
waren nur zeitweilig im Besitz des QntMlCiH 

ttiM. >M«nM l t. '-' 
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für die sieben adligen Güter in der Herrschaft M Gulden 14 Albus, für die siiinmt liehen Eingogc.sfetieii der 
ganzen Herrlichkeit Iiis Gulden S Deut.. Summa 1S2 (Iulden 11 Albus s Deut. 

Ein Weiler Weuelinghoven , im ehemaligen Geldrischen Amte Krickcnbcck, scheint eine Coloiiisati.ui 
der obigen Dvnasten. Dort wohnte die, jetzt freiherrliche Familie, welche nur noch auf vier Augen «teilt. 

1125 Bernard v. \\ * Abt zu Werden , + 22. »»«ruber IUI. 1138 Christian de Winelenchouen nobilis 
(Kl. Bedbur) war Vogt über die Güter der Abtei St. Pantaleon in »'<"iln und wird 1143. weil er die Vogtei- 
l.eute bedrückt haben »oll, von Erzhischof Arnold I. von Coln zur Rechenschaft gezogen (L. I. 237). Kr 
findet sich zweimal als vir illnstris und darunter einmal als Kristian de Wieflinchouin im befolge demselben 
Erzb. (I.. i. 241. 243) und 1148 mit «einem Sohne Albero in einer Urkunde des Abt* Lambert v. Werden als 
Zeuge (I.. 250). Stiftet 1145 mit seinen Söhnen Albero und Christian die Abtei Laugwaden, was 1173 Lr/b. 
I'bilipp bestätigt (4). ll&s Christian und seine Brüder, Albero und Wilhelm, Zeugen in einer Urk. des Krzb. 
Philipp (L. 2<>8). 1172 »hristiauus advocatu* de VViuellimhouen. Zeuge in einer Urkunde der Abtei Glad- 
bach (L. 309). 

Die Kirche zu Neuss hatte folgenden Grabstein: Hie jacet »>ingd^ •-omitisä.a a Weuelinghuven abba- 
tiasa. anno dni 1172'). 1173 entscheide: Brzl». Philipp v. Coln verschiedene Streitpunkt« wegen der Abte 
Laugwaden zwischen Christian und Albero, Sühne Christians von Weuellechouen und dem Abt« zu Hilisim 
und bestimmt, dws nur derjenige jedesmal das Patronat über l.angwa.len ausüben soll, der auch Herr zu 
Weueliu^hoven int (L. 312). 

120!* starl> Sophia v. Weuelinghuven, Äbtissin des (^uirins-Stift» in Neils». 
Unter ihr wurde 12ll'J (!». Oci.) durch Wolbero (F.rbauer der Apostelkircho 
zu Cöln) der erste Stein zu dem jetzigen (Juirinus-Mi'iuster gelegt, wie neben 
drehender Stein in der Südwand des Seitenschiffs bekundet.*'; 121 5 starb 
Kverard v. W.. Propst des Augustiner-, spater Ober-Klosters zu Neuss'). 1210 
Florenz von Wyuclkouen mir dem Grafen von Hochstaden wegen des Patro- 
nat« über die Pfarrei zu Weuelinghuiien in Streit (I,. |[. 32). 1233 Friedrich 
v. \V,, Knappe, Bürge für Wilhelm v. Helpenstein (Gelen, far.l 1234 Ileuricb 
v. W., Domherr zu C<ilu. (Kremer II.) 1238 Floren/, v. Wyiielinchoucu, 
nobilis vir und seine Frau Beatrix schenken der Abtei Eppinghoven 3 Morgen 
Land aus ihrem Hofe zu Röckrath (L. II. 122). 

1245 (»er. v. Weueüuchoven zu Neuss. Zeuge bei einem Schütten- 
spruch (L. 142». 

1255 —5») tierard, Herr von W., Agnes, seine Schwester. Kliefran des 
Ritters Wicker von Wilrc. Letzterer verkauft 1255 dem deutschen Ordens- 
rittern zu Göhl 10 Morgen Acker, 41 Solidi. 2 Malter Koggen aus 4 'f. Mansen zu Hrlcpc und führt zwei 
Hunde in se iicin Siegel, welche einen Blumetistrauss hallen (D. P. A.) 1200 (icrard vir nobilis de Wcuel- 
kouen und seine Frau Gertntd schenken dem Kloster Scbweinheiui mehrere lehnbare I^ute. 1208 Gerard, 
Sohn des Herrn Gcrard von Weyellienkonen, Zeuge in einer Urkunde des Kdelherrn Ludwig von der Dyck 

— 1 (It. 33). 1271 fh. v. Winelinhoucn, Bürge für Graf Henrich v. Kegel iL. 301). 1273 Theo 

. dericus, Herr zu Wiuelliuuen, Zeuge desselben (.irafen (L. 304). 1275 t, Christine v. \\\. 

Äbtissin des Quirinsst.ift.-s. 127*1 Godfrid, Bürokrat' von Honntüden; Cunigiinde, seine Frau, 
befreien den Zehnten von 5 Manseu bei Sinsteden zu Gunsten iler (kommende ludcnrndc 
~~i vom Lehnaverbande: er führt die 2 Balken im Siegel. (I). P. A.) I2-HI Tiluiannus miles 
und Gerardus de Wievilinehoucu nobile* viri, Zeusen in einer Urkunde, worin die Äbtissin 
^/ von Laugwaden dein deutschen Orden Land bei (L-indcrode verkauft. (I) P. A.) 

121>5 ThcodoricuH d. W., deutsch Ordens-Comthiir zu Altenbiesen. (Fahne Bocholt* II ) 1207 Tilmati. 
Herr v. W., Kitter, mit seinem Bruder Florenz, Domherr zu» öln. (Gelen, far.) 1302 Frieilrich. Herr von W., 
mit Wiekrude belehnt. (Gehl L. K.) 1317 Wilhelm v* W., Kitter. I Gelen, far.) 

1317 Friedrich, Herr v. W., mit seinem Oheim Diedrich v. W., auf der Hnclizeii Hermann» von Lim- 
burg mit Fverdina von Gutterswick (Jung . 132!» Friedrich, Herr von Weuelinehuueti, besiegelt eine Urkunde 
der Webrüder von Helpenstein, als deren Anverwandter L. III. 200). 

Friedrich, Herr v. W., Knappe lärmiger), 1303 Bürge für die Herreu von Helpenstein, 1334 für Conrad 
Herrn v, Dyck (L. 220. 235). Er und seine Frau Aleid 1354 todt (L. 435). 1341 Arnold v. \V\, Priester 
(L. 282). 1349 Cath. v. W., Beginne zu Gladbach. 1352 Flurontinus v. W, senior Canonicus der Domkirehe 
zu Cöln. (St. Urs.) 1354 Wilhelm, Herr zu Weuelkouen, Sohn Friedrichs und Aleids bekundet, daas »eine 
F.ltern die Burg W. mit der dazu gehörigen unteren Stadt zum Ottenhaus und Burglebn von Hoehstadeu 
gemacht haben (L. 435) Ks siegeln mit ihm sein Oheim. Flurekin der Aeltere und seine Brüder: Florekin 
der jüngere und Godfrid v. W. (L. 435). I3(>1 Florenz v. W., Subdiacon zu Cöln, Zeuge in einer Urkunde 
Ludwigs v. Rändernde. (Geleu. far.) 13114 Uumdcchant . 1304 Bischof zu Münster. 137!» zu Utrecht, t LW4. 
1304 besiegelt Wilhelm, Herr von Weuelkouen, Hitler, als Anverwandter des Erzbischofs Engelbert III. eine 
Urkunde (L. 553). 1370 Godert (Godfrid) Keppler de« Doms zu Cöln ist 1373 Schiedsrichter zwischen 



') Vogel, f'horographie von Neuss. Dir Worte „(otimiitissn verratheii. ilasa die Inschrift aus iler allenienesten Zeit liorrllbM. 
') l)er Stein Ui .Us Mucbwerk einer «ijütrreii /.eil, S.<|il<in, ,iU Spnn-- von V\ t>a<>liiit(li<Mie>ii w»r nicht Arilin, Vitt* w«r niebt Adolph, 
sonder» Itrniio Kr*l.is«hof Ott«, ilani.il s.-it r. Tiic» k.ii«T, nrirte in««h>rn »ilerdinifs im ersten Jahre. Nm Ii ilen Kkistrrartea im 
Archiv zu Dvrk waren seine V»r|?anser: Henri. Ii. tir.if von Sayn. | llihleurr, (irnf von Iliepholl. \ IIS*. Henrich. Gral' im 

Altena, f WM. Itndolph, Graf von Herg. t UV.i. Johann, tirat von Itiiherß. t 11 'J5. Vokkmar von dor Adocbt, t »»7. 
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zwischen Erzbischof Friedrich dem III. und Gumprecht von Alpen (L. 04!*). Dieser Godfrid zettelte mit 
Johan v. Kelse, Canonicu» zu den Aposteln, erzbischöl liebem Rent.rmeister und Johann von Sassenberg unter 
Genehmigung des l'rzbischofs eine Verschwörung an, um dein Letzteren die Stadt Cöln zu überliefern. Sie 
warben für 50,0110 Gulden die beiden »rüder Heurieh und Engelbert v. OeflTle,. welche mit 3<lO Lanzen- 
knechten die Stadt, besetzen sollten. Da« geschah zu Zons. Nach dem ersten Plane sollten sie, von Deutz 
anrückend, das Mühlgasst-nthor durch zwei bestochene Cölner Bürger geöffnet finden. Dieser wurde ver- 
lassen und festgesetzt: Etliche Freuude des Erzhischofs sollten an einem bestimmten Abende auf das« 
Kbrenthor essen gehen, sich andern Morgens früh der Thorschlüssel bemächtigen und die Erzhischoflichen 
einlassen. ') Die Gebrüder von Geft erhielten vom Erzhiscliofe und dessen erstem Käthe, Roelman v.Arendal. 
einen Frieden«- und Sicherheit» Brief, datirt von 1374, auf Grund dessen sie die Werbung vornahmen. Die 
Sache nahm aber einen schlimmen Ausgang. Die Stadt kam hinter das Geheimnis» und schritt sofort zur 
Haft der beiden Sttftsherren Weueliughouen unil Keilse. AU die Kunde hiervon au Erzbischof Friedrich, 
der sich damals, 137'», beim Kaiser aufhielt, gelangte, belebte er ilie Stadt mit fleui Intcnlicle. Diese trug 
dagegen die Sache dem Papste Gregor vor und bat ihn, da der F.rzbisehof selbst excoiumunicirt und ihnen 
verdächtig »ei, um einen anderen Richter, so wie um Aufhebung de» Interdiet». Gregor ernannte 30. Dee. 
137f> .lohan, Abt von St. Bavo zu Gent, zum Deichten und ermächtigte ihn, nach Auslieferung der Gefan- 
genen, da» Interdiet aufzuheben -). Dir Stielt, welche das Bekenntnis» der beiden Brüder von Gefte bereits 
besass, sie anch 1 37 "i 5. Gel. vermocht hatte, auf Kosten der Stadt nach allen befreundeten Orten zu reiten 
und ilie l ebereinkunft mit dem l'.ischofe wegen Eroberung der Stadt bekannt zu machen 3 ) uud IG Tage 
später (21. Gct.) gegen Versprechen von Hill Mark jährlich zu Bürgern und Helfern gewann»), brachte am 
25.Nov.d J. den Stiftsherrn Joh.v. KeiUe zum Geständnis». v i Diese moralische Niederlage, da» fortgesetzte 
Gefängnis« der beiden Stiftsherren und gleichzeitig die Verheerungen durch Brand, Plünderung und Gefan- 
gennahme, welche die Cölner über Bonn hinaus ausdehnten, beugten endlich den starren Sinn des Erz- 
hischofs; er musste »ich überzeugen, dass er vergeben» des Kaisers Acht und die heilige Fehme gegen die 
Cölner in Bewegung gesetzt habe, fügte sich Schiedsrichtern, welche 1377 10. Febr. ihren Spruch t baten«) 
uud beauftragte iu Folge dessen 13. .Mai 1377 Jidmii von Greilf, Propst von Maria ad gradus , die Cölner 
gegen Ueberlicferung der beiden Gefangenen vom Interdicte loszusprechen. 1 ) Beide wurden, nachdem sie 
schon am II. Mai d. J. Urfehde geschworen, auch gutes Einverständnis* mit der Stadt gelobt and fürGodart 
v. W. insbesondere sich: Florenz v. Weuelinghoveu , Bischof v. Münster, Wilhelm und Friedrich von 
Wcuelinghoven, Godhard, Herr von Soiiihreff, alle drei Kitter, Gerhard und Wilhelm v. Sombreff, Dom- 
herren und Jacob von Somlirefl', Stiftsherr zu Gereon zu Bürgen gestellt hatten") 21. Mai d. J. mittels*! eine» 
feierlichen Acte» in Freiheit gesetzt.' 1 : Die päpstliche Lossprechuug wegen der Handanlegung an geistliche 
Personen erfolgte erst durch zwei Hullen des Papstes Urban VI. von 1378 12. Cnl. Juli uud 3. Cal. Sept.'") 
Die letzte Urkunde über diese Angelegenheit datirt von 1382 24. Dec. worin Krzb. Friedrich das Interdiet 
und alle Strafen") wegen jener Gefangcuuehmting aufbebt '"i 137!* überträgt, Erzbischof Friedrich gedachtem 
Godert v.W. das Marschallamt von Westphaleu und die Oheramttnnnnstcllezu Arnsberg : ( I). P. A.) Letzterer lebte 
mich 1123. (Würdwein Subs.) 1575 Wilhelm, Herr zu Weuelkouen, Ritter, in den Verträgen des Erzbischof» 
Friedrich von Cöln mit dem Herzoge von Luxemburg und Jülich und den Städten Cöln und Aachen zum 
Landfriedensrichter bestellt. (L. tilil.) 13SI Strennus vir Godefridus de Weeflichouen germanus des Bischofs 
Florenz von Utrecht. (Capt. S. .loh. A. Spnen.) Friedrich v. W., Neffe des Bischofs Florenz (Dumliar). I3sr» 
steckt Frieilr. v. Weuelkouen in Schulden und borgt von Tilman v, Berk, genannt Brempt, (>00 (ioldg.; er 
ist 1388 Schiedsrichter. (IL 1611.) 131)0 *. Febr. Frederich v. Weuelichausen, Herr zu Grebben, ist iu Utrecht. 
Zeuge in einer Urk. des Bisehofs Florenz. (Nyhol III. |. r iK) 131*7 Friedrieh. Herr v. Weulekoynen und 
Grebben lll. 188). 1100 N. v. W., Oheim Johans, Herrn zu Reifferscheid (II. l!>5). 1101 Friedrich, Herr 
v. W., besiegelt eine Urkunde Hcrmans v. Leucndal. (D. P. A.) 1402 wird Willi, v. W. , Edelherr, Bürger 
v. Cöln. (Gel. far.) 1402 wird Friedr. v. W. vom Herzoge von Geldern mit Haus Grebben an der Maas und 
dem Gerichte daselbst belehnt; (Geld. Lehn-K. er ist 1404 mit seinem Sohne Wilhelm zu Kleinenbroich an 
der Gerichtstelle im Sumpfe anwesend, als die dortigen Schelfen ihr Weisthum über das gräfliche Land ver- 
nrkunden. (II, 1498.) 1407 überträgt Friedrich v. W. Grebben an seinen Sohn Wilhelm, der damit belehnt 
wird. 14o7 verpflichtet sich Willi, v. W., Herr zu Grebben, das Sc bloss zu Grebben, welche« er von Herzog 
licinard v. Geldern und Jülich zu Lehn trügt, sowie die beiden halben Herrlichkeiten Vurete und Velde, 
welche er an Wilhelm, Herrn von Brochusen, verpfändet hat, nicht höher als 3000 Gulden zu belasten. 
( I). P. A ) 1408 genehmigen Friedr. und Wilhelm v. W, Vater und Sohn, den Verkauf einer Rente. (11. 205.) 
1410 Friedricli, Herr v. Weuelkouen mit Grafen Friedr v. Moers in Fehde, welche durch Erzb. Friedr. von 
l'öln dahin gesühnt wird, das» der Graf dem Ersteren die Besitzungen zurückgeben, Friedrich aber den 
Grafen für einen braven Mann erklären muss. (L. t»L) Friedr. v. W. wird 1411 — 1417 Oheim Johans, Herrn 
von Keifferseheid genannt. (II. 2<Hij. 1413 überweiset Herzog Adolf v. .li'ilich - Cleve -Berg dein Wilhelm v. W. 
Herrn zu Grebben, zur Deckung einer Forderung von 1100 G., die Erhebung des Zolls zu Düsseldorf ; die Er- 
hebung wurde in Folge Fehde unterbrochen, 1417 a er ueu angewiesen. (D. P. A.t 1418 bürgen Friedrich, 
Herr v. W. und Wilhelm. Sohn zu Weuelkoenen, Herr zu Grebben für Johann, Herrn zu Reifferscheid. (II. 212.) 



') Schreiben der i -ebruder von Otlft vom 10. Ot,;. ::!75 im cöln. Stadtarchiv, llauptorchiv Caps. y. XVI. Nr. 2. »; Ebenda Nr. I, 
>) Ebenda Nr. f>- ') Ebenda. ') Ebenda. "} L. III. H'Xk Ebenda Xr. 7. ") Ebenda Nr. 1»— Ii ) Ebenda Nr. Ii Ii ' ) Ebenda. 
Nr. 17- 1 H. Diese Irl/.te Niirmner bat auf drin IliiiVri die Heinerkiihi;, d.i«s sie ;iuf den Knnipf de» h Ii r «erm e i *le r » linu mit 
ilein t.i'taron liexnit habe, von dem ihr Inhal» kein Win enthüll. I>ie uun/e l-'.czf» lijunu vmi die wtn Kampf Ut eine milbige Ei tiniliiiit*. 
welche diui'li eine nnlhe;:illndrte 1111, keiiliiwrkinm eine, .Hrhiiar« iininriii ii keine liiiindl.i««' üewhineu kann, "i Man halte denjenigen, 
welche Hand an die ...»••« «elivt hatten , zner>l WalUhrten nach Koro , ilann, al» die>c nieht ausfahrbar waren, wi.rbontlu.be 
24 .stOndiKe Fallen ete. anlüeleRl. >•) Ci,lu. ilanpmribiv (apsel blau Ii. Nr. 7. 
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1418 — 24 Wilhelm, Sohn zu Wt'uelkouen und Herr zu Grebben, Neffe des Grafen Friedr. v Moers, besiegelt 
mehrere Urkunden desselben. (L. 128. 132. 138 183.) Derselbe verpfändet 142"» Grebben für 6000 Kuhlen, 
die er an Henrich Schenk von Niedeggeu schuldet, demAlard v. Brochusen (Pontan). 1128 Wilhelm, Sohn 
zu Wevelchoven, Krbmarechall des Stifts Cöln, Herr zu Alfter, auf der Hochzeit de« Grafen Gumprecht 
von Neuenar mit Marg. v. Limburg (II. 221) und 1441 auf der Hochzeit der Katharina von Drachenfei», 
Tochter seiner Schwester (Gelen, far. < 1433 besiedelt Wilhelm, Herr zu Weuelkovcn und Alfter. Krbmarschall 
des Stift» Coln, die Sühne zwischen Krzb. Diedr. v. Cöln und Herzog Adolph v. Jülich (L. 240), 1435 den 

Burgfrieden von Reillerseheid, (II. 227.) und 1436 die Sühne zwischen 
Krzb. Diedr. und der Stadt Neuss (L. 265), 1434 verpfändet ihm Krzb. 
Ü. sein Drittel an Weuelinghoven: (ü. F. A.) es siegeln mit ihm 
.lohan. Herr von Reifferscheid und Dyck, sein Schwager und Johann. 
Herr von Drachenfels , seiu Eidam, deren Wappenschilder hierneben 
stehen. 1444 ist Willi., Herr v. W. im Gefolge des Krzbischofs zu 
Kheinberg, iL. 265.) er besiegeit 1445 eine Urkunde des Wilhelm von 
SombretT. Herrn zu Kerpen, (I>. 1'. A.) übertrügt im selbigen Jahre 
3(1. März an Johann, Herrn zu Reifferscheid und Dyck, den Mann 
seiner Tochter Irmgard , die Herrlichkeit Alfter mit dein anklebenden Kvbmarschallainte von Cöln (II. 237 p 
und erhält 1450 als Herr von Crebbcn vom Herzoge Gerhard von Jülich und Berg die Zusicherung, das* 
ihm eine Forderung von 1000 Gulden gezahlt werden soll. (D. P. A.| Wilhelm hiuterliess eine zweite 
Tochter. Anna, nicht Tarda, Krhin zu Weuelinghouen, welche »ich mit Henrich, nicht Johann, vou Gemen 
verheirathete. Beide bekennen 1462. das» der Kr/.bischol von Cöln ihnen die Pfaudschaft 
I au Keueudal, Löse vorbehalten belassen haben. Heinrich führte nebenstehendes Wappen. 

— 1 Mit Wilhelm erlosch die dynastische Linie dieses Geschlechts, ein anderer freiherr- 

licher Zweig blüht noch jetzt fort. Wie dieser aus den Dynasten hervorgegangen ist , hat 
durch Urkunden festzustellen, bisher nicht gelingen wollen. Die Archive der Sitze Ingen-, 
rat Ii und Wolb-kuhlen verwahren Stammbäume, ') wonach Godert v. W., der oben benannte 
Amtmann von Arnsberg und Lauduiarschall. mit Maria Christina v.Sellersdorf v. Grepinghoueu 
verheirathet gewesen und mit dieser einen Sohn Sibreeht gezeigt haben soll, der als erweislicherStammvater dieser 
Freiherren dasteht. Allein Godert war, wie feststeht. Geistlicher und konnte also keine eheliche Kinder 
haben: war also Sibert sein Sohn, so war er ein Bastard, was ihn von dem Erbrechte an dem Dvnastensitze 
ausschlos«. Wahrscheinlicher ist, dass er von einem anderen männlichen Gliede der Dynasten entsprossen 
ist, das sich mit einer nicht ebenbürtigen Frau verheirathet und dadurch seine Nachkommenschaft von dem 
Erbrechte an dem Dyuastensitze ausschloss Doch wozu Verinuthuugen ! hier die Thatsacheu , auf die es 
ankommt. Das Geldrischc Lehnregistcr zu Arnheim hat folgende Personen, welche mit dem Hofe Gripin- 
houele in dem Sittert bei Lobberich (wovon dieser Zweig den Beinamen v. Weuelinghouen in dein Sittert 
angenommen hat) belehnt waren:-; 1403 Sibrecht v. W.: 1413 Kvert v. W., Sibreehts Sohn, wird Naineu* 
seiner Mutter. Brüdern und Schwestern belehnt. Der Zusatz in seinem l.ehubricfe : er solle den Hof besitzen, 
wie ihn vormals Lutger von Weuclinghoveu zu Lehn getragen, habe, lässt schhessen , dass dieser Bütger 
Sibreehts Valer, oder älterer Bruder gewesen sei. 1423—26 Zeger v. W. 142!' wird Rütger, Briete v. W. 
Sohn belehnt, dann gelangen die Bocholz in Besitz. 1141 sind Johan v. W. und »eine Frau, Sophia von 
Brempt, Miteigentümer der Kaetmühle zu Lobbrich. 

1008 Jelis und Gört v. W. , Brüder, unter den Adligen des Landes Kriekenbrck , welche das Lateu- 
recht abfassen. 1538 Thies Weuelkauen bei Lohbrieh ansässig. 1588 — 1615 Godart v. W r . , Schulteis des 
Amt» Krieckcnbeck. 1597 Rütger v. W., todt. Margaretha, seine Wtttwe. Johann, Elisabeth und Soplüa 
(Nonnen zu Venlol, seine Kiuiler, besitzen Güter bei Lobbrich. 1601 Marg. v. W., Khefrau l'eter» von 
Bocholt/. 1612 Helwig v. W. auf der Hochzeit Arnolds v. Bocholt* mit Maria Spec : er beglaubigt 1620 
das Kriekenbecker Latenrecht. In der Kirche zu Üveryssel steht folgender Denkstein: 

Weuelinghoven. Ilacc jacet perillustris ac generosus dominus Kyll. 

Suys. Job. über Baro a Weuelmohoueu et Sittert Bonneuburg. 

Wetringen. ord. equest. Dcputatu», Auno 1674 2!» Die Bemsau. 

Decembris Plettenberg. 




1788 10. Januar werden Itei dein Heroldsumte zu Krüssel die Ahnen- und Wappenproben des Freiherru 
Anton Joseph von Weuelinghoven bis zu seinen Ueberurgrosselteru Anton v. W. und Antonia v. Weteringen 
beurkundet. Seine Litern heisseu lleurich t'onstantin. Freiherr v. W. und Henriette de Bors, seine Gross- 
eltern Peter. Freiherr v. W. und Clara .Maria von der Heyden, »eine rrgros.scltern Johann Freiherr v. W. 
und Johanna von Nuy», seine Uebergrosseltern Anton, Freiherr v. W. uud Antonia v. Wetringen. 



') In die-tAn Sttamiultiuinen sind aurli die Voll tuxl die Himer von Wutelinghoven zu den I >> iii»ten»UniuDen «psAbH uud »Is 
Vorfahren der Weuelinghoven in dem Sittert aufgeführt . «•» ebenfalls ihn- l'nzuverlitsMgfceit lH>«r«>isst. */ Die belege zu dem Nach- 
lutgenden sind in Kahue's HoWiulU Ud. II. und IV. abgedruckt. Itie Hegi»ter gehen die Sielleu au. 
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Weueliaghoveu. Stiys. Watringe. Egmoot. Kyll. Bonnenhurg. Bernaau. Plettenberg. 



v. Weuelingboven an SUtert Antonie v. Watrinje zu (ralinge. Gerard v. F.yl *n Geistern. Maria v. Bennau 



v. W. zi» Sitten. Johann» v. Eyl zu 

Freiherr v. 

Anion v. Weue- Gerard v. Kyl, Arnold v. Nu- Heinrich v. Asxen- Adrlau v. Spi- Johann v.Schma- Werner v.llntz- Julian v. Brempt 
lioghoven, h. An- h. Maria v. law), h- F.ber- delfft. b. Dulusinn ring, h. Maria liug, h. Anna feli], h. Marg. lt. Marin v 
toniev. Watringe. Bernnau. harda Moni. v. Laan. v. Moninx. v. Wachtendonk. Torck. I'nluud. 

Joban, Freiherr Johanna von Johann v. Nulaod Aleid von Assen- Adrian v. Spi- Wendeline von Wilhelm von Johanna vHivnijii 
v. Weueling- Kyl zu zu Westraiu und delft zu Cralingen. ring zu Schmuliuz zu Hatzfeld, /u Oedt- 

boven-Sittert- Geistern. Winterfeld. Kyswyck. Sevenar. Kheiuhach. 

Freiherr ». Weuelingboven-Sittert. Kdnarda r. Silland. Franz v. Spinn« zu Tusclienbmck ElUahoth. Grjlin v. Hatzfeld 

und Sevenar. 



Heinrich Balthasar, Freiherr v. Wcuflingliovcn-Sittert. Maria Johanna «. Spiring. 

Adrian Cornelius, Freiherr v. Weneliriphnven-Sittert, k. k. Kammerherr, h. Anna Therese von Boxtel, wie Mut. 



• v. Boxtel Walnun v. (ient Henrich v. Brie- Walter v.Bu- Martin v. llw- W ilh. v. Baexen, Jacob v.Brempt, .lohan HauMnau 
zu St. Oderode, h. Anna, Grafin neu, h. Beatrix ren.lt < aro- mm, b. Ida v. h. Joscphino v. b. Cath. t. s. Namedy. Ii. 
h. Anna v. v. Arckel. v. Lynden. line v. Streithagen. Rhur. Breyl. Marie Il m» > 



Freiin Walter von Brineii Elbrica, Grüfto Martin von Cath. v. Baexen Jacob von Brempt Marg. Haut- 
en Lungle»! und v. Gent von zu Musseitlierg. t. Bitren. Ituiwum. «u F.ffelt. zu Krzenrath. mau v. Ne- 
St OuVroode. Oven. uiedy. 



v. Boxtel zu Ungfeld. Metlilde von Rettin zu Soelen I Heverni, 

Anna Therese von Boxtel. h. ohigen Adrian Cornelius, Freiherrn v. Wevelinghoven: ihre Almen beider»™ t> sind im Stifte A<herk durch 

die Herren von Galen und v. Heyden aufgeschworen. 

Gan« verschieden davon prasentirte Henrich Balthasar v. Weuelinghoven, als er den Titel Erzbisehöf- 
licber Kammerherr nachsuchte, zu Bonn folgende Ahnentafel: 

de Weueline- Jean de Wyu- Adrien Heys de Jean de Asch, Heiner de Boxtel Jean von der Corneille dMiiigeu, Adrieri Joseph 

honen, Ii. noble ganlen,h. noble Weuelinchoncn, h. noble dame de l-aiigodd, h. Vaerd. luioble h. nohle dame de Cocrj. b 

datne Marie dame Elisabeth h. noble dame AnnadeWeue- noble dame Inn- dame Marie Theodora de noble ilan» 1 Ida 

Dierhuud. de Sael. Annedelxiaeraet. linchouen. gard deSrbarpenseel. delleusrh. Vorbei. Hiro. 

Jean de Weue- Anne de Wyn- Antonie B«ys de Varie d'Asch. Reiner de BoxteL Julie de Vaerd. Corneille d'liigin. Marie del <>eq. 
linchouen- garden. Wevelbchouen. 



M. Corneille Merre de Weile- Noble dame Maria Anna de Weue- Mossiere Adrian de Boxtel de Unguelt. SM,- Haine M-Juild 

d'lllfetl 



M. Adrien de Weueliiuhuiien. Noble dame Anne de Unsiei. 



Messire neun Balthasar de U enelüieboiier. Seigiiem de l'ienaker, C.unp. Capitaiue »n scrvi. e de. i.C. II. I'. Y. 

Noub juroua et attestonH sur notttre parole d'honneur et gentill-hotntne, «|ti*> tamillc de WetioJin<*h<>iitfu 
ebt aneienne, uoble et chevallereu.se, qu'il nous est eonst« que ee letir arbre nem'alogiijur chI die^ne ilnis 
tous aes branehes et generationH avec la meilleure bontie foy et tidelite* |>08>ible. aitibi que l:i N.»l>l.-s,e de 
t outen les famille» en particulier, de quoi noua ferons glaive de repondre en tout tems »i besuiu si-ra , foy 
de quoi nous avons sign^H ceci et munis de notre caehet ordinaire. 

Baron de Bentinck. I. Baron de Haer»olte, N. (}. de Haersolte. Baron de Plettenberg. 

In der Kirche zu MünBterbilsen <tebt noeh folgendes <i rahmal: Ici repose' le uoble et genereux 
»igueur Pierre Fran^oi» de Wevelinchoueii seigneur d'Aquoi et capitaitie d'infanterie au Siti ice de na Ma- 
jente imperiale et royale de Hongrie ei de Boheme etc. etc. dei ede le 22. Mai 173^), et la noble et geuereutse 
daine »on i-pouae Auna Catherine Ernestine de Heusch de la Zaugrie di'tedce le II Juni 1771. K, i. p. 



') Seine Sthwe»t*r, Sophie v. W ., h. Carl Werner «on Kelzgen zu Cleve, *iehe Fahne Bocholt* Bd. IV., s. 54, wo auch die 
Ahne« und Wappen. Seine obigen Ahnen aind auch beim deuta-ben t>rden, bei dem Stift zu Mon»tier und Aitdenne in Brabaut und 
bei GeldrUcher Rittervehaft aufgewhworeii. 
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Der Lehnshof. Zu der Herrlichkeit Weuelinghouen gehörten 28 Lehngüter, von denen 15 infaa 
curtem, 13 extra curt«m lagen. Sie waren sätnnitlich Mannlehen und tuussten bei der Belehnung mit Gold 
und Silber in einem Beutel verhergewendet werden. Der Ertrag dieser Verhergeweddung ist erst seit 1590 
in den Lehnsregistern verzeichnet; damals gab Bocholt* wegen Busch in einem sammetnen Beutel mit gol- 
denen l'assaraenten und Kuöpfen 1 Golden • Heims., 1 Goldgulden, 1 alten Reichsthaler, 1 doppelten hollän- 
dischen Ducaieu für den Lehnsherrn, 3 lioldg. für die Cauzlei, 1 Goldgulden für die anwesenden Mannen 
von Lehn bei Ausscbwörung de» Lebnseides und 2 Goldgulden für Küche und Keller, dafür bekam er denn 
auch ein Mittagessen. Brochhausen gab in sam meinem Beutel 5 Goldgulden dem Lehnsherrn, 1 Goldg. den 
Mannen, 3 Gg. der Canzlei, 2 für Küche und Keller. Ebensoviel mussten alle andern geben, nur den 
Nonnen von St Michael wurde tur dies Mal eine Ermässigung gewährt, nämlich 2 Goldg. und 1 Königs- 
thaler in den Beutel, 2 Gg. für Canzlei, 1 für die Mannen, 2 für Küche und Keller. Ich lasse nun die Lehne, 
wie sie da» Lehnbuch für 1455-1000 aufführt, einzelnen unter Angabe des Namens der Vasallen selbst- 
redend in der jeweiligen Schreibweise und der Zeit ihrer Belehnung folgen: 

1. Feudi» infra curtem. 1. Borne feldsgut hei Weuelinghouen. Fs war schon 154)0 zersplittert. 1520 wurde Rolof Bornefeld 
und Wilhelm Buek, jeder mit der Hälfte belehnt, wahrend Werner ton Nivenheim darans !< Morgen Wicaen besag«. 1563-1688 wird 
Jacob Koch von Herzogenrath , Bürger zu Grevenbroich mit dem eigentlichen Oute oder, wie es 1570 heisst, mit der Solttatte, dem 
Kampe, den Beuden und 30 Morgen Ackerland belehnt wurde, worin ihm I57u Hugo von Herzogenrath, genannt Lcddcrrcider, und 1600 
Wilhelm von Herzogenrath, gt. Ledderreider. folgten. Rultlia«ar Natten, Kentnieister zu Weuelinghouen, trug 1570 daraus 20 Morgen 
und gleichzeitig Jobann Malier II' , Morgen xu Lelm; Freierem folgte IK0O sein Sohn Johan Nohen. 

2. Ein Busch uud eine Koitung: Hillikenrotte sammt deren Zubehör, zusammen spater Kiitersiu Busch, nach der attsdriick- 
liebea Angabe des l>-hnsbuehe> in der Herrlichkeit Weuclinghoueu gelegen; 1 !>> M > Otto v. Boeckholt, 1520 nach »einem Tode sein 
unmündiger Sohn Werner v. lt., resp. de»sen Vormund, Wilhelm v. Brempt. Fs erhob sich gleichzeitig Prozess wegen de« Gute» 
zwischen gedachtem Vormunde. Ha™ Hundt und Jacob Kywitz. 151h. 1563 uwl IMS wurde genannter Werner v. Bucholt* belehnt, 
gegen den 1510 seine Mutter, Sophia v. Brempt, Ansprüche erhob. 151H) Wilh. v, Bucholt«. 

:i Gut Buschmycb (1575 Hass:uich;i. 15JW Hernian von Bpaimellierg. genannt Hoensteiit; er setzte »eine Schwester Irmgard, . 
verheirathet mit Goswin von ltaesfeld, zur Krbin ein, »eiche hielt 1575 5. (»ct. zur Belclinuiig meldete, wihrend Diedrich Quad von 
Wickrath, Erbbofmeister des lurstemhum« Geldern, Namen» seines Mündels Henoan v. Hemmelberg das Testament anfocht . und der 
Lehnsherr das Lehn, als ihm heitngeblleu einzog, weil Tentttw 1. das Lelm zur Zeit nicht empfange« habe, auch 2 aber ein Mannlehn 
nicht zu Gunsten einer Frau tcstircii koune. 1580 kam *wi*cben A. v. Bonenburg Diedr. Quad und Walter von Bonenburg, genannt 
Honstcin, ein Vergleich zu Stande, dem gegenüber Johann v. Raesfeld zu Ostendorp und Goswin v. Raesfeld, Erbmarachall da« Stifts 
Essen, ihre Ansprüche aulrtxht zu erhalten »uchtcu. Per Ausgang fehlt in dem mir vorliegenden Register. 

4. Dornckcusgut bei ( u]M>]|rn, in der Herrlichkeit W.: 1538 Heinricli v. Haikliauscn. 1651 Wolter von der Arck, Barger zu 
Grevenbroich, im Beisein der Mannen vou I^ehn: Johan v. Lennep, Droste, und Godert v. Benereo. IMS Johan v. d. Arcke. 1600 
Adam v. d. Arck. Johan« Sohn. 

5. Greucngut. 1620 Heinrich Praeme. 1510— »53 desseu Sohn PclcrPr. Dann wurde es zersplittert. Theile davon empfingen 
1566 Meister Heinrich, Iii»« Christian Schwerte, 1572 tuid 1*500 Johann Mullers zu Weuelinghoueo, der 18 Morgen betaaa. Die Haupt- 
sol&tatir wurde 1600 für beiiugefallen erklärt. 

«. Gut hinter dem Hofe de* Ermeken von Hoesteslen; 1530 Johan Nerouges, Borger zu Neu»»: 1640 Philipp Bott, Schultet« za 
Neu». Johann Nenuiges Tochtermann; er musste mit Werner von Hochstedt, AmUnaim. einen Pro*es> ttber daa Gut bestehen. 1563 
llerman Botbe, Sohn de. Neusscr Schultet» Philipp Roth. 1568 Peter Rodt. 

7 Ingcnbouensgut. 1500 Werner Ingeuhoue, der darauf starb. 1520 Alon" Iugcnhoon, Werner« Sohn. 

s. Krummeugut uud Erbe; 1520 Heine Hecker; 162» wurde ea mit Erlaubnis* de* Minsherrn unter 6 Krben io 6 verachW- 
deae Goter getheilt, jedes 12 Morgen Acker, l'/i M. Wiesen, 1', M. Broch gross. 

y. Krnmmc Mure, wahrscheinlich Abspliss des vorigen. 1520 Heine Hecker. 

10. Monchsgut, später seit 1571* Schlaimsgut ; Haus, Hof. Scheunen, Stalle, Baumgarten, Kämpe, Ackerland, Bruch. 1460 
Heinrich Mönch. 1W5 Arnt Spyck. 1540 dessen Tochtermann , Johann Schluyn , auf Gnade de« Lehnsherrn. 1641 Wilhelm von 
GerrUbeuu, der vou Jobann Schluyn uud deaaen Tochter Agnes gekauft hat. 1563 iietfr.hinrs Johan Sehnten. 1S6& Andreas von Born- 
beim als Bevollmächtigter des Johan Schlaun. 151)1 Peter v. Schlaun. 1600 Johan Schlaun. 

11. Ko versgut. Gegen 1450 Heinrich Roucrs, dann Benram lugenbouea, gegen 1500 die liebrüder: Werner, Kngele, Rotger 
und Itembert von Ingenhoueu, welche es von denen von Volrt kauft eh. 1521t Engele Ingenhonen. 152» Paul v. Wehrdt, des Eogele 
lugeuhouen Tochtermann. 1550 befiehlt der Uhnaherr dem Paul v. Wehrdt, die von ihm und seinen Vorgeseaaenen au« dem GnU 
verkauften 40 Morgen binnen einem halben Jahre bei Verlust des Lehn* zurück au erwerben , worauf Paul in Nolh da« Lehn an 
toddart Deutz, Droste zu Hülchrath , \crkautte , der 1663 belehnt wurde 156« Goddart Deutz. 1578 Wilhelm Teutaeh. loäO Johan 
Deutz, lüUit dessen minderjähriger Sohn Arnold und die hinterlasscnc WiUwe lür beide Goddart v. Neokircben, genannt Niveoheim. 

12. Schinken gut: 1540 Johann an gern Raem, 1574 Wilhelm v. Pehlen, genannt (Jlutb, Droste zu Moers und Tilntan vou 
Eick als Erben, reip. Schwiegersohne. 

13. Werffhengers Hof, Haus und Hof mit 31 Morgen, vou denen 20 am grünen Weg und an der Neusser Strasse und 11 int 
gräflichen Lande und der Herrlichkeit Dyck liegen: 1520 Mathias Werffhengers, 1629 dessen Erben. Johann, Peter. Daem, Metze und 
Lyae Werffhengers. 156S, 1573 Daem Wierta. H>00 WiDant Wim*. 

14. Wulfhagen, Haus und Hof, mit Holzbruch im Kirchspiel Capellen, hinter Norbisrath: 1520 Johan v. Voerdt. 1663 Henrich 
v. Voert. 1563 Henrich v. Hoesteden, dessen Vat*r v. Henrich v. Voerdt gekauft hat. 1565 Cornelius Odenkirchen, Namens der Jupfern 
Marie und Catb. v. Voirdt. 156« Johan Hoestede. 

15. 3',, Morgen Ackerland und 3 Morgen Wiese: 1520 Johann Schüler, der von Daem v. Elffken gekauft hat. 156« Johann 
»choller. 1600 Heinrieh Schöller. 

II. Lehne extra curtem. 1. Leylackergul bei (ui) Hemmerden, Herrsch ah Dyck: 154« Wesael von Ennelen. 1566 wurde mit 
80 Morgen ans demselben Diedrich Fell belehnt, die er mit seiner Frau Margaretha von Ernteten erhalten hatte, wihrend sein 
Schwager N. Senden aus Münster die zweite Tuchter und andere Haute des (>ula beaasa. 1566 — 1570 Johann voo Remmen mit dem 
ganzen Gute belehnt, das vor 16tM» auf die Herren von Msirkeu gelangte. 

2. Lützelrode, Hof im Gerichte Holzweiler: 15U!) Eduard von Neerhoueiu l.'i63-166S Wolter von Brock hauten, dea vorigen 
Tochter Mann. 1600 Johan v. Brochauseu. 

a Gut zu Rubbelrath, Hau*, Hof und 16 Morgen Acker: 152» Daem voo Rubbelrade lfi63, l.'i6S Tilmau v. Rubbclradc. 1600 
Daem Koch au »trinfort. 
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4. Schwarzenstein, Haus und Hof ,bei Wwl). 1454 11. Jan. trägt ihn .Sehweder von Kingenberg an Heinrich, .S»bn Hein- 
rich* von Diepenbroich IUI« Hebiife der Ji.ufer F.li>«h<-(li Sicckeu '> zu Leun auf, der auch Ii Tage spater damit belehnt wird 

6. Yelimans lli>f ioi Kirchspiel K*lzenberg (Jülich): l»2o (iert Veltuian. l.Vi' lloino ,\. Uneben, Ja er «1™ Hof vor dem 
Skbeflru von Jucken als Sclieft'engiit erkaufte, machte ihm der Lehusherr den Vw^- wegen Felonie I5iii lleroian Schnin k zu Uang- 
waden. 1»*-. Keiner Damen. l.'>7(( Mewiu, zu Kelzenberg. 

.►. Wiukelhausen, Gut in der Urafseban Moers: 156» Johan Huelter junior. 

7. tili» im Dycki-rlau.lc. neben dem Winksteiner Hofe uiul au dem gru.ie» Wege v..n Hackbaus«! nach Capellen 1M3 
Hermann Kolbe. Sohn de* Nfusaer ÖihulteU Philipp Bothe. l.W l'eter Kadi. 

H. '.".» Morgen Busch, '.'7 Morgen Land und ein Hoverochi im Auile Linn, Kir. Ji-piel l.an.k 15'Jii J.ibau Herker l.'i.t- Wulff 
Thonvs IbtiS Julian v. OuejrUi-k als Vormund des minderjährigen Juhaun Henne»». !;'ii>s. l»ji»i Tbeys Wundcrliug». 

»- 9 Morgen Aekerland in der Herrlichkeit Dyck bei dem Gerichte an der Acbterstrasse, gegeiribWT Capellen, oberhalb Kergerhof : 
lf>20 Amt von Jülich. 

10. » Morgen im lauule Dyck, hinter Knneken von lloesledeu : IMt) Abtei Brauweiler. \Mt> Heinrich Sehoc 
11 Iii Morgen Wiesen im Kirchspiel Neiienkircben . zwischen Hülchrath und Laugwaden 1:V2» die Nonnen de* Klosters St. 
MicbaclU, gt-uaunt lliiiderhoueu binnen Neils» und Namens derselben UiSW Uesen Bnngard, Hills Peter Ifex* r.u Koselleu, 1">(53 Wil- 
helm Kroilliscb, Burger zu Neu»«, ltäl«> Wilhelm Möllemann, genannt öumerfcll. 

12. Zwei Hotstatteu zu Capelle« an iler Kirche mit Iii Morgen Ackerland. 22 Huhueru jährlich und einem hallen Bruche: U.20 
„Amt M)leweg au« de* Urevenbri.icli-. IV« dessen Sohn Johan Muvleweg. IM:» Remigius von Boitin, Bürger zu Grevenbroich, 
lj*;. ÖS, 7.1 Daeii. Wien*. ltJliO Winam Wiertt. 

13. Kill halbes Broich, Absplis» au« Nr 13: l.VJ» Heinrich Kolhnaun. 

Ich las»« nun drei Stammtafeln der Weuelinnlioiieii folgen. Die Kiste enthält die Dynasten bis zu 
ihre in Krli">!»i;heti. Iii dieser sind die (ietierationeii IV. — VII., insofern tiiilit ganz zuverlässig, als («erard(V i 
■lau Sohn, Bruder von Fluren/ (IV.) «der Theuderich mit seinen Ornelm iMrrii (VU.) Collaterale von V. 
uud VI. sein kann. 

Die Leiden anderen enthalten die Deseeuden/ der freilierrticheu Linie aufgestellt nach den Nach- 
richlen der Archive von Wult'skuhleu M. und lugem at Ii B. Beide stitnineii iu der Ueihent'olije der Väter, 
aber nieht der Mütter. Die sub A. kann iu den (ienrratioiien VI - XJÜ. wohl /uverliiuüg genannt werden. 

I. Sl., Herr von Wetieliughouen. 

II. 1. I hvistiau, Herr v. W., 1U3 Vogt zu Kscb, Oherempt und Süchteln, (l.uc.i, bedruckt als s>dcher 2. Cuuigniide, AbtUsiu zu Neuss, 
die Kiiine-es»enr'u, 1114 vir ilhintris (!'•' 1 4s mit »cineui Sohne Adelbero, :(,.) «üfti't lll. r > die Almi t 1I7'J. J. Bernhard, Abt zu 
ljuigwadeu. wobei »eine S,ibne Christiao uud A. mitwirken. (I,.; sauimelte zwisehen Hbein imd Kühr \\ iTdcn und llehustadt IlL'ti, 
t*in Heer K rciu/ahrer, wnrde damit nach Portugal verschlagen, half dein Könige Allons l,is.ub..ii eroborn. /.tg in das h Land 

I Itter viiieu Soldaten zeichnet«' »ich Heinrich v. ttoun au-,, di-r im tieruche der Heiligkeit »ta»b_ , 

III. 1. Christian, Herr zu W., IH;> im! .lein Vater, llliil bei der Siiftung Jev Kloster» 1, Adelbero. auch Alber», III.'.. I14S mit dein 
Mrer, Ulis mit den beiden lirOderiL, 1 1..) advocauis ile Wiuelchooeu. schenkt Vater und Iii nder. 1. itl.'ti l'astin* zu Weiie- 
lT.J mit seinem Bruder A. der von »einem Vater ge,iifteieu Abtei l.atigwadei. den Hot linglioui'n. U. Il«s Sophia, Ahtiiuiin zu Neuss, 
Jes-s,- »eil -eine Krau auf Knrbitle des h. Kngelben vom :; tagten Fieber befreit ist, legte den Steio zu dem (JnirinuK-Milnsier. 

l'aesarius Vita Fug., h. Kvenliae, »eiche vorher Stil'tsfrau »ar. 4. Wilhelm. Ulis. iL. I.i 

iv"* 1 Florenz v. W., 1J1« imi dem (Jrafen v-m llovhstaden in Sin-it. (L II.) i Friedrieh, Knappe. J. Henrich, IJ.M ll.uuhen 
b. lieatrin TJoS. (I.; 

V 1. t.erardl. v. W. 12Ü6, fjßä, VliK ;l.. II. UJl. |h t.ettrnd Iii» . UjJ J Acnev IJ36, h. W icke7"v Ju Wilre, Kilt^r, 1J;V, 
VI 1. lierard II., IS«« mit dem Vater, [h. Oertmd 13Ü4J? (U) IÄH.J i Tilmau TT*\. 

VII. 1. Theotlerirh (Tihmui'l liTUinaiui, 1381 Kit- 3 Florentin 1 he«aurar zu Coli. 1295, 121»;, t XIV. Cal. Mai Iii. I. Beatrix, "Äb- 
v.W., Hen- zu Wetieliughouen ter und Weihen. Herr tis.in zu St. C«citieu in fühl. 5. Irmgard, Stiftsdame zu Si. I r.ula m < oln. 
1271, il^j, 1273 KiUer. il..) zuWeiiellnghoneii. h.N. ti. t hrisiine. Äbtissin zu Sl Quirin in Neuss, t 1272. 7. Hiedrich , deiitsrh 

h. Hedwig v. Beide. wohl mit l.Thefalerieh derselbe.) Ordens-Conitlior zu jungen Kiesen in C6I11 12ti;'i, iaj7. 

VIII. 1. Friedrich 1317, l.'WU Herr an W., auf der Hochzeit de* llemiau von Limburg mit Kverdine von liutterswvck, 2. Florckin d.-r 
1333 Knappe. (1.) inachl We.ielinghoueu xitm Dffeuhaus und Burglehn von Hochstadeu, (U), f vor 1364, h. 1. Anna Alle ):V.4 .1.1 

von Broich, 2. Aleid von Millen, (L.) \ IX*. 

IX~ Ka2.la. I. Wilhelm v. W. 2. Florenz. 1:1M Domherr zu i öln, (K) 1.1li4 Bischol zu Munster, ^aangTicTTn'ri'apsl i: r l*i, vTniTht 
genehmigt 1354 die Auftraguug anerkannt, dann, als er sein Itecht dem l.ralen von der Mark al«utreien droht, untersiuut , fuhr« 

von Weuelingboueu Krieg gegen den Uraleu von l'etklenhurg , erobert Stromberg, gibt Mepj Stadtivchlr . erl.aiu die 

als Unit von Hochstadeu (I-), Ciladelle zu Tellge, wird 1:17» BU. hol xu Utrecht, t 13D4. 3. (luden, knupfte tur seinen Bruder F. 
13Ü4 Auvei waiMlter de» Krzb. gegen Otto von Tecklenburg, I .»71* bei der Saline zwischen Otto v. Iteiulieiui und Iteniard v. Itentlieiui . 
F^igelben III., (L.) 1376 l.aml- ;.luugiu* hist. BeuL^ 4. (iodfrid 1377 -14;»."t I h.taurar des c<dn. Doms, widersetzt sich der Wahl de- 
Iriedeuaricbter, U.; 1.177 mit Johau v. Virneburg, den mau nach Wilh. v. ileuep zum Krzbischof machen will (I.. III 4Jf>;. ». Jutta, 
dem Sohne, (l.j h. «.anla, Stittsdanie an Nivellex, h. 1. Joban v. Souibreff, 2. (ini vou Danlos, Herr voul.igm 1 Miroii de lla-l.a, , 

Gritiii von Hoya. 

X. I. Friedrich, 1377 mit dem Vater, (I..) 13HH Schiedsrichter bei den Gebrüdern v. Keiffecseheid 1 Fahne. Cod. UeiH. 2. Aleid. Ab- 
KW), 13!'T Herr von Weuelinghoueu und tirebben 1 Fahne IM».,, MU2 von dem («raten vonlield. ru not Crebbeu. Vehlen. (i^»in zu l ang 
Mecfaede. udt 2 Dörfern bei Bergen und den UhusleuU'ii zu Bracht belehnt, I HM -18 mit dein Sohne (Fahne l!is,2«it>,212), waden. 



XI. 1 Wilhelm >. W., Herr zu Weneliiighoueu , W yngarlen, (Hundt und Busch) 112.'» iihertiigt 2- Marg:uvtha, Ii. 1. .lobanu, Burg 
ihm »ein Vater die Halde von tirebben, Vehlen. Meehede, von den 2 Dörfern bei Bergen, den l^elins- gruli-ii von llraidieulebi . 2. Job. v 
leuteu zu Bracht und das Land an «ler Maas, bei Venlo, »omjt er belehnt wird, 14iCi (Fahne. Hatztcld, Droste iu W estphalen. 
( od. H. 22.', 22Si 1l Johanna von Attter, Krhiu zu AHer und d*> Marsehallatuts von l'idn. :l. Sohn, t iiup, Ii. N v. Ileilli-r,. heid. 

ForUetamig auf Setu? iu*>. 

') Ks ist dies jene Kdelfrau Klisabeth 8le« ke, »ebbe 143U mit Keiner \. Kühr verheirathet wurde, s.Fahne'5: Dortmund 4.S.32I;, 
wo sich die (ieschicbto der Stecke, zuletzt Grafen von Dortmund, lindet. 

FshM, SaliB-Hi^t'rsilH»! I 2. 27 
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Wilhelm t. V. Fortsetzung von Seite 105. 



XII. 1. Ann», Erbin zu Weuelinghouen. Louen- 2. Irmgard, Erbin xu Alfter und des M arscballamls , h. Johann, Grafen von Salm - 
tbal, b. Heinrich v. Getanen. Reifferscheid. I Fahne, Ood Reift 237.) 

M --m—-^-ti— ■ ■ — mi— ■ m 

XIII H.inrieb f. Getanen, h. N., Grikfln v. Bronkhorst. 



XIV. Cordula v. üehmea, Erbin xu Weuelinghouen, h. Johann. Graf von 



XV. Jodocuü, Graf v. S.. h. Maria, Grafin von 

A. Nach dem Archive zu Wolfskuhlen: 

(I. Goddert v. Wevelinghoven, h. Mari» von Sillersdorf xu Gropioghoven in der Sitten, t 13H1.) 

Ii. 1. Sdbrecht v. W., Herr zu Sitten bei Lobbrich, womit er 1403 belebui wurde, (b. Elisabeth von Mcmtfort; 'J Wilhelm. 3. Rutgsr, 

III. 1. Seger, 1422 belehnt. 2. Kverhard v. Weuelinghouen, Herr ru 3. Wilhelm, Zeuge In dem Vertrag zwischen Krxbisehol Diedrich 
Sitten, Biller 1443, b. Maria V.Holthausen. v.Cöln mit Hering Adoll v. Jülich und Berg, wegen dess.u Land. 



IV. 1. Elite, Stiftadame 2. Gort. 1509 unter den Adligen des Amts Krieckenbeek, welche eiu neue« Laien- 3. Jells, 1509 mit «einem 
zu Munster-Bilsen, und l,eibgewiniire«ht verfassen, h. Maria von Huehlenbrnich. Bruder Gurt. 



V. 1. Titaum von Weuelinghouen, Herr zu Siliert, KiUer, Zeuge bei der Hochzeit de« Jodocitt von Schaueuherg, 2. Theuderich, Pom- 
mit Maria von Nassau, h. Cnthariiia, Tochter Henrichs, Bastard« von Egmont, 1526. herr zu Lutlicb. 



VI. 1. Albert, deutsch. 2. Johann v. W., Uitler, Ober« Kaiser Carl V., 1552 bei der Eroberung von Terona&oe, Hemden, d'Orlans 
Ordens-Cointbur xu Mit Adrian Philipp von Croy, Herzog xu Archot bei Uiqaigny gelangen, h. Johanna von Suys von Grysenoon. 
Utrecht. deren Testament von 1578 sich im Archive zu Wolfskuhlen findet. 



V1L 1. Anton v. W. zu Sitten , General und Innehaber eines Regiments m Pferde , k. 2. Balthasar, t sehr alt. vergl. B. 3. Maria ( 
•panischer Karomerherr, Kitter de* h. Jacobordens, t 15*9, h. Antoinette von Watringe zn h. Johane von Breil. 4. Irmgard, Stl 
Cralingen. Der Ikiratbsart dalirt von 1570. zu St 



VIIL 1. Johann v. W. zu Sitten, Gyselniume, Camp, Uescamp: ]G42 von Kaiser Ferdinand III. in den 
Freiberrnstand erhoben, 1642 Oberst und 1053 Kamnierherr des Kaiser-* Ritter des b. Jacobordons, befehligte Remiramond, h. Joluui von 
iu der Schlacht von Doukinben, Graveline und Kosqueroi, erhielt bei Valencienne» 3 Schusswundeu . an 
denen er 1659 starb, begraben mit 16 Ahnen in der Gudula zu Drossel, b. 1. 1622 Johanna von Eyl au 
Geisten, Tr. Gerards v. E. und Marie v Bernsuu, 2. Johanna von Nuis. 



IX. Ex Ima. 1. Cornelius, 2. Sophia, h. Linie xu Sitten. 3. .lohanu v. \V. zu Sitten, üeyselmunte, Thienacker, Major Ex 2da. Linie 
Johanniter-Ritter, t *u Werner von der C*v»llerie 1653, t 1674, begraben mit 16 Ahnen zu Oberyssel , h. 165H zu ! 

Gtvvenbajg Kduarda v. Silland, Tr. Johanns und Aleidis v. Assendeift 



X. 1. Henri.-b Baltbassr, Freiherr v. W. zu Slllen. Gywlmuiide. Candels- 2. Anna Maria, Süftsdame zu Audenna, h. Antnn Vloers. 
wyck. Wiehern, Tienacker, Nulaud, Ml Dnigouer- Hauptmann, k. k. Kam- 3. Maria Therese. Stiftadame zu Nivelles. 3. Cornelius 

merherr, b. 1. Maria Johanna v. Spirinck zu Tmchenbrokb und Sohlen, l'eter, l'age am Hofe zu BnisaeL dann MaluWr-Kitier 
(2. M. Iguatia v. Sandfort.) 

XI. 1. .'obann Anton v.W. 8. Adrian Cornelius v. W. «. Siliert. Kammerherr 4. Anna Maria, h. Johann von der Lyndcn. 5 Cornelia 
zu Gaudelwyck, k Ida von Carl VII.. begrobeu mit 1« Anucu xu StOudenroode, Peironell» Ii. .kdiann von <>„>, k. k. Resident. 6. tarda 
Vloers, t tmp. 2. Henrich II Anna Therese von Bostel zu Lamieiifeld. Hei- Hedwig. StilWdaine zu Mouttier, h- Luis d'Osorio, 

Balthasar, t coeL raihsuet von 174b'. span. Oberst. 

XII. 1. Henrich Balthasar v. W. zu St Tbien- 3 Carl Joseph Anton v. W. zu Sitten 4. Catharina, Stittsdame zu Asbeck. ;\ Johanna, 
,r, ohurcöm. Kammerherr, belgischer Haupt- und Wolfekuhlen , Maltheser-Hitter, !, * coeL 6. Maria Ignatia, h. Caspar von Rboer 



Mechtilde Anna, b. Franz Auto« von Maria Antoinette von Bülllngeu zu BarL 

und Rath. 



XIIL 1. Cornelia Therese Henriette Amalie Julie Electa, geb. 13. De*. 1*12. 2. Carl Florcntb 

Herr zu Sitten und Wolfskuhlen, geb. 15. Nov. 1813. 

II. Nach dem Archive zu lugeurath bei Wachtendonc '): 

V. 'lilman vou Wciielinglioveu. h. Catharina von Piek an» der Nieder- Betau 

VI. 1. Johann v W. wohnte 2. Alexander v. \\\ l zn 3. Jobaitn v. W., t 1574 4. Ott, b. gegen 1540 zu Gorcatu Aleid ter Lour, 
zu Dellt, h A10>. Buren. t «6<if. 25. Oct 

VII. I. Heinrieb 2- Calha- I Anton v. W., geh. 1ju4, 2. Balthasar v W., Bürger- 3. Muri», Siiitsdame in der Graf- 7. Johann 
v. W. zu RoUer. rina. t y. Novbr. l»Jl«j, Ii. Ufiti meister zu Goriebem, Üepii- Schaft Mark 4. Cunera, h. I.llen- v. W., h. 

dam, b. Eltie Antonia Cunera v. Wetrin- tirter der Regierung v Holland rieb von der Haer, 2. Cornelius Adriane vou 

gen, f 1625, Tr. von Adrian bei der Admiralität zu Rot- Bcncchop. ;>. Marg , b. 1. Anton NiedercaiMel. 

Buys v. Wetringeu und terdam, b. Marg. von Alpen, Widert von Calais, 2. 1632 Hen- 

Metülde Call + 1635 I. Nov. rieb Keimp. 6. TUman. 



Fortoettung auf Seite 107. Fortsetzung aul Seile 107. Fortsetzung auf Seil« 107. Forts, auf S. 107. 



•j Die dortigen Nachrichten bestehen hauptsächlich in Aufzeichnungen verschiedener Besitzer von Ingenratb, uud sind In den 
wenigsten Fallen durch L rkundeu belegt Dm Ganze ersclieiut e in Versuch, die Ingenrathcr-Weueliugbonen mit denen zu Wolfskuhlen 
in genealogischem Zusammenhang zu bringen, der mehr aufs grade M uhl, als auf historischer Basis unternommen ist, wobei der Umstand, 
dass die verschiedenen Väter mehrere Frauen gehabt haben , verwirrend eingewirkt halten inusi. In Wolfskuhlen Und ich überall Ori- 
ginalurkunden, leider «areu aber die uieisteu davon durch Feuchtigkeit zer.Uirt, »•» dass in der Tafel A. immerhb Eins und Andere* 
nur aus einer l.euealogie aufgenommen werden konnte, die im vorigen .lahrbuuden »ul Grund, wie »i<- sagt, der Vorhandenen (damals 
uoeb unverletzten) l rkuudc gefertigt ist 
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VIII. 1. 


2. Johann. 


1. Mechelina, 


4. Adrian Buys 


5. Mario t gel». 151*6, 


10.TU- 


HWil- 


1. Peter v. 


2. Maria, t 


1. Arnolda, t 


Evert 


3. Peter, 


geb,15834.Mürx, 


v. Weueling- 


t 1618, h. Adrian 


man, geb. 




W r eue- 


1675. b. 


imp. 2. Marg., 


v. W., 


tt mifSee. 


b.Godert ».Nif- 


bouen, La. Dr., 


Dierhout 6. Eli«.. 


1009 25. 


geb. 


linif- 


Godfr. v. 


t 1666. h. Adam 


h-Mar- 


4. Alije. 


dercasseL 2. Ca- 


geb. 1634 19. 


geb. 1538, h.G«rard 


Aug., b. 


1611, t 


houen, t 


Mnylenburg 


Snoek, t 1663 


gare- 


5. Cor- 


thar., geh. 15!K> 


Nov., Il Anna 


v. Oaa. 7. Johann, 


1614 25. 


1653 


1602 23. 


DyrJcgraJ au 


3. Arnolda, b. 


l(i a 


nelia. 


23.Dec-,h.Adriau 


von l/0:t«cact, 


geb. 1601 , 1'aMor 


Jan. Ma- 


itop^ Ii. 


Juli, Ii. 


Dulom, t 


1. Adrian v. Kuyl, 


Siere. 


4j. Arnt 


von Oudbeusden, 


Tr. Friedrich» 


au Gorcum, 1 1673. 


ri» Dier- 


CUsina 


Elia, von 


1687.3. Eis- 


2. Conrad. 1 1657 






tt 1625 an der 


v. I», Drosten 


8. Cornelins, geh. 


bout au» 


von 


Wetrin- 


ke, t im»-, 


21. Mar», h.1630 






Pest 3. Johann. 


zu Heuclom. 


1603, t 1627 xu 


Gorrum. 


Osh. 


gen, Tr. 


h. 1. Evert 


zu Gorcum Ma- 






gb.l651,Scbeffen 




Dieppe. '.».Alexan- 






SilK-rtS 


Btommere, 


ria Snoek, Tr. 






ku Gorichem, t 




der, geb. 1606, t 






v. W. 


t 1636 , 2. 


Johanns. 






1654. Forts. C.< 


i 


1640 zu Rom, be- 
grab, in del aiilma. 








Gerard 
Snoek. 





IX. l.t orne- 
liu*.2.Mar- 

cpUs. 
3. Jobann. 

Vkeadmi- 
ral, t 1613 
zu Rotter- 
dam, h.Anna 

de Witt, 
Tochter den 

Schuhtt» 
zu Craliuge. 

X. PetiT. 



lAlex- 2. Ida. 7. An- X. Ma- 11. Fried- I. Adrian, geb. 
ander, .'I. An- tun, Il ria. rieh Tb»- 1633 zu Gor- 
geb, tonte. Maria !». Jo- in*», cum.tcoeJ., 
1623zit 4. Frie- v. Ogs, hatiun, Dr. med., 1 683 Secretair 
Gor- drieh. seine Non- h. I.Febr. der Herrliehk. 
ttjung Nichte, nen. 1665 Dalem. 2. An- 

5. Ida. t 1667 1UC*. Elise von ton, geb. 1635, 
Nonue. 3. Aug. Iharina Wene- t imp , b. Harb. 

6. -Mar- t J«"g l'og- v. Rysingen, 
gar., Ii. bouen, t 1654. 

Alex seine 3. Julian, geb. 

v. Um. Nichte. 1637, t 16S6, 

h. AnnaSnoek 
wiederverb. an 
Janker Job. v 



i. u.Dr, 
h.Chri- 

xtiiie 
von 
Steen- 

»yck. 



4. Jobann, geh. 

16*). 

5. Nicülau«, geb. 
1612, tf jung 

6. Antonia, 
Nonne. 
7. Nicolaus, geb. 
1614, f 1674 
13. Nov. zu 
Harlem.med.Dr., 
h. zu Löwen 
Maria Clara 
Olivier. 



I. Adrian, 
geb. zu 
Schön- 
hoven, 
h.Chri. 



tVule, 

t z» 
Gorcum. 



2. Marg 3.Maria, 
Nonnen. 4. Si- 
hilla, b. Wilhelm 
von Süngeriand. 
5. Siliert 6. Bal- 
thasar , tt coel. 

7. KIU., geb. 
1638, h. Frietlr. 

Thomas von 
Weuelinghonen, 
Dr. med-, 1 1673. 
2. Peter BoxteL 
8. AleWJ 



1. .Tohan, 
geh ituüor- 
oum 1633- 

2. Maria, 
h. Samuel 

Rivet 

3. Henrich, 
geb. 1640. 

4. Arnold, 
geb. 1641. 



X. I. Barbara, geb. zu Gorcum 1656 
5 April. 2. Wilhelm, geh. 1653 
2. Ang. .». Marh» Anna, geh. 1660 
13. Aug. 4. Maria Clara, geh. 1662 
17. Jnni. 5. Adriane, geh. 1666 
7. lk*., b. Jacob Nyssel, holl. Haupt 
mann. 6. Aleid, geh. 1670 23. Nov. 
7. Anna, geh. 1677 31». Junuar, h. 
im von der Pilttcu zu Dortrecht. 



Maria Anna, geh. 
1661 4. April zu Gor- 
rum, h. 1686 4. Aug. 
Cornelius Peter von 

Weuelinghonen, 
Heemrued desLandes 
Arckel. 



Anna Maria v, Weue- 
linghonen, geb. 1665 
28. Nov. zu Gorcum, 
h. 1686 Anton 
Vloers, i. u. I,., 
Ohcrschultcis 
zu Turnhout. 



Godfrid, 
Pastor zu 
Thienen. 2..ln- 
hann. Ii. Maria 
v Vugl, 
t 1751. 



Kinder, tt 
jung. 



XI. 1. Johann, Dr. med- 2. Maria, h. Ilcnrieh Poringo, Professor juris xu Löwen. 3. Therese, wohnte zn Tienen in Brabant. 



viii. e\ 



gab. 15*1, 



zn Joricb«« (Gorcum), t 1654, b. 
und Marien 



vonNuys, t»«6>>. Tr. Johann» r. N. 



IX. l.Aot.v.W, 
h. Maria v. 
Viauen 1641 
17. Sept 



2- Maria. 

3. Antonia, 
tt jung. 

4. Antonia. 



8. Peter, geh. zu iorcum. 



Ratb*herr de* 



5. Johann v. W., 6. Ilenrieh, f imp. !66>;>, 

| l7iV»Sov., Ii. Anna h. Marin von Erp, wiederverb. 

v. -Wyngarden, an Balthasar v. Nieport, 

t 1707 Mi.r/. 7.Corneliua,l.ü.-Kitter,tl685. von der Heyden 



•J. Balthasar, 
Paitor zu Gorcum, 
h. Clara f 16M. 

t 1706 ia 
Sept. zu Gorcnm. 



X. I Judith, Nonne. I. Jobann, gel., zu 5. Henrich, Herr I. 



2. Antunia, 1 tuel. 
3 Johann, f jung. 
4. Johvioa, Ii. 
Henrich Boo», 
i. u. Dr. 5. Til- 
□iaa. 6. OmraiL 
7. Mari*, k. Ernst, 
tt coel. 



Gorcum 16. r >6. 
2. Adrian. Ü. Jo- 
hann, ft coel. 
4. Cornelias Peter, 
geh. 1663, t I7i4, 
b. 1686 zu Gorcum 
Maria Anna von 
Weueliughouen. 



iru Honswyck im 
Stift Ctrerht, geb. 

1665, t WH. 
Ii. Maria Ignatia 
v. Handvoort, wi*»- 
derverh. an Baron 



Koennund, 17iJf» 
Rathsherr der sou- 
veraineii Staaten, 
t 1719, h.l. Maria 
Cath. Grau», 
2. Maria Anna 
Meyer. 



2. 

Maria h. 
Johann de 
Fraltore, 
holl. Haupt- 



X Henrich, geh. 
zu Cuyk 1669 16. 
Juli, Postmeister 
zn R.ierniuud. t 
1740 1. April m 
Tegitlen, Ii. 169» 
13. Mai Dorothea 
v. Bor*, | zu 
Maeseyrk 1723. 



4. Cath Cornelia, 

f 1733, h. .lohan Ver- 
hegen, 7 1735. 

5. Antonia, t l"- r >0 
15. Juli. h. 1. Otto 

Hoovel, Rath zu llcrg, 
i 1707, 2. Acton 



XI. 1. Johann 
Adrian 'J.Anloii, 
tf coel. 3. Bal- 
tbasar, t l""K- 
4. Maria Agnes, 

geb. 161»5 zu 
fiorcittn. .'«.Hein- 
rich . geb. 159'J, 
7 1724. 6. Adrian, 
geb. 1704, t toel. 
1724. 7. Maria, 
t jung. 



1. .lohann Anton, 
L 11. Dr., Haem- 
raed und Pfcn- 
uigiimeihter, h. 
IdaAgncsVloers. 

2. Anna Maria, 
h. Johann von 

der Linden. 

3 C'nmelial'etro- 
nella, h. 1743 

JobannOsy, Herr 
zu Segwardeii, 

k.k.Kath. ^Hen- 
rich Balthaw. 



5. Adrian 
Cornelius 
h. 1746 
22- Dec, 

Anna 
Theresia 
von 
Hoxtol. 



Ex 1 11111 1. Maria, t 1770 Coniicl. - Nonue zu Koer- 
niund. 2- Peter Gerard, geK 1637 8. Jnut 3. Peter 
(ierard, geb. 16311 13. Jan. Ez2da. 4. Maria, geh 
1701, Nonne zu Kalsendiuseh. 5. Peter Friedr., gi-V 
17ir2. 6. Peter Fruiz, geh. 1704, k. k. HanpUnann, 
fl750, h. 1. AiuuideBruyu, t 1734.2.A. C.E.v.HeuM h 
de Sungrye Don BoHinan, t 1774. 7. Friedrieb Cito. 
8. Johanna, geb. 17tW, h. 1. Goorg v. HdM, k. k. 
General, 2. Johann l'.ernard v. Hattenbach, Resident' 
zu (Ueve. 3. Helene, geb. 1708, h. -loh. Silv. Essers. 
10. Jacob. 11. Maria. 12. Johann. 13. Friedrich 
Alex, Vogt zu Cruchten, b. Maria v. Estveld. 
14. Jodocus. 15. Thomaa. 



1. lohaun Peter, Post- 8. Kalthawr 
meister zu Koennund, Goswin, 
h Maria Hasard. 
2. Anna. 3. Guiwin. 
4. Italtbasnr. 5. Metilde. 
6. lohaun, alle frtuf ge- 
iKireti zu Pempeltor», 

tt j»»8 
7. Johani) Godfrid, 
PosU-oraniissar, h. zu 
Zwoll Maria 
de Winckel. 



3. Dorothea. 

10. Anton 
Joseph, Ge- 
neral-Po st- 
Dlrector. b. 
Cath. 



» •an«, n*lm R<ifl»r*f-h«l<J 
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von Seite 107. Johann l'eter. Kam. von Seite 107. Balthasar. Forts, v. S. 107. 

XII. 1. Henrich lialthasar .. VW, „.IT 1717 12. I * 7. Carl Jeäepfa 1 IVter Joseph. 

t, hell. Oherw. 1 A..n» Metild*., Antoa, gab. 17G>9 geh I7S5, Port- 



2. Maria, gek. 1755. Franziska, «eh. 

h. 17MB Uinhert Leon- zu Brü^i -1. 1760 

geb. 1749. h. 1777 Fruit de Knicken. :i. Cornelia >. M.irz,Maltlieser- m«i*ter m Kner- hard Baron vonSplinter. iO.Sopt.fl 785, 

PetrooeUa. 4. Maria Iguatia, h. Caspar von der Khoer. Ordens Kiiter.Herr tnund, h. 1903 5 X Amm, 4. Maria, h. 1782 Pomi- 

5. Ludowica, geh. 1757 Siiftsdauie tu Asl>ec.k. tuWolükuhleii, Ii. Juni lubanna ft jung. 5. Peter, ni' us Hannyä 



li. Johanna. 



t 1797. 



XIII. 1. Carl. 2. 



Maria, geb. 18. NS. 




Mit diesen Dynasten sind zwei andere Familien , die Kotier uud die 
Vell von Weuelinghoven nicht zu verwechseln. Die Kotier oder Koyuer, 
raptor, von Wevelinghoven führten ihren Naineu vAudem (tute Rover in der Herr- 
lichkeit Weuelinchouen (siehe oben S. 104 Nr. 11 ) und als Schild, wie hiemeheu, vier 
nach oben und unten gewölbte IJuersireifcn. Ich finde : 1339 bekundet Adolf Reuver 
v. \\ . dass F.rzhischof Walram von Cöln ihn zum Dienstmann genoiuuieu 
und ihm die erzbischnfliohen Güter zu Weuelinghoven. mit Ausschluss der 
Mühle in Pfandnutzong gegeben hat. (1\ A. D.) 



1366. Avlfs Heiners von Weuelinchouen, Kitter, ist zu Colli Zeuge iu einer 1'rkuude dvs Krzbischofs 
Kngelbert III. 142S versprechen die Kheleute Adolf Revcr v. \V. und Catharina von Wachteudoue, mehrere 
Renten von ihrem Hofe Vogelsang. den sie vom Erzstift Cöln zu Lehn tragen, binnen 10 Jahre abzulösen. 



N. Ituuier von Weuelinghoven, h. N. 



I N. Hoyuer v. VV. 2. Wilhelm. 29. Abt tu iladbacb. erwiihlt 1421. rfsinnirt 1450, liesa .lie Ahteikirrlie «ruhen. 



1. Heinrich It. v. W, h. Irmgard, beide bekennen 
1465 an W kQul» v. Bocholt* I» Mäher linmien 
tu >rliu]di n . nach Beider Tode fiel Koever» UM 

Hilf I 



>. Wilhelm, 30. Ahl tu Uladbaeb, erwiihlt 1450, 1 1492 25. Juni, begraben in 
der Mcblraueukirche zu Gladbach in der Stepbain-t'apelle. 3. AnnB, Nonn» zu 
Saat«, stittete 14*1 eine Mewnrie lür ihren Bruder, den Abt. in der 1.,-r -Kirche 
4. Werner, fastor tu Dillken 1493. 



Die Vell, oder t eil von Weuelinghoven führten einen Schwarz und Gold geschaebten 
Schild, aul dem Helme Schwarz und Gold geschachte RülTclhörner. 

1351 borgt Gral -Miami von Cleve von Amt Vell v. W. 77 Mark und stellt ihm 
dafür die Hilter Friedrich von Hönnepel, Diedrich v. üylant und die Knappen Diedrich 
V i l li/ v. Huisen, Amt von Nyel, .tohann v Kecken. Reiner von Klswiek und Friedrich C,»iiade zu 
>>J Bürgen. 

1466 wird Wilhelm Vell v. W. mit V rysum und den Zehnten daselbst vom Herzog von Geldern 
belehnt, i 

1472 Wilhelm Vel v. Weaelicluniei., Ze,i„.> in einer I rkunde den Herz,,*, Carl v. Burgund (Svboff IV.) 



1. Iboimvi V. v. VV.. h Alberta v. Hnchteubruch. 2. Seger V. v. W. I5U0 von «.cldern mit Xieraenbol bei Lobberich belehnt. 
154« Wessell von tinnelen zu l.»j lacken, l.-elin von WeiieliiiKhovea. 



1. Margaretha, h. Piedrirh Kell, IBM belehnt. 2 Tr. h. N. von Senden tu 
- 158* 8. Aug. f Stephan \. v. W. Stiftsdechant zu St. Cuniherl iu Cöln. 

Johann Vell v. Weueltunhoven lull- ~'it 1481 Selicum gepni'htet, lebte noch 1491, b. Wilhelmine. 



1. Stephan V. v. W. zu Seliciiui, 
Hau« (ieldern in Neuss, 
t vor 1534. 



2. K.Ii-*.. 152« 38 Winne, quittirte 1518 dem Herzoge Johann v. .'ulich-C-B. die Einlöse de» 
Manne verpfändeten Doris und (•erir.bt.H Omenen, Amt Berchem. erbte 1534 
Ueldem von ihrem Bruder, h. Johann von und in Reusi henberg. 



Merode» Diesem Wort ist aus der allen Form des Dativs, Vau ine ( von dem) Rode, entstanden, 
welche im 15. Jahrbunderl iu von Merode zusammengezogen wurde. Das Kode, Koidc hat dabei ver- 
schiedene Bedeutungen: bald gilt es tür Roth, Rothhaarig, bald lür Uottuug. In dem ersteren Falle wird 
e* iui Lateinischen durch rufu>, im zweiten meist durch Koida wieder gegeben. Su kommt in den ältesten Schreins- 
uachrichten häutig Kufus filius Kofi, d b. iler Kothhaarige, Sohn des Rolhhaarigeu vor und er ist der Stamm- 
vater des mächtigen Cöliiischen Geschlechts der liufus, welches sich später in die Linien Cleiogedanc. 
Stessen etc. theilten Der Itothhaaiigen sowohl, als der Oerter Rode (RottUBg) sab es viele und mehrere 
davon haben Familien ihren Namen gegeben '), die zu utlte ischeiden oft schwer und zum Theile unmöglich 
wird. Ich werde hier 17 davon aufzählen. 

1. Kode. Clevischer Adel: führten drei (2. 1.) Mauerauker im Wappen, davon 
komineu vor: (wahrscheinlich gehören auch hierher die in der folgenden Nr. 17 mit-f-i 
•ehenen). 

Henrich von Kode. Kitter. 1297 todt. 




i. Johann v. linde 

1271. 



2. Henrich nannte sich nicht Kode, sondern 



3. Aleid. h. Albert von Are i Trare) 1274 

(I* II. 388. 



') Die 



hier in 

Roll bei Sieglahr, Koth bei 



im 13 



14. .labrb. 



Rod bei 
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2. Koide auch K»idr. von einer gleichnamigen Burg, (wahrscheinlich Rott hei Sieg- 
lahr) führten einen Löwen. Zu ihnen gehörten < wahrscheinlich auch die mit ** in Nr. 17). 

1353 Meurich von Koide, (so steht im Wappen, die Urkunde neunt ihu von Soyeo- 
rode), Schulten zu Siegburg. 1353 Herr Ludwig Roy de, Hilter. 



Wilhelm von Koidt, h. Leck» von W»rn,berg. 



spater Wilhelm Vuadt 



1864. 



t Ludwin v. Roid«. 2. Pilgnun t. IL, f . 

Ludwig v. Koide, Ritter. 



& Julie. 



1. Lud«')« t. Roide. 'i Johann v. Koide, b. Irmgard, verkaufte 14CIH Haus Uro ir an v. Reanrn. 

1422 Pilgriui von Kode, b. Greta. 1489 Ludwig von Royde, Schellen zu Siegburg, h. Metza 
(Arcb. Siegburg). Winand von Koede hei dem Aufruhr der Geschlechter in Cöln betheiligt: er half 
den Kitter Johann Scherlgcu über die Stadtmauer, wurde eingezogen, indessen 1380 unter dem 
Versprechen , nicht« gegen die Stadt zu übernehmen , frei gegeben. 1388 als Herzog Wilhelm von 
Herg dem Grafen Henrich v. Waldeck statt der 3000 Gulden Hcirathsgelder eine jährliche Keule von 
300 Uulden aus <lem Amte Dirnefeld (Bornefeld) verschrieb, verbürgten Mich: Diedrich v. den Vorst, Johann 
v. Nesselrode. Wilhelm Stael v. Holstein, Krbhofmeister : Gerard v. Kniprode, Ludwig Koide, Cnnrad Horst 
etc. Ludwig war auch 1397 mit Johann Herrn zum Stein, Johann Herrn zu Liunep, Keinhard v. Schönrode, 
Heinrieb v. Varesbeck, Wilhelm Stael von Holstein, Johann von der Seidunk, Kütger v. Klner, Gerard vou 
Kniprode, Antou v. Calichem, Gracht von Klverfeld, Johann von Landsberg, Vlecco von Ncsselrode und 
anderen Kittern des bergischen Landes Bürge, das* der Vergleich zwischen Wilhelm Herzog vou Berg und 
«einen Söhnen' Gcrard, Adolf und Wilhelm vom 84, Oct 1397 gehandhabt werden solle 
(Ü. P. A. 1538 Wilhelm von Koid, bergischer Artilleriemeister, besiedelt die Gelder-Berg.- 
Märkische Erbvereinigutig. 

B. Kode führten drei, übereinauderstehende Turnierkra^en von 5. 4 3. Lätzen, wie 
hiernebeu. Davon linde ich im Archiv Siegburg: 1466 Adolph von Koide, genaunt Ketzer. 
Vielleicht gehören sie zu dem Geschlecht der Overstolz (superbi). 

4. Kode elevischer Adler mit einem Seeblatte im Wappen. Davon kommt vor: 134.1 
Wilhelm von Koede iu der clevischeu Geckeugeaellschaft und 1369 Wilhelm de Kode 
gelobt dem Herrn von Heinsberg, der sich für diu bei Johann Wertheim, Bürger zu Cöln 
verbürgt hat. Schadloshaltung. <L>. P. A.) 

5. Kode, Haide, Kade, welche einen quergetheilten Schild im oberen Felde einen 
Wichsenden Doppel-Adler führten, sUuimeu von Rath, in der Bürgermeisterei Bochum, Kreis 
('reicht. Dazu gehörten ; 1272 Heinrich von Kode hesass das Patrouat zu Barle, 1273 mit 
seinem Sohne Heinrich Zeuge iu einer Urkunde Heinrichs von Tueugeuberg. besiegelt 1276 
eine Urkunde. Sein Siegel, mit der Umschrift f S: HKNKICI. MIL1TIS DE RODE, 
habe ich in der Gesch. der Cöl. Geschlechter Tafel IIL 124 abgebildet. 

1312 Rabado v. K.. Kitter«) kommt auch 1315 und 1S20 vor (11.88—68.) U oltschalk 
v. Kode, iu der Urkunde vou Haide, hat mit Grafen Adolph von Cleve-Mark, Streit wegen des Patronats 
zu Barle, der Graf nimmt 1409 von seinen Ansprüchen Abstand, wogegen ihm Gottschalk sein Gut In ghen 
Hove, im Dorfe Kaide, Kirchspiel Bochum, mit dem Palronate zu Barle zu Lehn autträgt. 

6. Kode von Herzogenrath waren Burggrafen, nämlich: 1208 Godefridui Burch- 
rauius de Rode, Kitter, Zeuge in einer Urkunde des Herzogs Heinrich v. Limburg (L. 11.14). 
1222 Wilhelm Mor und seine zwei Söhne Udo und Diederich. 1231 Hudo dapil'er de Kode 
(auch Rothe) im Getolge des Grafen Wilhelm von Jülich, 1238 und 1258, auch dominus 
genannt, im Getolge de* Herzogs Heinrich von Limburg, 1246 Bürge des Erzbischof» 
Conrad vou Cöln. (L. II. 89, 121, 162, 254.) 



7. Rode mit einer (Jleve , im rechten Oberwiukel einen Stern, so siegelte 1344 
Diedrich de Rode, indem er der Edelfrau Mettilde von Geldern , Frau /.u Mechelu und 
Kycke, 400 Gulden auf Abschlag quittirte. (D. Pr A.) Es scheint mir, das» er aus dem 
Geschlechte Evcke stammt und sich wegen eines Sitzes Rode diesen Namen beigelegt hat 





') Ich besitze von ihm eine < rkundo, welche ich im Auszüge folgen lasse: Vniverei» presentes littenm uupectiiri« Rabudo de 
i-ognoicere veritatem. Noveritt» uu<>d eg« reeepi et reeipio »Ii honesto riro EngillKrto de Stauilieiin . . miclii lonredent« 
anno» villicationem et decimiu majore* et miaut*« cum »um pertinentiU »pud HoUbera . . super premiisis omnibus et sin- 
uo eiden. tideüunum honesto» viroa, Johannen, dictum Srb.yfart . kononem de Vlpich milite», Volqulnum de Vlpich cano- 
onasterii in Eiffli», Oobellntim dictum Sehayfart pastorem »Celeste in Euskirchen Adolphum de 
su Severin* cot. et Jacobum de Berge avunculum meum In 
Phihppi et Jacob! aplorum et Walhurge virgini, ana 
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8. Roede mit drei (2. 1.) Kreuzen, im Herren de* Scliilde» 
einen Stern, so siegelte 1394 Johann von Roede. 

9. Kode, Royde, mit einer Kose im Wappen. Ein solches 
führte Nesgen von Korde, Nonne zu Weyer bei Cöln, in ihrem Siegel, 
.las sie I S95 an eine Urkunde hing. 

10. Rode, auch Kot und Rade, von dem Hause Kot im Kirchspiel House, führten 
j eine liegende Flasche im Wappen, davon finden sich im Üfmseld. Provinz-Archiv : 

N. von Kode, h. N. 




I. Simon t. lt. 1359, h. M*. 2. Bert», h. Nuvrelant 13fii». 

11. Rode (auch Kaede, lloide) von Hekeren, auch Hekeren allein führten in Gold 
ein rothes Kreuz und auf dem Helme eine goldene und eine rothe Feder, Geldrischer 
Adel, der durch geldrisehe Urkunden weiter verfolgt werden kann. Das Düsseldorfer 
Provinzialarchiv hat: 1337— 1 :55H Balduin v. R. , Herr zu Sintzig, verbürgt sich für Faul 
von Hüchelhoven gegenüber der Stadt Cöln: er war Anverwandter der Agnes von Fries- 
heim. Anna von Rode, dereu Mutter eine Ripperda war, h. «egen 1580 Christian v. Blit- 
terswick, und Calharina de Rode v. Hekeren, «leren Mutter eine Kuimschottel, mit <lem 
Drachen, war, h. Uernt v.Spaen. Der Ausgang dieser Kode ist. folgender: 
\\ icluild <le Kode von llpkrmi. N. teu Winekel. Aleiandfr von Iliedem zu Knsehia Wendelina von Zuvlen 

Viwberaen. von Xvveh. 



t'hri*to]>h Fried r. de Rode, xeiiannt u,n HoVercn, 
ueii. ic.t.'i, -;• tT. r >:i. 



Floicnline v. 
t 1750. 



Pedeui. 



17tr», 



Kuirhiii Jarobrde Rode T.llrlteren, f 1794 aU die letzte ihre* flesrhlerht«, h. 175H A-iier Johann Torrk, Herr zn 
Koscndael, Ihivenroidc, l'etknin, ll.inr«Mo, Hürvernieirter von W ageningen, d. •>. t'-omthur, 17U3. 

12. Rode. Ruf us mit zwei eckig geschobenen Querbalken : so siegelt 1394) Her mann na 
ilictus Kulüs, cölnischer Bürger, eine Urkunde des Stifts St. Andreas zu Cöln; er gehört 
wohl dein nachfolgenden Gest blechte an, indem es scheint, dass der Dnppelbalkeu einer 
undeutlichen Ausprägung beizumessen ist. 

13 Kode, Rufus mit einem eckig geschobenen Querbalken im Wappen, ein cölnisches 
Ritterge*ehlecht. ist eins der ältesten der Sladt. Ks besass ein eigenes Wichhaus ipropug- 
uactuiu Kufum] nicht weit von dem Wichhaus der Jüdden. Sein Hauptsitz war das Haus 
zum Adler an St. Laurenz. Aus diesem Geschleehte . welches mit den Kleingedanc und 
Moinmersl.ieh einen gemeinsamen Stammvater und die «weite Race der Herreu von 
der Stesse geliefert hat, ist der, 1514 canniiistrte h. Bruno. Stifter des Cartliauscr Ordens, 
gaboren 1021, -}- HOl im Sept., hervorgegangen. Ferner gehören hierher (vielleicht auch 
die in der folgenden Nr. 17 mit einem * versehenen): 1185 Rudgerus rufus, Gerbiru, 
seine Frau (Niederich). 1191 Godefridu* rufus, er hatte in Vadiuionio et in potestate, que dicitur Vrwedde 
tres caiumerulas Andree in Bozengassen (carta severini). 1200 Ravmarus de Rothe (vila Kngelberti). 1206 




Friderieus Rufus, Mönch zu Gross .Martin. 



Brun» rufn» (Sebreinscarte ohne Jahr, alxu »»r V.M\. 

— -■ 

ifiii. h. I ran idominii 



l. Gerlrnd. 2. 



b. Vddln.ldi«. 



1210 Fetrus, Sohn des Herrn Feter Kutus, erwirbt von seiner Mutter Liveradi» und seinem Bruder 
Johann die Hälfte des Hauses in Brigiden - Ffarre , dessen andere Hälfte Herr Godfrid von Halle besitzt. 
(Brig.) Die spätere Ansehreinung an Haus Koscnhauui von 1234 und 1230 ergibt folgende Abstammung: 

1210 todt, h. I.iveradis 1210 WHtML 



Ruh,, 1210, h. Elisabeth 1234 -12*;. 2. Johann, 1210. 



u, Hnfu*, 12.31. 2. Oerardiw Itufni, di.ln» moise, 1231, 12.'.*;, 1202. h. Kli-al««lh 1234. (iertrnd, h. Alexander 

1217 Franco de Rothe (vit. Kugel) 1218 Gerardus rufus. im Gefolge des Erzb. Engelbert. 1220 Eber- 
ardus, Sohu des Arnold rufus, (Joannes remm Mogunt II. 597.1 1230 überträgt Erzbischof Aru<il<l von Colli 
die Sohlstatte eines Hauses an der alten Ehren forte in Cölu, von <lnr der verstorbene Theodorich Rufus, 
Sohu des Hermann Rufus früher IS Pfennige an dasGcreoushuspital zahlte, jetzt, weil das Haus abgebrannt ist, 
dein Hedenricb, genannt Episcopus (Bischof), um ein neues Haus darauf zu errichten und 15 Pfenninge 
jährlich dem gedachten Hospitale zu zahlen. 1233 besitzt Hildeger rufus eine Mühle auf dem Rheine. 
1234 verzeichnet Schrein .Laurenz folgende Abstammung und Theilung : 

Conittantin von Sl. Laurenz, 1234 todt, h. Elisabeth, Wittwe. 

1 .la«'nhus, h. HHtildi«. 2. Constantinua, b. Maiyareiha. 3, t'arolns, h. Blilildis. 4. Rhilippna, h. l'etriwa. ;>. Elisabeth, h. Petras nifu? 

1334— 36 Elisabeth, Ehefrau des Peter rufus und ihre Kinder Constanfin , Gerard mit seiner Frau 
Elisabeth, (iertrud verheirathet au Alexander Judeus, besitzen Hau« Kusenbaum bei der Porta Marlis (Laur.) 
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l Christiane, Sonne 2 Peter, wohnt im Hause des 3. Petrissa, h. Gerard von Mtlhlengif.se. 4. Gertrud, h Ludolph (von der Po?> 
in Dünwalt. Vaters, h. Elisabeth. 5. Alueradi*. t Hedwig, i« verh. 

I. Gerhard refui, wohnt im IL Gertrud erwirht tres mansiones contijnas Ide rufe, h. Alexander Juden«. 
Hause des Vaters. rufus, besitzt Haus Rosenbaum, I25M. ft. 



1. Werner. 2. Richmodis, h. Gerard Birclin. 

1238 Anselm, Sohn des Werner rufus und der Uda schenkt das Wohnhaus seiner Eltern, welches 
in der Stesse liegt, zum Heile seiner Seele als Wohnung für 12 Priester, (Laur de domo Cum.) Herman 
rufus und seine Frau Sophia und Heine Tochter MettilJe (Ebenda). Gegen 1240 Tihuan, Albert, verheirathet 
mit Elisabeth, und Gerard. Söhne des verstorbenen Conrad Rufus (ovina porta). Henrich Rutus mit Zu- 
stimmung seiner Frau Aleid . verkauft das Erbe seiner Eltern , Hermann Rufus und Duregin , welches in 
Severinspfarre liegt, dein Herman von der Kornpforte (Sev. Drancgasse). 1250 Petrin rutu* und seine brau 
Elisabeth schenken für ihr Seelenheil dem Kloster St. MauriU zwei Kammern neben dem Hause des Gerard 
Walrain (Laur.) 1251 Theodericus rufus, Pfarrer zu Buchcim. 1259 und 1262 Gerard, genannt Moyses, 
Sohn des Peter rufus und der Elisabeth. Petei wird 12C2 als todt bezeichnet (Laur ) 1260 Henrich rufus 
von St. Pantaleon von Erzb. Conrad geächtet. (L. II.) 1263 Bürge für den l olner Rath. 1269 Henricus 
Rufus und seine Frau Bertilie hatten ihr Ansiedel in der ( äcilicnRtrasse (Petri). 1269 Gertrud, Tochter des 
verstorbenen Ritters Jacob Kufu«. mit ihrem Mannt! Waltkuu an Haus Butge geschrieben. (Laur.) 1270 
Gertrud, Tochter Helperici und Christinens, Wittwe Gerards rufus, Rieh tu ud, Henrich und Margaretha, 
Beginne, ihre Kinder. Conrad rufus, Bruder des genannten Gerard. 

Jacobus rufus besitzt Haus zum Adler, gegenüber St Laurenz. 



1. Blitoldi», h. Johann Buze. 2. Mechtildi». b Ingebrand. & Gerardus rufus, 1270 +, h. Christine Hei- I. Conrad, 1272. 

perici, 1270 Wittwe. 

1270. 2. Henriais, 1270. 3. Margaretha. 1270 Beginne. 

Jacobus Ruin«, Ritter, h. N. 



1. Gertrud, K Walkun. 2. Jarohus rufus h Christine von Winderk, Tr. Henrich-.. 1273 Laur. 



rufus, h. Agnes V.Halle, Tr. Godfrids, 1273. 2. Elisabeth. 3. Henrich, 1273. 

1272 Henrich und Klisabeth , Kinder Jacobs, der ein Sohn des Jacob rufus ist und der Christine, 
Tochter des Henrich Windeck. (Laur) Ein anderer Sohn Jacobs, Namens Hermann , war 1273 mit Agnes, 
Tochter des Godfrid v. Halle, verheirathet. Die Mansio des Peter Rufus bei Laurenz ist 1292 die 
Mansio des Cono vom Horn. (Laur. I.) 1292 das Haus des Hermann rufus auf dem Heumarkte pr >pe domuum 
Wesel versus Castclgassc Marl. 1302 Ilvldegur. genannt Bode von der Stessen, eölu. Bürger, stellt sich 
für Rudolf von Reifferscheid als Biirtre (II. S. 73 u. 74, wo auch sein Siegel). 1309 Wernerus Rod«, Lora 
seine Frau, Tochter Hildegers v. Bircklin. 1316 und 1327 Megtildis, Tochter des ~ Kigolf Bufus, Aleid, ihre 
Schwester, Johann, ihr Hrnder (St. Mauritz und Piscina). 1327, 1341, 1354 Henrich Rufus, 
varheirathet mit Catharina. Henrich von Creitportzen (er hatte die Griechenpforte, Petri 
1315) und Ricolf, dassen Sohn Johun mit, Gertrud verheirathet ist, alle drei Söhne des Ritters 
Henrich Rufus und Lorens stehen au das Haus zum Hasen geschrieben. Sie siegeln mit 
dem eckig geschobenen Balken, (pisc.) 

Weitere Nachrichten und Stammtafeln in Fahne, cölu. Geschlechter, uoter den 
Worten: Cleiugedaiic Moinniersloch und Stessen. 

14. Rufu«, Patrizier zu Aachen. 1226. Favinus Rufus. (L. Ii. 71.) 





iilii 



15. Rode, Merode von Frankenberg bei Aachen. Robens und selbst noch dsr vial 
glaubwürdigere Quix behaupten, sie seien eines Stammes mit den Meroder. welche die 4 
Pfahle führen. Bei Quix muss dieses um so mehr auffalleil, als er anführt, dass die Fran- 
kenberg Merode < in ausgezahltes Kreuz geführt haben. Schon dieses hätte ihm Be- 
denken erregen müssen. Die Wahrheit ist, die Frankenberg sind von den Merode-Fran- 
kenberg verschieden und diese wieder von den Merode mit den 4 Pfählen. Die Frankenberg 
führten, wie neben, ein atisgezahiitcs Kreuz und scheinen mit den Gymnich eines Stammes. 
Sie führten ihren Namen von der Burg Frankenberg bei Aachen, Lehn von Jülich und 
waren Erbvögte des Stifts Burtscheid. Von ihnen kommen vor: 

I. Vogt von Burtscheid. 

11. 1. lieranl, Vojrt der Abtei Hunscheid. 1226-1283. 2. Henrich, 1226. 3. Reinhard, 12215. 

HI. 1. Arnold, Vogt von Burtscheid, 123H-1261, h. Jutta. 2. Tr. h. Wilhelm von Kreutz. 



IV. Johann. Kr ist der erst«, der den Nomen von Kraukeiiberg fuhrt, Vogt von Burtscheid, Ritter, 12*2 Schiedsrichter. 

trophees 1. preuv. 11H.J 



V. 1. Edauod von Krankenburg, Erbvogt von B. 1300, 13«, r2. Mettilde, Nonne zu Burtscheid. 3. Sophia. 4. Marg. 6, Arnold' 

tu 1314, t II t'al. Juli (h. Hadwig). Dechant zu Aachen, 131%) 

VI. Arnold v. Kranken bürg, Krhvogt von Burtscheid 1334 -1352. h. N. 

VII. 1. Arnold ». F. 13i2~wiader.)iihrig, der letzte Mann, b. Agnes, wiedcrverhe.irathet au Uoddert von dl 
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Von ihnen kam Fraukenberg und die Krbvogtei au eine Familie von Merode, welche 
vier Keilten Kugeln, bald 14, (4. 4. 3. 3.) bald 3 (4. 4. 3. 2.) im Wappen, auf dem 
Helme eine Kugel zwischen zwei Büffelhörnern führte uud wohl durch Heirath in da» 
vorige Geschlecht zu dessen Besitzungen gelangte. Von diesen kommen vor: 

VIII. Andres* \mi nie Hoide. Herr von FraiikeuberK , Kriivogt von Burtscheid, Burggraf zu liniburg 1415 26. 

IX. 1. Johann v. Merode zu Franki-ulier«. 14*» 2. Adani. X Barltara. 3. Gertrud, Sonne ü. Andre», |454. 

2ii Burt*rbi»id. 5 Mar«., h. Wilhelm v. h. Wilbelmioe 

Nesselrode. 1434 Aiuunaiin zuUreveubroich. v. (iroindeld 



1. Johann v. Merode zu Kraakeaberf, 142!« 
Hitler. Krhvngt um l»urt»cheid 144.'t, 
Ii. lailurina von Bui-M-heid. 



X I. Andreas v. M., «t. Frankeiibertf. 147:) niit seinem 2. Barbara, b. tierard v. Berg zu Blenz. & Johanna, Abtiutu Andreas 
Vater. I51H mit seinen. Sohne, t vor UM, zu Burtsrheid I47U-S4. 4. Wake, 1519. 5. Aleid, Nonne 1464. 

Ii Klisabetb von Hnrfl, t 1521. zu Burtäibcid. 



XI 1. 



Adam v, M., 15t. K., Ifil!» mit dein Vater, 1526 mit Frankenbent 2. Wilhelm, Canon. r.u l.uttiih und Maatru-bt. 3. tierard v.M, 
15144 mit »einen Brüdern, t 1511, Ii. 1. K<aer mn Barle. ■> Anna 1MW jülichscher Rath, f 1Mb* imp., 1541 Vormund seine« 
v. Kllenband, wiislerverh. mit Kichanl v. Merode-Iloffaliz Neffen Adam, Ii. Mary. v. Ottenstein. 4. Kicharda, Nonne. 



XII. Fvlm.i 1. Klisalieth, h. Hein .«1 i Adaui v. M . «t. F.. 1541 iuiiiilerj*bri|», Krbvogt von Burtscheid, 1541 wird flu- ihn «ein 
von Buir zu Bockum und Hornel üin. an Vormund und Oheim, tierard > Merode. 1546 sein zweiter Vormund, Henrich von Zeuel, IMS 
ihm fiel narb dem To.li- ihre*, BrndiT« 17 April er *el!wl mil Frankenberg belehnt, t 1563, II Anna v. Merode zu Hoflalix, Tr. 

Allan da» Irtzte Frank<iil«nK zn Hirhanl« nml Maria s. Hochkirrben, »iederverb. mit Melchior. Freiherrn von Schwarzenberg , 

einem Theile. wovon ebenfalls Kinder. 

XIII. 1. A1U111 v. Merode zu FrankeiiViK, geh. 1561, f 1569 imp., 1« Jahn- alt und «diwadtfinni« 2. Albert, f l- r >7 K imp. '1 Anna 

v. XL I- IWi imp. Fr.1nke11l.ers riel durch «las Testament Annas an die Merode- Hoflalix mit den 4 Hahlen. 

1 4 "if sind am Stolirenlinus geschrieben : .lohanii von Roide und seine Schwester Christine, Äbtissin zu 
Niuel in Umbaut und 1477 wird es von Johann von Mernide, Herrn zu Frankenberg, Uitter, und seiner Frau 
(atharina veräußert. <Grae. for.) 




Mi. Merode von Reifferscheid, auch Meroyde und Merait geschrieben, 
nannten dich nach dein Kirchdorfe Meyrode bei Malinedv und führten in 
Gold ein berabllatterudes. rothes Band und eineu silbernen Quarbalkeu, 
auf dein Helme ist der Schild zwischen einem offenen, goldenen Adlerfluge 
wiederholt. Sie waren Vasallen der Herreu von Reifferscheid. Simon 
Merait im Streit gegen die Weber. Cülu. Chronik 221, ob hierher gehörig? 
1429—35 Junker Mathias von Mernit v. Reifferscheid uud sein« Frau .Mike 
pachteten vom Stift St. Georg in Cöln da* Schulteisaml zu Hol/heim mit 
dem Zehnten zu Holzheim, llarltdiem und Kreiteiibent. Mathias war 1454 
toilt. 1443 Johann Mevroide von Kcitferscheit, Vasall Gerards von Loen, 
Herrn von Jülich. (II. 236.) 1472—1180 Tbeis Weyrod von Ryferscheyt ist 
mit den Grafen von Manderscheid im Streit, weil sie ihm ungebührlich 
seinen Knecht mit Pferd und Harnisch genommeu haben. (H.24Ü.) Kr wird 
147!»- S2 Amtmann zu Kerpen genannt. 1527 Jacob von Meyrat zu R. 
(II. 278.) 1529 Johann v. M. zu R„ dichter zu Düren. 

N. r. Merait zu Heiffers. l.ei.l. I, N. von Boiilich zu Boulirh. 



Wilhelm von Merait zu Et . b, N. v, Sicpraih zu Höningen . Tr. von N. v. Steprath und 

N. ». \\ ai htendonr. 

1 Torhier h. N. von Binscheid tu Klein-Bulle«heim 1690. 2. N. v. Merait v. FL, LN. 1 Ouren 



Die letzte dieses Geschlecht« war an einem von GolUtein verheirathet ; sie bezeugte 1085, dass ihr 
Vetter Beruard v. Golstein, CompUir zu Nitnwigen. mit 10 Almen, worunter die Merait, aulgeschworen 
sei uud dass solche in der Kirche zu Aachen abgebildet standen. 

17. l'ngewiss ist, zu welchem Geschlecht Rode die Folgenden gehören: 

1152 Godefridus i nfus, cölnischcr Bürger, im Gefolge des Krzbischofs Aruold.(I,.) 1 158 Rudeiigerus rufus, 
Miuisteriale der cölnischen Kirche. (K.) * Htm Heritnannus rufus, Zeuge in einer Urkunde des Krzb. Reinald 
v. Cöln. (K.l 1179 Gerard v. Rode, Schwager de» Macharius von Wilre (Neswilre). (I..) 1197—1200 Bei mar 
de Kolbe unter den Ministerialen der cölner Kirche. (L.) ** 1210 Gcrlach und Helinerich v. Rode, Brüder, 
im Gefolge des Grafen Adolph von Berg, (I.). f 121(i Johauu de Rode, Bürge für Gerard von Randerath. 
1216 Remar V»D nie Rothe, Zeuge im (iefolge des Krzb. Kitgelbertl. von Cöln. (L.) 1223 Aruoldus de Rode, 
Zeuge in einer Urkunde des Stifts Heiusberg. 1231 Godefridus Kufns und Aruoldus de Rothen, Ritter, beide 
zeugen in einer Urkunde des Klosters Füssenich. (L.) 1231 Voltiuiuus de Rode, Sohn Volipjins Stompils 
(v. Stommel). (L.) * 1236 German, Sohn des verstorbenen Hermann Rufus, der bei St. Pantalon wohnt, 
cöln. Uürger. (L.) 1246 Henricus de Rode und sein Bruder Hruuo , Kitter, Zeugen in einer Urkuude des 
Gnifen Otto von Geldern, f 1259 Henrich de Rode, Bürge für den (.raten von Moers. (1,.) 126U Hen- 

ricus Kölns de Kcmpene , im Gefolge des Graten Wilhelm von Jülich, (L.). f 1262 Johannes de Rode. 
Ritter. Bürge für l.udolpb von Dyck und 1271 Zeuge in Begleitung von bergischeu Rittern. (L.) 1262 
Antoldu» miles de Rothem. im Gefolge des Kdeüierrn von Helpenstein. (I..) 1264 Wilhelmus de Rode im 
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Gefolge de» Erzb. Engelbert von Cöln. (L.) 1268 Gerard de Rode in einer Urkunde 
1287 Hinrich de Rode, Knappe des Edelherrn Johann v. Reifferscheid. eil. 51.) 1330 
Sohn Gerards de Royde und Mariens. (Sev. Hütgas.) * 1330 Hermann Kufus, Iladw 
Godcacalk und Cuuegunde, ihre Kinder, an eine Hofstelle geschrieben. (Ulreg.J ** 
Royde »ein Hans zu Ro>de, das oberste und das niederste sainmt dorn Hofe dabei, a 
Lewenbcrg zu Lehn auf: es riegelt mit ihm Keynard von Menden. Ritter, sein Siegel 
* 1344 werden an Ryle (ad port.) geschrieben: 

Ilerni.inn Kufus, h. Golstogis. 



des Ludolf v. Dyck. (L.) 
Henrich in Waleugasse, 
ig, seine Frau. Gerard, 
1334 trägt Ludwig von 
n Heinrich, Herrn vou 
ist abgefallen. (D.P.A.) 



J. Oruda. i Agnes, h. Hermann 



Oucrstoti. 
h. 



:). llennumi, Cunon. zu Gumbert. 4 Grete, Ii. Uerbonl v. 
de piiigui Gutiioi» (Feikrhenu). ti. liniert 



StarkcnlHTg. !>. Guhtugi*, 



1352 Windrudis, Tochter des verstarb. Andreas, genannt ramme Roide und Soitens an Haus Polheim. 
(Christ, lat. pl.) 1358 erhöht Theodor, Graf vou Los, Herr zu Heinsberg, dem Winand von Roide die 
jährlichen Manngelder von ß uuf 10 Mark. 1303 Pilgrim de Royda, Deutsch - Ordens -Comthur zu Coblenz. 
(vet. p'irt.) 1380 13. Juli verspricht Wilhelm Seelen verschiedene Summen zu frommen Zwecken an mehrere 
geldrische und clevische Kirchen zu zahlen, falls sein Schwager, Cord von Rode? zwischen hier und O.-tern 
sterlien möchte. 1395 schwört Walrain van tne Roide dein Herzoge Willi, v. Berg Urpfede. 1397 Diedrich 
de Roden, Ritter, auf Seiten des Herzogs Wilhelm von Berg in der Schlacht gegen Cleve und gefangen. 
1398 wurden Johann in dem Roide, und Heinrich von Roden mit Godart v. d. Bougard, Bernd von Tegele, 
Martin und Stephan v. Laich, Johan v Vlatten, Gerb. v. d. Bongard, Heinrich. 'Johann und Heinrich Span- 
reburg, Goswin v. Heer, Ilennnnri v. Eis, Diedr. v. liülpen, Johann von dem Vorst, Herinan Schulte. Claper- 
sand, Herinan v. Kiterden, Willi. Vclthus, Otto von Bentheim, Heinrich v. Crumbach, Willi, v. Binsfeld, 
Wolter Marschalk, Godert von Heer, Conrad von der Ballten, Heinrich von Borschs, Bastard, Johann 
Meier und Hinz Freuzberg , genannt Böse Hinz, die unter Jolian v. Los, Herrn zu Heinsberg, vor Cleve 
Niederlage erlitten haben, vom Herzoge Wilhelm von Berg entschädigt. (L>. P. A.) 1113 schwören Lambert 
v. Goir. Wilhelm v. Unverdorben und l'eter Roide dem Herzoge Gerard von Jülich und Berg Urphcde. 
1456 Johan von Roide, Sohn Julians und Nesen. (cap. Mich.) gehört wohl zu 18. 1490 Lambert und Johann 
von Roede. Gebrüder, an Hans Syutzig geschrieben. (Brig.) Johann von Roide, auch vou Raede, h. Anua 
v. Blit'terswieh, haben zwei Töchter: 1. Anna, Nonne zu St. Achatius in Cöln, 2. N., verheiratliet mit Johan 
Funhoeff, i. u. Dr., kais. Kammergerichu-Assessor. 



18. Rufi oder Rode, später Merode, mit vier rothen Pfählen in 
Gold. Ihr Stammsitz wird verschieden angegeben. Einige suchen ihn 
in Rode, im 13. Jahrh. Rodesberg bei Bonn, andere in Bode jetzt 
Merode bei DUren. 

Aus ihnen sind verschiedene Linien hervorgegangen, die theils 
den Namen beibehalten, theils ihn verändert haben. Zu den letzteren 
gehören die Wolkenburg, die Vögte von Ludens (Leudes) torp, die 
Monebach, die Loch. Alle hahen die Milien Balken in Gold. Die 
Unterscheidungen finden sich in Beizeichen, oder in dem veränderten 
Delmschmuck. Dieser letztere besteht bald in Adlerflügeln, bald in 
Federbüschen, bald in Drachen. Bei Einigen ist der Schild eingefaast. 
Der älteste Hehnschmuek war ein rother Flug auf goldenem Turnierhut; 
Scheiffart v. Merode vertauschte ihn mit einem, aus einer goldenen 
Krone hervorwachsenden Drachen, der eine Lanze mit fTTR'iFlO^ 
silbernem Wimpel, worin sich ein rothes Kreuz befindet, 
auf der Schulter trägt. Werner v. Rode 1311 hat den 
Schild mit einer blauen Verzahnung eingefasst, und' den 
so eingefassten verzierte Ricalt 1391 mit einem Helme, 
Flug und Hut. Die Linie zu Schlossberg hat statt des 
Huts eine Krone und den rechten Flügel Roth, den 
linken Silber. Die Vögte von Güsten haben einen silbernen Flug ohne Hut. Die Linie zu Hoflaliz hatte 
den Schild quadrirt: 1 und 4, die Meroder Pfuhle, 2 und 3 in Silber mit blauen Steinen einen rothen Löwen. 

1103 Arnulfus de rode unter den Freien (Dynasten) zu Aachen bei dem Hoftage des Königs Henrich V. 
<B. I. 169). 1148 Arnoldus de Rothe und sein Bruder Adalbertus bei dem Freiding des Grafen Hermann 
als Henrich von Caster dem Stifte Werden den Hof Angern verkauft. (L. 1. 249). 1174 24. Febr. Arnoldus 
de Rode unter den Bürgen, als Heinrich Raspo, Graf von Thüringen, dem Grafen Engelbert von Berg das 
Schloss Windeck überträgt. (L. 1. 314). 

1174 9. Mai Weruerus (auch Warnerus) de Rode bei dem Hoftage Kaisers Friedrich I. zu Sinzig, 
1178 mit Carsilius de Rode bei dem Hoftage des Erzbischofs Philipp von Cöln, 1179 als lidelis domini impe- 
ratoris bezeichnet, 1180 27. Juli cu Cöln auf dem Hoftnge des Erzbischofs Philipp von t.öln, 1185 im Sep- 
tember zu Lüttich und 1185 25. October zu Aachen im Gefolge des Königs Heinrich IV. (L. I. 31G. 328. 
330. 335. 348.) 1226 W'crner auch Warnerus v. Rode, Ritter, hat Rechte an dem Hofe Brockendorf (L. II. 74). 
1227 Zeuge in einer Urkunde des Marienstifts zu Aachen. Auch 1240 (uelen tlesc. eccl. ste crucis). J246 iu einer 
Urkuude dea Edelherrn Walram v. Jülich, 1265 unter den bUrgen für den Frieden zwischen Erzbischof 
Engelbert II. und der Stadt Cöln und zwischen Erzbischof und den Hochstadenschen Erben. (L. II. 78. 
320. 327. Col. Chronik 234. 2.) 1263 Werner von Merode, Zeuge in einer Urkunde vom Grafen Wilhelm 

fi.Ua«. Salin-ltatfferaclMit L 1. 29 
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v. Jülich zu Cölu ausgestellt (I.. II. 297 u. 1!. 31.) 1263 Wernerus de Rode, Ritter, wird gegen Zahlung von 
20 Mark Reut« für sich und alle seine Nachfolger im Schlosse Rode Bürger der Stadt Cöln und verspricht 
mit derselben Verpflichtung, wie der Graf Wilhelm von Jülich, die Stadt zu schützen, auch auf Erfordern 
selbst und mit seinen Vasallen die Stadt als Besatzung zu beziehen. 1275 Titnian. Sohn des verstorbenen 
Ritters Reynard van Merode, besitzt Zehnten zu Ingenfeld. (L. II. 392). 1300 Scheuebardua de Rode (II. 72). 
1307 Werner de Rode (II. 77 ). 1311 Wernerus de Rode, Ritter, TrucliBes (dapifer) des Grafen v. Jülich 
»ein Wappen ist eingefas&t. 1315 Wernerus de Rode, Bitter und seine Frau Sophie stehen an Kaitzenhaua 
in der Ehrenstrasse zu Cüln geschrieben. 1316 Johann und Werner, Brüder und Ritter de Bode besitzen 
vom Kloster Bottenbroich die Fischerei zu Mutrode (C. I'. A.) Das Siegel Beider hat die Pfähle ohne 
Helme; Werner führt den Turuierkrageu. 1333 Sceuardus de Bode Mite», Herr zu Uemmersbach, siegelt 
mit vier Pfählen ohne Helm. 133G bekennt Gerard, Herr von Ryngberch und van ine Roide, das« er seinen 
Theit am Haus zo me Roide vom Grafen Wilhelm v. Jülich zu Lehn empfangen habe. Er siegelt mit vier 
Plählen. im rechten Überwinkel eine Vierung, worin im Schildcshauptc eine Rose, im Schilde sfusse. ein 
TurnierLrageu; sein Bruder Scheifart, Herr zu Heinmersliach, hat einfach die vier Pfähle, Johann v. Vlatten, 
Ritter, Gerards Oheim, hat die Pfuhle und im rechten UberwinLcl eine Vierung mit einem Stern, Harper, 
den man spricht Halle, hat einen springenden Löwen. (D. P. A.) 1340 Werner van me Rode (col. Chron. 
S. 234. 2). 1341 stiftet Werner Ritter von Merode mit seiner Frau Margaretha vou Wesemael das Kloster 
Schwarzenbach. 145C werden Werner v. Merode, Baro und Peter, Canonicua von St. Severin zu Cöln, 
Sol.u Peters v. Merode und Gödens, als die vornehmsten Wohlthätcr des Klosters geuaunt. 1360 quittirt 
lütter Carsilius v. R 60 Gulden Manngelder aus dem Zoll zu Kaiserswerth. 1368 ist er Schiedsrichter 
zwischen Erzbischof Engelbert und Herzog Wilhelm v. Jülich, wegen des Dorfes Hoven, der Mühle zu 
Füssenich, der Vogtei Zülpich, der Palanz daselbst, der Vogtei Mersburden und des halben Dorfs Severich. 
(I). Pr. A.) 1371 wird Philipp v. Meroide, Sohn des Ritters Carsilius von Mcroide, mit seiner Frau Druda 
an das Haus Scheidsabel, jetzt (1371) Scherffgen in der Rheingasse geschrieben (Saphiri) und 1295 folgen 
Philipps Kinder: Philipp, Pastor zu Eys, Bela und Greta, Nonnen (Saphiri). 1371 Harperus von Meroyde, 
Ritter und Aleid, seine Frau, an Haus AachalTcuburg (Arsb. v. p ) 1378 Carsilius. Bastard des verstorbenen 
Carsilius v. Merode, Ritters und der Goiigin, Tochter des Dürener Bürgers Johann de Wynt (clyp ) Herr 
Marsilius v. Merode, Ritter, Goda und Johann seine Kinder, Johann von Stoininel sein Anverwandter an 
Haus zur Lilie (clypeorum). 1379 Walrat" v. Merode, Vogt zu Güsten, klagt vor den Landfrieden, das« ihm 
sein Vetter Kicolf v. Merode Haus und Erbe Frenz gewaltsam entrissen habe. ((Jjuix Kitub. S. 59). 1382 
Scheyvarde Vamme Roide, Herr zu Heuiuiersbach (IL 156) und 13£8 (II. 169. 171). 1385 Werner v. Me roide, 
Sohn Carsils, Johanna seine Frau, (Pr. A. Stift Severin). 1385 Walraue Vamme Roda, Vogt zu Güsten. 
(II. 1G0). 1391 Ricald von Rode, Herr zu Frenz, führt den eingefassten Schild, auf dem nach vorne 
gerichteten Helm einen Adlerflug. Das Archiv Pantaleon und die Schreine (Brand. Pisc. u. Mart. scab.) 
haben folgende Abstammung: 

Co und t. Merode 1402, (Brand.) tob Royde, genannt von KudeUbegen 1429, (Pant) h. Heia v. flirte, Tr. dei Riller« und Stadt-Rent- 
meister» Goddart Hiru (mit «lcio quergetbeilten Wappen) and der Bela X., Erbin des Hof« Uirtx bei der Weyerpforte, Lehn von Pan- 
taleon und des Hofes Wichtrieb 1430 t, mit den Kindern 1410, (pisc.) auch an Haas zum Stern geschrieben. (Mart neb.) 

^ - 

1. l.ultgiu 1410. 2. Walraue von Merode, 1410-40, h. Cunigundc 3. Elisabeth, h. Edmund Beisael von Gymnich, 1429-1443. 

t trieb Bei««;! von Gymnich, 1443 unmündig.' 

1404 Johann ScheyO'art, Herr von Merode und sein Sohn Scheyflart (II. 198). 1405 Scheiuart von 
Merode, Herr zu Hemersbach und sein S«hu Scheyuart von Merode, Ritter (II. 205;. 

1415 Scheiffard v. Merode, Herr zu Hemersbach. Bitter, an Haus Erkelenz (nov. for i, er wai Amt- 
mann des deutschen Ordens, ebenso »ein Sohn Scheitfart, der jedoch 1477 entsetzt wurde. 1418 Wilhelm 
v. .Merode (IL 212.) 1420 Scheiffard v. Merode, Herr zu Bornheim, Arnold sein Bruder, dessen Frau Gertrud 
an Haus Hemersbach geschrieben (Piscinae). 1420. 1428 Ricalt, jetzt Herr zu Meroide (auch zuine roide), 
Ritter, er war auch Herr zu Hoffaliz uud Frentz (Camp. 14ti3^ und sein Bruder Arnold, Cauonicus zu 
Lüttich, beerben ihren Neffen Wilhelm von Troycn. Ricalts Trau heisst Beatrix. (Col. lat. pl. Laur de domo 
Kusini). Wilhelm v.Troven besass die Herrlichkeit Merode, die er ebentalls durch Testament gedachten, 
beiden Brüdern hinterliess. 1427. (1460 cap. Mich. 1435 Apost, relitt. 1463 Camp.) steht Ricalt v. Merode, 
Frenz und Hoffaliz mit seiner Descendenz. 1437 Ricald v. Rode. Herr zu Frenz führt das Wappen wie der 
Vorige, aber den Helm von der Seite. (Pr. Ar. D. Abtli. Jülich Nr. 1143». 1447 von Tode Scheivarts von 
nie Roide, Herrn zu Uemmersbach, fällt Haus Krkelenz in Apostelpfarre zu Cöln an seiue beiden Söhne: 
Reynart und Johann und überträft genannter „Reynart Scheyvart zo Bornheim genannt" und dessen Frau 
Margaretha seinen Antheil an genannten Johann, Herrn zu Hemmersbach und dessen Frau Catharina (nov. 
lor.) 1460 Ricalt v. Merode, Herr zu Hofalu, Ritter, Sohn Ricalts und Rcatriccns, wird au alle Geschrichte 
seines Bruder« Johann, Herrn zu Merode und Ritters, der der Erstgeborne war und dessen Frau Aleid 
hebst, geschrieben. (Cap. Mich.) 1435 (de domo Kusini). 1460 (Cap. Mich.) 1463 17. Juli (camp, und lat pl.) 
1471 und 1501 (Ebenda) heisst es; dass Johann, ältester Sohn des verstorbenen Ricalt, Herrn von Meroide 
und Beatricens, vermöge elterlicher Verfügung alleiniger Besitzer der Herrlichkeit Meroide geworden sei 
und dasa man ihn in Folge dessen an verschiedene Renten unter anderen an 20 Gulden vom Hause Troyen 
und C Gulden vom Hauso Pallast auf der Breitestrasse geschrieben und dass von Johann und dessen Frau 
Aleid, welche beide 1471 todt aiud, die Erbschaft auf deren Sohn Johann gelallen sei (Camp, und 1501 
20. Nov. Laur. de domo Cusini). 1470 Conrad und Johann Scheyflart v. Merode, genannt von Knylsecke, 
Brüder (IL 349). 1471 Johann Herr zu Merode und Peterseu (Mart. (jener.) 1500 Dicdricb v. Meroide, 
Soha Wilhelms, erwirbt von Diedrich Sehiederich einen Weingarten bei Gumbert (Nied, extra muros.) 1516 
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Jobann Scheyffart von Rode, Herr zu Hemmeralacb, Lehnmann des Grafen Jobann v. Reif- 
ferscheid. (11.271). 1527 Jobaun von Meraedt, Herr zu Meraedt und Landegel, Margaretha 
von Melun, seine Frau. (CoL Catsp.) Aus den Reichskammerngcrichts- Acten (Fach 671) 
gehen folgende Abstammungen hervor. 1531 vertragen sich die Uebrüder Saleotiu, Jobann, 
Wilhelm und Heinrich v. Merode mit (ihrem Oheim ?) Werner Scheiffart Merode wegen der 
Herrlichkeit Hemmersbach. 



IX. Henrich von 



h. Catharina. 



X. CaibarlM, b. Henrich scbeiiiari von Monde, Herrn zu 



XI. 1. Henrich, f imp. 2. Werner, Ii. 



oa Vclmudt, genannt Kessel 



XII. Johaim Sclioiiiart v. Mcrude, Herr zu Ucrwoat, Amtmann zu Lidberg. Werner. 
Jasper, Scheiffart von .Veröde. Herr zu Hemmersbach und Limburg. • 



be»treitet seinem 



2. Werner, 1.66 von Jülich mit ürobbenrath 



Werner Scheiffart von Merode, f 1563 22. Juni. h. 1. Hiederich von Linden, gt Hüttersdorf, 2. 

Exlma. 1. Jaspar. Ex2un. 8. Jacob. 3. Jobann. 4. C&tariiia, ff jung. 

1533 Keinh. v. Merode, Herr zu Ruininen, Capellen, Rainsdunk, in Cöln begütert. (Nov. for.) 

1512 kauft Johann Scheiffart von Merode zu Heinuiershach mit seiner Krau Maria v. Haren den Hof 

zur Weiden (ov. post.) 15<i4 Willielm Scheiffart v. Merode zu Bornbeim mit seiner Frau Agnes v. Bilant 

an Haus Dorne (Camp.) löüö Maria v. Haren, Wittwe Jobann Scheiffard v. Merode gibt Hau* Papagei an 

Marin, Tochter Wilhelms Scheiffart V. Merode und Agnesen Walraue zu Kendenich. Maria, Wittwe 

von der Horst und ihre Schwester Agnes, Ehefrau des Bürgermeister* Mathias Judden, werden 1618 an das 

Haus geschrieben, (nov. for.) 1565 Job. v. Merode zu Buer au Cratihaus (XtOpb. apud s. cl.) 1580 Heinrich 

Ritter v. Merode und seine Frau Aleid besitzen das Haus zur alten (jaus. (Nid a atis Virg.) 1 02 1 Wilhelm 

Scheiffart v. Merode, Herr zu Clermont, Arnold sein minderjähriger Bruder, Maria seine Schwester. Wilhelm 

Scheiffart v. Merode, Herr zu Bornbeim und Jlaria Scheiffart v. Merode, Wittwe Horst, sind beide zu dieser 

Zeit todt und zwar ersterer mit Hinterlassung einer Wittwe. Die Abstammung ist: 

i 

A. Der Stamm mit den Linien zu Merode, Hemmersbach, lvuelsheggcu 

und Born heim. 

I. Werner von me Rode (Merode; 1175-46 
II. Werner 1300. 




III. Werner Scheiffart, Herr zu Merode 1233— 1269. 
IV. 1. Johann 1293, h. N., Erbin zu Valien. 2. Werner, Ritter, f 1267. 



V. 1. Wilhelm l Etil 1295, 
Scheiffard v. M. h. Werner von 
Herr zur Hälfte Palant 
ti<nRi>dc(Merodc) 3. Luitgard, 
lebte noch h. Arnold von 



4. Werner 1. Werner, Herr der Hilfte v. Rode 2. Johann, 



1310. t 1304, wurde mit Anderen Vasall 
der Stadt Coln. zu deren Vertbci- 
digung er selbst mit seinen ReUigen 
auf jcmaliges Erfordern in die Stadt 
zu ziehen versprach. 



Ritter, 
Herr zu 



VI. 1. Gcranl 
von Merode, 
1323, h. N. 
v. Tonibrrg. 



2. Werner v. M, Propst 
zu 5t Gereon in CDtn, 

3. Corsilius v. M. zu 
Buir, »eine Nachkom- 
men siehe B. 4. Phi- 
lipp, t "DP-. b. Horb- 
mudia v. Harf. 5. Johann 
v. Merode zu Vlatten 

C. 



Conrad 
v. Merode 
1358. 



Werner, Herr v. Me- 
rode, t 1311, begra- 
ben zu Schwarzon- 

broch, welches er 
gründete, erwarb die 

Burg AndreanonU 
Seine Na 



Cuno Scheiffart, Herr 
zu Rode, Ritter, wird, 
wie sein Vater und 
Orossvater Vasall der 
Stadt ( In, wegen sei- 
ner Herrichall Rode. 

N N, t ünp. 



Vll. 1. Conrad v. Merode, Erbburguraf de« Stifts 1 Werner v. M. , Herr 3. Walrat v. IL, 1407 zu W eilers- Werner von Merode, 
Cöln; ihm nahm Herzog Wilhelm v. Jülich wegen zu Hemersbach, Ritter, wist und Kuehh eggeti. verkaufte dem h. X. von Gronsfeld, 



Vergehen» die Hälfte von Merode 



und gab b. 
Hl alte Uuldeu. 



N. von PalauL Stift SL Andreas in Colli einen Hof Krbiu zu Heiden, 
mit Vogtei. (h. Zygin, Erbin zu l lmcu, 1452 f) 



VIII. L Jo- 
hann v. Me- 
rode, Herr zu 

Bornbeim 
1108, EN.v. 
Bornheim, Er- 
bin zu Bornheim. ' 



2. Arnold, h. 
Gertrud. 3.X., 

h. N. von 
Odenkirchen. 
4. >'., h. N. 
Rcid 



IX. Heinrich Scheiffart v. M-, 
Herr zu Bornbeim, h. Liburgis 
Erbtochter WUbeluw v. Vlatten 
zu Neurath und Nörvenich. 



1. FaMardits Scheiffart v, 2. Henrich 

M., während seiner Min- Scheiffart v. 

derj&hrigkeit. 1366 wurde Merode.llerT 

Schlots Hemersbach von zu Hemers- 

Herzog Wenzel v. Bin- bach, h. N. 

baut als Haubscbio*» von EngcU- 

zerstört torp. 

Johann Scheiffart v. M. , Herr zu 
und Erprain, b- N. von 



X Werner S. v. M., Il UJ9t 
Marg. v. Merode, Tr. Ricalts 

und Marg. v. Wesemael, 
4. Margaretha, h. Johann von 
Schüufort. 5. Bela, h. Johann 
v. Mirlar zu Milenduiic 
(D. P. A.l 1337. 



N. Scheif- 
fart »OU 

Merode, 
h. X. N. 



1. Werner v. 
Merode zu 
Heiden 1447, 
b. Elisabeth 
von Corteu- 
bacb, Tr. 
Peter*. 



2. Hen- 
rich, 
Abt zu 
Stabeto 
1416. 



1. Walram Scheiffart 
v. Merode, Herr zu 
Kuclsheggen, b. X. 
v. Appeldorn. 



2. X. Scheiffart v. M, 
Herr zn Weilerswist. 



Maria von Merode, 
Erbin zu Heiden, 
b. Johann von 
Scnönradt. 
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X. 1. Sohn, 

Herr iu 
Horn heim , t 
in>m h. N. v. 
Raesfeld. 



2. Friedrieb v. M n 
Hetr zu Horkheim, 
h. Marg. vom 



3. SibilU, kJobiuiu 
v. Mirto zu Millen- 
dunc 4. Adrian», 
h. Johann 
v. Flodorp zu 



J. l'eter b. it Johann S. v. M n Herr zu Hemers- 
y. M., Horr bach, Sindorf und l.inipricbl, h. 1. 
zuErpratk, N. v. (Bronsfeld, f imp., 2. Agoe* 
k N. vuii Berg, gt Trios, Tr. Daniel», t "up-i 
Raes- XCathariua, Erhtochter des ISrahanter 
feld. Oberstallmeister* Heinrich v. 

harnen und der Agnes v. »er 
zu Clermont. Forts et r. ung siehe unten, y. 



Calhorn!*, Erbin zu kueU- 
heggen, h. 1461 Johan(Jo»l) 
vou Krcmpt zu Vernich ; er 
»Miete ihr im Heiralhsart 

Hai« und Herrlichkeit 
Vernich zum Wittwensitxe. 



Xl. 1. Conrad Scheinart r. -M. za llornheim, Neurath, Opharen, 
h. Elia. Ueissel v. Gymnich, Tr t'lrichs. 


2. Catbanna, h. Johann 1. Diederick 2. Friedrich, ft iu der Jugend . 
yuud von La;.d*iron. 


XII. 1. Regina, k Diedrich 2, Keiner Sch. v. M. zn Ho 
Quad von Wickrath. dorp, Tr. Gjdhi 


niheim, I 
trds und 


»eurath, Opharen, h.Culluirina v. Flo- 3. N., k 1. N. von Lutzerath 
Alverta lUlf zu Alslorp. 2. Theodor t. Plettenberg. 


MII. 1. Ctrich S. v. M. zu Hontheim, h. I nsul* von Hompesch, 
151'jWittwe, Tr. Johans zu Bolheira und Cutliar. Qiiad mn LamUcron. 


2. Keiner S. v. M. zu Opbareo. 3. Wilhelm, Jobaiuutter-Ori-RhW 
4. Jobanna, h. Richard v. Rlviere zu Hcrft. 



XIV. l.Wilh.i> 
zu Boniheim, h 



Tr. 



j 8.V.M. 
154» Ag- 
tu Rcidt, 



2. Henrich, Domherr 
zu Mainz. 3. Adolf, 
Domherr zu Utrecht. 

4. Adam, t coeL 
k Gertrud, b. Godhurd 



t>. Hermann S. 
v. M. z« Op- 
baren, h. Ca- 



a. l'lrich S. v. M. 
C-omthur zu Oöln, rath und Nörvenich 
».Reiner, 1557 d.O.- h. Anna 



1564, 
, Tr. 



XV. Adolf S. v. M. 2. Wilhelm, d. O. Comthur 
zu Hontheim, k Ma- zuCoblenz. 3. Adrian, Dom- 
ria Schellart, Tr. berr zu Trier. 4. Irmgard, 
(Jür- b. 1 . Job. Torck zu Sinderen, 
2. Julu v. Soetcrcn. !>. Regina, h. 
MarsUliKV.PalantzuW« 



Erkcnthiel, 
Tr. Jacobs. 

t. Wilhelm, f irop. 
2. rrsulaS.v.M, Kriiin 
zu Opharen und Erken- 
thiel, h. 1. .loh. Philipp 
v. Menxle zu Treslong, 
2. Johann Schelart 
von Gürzenich. 



v. Virmund. 



10. Johanna, h. Otto 
Walpod v. Baasen- 
heim. 11. Catharina, 
h. IM» Johann v.yir- 
. 12.Tochter.kN. 
v. 



1. Ouo, ltt>5 erschlagen. 2. Wilhelm, 
t imp, h. 1. Heinrich v. Reuscbenherg 
von l'iilliuit zu Breiteubend , 3. 
slein. 4. Catharina, Erbin zu 
b. Johann v. 



ff unp. :;. Barbara, 
zu Hurich. 2. Theodor 
Cratz von Scbarfr-n- 



Gymnich zu Vischel. 



XVI. 1. Wilhelm S. v. M. zn Bombeim, b. Sophia l/uad von Meli, 2. Ernst S. v. M. + imp., b. N. Schall von Hell, die letzte 

Tr. Bemards und Kcnata Hatzfeld zu Linlzenick Linie. 3. Walraue, h. Balduin von Berg, genannt Durffenlbal 



XVII. Margaretha Catharina Scheiffart von Merode, Erhiu zu Bombeim, h. 1. 162» Johann Wilhelm Walpot von 

2. Johann Wilh. Rost von Wer». 

j. Fortsetzung von X. 2. Johann S. v. M., Herr zu Hemenbacb, Sintorf un 



zuOllbrtkk, 



XI. 1. Heinrich S. v. M. trug Hemersbuch 2. Wenier S. v.M., Herr zu Hemers- 3. Aleid, k Werner 5. Wilhelm S. v. M-, Herr zu 
dem Herzog von Jülich zu Lehn aul, f luch, Clermont nnd Welzciihouis, f Schelart v. Garze- Einsprecht, f 1510, begraliea 
14M0, begraben zu Bottenbroich, h. 147a 1506, b. Maria von Alpe», nicti. 4. Catbarina, in Bottenbroich, h. 1. Uer- 

Marg. von Withem. Tr. Elberu. Nonne zu noer- manna v. Wachlej»donc, 2.Si. 

billa v. Vclunohlen, gt Keaael 



XII. 1. 1. Sohn 

f als Kiod. 
2. Marg., Sülu- 
dame zu Mari« begraben 
rot Capitol in 
Coln. 



1. Johann & v. M., Herr zu 2. llrrmann, f 
Hemersbach, Clermont, Amt- ioip. 3. Adrian, 
mann zu Liedberg, f 1537, h. Theodore v. 

zu Eppinghoven, Weyenau(Bur- 
Clermont seinem scheid). 
Vetter, h.l. Johanna v.Flodorp, 8. Metbilde, 



mertbacb. Er bestritt seinem 
Bruder die eheliche Abitaa- 



2. lrmc.irJ. 



von Lim- 5. Gertrud. 



burg-Styrum, 3. Hedwig Tor« k. 6. Catharioa, 
■«^mm^, Nounen. 



Exlma. I. Johann S. v. M., Ex2da. 2. Werner S. v. M. , Herr tu 
zu Iiinpricbt und halb He- Welzeuhau* und, durch da» Testament 

seines Vetler» Johann v. Merode, zu 
Clermont, f 1553 22. Juni, h. I. Theo- 
muDg (Reichs - Cammergericht dora von Lrndcn , gt. BiiUersdorf , Tr. 
Fach 671), + 15:10, begraben Caspars, beide begraben im Kloster 
au Kolu im Kloster Syon, Syon, uelteu dei 

h. Maria v. l'ritten 2. Ague* Wesen, 

zu Stryeu. 



2. Johann, fr jui g. 



XIII. 1. Scliintu 3. Wilhelm, H*rr zu Hemer*- 4. Johann, 1 imp. 156», h Miuia Ex Im». 1. Ca*par S. v. iL, Kz 2d«. 2. 
(Salenlin), + imp. bach und Umbricht, h. Agnes von Hareu. 5. Anna, h. 1. Johann Herr zu Clermont nnd 8. Johann. 
1539. 2. Hernuu» Walraf zu Kondenich (führte von Gohr, 2. Johann von Verckeu Wctzcnbau«, 1 162«, h. Maria 4 Catharina, 
Heinrich, t 'nip. drei |2.L] Merlcn im Wappen. in l'affcndort von Horrion. f-f jung. 

XIV. 1. Johann S. v. M. zu Hemersbach und 
seine Schwester fielen, f coel. % Maria, Erbin 
Horst zu Heimertzhehn. 3. Agnes, h. 

zu Cöln, beide an Papagei 



welche beide auf 1. Wilhelm S. v. M. f i">p-, h. 1630 Marg v. .Merode, Tr. 
Bruders, h. Adolf v. Philipps und Anna v. Merode. 2. Arnold S. v. M. zu 
Welzenbaus und Villamont, h, N. von Barhanso n. 



S'ov. for. 1616.) 



1. Charlotte Catharina. 2. AunaFrancisca. 



B. Merode zu Buir, Keueukircken, Schlosberg, Coalsr, Mehrfeld, siehe Tafel A. 

VI. Canilius v. Merode, Kitter, Herr zu Buir, Sohn Wilhelms, h. 1337 N. von Buschfeit zu Türnich. 



Vil. Wcruer v. M. zu 



1374. wird llfrj mit S<blo*»berg belehnt, h. Catharina von Gymnich, Tr. Henrichs und Jutte von 
Sie haute im Wittwenstande Schlosshcrg au der Roer. 



VIII. 1. Wilhelm v. Merode zu Buir 1422, h. Sophia 2. Philipp v. M., h. Marg. von Auwe zu Burgau. 3. Richard. 4. Arnold. 5. Werner, 
v ou der Weyer, Tr. GelU nnd Elia, v. Lissingen. & Johanna zu Venau, 7. Catharina zu Fiusenlcb, Nonnen. 

X. 1. Werner v. M , Ritter, 2. Gerard 
Herr zu Buir, 
h. Jutta Wey. 

Fortsetzung auf «rite UT 



bei,*el. 3. Wilhelm, 5. Gilles (Aegidius) v. iL, Herr zu ^chlossberg, k 1. Ev* von 
zu Düren. 4. Gertrud. Pnlnnt, Tr. Johanns, 2. Beatrix V.Birgel, Tr. von N. v. Birgel 

und N. v. Binsfeld. 
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X. Gerard t. M. zu Buir, h. I. 

2. C*th«rina 



Exlmo. 1. Adam v. Mero 



fiiüo*. Fortsetzung tob Sehe 



lam v. Merode zu Schlosbcrg 147fi, •.». Ortrnd, h. Ludger. guad v. Landseron. 
Gertzgen, Tr. Hubert« und Sophie 3. £ a_2da. Johanna, h. X. von Efferen 
Ton Nesselrode. " zu Stoiber*. 



XL F.i Ima. V 
in Bmr uud Xeukirvh, h. Ida 
v. Wald. 



2. Mein», 



1. Johann v. Merode zu Scb)o*berg, 1021 
h. tack von Mae*, Tr. Jobans < 

und Anna Schall r. Bell. 



2. Margaretha, h. Nico- 



h. (ierard 



XII. T. Wer- 2. 
ner v. M. zu v. M. zu Xcu- 
Buir, h. Eva kirrb, Ii. 

v. Henkes- Mar» von 
lioven, Tr. Bock zu 
Diedriclis. Habschad. 
, _. 

XIII. 1. Wilhelm v. Johann Werner zu Neu- Werner, flaut seine« 
M. zu Buir, h. Anna kirt h, Major, t zu Munster Denksteines zu Bic- 
Bock von Pattern. imp. 2. Cataarina, h. X. v. d. kesdorf I0!'."> tU 



1- Johann von M. zu 
Schlo.iberg, Amtmann 
zu Caster, geb. 1525, 
f l-W, h. Agnes von 
Merode. Tr. Wilhelms 
zu Varuux. 



2. Catharin». ,h. Re 
ner v. Vercken. 



Ehren. ■'(. Ida, h. Christ, v. 
Velbruggen zu Vileutorot. 



Student la Colli. 



2. Werner, geb. 3. Degenhard v. M. zu 4. Marg., f 1600, L 1. 

1531, t 1801 C. Carter, Amtmann zu Andreas v. Merode-Fran- 

Jau. iinji., Killer, Heinsberg geb. 1531, kenberg, 2. Otto v. Wach- 

h. Aleuuidrinc t lb'04 S. Mai, h. lsa- tendonc 0. Anna, + 1575, 

Torek, Tr. hello, yuad r. Wirk- h. 1. Diedrirh von Hoen, 

Friedrichs. rath, Tr. Johanns. 2. Oerard v. Oy. 

3. Agnes, h. Vincenz von 
Hasselrath. 4. Aluerta, h. 
Johann Adolph v. Merfeld. 

5. Wilhelm, 6. Anna. 
7. Elisab. S. Marg, ff imp. 



MV. 



v. M.. geh, 16I J, f imp. 2. Anna Elia, Krbül zu 
Scblo«>berg, h. Marsilim von l'alant zu Wacbendorf. 
3. Gertrud, Ii. X. v. Hersel. 



1. Johann Degenhard 
v. M. tu Schlo*l>erg, 

t van, 

Ii. Genrtid von 
Uiteueler. 



2. Werner v. M. 

zu Merfeld, 
Ii. Anna von 
S<'hiniiing,Er1iin 

zu Merfeld. 



I. Johann Degenhard. 2. Anton. 3. Heinrich. 
4. Werner. 5. Theodor. ß. Sibilla. 7. Marg. 
fi Elisabeth. % Ann». 10. Agnes. II. Aluerta. 




CJ. Merode von Vlatten zu Drimbont, I)tinck. Froitzheim, Eynatten, Maubach, 
Neurath, Vlatten, Krbschenke dea lierzogthuma Jülich, führten wie neben die 
rollten Pfahle tu Gold, und im linken, oder auch rechten Oberwinkel eine 
hlaa« Vierung mit einem silbernen Sterne (Wappen der Vlatten), auf dem 
Helme findet »ich der Schild zwischen einem goldenen und rothen 
Aillerllüjrel wisderholt 

VI. Johann, Sohn Wilhelm* Scheinart v. Merode erbte 1323 von seiner Groäsmu'.ter Vlatten, 
womit s«it 1336 da» jülichsebe Erbmundschenkomt verbimden war, seine Nachkommen lies*en den 
Namen Merode fallen und schreiben sieh von Vlatten, h. X. v. Kendenich. 

VII. 1. Werner v. Vlatten 1.151, b. N. v. Modersbeim. 2 Johann, 1361. 3 Wilhelm, 13C1 ; 



VIII. Reiner 2. Balduin v. V, Herr zu Bolhcim. wo er 13»2 mit 
1392, h. N. seinem Bruder von den Colnern 

wurde, h. N. 



3. Wilhelm v. V. zu Nor- 
nd Neurath, h. Job. 
v. Hüchelhoven. 



IX. I. Con- 2. Werner hesie- 
rad v. Vlatten, gelt t425 die 
Erbschenk, Sohne zwischen 
h. N. von Jülich und Win, 
1 -yseakir- erhalt 1 42fi Sebloss 
eben, Erbin Thal nnd Amt AI- 
zii Froitz- tenarioPfnndsebaft, 
heim. 1443 erzb. Rath. 



a Wilhelm erbalt 
vom Herzog von 
Jülich Drimborn 
zutahn,Geh.-Rtb., 

1417 auf dem 
ConcilniConstanz, 
b. N. v. Medels- 
heim. 



1. N., h. N. von 
Werst. 2. Sophia 
Eibin an Berge, 
h. 1393 Heinrich 
VIeeko v. Nessel- 
rode. 3, X, 
h. X. von 
llolzrm. 



I.ieburgis (auch Iburg«) v. 
Vlatten, Erbin zn Neurath, 
stiftete 1461 zwei Fenster 
hinter dem St. Vitus-Altar, 
in St Georg zu Cöln und 
eine Me*»e, h. Heinrich 
Scheiffart von Merode au 
Ruruhcim. 



1450 den Vertrag zwischen 



X. I. Werner v. 1. Wilhelm v. Vlatten, Herr in Drimborn m.<l Heimbach, + 1458 imp., 
Vlatten, Erbschenk, Jülich (ind Co In, 1451 die Landesvereinigung, war Gevatter von Wilhelm, Sohn 
Herr zn Froitzheim, nnd schenkte seinem Täufling Schloss Heimbach und eine goldene Sutue des Ritters Sc Georg zu Pferde, h. Elsa 
b. X. v. Bulich. Erbin zu Burghroel (1422 Dilles) und der Vogtei Oft!*, Tr. Dlcdrichs, im Wittwe. 2. Aleid, Erbin zu Drim- 
berg und Heister beim Tode ihres Bruder*, 1466 Wittwe, h. Oerard von Eynenberg von der 

3. X., h. Goddert Wulff, Ritter. 



XI. lu inrivti > Vlatten, Herr zu 

Jahre Malten und Froitzheim 



Froitzheim, julichwber Erluchenk, war 1487 auf dem Türmer zu Worms, in 
h. 1. Anna v. i'horel, Erhtocliter Johanns, 2 Catharina von Eynatten, Erbin 
zu Eynatten, Tr. Arnoida. 



XII. 1. Conrad v. V. zu Vlatten, Froitzheim, Einölten, Erbschenk 151G, Amtraamn zu Düren, 2. X., h. X. v. 

wurde in den Hubertusorden aufgenommen, h. Anna von Velbruck. bei in von Orsbeck 



3. X„ h. Wil- 
4. X , h. X. v. Lülsdorf. 



XIII. 1. Reiner v. V. zu Vlatten nnd Froitzheim, Erb- 2. Johann v. V., l'ropsl zu 3. Werner v. V., Herr zu 4. Anua, b. Wirich 

schenk, Amtmanu zu Norveuich und Coinroandant zu Düren, Aachen, Xante« und < ra- Eynatten, h. Elisabeth von Oertagen rou 

aU Kaiser Carl V. es erstürmte, wohei er erschossen uenburg, jülichscher Wyenhorst, Tr. Adolfs und Sintzig zu 

h. Johanna von Dunk, Erbtochter. Canzler. Annen v. HalL berg. 



XIV. 1. Con- 2. Johann v. V. zu 3. Johanne, Nonne zu Burtscheid. 4. X., I. Wilhelm v. Vlatten zu Eynatten 2. Anna, h. 1. Wil- 

rad, Domherr Froitzheim, Erb- h. N. v. QuadL 5. Heinrich, Domküsler und Ober-Maubach im Amte Nor- hrlm v. Harff. 2.Jo- 

schenk, t 1«17, h. zu Lüttich, Propst zu Aachen, t 1625. venich, h. Catnarina v. Elmpt zu hannQuad. 3. Diedr. 

Helwig von Torck 6. Anna, h. Wilhelm von Palant zu Burgau, Tr. Johanns und Cath. v. PalanL 4. Heinrieb 

zu Hemmert, Tr. Gladbach. Weuorden. Beide öfters im cöbi. Schall v. Bell. 
Friedrieha. Schreine. 



auf Seite 11». 
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XV. 1. Johann Heiner t. V. zu Froitz- 2. Friedrich, Canon, zu Sl Alban 1. Henrich v. V, Commandant 2. Conrad V. V, Herr 
heim, Donck, Erbachenk, t 1624, h. in Mainz. 3. Maria, h. Otto Teng- tu Goch, wurde meuchlings von Eynaheo, b, S. X. a Ca- 



xuDroue, Tr. von aagel zu Niederelten. 4. Helwig, einem braadenburg. Kriegscora- tliarina, h. N. von Bree. 
v. W. und Maria», L Johan Neukirchen, gl. Nievenheim, rniinar erwhosvn. t 1»"«, h. 4. Eliaahetb, h. 
Weuorden, gL Bulwer. 5. Josina, f imp. lßlö. Liffart von Palant, Tr. Diedricbs v. 



XVI. 1. Jobann Heinrich v.V. in Froitz- 2. Johann Edmund, Domherr 1. Theodor Wilhelm ». V., h. Johanna 2. Barbara, h. 
beim, Eriwchenk, h. Anna Maria v. Spi« zu Speyer und Aachen. Maria Cathar. v. Gymnirh zu VixcheJ, Die.lricli Kolf von 

•H. Johann Lnbert, t imp. «hielt 1H,00Ö Onldcn Aussteuer. Vettelbouen. 



XV I. ]. Johann Her- 3. Johann Heinrich v.V. zu Froitzheim, 4. Mettlldr, Nonne x« 1. Nonne xu St Thomas. 2. Johann Wilbel m 
mann zu Froitzheim, Drouc, LangBchcid, Friessem, Burgmann SL Thoma«. 5. Maria zu Obermaubach, 16M4 anlgescliw., h Wabella 
Erbscbeuk, Hufrath, h. zn Altenar, aufgeschworen und f 1717. Cntb, h. N. v. Wa*»«n- von Cronenberg zn Kniff, 7 imp. 3. Maria 
im hohen Alter seine h. Maria Anna v. ßlankart, Erbin zn berg m Wammen. Barbara, b. Bertold von Broicbhauneii; Ihm 
Wagd, t unp. iJohann Arweiler, Tr. von Otto Ludwig und Re- »5. Anna Maria, -f imp. wurden 20tl0 Thlr. Mitgift versprochen, da sie 
Franz, f imp. gina von Waidenberg gt Schenkern zu 7,Ther., h.Mich.Reiuard aber nicht bezahlt wurden, lies er Munbach 

Thierbach. v. Rossum zu Roestem. gerichtlich verkaufen. 

' . 

XVIII. 1. .Maria Cath. Therme. Äbtissin zu Füssenich. 2. Johann Hennann Damian 1730, wegen Ahrweiler aut'geachworen , t imp. 
& Maria Anna Gudula Sophia, h. Johann Hugo von Spie«, welcher mit den (intern auch da* Erbtcbenkamt erhielt 

D. Linie Merode zu Weilerswist, (siebe Torher A.) 

IX. N. Scbeiffart von Merode, Herr zu Weilerswist. 



X. Walraff, Scbciffart von Merode, lleir zu Weilerswist, U. (iertnid von Golstein, Tr. Henrich*. 



XI. Walraff Scheinart v. M., Herr zu Weilerswist, h. Calharina v. Holtz, Tr. Keincra. 



XII. 1. Wulraff Scheiffart r. M., Herr zu W-, h. Jf^K» Maria von Merkelabach, Erliin xu Ahicr und 2. Mettilde, h. 1511 Wilbelu 
BerlinghuTen, Tr. Alberts und Marien. Proff von Göttinnen. 



XIII. 1. Keiner S. v. M, 2. Ludwig S. v. M., 3. Joiiaun S. v. M.. Herr 4. Severiu, 5. Goswin 9. v. M-, ä. X., h. N. 
Herr zn Weilergwist, Herr xu Bergerhauscu, zu Berlingbovcn, h. Sophia Mönch zu Sl Herr zu Alner, h. 157.1 v. Schidde- 
h. N. von Pützfcld. -j- imp. v. Ulankart. Anton in Cöln. Anna v. Venu*, rieb. 

XIV. L Walraf S. v. M., war mit «einem 1. Walrai' S. v. JL 2. Heinrich, ProfeM zu 1. Walrnn" S. v. M., Herr £ Johann. 
Vater bezaubert (d. b. wahnsinnig), t 

imp. zu Bellinghoven, Millen, 3. Roland, Jo- zu Alner, Amtmann zu 3. Juliana, Ii. 

2. Conrad, Herr zu Weilerswist, Joh.-Ü.-Ritter, h. HJ1G Cathariuft hanniter-O.-Ritter. Windeck, h. KlisAhetb tieranl r. Virou. 

machte ea zu einer Commende. 3. Maria, h. von Stein 4. Maria, Ii. N., Graf v. Spies, 4. Elisabeth, 

Degenhard Schall von Bell zn Küstelberg. zu Nassau. v. nutzleid. Tr. Adolf* h. S. v.Waha und 

Sophia T.Xeuelrode. 

XV. Maria Anna Scbciffart von Merode, Erbiu 1. ßrrtram S. v. .M, Herr zu Alner. Amtmann 2. t-oswio, D.-O.- Ritter 

xu Berlingboven, h. Werner, Freiherrn von Blankenberg, h. Lucia Christine von Hatzfeld 3. Walraf, Joh.-0.-R., t auf 

Gymnirh zu Vlatten. Tr. Franz Wilb. xu Merten-Schönstein. See. 4. Sebastian, f imp. 

XVI. 1. Walraf Ssbeiffart von Merode, b. Man» 2. Job. Hfrtram Scbeiffart v. M, t 1713, 3. Maria Magd, h. Werner Theodor 



Anna, ConMaittia v. Harff zo Drimborn. h. Isabella v. Schacsbcrg, Tr. Godfrids. v. Frimersdorf, genannt Patzfeld. 

XVII. 1. Goswin Werner, aufges.chwnren ITitfS, f iit.j.. 2- Johann Franz, antge». _ "Johann Wilhelm ScheiAiut r. M., t imp. zn Rom 



1718 t imp- H Maria Wilhelmine Marg., Kil.iu zu Alner. k r»*uiel Sivlentin, in Fol-e ei„e« Falles 1721. 

gpies von Bolle.heim m Salzfey. 



■£. Merode zti Frenz, "Westerlo. Liefdael. l'cterslieim, Moutfurt, Fürst«, v. Itubernjirp et.- l'or!«etzutig von A. 

IV. Herner II. y. Kode (Mt-rode), f vor dem Vater Uo7, Ii. N. 

V. I. Werner Hl. v. Rode, wird Bürger der Stadl Ctdn und vrrptlichtet si.li, ihr lleisijie *u 2. .Inliaim v. lioilr (Merode), Ritter. 

stellen, f 13"l, b. N. 



vT Werner IV. v. Rode, kaufte die Bm« Ainhiinutit, siii'iete Klosler Schwarzeubroicb , hegrabmi das.'lli>t, Cnno v. lt., Kitter, 131«. 
t 1H II, b. KlUabetb v. Montigns -Oslrcvant, genannt Hnrh*. 

VII. l.WemerV.v. M., Ubertrtgt seine 2. Richard I. v. M n Hej-r r.a Frenz uiul Merode zur (Killte, welche er hu- U li) N. \, -f | jmj).' 
Hälfte an Merode seinem Bruder Golilguldrn kaufte, Kiiil v<>in Hrnon v. .lolich mit der Herrschaft Frenz belrlmi, 
Ricliard, f imp. 137a h. I3ol Marg. v. Wesemal, Tr. Wilhclin>, Erbin zu Westortoo, f 1,'ltH. 



\ III. L Elisabeth, h. Werner 3. Kichurd II , Herr zu Memde, Frenz, Westorhio, kaufte I. Arnold, Dumiu-rr zu Wilhelm v. Me- 

v. Merode zn Hcinmcritbach. Oolsu, f Ulti ai. Juli. Ii. I. M ir»-, von iloffaliu, l.üuich. 5. Maria Elis rode, h. Cacilia 

2. Werner v. M., f MO. 2. Beata von l'ete:--li»m, Kthia zu I>ter*hem, IJefdael, h. Johau v. Troyen, vun HoMubroek, 

Oir»choti, Ii. '.\ iilielni-, t Mflü !*■ JuJi. Kitter zu Cola Tr. Hermms. 



IX. 1. Marg. 2. Johann I. v. M, 1173 14. <».L mit »einen Bru- Kicbanl 111. v. M.. Herr zu Frenz und lloftuliz, 1473 Ucrtrud 

v. M., ml dern von Kaiser Friedrich III. /■! liier als Freiherr, f.ibrte den einfachen Schild, h. 1. Uabella von v. M. , h. 

Stifudame zu Freiherrn anerkannt, mit dein Biiifilüen, d^»s »eine Bastogoe. v i.np-, 2. Marg. v. Arkentbel (Argenteaui, Henrich v. 

Uenesbeiin, Vorfahren «chon Dynasten gevfejeu. (.ruf v.OxIeu, Erbin zn Uoünliz, stillen die Linien I'rcnr-Hoffalttx, *. 1'. Grflit- 

h. Wilbelm v. Herr »u Merode, WeMerioo, Liefil.iel, Peiersem, 4. Wilhelm v. M., Herr zu Rummen, Stifter dieser Linie, husen. 
El- OirseboL. f i486, fuhrt" den Schild ou.Hlriri. I I. Ii. Johanna von der Aa, siehe C3. 

die Pfnble, 2. 8 den Löwen, ü. Aleid von Honi, n. Arnold, SUhsherr xu Aachen und Luttich, + 1484 22. Marz, ihm 

Tr. Johanns Krhin zu Düffel zu Liebe ?sh Kaiser Friedrich III. die Freiherrn-rrknnde v« B 1473. 
und Parwei.. Ö. Klisabeth, 

Fort»eiiiiug an!' S. ll'J. 
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von Seite HS. 



X. Johann IL, der Aeltere, 
Freiherr v. Merode zu Pe- 
b. Mari» v. 

Tr. 



2. Marg, b. 
Roben 



3. Johann HL, der Joogerc, 
Freiherr v. Merode zu Wcs- 
ISO«, b.Marg.v.: 
Tr. 



4. Beatrix, + 1497, 
b, Wilhelm v.Som- 
breff, Herr tu 



5. Richard IV., Herr zu Oir- 6. 
•chot, 1 1523 2a Mai, b-Marg. 
v. Horn, Tr. 



Maria, 



XI. 1. Jo- 1. Johann V., f imp. 1550 
hann IV. t 18. .'an, h. Ann« r. (iltii- 
imp. ilsa- teile«, t 1553. 2. Adam. 
bella,Nonne, 3. Carl. 4. Claudius, ff ""»l» 



1. Heinrich, Freiherr v. M. zu Petersewi, 
Westerloy Perweis, Liefdael, f 1564 12. Od. 
Doputirler bei den üeneraUwaten, i». 1525 
Franrisca v. Brederode, Tr-Walraw*, tL»53, 
begrabeu in der Abtei HcvnhL 



2. Richard. Freiherr v. 3. Johanna, h. Riebard 
M. zu Arscbot, f 15C5, v. Merode zu Frentz. 
h. auf «einem Todes- 4. Mai, t jong in Spa- 
bette Gertrud frommen, nien. 5. Anna, 1 1582 14. 

Jan., h. Edmund t. Palant 

1. Richard VL zu Arscbot, t ünp., h. 
Adrian» Francisca v. Brederode, Tr. Ar- 
2. Maria, Erbin zu Arscbot, h. 
t. Merode zu Düffel. 3. Marg., 
h. Gerard von Oje. 4. Anna, f imp. 



XII. Johanna, f 1582 2ü. Juli, 4. Joliann VI. au P. W. P. I*, 6. Walraf, schwachsinnig, f 
h.1. Richard ».Arscbot, 2.Erard t l«0l 20. Aug., h. I. 1558 15K.I 3. Feh. 6. Anna, Süfcs- 
v. Hiviere. 2. Walburga, f 165«, Marg. v. Glinds, 1 1561 17. damo zu fhorn, | 1674 7. 
29. April, b. Renatus v.UenCsse Aug., Tr. Antons, F.roin zu Dec 7. Maria AlvUia, Ah- 
zu Eidern. 3. Marg., f 1575 7. Berg op Zoom, ü. ir.63Marg. lUsin zu Höcht, t 1577 

Oct-, h. Crafto v. Mitendoitc ». Palant, Tr.F.dmunds, f 1613 17. Mal 

zu IsBelmonde. 

XIII. Ezlma. 1. Maria, Erbin de» MarquUat 6. Philipp I.. gel.. lMi 3. Juli, Freiherr v. 7. Ottilie, geb. 1571 25. Aug., b. 1589 
Berg op Zood, h. Wilhelm v. Witheui. Merode, Graf v. Dooleti, Herr zu Wcrterlo, Thomas KnowelU. & Francis« , geb. 1573, 

Ez2dtL 2. Henrich, f imp. 3. Anna, geb. 1565 Pctcnscm, Hilvernbcck, Isselenonde, Burggral 2». Aug., Stiftsdame zu Munrteruilsen, t 

1605. !». Helena, geb. 1575 4. Juli, h. gegen 
elterlichen Willen Carl t. Ritwkk. 10. Hen- 
rich, geb. 1576 23. Kot., f 1577. 11. Ju- 
lia, geb. 1578 30. OcL, h. LamonOd v. Horn, 
Marquis t. Farne«. 



9. Jan., h. 1. 158a Thomas Morgans, Oberst, von Cöln, i 1627 19. Marz, b. 1591 29. 

unehelicher Sohn de» Prinzeu von Uranien, Nor. Anna r. Merode, Erbin zu Montfort 

2. 1597 Justin v. Nassau, Gouverneur zu Breda, und Ilani-sur-Eure, Tr. Johana zu Hotfalix, 
4. Gerard, geb. 1566 12. Mir», t 1575 1. Mira. i 1625 7. Marz. 

5. Heinrich, f ünp. 



XIV. 1. Jobann, geb. 1592 19. Aug., f 1020 in der 6. Florwilin 1., geb. 161« 20. 

Schlacht bei Prag, begraben im Strahof zu Prag. Üec zu Ham-sur-Kure, Frei- 

2. Marg-, geb. 1593 3. Sept. 3. Philipp II., geb. 1594 herr v. Merode, Marquis r. 

21. Üec. zu Hans-sur-Eure, 1626 20. Mai von Philipp Weüerlo, t 1638 2. Oct., h. 

zum Marquis von W'erterlo ernannt, f imp. 1628 27. 1624 16. Dec. Anna Maria 

März, h.1621 18. Nov. Bona v.Barbanson, Tr.Erarda, Sidonia v. Bronckhorrt-Baten- 

vriederverb. an Graten v. Merode zuClermont 4. Luise, bürg undStein, tl646 12.Mni. 
geb. 1596 31. Marz zu Peter-iem. 5. Heinrich, geb. 1597. 



7. Kicb&nl VII-, geb. 160 1 4. Aug., Frnaelscaner- 
Münch, f )66*i 20. Mal 8. Luis« Johanna, geb. 

1602 29. Febr, Slifudamc zu Thora 
9. Maximilian Anton , geb. 1604 7. Dec , Graf v. 
Merode und Monifun, Herr zu Ham -snr- Eure,- 
Marquis v. Deyns« , h. Franciica Hubertine von 
Carandolet Ihre Nachkommen 



XVT 1. Ua- 2. Ferdinand Philipp, Freih. v. M, Mar- 
hella. geb. quis v. Werter!««, geb. 1626 21. Oct zu 
l«2.->24,Nov. Petersimi, verkauft Montfort 1648 den 
General-Staaton, f 1653 l^Febr, h. Mag- 
dalena v. Gund-Vilaiu, Gräfin v.Isenghien, 
Tr. de« Famen Philip Lamorald v. Iseng- 
hien, t 1674 4- SepL. wiederrerh. mit 
Albert Franz v. Cn<\. üirt v. Meghem. 



3. Maximilian, Kreih. v. M., 
Marquis v. Weaterlo, span. 
Oberst, Gouverneur von Na- 
mur, ltitter des gold. Vliese, 
geb. 1627 23. Dec zn Peters- 
hein, f 167.*j 3. Sept zu Spaa, 
h. 1665 Isabella, Tochter sei- 
nes Bmders.F.rhin zu Weslerlo. 



4 Maria Philipp», geb. 1629 2. Sept zu Pcters- 
bero, h. Philipp lamorald, Graf v. Isenghien, 

5. Therese, geb. 1631 iO. Sept, h. Claude Richard. 
Graf von Gammerage, Prinz v. Steenhuys*. 

6. Florenz , geb. 163 1 25. Januar. 7. Eleonore, 
geb. 1635 4. Septbr. , + 1677, b. Philipp Eugen, 
Graf von Horn. S. Maria Albertine, geb. 1637, 

2. Juli, h. N.. Gral von Grosbeck. 



XVI. 1. Franz Hjracinib, geb. 
1647, f Ja n S- lubella Marg. 
Franrisca, geb. 1619, Erbin zu 
Westerlo, t 1701 «. Jan. zu 
Brüssel, h. 1. 166S ihren Oheim 
Max. v. Merode, * 1675, 2. 1677 
Joachim, Herzog von Holrtein- 
Plön, t 1700 4. Juli. 



Johann Philipp Eugen, Graf v. Merode, Marquw vou Westerlo, Herr zu Odenkirchen, coln. Erbburg- 
gMl, Ritler des golAVliess, 1709 Grand von Spanien 1. KUs*i > , 1712 znin Pieiehsgralen des h. Rom. 
Reieh» erholten, k. k. General - Feldmarscball tu>d Hauptmann der k. k. Trabanten, von 1694—1727 
KaUer Carl VI. vornehmster Rath, dann ganz in Ungnade, geb. 1674 22. Juni, + 1732 12. Sept, h. 1. 
1701 4. Sept Maria Theresia, Prinzessin von Araguuien-Pignatelli, Tr. Nicolau*, Herzog von NovaUrra 
(auch Monteleone), t 1718 9. Aug, 2. 1721 29. Juni Cbarl. Wjlb. Amalia, Prinzessin von 
Hadamar, Tr. Franz Alexander, geb. 1701 21. Sept. 



XVII. Exlma. 1. Johann Max, geb. 1702 10. Sept, j 1704. 2. Isahella, geb. 1703 12. Octbr.. 
h. 1717 12. Mai Franz Jos«ph, Graf v. Czernin. 3. Maria, geb. 17(>4 2<). Dec, t 170« 7. Au^. 
Ex2da 4. Johann Wilhelm August, Graf v. Merode, Batenburg und Oolen. Marquis v. We-Merlo, 
Freiherr v. Peter*he>n, Stein und Odenkirchen, eöln. KrbbnrgKr<if. CMiid v. Spanien 1. KL, k. k. 
Klmmercr, geb. 1782 16. Juni, hatte nur ein* Tochter, Luise, Stiflidame zu M-mleiige, g'-l". IT 1^ 
h. 1742 3. Juli Eleonore Luise Coust r. Kohan-Guemen. , Tr. t.'arl*, Herzogs von Montbazon. 
5. Tochter, geb. und ^ 1723 20. Dec. 6. Tr., geh. 1721 7. Mai. 7. Tr., g.?b. 1728 2. Juli. 



S. Philipp Max Werner Mathnus, geb. 
1729 4. Juli, Graf v. Merode, Baten- 
burg und Oolen, h. 1759 31. Man 
Maria Cath. Joseplia, Grafin von Me- 
rode Kubempi'e, ;ilie»te Tochter von 
Max Leopold, U . L. A. .1. v. 
Prinz von Itubempn . 



XVIII. 1. Honorie Leopoldine GhUlaine, 2. Wilhelm Carl Ghislain, Graf von Merode, Prinz von ltubemprc, Marquis von Westerlo, 
geb. 1761 IS. Juli, h.17«! Carl, Marquis geb. 1762 17. Sept, i WM IH. Febr., h. 1778 1. J.iui Maria Josepha Felke, Fürstin von 

Grimbergen, (inilin von Mn-iatug, geb. 1760. 



XIV I. Henrich Maria Ghulain, 
geb. 15. Aug. 1782, Onifv. Merode, 
Fürst von Rubempr.', Marquis v. 
Westerlo, Herzog v. Grimbergen, 
Grand von Spanien I. kl., Senator 
von Belgien, t 1847 23. Sept, h. 
1805 26. Aug. Luise, Vicomtesse 
geh. 1787 14. Juni. 



2. Kraneisoa :l Philipp Felix, geh. 1791 

I.uUe, geb. 13. April, Graf voh Merode, 

17S7 13.Mai, belg. SuuiUminister, 7 1857 

b. 1804 3. 7. Febr., h. I. WH 4- Juli 

Sept Adolph, Julie, MarquU' von Graul- 

Graf von mont, f 1»23 29. Sept. 

Thiennes. a. 1831 27. Sept Philippine, 
Schwerter der Vorigen. 



4. Ludwig Friedr. Glii-ilain, 
geb. 17SI2 9. Juni, t 18.(0 1. 
Nov. bei Beriiliein gegen die 
Holhmder, h, Ixll M .ria.Vii- 

toinette, Gräfin du Cluzel. 
Tr. des General», wiederverh. 

1833 an Marquis de 0>sse. 



5. ^\ emer Johann, geh- 
17u7 21. Juni, f 1840 
2. Aug.. h. 161324. Juni 
Victoria , Gräfin von 
t 1815 
23. Juli. 



XX. 1. Maria Jos. 
geb. 1820 8. Novbr, b. Adrian, 

Marquis v. I^evis Mirepoix. 
2. Carl Anton GhUlain. geK18J4 
1. Aug.. h. IK'iO 15. Nov Muri», 
Prinie^aiu von Ai. iuher^, 
Tr. 



Exlma. 1. Werner, geb. 1816 13. Jan., b. Therese, 1. Lt.i»e, geb. 1819 25. Mai, h. 1646 25. Sept. 

Grafin v. Merode. 2. Theodnline, gel«. 1817, h. Adolf, Carl Eiimuucl dal Pozzo, Prinz de ta arten» 
Graf v. Wiancourt 3. Ann», geb. 1817, k 1836 Carl. M.irrbcse da Voghera, t W»4 26. Milrz. 

Graf v. Mootaletnbert 4. Franz. Xaver., g(-k 1H20 2. Ludwig, geb. 1MJ1 7. Aug. 3. Therese, üeb, 

26. Marz, erst belg. Olricier, dann Hausprälat <lr-^ 1823, h. Werner, ijrai v. Merode. 4. Fumizy, 

l'apütfls. .'». Philipp, gel». 1823 31. Aug. E*2da. 6. AI- geb. 1625, b. Lionel, Graf v. Moustier. U. Auiom, 

bertin«, geb. 1839. 7. Bichard, geb. 1814 29- ApriL geb.I8->7.6.Antoin^te.gel. 182-> 7.Warie. B et.l8;) 
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F. Merode zu Iloffkliz, Frenz, Kalkboven , Fronkenberg, Marquis v. 

Iprrn. Fortsetzung tou E. 



Treelong, Grafen von Middelburg und 



IX. Riehard III., U7:t Freiherr, Herr xu Hoffalit um,! Kreutz, Ii. 1. Uabella von IWogiio, 2. I4J6 Marg. v. Ar-c.iihol < Anrentean», 

Reinhard. Herr xu Hulfa]ix,und Johanne d'Kum. n . Erbin ju HBin. ru, Moriamex etc. 



Erbin v., 

X: I. ltk-l.-r.» IV. 
v. Merode-Hönau«, Herr zu 
(Moriamez). Ii. Hc- 
v. Mclun, Tr. Johann* 
v. M., Virnnile xu Gem. 



Moriamex, Tr. von 

2. Arnold. 3. Adiim, beide «. lU-ioltiiril , Freih. \. 7. Margarethe, K. Werner, Fn-di. v. M.-Hoifalix, 

Domherr xu LQttich. M.-Hoffaliz, Herr zu Abtn.Hin xu he*«»« Antheilc an Ar*chot und 

4. Beatrix, Abtiaain tu Kren«, f ISO!», Ii. Adriane Milnstcr-ISuVii. Uilvcrbeck, Ii. Aniiu v. Colin, 



Thom. :». Ku*abeth, 
«Ii Tliom. 



von dein Bu*eh, Tr. Laut- 

v. »I. It. Illlll lftl- 



r.rliin xu Kulkhoveii. 



XI. I. Franz, 2. Ludwig. 3. Riehard. 
Freih. v.M.-ll.. 4. Johann, ft in»- 
5. Engelbert, 
Domherr iu Lattich. 
8. Margaretha, 
t imp. 



Herr zu Mcrganie 
ii. ItritTcnt, f 
154'.', Ii. Jolanda 
llcnln, Tr. 



I. Richard V. v. M.- 2. Franz, Herr 3. Maqt., I. Richard, Freih. v. M.-H., 2. 

II. , Herr /u Frenz, xudelaVaux, h.Fricdr.v. Horr xu Kulkhoren, h. I. Ma- Ktiflsherr 
Ii. I. Francina um t 1 " 1 '. )<• Ann* Beinmcl- ria v. Hochkirrheu , Tr. Ju- zu Aachen, 
lioclmrt, 2. Johanne, v. Mchönhcrg, berg, gt. bau» xu jlchirttcl , 2. Anna 3. Marg., 

v. Merode, Tr. Tr. Johann v.S. Hunstoin, v. Llk-nband, Wittwc Adam« b. Anlun >. 

Richard» xu l'i li r- xu Oberwcael. Proste xu ». Merode, Eraokenberg. McrcN. 

heim, t imp. Viandcn. (Siehe oben Ü. III.) 



XII. l.Marg., 3, Johann 4. Ludwig 
Ii. 154f> Anton xiiMcrgunio, Herr xu 



v. lluil!, ul. 
2. Antonie, 
h. Ludwig 
v. Bloi* xu 
Tro«lon. 



Ii. I. r >"i4 liurj und 
Philippa, Boancurnic*. 
Vicunitcxe Ii. I.ui»c 
von Munt- von Bloi», 
fort, Erbin Tr. Lud- 



1. Maria, 2. Richard 3. Anna, I. Elisabeth, Ii. I. I. Johann, Kreilu v. M., Werner. 3. 
h. Lud- VI., Freih. Ii. I.Ja- Reinald v. Luma, verkauft Kalkhuuen Richard, Stiftc- 
mgllall- v. Merode- eoli von Herrn xu Mulberg, und kauft Mergaten hurru zu Aachen. 



win xu HorTaliz,Herr 
Mal- 



degg.ni. 



fort, f 1ÖV3 Krbin xu 
*. Juni. Tre»lon. 



t'luir- 

in Krenx, tiuut. 
Ii. Marga- S.Adolph, 
rat luv von v.Cortcu- 
Oignic», baeli. 
Tr. Philipp» 
und Lrbiu. 



Marg. von 



.V v. Sutt' ville. bei Aarlirn, erbte Kran- 4. Anna, Ii. I. 
Kberhard, Herr kenberg, dun:li Tenta- Adam ^ . Merude 
xu de la Vau*, ment Anna«, Tgvbter xuFrnnkenberg, 
t lä.V.», Ii. Met- »einer Öehwenter Anna 2. Melchior, 
tilde, Kaiigrafiu i:.sU,tl62U,lebtelOuJahr, Freib.T.iSebviar. 

I, Tr. li.l.Joli.KliH.v.Ste,,ratli, xenberg. .VVVer- 
t 1575 21. >'ov„ 2.Eluj. «er. 6. Joh..f im,.. 
v.Meven,gi. Keurberg 7. Marie zu Hurt- 
x ii Raede, f l«K> Mlieid.KMarg.xii 
ä«. Xuv. Ileiru>bcrg.Xonneii. 

XIII. I. FbälippTV. l'hilip^T I. An- 1. I'hilipp S. Marg., h. ' I. RuberZt "»P- Fx hna. 1. Jo- Kx2da.«.0.id. 7. KogieT, 
Vieomte, von einem Froih. von tenia, zu Kreuz. Franx v. Halwin. 2. Anna. Lrbin xu liaiin , Haupt- luml , f 10h<i, f imp. 
UergUclien enchla- Merode zu h. Ri- üraf von :(. Lamoral. 4. Jo- de la Vaux, b. maMii, t 'u Herr zu Kn-nx, a. Maria, 
gen. 2. Helena, b. Triwlon, Ii. ehurd Middelburg, bann. 5.Johanna. 8egerv.liiUB*beek. IIHIüm-I. Ii. I«4'< F.Ii*. Ii. I. Koni- 

v.Ar- Viromtet. imp. B.Claudia, 3. Marg., Lrbin zu 2. Rirhard. fin T. Robr-Obfin- fax. Colin. 
Bebel, Ipern, t Carl v. Uran- Abbai», Ii. Conrad v. Ungarn. 3. Lüh. nig xu Uuder»- 2. Johann 
l<J2i, li.Jo- denburg. Soiteren. 4. Maria, 
hanna, T. Richard VII., Krbin zu Harn, Ii. 
Fümtjii von h. Helena v.Mom- I. Franx v.Merxidi-. 

morency xu Uuir, 2. Cierard v. Oyen- 
Tr. Frnnx. brüggeu - l)ura^. 
— — •'>■ Elia., Krbin xu 



Uabriel Reeourt. l'rsula 
3. Anna, Krbin zu Sehiffart v 
Muntfort, h. I'hilipp Merode, 
v.Merode. 4. Fran- Lrbin xu 
ci*ca, Lrbin zu Morl- Argcnteau 
amez, h. M'erner 
v.l'alnnt-.'i. Johanna. . 
h. 1. Robert t. Ar- 
geuthel, 2.Werner, 
Urafv.O»trri.-J.laii.l. 



Herrn 

TM 

Heer. 



Erbin zu 
CiWUe». 



4. Jobauna, 
Xuiincu. .'».Frau/., 
h. IWrii Eli». Her- 
tnlf v. Heluen, 
Tr. Diedrieh« um) 
Christine um 
Hanxleden. 



heim. 



v. Kobe- 







1. Rieliard VIII. Boueher», h.Heur. 
2.Franxi +imp.l«7ä. v.SaelxuC'ourxv. 

XIV. Ilermau Philipp, Frei- I. Üeorg, f imp. IUI.;. 2. I'hilipp. geb. Jf,t«i, f 1«21» I. J»)i«nn Theodor. 2. Jo. ~ 
herr i. Merode - Hoflulix, im Duell iinp., h. N. v- Lülaing. 3. Murg. InabrlJa, Ii. Fr ilu-rr v.Merode- luuuta. b. >". i. Kereken. 
I»;>ü 2S. Mai zum Mar<|iii. ltiie IMiilipp l.nmorul, flraf v. Uengbien. llireXaeli- liotlulix, geb. ICH, :;. Jo- davon eine Toeliier 

.Muria. f '"'I'. 2. Jo- 
biinn Wilh, im, J| t . rr 
xu Krenx, 1 TtJS bei 
Jülich«- lierRirtertich. 
iiufgeBeb»., 1728 be- 
lehnt, li.JuluinnaMii- 
ria v. Hultorp zu 
Sintzig. f 1700. 



von Treiiloiig erhoben, (Iraf kommen nulinien den Titel Merode an. 4. Flon-ntiu. (Iberat, «inl 1U3.I bann, 
von neau. armez , Herr xu Xonne xu UiO»«el Kil3. .">. Muria, f "'-21 l»J. mit l'rankenberg be- 

Ki-kenihiel (Argi-nteau), Ii. I'hilipp v. Jauche, rt. >1a«taing. Ii. Claudia, Ii. Id2l lehnt. f l«4.'>, h. 1U32 
3. Aug. Kru-taehe v. Viefville, Herr xu Stcenvuorde. 
7. FrancisL-a , ernt Mii'i»dui)ie xti Maubcu^e , dann 
Xonne zu Brü»»el. k. LuUe, ^tiftMlunie xu Xirelles. 
1». Claru Eugenia. H'. Johanna Eleonore, geb. IUI 4. 
Hdfdnmeii. II. IViinx. f imp. I<i72. 



+ Iti27, Ii. ltU7 Alberiine, 
Tr. de» llerxog« larl von 
Aremberg. 



Amonia v. Cronen- 
berg, Tr. von Xien- 
lau« v. C. und Üer- 
i'ud Hloi>. 



XV. 1. Albert v. Merode. 
HotTalix. 2. I'hilipp, Munjui» 
Hill Trealon. 3. Alexunder, 
tlruf von lteuueannex , Herr 
v, Argentean, Oberjäger- 
meiiiter von Flandern, 
•Ii. IC36 Maria, Freiiii von 
Roy im» llurguml 



1. Johann Theodor. Frei- 3. r'rnnz Ignalx, 1<>4.'> niiuoi.. I. Alexander Friedr., 17.13 «ufgearbwuren, 
herr v. Merode, eölii. Dberl- Ki.'iri um Frankeiiberg belehnt 17415 mit Fraukenherg belehnt. 2. Jolinuii 

lieiitenunt, f l«j :t im|i. ""d xum linilen erhoben, t ltubanl, I71H autge<ich«uren . f inip. 

2. Antoni« l««bella Clara, 171» V.l. Dec. als Ubemtlieut., 3. Uodfrid Arnold Franx. (Jraf v. M.. Herr 



h. Joliann Jteitriim 

v. SV vir-, 



begruben zu Aachen, h. I.Ish- 
l>elbi lgnatiu von der Heyden. 
2. Maria Henrica v. 

:;. 



<ii Frenz. 1734 aufgeiehworcn . h. 1740 
Ciiroline Muria l aiharine, Oril.u von 
No»«elrode-Kre*hoven. 



I ■•nseunng auf S-i.e 12t. 



I oj-i». -innig nut Seiti 121. 



XVI, 1. I^opold Wilhelm, Freih. v. Merode, (iruf 2. Cliiudiit^ Franz, tinvf v. Merode. Mur^uo v. Treslon, Freili. v. Roy, f 18'."», 
v. lUwinarmex, ertrank in der Scheide li>7t h 1<;77 H>. April Anna Dieudonnee de Fubert. Tr. de» franx. MarKthalla Abru- 
2'». Miirx. hum t. Fubert. 



XVII. Maria Coek-ütiue l'b. J<K>»pbine t xu Tuns I72'>. h. 170-t Juliiiiin Adolph Ferd. , Herzog y. Holstein-Plön, genehieden 171. 1, 
tie vorniachte da« Murquisnl Treidon tideireniini»»«ri»ch ihrem Vetter, (Iiiifen Florenz v.Merode xu De-ynac. 2. Anna Maria, t imp-, 
h. Marqni« de Rnnry. 3. Mari« Tli' n *e, Krbin 711 Roy, h. 1717 1. Februar Kmiinnel Lud», l'crd. v. Corsnuren. 4. Moiii -.i Melanie 
h. I ITH II, 1 .-Li-. An;. ,n Chrii.ti.pli. Ur.il v Ur^iu», 2. 17*1 21. .lau. Henrich Augu», t«ra( m>ii A.preoioni. 



Digitized by Google 



Jltrroöe. 



12t 



von XV. Franz Ignatz auf Seite 120. 



von XV. 



Friedrich auf Seit© 120. 



XVI. Ex lina. l.l'hil Wilh.,tiraf F.x2dn. 2. Inahella, I. Balduin Franc Carl, geb. 174U, Freibantterhcrr t. Mcrude-HuHUiz , Hvrr zu 
v. Merode- lloffalitx , I T 1 7 mit Nonne, entfloh, schwor Krenx, Drove, Seihten, Frankenberg. Mergartcn, Büsdorf, Junekersdorf, Sintxig. 



Frankctibcrg belehnt, hatte mit 
seinem' Vater, der ihn schlecht 
behandelte, w.gar die Nahrung 
v#r*agie, viel Streit, h. 



tu Cleve den Ii U u- 
ben ab und Ii. Hen- 
rich v. Motzfeld. 
F,x:ttia.:i.Mari»Amni. 
i.lU«. 0. 



XVII. I. Maria Am.» h..V. liraf v. 

:t. Arnolding 



l.oox. 2. 



ättatern, llarreld, üüdersheim ele.. 17tl.'l wegen Serbien bei eölnüieher. litM 
bei jüliebather Hitterscbaft aufgeachworeii, k. k. Kammerherr, t imp. xu Köln 
»i:t Jahr alt. ■>. Alexander Hermann, Dompropst xn Hillesheim und l'erue, 
Domherr xu Trier u. Munster, »tiftete au Neustadt und andern Orten Hilles- 
heim,. Sebulen, f 1"»2 4. Febr., aehenkte «ein Vermögen den Annen. S. t'arl. 
.1. D.-Kjtter. t >•» Orient. 4. Friedrich, j. Kran», biiide Oeiatlich. 6. Carl. 
'. Theresia, ti jung. *. Hegina l'otrunclla, Frbin sAmmtlirher UAter, Dechaatin 
<ii Neu»«, f 1 «•-'« au.Miii xu Düsseldorf ab» die letzte d e r M e r u d o - II o ffa I i x. 1 ) 

CS Merode zu Kuuiiihmi, Voelcn (VeuleuJ, <ü>itzeu!ioueu, IKtlTel, Koyenberg, Grafen von Waroux. 

Fortsetzung von E. 

IX. Wilhelm v. Merode, Herr xu Rummcn lux ein Drittel, 1473 Freiherr, h. ILVi Johanna von der Aa, Tr. Johans, Erbin tu Voeleu. 

X. 1. Wilhelm v. Merode, 2. Rcatrix, lt. "Wilhelm iiertzeii xn Sintxig. 3. Arnold, Stiftsburr xu St. Lambert 8. Richard v. .Merode, Herr 
Herr zu Voeleu, II Cjith. in Luttiih, + 1Ü22. 4. Johann, Stifulierr zu Lattich, t Hütt. 5. Werner, f ■">!<■ xu Hummen, f 1539, b. 

Bau, Erbin zu Üoitzcn- <>. Bernhard, + 154tt, Stiftsberr za Luitkh, l'ropsl zu Sl MartiiL 7. Anna, Agnes von Warum, Krbin 

h. Everhard von Salmur zu Merlo. zu Waroux. 

Abstammung siehe unten. 



XI. 1. Henrich 
v. M. /.n Voelcn, 
b. Marg. v. Cors- 

wareu, gl. 

MoimneL 



2. Anna, Ii. Ha*o v. Cor*, 
waren xu Niels. 3. Johanna, 
h. Antou v. Sauvage zu 



4. Richard v. M. xu 5. Werner, Domherr zu S. Johann v. M., y. Anua Maria, Nonne 

(loilzeuhoveu, h. Jo- Lutlich, I'ropstzu Mast- Herr xu DttlTel, zu Bcthüup. 1U. Arnold 

hanna von Bcrio, riebt, f ]5l>fi. 6. Jacob, b. Mnrgar. (von xu Uoyembtu-g, b- Ca- 

Tr, Arnolds u. Coth. 7. Bernhard, Uumberreit Culstecni.) tbarina v. GnitignieB. 

v. Cottenbach, zn Lüuich. (l-anrelol). 



XII. 1 Beruard, Herr xu Vaux, 

+ imp . h N. v. Heboeuberg. 
2. Wilhelm, f imp. '■>• Anna, Kr- 
bin zu Voelen, f li- r >2, h. Wil- 
heim v. Herlu. 4. Johanna, F.rhin 
zn Henk, b. Johann v. Oven- 
.\ Marg., Erbin xu 



1. Arnold v, 
Merode xu 
• initzenbovcii, 
b. JidlAIIIUl v. 
Sart xu 
Jenny. 



•d, Dom- 



2- Kichanl 
herr xu I.III lieh. 
;>. Keiner, d- <>.- 
Ritter, 4 Bern- 
bard, J.O.Ritler. 
.">. Anna. h. Lml 
«ig von II 
ft.ru 



Ii. Wilhelm zu Laer, 
Ii. I. X. v. Ilainal, f 
ini|i. 2. Eleonore v. 
Mirbach xu Hcnin»ert, 
Tr. Ludwig». 



Nivelles. 



1. fiodhard,t1inp.HiU, 
iLVirginicvonlliidocb. 

2. Maria, h. Godfrid 

v.l 



1. Wilhelm xu 1. Henrich, t imp., h. Anna 
Düffel, t imp., von der Werff. 2. Marg.. h. 
h. Aiinav.Sebetx. 1. Johann v. Bu«leiden, 2. Jo- 

2. Itehraixl, xu bann v. Hamal. a. Jobann 
Brockhof. - v. Merode tu Royenburg, 

im, h. Mari» v. h. Gertrud v. Schoo£ 

Culeiiiluirg, . 

Tr. J.iban*. 1. Wilhelm zu R. 2. Jobann, 



bei BeU- 



XIII. 1. Johann v. M. zu 

uihI Jehay, , ltiJ2. h. « liinli* v.l.iii- 

den. Tr. Ilernuuitn zu lletkunt. 



1. I«el»nmil h Ger- 2. Johann. :t. Cerard, Stiftalierren zu llü*rht und Mastrieht 4. Flori* 
und v. AzH'wiii zu zu Düffel, h. I. Maria von Merode, Tr. Hichanls zu Uirsihotu \ UM>. 
V.vm U-1 Tr. Heiners. 2. Catluirina v. Keltler. 5. Marg., h. Johann v. Waha. U. Cathar., b. 

Kverhar.1 v. Waha. 7. Agathe, b. Carl v. Berlo. t». Beatrix, h. Friedr. 
v. 



XIV. 

V 



». Me,.,de zu tluitzeuboue.i und J«ha>, h. DHU Ernestine 2. Ferdinand, Dombi-rr x«. LüUicb. I.Isebrand. 2. Wilhelm. 
. Krh.n xu tiroesheck. Tr Johani.» und Anna v. Hill. X Murin. 1 Robertina. i. Anua. aRei.ier.4.Mariir,.Agnes 

XV. t'.tharina Theres ^ Meroile, Erbin zu Gro»beck. b Ma» Kranz, (iraf v. Mero,le-lI,»flalix. 



A b s t a m r 



X. K 



XI.I.Aiiua,h. kränz v. 
Salranr 2. Catb. , b. 
Wilb. v. KetUer. 



:i Wilhelm v. M. zu Waiouj. 
Ii. I. Jobanna v. Bocholtz, 
2. Adriane v. l^dekirclum, 
y. Jobanna von Tbüuit 



I ArnoKI, f». F.rasmus. Ii. Kicbard. 3. Bei nanl v. M. zu Rum- i». Kranz zu Oss- 
Stiitsherreti xu Lllttu h. 7. Erhard, uien, f löitl zu Cöhi, b. oigne, t imp., b. 
Stiftsherr zu Ma^triil.L Muria von Sibenburg. Maria v. 



1. Flori.» zu 2. Richard. :i IMiilipp. 4. t<>nstaiiliu. .V Werner. Li Bernhard xu 

Riuutuen. h. ti. Johann. 7. Alma. 8. t:»th, ft itn|>. 'X MagiL, Grambes, h_C»th. 
Marg.v.lieiil, h. Emmeriih Hurt v. Schönerk. v. Brederodo, 

Erbin, Tr. 10. Isabella, b. l'etej v. Baur. IL Maria, h.Jo- Erbin zu Asten, 
Johanns. hann v. Baur. 12. Agues, h. Benit v. Douve. Tr. Heinriehs. 



XII. Ex Inia I .Johanna, h. Rx^tia. 4. W ilhelm. 0. H-> 
I'hilippv. Marliai-. 2. Ag- bert, t im T reden, tj. Johann 
ue>, h. Johann v. Merode xu Thyant. 7. Mario, h. Lud- 
iuSrbtoasIterg. 3.Ricbard, wlg v. Mirbach, «t Anna, 
.liirch Kaiser Rudolph Graf h. Iheodorv. Riviere. 
v.Waroux, h.Marg.v.Harchies. 

XIII. l.Krn»t,GrufT.Waroux, h. Mar. Marg. v.Salviii. 2. Jo- 1. Jolianu, Herr xn 1. FlorLs v. Merode, Herr zu 2. W ilbolma, h. Walraff 
banu, k. k. Feldnuux'biill , | l»ei Hameln Hütt n. Juli. liiiiiiinen. 2. Wilhel- Asten, bmudenli. (ipsandU'r v. Wittimhor-iL 3. Anna. 

Ü. ( arl. 4. FricdriclL S. Artudd, Domherren zu LiiHicb, iiiine. a. Magdalena, im Hang, Ii. Margaretha v. 4. (atbarina, Nonnen, 
(arl xuletxt MinoriL ü. Marik, Ii. Freiherr v. Stahrenbcrg ^. Judith, b. C^nie- tienl zu Oven. Erbin 
in Böhmen. 7. Mnrg., b. N. v. DarenionL ti Agnes, liusv.GenL 6. Anna. 

StUUdamc zu Möns. Ii Mai* 



U. Jo 



XIV. 1. Julann. 2 Wilhelm. Magdalena. 4. Judiüi. 5. Anna. G. Margari-lba. 



) Der Urafen-Ealender hat folgendo Abstammung, die schon wegen Vornamen und Zahlen Bedenkeu «regt, durch obigen 
der Linie aber ganz unanreihbar wird. 

Bciiediet Anton v. Merode, Miirnui» von Tnwlon, geb. I72»i, h. Voroilicu v. Zobel. 



l'bilipp Joliaim, Murquii 



Trc*lu 



geb. 177H, h. Catharina v. liieiina, Ldelfruu zu l*re»»burg«n. 



t. Ferdinand, Freiherr v. Merodt-Hoffalüi, Murquw »oii Tretlon, geh. l>o:t, 1. Leopold, Freiherr von Merode-Hoffulu, Marquis von 
b. IM» Coi.ata.itia, Freiiu von l i, S ar»«hUi/. Trwk.it, Magnat von Ungarn, geb. 1811. 

- — ~_ 
Ferd.umd, geb. IMv. 
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Von diesen kommen verschiedene in dem Cölner Schreine vor. So 1473 pisc. wird Bernhard von 
Merode, Propst zu St. Martin etc. an die Erbschaft Wilhelms V. Hamal zu Eldereu, Rittern und dessen 
Frau, Margaretha v. Merode, seine« Oheims und seiner Tante geschrieben. 

H. Merode, Grafen von Montfort, Markgrafen von Deynse, Fürsten von Uubempree. Fortsetzung von K. 

XIV. Maximilian Anton, Graf t. Merode und Montfort, Markgraf v. Peynse, geb. 1611 7 l>c., f 1670 Nov., h. 1629 2*. Nov. Kran- 

cisca v. Carandolet, Erliin in Solre-sur-Sambre, Wauvreraont und Coupe, geb. 1«]«, t M88 17. Aug. 

XV. 1. Ferdinand, Graf v. Merode und Montfort, Marquis t. Deynse, geb. 1633 III. Nov., 2. Johann. Graf v. Merode, Ii. 1660 ÄNo," 
f 1679 17. Ort., h. 1661 25. Nov. Maria Cfdwünc, Gräfin von Bucouoy, Tr. Carl Alben*, Pbilippine v. davre, Tr. Erasmus. 

geb. 163» 6. April f 1680 17. Marz. 

XVI. 1. Max. Albert, Oruf von Merode 2. Philipp Franz, Graf von Merode und Moniten, :i. Carl Hörem, Graf Maximilian Kranz 
und Montfort, Marquiav. Dcvnac. General- Fürst von Kubempre und Evcrsborgb. Erbgrosv v. Merode und Munt, r.raf v. Merode. {• 
LI«iU, Gouv^eor von Brüssel, f 1716 4. jagenneister von Brabant, t 1742 23. April, fort. geh. 1677 26.Be«.. 1725 10. Juni. b. 
Aug., b. 1. 1687 5. April Clara Eleonore h. 1704 24. Der. Maria Ludowica Brigitta, Tr. ir*iuö«isclier Offizier 16Ö8S 2U Marz 
('.hart, WiUl- und Rheingrufin , Tr. Carl und Erbin Philipps Anton, Fanten v. Knbetnpre. und General, h. 17(k'> Catharina Therese, 
Hören» zu Netifville, t 1700 14. April, Wittwe von Friedr. Carl, Wild- und Itheingraf Ciarda Josephs de Grafin v. Merode. 
2. Maria Magd. d'Ongnics de Coupigny. zu Netttville, f 17.» 15. Aug. Salcedo. f 16*-. 25. April 

XVII. Ex lma. 1. Joachim Max; 2. Maria Char- 1. Maximilian lupoid «bis- 2. Sabina Ma- 1. Adrian Alexius, 'Theresa Jubanna 
Graf v. M. u. M., Marquis v. D., lotte Josephs, lain Leo Anton Joseph, Graf ria Clara, geb. Graf v. Merode, gel». Phillppa, Granu 
geb. 1690 2% Man, f 1748 9. h. 1716 19. Apr. von Merode. Fürst von ltu- 1714 2*. Juni. 17«« 17. Juli. v. M. geb. MM 
Aug., h. 1. 1716 12. Marz The- Alexander, berapre und Everberg, Oltcr- i imp., b. 176> 2. Muri« Luise, 27. Febr., t 1725 
tesp Jultaune Philippiue, Gräfin Grafen von jagenneister von Brabant, 4. Sept. Aut;u*t geb. 17t>9 26. Juni. 11. Mai. b. 17I& 
v. Merode, Erbin zu Moerbeck Vehlen. 3. Ma- Oherialkenmeiater der Nieder- Eugen Eber- 3. Mari» ltruua. 12. Mira Joachim 
und Jehai, Tr. Max. Franz, t ria. 4. Adel- lande, geb. 1710 19. April, bard. Grafen geh. I71<» 16. Ort. Max.. Grafen von 
172f> 11. Mai, 2. 1728 21. Juli gnnde, Nonnen. von Salm- Merode, Marquis 

Maria Felicitas de Jauche de . Reifferscheid- von l»eynse. ihren 

Masining. Erbin zu Marth es and Maria Calharina Josepha. geb. 1743 10. April, Dyck. Vetter. 
Mamez. h. 1759 31. Marz Philipp Max-WerucrMatheus 

v. Marode in Weaterlo. 2-4. Töchter. 

XVIII. Exlma I.Max Ludwig Maria Virtor, gel». 1716 26. Aug., Graf von Merode und Montfort, <.r.»e-.Ue.k. Martpiis v. Hcyuse. Frei- 
berr v. MM, Wavre-SU'atharine und Waelhem, Vicornle vou WumMDl, Herr zn Hain-snr-Enre, Rorquigniea . Santhour, Asten. 
Ossogne etc., k. k. Kammerer und Feldmarschnll-Lieut, h. 1744 12. Jan. Maria Flora < hart, Prinzessin v. Aremberg, t 1774 II. Aug . 
2 Johann Carl Joseph, geh. 1719 3. Der,, k. k. Feldmarschall-LieuU 3. Maria Philippiue. gel.. 1721 27. Ang.. Graf v. Gngnies zu 

Mastaing. Ex2da. 4. Tr., geb. und t 1729. 5. Maria Charlotte, geb. 1732 12. Sept. Stittsdame zu Manlienge. 6. lSalthasar. 
P. Graf v. Merode, Herr zu Mamez, geb. 1735 1. SepU 7. Philipp Felix. Gral v. M, geh. 17:« 2H S„v. 

Balthasar Philipp^ Graf v. Merode, Marquis vou lleynBe, t 1H17 als «1er Lei gl« dieser Linie. 

1. Merode zu Kimhurg bei Aachen. 

V. Werner v. Merode, wahrscheinlich der S ohn Johanns v. M. Tafel I. V. Nr. 4. 

VI. Gerard I. v. Merode, Ii. 1323 Wilhelmine. eiiuige Tochter Henrichs v. Mnlrepas und Erbin zu Himburg l«ei Aachen. 

VII. (leranl II. v. Merodr, Kitter, führte ein unruhige« 1/fhen, hatte namentlich mit Aachen viele Fehden, h. Catburiua v. Argenteau 

VIII. 1. Kirhmnnd, Nonne zn Burtscheid. 2. Christian v. M., machte der Stadt Aarhen 3. Johanna, Erbin zu Kiloburg. h. vor 1399 

viel zu schaffen, h. N., Tr. Henrich« v. Groules, f imp. Heinrich von Gron*feld. 

IX Catharina v. Gronsfeld, Krl.ü» zu Gronsfeld und Himburg, h. Hiedrich v. ltii>ii<khor»t-BatonhnrR. 
Zu denjenigen Geschlechtern , welche aus diesem Geschlecht Kode hervorgegangen sind , und das 




l. Die Loch, entweder nach dem Weiler Loch, oder dem Hofe Loch im Bergischen, jener Kirchspiel 
Bosbach, dieser Kirchspiel Marienberghausen. Sic hatten im rechten Überwinkel einen blauen Stern uud auf 
dem Uelme einen goldenen Turnierhut mit einer rothen Kugel und schwarzem Federbnsch. 
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